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Einleitung. 


] 
Die Praefatio habe ich möglichst kurz gefaßt, da die Resultate 


meiner handschriftlichen Untersuchungen in den TU Bd. 42,1 (1916) 


niedergelegt sind. 


I. Die Handschriften. 


A. Handschriften, welche die Genesis-, Exodus- und Levitieus- 


homilien enthalten. 


&) A Codex Lugdunensis 443 (372 Delandine)! + Paris. Nouv. 
Aequ. lat. 1591, membran., s. VI—VII, 8505» «290, ff. 279. — Der Codex 


besteht aus zwei os νος 


1) ff. 1— 161" in Unzialen des ausgehenden 6. Poder des angehenden 


7. Jahrhunderts geschrieben, enthält die 16 Genesis- und die Exodus- 


homilien; | 
2) 1f. 162—291" in Halbunzialen des 7. Jahrhunderts. Inhalt: die 


— Leviticushomilien. 


Der Sehreiber der ersten HS hat f. 161" auch mit den Leviticus- 


_ homilien angefangen und sie wohl in einem verlorenen Teil der HS 


fortgesetzt; dieser Anfang (f. 161") wurde aber gestrichen, als die 
zweite HS mit der ersten zusammengebunden wurde. — Der Anfang 


der zweiten HS (1 Quaternio und fünf Blätter der zweiten = in Levit. 


— hom. 1 u. 2) wurde einst von Libri gestohlen und befindet sich jetzt in 
der Bibliotheque Nationale. Während ich für die sonstige, weniger 
wichtige Beschreibung auf TU 42,1 S. 10ff verweise, will ich hier die 


paläographisch außerordentlich interessante Behandlung erwähnen, 


- weleher die beiden durch den sogen. einfachen Fraß stark mitgenom- 


= menen HSS später unterzogen wurden?. Abgesehen von der spät- 


1) Vgl. über die HS Cat. Gen. [8] 30, 111f; Delisle, Notices et Extraits XXIX 2, 


e OS 310—381, Fonds Libri S. 16£. 276; Traube, Vorles. u. Abhandl. I S. 197; Baehrens 


— TU 42, 1 S. 10#. 


E —— 2) Der Einzelfall unterstützt die Beobachtung Traubes, daß der Prozeß des 


einfachen Fraßes schon im 9. Jahrh. in der Hauptsache beendet war. 
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merovingischen Hand, welche über den fast verwischten (Halbjunzislen 2 
die betreffende Lesart des öfteren noch einmal schrieb, haben vier ver- 
schiedene westgotische Schreiber des 9. Jahrh. einige Stücke ganz neu 3 
verfaßt. — Die älteste Hand hat f. 7—11" (Gen. hom. 1, 12 zmmaeculat = Be 
sit bis 2, 3: in arca verum quoniam) an der Stelle eines alten Quatern io 
geschrieben. — Etwas jünger ist die Schrift von f. ΤΊ, das nur ein 
unlesbar gewordenes Blatt ersetzen sollte und in Gen. koi 16,1: s 
vitutis et ad libertatem pristinam bis e. 3: seriptum invenias quia enth: = 
Auf dem ἢ 77° übrig gebliebenen leeren Raum hat eine dritte I ἐς ἐξ a 
bis e. 3: seeundum hanc, ut arbitror, observantiam weiter gesehrie | 
später wurden dann diese auch im alten Lugdun. (f. 78°) erh: 
Worte auf f. 78" gestrichen. Der dritte Schreiber benutzte nicht, 
die anderen Westgoten, A selbst als Vorlage. — Ein vierter Schre eil 
hat schließlich durch ff. 227—231 einen alten Quaternio (in Levi 
hom. 9, 1 bis e, 6: nec sane mireris) ersetzt; nur hat er es Be 
auch den zu Anfang des Quaternio stehenden Schluß der achten Ho- 
milie (digitis oleo declaretur usw.) mit abzuschreiben. — Leider i die 
HS nicht die Vorlage der übrigen Codices, wie sich allenthalben z 
Aus einer verlorenen Kopie des Lugdunensis wurden eod. Vatic. 20 
(s. XII, in den Genesishom. der C-Klasse folgend), eod. Gratianopoli Me. $ 
(Grenoble) 253 (s. XII—XIII, enthält auch die Numerihomilien) u ind "n 
eod. S. Marc. in Florenz (s. XI s. f., gibt nur die levitions E lien) a ἘΠῚ = 
geschrieben !. XE 


8) Die B-Klasse?, welche sieh äußerlich dadurei km 
zeichnet, daf auch die Numeri-, Josua- und Judiceshomili. 
in ihrer Vorlage standen und durch eine Lücke Judicesho iom. -— 
8,5: quando et replevit eam aqua bis 9, 2: depone eos ad aquam verlo: ore n. 
ging. — Für gemeinsame Fehler der Repräsentanten dieser Klass 
vgl. TU 42, 1 8. 44 und den Apparat der Ausgabe. — Hierher zehó; 'en: 


1. a: Eng verwandt sind (vgl. TU 42, 1 S. 45) die beiden ΗΒ: 
1) cod. Amiatinus 3, membr. s. X, 4327-302, ff. 286, in E 
renz?, enthält die Exodus-, Levitieus- und Judiceshomilien 
den letzten Homilien liegt eine selbständige Überkefrug 

2) eod. Vindob. 1028 [= Theol. 402), membr., s. XI, 241> ἘΞ δ μὰ 

ff. 1431, gibt nur die Levitieushomilien. LP @ "E -— 


δι... ᾿ 


1) Vgl. TU 42, 1 8. 148}; für die 9. Exodushomilie kommt der Divion. (Dijon) Ὁ 
41, s. XI als teilweise verbesserte Kopie von A hinzu. Be. 
2) Vgl. TU 42, 1 3. 4485. 
3) Vgl. Bandini Suppl. I S. 6578: | 
4) Vel. Tab. Codd, Lat. I178; Denis, Codd. Patrist. I. CLXXXVI. 


 . 


Einleitung. I. Die Handschriften XI 


E 2. b:cod. Berol. 42 (= Philipp. 1670), membr., s. X *, 3562-260, 
- ff 2331, enthält auch die Numeri- und τε ΑΕ ΤΙΝ E ἢ 1ν: Adamantii 
τῷ ϑοηἶδ. . . omeliae (so) interpretante sancto Hieronymo pbro (folgt Auf- 
rx  zühlung) . . hie continet liber. 
τς Ὁ e 5 Zu do g-Gruppe (vgl. TU 42, 1 S. 50ff.) gehören: 
-— — . g:eod, Berol. 326, 1 (u. 2) (— Theol. f. 349 [350]) membr., s. 
- Xll, 2602150, ff. 1892; enthält die Genesis-, Exodus-, Levitieus-, Nu- 
— meri-, Josua- und Judiceshomilien; laut Notiz f. 1 stammt die HS aus 
- — Lisborn. — Und: cod. Lipsiens. Bibl. Univ. 195, s. XII (G. E.?, aus Alt- 
 zelle bei Halle) und seine Abschrift Lips. 194 s. XV — cod. Lipsiens. 
196, s. XIII (6. E., aus Lauterberg bei Halle) — cod. Lipsiens. 197, s. 
— XIII (6. E. L, aus Altzelle) und die Abschrift Lips. 199, s. XV (auch 
.N.J.J) — Er Lipsiens. 198, s. XIII" (G. E. L. N., aus Pegau bei 
bra) — eod. Guelferb. 120, s. XII (G. E. L. N. J. J. [Anf], aus 
E — eod. Remens. (Reims) 67, s. XII (G. E. N. L) — eod. Berol. 
827, s. XV (a. 1486, L. N., aus Magdeburg) 
= 4, eod. Vindob. 704 [— Theol. 83], s. XII (G. E. L.). 
B — — B. eod. Monac. 14411 [— Emmeram. E 34], s. XI (L. N. J. J.). 
- — 6. eod. Remens. 69. s. XII (6. E. L. N. J. 3): 
4. cod. Carolop. (Charleville) 245, s. XII (G. E. L. N.). 
— — — Die Handschriften, welche die Numeri-, Josua- und Judiceshomilien 
= BL τορι. sind auch dort näher verwandt (vgl. TU 42, 1 S. 93. 110f. 
= 126) und en dort des öfteren Hieronymus als Übersetzer an. 
E Aus dem Alter des Amiatinus ergibt sich, daß die B-Vorlage 
£e spätestens am Ende des 9. Jahrh. geschrieben Vr. — In den Genesis- 
- —homilien beruht meine Rekonstruktion auf bg, in den Exodus- und 
τῇ Leviticushomilien auf ab, selten auf g. 


E y) Die C-Klasse, welche sich äußerlich kennzeichnet durch 
. die fälschlich angehängte 17. Homilie (s. unten). — Für gemein- 
- same Fehler der HSS dieser Klasse vgl. TU 42, 1 S. 27 und den Apparat 
2 der Ausgabe. Die C-Klasse umfaßt folgende Pes 

25 1. n:die bayrisch-ósterreichische »-Gruppe, welche nur 
= 1 Genesis- und die Exodushomilien enthält, bilden folgende HSS: 
ERI τη: eod. Monacens. 14315 (= Emmeram. D 40), si cinhit. s. IX, 
EL 985-195, ff. 1424, in der bekannten Bayrischen Sehrift des 9. Jahrh. 
is δ... Viele Änderungen nahm eine zweite, etwa gleichzeitige 


en m 1) Vgl. Rose, Die Handschriftenverz. der Kgl. Bibl. zu Berlin, die lat. HSS 
ETE - 2) Vgl. Rose a. a. O. II, 1 S. 114. 

A 5 3) Abgekürzt für Genesishom. usw. 

1 X) Vgl. Cat. Codd. Lat. bibl. reg. Monac. IV 2, S. 157. 


XII Origenes 


Hand vor; einiges besserte eine spätere Hand. — Ferner die wohl — 
nicht(?) aus ihm abgeschriebenen HS8: cod. Admontensis 285, s. IX — 2. 
cod. Monacens. 5903, s. XII, mit der Abschrift cod. Monacens. 18160,- 
s. XV — eod. Floriae. (St. Florian) XI 66, s. XII — cod. Erlangens. — - 
198, s. XII. Ic 

2. r:der nordfranzósisch-belgischen r-Gruppe, welehe . ς᾽ 
den berühmten Origeneskatalog — Hieron. Ep.33 Hilb. allein 
erhalten hat, gehören folgende (die Genesis-, Exodus- und Levitieus- — — 
homilien e dimde HSS: an: 

r; eod. Paris. 1628 (einst Tellerianus-Remensis 255; dann uM 
gin. 3621), membr., s. XII, in 4°, ff. 145, enthält die Genesis-, Exodus- 
und locu osos f. 2 die Notiz: liber bibliothecae secti Amand? in 
Pabula. — Ferner: cod. Paris. 1629, s. XII — cod. Bruxell 912 
(11 1065, aus Aulne s. Sambre, hat auch die Numerihomilien) und eod. 
Atrebat. (Arras) 849, s. XIII". 

3. k:die k-Gruppe der Prager Handschriften, welche auch 
die Numerihomilien enthalten (vgl. TU 42, 1 S. 38), bilden: 

k: cod. Pragens. X D 14, chartae, s. XV (vor 1470), 3172222, p 
ff. 3081. — Ferner: eod. Pragens. VIII B29, s. XIV—XV — eod. Pragens.  — 
VIII F 6, a. 1419 — cod. Pragens. I F 32, a. 1419 — cod. Vratislav. Bibl. 


Reg. et Univ. I Fol. 120, s. XV (in den Genesis- und Exodushomilien $ 
aus dem wohl aus Prag stammenden cod. Lipsiens. 194 abgeschrieben; — 
vgl. TU 42, 1 5. 48). | bns 
4. c(p)die e(p)-Gruppe, welche auch die Josua- und Ju- 2 38 
dices-, nicht aber die Numerihomilien enthält und in den = 
Leviticushomilien (1 2: hominem quem appellavit et primum bis ΠῚ 8: i^ s 
hominem in wmbra praetereunt) eine Lücke aufweist, bilden meh- Ez 
rere HSS. | NE DM 
Die Genesis-, Exodus- und Leviticushomilen haben erhalten: Jer 
p: eod. Paris. 16834 (= Navarre 111), membr., s. XII, in 49, md 
ff. 177. Viele Verbesserungen wurden in dem gelehrten Zentrum Paris = 
des 12. Jahrhunderts nachträglich angebracht. — Viele jener Lesarten ^ ^. 


sind auch in dem eng verwandten cod. Andecavensis (Angers) 143 (135), 
s. XI (aus der Abbaye de Pontron, vielleicht ursprünglich in Paris) 
vorhanden. Beide HSS haben, aber nach anderer Vorlage, auch die 
Numerihomilien. — Hierhin gehören cod. Turonens. (Tours) 252, s. IX 
(enthält sämtliche Homilien; nur die Numerihomilien fehlen) — 
eod. Turonens. 253, s. XII ex. (enthált auch die Numerihomilien) — u. 
Turonens. 254, s. XII (Genesis-, Exodus- und Leviticushomilien). 


1) Vgl. Thruhláf, Cat. Codd. mss. Lat. bibl. univ. Pragens. II 70. 


Einleitung. I. Die Handschriften XIII 


6: Nur die Leviticushomilien und die Josua- und Judiceshomilien 
enthält e: eod. Vindobon. 939 (= Salzburg 115), membr, s. IX, 
296—203, ff. 1751. — Ebenfalls die wahrscheinlich aus ihm abgeschrie- 
benen HSS: Vindobon. 1028*, s. XIII (1212). — Monac. 15830 (— Salz- 
burg. 30), s. XII. — Cod. n. 10 der Studienbibliothek in Linz, s. XII. — 
eod. Admont. 354, s. XII“. Da die willkürlich von zweiter Hand ein- 
getragenen Korrekturen des Vindobon. 939 auch in jenen HSS vor- 
kommen, sind sie wohl seine Abschriften. Einige Abweichungen er- 
klären sich durch Benutzung anderer HSS, nach denen (und zwar nach 
dem Admontens. 698 [s. unten] in der ersten und letzten HS) auch die 
.genannte Lücke ausgefüllt wurde. — Ob die Lücke auch im Paris. 16834, 
Andecav. 143 (135) usw. nach einer anderen Vorlage ergänzt wurde, 
konnte ich nicht mehr nachprüfen, da ich auf die Bedeutung der Lücke 
für die Gruppe erst durch ihr Vorhandensein im eod. Turon. 254 wie 
auch im Vindob. 939 aufmerksam wurde. 

Unter Arno Bischof von Salzburg (T 821) wurde für die wissen- 
schaftliche Pflege der antiken Autoren und Ecclesiastici Sorge getragen. 
Er war befreundet mit Alcuin v. Tours und aus den Briefen Alcuins 
an Arno ersehen wir, wie Alcuin Bücher für ihn besorgt?. Moglicher- 
weise müssen wir auch das enge Verhältnis zwischen p und c auf 
diese Beziehungen zurückführen. 

— , Eng verwandt sind? die Sammelhandschriften cod. Paris. 1626 
(aus St. Denis), s. XII — cod. Rotomagens. (Rouan) 420, s. XII — 
- eod. Abrineatens. (Avranches) 52, s. XII — cod. Sublaquens. (Subiaco) 36, 
s. XIII — eod. Ottobon. 614, s. XV. 
6. cod. Cassin. 343, s. X—XII. 
1. eod. Paris. 15632, s. XII. 
.« 8. eod. Vatican. 493, s. XV. 

9. cod. Barberin. 578, s. XII. 

10. cod. Colon. 28, s. XII. 

11. eod. Duacens. (Douai) 203, s. XI“. 

12. eod. Abrincatens. 53, s. XII. 

13. cod. Paris. 16833, s. XII. 

Die C-Vorlage wurde sicher vor dem 9. Jahrhundert geschrieben 
(vgl n, 6, cod. Turon. 252); wenn schon [Isidor die sogenannte sieb- 
— zehnte Homilie der C-Klasse vorgelegen haben sollte (vgl. darüber $ 2), 
— 50 müssen wir C bis ins 7. Jahrhundert hinaufdatieren. 


1) Vgl. Tab. Codd. Vindobon. I 160. 
2) Vgl. Swarzenski, Die Salzburger Malerei S. 21. 
3) Vgl. TU 42, 1 S. 40. 


XIV Origenes 


Exodushomilien auf nr (sehr selten wurde p angeführt); in den Leviti 
homilien auf ek. — Den Turonens. 252, s. IX, habe ich nicht he 
gezogen, weil sein Text durch Rasuren und Korrekturen einer En 
Hard entstellt worden ist. 


δ) Die dn Monte Ban Wd us E-Klasse, τς re 


A. Ein den erikieuhheniken -— 
In den Levitieushomilien ist Cassinens. 345?, membr., s. x 2. 
3152210, ff. 136, in beneventanischer Schrift abgefaßt, nd d 
Levitieus(- und Judices)homilien enthaltend, die direkte oder indire 
Vorlage der übrigen E-HSS (einige d-HSS gehen dort nach der B-K 
Nach Caravita I 95 zeigen die Initialen, daß die HS in Capua, ı | 
damals Cassinenser Mönche geflohen waren, geschrieben wurde. Di 
Judieeshomilien wurden ff. 105ff von einer etwas jüngeren Han 
schrieben; eine dritte, mit der zweiten gleichzeitige Hand hat f. 129* 
zweite Invektive des Hieronymus gegen Origenes angehüngt?. — ἘΠῚ 
nichtbeneventanische Hand (nur selten begegnet ein zweiter, im ei 
heimischer Schrift schreibender Korrektor) hat die HS dure igi 
(Petrus Diaeonus?, vgl. TU 42,1 S. 26). | 
B. E in den 16 Boudsin: und den Exodushomilien; 
Vorlage, die vielleicht zur selben Zeit und von demselben Ber 
Cassin. 345 geschrieben wurde, ist für die Genesis- und Exodus 
verloren gegangen und muß nach folgenden HSS rekonstruiert - verde 
1. m:cod. Cassin. 3424, membr., s. XII, 2502-160, ff.- 219; er 
hält auch die Numeri-, Josua- und Judicsshenn μον (diese letzte ) vi 
einer zweiten Hand geschrieben) und vor den Judiceshomilien e ini 
Hieronymusschriften. Auf die beneventanische Vorlage 2 is 
viele Eigentümlichkeiten der Sehrift hin: g — genus; 9 j—gen | 
quomodo; quid, eur usw. RT: 
2. v: cod. Vatiean. 2049, membr. s. Xl, 565><245, π᾿ 8, 1 
nichtbeneventanischer Schrift Seuche enthält die 16 Gene 
Exodus- und Levitieushomilien. — ff. 1—10 bis Genesishom. 2, 
foetore vexarentur und ff. 186—187 (von Leviticushom. 16, 62 an 
1) Vgl. TU 42, 1 S. 185 ES 
2) Vgl. Bibl. Danke V 2 S. 144ff und die dort angegebene ältere Li 
3) Hieronym. Tractat. contra Origen. de visione Esaiae .. ..M. Ame 


lucem edidit... Monte Cassino 1901; Morin, Aneedot. Maredsolana Lu $8 
4) Vgl. Bihl. Cassin. V ὃ 5. 141f. ιν 


9) Vgl. darüber Loew, The Beneventan Script (1914) S. 236. — = XA 
6) Vgl. Vattasso und de Cavalieri Cat. Codd. Vatie. S. 101. - — —— 


Er : | Einleitung. I. Die Handschriften : XV 


super camelos et asinos portare divitias suas) wurden im 15. Jahrh. neu 
hergestellt nach einer anderen, verlorenen Kopie (4) von E. 
y. — — ἢν, Aus einer verlorenen HS (4) stammen (vgl. TU 42, 1 S. 20): 
- $: eod. Urbin. 30!, membr., a. 1473, 3842-259, ff. 181, enthält auch 
— die Josua- und ER die Regeshomilie, die Homilien zum 
- Hohenlied, zu Jesaia, Jeremia und die 2 ersten zu Ezechiel. — Ferner: 
E 208, .Faesulan. 53, s. XV — eod. Laurent. s. Crue. plut. XIII dextr. c. 7, 
8. XII — cod. s. Mare. 606, s. XIII — eod. Ambros. D 523 Inf., s. XV. 
s — Vielleicht aueh cod. Florent. Bibl. National. e. 5 = Xallómbros. 821), 
3 oO» XIII. In allen diesen HSS geht den Genesishomilien der auf Hierony- 
mus' Namen stehende Prolog zu den Numerihomilien voran. 
pot "4. cod. Vatie. 205, s. XIL ex. Die zwei Vorsatz- und Nach- 
3 satzblàátter (Lektionare aus Bedas Homilien) sind in beneventani- 
scher Schrift abgefaßt worden. 
rss Ámr3s' (Genesishom. II 1 tradunt | fuisse distinctas) beginnt mit einer 
x meuen Hand eine neue Überlieferung, welche, wenn sie auch vielleicht 
selbständig sein mag, so sehr von Fehlern strotzt, daß wir sie — wie 
eine Prüfung ergab — ohne jeden Schaden beiseite lassen können, In 
den Levitieushomilien ist die HS eine Abschrift von Cassin. 342. 
: 9. (x): cod. Regin. 2089, s. XV. — Eine Mischung aus E und B 
. bildet der Ambros. L 66 sup., s. XIV. 
Er - Meine Rekonstruktion der E-Klasse beruht in den Genesis- und 
2 Exodushomilien auf mv; für den Anfang bis Genes. Ill 2: providentiae 
Tem ᾿ς mamque est ist v — cod. Urbin. 30. In der Lücke in m (Exod. hom. 8, 1 
et Aegyptiis — 8, 5 esse] salutis) ist E — v τί x. — In den Levitieus- 


* CORE ist E — cod. Cassin. 345 

Be: 

zd = &) F: eod. Sangallens. 87, membr., s. IX, 362><260, ff. 1712; ent- 
— dhàlt die 16 Genesis- und die Poddsnimilint bis Hom. 13, 6: neque de 
- argento; es folgen ein Teil der Expositio in Symbol. Apost. des 
 Nieetas v. Remesiana und ein Fragment: Gene(gi)silus Maurelio Bo- 
- delane suscilams usw.; dann die Fortsetzung der 13. Exodushomilie und 
die D bonilien. Hom. 16, 1: in coelestibus in Christo bis c. 6: ipsa 
Sa est haec mala bestia fehlt. 


E den Genesishomilien bietet der mp nur eine freie Be- 


3. 
ν᾿ 


| ^ Werkroller dagegen — obwohl auch hier durch viele Fehler ent- 
E tet d — ist die HS ın den Exodus- und Leviticushomilien. In den 


Ξ Ἐς ^» Vgl Stornajolo, Cod. Urb. Lat. 18.32. . 
eri 2 ES ae Ἐπ ες, frudus. der Stiftsbibliothek von St.-Gallen S. 34. 
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Exodushomilien sind in F mehrere spezielle Fehler der B-Klasse vor- = τὲ 
handen, ohne daß man F und die B- Vorlage auf eine HS zurückführen 
könnte. — Lag etwa die B-Vorlage auch in St.-Gallen? EM 
1) In den. Levitieushomilien ist F die Vorlage folgender HS ge- E 
wesen (vgl. TU 42,1 5. 531f): 5 
cod. Flothàs. (St. Florian) XI 74, s. XI (enthält auch Nicetas' | 
Expositio — und die a — Abschriften des — Ὁ 
Floriae. sind cod. Vindobon. 768, s. XII — cod. Cremifanens,. το 
(Kremsmünster) 313, s. XII‘ — und die Vorlage des Monae. 
5916, s. XV und cod. Monac. 18160, s. XV. D. 
2) In sämtlichen Genesis-, Exodus- und Leviticushomilien ist FVor- d 
lage des eod. Taurinens. (Turin) II F 17, s. X; enthält, wie der San- p 
gallensis, die freie Bearbeitung der Genesishomilien und nach Exodus- 
hom. 13, 6: neque de argento einen Teil der Expositio in Symbol. τ 
Apost. des Nicetas v. Remesiana. Mit f. 101 (Numerihomilien usw.) — 
fängt eine neue Hand an. Mehrere Fehler wurden in den Genesis-, il 
Exodus- und Leviticushomilien nach einer anderen HS wieder beseitigt. 
— Dasselbe Verhältnis finden wir in den Abschriften: cod. Lipsiens. 200, 
s. ΧΙ] — eod. Berol. 518, s. XV — cod. Prag.I F 1, s. ΧΠΠ PNE ger: 
‘ Auch Hrabanus Epist. 10 (verfaßt zwischen 822 u. 829) bietet, wo HAE 
er Levitieushom. I1 zitiert, die speziellen Fehler von F: ex Maria (vir- 
gine», aliud ... quod videbatur ... aliud quod legebatur usw. Da nichts 
"darauf hinweist, dal jene Fehler schon in einer etwaigen Vorlage des " 
Sangallensis vorhanden wären, ist F möglicherweise vor dem Jahre. 3 
822—829 geschrieben worden und kam eine Abschrift nach Fulda: | 
paläographisch wäre diese Tatsache, wenn sie sich bestätigen würde, 
sehr wichtig. 


B. Die 16 Genesis- und die Exodushomilien enthält: | : 


D: eod. Coloniens. 3 (= Darmstadt 2004) 2, membr., s. IX, 2412-179, | 
ff. 152. — Da D mit dem Lugdunens. 443(A) Fehler gemeinsam μα, 
ohne daß ein engeres Verhältnis beide HSS verbindet, und in den "xA 
Levitieushomilien für A und den Laudunensis (Laon) 11 (1) dasselbe zu- — E 
trifft, so ist wohl auch der Coloniensis oder seine Vorlage französischer ME 
Herkunft?. Jedenfalls stammt auch die Origenes-HS Coloniens. 28 s. XII 
aus Nordfrankreich, vgl. TU 42, 1 S. 213. 


1) Die Lücke der Levitieushomilien ist nach der C-Klasse ergänzt worden. 
2) Vgl. Eccl. Metropol. codd. man. descr. Jaffé et Wattenbach S. 2 
3) Für Beziehungen zwischen Laon und Köln vgl. Decker in der Festschr. 


der 43. Vers. der Philolog. und Schulmünner zu Kóln (1895), S. 215; vgl. auch 
ΒΘ 1 8. 17. 
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- €. Handschriften, welche nur die (16) Genesishomilien enthalten. 


&) F: eod. s. Marc. (Florenz) 607, membr., s. XI, 3197-214, ff. 234; 
enthält die 16 Genesishomilien und Hieronymusschriften !. f. 480: liber 
cosme lohannis de Medicis de Florentia. 

B) P: eod. Paris. 1625? (Colbertinus), membr. s. VI—VII, in 
8, fL?, in Unzialen geschrieben; enthält in Gen. hom. 1, 17: Phinees 
 sedavit. furorem meum bis Xl 1: circumfertur in corpore. Eine Lücke 
— klafft Hom. 7, 2: cogitationes [destruentes . . . 8, 4] et duos pueros. Viel- 
 leieht stammt die HS aus Corbie, vgl. Becker δῦ, 49 (s. XI) = 79, 234 
(s. XID: homiliae Origen. in Genesim: die Genesishomilien sind nämlich 
nur selten allein überliefert. Nach einer Notiz f. 1" gehörte die HS 
. einst Thuanus. 


D. Handschriften, welche nur die Levitieushomilien enthalten. 


a) P: eod. Petropolit. Q. v. J. nr. 2, membr., s. VI (VII), 2132-1063, 
ff. 278?, im Unzialen geschrieben, enthält die Leviticus- und Josua- 
homilien und f. 243ff. Optatus Milevitanus libri duo de persecutione 
(die 5 anderen Bücher gingen verloren). Laut der Notiz f.1: liber seti 
Johannis confessoris Reomaensis stammt die HS aus Montier St. Jean 
(Cóte d'Or) kam (über Corbie?*) aus Harlays Nachlaß (nr. 1017) nach 
St. Germain en Prés (nr. 718) und von dort in Dubrowskys Besitz und 
dann in die [kaiserliche] Bibliothek in Petersburg. ff. 153—156 in Jos. 
— hom. 6, 1: hwmilitate suscepta bis 6, 4: Hiericho id est mundus sind von 
einer späteren Hand des 9. Jahrhunderts geschrieben worden und er- 
— Setzen einen alten Quaternio (man vergleiche das oben über A Gesagte). 
Eine Hand des 7.—8. Jahrh. und eine viel spätere haben Korrekturen 
angebracht. Leviticushom. 6 und 7 fehlen. 


8) Auf eine Vorlage (D) gehen folgende HSS zurück: 

1. i:eod. D gren: (Laon) 11, membr., s. X, in 4°, ff. 195°. 
Verschiedene ältere und jüngere Hände haben dia HS ede cen 
u.a. ein gewisser Hartgarius, vgl. die Subscriptio: 


EL NEL PU 29. 1 S. 17. 

2) Vgl. [Melot| Catal. (1744) III 160; Nouveau Traité III 142; Chatelain, Un- 
— eialis Seriptura tab. XLVI und S. 83ff; Traube, Vorles. und Abh. I 212; meine 
. eigene Beschreibung ist mit vielen Büchern verloren gegangen. 
3) Vgl. Montfaucon, Bibl. Bibl. 111041; Nouveau Traité IIl 45. 46. 149. 151 5ᾳ. 
A 237. 361. 414. 43S. 441; Gilbert, Neues Arche V 260; C. Ziwsa, C. S. E. L. XXVI 
8. XIVff; Staerk, Les manuser. latins du V* au XIII* siéele à la Bibl impér. de 
ΠΣ το Potersbonre I3 (reicht nicht aus); Traube, Vorles. und Abh. I 296. 
4) In den Corbie-Katalogen wird nur Optatus’ Schrift erwähnt (55, 55 Becker). 

δ) Vgl. Catal. Gen. [in 4"] I 174. 


4f.219 2, enthält zuerst (ff. 1—81) die Numerihomilien 2—16 und ff. 82: 


XVIII Origenes 


^ 


quisquis ad aeternae festinas gaudia vitae 
hos flores typicos devota mente require 
noxia quo valeas contempti linquere saeeli 
et landem capias caelestis premia regni 2 
Hartgarii memor esto precor qui noxia cuncia — 
quae potuit rasit nec non condigna remisit. te 
Abschrift ist der cod. Laudun. 305, s. XII, wo die Ya 
geschrieben wurden. | 
9. d:cod. Petropolitan. F. v. J. nr. 13, membr., s. IX 
ff. 1141. Bibliotheksheimat ist nach der Notiz f. 1140: liber 
Corbeie (von einer Hd. des 16. Jahrh.) Corbie; von dort 
nach St. Germain en Pres (N 719), dann während der R 
P, in Dubrowskys Besitz und nachher in die [Kane 
in Petersburg. Zwei verschiedene Hände haben, die eine - 
die andere mit heller Tinte, Korrekturen angebracht. Als e 
der Homilien wird f. 1τ u. ö. S. Cyrillus Alexandrinus erwähnt. - 
Die Korrektoren des Laudunensis haben manche richtige ] 
dureh die Fehler von d ersetzt (Beispiele TU 42, 1 S. 62); aber 
meinsamen Fehler des ursprünglichen Textes von / und d lass 
nicht so erklären, daß auch der Schreiber des Laudunensis sell 
die Korrektoren, d benutzte und außerdem eine andere unbekam 
Stupide Fehler wie 2, 4: nulla... peccanti(s) misericordia . . . com 
und 3, {τ᾽ his; qua. x fpes ] usw. usw., deren es gerad 
und / eine Menge gibt, weisen auf eine gemeinsame Vorlage hii 
wären in / nicht vorhanden, wenn dessen Schreiber in eklektisc 
Verfahren zwei HSS zwecks Verteripang einer neuen Abe t 
nutzt hätte. e 


7) J: eod. Carnotensis (Chartres) 101 (93), membr., s. ΙΧ, 3502-21 2 


die Levitieushomilien. -f. 5’—6 lesen wir die Notiz: hune librum ı 
Alveus abbas Sancto Petro apostolo Carnotensis coenobü pro vita aete 
Alveus verbrachte in seiner Jugend etwa 3 Jahre bei Vulfald, Abt 
Fleury-sur-Loire *. Für Fleury als Heimat unserer HS spricht die 
sache, daß in den Numerihomilien 2—16 der Vindocinens. 26, s. 
aus dem benachbarten Vendöme mit dem Carnotensis eng verwandt 
Vielleicht wurde vor der Übersiedelung nach Chartres eine Absel 

1) Vgl. Montfaucon, Bibl. Bibl. II 1125; Delisle, Cab, II 430. 436; 


a. O. I45f. Ἢ 
2) Vgl. Catal. Gen. [in 80] 11, 53. 


S. 19; Yan de la Sod 8 AE Tom. XI s. v. 


‚ir, N . X *" - 
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- des Carnotensis verfaßt, die die Vorlage des Vindocinensis war. Auch 
- der eod. Carnot. 40, der Gregorius Moralia enthält, gehört ursprünglich 
nach Fleury. — Benutzt ist die HS im eod. Paris. 1627, s. XII, nach 
den am Schluß stehenden Versen aus Pontlevoi (diocese de Chartres). 


δ) G: Eng verwandt sind g: cod. Parisin. 2965 (g), membr., s. XII, 
ins", ff. ? und w: cod. Parisin. 1631, membr., s. XII, in 8°, δ᾽ ἢ (die 
Seal det Folia kann ich leider nieht angeben). Für gemeinsame Fehler 
8. TU 42, 1 8. 64 und den Apparat der Ausgabe. Über die Bibliotheks- 
 heimat. läßt, sich nichts ermitteln. Die erstere HS, in der ein Frag- 
ment von Juvenal vorhergeht, reicht nur bis Hom. 13, 4: quis est no- 
= strum usw. 
Ei =) eod. niens. 698, membr., s. XI *., in 8°, ff. ?, enthält außer 
aos Levitieushomilien den Sor eflndod Mans RiE sumens des Joh. 
: -Ohrysostomus. Die HS strotzt vor Fehlern. Nach ihr haben die oben 
E 5. XIiI erwähnten HSS Vindobon. 1028* und Pre 354 die Lücke in 
E re ergänzt. 
DT: Cod. Gotting. Theol. 99 s. IX gibt ff. 96‘—97Y ein kurzes 
- Fragment der zweiten Homilie. Eine: Kollation verdanke ich der 
Freundlichkeit von cand. phil. Sieveking. 


5 
um 
E" 


Bar, 


a 


Zusammenfassend erwähne ich, daß nach meinem Material er- 


BR a) die Genesishomilien in acht uibick feu danses): ABCD (— Co- 

| 3 .. len. 3) EF (— s. Marc. 607) P (arisinus 1625) und Vatican. 205 von 

E - "hom. 2.1. an; 

— — b) die BU i dones in sieben Handschriften(klassen): ABCD 

-  @ Colon. 3) EF (— Sangall 87) und Vatiean. 205; 

- e) die. Levitieushomilien in zehn Handschriften(klassen): ABCD 

— — (e Laudum. 11 u, Petropol. F. v. J. nr. 13) EF (= Sangall. 87) GJP 
- (= Petropol. Q. v. J. nr. 2) und Admont. 698. Hinzu kommt ein 
Fragment des Gottingensis. 

Er eärhkit blieben die fehlerhaften codd. Vatican. 205 u. Ad- 


—  Daßeinige > wenigen späteren Tesaesciseben HSS, die ich nicht mehr 
t E cien konnte (vgl. TU 42, 1 S. V), oder der nicht von mir herangezoge- 
- nen späten (!) englischen. HSS (der Krieg machte es zur Unmöglichkeit) 
eine neue Handschriftenklasse bilden sollten, halte ich für ausgeschlossen; 
E aß sie eine neue, neben dem durch unsere Handschriften(klassen) re- 
präsentierten Archetypus (darüber sofort unten) wertvolle Überlieferung 
 erha ien haben sollten, ist eine. mathematische URBOELSIAER. Handelt 
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es sich doch um spätere Sammelhandschriften, welche ohne Zweifel der 
B- und C-Klasse angehören. 


Dal sämtliche aufgezählte Handschriften(klassen) auf einen gemein- 
samen Archetypus! (s. oben) zurückgehen, zeigen zunächst mehrere 
gemeinsame Fehler(1), beweisen aber auch die vielen interpolierten Les- 
arten (2), welche bald in diesen, bald in jenen Handschriften(klassen) er- 
halten sind, ohne daß auch nur eine der erwähnten Handschriften- 
(klassen) von ihnen unberührt geblieben wäre. 

1. Gemeinsame Fehler 'sind beispielsweise folgende ?: 

In Gen. hom. 1, 4 (S. 6, 12): »et produzit terra . . . ligmum fruch- 
ferum | faciens. fruelum, cuius. semen. in dpso ...« .. .mon solum. dubel 
Lignum fructiferum«, sed et »faeiens semen, cwius semen in ipso est .. = 
usw. Für das gesperrte semem muß fructum eingesetzt werden. 

In Gen. hom. 1,13 (S. 17, 1): quae est ergo alia imago Dei . . . nisi 
Salvator noster? qui est »primogenilus omnis ereaturaes de quo seriptum. 
est, quia sit»... figura expressa substantiae Dei«; quila] et ipse de se dicit: 

»... qui me vidit, vidil et patrem«. Die Emendation ergibt sich von selbst. 

In Gen. hom. 8, 10 (S. 85, 14): Quem ... filium ... generabis, si, ut 
(sicut sämtliche HSS) de Sarra. seriptum est quia: »defecerunt Sarrae mu- 
liebria« . . . ita. deficiant et in anima tua muliebria. Das Richtige schrieben 
schon Aldus und Delarue. 

In Exod. hom. 7, 4 (8. 209, 9) haben sämtliche HSS: qui autem »longe 
peregrinabantur et immundi erant«, seeundum pascha in hoc tempore fa- A 
ciunt |in hoc tempore], quo et manna de coelo descendit. Schon Aldus und 
Delarue haben richtig gestrichen. 

In Lev. hom. 2, 1 (S. 288, 26): disputatio edocuit nos legem saerifi- 
ciorum . . . Si. . . sacrificium offerat. primitiarum [de primis frugibus 
(fruetibus AP)] ut simila sit recens, id est nova |igni quoque eam torreri 
vult medio fractam esse ne multum minutum(!) sit, quia primitiae (pri- 
mitivae al) sunt] et bene purgata sit. Die teilweise nach der Vulg. Lev. 
2, 14 verfertigte Interpolation läßt sich leicht ausscheiden. | 

In Lev. hom. 5, 2 (S. 368, 1): quiis enim potest sollemni mini- 
sterio fungi ad populum; pauci autem sunt [qui] ornati moribus, in- 
strueli doctrina . . . et qui scienliam fidei non sine ornamento sensuum ἢ RM 
es depromant. | 

1) Ich lasse dabei vorläufig die Frage unberücksichtigt, ob man vielleicht 
zwei Archetypi annehmen muß, von denen der erste die Genesis- und Exodus- 
homilien, der zweite die Levitieushomilien enthiel í AL) 

2) Daß die von mir TU 42, 1 S. 66. 67 als fehlerhaft betrachteten Stellen (in - Aen 
Lev. hom. 2,1; 3, 8) richtig überliefert sind, ergab eine genauere Interpretation, NY 


c 
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E ἘΠῚ "Unter den für einen interpolierten Archety pus zeugenden Beispielen 
Y sind. vor allem diejenigen Stellen interessant, welehe nach der Vulgata 
E ‚geändert wurden. Dal in der Tat des öfteren im Archetypus, nicht in 
Eg nabhängiger Tätigkeit in den Vorlagen mehrerer Handschriftenklassen 
die ᾿ Vulgataform eingeführt wurde, dürften folgende Stellen beweisen. 
- — In Exod. hom. 4, 6 (S. 177, 16): »estote prudentes tamquam serpentes« 


E qun 10, 16); famquam | sicut CDF, nach der s wie wären drei 


ES In Exod. hom. 4, 8 (S. 180, 94): »nonne cor ER erat Er 
intra nos?« (Luk. 24, EI co ardens erat CEFa, nach der Vulg. In Gen. 
- hom. 10, 2 SE 25, E rege veniam εἰ ni E ante conspectum 
spätlat, parere — Ems. 
In Gen. hom. 16, 3 (S. 139, 15): ».. . non vidi iustum: derelictum nec 
8 semen quaerens panes (ἄρτους θ΄) « (Ps. 36 [97], 25); panes] panem BEFr, 
. mach der Vulg. Nur ein Schreiber (des e nicht vier Kdistou 
ἢ nahmen die Ánderung vor. 
po In Exod. hom. 8,4 (S. 224, 5): »vae duplices animo« (Sir. 2, 12); 
Baer: + eorde et BDEF, nach der Vulg. 
ar In Lev. hom. 5, 3 (S. 339, 19): secundum quod dictum est ad eum: 
E, — »Mocus enim, in quo lw sias, lerra sancta esi« (Exod. 3, 5). tw fehlt in 
. BODFG, J (in Ras.!) P, waren es in Übereinstimmung mit O' richtig 
E 3n AE vorhanden ist: auch hier muß schon im Archetypus tu ge- 
E standen haben. 
E. — Jie Beispiele lassen sich aus dem Apparatus criticus leicht ver- 
. mehren. Die angeführten Stellen zeigen, daß der Archetypus schon 
interpolier& war zu der Zeit, als die ältesten HSS (4, P) aus ihm ab- 
= geschrieben wurden, d. h. spätestens im 6. Jahrhundert. 
2 _  Derselben Zeit gehören auch viele andere Nichtvulgata-Interpola- 
Σ tionen an, von denen einige interessante hier vorgeführt werden: 
K- -. In Exod. hom. 4, 6 (S. 179, 3): Ulcera post haec et vessicae eum fer- 
| ovura sexto in verbere odios Et videiur mihi quod in ulceribus 
b» arguatur ... malitia ... in fervuris irae ac fur 'oris insania: fervura (-ris) 
p sich ΠΕ nur in 4a Vd cun ER A) erhalten, fervore 


r 
no. 


E 


x ie ‚est. ad Gynaec. Maskiouis pertin., Diss. Gießen 1911 S. 35, dia Rich- 


ige gesagt; vgl auch Thes. L. L. z. St.; Rufin. (Greg. v. Naz) orat. 
i E 2 S. 248, 12 E. 
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ἐπωνόμασε... ἐχϑρία der Septuag. im Archetypus durch Überschreibung 
eines m verschlimmbessert; inimieitiam haben nicht nur BEr, sonderr 
auch A, vgl. auch hom. 13, 1 (S. 113, 26). 
In Ley. hom. 4, 3 (S. 318, 5): depositum tam integrum tbi 
dum est quam a te conslat esse susceptum. Statt des nur in Pi 
lieferten integrum (integr*e* /) haben sämtliche HSS (auch 4) i 
das ich nicht für richtig halte. E D 
Aber auch P hat manche Interpolationen des chip D 
in Lev. hom. 1, 4 (S. 286, 13): quo verbi »olere- refovendi sint w var 
in Christo). Statt des richtigen refovendi, das dem Interpolator we 
läufig war, haben Fa reficiendi, das durch die Lesart von ED ref 
et refovendi sich als Glossem herausstellt. — Vgl. noch S. 281, ee 


Ein großer Teil der aus durchkorrigierten HSS des 6 ] 
oder ihren Kopien gesammelten Subskriptionen gehören in Sit 
schriebenen oder emendierten Codices an 1. Auch die Origene: es-E 
lieferung weist im 6. Jahrhundert nach Unteritalien, wie es vor 
rühmte Unterschrift des Cassinensis 150 (346), s. VI (enthält Pes 
kommentar zum Römerbrief): Donatus gratia Dei presbyter. 
codicem lustino Augusto tertio post consulatum eius in aedibus b 
in castello Lueullano infirmus leg(i) legi und für De στον. sees 2 
Mettens. 225, s. X (die Unterschrift stammt aus der v2 Ix 
diaconus in aedibus beati Apostoli Petri . . . infirmus et debilis li 
weisen? | 
Im Castellum Lueullanum in der Nàhe von Neapel war 
thek des Eugippius; die Rufinüberlieferung wurzelt, wen: 
Teil, in Campanien. Es ist also nicht unwahrscheinlich, daß auch 
den durchkorrigierten Archetypus der Origeneshomilien Süditalie 
Bibliotheksheimat war. Als im 11. Jahrh. ein Cassinenser M ὅν 1c 
oben S. XIV) die E-Vorlage schrieb, kann er sehr wohl eine alte 
schrift benutzt haben, welche aus dem Archetypus abgeschri 
bevor dieser im 7. Sabre nach dem Norden kam. - 

Daß der oben durch gemeinsame Fehler und Interpolat 
wiesene Archetypus ein Codex war, der die Genesis-, Exodu 
vitieushomilien enthielt, ergibt sich aus der Tatsache, daß 5 
erste Codex des RER 443 (A s. oben S. IX) wie auch c 


as ^ 
CEN 


1) Vgl Jahn, Ber. der Süchs. Ges. der Wissensch. Phil. -hist. 3 - 
8. 327ff; Reifferscheid, Ind. lect. hib. Breslau 1872/73; G. Beer, Mo au 
Vindob. II26; Hörle, Frühmittelalterl. Mönchs- und Klerikerbik 
[1914] S. 8. T. 


2) Vgl. Koetschau im Vorwort seiner Ausgabe S. LIX. 
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BOE und Cod. F gerade die drei erwähnten Homiliengruppen umfassen, 
während nur in der B-Klasse! auch die Numeri-, Josua- und Judices- 
ho milien vorhanden sind. Diese Homilien kohnen unmöglich alle, in 
m in Unzialen geschriebenen Archetypus gestanden haben, welcher 
-die Genesis-, Exodus- und Leviticushomilien gerettet hat; der Um- 
7 der HS wäre ins Ungeheuere gewachsen. Wir dürfen also auch 


die drei letzten Homiliengruppen aus anderer(n) Quelle(n) a ange- 
t hat und die in der Praefatio Bd. II nachzuweisende isolierte Über- 
ieferung der Numerihomilien wird diese Ansicht bestätigen. 

Die Genesis-, Exodus- und Leviticushomilien hatte Rufin im Gegen- 
zu anderen Predigten nach derselben Methode, also auch zur 


Römerbriet aberkioferte peroratio Rufins an Heriklins des J. 404 
i (Migne P.G. 14, 1293 f): quamvis nobis nec in celeris ... defuerit. 
s labor, dum. supplere cupimus ea quae ab Origene ... ex tempore 


ipue in his quae in librum Levitiei ab ıllo quidem perorandı stylo 
a nobis vero explanandi specie translata sunt. Quem laborem adim- 
li. e. s Suscepimus, me pulsatae quaestiones et reliciae . . . latino lectori 
idium | generarent. Nam illa quae in lesum Nave et in ox librum 
‚ipsimus, simpliciter . . . transtulimus. 

or für die Umarbeitung der ersten drei Homiliengruppen ange- 
3rund traf auch für die oft recht kurzen Interpretationen der 
und Judiceshomilien zu. Wenn ihre Übersetzung dennoch — 
ensatz zu den Genesis-, Exodus- und Leviticushomilien — eine 
liche war, so kann Buffn sie nicht zugleich mit jenen freier 
gegebenen Predigten bearbeitet haben. Die Numerihomilien hat 
erst. viel ‚später als den Kommentar zum KRömerbrief übersetzt, 


! τῆ ταεήμαι drei Eb uneniadicn und dementsprechend wird 
Sag in drei wann Handschriften niedergeschrieben haben ?. 


e 'er S ibeslieferung die Genesis-, Exodus- und Leviticushomilien in 


e - 


Beer standen und die Numeribomilien (s. TU 42, 1 S. 81ff 


N a bald nach dedo J. 410 oder noch in diesem Tolice; vgl. Vallarsi 
P L. 2b 291. 
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el in Octateucho EN) nimis homiliae sunt Origenis in e 
codicibus . .. reliqui. etiam vobis . . . homilias praedicti Origenis, ud. 
est in Genesi iod in "Exodo enean. in Levitico po dno = 


novem; in Ruth vero Ns Be nequaquam p reperire, Ἢ 
vellas autem ... Bellatorem condere persuasi; qui multa . . duobus lil NE 
copiosa lud celebravit. | Quos libros expositionibus Origo forsitan Lie 
competenter adiunzi usw. Die Notiz in tribus codicibus kann sich nach | 
dem Gesagten nur auf die erhaltenen Origeneshomilien zum Octateı 
beziehen. Von den Ruthhomilien Bellators sagt Cassiodor ausdrücklich, 


Deere zu dena in der Drache der Namen | 
in Aussicht gestellten Übersetzung Rufin, wie er selbst vetrine 
nicht mehr kam, müssen wir dasselbe uas i: 

Die fincoht Einteilung des Stoffes in drei Handschriiien ra 
denen die erste die Genesis-, Exodus-, Levitieus-, die zweite die Nu- 
meri-, die dritte die Josua- und Judiceshomilien cuta ibt) hat sich so- — 
wohl in Cassiodors Exemplaren wie in unseren Archetypi erhalten. 
Ferner war unser Archetypus der Genesis-, Exodus- und Levitieus- 
homilien (wie die beiden anderen Archetypi) eine Handschrift des — | 
6. (5.) Jahrhunderts, welche wahrscheinlich in Süditalien lag und dort  — 
durchkorrigiert wurde. Die Rufinüberlieferung wurzelt speziell in der — 
Bibliothek des Eugippius, und mit ihm war Cassiodor befreundet (vgl. 
Instit. 1137 B). Wenn unsere Archetypi mit denen Cassiodors nicht 
identisch sind, so haben sie jedenfalls in den engsten Beziehungen zu 
ihnen gestanden. Für die Identität werden wir in der Praefatio des 
zweiten Bandes ein neues Argument hinzufügen. Dafür spricht uch 
der Umstand, daß unser Archetypus schon im 7. Jahrhundert im 
Norden war. Dahin kamen nach der Zerstörung Vivariums auch Cas- ——— 
siodors Handschriften, allerdings hauptsächlich nach Bobbio?, während — — 
unsere ältesten Codices, der Lugdunens. 443(A) und Petropol. Q. v. J. 
n. 2(P), eher auf Frankreich als Heimat unseres Archetypus in der 
zweiten Hälfte des 6. und im 7. Jahrhundert schließen lassen. 


1) Ob diese Übersetzung wirklich zustande gekommen ist, können wir schwer 
beurteilen. e 

2) Vgl. die schönen Ausführungen von R. Beer, Anzeig. der phil.-hist. Klasse 
der kaiserl. Akademie der Wissensch. Wien 1911 n. XI; Monum. palaeogr. Vindob. II 
(1913) S. 161 


Bruson: ihren Titel im Texte AR haben. Und während 
: pono (naeh den Titeln im Texte gebildeten) Capitula trotz 


E waren, zeigen Stellen wie in Exod. hom. 8, 6, wo A: 
s reddit oes patrum in e ( quemadmodum retribuatur diabolo 
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ol 
in sehr freier Form zitieren. Beda hat des öfteren nicht Rufin selbst, 


sondern Isidor ausgeschrieben. — Für die Überlieferung steuern die ge- s 


nannten Schriftsteller überhaupt nichts bei Sowohl Isidor! wie Ange- 


lomus und Ps.-Eucherius B I. II bieten einige Fehler, welche nur im 


eod. Lugdunensis 443 (4) vorhanden sind (vgl. TU 42, 1 8. 715—918 E. E ;- 
wührend das dritte Buch des Ps.-Eucherius und Strabo Irrtümer dac id 


E-Klasse aufzeigen. Und die übrigen Autoren geben an solchen Stellen, 


an denen die Überlieferung der Handschriftenklassen verschieden ist, - : E 
des öfteren die schlechtere Lesart, so daß auch sie alle von unserem 


Archetypus abhängige HSS benutzt haben müssen. Dasselbe gilt auch 
für Caesarius von Arelate, der in einer im cod. Vindobon. 2001 über- 


lieferten, noch nicht edierten Homilie? die 16. Levitieushomilie buch- : 


stäblich ausgeschrieben hat und, wie ich mich durch Photographien 
überzeugen konnte, die Fehler bald dieser, bald jener Handschriften- 
klassen intel Da die Homilie wohl sicher dem Caesarius gehört, muß 
unser Archetypus vor seinem Tod (543) geschrieben und durehkorrigiert 
worden sein. — Sämtliche Zeugen, ältere und jüngere, weisen immer 
wieder auf einen und denselben Archetypus hin. 


III. Die griechischen Fragmente. 


Da nur eine Ausgabe der lateinischen Octateuchhomilien, nicht auch 
sämtlicher griechischen Fragmente der Kommentare und Homilien ge- 
plant war, so kommen nur solche Bruchstücke in Betracht, welche auch 
lateinisch erhalten sind. 

c) Für die Genesishomilien gibt és in den Katenenhandschriften 
nur die zwei von Delarue aus den schedae Combefisii (= Par. suppl. 
graec. 428, Combefisius benutzte Paris. gr. 128) und nach ihm von 
Migne P. G. 12, 161 B, 168 A und Lommatzsch 8, 100ff herausgegebenen 
Fragmente aus hom. 2, 1—2 über die area Noe: ζητητέον» ποταπὸν 
der νοῆσαι τὸ σχῆμα τῆς κιβωτοῦ usw. und “ἐπηπόρουν τινές, εἰ δύ- 
ναται ἡ τηλικαύτη κιβωτὸς χωρῆσαι χἂν τὸ πολλοστὸν μόριον τῶν 
ἐπὶ γῆς πάντων ζῴων (vgl. S. 23 der Ausgabe). 


1) Isidor hat auch Stücke der sogen. 17. Homilie (s. S 4); sollte er nicht 
Rufins Arbeit de benedictionibus patriarcharum, sondern die aus ihr abgeleitete 
sogen. 17. Origeneshomilie benutzt haben, so muf die Vorlage von C schon im 
7. Jahrh. verfaßt worden sein. 

2) Entdeckt hat die Homilie G. Morin, vgl. Rev. Bönedict. 23 (1906) 8. 37. 
Meine Photographien gingen. J.1918 verloren, so daß ich keine Belege anführen kann. 


^s 
T. 
» 


Einleitung. ill. Die griechischen Fragmente XXVII 


Eu Genesis gibt es drei verschiedene Klassen! von Katenenhand- 
E Die dritte Klasse gibt einen Teil des 2. Fragmentes in ge- 
ter Form; statt χαὶ γενόμενος ἑτέρας αἱρέσεως. LA πατὴρ. . 0v x ἄρα 
ϑεοῦ ἡ γραφή (5. 27, 917): xc γενόμενος αὐτοῦ ἀχροατής, ὡς ἐκ 
υ v μύϑους εἶναι τὰ τῆς γραφῆς καὶ μὴ ἐκ ϑεοῦ; statt χαὶ γὰρ 
(8. 28, 33). . 29, 17. αὐτὸν ἐχϑώμεϑα: οὐ γὰρ ἠγνόει ταῦτα 
[000; e 0 "πάσῃ σοφίᾳ «“ἰγυπτίων- τῶν γεωμετρικωτάτων »σξεσαι- 
EVOSS, ἐπεί, εἰ μὴ τοῦτο, τάχα οὐδὲ δύο ἐλέφαντας ἐχώρησε καὶ 
οὕτων ἐπὶ ἐνιαυτὸν τροφάς" πλὴν τὸ ἐπισυνάγον οὕτω νοηϑείη 
j '&Qor. Auch die zwischen beiden angegebenen Stücken stehenden 
rie gibt die dritte Klasse in freier Form. In der ersten Klasse fehlt 
iS zweite Fragment; den längeren Text bietet von der zweiten Klasse 
d. Barber. VIS(569) vielleicht auch der nieht von mir eingesehene 
osquens. 385, nieht aber der Vatican. Reg. 7. Zur Hersislluág des 
s genügten also der Barberinus und Monae. 9 (dritte Klasse) — C, 
und für S. 27, 29 bis 29, 17 νόει der Barber. 569 allein. 

- Denselben Text gibt auch Procop von Gaza in seinem Kommentar (sei- 
Katene) zum Octateuch, P.G. 87, 1,273 A—277 C?. Der Kommentar ist 
en in eod. Monac. graec. 358, der zusammen mit dem Atheniensis 43 
ach Karo-Lietzmann der dritten Klasse [»catena in Octateuchum III«] 
‚atenenhss. angehört) und der Londoner HS der Archiepiscopal 
y (Lambeth Palaee) 1214 die Grundlage der Catena Lipsiensis 

. Der Procopkommentar ist, wenigstens wie er im Monacensis 
icht die direkte Vorlage der Katene gewesen und gibt an einigen 
en kürzeren Text; da habe ich die durch den Druck äußerlich 


po die Exodushomilien do es zwei i pa αν αρμ ἄλλο 


ced Bnsfühclicher enit ds Stücke, welche uns en aus der achten 
ilie erhalten hat, darunter auch wieder die ebenfalls in der Katene 
überlieferten Fragmente: das enge Verhältnis zwischen ihr und Procop 
t itt klar zutage. Migne (87, 1, 605ff) gibt nur eine lateinische Über- 
2, so dal der Kiechische: Text hier zum ersten Male erscheint. 


^É fur die Leviticushomilien p die Philocalie c. 1, 30 (S. 35, 23ff 


FER A. Rahlfs, El Literstedadréang 39 (1913) Sp. 476 u. 39 (1914) Sp. 92. 
AE goes, Prokop v. Gaza ud S. 34. 
BAER σ᾿ 
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Das Katenenfragment der achten Homilie (Migne 12, 493 B): ragel- 
κειν δόξει τό: »2av σπερματίσϑῃ « (— Hom. 8, 2)! und einige andere - 
Katenenbruehstücke derselben Predigt (vgl. S. 401 ff) finden wir wieder: 3 d be. 
ausführlicher Form bei Procop, der auch sonst viele Stücke der δ. Homilie 
erhalten hat?, Migne 87, 1, 729ff gibt wieder eine lateinische Übersetzung. - 

— Die Katenenfragmente, welche sicher aus den Homilien stammen, 
finden sich sämtlich bei Procop, so daß es vielleicht nicht erlaubt E b, = 


RE auch wenn sie dem lateinischen Texte verwandt ne 
können hier Fragmente des Kommentars vorliegen. 


IV. Literarisches. er: 
Das Hauptproblem, das, vom literar-historischen und theologischen a 
Standpunkt aus betrachtet, unsere Homilien bieten, glaube ich in dem 
ersten Apparat geeigneter erörtert zu haben als es in dem Vorwort — 
der Ausgabe möglich gewesen wäre. Es wird eine dankbare Aufgabe - s x 
der Zukunft sein, die Stellung, welche die Homilien in der alttestament- ' 
lichen Exegese einnehmen, und ihre enge Anlehnung an Philo Judaeus | SINE 
in ausführlicher Form darzustellen. t jit 
Über den von Origenes benutzten Bibeltext und das von Rufin ba ARA. 
der Übersetzung der Bibelzitate befolgte Verfahren wird erst dann Yoll-: ΤῊΝ 
kommen richtig geurteilt werden können, wenn für sämtliche Homilien E 


ο΄ 


zum Alten und Neuen Testament kritische Ausgaben vorliegen werden. XE, 
Einige zerstreute Bemerkungen stehen in dem ersten Apparat meiner v 
Ausgabe. ΡῈ 

Es kónnen nach dem Gesagten nur einige Fragen literarischen. "UU 
Charakters gestreift werden. Re E 


A. Über die Zahl der Genesishomilien. 


Die in allen bisherigen Ausgaben? als siebzehnte Genesishomilie | i τὶ 
abgedruckte Predigt ist nur in der C-Klasse* überliefert, während sie t 


1) Das von Mai, Auct. Class. X 600 abgedruckte Fragment stimmt zwardm f 
allgemeinen mit Leviticushom. 8, 6 überein, findet sich aber m. W. nieht in is 
Katenenhss. unter dem Namen des Origenes. Da hier Procop dem lateinischen on 
Text viel näher steht als das unsichere Fragment, habe ich es weggelassen. τῇ 

8) Vgl. Klostermann TU 12, 3^ 8.1 m odes 
3) Siebzehn Genesishomilien geben in ihren Handbüchern auch Schanz, Teufel. - ys 
Kroll, Bardenhewer, Preuschen bei Harnack, Stühlin bei Christ-Schmidt an; das ^d 
richtige hat Val. Rose, Die Handschriftenverzeichnisse der kgl. Bibl: in Berlin: | 
Die lat. Handschriften I S. 57, angedeutet, ohne Beweise beizubringen. | 
4) Und im Laurent. S. Cruc. Plut. 13 dext. Cod. 7 (s. XID, aber von späterer Tk 
. Hand (s. XIII) vorangehängt. D 
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à andern HSS(klassen) fehlt. Auch Cassiodor, der die Anzahl der 


ois Nicunsissipifion (vgl. Instit. Bii. 62; 10, 1, 1112 B 
er Schon diese zwei Zeugnisse allein fallen gegen die sogenannte 
zehnte Homilie schwer ins Gewicht; bewiesen aber wird die Un- 
it erst durch ihren Inhalt. — Abgesehen von einigen hand- 
| Em. Irrtümern = die Homilie mit der Rufinischen Arbeit 


= Esos RE ad vitem pullum suum 3 ad cilicium pullum 
a ES 11) aufzufassen seien. Rufin antwortet im ersten 


)a B eli zu v eiiim. antwortet Rufin wieder in einem eben- 
eis Prolog er chauen Kommentar. — Nun lesen wir Hom. 
o Beet in Rufins. Benedictiones Lib. I gaude Worte: dogs 


E nd. wo jener Prolog fehlt und fehlen mußte. Die 
Eur 4595) exposuimus wird durch die Übereinstimmung 


B explicare quae in benedictionibus, quas mortis tempore 
BA continentur. Dieses a ι ἐδ bezieht sich in Rufins zweitem 


ebd Homilie ist jenes a te anb Zwar hat die 


ur 


4 te in aperie geändert und bieten einige HSS a me, aber 
ist, durch die Übereinstimmung der sonstigen HSS mit der 


= 
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worte des zweiten Buches: quae a morte dicitur liberare . . . vel praeferri Eh 
ließ der Fälscher fort, als er zum ersten Buche überging. ‚Schon mit Em 
den Worten quasi in morali loco posuimus in der dritten Seligsprechung E : 
geht das elende Produkt zu Ende. Einige Übereinstimmungen mit E. 
Origenesschriften (vgl. z. B. Rufin. de bened. Patr. I 2 [XXI 502 Migne] ἘΝ = 
mit in Num. hom. 17, 6) erklären sich durch Benutzung des Origenes ^. 
seitens Rufin. 

Die Angabe in Hieronymus’ Katalog der Origenesschriften (= Ep. 33 
Hilberg): in Genesim omeliae XVII erklärt sich folgendermaßen. . Ab- 
gesehen von einigen Zitaten in Rufins Apologie II 20 (wo unsere Angabe 
fehlt), ist der Katalog nur in den codd. Paris 1628. 1629, Atrebat. 849 
und Bruxell. II 1065 erhalten, d.h. in Origeneshandschriften, welche 
die r-Gruppe der C-Klasse bilden und auch die sogen. siebzehnte 
Genesishomilie enthalten. Nach dem Tatbestand seiner Handschrift hat 
also der Schreiber der r-Vorlage die Zahl XVI in XVII im Katalog 
umgeändert. — Da Isidor in seinen Quaestiones in Vet. Testam. auch 
die sonstigen Genesishomilien benutzt, beruht seine Übereinstimmung 
mit Rufins de Benedietionibus Patriarcharum vielleicht auf Benutzung 
dieser Schrift als siebzehnte Genesishomilie der C-Klasse. Dann wäre 
die C-Vorlage schon im 7. Jahrhundert entstanden, während für uns 
die ältesten HSS der C-Klasse, », c und Turon. 252, dem 9. Jahrhundert 
angehören. Sicheres läßt sich nicht sagen, da Isidor sonst öfters mit 
A, weniger mit C übereinstimmt !. | 


B. Die Angabe des Vincenz v. Beauvais. 


Durch die Angabe des Vincenz v. Beauvais (Spec. Doetr. XVII 43): 
super Genesin homiliae XVIII veranlalst hat Preuschen? die Möglichkeit 
erwogen, daß derselbe Stoff in eine variierende Anzahl von Homilien 
geteilt war. Viel wahrscheinlicher war die Annahme Klostermanns?, 
dali ein einfacher Schreibfehler vorliege; indessen trifft auch diese An- 
sicht nicht das Richtige. — In der im J. 1913 von Omont für die 
Bibliotheque Nationale angekauften Origeneshandschrift Nouv. Aequ. 
2064—2065 (s. XII) lesen wir f. 182" des zweiten Bandes die Subscriptio: 
iste liber pertinet ad ecclesiam Bellovacensem. In dieser HS, welche also 
aus der Heimat des Vincentius stammt und zur C-Klasse gehórt, finden 
wir.17 Homilien in Genesim, aber die auf f. 1" stehenden Capitula 


1) Vgl. TU 42, 1 S. 75; über ein Fragment aus der Melchisedekhomilie des 
Origenes vgl. TU 42, 1 8. 7. 

2) Vgl. Preuschen bei Harnack, Altchristl. Literatur I 344. 

3) Vgl. Klostermann, Berl. Sitz.Ber. 1897 S. 855ff. 


Einleitung. V. Die Ausgaben XXXI 


la aten folgendermaßen: 1. Incipiunt capitula in Genesim, 2 (statt 1) de 
lis Genesis. So kommen durch eme irrtümliche Vérabtdehiuig an- 


tt ps Genesishomilien achtzehn heraus. Vincenz, der womög- 


V. Die Ausgaben. 


= Die früheren rc 


E für vy a Anfang der Genesishomilien. Da nämlich die ge- 
Bibliothek nur zwei Stunden täglich geöffnet war, konnte ich 
) BE oes nicht genauer prüfen. Jedenfalls muß die 


 abhàngig, aber so, daß Merlin (für die Heptateuchhomilien) 
| 5 Ὁ id auf iw de Grinaeus und Genebrardus auf Erasmus 


u (nach Combefisius, der sie aus Pariser Katenenhss. 
ine. e Schedae aufgenommen hatte) wie wegen Benutzung neuer 


r ἢ : prb von Delarue wen 1732). — | Leider sind seine An- 


E. SBoutaxié, Revue iios. questions historiques XVII (1875) S. 5ff; Giam- 
ndiconti delle sedute della R. Academia dei Lincei 1886 II 1 S. 562ff; 
3#. 1695; P. Lehmann, Germ.-Róm. Monatsschrift 1912 S. 11. 

2 Über ὁ die ülteren Ausgaben s. Pup Ou Bibl. VII 2078 und Ri- 
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Levitieushomilien den cod. Petropol. Q. v. J. nr. 2 [P]. Auch hat Ehr-- 
fureht vor dem traditionellen Text Delarue veranlaßt, der Aldina auch 
dort zu folgen, wo ihm bessere Lesarten seiner eigenen HSS zu Gebote 
standen. Aber wir wollen nicht richten über Werke, welche in ei 
vor-Lachmannischen Zeitalter erschienen sind, und das Gute in 
beiden Ausgaben dankbar anerkennen, wenn auch an unzähligen S 
jetzt anders gelesen werden muß. — Ausgeschrieben wurde die De 
sche Ausgabe von Fr. Oberthür (Würzburg 1780—1794), C. H. = 
matzsch (Berlin 1831, 25. Bde., die Genesis-, Exodus- u. Leviti 1 
in Bd. 8 u. 9, mein Kollationsexemplar), wie auch von Migne, P E: 
Graec. XI—XVII (mit Nachtrágen)!. | 


B. Geschichte dieser Ausgabe. 


Als nach dem Tode von Fr. Skutsch? die Ausgabe der Orige 
homilien zum Alten Testament im Frühjahr 1913 mir übertragen wurc 
galt es vor allem an das ungeheure Handschriftenmaterial heranzutret t 
und in das Chaos nie studierter Codices Ordnung zu bringen. 
Durchführung dieses Zweckes wurden zwei Jabre unausgesetzter B Biblio- "EE 
theksarbeit in Paris, München, Berlin und Italien gewidmet. Als mich | zh 
die Hoffnung, daß die weitaus dltesión HSS des 6. u. 7. Jahrhunderts far: 
die einzelnen Homiliengruppen die Archetypi sämtlicher HSS seien, ge- = E. E 
täuscht hatte, mußten dureh mühevolle Kollationen der HSS und der 
allmáhlich gefundenen Handschriftenklassen die verlorenen Archetypi | ds 
rekonstruiert werden. Die Resultate habe ich im J. 1916 in den TU-- Ἶ 
Bd. 42,1 niedergelegt. Die nächsten Jahre wurden durch andere Ar- 
beiten in Anspruch genommen und erst nach Beendigung des Krieges - 
konnte ich mich wieder dem Origenes widmen. Während der Appara- - "d 
tus criticus seit 1916 in der Hauptsache fertig war, mußte jetzt die — — 
in den ersten Anfángen stecken gebliebene Senne von inhaltlichen = τὰ 
Parallelen bei Philo, Procop, Ambrosius und besonders bei Origenes - ER 
selbst vérvolisisndiei werden. Sehr nützlich waren mir dabei die t » 
Arbeiten von Bigg, Harnack, Wendland u. a.; daneben benutzte. ich SE 
meine eigenen Sammlungen. Die einschlägigen Stellen in meiner Aus- x = 
. gabe vorzuführen empfand ich als notwendige Pflicht; denn die große - 

[UT δ κων des Origenes von seinem Geistesverwandten Philo läßt - 
sich nirgendwo ‘besser zeigen als in diesen Homilien und für die Ge- | 5 
lehrten, welche der alexandrinischen Bibelexegese näher treten win, ἡ τὴ 


1)In den Jeremia- und Ezechielhomilen hat Migne Vallarsi ausgeschrieben, - fut 
der seinerseits Merlin benutzte. AL 


2) Angefangen hat Skutsch nicht mehr. 
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ite eine nützliche Basis geschaffen werden. Außerdem haben wir 
i die lateinische Übersetzung; oft beweisen die Parallelen , daß 


lerg δ τοὶ hat. — In einem Anhang auch die griechischen Frag- 
e c der lien | und) Kommentare zu Genesis, Exodus und Loc 
sammeln, war von der Rud Mostdeon vorläufig nicht 


ji der Ausarbeitung des Apparatus eriticus wurde folgende Me- 
‚befolgt: fand sich eine Lesart in zwei oder mehreren aus 
ch: typus direkt abgeschriebenen Handschriften(klassen), so wurde 
t immer erwähnt, auch wenn sie sich auf den ersten Blick 
ollig. verfehlt -sruosstelite. Vereinzelte Lesarten einer dieser 

ehriften(klassen) wurden dagegen meistens nur dann notiert, wenn 
i ch betrachtet das Richtige bieten könnten. — Daß die richtige 
en ing bald diese, bald jene HSS bewahrt haben, wurde oben 
E und zeigt ein Blick in den Apparatus: der Rufinische 


e tonne Stütze finden, blieben, decus von einigen Konjek- 
stets unverwähnt; die Anzahl solcher Stellen ist groß. 
τ und Wortindices werden am Schluß des zweiten Halb- 


: ehe mit Suerinüdheher Ausdauer sämtliche Druckbogen 
en und mit ihren Anmerkungen versehen haben: A. von 
E. Klostermann, C. Sehmidt, Th. Stangl und C. "Weyman. 
abe ich von ihren woslvollr Beitrágen nur einen Teil in 
selbst aufnehmen können, um die an sieh schon bedeutenden 
sten nieht noch zu erhöhen. Ich bitte daher um besondere Be- 


ng der auf den folgenden Seiten abgedruekten Nachtrüge. 
le (uale) ἢ im Februar 1920. | 
2 W. A. Baehrens. 
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Addenda = p. 


5 vgl. aueh J. Zellinger, Die Genesishomilien des Bischofs Severi von UR 
Gabala 1916 (— Alttestamentl. Abh. herausgeg. von Nikel VII 1 (8, u) T 
(We., — die neueste Ausgabe des Diodor v. Tarsus von De Coninck 
(Paris 1912) stand mir nicht zur Verfügung. 

16 ist im ersten Apparat zu lesen: ro? τὸ ἔργον. 

15 ist: in similitudinem hominum factus vielleicht in den Text aufzu- 


nehmen. 


1 lies im 2. Apparat: sciam] fiet 4, nach der Vulg. ; 
17ff vgl. noch Novatian de cib. Jud. 2 (Archiv f£. lat. Lexikogr. XI S. msg) 
Hieron. adv. Jovin. II 13 (We.). 
24 et concupiscentia tilgt Kl. als Glosse, vgl. hwueus germanis, Z. 26 S 
S. 21, 16; ich mache Rufin für die Ungenauigkeit ἐπ συ λα τς | 
12 vgl. Otto, Sprichw. der Römer s. v. sorex (We.). 
17 vgl. aber Madvig zu Cie. de flnib. IIS (Stangl). 
20 gehórtista in den Text: haec ... non ego .. . Apostolus ista 
disseruit (so richtig Kl.). 
19# u. 146, 3ff vgl. z. B. Paulinus Petricord. Vit. Mart. II1# (We). 
20 vgl. auch Novat. de cib. Jud. 4 (We.). 
21ff vgl. v. Dobschütz TU 38, 4 (1912) S. 241ff (We.). 
15 nulli oneri esset: vgl. noch I Thess. 2, 9 (Kl). — : Dp x 
22 vgl. C. Julius, Die griech. Danielzusütze (Bibl. Stud. VI 3 u. 4) 1901. x SE n. 
S. 47 ff (We.). P 
29 vgl. Apok. 2, S (KL). 
9f 'agonem .. . desudaret' vgl. Ps.-Clem. recogn. (versio Ruf.) 142 We) 
6f lies im 2. Bee ‘auch in Unzialen erhalten’, 
19 vgl. Luk. 19, 16f, nicht Matth. 25, 20£. 


151, 16 vgl. Cypr. ad Donat. 10 S. 11, 22H. (We). ee ει 5 i = a 
x : 


18 vgl. Verg. Aen. 7, 338 (We.). ty UE 
5f; 162, 108; 165, 22f; 187, 1f vgl. Otto, Spriehw. S. 204; 945, 61. 80 Hes 
1 vgl. Verg. Aen. S, 698 (We.). 

11 vgl. Verg. Georg. 3, 106; Aen. 7, 378 (We.). ] CP 
4 vgl. Verg. Aen. 2, 215 (We.). E 
15 'erigit pauperem? vermutet We. ἐς S zm 
6f vgl. Weyman, Berl. Phil. Woch, 1911 Sp. 519 (We). — puce 
28ff vgl. Klostermann, Schriften der wiss. Gesellsch. in Siraskurn Hot, πε ia ja 
S. 85ff (Kl). feu 
4 vgl. noch ars medicinae (We.). R d ATE 
19 die Addition in D ist urspr. Glosse zu Salomon (KL). md Be, 


Adienda 2 ; XXXV 


Ὁ ES quos. ἜΣΣΩ dm er vgl. ut 7. Á- 
Aff e 6. Bag Unters. zur Gesch. der Vaterunser- Exegese TU 40, 3 


He ni Lit. Zentralbl. 1904, 22 (We.). 
dua mS Julius, Die Es Danielzusätze 1901 S. 50f — | -^ 


- 


Besos. 1909, 198 195). 
24 vgl. Iebr. 13, 12 (KL). 
3 vgl. Horaz epist. I 16, 52£ (We.). 
26 absulta] vgl. auch Traube, Textgesch. der Regula s. Benedict. S. 10f. 
Eom 955 We). - pe 

vg Eu Sm: 3, 840 (We.). RISE 
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Verzeichnis der Handschriften. 


I. In den Genesishomilien: 


A — cod. Lugdun. 443 s. VI— VII 
B — Übereinstimmung von ὁ = 
| Er 
C — Übereinstimmung von » — 
gu 
(n -- 


Dc cod. Colon. 3 s. IX 
E — Übereinstimmung von m 
v 


v — cod. Urbin. 30 bis Genesishom. 3, 2: providentiae na nan 


F = cod. s. Mare. 607 s. XI 
P — cod. Paris. 1625 s. VI— VII 


‚U. In den Exodushomilien: 


Für ACDE gilt das unter I Gesagte. : 
et Aegyptiis — 8, Ὁ esse. ist a τ 


Exodushom. 8, 1: 
s. XV), da m hier fehlt 
Übereinstimmung von a 
b 
: j pest 

Mind: Panpallene: BIER, ER 


5o 


| qi 


m. In den Levitieushomilien: | 


B — Übereinstimmung von « — 

M . εὖ — 
E : CI aen 
yt C — Übereinstimmung von c — 
: LA d 

D — Übereinstimmung von / — 

D I 
E= cod. Cassin. 345 s. X(—XI) 

G — Übereinstimmung von ὩΣ E 


J — cod. Carnotens. 101 (093) X 5 22 e 


2. 


Für A gilt das unter I, für F das unter II Gage 


od. Berol. 326 s. B 


cod. Berol. 42 s. X e 
eod. Berol. 326 s. XII? 
cod. Monac. 14315 s. IX 
cod. Paris. 1628 s. XII 
eod. Paris 16834 s. XII) 


ER Cassin. 342 s, XII 
cod. Vatic. 204 s. XI 


(über den Inhalt vgl. Br xm 


- 


NI. τ 


cod. o cds dix 
cod..Berol. 42 s. X — 
cod. Berol. nu s. Xm 


E 


eod. Vindobon. 1098 s. 8. XI. es, 
cod. Berol. 42 5. Xe — 


t 


cod. Paris. 2965. 8. x" 
— cod. Paris. 1631. 8. SE τῷ 


Verzeichnis der Handschriften und Abkürzungen XXXVII 


P — eod. Petropolit. Q. v. J. nr. 2 8. VI (VII) 

(I — cod. Gotting. Theol. 99, s. IX). 

A*P* usw. bedeutet, daß die erste Hand die richtige Lesart wiederherge- 
stellt hat 

4A1P! usw. bedeutet, daß eine zweite Hand (A2P2) die richtige Lesart wieder 
hergestellt hat. 

4?P? usw. bedeutet, daß ein Korrektor zu Unrecht geändert hat. 

C — Catene — Übereinstimmung von cod. Barber. graec. VI 8 (569) u. Monac. 
graec. 9, Vatic. graec. 746. 747 usw. 


Proe. — Procopii Comm. in Oetateuchum nach cod. Monac. graec. 358 


Abgedruekt ist der Procoptext; wo (S. 23ff) sein abgekürzter Text durch 


die ausführlichere Catene ersetzt wurde, ist das, durch den geänderten Druck 
. deutlich gemacht worden. 


ΩΝ 


Erläuterung der Zeichen und Abkürzungen: 


< — ]àft aus Ald. — Aldus Manutius 
+ = fügt hinzu Del. — Dela Rue 


().— auf Conjectur beruhender Zusatz | We. 


— stellt um Kl. = Klostermann 
Weyman 
W.A. Baehrens. 


| 


| 


— zu beseitigender Einschub Bae. 
— vermutete Lücke 


- 


EUCH 


HOMILIA PRIMA. 


1. »In prineipio fecit Deus coelum et terram«. Quod est omnium 
. prineipium nisi Dominus noster et -Salvator omnium- lesus Christus 
"primogenitus omnis creaturae-? In hoc ergo prineipio, hoe est in verbo 
5 suo, >Deus coelum et terram fecit<, sicut et Evangelista Iohannes in initio 
— . Evangelii sui ait dicens: »in prineipio erat verbum, et verbum erat apud 
. Deum, et Deus erat verbum. Hoe erat in principio apud Deum. Omnia 
ΟΠ per ipsum facta sunt, et. sine ipso faetum est nihil«. Non ergo hie 106 Lomm. 
. temporale aliquod principium dieit, sed >in principios, id est in Salvatore, 
10 faetum esse dicit coelum et terram et omnia, quae facta sunt. »Terra 
autem erat invisibilis et incomposita, et tenebrae erant super abyssum, 
‚et spiritus Dei ferebatur super aquas«. -Invisibilis et incomposita terra 
—— erae, antequam Deus diceret: »fiat lux« et antequam >divideret inter 
S lueem et tenebras, secundum quod sermonis ordo declarat. Verum 
15 quoniam in consequentibus firmamentum iubet- fieri et hoc coelum ap- 


L9 Gen.1,1 — 3 vgl. I Tim. 4,10 — 4 vgl. Kol. 1,15 — 6 Joh. 1,1—3 — 9 vgl. 
. Philo de opif. mundi 26 (1 8, 6 C.) τὴν ἀρχὴν παραλαμβάνων οὐχ ὡς οἴονταί τινες τὴν 


À 


᾿ Κατὰ χρόνον --- 9f vgl. Clem. Alex. Strom. VI 7, 58 (11 461, 8 St): »εἷς γὰρ... ϑεός, 
Er. ἀρχὴν τῶν ἁπάντων ἐποίησενε, μηνύων τὸν πρωτόγονον υἱὸν ὁ Πέτρος γράφει 
τ συνεὶς ἀχριβῶς τό »ἐν ἀρχῇ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν xal τὴν γῆνε, vgl. Har- 
| ΟΠ nack TU 227133; Hilgenfeld, Nov. Test. extra canon. recept. (adn. ad Petr. et 
: Paul. praed.) 8.60; vgl. die in Catenenhandschr. unter Akakios? Namen erhaltene Notiz: 
- ὁ δὲ ᾿Ὡριγένης τὸ »àv ἀρχῇς βούλεται ἀντὶ τοῦ ἐν σοφίᾳ τουτέστι τῷ υἱῷ, und 
.. Chaleid. Comm. in Tim. 276: Origenes adseverat ita sibi ab Hebraeis esse persua- 
= sum ... initium minime temporarium dici . . . est tamen unum ... initium de 
ΠΟ quo Salomon... inquit... aperte indicans praeeunte divina sapientia caelum 
.— terramque facta etc. — 10 Gen. 1,2 — 13. Gen. 1,3 — vgl. Gen. 1, 4 — 15 vgl. 


. Gen. 1, 6 und 8 : 
Zu Über die nicht Rufinischen Capitel, welche in den HSS vorhergehen, s. die 


- Praefatio | 8. 1,1 bis S. 4, 19 ay] parere <A, bis 8. 9, 5 cum — D |. der Titel 
fehlt in BCR, de initio genesis E 5 et? B — CEF 6 co sui Evangelii B 9 in 
᾿ (in — 9) Salvatore B (vgl. die testimonia), per salvatorem OEF 


—. Origenes VI. i. 


e 


20 


2) Origenes 


pellat, eum ad ipsum loeum venerimus, inibi differentiae ratio coeli fir-, 


mamentique dicetur, cur etiam firmamentum appellatum sit coelum. 
Nune autem ait: »tenebrae erant super abyssum«. Quae est >abyssus<? 
Illa nimirum, in qua erit >diabolus et angeli eius. Denique hoe manı- 
festissime et in Evangelio designatur, eum dieitur de Salvatore: »et 
rogabant eum daemonia, quae eiiciebat, ne iuberet ea ire in abyssum«. 


Propterea ergo Deus solvit tenebras dicente Seriptura: »et dixit. Deus: 


fiat lux, et faeta est lux. Et vidit Deus lucem, quia bona est; et divisit 
Deus inter medium lueis et inter medium tenebrarum. Et vocavit Deus 
lucem diem et tenebras vocavit noctem. Et factum est vespere et 
factum est mane, dies una«. Secundum litteram Deus et lucem vocat 
diem et tenebras noctem. Secundum spiritalem vero intelligentiam 
videamus, quid sit, quod, eum Deus in initio illo, quo superius diximus, 
"fecerit eoelum et terram», dixerit quoque, ut >lux fierete, et >diviserit 
inter medium lucis et tenebrarum, et vocaverit lucem diem, et tenebras 
noctems, et dixerit, quia »factum est vespere, et factum est mane«, non 
dixit: dies prima, sed dixit: »dies una«. Quia tempus nondum erat, 
antequam esset mundus. Tempus autem esse incipit ex consequentibus 
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53 Del. 


diebus. Secunda namque dies et tertia et quarta et reliquae omnes 


tempus ineipiunt designare. 
2. »Et dixit Deus: fiat firmamentum in medio aquae, et sit dividens 


inter medium aquae et aquae. Et factum est sie. Et fecit Deus fir- 


mamentum«. Cum iam antea Deus fecisset coelum, nune firmamentum 


3 Gen. 1,2 — 4 Apok. 12,9 (20, 3) — 5 Luk. 8, 31; dagegen die in Catenen- 
handsehr. unter Diodoros’ Namen.erhaltene Polemik: εἰ δὲ τὸ σχότος οὐχ N τῶν 
σωμάτων σκιὰ εἴρηται, GAXX νοητόν τι, τουτέστιν ὁ διάβολος, τὸ »γενηϑήτω φῶς: 
πῶς νοήσω; ἄρα τὸ ἀληϑινόν, τὸν υἱόν; τί οὖν ἂν εἴπῃς; μετὰ . .. τὴν ἄβυσσον 
«al τὸ νοητὸν σχότος τὸν διάβολον ὁ ϑεὸς λόγος; καὶ τίς ἂν τοῦτο συγχωρήσειεν, 
ἕως ἂν τὸν νοῦν ἔχει... ἰστέον ὅτι τὴν Ὠριγένους δόξαν ἐλέγχει οὕτως ἕρμη- 
νεύοντος — 7 Gen. 1, 8--ὖ — 14 vgl. Gen. 1, 1 — vgl. Gen. 1, 3; vgl. Gen. 1, 4 
— 16 Gen.1,5 — 17 Gen. 1, 5 — 18 vgl. Plato Tim. 38 B: χρόνος δ᾽ οὖν μετ᾽ 
οὐρανοῦ γέγονεν; Philo de opific. mundi 26: χρόνος γὰρ οὐχ ἦν πρὸ xócuov und 
dazu Robbins, the hexaemeral Literature, diss. Chicago 1912 8.7 (vgl. auch Philo 
de opif. mundi 35) — 21 Gen. 1, 6—. 


4 erit B erat CEF c» diabolus erat E 5 et! Bn — EFr | eum] hier 
beginnt D | dicit D, vgl. S. 4, 10 8 et facta est lux — E Met S9 Ἢ 
co vocat lucem E vocavit CF 13 quo] quod F, DeL; vgl. z. B. in Num. hom. 
7, 3; 9, 6; Schmalz, Lat. Gramm.: S. 535 17 dixit? — C 20 consignare E 
23 deus — D Dominus 8 


E 
Lg 
wi 
*- 


in Genes. Homilia I, 1—2 > 


faeit. Fecit enim coelum prius, de quo dicit: »eoelum mihi sedes«. 
Post illud autem firmamentum facit, id est corporeum coelum. Omne 
enim corpus firmum est sine dubio et solidum; et hoc est, quod >di- 
vidit inter aquam, quae est super coelum, et aquam, quae est sub coelo«. 
5 Cum enim omnia, quae faeturus erat Deus, ex spiritu constarent et cor- 
pore, isía de eausa >in prineipio- et ante omnia coelum dicitur factum, 
id est omnis spiritalis substantia, super quam velut in throno quodam 
et sede Deus requiescit. Istud autem coelum, id est firmamentum, 
eorporeum est. Et ideo illud quidem primum coelum, quod spiritale 
10 diximus, mens nostra est, quae et ipsa spiritus est, id est spiritalis homo 
noster qui videt ac perspicit Deum. [stud autem corporale coelum, 
quod firmamentum dicitur, exterior homo noster est, qui corporaliter 
intuetur. Sicut ergo firmamentum coelum appellatum est ex eo, quod 
dividat inter eas aquas, quae sunt super ipsum, et eas, quae sub ipso 
15 sunt, ita et homo, qui in corpore positus est, si dividere potuerit et 
discernere, quae sint aquae, quae sunt superiores >super firmamentum: 
et quae sint quae sunt >sub firmamento. etiam ipse coelum, id est coe- 
lestis homo, appellabitur secundum Apostoli Pauli sententiam dicentis: 
»nostra autem conversatio in coelis est«. Ita ergo continent verba ipsa 
20 Seripturae: »et fecit Deus firmamentum, et divisit inter medium aquae, 
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quae est sub firmamento, et inter medium aquae, quae est-super firma- 


mentum. Et vocavit Deus firmamentum coelum. Et vidit Deus, quia 
bonum est; et factum est vespere, et factum est mane, dies secunda«. 
— Studeat ergo unusquisque vestrum divisor effici aquae eius, quae est 
25 supra et quae est subtus, quo scilicet spiritalis aquae intellectum et par- 
— lieipium capiens eius, quae est supra firmamentum«, »flumina de ventre 
/ | 
..4 Jes. 66, 1 — 2 vgl. Philo a. a. O. 36 (111, 6 C): πρὸς παράδειγμα τούτου 
(se. τοῦ ἀσωμάτου xócuov)... imoísi τὸν οὐρανὸν ὁ δημιουργός, ὃν ἐτύμως 
στερέωμα προσηγόρευσεν ἅτε σωματικὸν ὄντα᾽ τὸ γὰρ σῶμα φύσει στερεόν USW. 
weitere Stellen bei Gronau, Poseidonius und die jüdisch-christliche Exegese (1914) 
Ve A Ν.- 9 1 vg].Gen. 1,7 — 17f vgl. 1 Kor. 15, 47 — 19 Phil. 3, 20 — 20 Gen. 1, 7—8 


1 fecit enim] etenim D | sedes + est BE, A/d. Del. est über der Zeile 

ἜΠΕἧ Ὁ 3 firmum] factum D 8 dominus B 11 noster + interior est 
— €, Del. (exterior in Z. 12 ist Gegensatz zu spiritalis) | corporeum C 13 si- 
eut] si D 15 ?ividere BCDE videre F 17 quae sint C quae sunt 

— EF, Ald. — BD,Del. 18 co appellabitur homo E 19 continentur C, A/d. Del. 


93 facta est vespera BD 
Ἦν 


10 


| nobis, ut, cum hoe factum fuerit, appareat »arida«, quae sunt in 


‚eitur E,Del. | bonum + est C, Ald. Del. 13 unam — D - 15 Boe — E 


N Origenes 


suo« educat >aquae vivae- »salientis in vitam aetername, segregatus sine P 
dubio et separatus ab ea aqua, quae subtus est, id est aqua abyssi, in = 
qua tenebrae esse dieuntur, in qua >princeps huius mundi- et adver- — = 
sarius >draco et angeli eius- habitant, sieut superius indieatum est. Illius — - 

ergo aquae supernae participio, quae supra eoelos esse dicitur, unus- 1001 

quisque fidelium coelestis effieitur, id est cum sensum suum habet i ER 
arduis et exeelsis, nihil de terra, sed totum de coelestibus og 
"quae sursum sunt, quaereus, ubi Christus est in dextra patris. - 21 
enim ét ipse ea laude dignus habebitur a Deo, quae hie scribitur, « \ 
dieit: »et vidit Deus, quia bonum«. Denique et ea, quae de t 
in consequentibus describuntur, in hunc enndem conveniunt intellec 
Ait enim: »et dixit Deus: congregetur aqua, quae est sub coelo, ir n 
gregationem unam, et appareat arida. Et factum est ita«. 
laboremus congregare -aquam, quae est sub coelo-, et. abiieere € 


gesta opera nostra, -quo scilicet videntes homines opera nostra ἢ 
EE IleonE patrem nostrum, qui in coelis est. Si enim aquas istas, | 
sunt sub coelo, non separaverimus a nobis, id est peccata et vitia 
poris nostri, arida nostra non poterit apparere nec habere fiducia 
cedendi ad lucem. »Omnis enim, qui male agit, odit € τ 
venit ad lucem. uti ne *** SIE ee opera eius, et videsuimue 


1 vgl. Joh. 7, 38 und 4, 14 — 3 vgl. Basil. Hexam. hom. 3, 9: ἡμᾶν ὃ δὲ κ des * x 
τοὺς ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας ἐστί τις λόγος περὶ τῶν διαχριϑέντων idétov ,.. € a BEI Pe 
εἰς ἀλληγορίας κατέφυγον. δυνόέμεις λέγοντες ... τροπιχῶς ἐκ τῶν idázum. j T 
νεσϑαι zai ἄνω μὲν ἐπὶ τοῦ στερεώματος μεμεγηκέναι τὰς κρείττονας, pocas 2 
τοῖς περιγείοις . . . τόποις προσαπομεῖναι τὰς πονηράς; Origenes wird. für diese 
Ansicht ausdrücklich zitiert von Hieron. Ep. 51, 5, 7 I 405, 13# Bib. 
Procop. Comm. in Gen. 1, 2 (LXXXVII, 1, 48 B. Migne) und Denis, la jl iilosopl GNE i: 
d’Origene 158 und 414 — vgl. Joh. 3, 31 usw. — 4 vgl. Apok. 12, τ (20, 3 -- - 5 Kol A 
3,1 (év δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ χαϑήμενος) — 10 Gen.1,8 — 12 Gen. 1,9 — Y 
Matth. 5,16 — 20 vgl. Joh. 3, 20 und 21 I. 


1 vita aeterna D — 92 co est subtus D — 5 supr C 6 ET 
habeat E 8 ad dexteram B | patris] dei sedens B nach der Bibel | 3 


17 c» est in coelis BC, richtig? (in coelis est Vulgata) 18 co sub coelo - ΞΕ 
sunt D 19 nostri — E | ap]parere hier beginnt A 91 uti a 5 
ne D ut non B», Del. ne E ut in ea r, Ald. ut in eo F [0 ergänzt: αἰ! me | 


(arguantur opera eius. Qui autem facit veritatem venit ad. Jocem;. LN 
et] ut E 


in Genes. Homilia I, 2—3 5 
5.23 ' 

sunt gesta«. Quae utique fiducia non aliter dabitur, nisi 51 velut aquas 
- abieiamus a nobis et segregemus vitia corporis, quae sunt materlae 
-peeeatorum. Quo facto iam arida nostra non permanebit >arida<, sicut 
ex consequentibus ostenditur. Ait enim: »et congregata est aqua, quae 
est sub coelo, in congregationes suas, et apparuit arida. Et vocavit Deus 
aridam terram, et congregationes aquarum vocavit maria«. Sicut ergo 
arida haee segregata a se aqua, quemadmodum superius diximus, ultra 
non mansit >arida<, sed iam >»terra< nominatur, hoe modo etiam nostra 
eorpora, si haee ab 115 segregatio fiat, iam non permanebunt >arida<, sed 
[0 -terra- appellabuntur ex eo, quod chi Deo ferre iam poterunt. Quo- 
niam quidem >in initio Deus coelum fecit et terram-, postea vero 
- feeit »firmamentum« et -aridam-; et -firmamentum- quidem >»vocavit coe- 
— Jum- donans ei eius coeli, quod ante creaverat, nomen, -aridam- 
- wero appellavit -terram- pro ee, quod ei facultatem ferendorum 
(5 fructuum largiretur. Si qui ergo sua culpa aridus adhuc manet 
et fructum nullum affert, sed >spinas et tribulos<, veluti ignis escas ge- 


rens, seeundum ea, quae ex se protulit, etiam ipse "esca ignis< efficitur. 


Si vero studio et diligentia sua separatis ex se aquis abyssi, qui sunt 
daemonum sensus, exhibuit se terram fructiferam, debet sperare similia, 
20 quod et ipse introducatur a Deo in >terram fluentem lac et mel. 
9. Videamus autem ex consequentibus, qui sunt fructus, quos pro- 
- dneere Deus iubet terram eani, eui hoe ipse nomen indulsit. »Et vidit« 
nquit »Deus, quia bonum, et dixit Deus: producat terra herbam foeni 
semen seminantis secundum: genus et seeundum similitudinem, et lignum 
25 fructiferum faeiens fructum, euius semen est in ipso secundum similitu- 
- dinem super terram. Et factum est sie«. Secundum litteram manifesti 
- sunt fruetus, quos >»terra< non »arida- producit. Sed iterum referamus et 
- ad nos. Si iam facti sumus >terra<, si iam non sumus »arida-, afferamus 
- fruetus uberes et diversos Deo, ut et nos benedicamur a patre dicente: 
30 »ecee odor fili mei sieut odor agri pleni, quem benedixit Dominus«, et 


> —- 4 Gen. 1, 9 — 15 vgl. Origen. in Num. hom. 26, 5: donec ... nullum iusti- 
tiae dass ... afferimus, arida sumus. si autem nosmet ipsos coeperimus excolere 
e. terra efficimur ex arida eto. — 16 vgl. Gen. 3, 18; Hebr. 6, 8 — 17 vgl. 
des 9, 19 — 20 vgl. Exod. 33, 3 u. ö. — 22 Gen. 1, 10—11 — 30 Gen. 27, 27 


E 9 sáiotis B materies E 3 pacto AF 6 vocavit] appellavit EF | sic- 


out] si E . 10 domino E 12 quidem — D | vocat BE 14 c» ferendo- 
M 

orum fructuum facultatem E 15 largitur E 16 velut CEF 19 c» sensus 
/ daemonum D 23 bonum + est C, Ald. Del. 26 manifestati D 27 refera- 
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‚terra nostra »petrosa- appellabitur. Si vero ea, quae dicuntur, prof 


6 Origenes Y 


ut illud, quod ait Apostolus, compleatur in nobis: »terra enim excipiens 3 
frequenter venientem super se imbrem, et generans herbam opportunam ER 
iis, a quibus eolitur, pereipiet benedictiones a Deo. Quae vero spinas ^ — -— 
et tribulos profert, reproba est et maledicto proxima, cuius finis est in > 
adustionem«. ; - 

" ἣν 


4. »Et produxit terra herbam foeni semen seminantis secundum 
genus et secundum similitudinem, et lignum fructiferum faciens fructum, 
cuius semen in ipso faciens fructum secundum genus super terram. xd 3 B. 
vidit Deus, quia bonum. Et factum est vespere, et faetum est mane, 
dies tertiae, Non solum iubet terrae proferre -herbam foeni sed. pu 
'semen- proferre, ut semper fructum possit afferre. Et non solum iubet 
peu fructiferum-, sed et -faciens fructum, cuius semen in ipso est, 


niumque virtutum semina in ode nostro continere, ut haec habent es. 
fixa in mentibus nostris ex ipsis iam omnes actus, qui incurrerint nob 
secundum iustitiam geramus. Isti sunt enim seminis ie a 


haec herba, ae ad maturitatem vel ad fructum veniat, 'aruei 


dioribus nitantur in corde nostro radicibus, ita ut et -fruetume ) 
>afferant< et semina in se habeant futurorum, tune vere uniuseu 
nostrum terra secundum virtutem suam affert fructum, alia Re 
alia >sexagesimums, alia >trigesimum-. Sed et illud NÉ 


e 
bnc ἀναγνῶναι... "σπεῖρον Apt xarà yEvoce, tv. & Be pis 
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sario duximus, ut fructus noster nusquam >zizania<, id est nusquam >lo- 


σι 


10 


-- 
σι 


20 


lium- habeat, ut non sit >secus viam-, sed in ipsa via, in illa, quae dicit: 


»Ego sum via« seminetur, uti ne >aves coeli- comedant fructus nostros 


neque vineam nostram. Si quis tamen nostrum vinea esse meruerit, 
videat, ne pro uva afferat >spinas<; et propter hoc iam »non putabitur, 
neque fodietur, neque mandabitur »nubibus, ut pluant super eam plu- 
viam«, sed e econtrario relinquetur »deserta-, ut increscant super eam 
"Spinae-. 

9. Post haee vero iam firmamentum meretur etiam luminaribus 
adornarı. Ait enim Deus: »fiant luminaria in firmamento coeli, ut lu- 


ceant super terram, et dividant inter diem et noctem«. Sicut im fir- 


mamento isto, quod iam coelum fuerat appellatum, iubet Deus fieri 
luminaria, ut >dividant inter medium diei et noctis. ita et in nobis fieri 
potest, si tamen studeamus et nos vocari et effici coelum; luminaria 
habebimus in nobis, quae illuminent nos, Christum et ecclesiam eius. 
lpse enim est >lux mundi, qui et ecclesiam illuminat sua luce. Sieut 
enim luna de sole percipere dicitur lumen, ut per ipsam etiam nox possit 
illuminari, ita et eeclesia suscepto Christi lumine illuminat omnes, qui 
in ignorantiae nocte versantur. Si vero quis in hoc proficiat, ut iam 
>filius dei- efficiatur, >sie ut in die honeste ambulet-«, quasi filius diei 
et filius lueis-: hie ab ipso Christo illuminatur, sieut dies a sole. 

6. »Et sint in signa et in tempora, et in dies et in annos; et fiant 
ad illuminandum in firmamento coeli, ut luceant super terram. Et factum 


est βίος, Sieut luminaria coeli ista, quae videmus, posita sunt in »signa 


25 


- 
ve 


et in tempora et dies et annos. ut luceant de firmamento coeli his, qui 


9 vgl Luk. 8, 5 — 3 Joh. 14, 6 — vgl. Matth. 13, 4; Luk. 8, 5 — 4 vgl. 


z. B. Origen. in Psalm. 36 hom. I 2 (XII 159 Lomm.): puto ergo quod etiam in nostris 


cordibus, qui credimus Salvatori, sit aliqua vinea plantata — 5ff vgl. Jes. 4-6 
— 10 Gen. 1, 14 (vgl. cod. Bodl.[F]) — 16 vgl. Joh. 8, 12 — 20 vgl. Röm. 
13, 13 — 20f vgl. I Thess. 5, 5 — 22 Gen. 1, 14—15 
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super terram sunt, hoc modo etiam Christus illuminans ecclesiam suam 
signa dat per praecepta sua, ut sciat, quomodo quis accepto signo fugiat 
-ab ira superventura<, uti ne >dies illa sieut. fur eum comprehendat, sed 
ut magis pervenire possit in -annum Domini acceptabilem« Christus - 

ὃ ergo est >lux vera, quae illuminat omnem hominem venientem in hune 
mundum«, ex cuius lumine illuminata ecelesia etiam ipsa >lux mundi- 
efficitur illuminans eos, »qui in tenebris sunt«, sieut et ipse Christus con- — Rer 
testatur diseipulis suis dicens: »vos estis lux mundi«. Ex quo ostenditur, - REST. 
quia Christus quidem lux est Apostolorum, Apostoli vero >lux uei 
10 Ipsi enim sunt non habentes maculam vel rugam aut aliquid huiusmodi-, 
vera eeclesia, sicut et Apostolus dicit: »ut ipse sibi exhibeat gloriosam | 
a non habentem maculam aut rugam aut aliquid. huusmodie, = 
»Et fecit Deus duo luminaria magna, luminare-majus in prinei- - 
35 "diei, et luminare minus in principatum noctis, et stellas. Eb Eua 
15 posuit ea Des in firmamento coeli, ut luceant super terram, et pote- | 
statem habeant diei et noctis, et dividant inter medium lueis et inter 
medium tenebrarum. Et vidit Deus, quia bonum. Et factum est vespere, 5 
eb factum est mane, dies quarta«. Sicut sol et luna magna lumix 
dieta sunt esse in RER Pe coeli, ita et in nobis Christus et ecc] 
20 Bed quoniam etiam stellas in firmamento posuit Deus, videamus, 
sint etiam in nobis stellae, id est in cordis nostri coelo. Moyses s 
‘est in nobis, quae lucet et illuminat nos aetibus suis. Et Abraha 
Isaac et lacob et Esaias et Hieremias et Ezechiel et David et ] 
et omnes, quibus scriptura saneta testimonium dedit, quia ple 
25 Deo. Sieut enim »stella ab stella differt in gloria-, ita e ΕΝ 
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3 vgl. I Thess. 1, 10; Matth.3, 7; Luk. 3,7 — vgl. I Thess. 5, 1% - 
Jes. 61,2 — 5 Joh. 1,9 — 7 Röm. 2, io pad 5, 14 — 11 m 
13 Gen. 1, 16—19 — 18 vgl. Origen. Comm. in Joh. 6, 55 (IV, 164, 21 Pr): 
σίας τροπιχώτερον σελήνης λεγομένης: in Num. hom. 23,5 — 91 vgl. dE 
9, 2: nam et in illo populo fuerunt multi iusti et prophetae, quibus. 


2 sciant C 1. quis, quomodo? 3 ut EF 4 υὖἡ « C ^ 
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unusquisque seeundum magnitudinem suam lumen suum fundit in nos. 
Sieut autem sol et luna illuminant corpora nostra, ita et a Christo atque 

— —eeelesia illuminantur mentes nostrae. Ita tamen illuminamur, si non 
-— simus mentibus caeci. Nam sicut sol et luna corporalibus oculis caecos 
- 5 quamvis illustrent, illi tamen lumen recipere non possunt, ita et Christus 
 ]ueem suam praestat mentibus nostris; sed ita demum nos illuminabit, 
si nequaquam caecitas mentis impediat. Quod etiamsi accidat, primo 
oportet eos, qui caeci sunt, sequi Christum dicentes et clamantes: »mi- 
"serere nobis, fili David«, ut etiam visum ab ipso recipientes possint 
10 deinceps et lueis eius splendore radiari. Verum non aequaliter omnes, 
‘qui vident, illuminantur a Christo, sed singuli seeundum’eam mensuram 

B nur, qua vim luminis recipere valent. Et sicut non aequaliter 

— eeuli eorporis nostri illuminantur a sole, sed quanto quis in loca altiora 
-eonscenderit et ortus eius editioris speeulae intuitione fuerit contem- 
-15 platus, tanto amplius et splendoris eius pereipiet et caloris; ita etiam 
mens nostra quanto elatius et excelsius appropiaverit Christo ac se vi- 
 einior splendori lucis eius obiecerit, tanto magnificentius et clarius eius 
lumine radiabitur, sieut et ipse ait per prophetam: »appropinquate mihi, 

et appropinquabo vobis, dieit Dominus«. Et iterum dicit: »Deus ap- 
20 proximans ego sum, et non Deus de longe«. Non similiter tamen veni- 
— mus ad eum omnes, sed unusquisque -secundum propriam suam virtutem«. 
- Aut enim cum turbis venimus ad. eum et per parabolas nos reficit ad 
— hoe tantummodo, ne multis ieiuniis deficiamus >in via-; aut certe semper 
— et indesinenter eius pedibus assidemus, vacantes ad hoe solum, ut au- 
25 diamus -verbum eius, nequaquam perturbati erga multum ministerium. 
‚sed >optimam partem- eligentes, >quae non Fechner a nobis. Et utique 

- qui sic accedunt ad eum, multo amplius ex eius lumine consequuntur. 
“Bi vero sieut Apostoli nusquam omnino moveamur ab eo, sed semper 


x 81 Matth. 9,27 — 18 Zach. 1,3 — 19 Jerem. 23,23 — 21 vgl. Matth. 25, 15 
ο΄ — 92 vgl. Matth. 13, 34 — 98 vgl. Matth. 15, 32; Mark. 8, 3 — 24 vgl. Luk. 
τ΄ 10,39f — 28 vgl. Matth. 13, 36 | s 
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tionem tam terrenorum quam coelestium pertraetemus in nobis, intel! 3% pu τὸ 
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eum eo permaneamus in omnibus tribulationibus eius, tunc nobis secreto 
ea, quae ad turbas locutus fuerat, exponit atque dissolvit, et multo ela- - 
rius illuminat nos. Si vero etiam talis quis fuerit, ut possit et in mon- N 
tem adscendere eum eo, sieut Petrus et lacobus et lohannes, iste non 
solum Christi lumine, sed etiam patris ipsius illuminabitur voce. | 

8. »Et dixit Deus: producant aquae repentia animarum vivarum et —— 
volatilia volantia super terram secundum firmamentum coeli. Et faetum 
est sic«. Secundum litteram iussu Dei producuntur ab aquis-»repentia- et — ^. 
"volatilia- et haee, quae videmus, a quo sint faeta, cognoscimus, Sed. 
videamus, quomodo etiam secundum nostrum firmamentum coeli, id est 
mentis nostrae vel cordis soliditatem, haec eadem fiant. Arbitror quia; 
si mens nostra illuminata fuerit a nostro sole Christo, iubetur post- | 
modum ex his, quae in ea sunt, aquis producere -repentia- et -volatilia — ^. 
volantia, id est cogitationes bonas vel malas proferre in medium, ut N 
diseretio fiat bonorum a malis, quae utique utraque ex corde procedunt. — — 
De corde namque nostro EN de aquis proferuntur et bonae cogita- 116 Lomm. 
tiones et malae. Sed nos verbo ac praecepto Dei utraque proferamus | ᾿Ξ EN 
ad conspectum et iudieium Dei, ut cum ipsius illuminatione discernere - 
possimus a bono, quod malum est, id est ut ea, quae super terram | 
repunt et terrenas sollieitudines gerunt, separemus a nobis; illa vero, p. 
quae meliora sunt, id est >volatilia<, sinamus volare non solum :super ter- zn D en. 


ram«, sed etiam »secundum firmamentum coeli; id est ut sensum et ra- P4 Toe e 
2232" κω E + 


"v "el. 


gere quoque possunus, quae sint in nobis noxia ex repentibus. Si vo ER 
derimus >mulierem ad coneupiscendum eam-, illud est in nobis reptile — oa 
venenatum; si vero sit in nobis sobrietatis sensus, etiamsi e na Br 
Aegyptia nos adamaverit, efficimur aves et relig neue Aegyptia \ ve 
menta in manibus eius ex obseoenis insidiis evolabimus. Si sit in nob 
sensus ad furandum nos provocans, istud est reptile pessimum; si Y 
sit in nobis sensus, ut, etiamsi >duo minuta- habeamus, haee i ipsa : 
misericordia Euer "in dona Dei, iste sensus avis est, nihil de 
renis cogitans, sed ad firmamentum coeli volatibus tendens. Si v 


nobis sensus persuadens nobis cruciatus martyri non nos debere tole 


S 


1 vgl. Luk. 22,28 — 2 vgl. Mark. 4, 34 — 8 vgl. Matth. 17, 1—3 — 6 Gen. 1, 
— 25 vgl Matth. 5, 98 — 26 vgl. Gen. 39, 7ff — 30 vgl. Luk. 21,2 (codd. AD). 
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istud erit reptile venenatum; si vero adscendat nobis sensus et cogitatio 
talıs, ut usque ad mortem pro veritate certemus, avis erit haec a ter- 
renis ad superna contendens. Similiter etiam de ceteris vel peccatorum 
vel virtutum speciebus sentiendum est et discernendum, quae sint >re- 

5 pentia- et quae sint >volatilias, quae producere ad discretionem in con- 
speetu Dei aquae nostrae iubentur. 

9. »Et fecit Deus cetos magnos, et omnem animam animalium re- 
pentium, quae eduxerunt aquae secundum genus süum, et omne volatile 
pennatum seeundum genus suum«. Et de his similiter, ut de illis, quae 

10 supra diximus, sentiendum est, quod producere debeamus etiam >cetos 
magnos- et >animam repentium secundum genus. In magnis istis cetis 
impias cogitationes et nefarios quosque contra Deum sensus arbitror 
indieari. Quae tamen omnia producenda sunt ante conspectum Dei 

- eb ponenda ante ipsum, ut dividamus et separemus bona a malis, ut 

15 unieuique suus locus a Domino tribuatur, sieut ex his, quae sequuntur, 
ostenditur. 

10. »Et vidit Deus, quia bona sunt, et benedixit ea, dicens: crescite 
et multiplicamini, et replete aquas, quae sunt in mari, et volatilia re- 
pleantur super terras. Et factum est vespere, et factum est mane, dies 

20 quinta«. In mari quidem >cetos magnos- et >omnem animam animalium 
repentium, quae produxerunt aquae-, iubet immorari, ubi et >draco ille, 


- quem plasmavit Deus ad illudendum eis, inhabitat. Volueres autem multi- 


- plieari iubet super terram, quae aliquando »arida- fuit, nunc autem iam 
"berra- appellatur, sicut superius exposuimus. Sed requirit aliquis, quo- 
25 modo ceti magni et repentia in malo accipiuntur et volatilia in bono, 
. eum de omnibus simul dietum sit: »et vidit Deus, quia bona sunt«?. 
lpsis sanctis bona sunt ea, quae illis adversantur, quia vincere ea pos- 
sunt et, cum ea vicerint, maioris gloriae effieiuntur apud Deum. Deni- 


7 Gen. 1, 21 — 17 Gen. 1,21—23 — 21 vgl. Ps. 103 (104), 26 — 26 Gen. 
1,21 — 27 vgl. z. B. Origen. in Num. hom. XIV 2: si non haberemus, qui ad- 
versum nos obsisterent, agones non essent nec victoribus munera ponerentur nec 
regnum ecelorum vincentibus pararetur 


2aleE 3 contendens ABF conscendens ODE, Ald. Del., vgl. S. 10, 32; 
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que eum diabolus petisset, ut sibi potestas daretur adversum Job, im- 
pugnans eum adversarius causa el exstitit duplicis gloriae post victoriam. 
Quod ostenditur ex eo quia ea, quae in praesenti perdiderat, in duplum 
receperit, simili modo sine dubio et in coelestibus recepturus. Et Apo- 
stolus dicit, quia »nemo eoronatur, nisi qui legitime certaverit«, Et 
revera quomodo erit certamen, si non fuerit qui resistat? Quantus de- 115 Lor 
cor et splendor sit lueis non dignoseeretur, nisi obseuritas intereederet — 
noetis. Unde aliqui in castitate laudantur, nisi quia ali pro impudieitia | p 5 
econdemnantur? Unde viri fortes EPATAATES nisi existerent imbelles — E 
et timidi? 51 amarum adhibeas, tune dulce effieitur laudabilius. | S ΤῈΣ ἝΩΣ 
atrum consideraveris, gratiora tibi quae clara sunt, videbuntur. Etut 
breviter dieam, ex malorum consideratione decus bonorum lueidius in- E 
dicatur. Proptébos ergo de omnibus hoc dicit Seriptura: »et vidit Deus, 
quia bona sunt«. Quare tamen non est scriptum: et dixit Deus, qua e 
bona sunt, sed: »vidit Deus, quia bona sunt?« Id est vidit utilitatem | Eur Ἐξ 
ipsorum et eam rationem, qua, eum essent ipsa per se talia, bonos BET | 
tamen facere possent optimos. Propterea ergo dixit: »ereseite et multi. 
plicamini, et replete aquas, quae in mari sunt, et volatilia replem 
super terras«, id est, ut ceti quidem magni et repentia in mari 
sieut superius exposuimus, et volatilia super terras. 

11. »Et dixit Deus: producat terra animam vivam secundum ge 
quadrupedia et repentia et bestias terrae secundum genus. Et fa 
est sie. Et fecit Deus bestias terrae secundum genus, et omnia rep 
terrae secundum genus. Et vidit Deus, quia bona sunt«. Secunc 
litteram quidem nulla quaestio est. Manifeste enim a Deo creata 
dieuntur vel animalia vel quadrupedia vel bestiae vel serpentes : : 


1f vgl. Hiob 1,9 9 (42, 10) — 5 U Tim. 2, 5 — 6—9 vgl. Chrysipp bei Gd 
7, 1: ... quid item fortitudo intellegi posset, nisi ex ignaviae adpositione? qu 
tee nisi ex intemperantiae?; vgl. Origen. in Num. hom. IX 1: quis scire 
nam esse lucem, nisi noctis tenebras sentiremus? Quis dulcedinem nosceret 3 " 
nisi gustum amaritudinis accepisset? — 11 vgl. Origen. c. Cels. IV 70 29 13 
1, 21 — 17 Gen. 1, 22 — 21 Gen. 1, 4-25 (vgl. cod. Bodl. [E] ^ OSEE 
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terram. Aptare autem haee his, quae supra exposuimus, secundum spi- 
ritalem intellectum, non otiosa res est. lbi quidem dictum est: »pro- 
dueant aquae repentia animarum vivarum et volatilia volantia super 
lerram secundum firmamentum coeli«, hie autem ait: »producat terra 
- D animam vivam secundum genus, dos ν βοθ!ς et repentia eb bestias terrae 
- J seeundum genus«. Et illa iden: quae de aquis producta sunt, dixi- 
mus debere motus et cogitationes mentis nostrae, qui de profundo cordis 
produeuntur, intelligi. Nune vero hoe, quod dicitur: »producat terra 
animam vivam secundum genus, quadrupedum et repentium et bestia- 

10 rum super terram seeundum genus«, exterioris hominis nostri, id est 
— —earnalis et terreni motus arbitror indieari. Denique nihil volatile in 

: his, quae de earne loquitur, indicavit, sed tantummodo >quadrupedia« et 
»repentia- et -bestias terrae. Secundum illud nempe, quod dictum est ab 
Apostolo, quia »non habitat in carne mea bonum: et quia »sapientia 

15 earnis inimica est Deo«, ista nimirum sunt, quae terra, id est caro nostra, 

produeit, de quibus rursum Apostolus praecipit dicens: »mortificate 

membra vestra, quae sunt super terram, fornicationem, immunditiam, 
impudieitiam, avaritiam, idolatriam« et cetera. Cum ergo haec omnia 
fierent, quae videntur, iussu Dei per Verbum eius et praepararetur im- 

20 mensus iste visibilis mundus, simul autem et per allegoriae figuram osten- 

z deretur, quae essent, quae exornare possent minorem mundum, id est 
s hominem, tune iam ipse homo creatur m ea, quae in consequen- 
d tibus seb atur. 

5.12. »Et dixit. Deus: faciamus ham ad imaginem et similitudi- 
n nem nostram, et principatum gerat piscium maris et volucrum coeli 
E et animalium et universae terrae et omnium, quae repunt super terram«. 
= .— Consequenter secundum ea, quae superius exposuimus, talem hominem, 
qualem descripsimus, vult prineipatum gerere praedictarum bestiarum 


9f. Gen. 1, 20 — 4 Gen. 1, 24 — 8 Gen. 1, 24 — 14 Róm. 7, 10 — Röm. 

8, ὁ — 16 Kol. 3, 5 — 21 vgl. Aristot. Phys. 8, 2 p. 252b, 26: εἰ γὰρ ἐν μιχρῷ 

χόσμῳ (sc. τῷ Goo) γίνεται xal ἐν μεγάλῳ; Philo de plantat. 28 (11139, 16 W.): τὰ 

d τῷ ἀνθρώπῳ, τῷ βραχεῖ κόσμῳ, δένδρα; de prov. 140; rer. div. her. 155 (233); 

» de Abr. 71; vit. Mos. II 127, 135; de post. Caini 58; de migr. Abr. 220; de opif. 

ὡς aus 25,82; vgl. Gregor v. Nyssa, in Psalm. Comm. (44, 441 C Migne), de hom. opi- 
5 cios c. 10 = 24 Gen. 1, 25 


-9: item. E 9 quadrupedium D 16 praecepit CE 20 iste + et E, 
Del. iste * C .— 90f ostenderentur CE 21 possint CD possunt E 296 se- 
quentibus 5 28 describimus E | agere D 


119 Lomm. 


14 Origenes 


et voluerum et repentium et quadrupedum et omnium reliquorum. 
Quae qualiter intelligi per allegoriam debeant, exposuimus, cum diximus 
iuberi aquam, id est mentem eius, sensum spiritalem producere et 
terram sensum carnis proferre, ut dominetur nus mens et non illa do- 


5 minentur ei. Vult enim Deus, ut magna ista Dei »factura- homo, propter 


quem et universus creatus est mundus, non solum immaeulatus sit ab 
his, quae supra diximus, et immunis, sed et dominetur iis. Jam vero 
quale animal sit homo, ex ipsis Scripturae sermonibus consideremus. 


Omnes reliquae creaturae iussione Dei fiunt dicente Scriptura:  »et 5; pel. 


10 dixit Deus: fiat firmamentum«e, »et dixit Deus: congregetur aqua, quae 


sub coelo est, in congregationem unam, et appareat arida«, »et dixit 
Deus: producat terra herbam foeni«. lta etiam in reliquis dieit. Videa- 
mus autem, quae sunt, quae ipse Deus fecit, et per haec, quae magni- 
tudo sit hominis, advertamus. »In principio feeit Deus coelum et ter- 


5 rame, Similiter ait: »et fecit duo luminaria magna«, et nune iterum: 


120 Lomm. 


»facıamus hominem«. In his solis factura ipsius Dei adscribitur, in 


alüs vero nullis; sed tantummodo eoelum et terra, sol et luna ae stellae, 


et nune homo a Deo facta sunt, omnia vero reliqua iussione eius fonus 
esse dieuntur. Ex hoe ergo considera, quanta sit magnitudo hominis, 


qui tam magnis elementis tamque praecipuis adaequatur, qui habet ho- 
norem coeli, propter quod et *coelorum- ei promittitur >regnum<, Habet 


9 vgl. Ephes. 2, 10 — 5f vgl. Lact. de ira Dei 13, 1: quam vera . . . sen- 
tentia Stoicorum qui alunt nostra eausa mundum esse constructum; .Cie. de nat. 
deor. II 62, 154; christliche Stellen bei Capitaine, de Origenis ethica, diss. Münster 


1898 S. 34?; Orig. c. Cels. IV 74: τῷ ἀνϑρώπῳ πάντα πεποιηκέναι τὸν Θεόν — 


9 Gen. 1, 6 — 10 Gen. 1, 9 — 11 Gen. 1, 11 — 14 Gen. 1, 1 — 15 Gen. 1, 16 
16 Gen. 1, 26 — vgl. Procop. Comm. in Gen. 1, 7 (LXXXVIII, 7? B Migne): ἐφ᾽ 
ἁπάντων δὲ φαίνεται τιϑεὶς τό" »καὶ ἐγένετο οὕτωςς εἰς δήλωσιν τοῦτο ἔργον 
παρηκολουϑηκχέναι τῇ βουλήσει τῇ τοῦ ϑεοῦ.... ἐπὶ δὲ τοῦ οὐρανοῦ τό" »χαὶ ἐποίησεν 
ὁ Θεὸς τὸ στερέωμα« εἰς δήλωσιν τοῦ μὴ ἕτερον εἶναι τὸν πεποιηχότα παρὰ τὸν 
γενέσϑαι προστάξαντα; Procop. 113B: οὐ yág: γενηϑήτω, φησίν, ἄνθρωπος. 
ἀλλὰ »ποιήσωμεν ἄνϑρωπον«; etwas anders Philo de opif. mund. 72 


l serpentium E | cv reliquorum omnium E 3 spiritalem C — ABDEF, 
Ald. c» spiritalem sensum Del. e» producere sensum E | οὗ —B 4 do- 
minetur EF > dei — F deus A cc factura dei OD 6 immaculatus bis 
II 3: in area verum quoniam in A (fol. ”—11) von westgotischer Hand des 9. Jahrh. 
geschrieben 8 quali animo D  9et— A 12 foeni - et E 13 autem 
<A 14f terram + et A 15 ait — B 18 factus est E 19 esse — E 
21 promittitur regnum — D | 


in Genes. Homilia I, 12—13 15 


et terrae honorem, quoniam quidem in terram bonam et >terram vi- 
vorum fluentem lac et mel- ingredi sperat. Habet honorem solis et 

- ]umae habens repromissionem fulgere >sieut sol in regno Dei. 
13. Illud sane etiam eminentius in conditione hominis video, quod 
5 alibi non invenio dietum: »et feeit Deus hominem, ad imaginem Dei 
feeit eum«, Quod neque in coelo neque in terra neque in sole vel luna 
invenimus adseriptum. Hunc sane hominem, quem dicit >ad imaginem 
Dei- factum, non intelligimus: corporalem. Non enim corporis figmen- 
tum Dei imaginem continet, neque factus esse corporalis homo dicitur, 
10 sed plasmatus, sicut in consequentibus scriptum est. Ait enim: »et plas- 
mavit Deus hominem«, id est finxit »de terrae limo«. Is autem, qui >ad 
imagimem Dei- factus est, interior homo noster est, invisibilis et in- 
corporalis et incorruptus atque immortalis. In .his enim talibus Dei 
imago rectius intelligitur. Si qui vero hunc corporeum putet esse, qui 
15 >ad imaginem et similitudinem Dei- factus est, Deum ipsum corporeum 
- et humanae formae videtur inducere; quod sentire de Deo manifestissime 
impium est. Denique carnales 1501 homines, qui intellectum divinitatis 
ignorant, sieubi in Seripturis de Deo legunt quia »coelum mihi sedes, 
terra autem seabellum pedum meorum«, suspicantur Deum tam ingentis 
20 esse corporis, ut putent eum sedentem in coelo pedes usque ad terram 
protendere. Hoc autem sentiunt, quia non habent illas aures, quae digne 
- possint audire verba Dei de Deo, quae per Seripturam referuntur. Quod 


1 vgl. Exod. 33, 3 u. 0. — ὃ vgl. Matth. 183, 48 — 5 Gen. 1,27 — 8 vgl. Philo de 
opif. mundi 134 (146, 140.): διαφορὰ παμμεγέϑης ἐστὶ τοῦ τε viv πλασϑέντος àv- 
ϑρώπου xci τοῦ κατὰ τὴν εἰχόνα ϑεοῦ γεγονότος πρότερον᾽ Ó μὲν γὰρ διαπλα- 
σϑεὶς αἰσθητὸς ἤδη μετέχων ποιότητος, ἐκ σώματος χαὶ ψυχῆς συνεστὼς... ὃ δὲ 
χατὰ τὴν εἰχόνα ἰδέα τις ἢ... νοητός, ἀσώματος... ; Origen. Sel. in Gen. 1, 27 (VIII 51 - 
Lomm.); in Jerem. hom. I 10 8. 9,2 Kl; De princ. I 2, 6 S. 34, 15 Koe.; Gronau a. 

- &. O. 198, 2; J. Kroll, Lehren des Hermes Trismegistos 66, 1 — 10 Gen. 2, 7 — 

— 10 vgl. Origen. de princ. I Pr. 8 S. 14, 14 Koe. — 18 vgl. Orig. Sel. in Gen. 1, 26 

- (VHI 50 SEDE πῶς δὲ ὁ σφαιροειδὴς οὐρανὸς καὶ ἀεὶ κινούμενος ϑρόνος εἶναι 

δύναται. ὡς ὑπολαμβάνουσι, τοῦ ϑεοῦ; ᾿Αλλὰ xal ἡ γῆ πῶς ὑπόπόδιον τῶν ποδῶν 
αὐτοῦ; — Jes. 66, 1 


let!-— AEFn 4 video -+ et A 6 vei] neque in A 9 e» neque cor- 
poralis homo dicitur factus (esse — E) E 11 c» hominem deus A 12 est! 
+ ae similitudinem »r, + et ad similitudinem Del 18 legerunt AD | quia 
τς - sedes < AD | sedes + est OF, Ald. Del.; vgl. S. 3, 1; 16,1 22 scrip- 
turas E 


10 


20 


‚est homo A 21 aut +ad A | imaginem aut — E 


5 vel coeli effecti, enarrant gloriam Dei-, sieut in Psalmo dieit. Propterea 


[6 Origenes 


enini dieit: »coelum mihi sedes«, ita digne de Deo intelligitur, ut seia- 122 Lomm- 
mus quia in his, quorum >in eoelis est conversatio, Deus requiescit et 
residet. In his autem, qui adhue terrenum propositum gerunt, ultina 
pars eius providentiae invenitur, quod in pedum appellatione figuraliter 
indieatur. Ex quibus si qui forte studium ae desiderium sumpserint ef- 
fici coelestes perfectione vitae et intellectus altitudine, effieiuntur etiam 
ipsi sedes Dei, facti prius pro militia et conversatione coelestes; qui 
etiam dicunt: »suscitavit nos eum Christo, et simul sedere fecit nos in 
coelestibus«. Sed et illi, quorum »thesaurus in eoelo- est, coelestes diei 
possunt et sedes Dei, quoniam >ibi est cor eorum, ubi est thesaurus 
eorum«. Et non solum requiescit super eos Deus, sed et inhabitat im 118. 
Si vero tantus quis effiei potest, ut possit dicere: »aut documentum 
quaeritis emus, qui In ane loquitur Christus?«, in hoe non solum inbabitat 
Deus, sed etiam inambulat. Et propterea perfecti quique coelestes facti 


denique et Apostoli qui erant coeh, mittuntur ad enarrandum gloriam 
Dei, et -Boanerges- nomen accipiunt, >quod est fili tonitrui, ut per 
tonitrui potestatem vere eos coelos esse credamus. »Fecit« ergo »Deus 
hominem, ad imaginem Dei fecit eum«. Oportet nos videre, quae est 
ista imago Dei, et perquirere, ad cuius 1maginis similitudinem homo factus 
est. Non enim dixit quia: fecit Deus hominem ad imaginem aut simi- - 


1 Jes. 66, 1 — 2 vgl. Phil. 3,20 — 8 Ephes. 2, 6 — 9 vgl. z.B. Matth. 
19,21 — 10 vgl Luk. 12, 34 — 11 vgl. II Kor. 6, 16; Origen. mel eine 23, 4 
(II 352, 15 Koe.): ὡς ἐν τοῖς ἁγίοις ἐνοικεῖ (sc. ὃ ϑεὸς), οὕτως zal ἐν οὐρανῷ, ἤτοι. 
παντὶ ἁγίῳ zal φοροῦντι »τὴν εἰχόνα τοῦ ἐπουρανίου«; Clem. Alex, Eclog. pro- - 
phet. (III 151, 19 St. — 12 II Kor. 13, 3 — 14 dagegen Basil. in Hexaem. 
hom. 3, 9 (29, 1, 75 ἃ M) — 15 vgl. Ps. 18(19, 1 — 17 vgl. Mark. 8; 7 = 2 
18 Gen. 1,27 — 18—8. 17, 3 vgl. Procop. Comm. in Genes. 1, 26, 1130 Migne): E 
καὶ πάλιν φησίν" »£v εἰχόνι Θεοῦ ἐποίησες, τοῦ συνεργοῦ παρεισάγων τὸ πρόσω- τὰ 


πον" οὐ γὰρ εἶπεν" ἐν εἰχόνι ξαυτοῦ usw. 


1 sedis AD est ABCE, Ald. Del. 3. c conversatio in coelis est Ag ev in 
coelis conversatio est Fb 5 coforte si qui AD richtig? — 5f effici] fieri BEP, 
Ald. Del. pro militia A politia DF politia et zu pudica (9) geändert in b peritia 
in Rasur nr, Ald. Del. prudentia E 8 co fecit nos sedere A nos < E 11 et? 
- ADE 12 aut| an C, Ald. Del., vgl. S. 18, 14 14 c» quique perfecti D | 
coelestes] eclesias »« tes A 15 dicitur C, A/d. Del. 16 enarrandam BD nar- 
randam 4 17 bonaergis D bonarges F boanarges BCE balenergis A | est 
zs d quA 17f ut per tonitrui — B 18 potéstate B 20f c» factus 


in Genes. Homilia I, 13 17 


litudinem suam: sed: »ad imaginem Dei fecit eum«. Quae est ergo 
alia imago Dei, ad euius imaginis similitudinem factus est homo, nisi 
Salvator noster? qui est primogenitus omnis ereaturae<; de quo seriptum 
est quia sit »splendor aeterni luminis, et figura expressa substantiae 
5 Dei«; quifa] et ipse de se dicit: »Ego in patre, et pater in me« et »Qui me 
- yidit, vidit et patrem«. Sicut enim qui viderit imaginem alicuius, videt 
' eum, euius imago est, ità et per »verbum Dei-, quae est imago Dei 
— Deum quis videt. Et ita verum erit, quod dixit: »qui me vidit, vidit 
et patrem«. Ad huius ergo imaginis similitudinem homo faetus est et 
10 propterea Salvator noster, qui est imago Dei, miserieordia motus pro 
homine, qui ad eius similitudinem factus fuerat, videns eum deposita 
sua imagine maligni imaginem induxisse, ipse motas misericordia imagine 
hominis assumpta venit ad eum, sieut et Apostolus contestatur dicens: 
»eum in forma Dei esset, non rapinam arbitratus est esse se aequalem 
15 Deo, sed semet. ipsum exinanivit formam servi accipiens, et habitu re- 
pertus ut homo, humiliavit semet ipsum usque ad mortem«. Quieumque 
ergo veniunt ad eum et rationabilis imaginis participes effiei student, 
per profectum suum >secundum interiorem hominem renovantur co- 
tidie< ad imaginem elus, qui fecit eos; ıta ut possint -conformes corporis 
20 claritatis eius- effici, sed unusquisque pro viribus suis. Apostoli se ad 
- eius similitudinem reformarunt in tantum, ut ipse de iis diceret: »vado 
— δᾶ patrem meum et patrem vestrum, ad Deum meum et ad Deum ve- 
- strum«. Ipse enim iam petierat patrem pro diseipulis suis, ut iis simi- 
— litudo pristina redderetur, cum dieit: »Pater da, ut sicut ego et tu unum 
95 sumus, iia et isti in nobis unum sint«. Semper ergo intueamur istam 
Er imaginem Dei, ut possimus ad eius similitudinem reformari. Si enim 
ἘΣ ad imaginem Dei faetus homo contra naturam intuens i imaginem diaboli 
-. per peccatum similis eius effectus est, multo magis intuens imaginem 


Δ Gen. 1, 27 — 3 Kol 1, 10 — 4 Hebr. 1,3 — 5 Joh.14, 10 u. 9 — 8 Joh. 
14, 9 — 9ff vgl. Origen. de princ. 1 2, 8 S. 38, 16ff Koe. — 14 Phil 2, 6—8 — 
- 18 vgl. Il Kor. 4, 16 — 19 vgl. Phil. 3, 21 — 21 Joh. 20, 17 — 24 Joh. 17, 21—22 


5 qui Bae quia ABCDEF | me! -- est E 8f covidit(-det) meC 6 videt ADEFgr, 

- Del. videt ACDES9, Del., nach der Vulg. | coalicuius imaginem E 8 est E | quod 
dixit « AD | videt...videt ADEFY,r(?) Del. 9 cuius A 10f propter hominem A 

WW u quia de similitudine E 19 permotus A 14 se <A 15 accipiens + in 
— similitudinem hominum factus ADE, Ald. Del., nach der Vulg. 15: inventus E 
Jin 4J-est.D 16 homo 4-est # 18 suum - hi C 19 corpori C, Del. vgl. 
— Thes. L. L. IV 248, 15 corporalis D, Ald. 21 reformaverunt A 29 vestrum 
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Dei, ad euius similitudinem faetus est a Deo, per Verbum et per vir- 
tutem eius reeipiet [eius] formam illam, quae data ei fuerat per naturam. 
Et nemo desperet videns similitudinem suam magis esse cum diabolo 
quam eum Deo posse se iterum recuperare formam imaginis Dei, quia 
non venit Salvator -vocare iustos, sed peccatores in poenitentiam«. Mat- 
thaeus publieanus erat et utique imago eius diabolo similis erat, sed 
veniens ad imaginem Dei, Dominum et Salvatorem nostrum, et sequens 
eam transformatus est ad similitudinem imaginis Dei. -Jaeobus, Zebedaei 
filius, et Iohannes, frater erus- »piseatores erant- et -homines sine litteris-, 
10 qui utique tune magis ad imaginem diaboli similitudinem referebant, sed 
sequentes et isti imaginem Dei similes facti sunt ei, sicut et ceteri Apo- 
'stol. Paulus ipsius imaginis Dei persecutor erat; ut autem potuit de- 
corem eius et pulchritudinem contueri, visa ea in tantum ad eius simi- 
litudinem reformatus est, ut diceret: »aut documentum quaeritis eius, 
15 qui in me loquitur Christus ᾽ς. ; 

14. »Maseulum et feminam fecit eos, et benedixit eos Deus, dicens: 
ereseite et multiplicamini, et replete terram, et dominamini in ea«. 125 Lomm. 
Dignum videtur hoc in loco requirere seeundum litteram, quomodo non- 
dum facta muliere dieit Seriptura: »masculum et feminam fecit eos«. 

20 Fortassis, ut ego arbitror, propter benedictionem, qua benedixit eos 
dieens: »erescite et multiplieamini, et replete terram«, praeveniens, quod 
futurum erat, dicit: »maseulum et feminam feeit eos«, quoniam quidem: 
crescere aliter et multiplieari non poterat homo, nisi cum femina, Ut 
ergo benedietio eius sine dubio futura esse crederetur, ait: »masculum 

95 et feminam fecit eos«. Hoc namque modo homo videns crescendi et 
multiplieandi consequentiam esse ex eo, quod ei femina iungebatur, cer- 
tiorem spem gerere poterat in benedietione divina. Si enim dixisset 
Seriptura: »ereseite et multiplicamini, et replete terram, et dominamini 
in ea«, non adiciens hoe, quia »masculum et feminam fecit eos«, utique 

30 benedietioni divinae ineredulus exstitisset, sicut et Maria ad eam bene- 


σι 


5 vgl. Luk. 5, 32 — vgl. Matth. 10, 3 — 8f vgl. Matth. 4, 21, 18; Akt. 4, 13 
— 12 vgl I Tim. 1,13 — 14 II Kor. 13, 5 — 16 Gen. 1, 27-28 — 19. 22. 
24. 29 Gen. 1, 27 — 21. 98 Gen. 1, 28 
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dictionem, qua benedicebatur ab angelo, ait: »quomodo sciam hoc? quo- 
niam virum non eognoseo«. Aut fortasse quia omnia, quae a Deo facta 
sunt, coniuneta et compaginata dicuntur, ut coelum et terra, ut sol et 
luma: ita ergo, ut ostenderetur quoniam et homo Dei opus est et non 


5 sine harmonia vel competenti coniunctione prolatus est, ideirco prae- 


veniens ait: »masculum et feminam fecit eos«. Haee quidem ad eam 
quaestionem dicta sunt, quae seeundum litteram proferri potest. 

. 15». Videamus autem etiam per allegoriam quomodo ad imaginem 
Dei homo facetus maseulus et femina est, Interior homo noster ex spiritu 


10 eb anima constat. Masculus spiritus dieitur, femina potest anima nun- 


eupari. Haec si concordiam inter se habeant et consensum, convenientia 
inter se ipsa crescunt et multiplieantur generantque filios sensus bonos 
et intellectus vel cogitationes utiles, per quae repleant terram et domi- 
nentur in ea; hoc est subiectum sibi sensum carnis ad meliora instituta 


15 eonvertunt et dominantur ei, scilicet cum in nullo caro contra volun- 


^ 


tatem spiritus insolescit. Jam vero si anima coniuncta spiritui atque 
eius, ut ita dixerim, coniugio copulata declinet aliquando ad corporeas 
voluptates sensumque suum delectationi carnis inclinet et aliquando qui- 
dem obtemperare videatur salutaribus monitis spiritus, aliquando vero 


20 vitiis carnalibus cedat, talis anima velut adulterio corporis maculata 


neque crescere neque multiplieari legitime dieitur, quoniam quidem filios 


adulterorum imperfectos Seriptura designat. Talis enim anima, quae 
spiritus coniunctione deserta sensui se carnis et desideriis corporalibus 
tota prosternit, velut aversa a Deo impudenter audiet quia »facies me- 


25 retrieis faeta est tibi, sine pudore effecta es ad omnes« — Velut meretrix 


ergo punietur et filii eius ad occisionem praeparari iubentur. 


16. »Et dominamini piscium maris et volatilium coeli et iumen- 


l Luk, 1,34 — 6 Gen. 1,27 — 9 vgl. Orig. in Levit. hom 5,1; de prine, IV 


- 


2, 4 S, 313, 1 Koe: ὥσπερ γὰρ ὁ ἄνθρωπος συνέστηχεν ἔχ σώματος zul ψυχῆς zal 


- πνεύματος, 1Π4,1 S. 263, 21 Koe.; vgl. in Exod. hom. 3, 1; Redepenning, Origenes 


II 369—371 — 22 vgl, Weish. Sal. 3,16 — 24 Jerem. 3,3 — 26 vgl. Jes, 14, 21 
27 Gen, 1, ?8 (vgl. cod. Bodl. [E)) 
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BCE 13 quas 4 | replent A 188 dominantur AD 15 convertant BCE 


18 voluntates ACF | delectationibus EF in delectationibus earnalibus Ald. Del. 
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24) Origenes Κα 
torum et omnium, quae sunt super terram, et repentium, quae repunt 3 ES 
super terram«. Iam haec interpretata sunt seeundum litteram, eum dicere- 24 


mus quod dixit Deus: »faciamus homineme«, et reliqua, ubi dicit: »et do- 127 Lomm. 

minentur piscium maris et volatilium coeli«e et cetera. Secundum alle- : e 

goriam tamen in piscibus et volatilibus vel animalibus et repentibus 

terrae ea mihi videntur indicari, de quibus nihilomiaus superius dixi- 

mus, id est vel quae de sensu animae et cordis eogitatione procedunt, 

vel quae ex desideriis corporalibus et carnis motibus proferuntur; quo- 

rum sancti quique et benedictionem Dei in semet ipsis servantes do- — 

10 minationem exercent agentes totum hominem secundum spiritus volu- — 
tatem; peccatoribus vero niagis ipsa dominantur, quae de carnis vitlis | 
et eorporis voluptatibus proferuntur. | 

17. »Et dixit Deus: eece dedi vobis omne foenum seminale, quod 59 Da. 

seminat semen, quod est super omnem terram, et omne lignum, quod τ 

15 habet in se fructum senunis seminalis, vobis erit ad escam, et omnibus 
bestiis terrae et oninibus volatilibus coeli, et omnibus repentibus, quae 
repunt super terram, quae habent in se animam vitaec. Historia qui- 
dem huius sententiae manifeste indicat usuni ciborum primitus a Deo 
ex herbis, id est oleribus et arborum fructibus, esse permissum. Postea. 

90 vero eum ad Noe post diluvium fieret testamentum, facultas vescendarum 
carnium hominibus datur. Quibus sane de causis in suis locis reetius ex- 
ponetur. Secundum allegoriam tamen herba terrae et fructus eius, qui ad 
escam hominibus indulgetur, potest de affectibus intelligi corporalibus; 
verbi causa, ira et concupiscentia germen est corporis. Huius germinis 

25 fructus, id est opus, nobis rationabilibus et bestiis terrae communis est. 
Nam quando irascimur ad iustitiam, id est ad correptionem delinquentis 


or 


9. 3f Gen. 1, 20 — 4ff etwas anders Philo, leg. all. 11 11 (I 92, 21 W.): 
ϑηρίοις δὲ καὶ πτηνοῖς ἀπειχάζει τὰ πάϑη, ὅτι σίνεται τὸν νοῦν ἀτίϑασα zal ἀνή- 
usga ὄντα καὶ ὅτι πτηνῶν τρόπον ἐπιποτᾶται τῇ διανοίᾳ; Ambros. de parad. 11, 51 
— 13 Gen. 1,29—30 — 17 ff vgl. Procop. Comm. in Gen. 1, 99 (137 C): μήποτε οὖν 
ἐν τῇ ἀρχῇ τῆς κοσμοποιίας ... tQ ἀνθρώπῳ οὐδὲν ἐδέδοτο πλὴν τῶν ἀπὸ 
γεωργίας; Ὕστερον γάρ ποτε ἀκούει ὁ Νῶε τό" »ὡς λάχανα χόρτου δέδωχα ὑμῖν 
πάντας, πάντα δὲ τὰ ζῷα — 221f über die Allegorie der Pflanzen bei Philo vgl. 
Siegfried, Philo v. Alex. S. 185 


11 et?...terram — B - 9f didicerimus E 3 dominus 4 3f domine- 
tur E, Ald. Del. 4 et terrae E 14 omnem A 15 ad] super A 16 reptilibus A 
17 historiae Fb, Ald. Del. historiam *A 17f historia equidem D 1$ senten- 
tia b, Ald. Del. sententiam F 94 germen est] germinet F germinis AD 95 ra- 
tionalibus C 26 ad? — E 


in Genes. Homilia I, 17 21 


. et emendationem salutis eius, isto fructu terrae nos vescimur et cibus 


P 
RE x 


noster iracundia corporalis effieitur, per quam reprimimus peccatum, 
iustitiam reparamus. Et ne tibi videamur haec de nostro potius sensu 
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quam de divinae scripturae auctoritate proferre, redi ad librum Nume-- 
. Ὁ rorum et recordare, quid egerit Phinees sacerdos, qui eum Madianitae 


gentis meretricem cum Israelita viro sub oculis omnium impuris vidisset 


— inhaerere complexibus, ira divinae aemulationis impletus arreptum 


gladium per utriusque pectus exegit. Quod opus reputatum est ei a 


— Deo ad iustitiam dicente Domino: »Phinees sedavit furorem meum, et 
10 reputabitur ei ad iustitiam«. [ste ergo eibus jrae terrenus noster fit 


eibus, eum eo rationabiliter utimur ad iustitiam. Si vero irrationabiliter 


agatur ira, ut innocentes puniat, ut efferveseat in eos, qui nihil delin- 
. gquunt, iste cibus erit bestiarum agri et serpentum terrae et voluerum 


eoeli. His enim et daemones nutriuntur eibis, qui malis nostris actibus 


15 et paseuntur et favent. Indicium namque est huius operis.Cain, qui 


» a. 


—innocentem fratrem ira decepit invidiae. Similiter etiam de eoncupi- 


scentia et de singulis huiuscemodi affectibus sentiendum est. Cum enim 
"eoneupiseit et defieit anima. nostra ad Deum vivume, noster cibus est 
coneupiscentia. Cum autem vel alienam mulierem ad coneupiscendum 


20 videmus vel aliquid rerum »proximi- coneupiseimus, bestialis cibus efficitur 


-— 


 eomeupiscentia; sicut exemplo potest esse coneupiseentia Achab et fac- 
tum lezabel de vinea Nabuthei lezraelitae. Observanda sane est sanctae 
-Seripturae etiam in verborum ratione cautela, quae, cum de hominibus 
dixisset quia dixit Deus: »ecce dedi vobis omne semen seminale, quod 


25 est super terram, et omne lignum, quod est super terram, vobis erit ad 


^ we 


* 


escam«, de bestiis non dixit: quia dedi iis ad escam haec omnia, sed: 


— 3erit illis ad escam«, ut secundum spiritalem rationem, quam exposul- 
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mus, affectus isti intelligantur homini quidem a Deo dati esse, praediei ἡ 
tamen a Deo quod erunt etiam bestiis terrae in cibum. [deo ergo 


4f vgl. Num. 25, 7—8 (x«l ἀπεχέντησεν ἀμιφοτέρους. . . διὰ τῆς μήτρας αὐτῆς) 


56-9 Num: 25, 11-12 — 15 vgl. Gen. 3, 8 — 18 vgl. Ps. 83 (84), 3 — 19 vgl. Matth. 
. 5,28 — 20 vgl. Exod. 20, 17 — 21 vgl. III Kón. 21 — 94 Gen. 1,29 — 27 Gen. 1, 30 


ο΄ ἃ terrae nos] terreno E nos <_F, Ald. Del., vgl. Z. 13 8 est — A4 
9 eo B | Phinees] hier beginnt P 19 agitur D | ut!) aut P | ut?] aut CF, aut 


| — aut Del. | ferveseat D 13 serpentium ABDF 15 indicio ADF 16 vgl. 


Thes. L. L. V 178, *9 16f de concupiscentia et — £ . 1S defeeit ACP 


90 videamus A 20f c concupiscentia efficitur E — 99. Nabathei F nabuthe 
in naboth geändert in » naboht D 24 omnem A | seminalem A seminans C 
25 ad] in A 28 praedicti B 

abet | 


» 
* "d 


ne, 


10 


20 


22 Origenes 

a 
cautissimo usa est sermone scriptura divina, quae hominibus quidem ait 
dicere Deum: »dedi vobis haec ad escam«, ubi autem ad bestias venit, 


non iubentis, sed quasi praedieentis significatione dicit quia haee erunt ἡ 


etiam bestiis et volueribus et serpentibus ad escam. Sed nos secundum 
Apostoli Pauli sententiam attendamus lectioni, ut possimus, sieut ipse 
ait, »sensum Christi< aceipere et scire »quae a Deo donata sunt nobise, 
et quae nobis ad escam data-sunt, non faciamus escas porcorum vel 
canum, sed tales eas praeparemus in nobis, quibus dignum sit suseipi 
in hospitio cordis nostri verbum ac filium Dei venientem cum patre suo 
et volentem faeere apud nos mansionem in Spiritu sancto, euius prius 
templum per sanetitatem debemus existere. lpsi gloria in aeterna sae- 
eula saeculorum. Amen. : 


HOMILIA Il. 


a Zr SER; 


Incipientes de arca, quae seeundum mandatum Dei a Noe constructa 
est, disserere, primo omnium videamus, quae de ea secundum litteram 
referuntur, et quaestiones proponentes, quae obici a plurimis solent, 
etiam absolutiones earum ex his, quae nobis sunt a maioribus tradita, 
requiramus, ut, cum huiuscemodi fundamenta iecerimus, ab historiae 
textu possimus adscendere ad spiritalis intelligentiae mysticum et alle- 
gorieum sensum et, si quid in iis areanum continetur, aperire Domino 
nobis verbi sui scientiam revelante. Primo igitur haec ipsa, quae scripta 
sunt, proponamus. »Et dixit« inquit »Dominus ad Noe: tempus omnis 
hominis venit ante me, quoniam impleta est terra iniquitatibus ab ns; 


2 Gen. 1,29 — 5 vgl. I Tim. 4, 13 — 6 I Kor. 2, 12. 16 — 7 vgl. Matth. 
7,6 — 9 vgl. Joh. 14, 22 — 11 vgl. I Kor. 6, 19 — 231f Gen. 6, 13—16 


9 dominum AD 3 praedicantis P 4 volatilibus P 5 Pauli — A, 
vgl. TU 42,1 S. 69 6 sint D Tet-+ea CE | nobis...sunt — P  $ eas] 
escas? 9 hospitium P 10 c» apud nos facere ADF | in — E | spiritum 
sanctum ἢ 11f gloria et imperium in saecula saeculorum P gloria aeterna in 
saecula saeculorum "saeculorum < A 13 der Titel fehlt in DFP de arca 
Noe Egn,r(?) de arca a Noe constructa ὃ de arca quae a Noe constructa est A 
17 et — A 18 iam P 19 huiusmodi D | fecerimus P 92 haec ipsa 
=D ae 23 inquit < D | deus Ab 
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in Genes. Homilia 1, 17—II, 1 35 


tr 


et eece, ego disperdam illos et terram. Face ergo tibi arcam de lignis 


"quadratis, nidos facies in arca, et bituminabis eam ab intus et a foris 


bitumine. Et sic facies arcam: trecentorum cubitorum longitudinem 
arcae, et quinquaginta cubitorum latitudinem, et triginta cubitorum alti- 


5 tudinem eius colligens facies aream, et in cubitum consummabis eam 


10 


25 


in summo. Ostium autem areae facies ex latere, inferiora bicamerata 
et trieamerata superiora facies ea«. Et post pauca: »et fecit« inquit 
»Noe omnia, quaeeumque praecepit ei Dominus Deus, sie fecit«, Primo 
ergo quaeritur, qualem oporteat habitum ipsum et formam arcae intelligi. 
Quam ego puto, quantum ex his, quae deseribuntur, apparet, quattuor 
angulis ex imo consurgentem iisdemque paulatim usque ad summum 
in angustum attractis in spatium unius cubiti fuisse collectam. Sic enim 
refertur, quod in fundamentis eius trecenti cubiti in longitudine, in 


latitudine vero quinquaginta sint positi, triginta autem in altitudine 


aedificati, sed collecta in cacumen angustum, ita ut cubitus sit latitu- 


Procop. Comm. in Gen. VI 14—15 (273 A) = Origen. Catenenfragm. 
vul 100 Lomm.: ζητεῖται δὲ ποταπὸν δεῖ νοῆσαι τὸ σχῆμα τῆς κιβω- 
τοῦ" ὁπὲρ νομίζω, φησίν, ott πυραμοειδές ἔστιν, ἀρχόμενον ἀπο 
μήκους ©, πήχεων, ἀπὸ δὲ πλάτους v xai ἐπὶ À' τοῦ ὕψους πήχεις ἐπι- 
συναγόμενον, ὥστε τὴν κορυφὴν γερέσϑαι μήκους καὶ πλάτους πῆχυν. 
Ἔστω δὲ τὰ μὲν κάτω αὐτῆς, ἅπερ ὠνόμασται κατάγαια, ὁροφῶν β΄, 
τὰ δὲ ὑπὲρ τὰς δύο ὀροφὰς ἐπὶ τὸ ἀνωτέρω ὀροφῶν y. Τοῦτο δὲ 
xci ὁ Σύμμαχος σαφῶς ἐξέϑετο εἰπών" »κατὰ τὰ δίστεγα καὶ τρίστεγα 
ποιήσεις αὐτήνε. ΜΝοείσϑὼω de καϑ᾽ ἑχάστην ὀροφὴν aroldıa)Acuße- 


^E ue € x ^ x > ^ - co ΕΣ 
vousva χωρία υπὲρ τοῦ χωρίζεσϑαι τὰ ἀνομοιογενῆ ζῷα ἀπερ καλεῖ 


΄ € ^ | , x \ - 
νοσσιᾶς, ὁ δὲ Σύμμαχος xaAtac. Τετράγωνα δὲ ἔστω τὰ ξύλα" πρῶτον 
E x = x , * , , 2 - ' 
μὲν ἵνα μὴ πολὺς χρόνος xatavarioxnraı εἰς διαίρεσιν aurav' ἔπειτα, 


Xs Wut 5 , , ! , , 
ὅπερ καὶ ἀληϑέστερόν ἐστιν, ἵν᾿ ἐξ ὁλοχλήρων ξύλων γινομένη ἀσφα- 


4 Gen. 6, 22 — 10 vgl. Ps.-Eucher. Comm. in Gen. (1, 927/A Migne) 


1 et terram FPb et terra » e terra ADr a terra Ey, cum terra Del., et ce- 


tera Aid. 2 nidos + et nidos E | a — BCE 9 eius — E | cubito C 


6 ex] a CF Del.- 4 pauca + dicit BCEP + addit. F, Ald. Del. 8 co omnia 


Noe D | quae E, Ald. Del. | praecipit A | deus < AD | facit A 11 iisdem A 
14 sunt ABCDF | altitudinem BC 15 collecta, sc. refertur, + est Del. | ca- 


eumine in E | cubitum BPn'v 17 ζητητέον C(atene) | δὲ — C | nodanov 
- Proeop. eod. Monac. 18 φησὶν — C | ἀπὸ-- μὲν C 19 ἐπὶ -ἰ τοὺς C 22 τῷ 


.. ἀνωτέρω (ὀρόφῳ) Ο 23 τὰ — C. 24f ἀποδιαλαμβόμενα C. 25f ζῷα an’ ἀλλήλων" 
— xal χαλείσϑω τὰ ἀποδιαλαμβανόμενα ταῦτα χωρία νοσσιαί. ἢ ὡς ὁ Σύμμαχος ne- 


ποίηκε, καλιαίὶ Ο 96 τετράγωνα — ὃ. 25, 19 φασίν] zal μετ᾽ ολίγα C 
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- 


20 


24 Origenes 


dinis et longitudinis eius. lam vero intrinsecus ea quidem, quae di- 
cuntur eius inferiora, bieamerata ponuntur, id est habitationem duplicem 
continentia, superiora vero tricamerata, veluti si dieamus triplicibus 
constructa coenaeulis. Sed haee habitationum distinctiones ad hoc 
faetae videntur, ut secerni per singulas mansiones diversa animalium 
vel bestiarum genera facilius possint et a bestus feris mansueta quaeque 
et ignava seiungi. Istae ergo habitationum diseretiones nidi appellantur. 
Quadrata vero ligna fuisse referuntur, quo et facilius alterum alteri 
possit aptari et inundante diluvio totus aquarum probiberetur ineursus, 
eum intrinsecus et extrinsecus oblita bitumine iunctura muniretur. 
Traditum sane nobis est, et non absque verisimilitudine, quod inferiora 
quae supra diximus constructa dupliciter, quae et separatim bicamerata 
appellata sunt exceptis superioribus, quae tricamerata dicuntur, ob hune 
modum fuisse duplicia, quoniamquidem annum integrum fecerunt omnia 
anımalıa in area, et utique in totum annum necesse erat provideri 


λεστέρα τυγχάνῃ" ἤμελλε, γὰρ καὶ ὄρεσι προσπελάζειν καὶ T οὐ 
μικρὰν ὑφίστασϑαι, πρὸς ἅπερ οὐκ ἀντεῖχεν el μὴ ἐξ ὁλοκλήρων χατε- 
σχεύαστο ξύλων. Αἱ δὲ νοσσιαὶ καὶ διεχώριζον τὰ ζῷα καὶ σύνδεσιν 
εἰργάξ ζοντο τῷ χατασχευάσματι. Ὑπὲρ δὲ τοῦ μὴ ἔχειν παρείσδυσιν 
τὸ ὑδωρ ἀσφώλτῳ περιαληλίφϑω ἔξωϑέν τε xci ἔσωϑεν᾽ EO δὲ καὶ 
τὸ εἶναι τὸ μῆκος τοῦ πλάτους μεῖζον" οὕτω γὰρ εὐχίνητον ἦν" τοι- 


-αὑτὰ γὰρ τὰ σκάφη τῆς ἀναλογίας φυλαττομένης τῷ σχήματι. "Aua 


25 


30 


δὲ χαὶ πρὸς τοσοῦτον ὕδωρ ἐ ἐτύγχανεν ἀσφαλὲς οὔτε περιτραπῆναι διὰ 
τὸ σχῆμα δυνάμενον i ἐξ ἀνέμων ἢ τῶν κυμάτων οὔτε κλινόμενον 7 πλα- 
yıualousvov' τρόπον de oixíac τεϑεμελιωμένης ἑστώσης ἐν ὕδατι τῆς xt- 
βωτοῦ. Καὶ οὐχ ἂν τις ἀσφαλέστερον ἐπινοήσειε σχῆμα πρὸς τοσαύ- 
τὴν φορᾶν τε χαὶ βίαν. ki δὲ ὅτι τετράγωνος χάτωϑεν γέγονέ τις 
λέγοι, καὶ τοῦτο οὐχ ἀπεικότως" ἐπείπερ οὐκ εἰς τὸ πλεῖν προηγου- 
μένως, ἀλλ᾽ εἰς τὸ φυλάττειν ἐγένετο᾽ ἄλλως τε καὶ χατξποντοῦτο 
ταχέως, εἰ μὴ τετράγωνον ἢν. Παραδέδοται δὲ οὐκ ἀπιϑάνος ἥ τε 
χρεία τῶν δύο καταγαίων ὀροφῶν χεχωρισμενῶν παρὰ τὰς ἀνωτέρω 
καὶ τῶν τριῶν ἰδίᾳ ὠνομασμένων᾽" ἐπεὶ γὰρ ἐνιαυτὸν πεποίηκε πάντα 
τὰ ζῷα ἐν ' τῇ κιβωτῷ, πάντως ἔδει πρόνοιαν γενέσϑαι τῆς τε ἐπιτη- 


3 velut E. 4 haec < A hae BCF, Ald. Del. ὁ genera < E | possent 
Ar 7 ignara 4 ignave P |  istae]ita E 9 totus A, m (s in Ras.) totius 
FPvr, totius D (1. H.) ὃ (1. H.) » tutius g 10 e» extrinsecus et intrinsecus 7 
11 quod < ACDE, Del., vgl. Schmalz, Lat. Gramm.4 S. 540 19 et — E 


18 sint P | ob] ad Dei. 14 vgl. Thes. L. L. IV 6, 121 15 utique] totos E - 
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ὡς, — —— - 


: in Genes. Homilia IT, 1 35 


ΠῚ eibos et non solum cibos, verum et digestionum constitui loca, quo 
neque ipsa animalia, praecipue tamen homines, fimi foetore vexa- 
* —rentur. "Tradunt ergo quod inferior regio ipsa, quae in fundo est, ad 
— huiuscemodi necessitates mancipata sit et excepta, huie autem superior 

8 [et] eontigua eonservandis pabulis deputetur. Etenim necessarium vide- 

: batur ut his bestiis, quibus natura vesci carnibus dedit, introducta sint 

.  extrinseeus animalia, quorum vescentes carnibus conservare vitam po- 
- -steritatis reparandae gratia valerent, aliis vero alia, quae naturalis usus 
- deposeit, servarentur alimenta. In hos ergo usus inferiores partes, quae 
10 bieameratae dicuntur, tradunt fuisse distinctas, superiores vero ad ha- 
— bitaenlum bestiis vel animalibus deputatas, in quibus inferiores quidem 
feris et immitibus bestiis vel serpentibus habitaenlum praebuisse, his 
vero contigua in superioribus loca mitioribus animantibus stabula fuisse. 

— Supra omnia vero in exeelso hominibus sedem locatam, utpote qui et 
δ honore et ratione euneta praecellant, ut, sicut ratione et sapientia prin- 
-eipatum gerere supra omnia, quae in terris sunt, dicitur homo, ita etiam 


δείου πᾶσι τροφῆς αὐτάρχους πρὸς ἐνιαυτὸν καὶ τῆς τῶν ἐχκρινομέ- 
vov σχυβάλων χώρας δυναμένης μὴ ἐνοχλεῖν τοῖς ζῴοις καὶ μάλιστα 
. τοῖς ἀνϑρώποις. Φασὶ τοίνυν ὅτε ἡ μὲν ,“χατωτέρω καὶ πρὸς τῷ 
80 ipn i TOU διωρόφου στέγη εἰς σχύβαλα ἀπετέτακτο᾽ ἡ δὲ ταύτης 
| ἀνωτέρω εἰς τὴν συναγωγὴν τῆς τροφῆς τῶν ξῴων, ζὥστε εὐπορεῖν 
τὰ μὲν σαρχοβόρα σαρχῶν, τὰ δὲ ἕτερα ζῷα παρὰ τὰ εἰς διατήρησιν 
᾿ εἰσαχϑέντα τρσφῆς ἕνεχεν εἰσαχϑῆναι εἰς τὴν χιβωτόν᾽ τὰ δὲ μὴ τοι- 
τ arx τῆς ἐπιτηδείου ἕχαστον εὐπορῆσαι τροφῆς. Ταῦτα μὲν εἰς τὸν 
36 περὶ τῶν χαταγαίων. ᾿ξιωρόφων λόγον). To δὲ μετὰ ταῦτα τρι ὥροφον 


Ν 


᾿ τοῖς ζῴοις ἀπετέταχτο κατὰ τὰς ὀνομασϑείσας voootae. Καὶ εἰχός, 


ὅτε τῷ μὲν τῶν ὄφεων γένει καὶ ,ϑηρίων ἡ τοῦ κατωτάτου TQLOQO- 
X qo. χώρα ἀπενεμήϑη, τοῖς δὲ κτήνεσι καὶ τοῖς λοιποῖς τῶν τιϑασω- 
| τέρων ἢ “ἡμερωτέρων τάξει καὶ λόγῳ τὰ ἀνωτέρω. Ἐχρῆν δὲ τὸν 
80 ἄνϑρωπον ὥσπερ τῇ φύσει ἄρχοντα τῶν ἀλόγων, (ὧν ἐπιβέβηχεν 
αὐτός), οὕτω xcl χώρᾳ τῇ ἀνωτάτω τυγχάνειν περὶ τὴν τρίτην στέ- 


€ 


Ls m verum] sed 4 4f superior + et ABCDEFP, von Del. getilgt, vgl. S. 36, 2 
= ($8 ut <A | sunt P 9 depoposcerat D | ergo < AD 10 bicamerata 5 
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loeo celsior et supra omnes animantes, quae in arca sunt, collocatus sit. 
Tradunt autem etiam ostium, quod ex latere factum dicitur, eo loci fuisse, 
ut inferiora quae dixit bicamerata infra se haberet, et, quae dixit trica- 
merata superiora, a loco ostii superiora appellata sint et inde ingressa 
universa animalia per sua quaeque loca, secundum quae supra diximus, 
congrua discretione dirempta sint. Verum ostii ipsius munimen non 
iam humanis rationibus adimpletur. Quomodo enim posteaquam clau- 
sum est et nullus hominum extra arcam fuit, bituminari extrinsecus 
ostium potuit, nisi quia divinae virtutis sine dubio opus fuit, ne in- 
grederentur aquae per aditum, quem humana non munierat manus? 
Propterea ergo Scriptura cum de ceteris omnibus dixisset quia feeit 
arcam Noe et introduxit animalia et filios et uxores eorum, de ostio 
non dixit quia Noe clausit ostium arcae; sed ait quia: »elausit Dominus 
Deus deforis ostium arcae, et sie faetunı est diluvium«. Observandum 
tamen est quod post dilurium non dieitur Noe aperuisse ostium, sed 
"fenestram« cum emisit corvum, ut videret, utrum cessasset aqua super 
terram« Quod autem cibum intulerit Noe in aream omnibus animalibus 
vel bestiis, quae cum eo introierunt, audi ex his, quae Dominus dieit 


yr (ὑποχείρια ἔχοντα τὰ λοιπὰ τῶν GO Qv). Πιϑανὸν δὲ τὴν πλαγίαν 
ϑύραν, ἣν εἶπε, γεγονέναι περὶ τὴν χκάτωϑεν πρώτην στέγην, ἵνα 
ἐκεῖϑεν εἰσελϑύόντα τὰ ζῷα πρὸς τὰς τεταγμένας χωροίη νεοττίας" 
εἰ γὰρ ἄνωϑεν nv, μετὰ πολλῆς δυσχολίας. ἀνήει τε τὰ ζῷα πρὸς 
τὴν κιβωτὸν χαὶ πρὸς τοὺς ἰδίους τόπους κατήρχετο. Θειοτέρας δὲ 
δυνάμεως ἔχρηξεν 7 ἀσφάλεια τῆς κλειομένης ταύτης ϑύρας, οὐχέτι 
δυναμένου τινὸς ἔξωϑεν ἀνϑρώπου ἀσφαλτῶσαι αὐτὴν ὑπὲρ τοὺ μὴ 
παρεισδῦναι ὕδωρ. Διὸ -ἔχλεισεν ὁ ϑεὸς:- ὄπισϑεν τοῦ Νῶε καὶ οὕτως 


ἐγένετο ὁ χαταχκλυσμός-. μετὰ δὲ τὸν κατακλυσμὸν παρετηρήσαμεν 
13. 26 Gen. 7, 16—17 — 16f u. S. 27, 19 vgl. Gen. 8, 6. 8 
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» x - * = ur P - r = , 

ἔχοντα τὰ λοιπά τῶν Ggov C — Pr | πλαγίαν, περὶ ἧς εἴρηται" »τὴν δὲ ϑύραν 
Ξε er) , , x x 

τῆς κιβωτοῦ ἐκ πλαγίων ποιήσεις- γεγονέναι C 91 πρὺς τὰς — 23 χατήρχετο, 


> , > A ν᾽ > - - , , 

Ari ἐπὶ τοὺς τεταγμένους ἐν ταῖς γοσσιαῖς τόπους. χαὶ τοῦτο βέλτιον ἡμῖν φαί- 

. , x δον κα > » , x ^^ - - 

νεται λέγειν περὶ αὐτῆς ἢ ἄνωϑεν νομίζειν μετὰ πολλῆς δυσχολίας τὰ ζῷα zara- 
, > * > , , € * πὶ , . 

βαίνειν ἐπὶ τοὺς olzeiovs τόπυυς C 93 δὲ τιιὸς C 27 μετά bis S. 293,99 — C 
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ad Noe: »tu« inquit »aecipe tibi ipsi ab omnibus escis, quae eduntur, et 
eongregabis ad temet ipsum, et erunt tibi et ipsis ad edendum«. Quod 
autem fecit Noe ea, quae praecepit ei Dominus, audi Seripturam 
dicentem: »et fecit« inquit » Noe oninia, quae praecepit ei Dominus Deus, 
sie feeite. Sane quod de locis, quae diximus ad fimum animalium 
separata, Scriptura nihil retulit, sed traditio tenet, opportune videbitur 
super hoe habitum esse silentium, de quo sufficienter consequentiae 
ipsius ratio doceret. Et quia ad spiritaleni intelligentiam minus digne 
poterat aptari, merito ergo Seriptura siluit de hoe, quae magis narra- 
tiones suas intelleetibus allegoricis coaptat. Verumtamen quantum ad 
neeessitatem pluviarum ét diluvii spectat, nulla potuit tam conveniens 
eb eongrua arcae species dari quam ut e summo velut e tecto quodam 
in angustum eulmen educto diffunderet imbrium ruinas, et ima in aquis 
quadrata stabilitate consistens nec impulsu ventorum nee impetu fluctu- 
um nec inquietudine animaliunı, quae intrinseeus erant, aut inclinari 
posset aut mergi. 

2. Sed his omnibus tanta arte compositis obiciunt duds quae- 
stiones et praecipue Apelles, qui fuit discipulus quidem Marcionis, sed 


ὅτι οὐχέτι Oc ἐν τοῖς ἀνωτέρω ϑύραν ἀνέῳξεν ὁ Νῶε, ἀλλὰ -ϑυρίδα-, 
ἵνα ἀποστείλῃ τὸν κόρακα. Βίαιον δέ τις τὴν παρατήρησιν ὑπελάμ- 
Bavev, εἰ μὴ καὶ ai λοιπαὶ ἐχδόσεις δεύτερον μὲν ϑυρίδα περιεῖχον 
ἀνοιγομένην ὑπὸ τοῦ Νῶε, πρότερον δὲ ϑύραν ἢ ἄνοιγμα ἔλεγον 


-προστεταχέναι τὸν Θεὸν τῷ Νῶε ποιῆσαι ἔχ πλαγίων τῆς κιβωτοῦ" 


25 
εἰσαγαγεῖν καὶ εἰσάγαγε Νῶε. Ἡ δὲ τῶν σκυβάλων τῶν ζῴων πάροδος 
χαλῶς παρασεσιώπηται καὶ τοῦ Νῶε δυναμένου τὸ ἀχόλουϑον περὶ 


30 


, \ c \ SI 
»Θύραν« μὲν γὰρ ὁ Θεοδωτίων xoi Dvu μμάαχος, »ἄνοιγμας δὲ ὁ Axis 
ἐποίησε. Γέγραπται δὲ περὶ τῶν τροφῶν ὅτι xci προσέταξεν ὁ ϑεὸς 


τούτων σχοπῆσαι καὶ ἡμῶν τὸ παραλελειμμένον στοχάσασϑαι. 
πηπόρουν τινές, εἰ δύναται ἡ τηλικαύτη κιβωτὸς. χωρῆσαι κἂν τὸ πολ- 

λοστὸν μόριον τῶν ἐπὶ γῆς πάντων ζῴων. Καὶ μάλιστα Ἀπελλῆς, ὁ τοῦ Μαρ- 

χίωνος γνώριμος xxi γενόμενος ἑτέρας αἱρέσεως παρ᾽ ἐκεῖνον πατήρ, ἀϑετεῖν 


1 Gen. 6, 21 — 4 Gen. 6, 22 — 18ff vgl. Orig. in Cels. V 54 I1 58, 2 Koe: 
ὁ Μαρκίωνος γνώριμος Ἀπελλῆς, αἱρέσεώς τινος γενόμενος παϊξήρ; Hippol. Philos. 
VII 38, X 20; vgl. A. Hilgenfeld, Die Ketzergesch. des Urchristentums 533f 
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alterius haereseos magis quam eius, quam a magistro suscepit, inventor. 

Is ergo, dum assignare cupit seripta Moysi nihil in se divinae sapientiae 
nihilque operis saneti Spiritus continere, exaggerat huiusmodi dieta et 62 Del. 
dieit- nullo genere fieri potuisse, ut tam breve spatium tot animalium - 

5 genera eorumque cibos, qui per totum annum sufficerent, capere po- 
tuisset. Cum enim >bina bina< ex immundis animalibus, hoc est bini 
masculi et feminae binae — hoe enim indicat sermo repetitus —, ex 
mundis vero >septena septena<, quod est paria septena, in arcani dieantur 
indueta, quomodo, inquit, fieri potuit istud spatium, quod seriptum est, 

10 ut quattuor saltem solos elephantes capere potuerit? Et posteaquam 135 Lomm. 
per singulas species hoc modo refragatur, addit super omnia his verbis: 
constat ergo fictam esse dabunt d Cod si est, constat non esse hane 


βουλόμενος ὡς οὐχ ἅγια τὰ Μωυσέως συγγράμματα τοῦτο ἐπαπορήσας 
ἐπιφέρει, τό: ψευδὴς ἄρα 6 μῦϑος" οὖχ ἄρα ἐκ ϑεοῦ ἡ γραφή" μὴ συνιὼν 
ποδαποὺς τριακοσίους πήχεις καὶ ποδαποὺς πεντήκοντα πηλίχους TE TPLE- 
χοντὰ ὠνόμασεν ἐπὶ τῆς χατασχευῆς τῆς χιβωτοῦ ἡ γραφή. ᾿μάϑομεν δὲ 
ἡμεῖς ἀπό τινος τῶν παρ Ἑβραίοις ἐλλογίμων (von Procop gekürzt, der 
nur: ἐπηπόρησεν [se. Apelles] εἰ δύναται τηλικαύτη κιβωτὸς ποστη- 
μόριον τῶν ἐπὶ γῆς χωρῆσαι) ζῴων richtiger erhalten hat), óc ἄρα oí 
90 τ΄ πήχεις ὠνομάσϑησαν oc ἡ καλουμένη παρὰ τοῖς γεωμέτραις δύνα- 
Mig τοῦ ἀπὸ τοῦ τριακόσια τετραγώνου, Og εἶναι τοὺς πήχεις τοῦ 
μήχους ἐν τῷ χάτω ἐπιπέδῳ 9 μυριάδας" οὕτω δὲ καὶ τοῦ πλάτους 
δισχιλίους πενταχοσίους καὶ τοῦ ὕψους ἐννακοσίους. Καὶ yàp πάνυ 
ἂν εἴη ἀτοπώτατον τὸν »παιδευϑέντα πάσῃ σοφίᾳ Αἰγυπτίων- τῶν γεώμε- 
25 τρικωτάτων μάλιστα, xal ἐν οἴχῳ βασιλέως ἀνατραφέντα μὴ συνεωραχέναι 
(mehr von Rufin abweichend Pr .), ὅτε οἱ κοινότερον νοηϑέντες T τοῦ 
μήκους ἢ zel v τοῦ πλάτους καὶ À τοῦ ὕψους οὐδὲ ἐλέφαντας ἂν 
ἐχώρησαν τάχα zov δ΄ καὶ τὰς τούτων ἐπ᾿ ἐνιαυτὸν τροφὰς {προστόά- 


--- 
σι 


6. 8 vgl. Gen. 6, 19; 7, 2 — 24 vgl. Aet. 7, 22 — 261f vgl. Orig. a. a. Ὁ. 
I S. 314, 21# Koe.: πῶς δ᾽ οὐχὶ μᾶλλον ϑαυμαστὸν ἦν τὸ κατασχεύασμα καὶ μεγίστῃ, 
πόλει ἐοιχὸς τῷ δυνάμει λέγεσϑαι τὰ μέτρα, ὡς ἐννέα μὲν εἶναι μυριάδων τὸ RI 
xoc χατὰ τὴν βάσιν, κατὰ δὲ τὸ πλάτος δισχιλίων πενταχοσίων; 


1 heresis AD, 32) his FP | dum] qui B cum D | scriptura Moyse A 
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septena? — ADF 9 co potuit fieri D | istud] ut E 10 ut — Eet D | 
saltem < A | elephantos OE,g (in Ras.), Ald. 12 si + factum A 291 τρια- 
χοστοῦ C (bis S. 29, 17 νόει — Cod. Vat. Barb. 569, vgl. TU 492, 1 8. 293) | 
τοὺς + ἡμετέρους C 98 δισχιλίας... σίας... σίας C 98 eo ἐχώρησαν ἂν CO 
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a Deo scripturam. Sed ad haec nos, quae a prudentibus viris et He- 
braiearum traditionum gnaris atque a veteribus magistris didicimus, ad 
auditorum notitiam deferemus.  Aiebant ergo maiores quod Moyses, 
- qui, ut de eo Seriptura testatur, -omni sapientia Aegyptiorum fuerat 
Ὁ ΜΈΆΝΗ secundum artem geometricam, qua praecipue Aegypti callent, 
- eubitorum numerum in hoe loco posuit. Apud geometras enim secundum 


^ eam ralionem, quae apud eos virtus vocatur, ex solido et quadrato vel 


^in sex cubitos unus deputatur, & generaliter, vel in trecentos, si minu- 
tatim deducatur. Quae utique ratio si observetur, in huius arcae men- 
.10 sura invenientur et longitudinis et latitudinis tanta spatia, quae vere 
totius mundi reparanda germina et. universorum animantium capere 
poiuerint rediviva seminaria. Haee, quantum ad historiae pertinet 


Baytoc τοῦ ϑεοῦ -δύο δύο- ἀπὸ τῶν ἀχαϑάρτων εἰσέρχεσϑαι ζῴων εἰς τὴν 
χιβωτόν). Ei δὲ χρὴ ἐπὶ τοῦ τρανότερον νοῆσαι τό᾽ »ἐπισυνάγων ποιήσεις 
15 τὴν χιβωτὸν xxi εἰς πῆχυν συντελέσεις αὐτὴν ἄνωϑενε ἐχϑέσϑαι τὸν 
οἱονεὶ ἀρχιτεχτονικὸν περὶ τῆς χιβωτοῦ λόγον, φέρε, ὡς ὑποπέπτωχεν ἡμῖν 


ς χαὶ μεμαϑήκαμεν, αὐτὸν ἐχϑώμεϑα. Νόει μοι τριαχοσίων πηχέων τῶν 


εἰρημένων χατὰ τὴν χαλουμένην δύναμιν εἶναι κατωτάτω τὸ τῆς χιβωτοῦ 
μῆχος καὶ πεντήκοντα πλάτος, εἶτα χατὰ πῆχυν ἐπισυνάγεσϑαι (Erocop 
90 hat gekürzt) τοῦ μὲν μήκους c πήχεις, τοῦ de πλάτους Eva (εἷς καὶ 
. Proc.) δίμοιρον" ὥστε. γενέσϑαι τὸ τριακοστὸν τοῦ ὕψους πῆχυν, δέχα 
— μὲν τοῦ μήκους, ἑνὸς δὲ καὶ διμοίρου τοῦ πλάτους" εἶτα μετὰ τοῦτο 
| συντελεῖσϑαι εἰς πῆχυν τὴν ἐπισυναγωγήν». Ei δέ τῳ βίαιος εἶναι δόξει 
ὁ πῆχυς τριακοστὸς καὶ πρῶτος ὧν τοῦ ὕψους, προσεχέτω τῇ λέξει 
85 Atyovon| »καὶ λ΄ “πήχεων τὸ ὕψος αὐτῆς" ἐπισυναγαγὼν ποιήσεις τὴν 
᾿ χιβωτόν, “καὶ εἰς πῆχυν συντελέσεις αὐτὴν (ἄνωϑεν)ε. Οἶμαι γὰρ ἐμ- 
᾿ φαίνεσϑαι. μετὰ τὸ" »xal X πήχεων τὸ ὕψοςς τὸν πρῶτον καὶ τρια- 
᾿χοστὸν πῆχυν διὰ τοῦ" »καὶ εἰς πῆχυν συντελέσεις αὐτὴν ἄνωϑενςκ«. 
Ἐγένετο δὲ οὕτως ἵνα ἡ τῶν ὑδάτων ἐπιφορὰ ἔχῃ τὸν ὀλισϑον καὶ μὴ 


, " x 
30 καϑάπερ εἰς πέτραν παντόϑεν ἔχουσαν ὕψος προσαράττῃ τὰ κύματα. 


Kai To τὴν ϑύραν δὲ ἐκ πλαγίων γενέσϑαι ἐπιτηδείως προσετάττετο" 
d» 0pogij uiv γὰρ εἰ γέγονεν ἐκ τῶν ὄμβρων ἐπλήρου τὴν χιβωτόν, 


4 vgl. Act. 7, 22 


ker 2 ignaris P non ignaris E . 8 deferimus CP proferemus A 
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ϑεν — Procopii cod. Mon. 358 29 ἐγένετο δὲ bis Schluß — OC, vgl. S. 97,11 
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rationem, adversum eos dieta sint, qui impugnare scripturas veteris 
testamenti nituntur tamquam impossibilia quaedam et irrationabilia 
continentes. 

3. Nune vero iam deprecantes eum prius, qui solus potest de 
lectione veteris testamenti auferre velamen, temptemus inquirere, quid 
etiam spiritalis aedifieationis contineat magnifica haec arcae constructio. 
Puto ergo, ut ego pro parvitate sensus mei assequi possum, quod illud 
diluvium, quo paene finis tunc datus est mundo, formam teneat finis 
ilius qui vere futurus est mundi. Quod et ipse Dominus pronuntiavit 
dicens: »sieut enim in diebus Noe. emebant, vendebant, aedificabant, 
nubebant, et nuptum tradebant, et venit diluvium, et perdidit omnes: 
ita erit et adventus filu hominise. In quo evidenter unam eandemque 
formam diluvii, quod praecessit, et finis mundi, quem venturum dicit, 
designat. Sicut ergo tunc dictum est ad illum Noe, ut faceret arcam 
et introduceret in eam secum non solum filios et proximos suos, verum 
eliam diversi generis animalia, ita etiam ad nostrum Noe, qui vere 
solus iustus et solus perfectus est, Dominum lesum Christum in con- 
summatione saeculorum dietum est a patre, ut faceret sibi arcam ex 
lignis quadratis et mensiüras ei daret coelestibus sacramentis repletas. 


20 Hoe enim designatur in Psalmo, ubi dieit: »pete a me, et dabo tibi 


gentes hereditatem tuam, et possessionem tuam terminos terrae«. Con- 
struit ergo aream et faeit in ea nidos, id est promptuaria quaedam, 
quibus diversi generis animalia recipiantur. De quibus et propheta 
dieit: »perge, populus meus, intra in promptuaria tua, absconde te pa- 
rumper, donee transeat furor irae meae«.  Confertur ergo populus hie, 
qui salvatur in ecclesia, illis omnibus sive hominibus sive animalibus, 
quae salvata sunt in arca. Verum quoniam non est omnium unum 
meritum nec unus in fide profectus, ideirco et arca ila non unam 
praebet omnibus mansionem, sed bicamerata sunt inferiora et trica- 
merata superiora, et nidi distinguuntur in ea, ut ostendat quia et in 


ἐκ δὲ τῶν πλαγίων ταχϑεῖσα τὸ ἀσφαλὲς τοῖς ἔνδον παρείχετο, τῆς 
μὲν κιβωτοῦ ἐφ᾽ ὕδατος φερομένης, τῆς δὲ ϑυρίδος ἀνωτέρω τούτου 
τυγχανουσῆς. 

10 vgl. Luk. 17, 26—27 — 16 vgl. Hilar. Tract. myst. 1 13, 2: erit ergo huic 
Noe dominus noster comparatus — 20 Ps. 2, S — 23 Jes. 26, 20 — 25 vgl. Ter- 
tull. de idol. 24; Hippol. Philos. IX 12 und Harnack, Dogmengesch. I4 446 A. 
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nuptui m 12 et — A 20 in Psalmo — D 22 fecib E. Bet <D 
24te<P 25 hie] isP 27 salvata sunt] die westgotische Hand in A hört 
f. llv auf 9986 tricamerata + sunt A 30inea— E 


136 Lomm. 


: jn Genes. Homilia II, 2—3 31 


ecelesia, lice& omnes intra unam fidem contineantur atque uno baptis- 
mate diluantur, non tamen unus omnibus atque idem profectus est >sed 
unusquisque in suo ordine. Hi quidem, qui per rationabilem scientiam 
vivunt et idonei sunt non solum semet ipsos regere, sed et alios docere, 
| quoniam valde pauci inveniuntur, paucorum, qui eum ipso Noe salvantur 
et proxima ei propinquitate iunguntur, tenent figuram, sicut et Dominus 
noster, verus Noe, Christus lesus, paucos habet proxinios, paucos filios 
et propinquos, qui verbi eius participes sunt et sapientiae capaces. Et 
hi sunt, qui in summo gradu positi sunt et in summitate arcae collo- 
) eantur. Ceterum multitudo irrationabilium animalium vel etiam bestia- 
rum in inferioribus locis habetur, et eorum maxime, quorum feritatis 
saevitiam nec fidei duleedo mollivit. Superiores vero aliquantulo ab 
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his sunt, qui licet minus rationis, plurinium tamen simplicitatis innocen- - 


tiaeque custodiunt. Et sic per singulos habitationum gradus adscen- 
| dentibus pervenitur ad ipsum Noe, qui interpretatur requies vel iustus, 
qui est Christus lesus.. Neque enim in illum Noe convenit, quod dicit 
Lameeh pater eius: »hie enim« inquit »requiem dabit nobis ab operibus 
et a tristitiis manuum nostrarum et a terra, quam maledixit Dominus 
Deus«. Quomodo enim verum erit quod ille Noe requiem dederit illi 
| Lamech vel populo, qui tune habebatur in terris, vel quomodo a tristitiis 
et labore cessatum est temporibus Noe vel quomodo ablatum est male- 
dietum terrae, quod dederat Dominus, ubi potius et iracundia divina 
maior ostenditur et refertur dicere Deus quia: »poenitet me quod feci 
hominem super terram«, et iterum dicit: »deleam omnem carnem, quae 
| est super terram«, et super omnia summae offensae indicium interitus 
» viventium datur? Sı vero respicias ad Dominum nostrum lesum 
Christum, de quo dieitur: »eece agnus Dei, eece qui tollit peccatum 


.29 vgl. I Kor. 15,23 — 15 vgl. Philo leg. alleg. 1Π| 24; de Abrah..c. 5: Noe' 
ἀνάπαυσις ἢ δίχαιος, und Wutz, Onom. Sacer. 102, 115 — 16 vgl. Procop. 265 C; 
Hilarius, a. a. O. 112, 3: sed haec (sc. Gen. 5, 28. 29), ut arbitror, in eum Noe, de quo 
sermo est, ad perfectum convenire non possunt. quam enim requiem humano 
generi attulit. . .? — 171f Gen. 5, 29 — 23f. 24 Gen. 6, 7 — 27 Joh. 1, 29 


1 atque - in D 3 co,ordime suo D 5 paucorum in numero geändert in A 
| salventur E 6 iungantur;E [8 sint E, Ald. Del. 11 habentur P habertur A, 
vgl. in Exod. hom. 7, 4; Schmalz, Lat. Gramm.* S. 341 14 c» gradus habita- 
tionum B 17 re[quiem . . . operibus und Z. 18 ma[nuum . . . terra] fehlt in A 
90 vel — 21 Noe — P 91 quomodo + ho P 23 quod feci] fecisse B 24 et 
— 25 terram — P 24 delebo Pyp, Del 26 respicias A 27 peccata 
DFogrv, Ald. Del. (q. t. p. m. m), vgl. hom. 8, 9 
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> fluetus ac procellas certaminum commoventibus virtute verbi ac sapientia 


5 suas emisit ad omnia ligna campi. Propterea exaltata est altitudo 


C 
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mundi«, et iterum de quo dieitur: »factus pro nobis maledictum, ut nos 

de maledicto legis redimeret«, et iterum eum dieit: »venite ad me- 
qui laboratis et onerati estis, et ego reficiam vos, et invenietis requiem 

animabus vestrise, invenies hunc esse, qui vere requiem dedit hominibus 
et liberavit terram de maledicto, quo maledixit ei Donunus Deus. 

Huie ergo spiritali Noe, qui requiem dedit hominibus et tulit pecora 
mundi, dicitur: »facies tibi arcam ex lignis quadratis«. 

4. Videamus ergo quae sant quadrata ligna. Quadratam est quod 
nulla vacillat ex parte, sed quoeumque verteris, fida et solida stabilitate > 
consistit. Ista sunt ligna, quae omne pondus vel animalium intrinseeus _ ἢ 

vel fluctuum extrinsecus ferunt. Quos ego arbitror doctores esse in 64 Del. 
ecclesia et magistros atque aemulatores ES qui et populos intrinsecus ἧς 
positos verbo commonitionis et doctrinae gratia eonsolantur et impu- — 
gnantibus extrinsecus vel gentilibus vel haereticis et quaestionum 


rationis obsistunt. Vis autem videre quod ligna rationabilia novit 
Seriptura divina? — Recenseamus quid apud Ezechielem prophetaın 
scriptum est: »et factum est« inquit »in undecimo anno tertio mense 
una die mensis, factum est verbum Domini ad me dicens: fili hominis, 

die ad Pharaonem regem Aegypti et ad multitudinem eins: eui te 139 
similem facis in exaltatione tua? ecce, Assur eypressus in Libano, 
speciosus ramis et condensus umbraculis et excelsus in altitudine. Inter 
medias nubes faetum est cacumen eius, aqua enatrivit eum et abyssus 
exaltavit eum et adduxit omnia flumina sua circa eum et congregationes 


eius super ommia ligna campi.« Et post pauca dicit: »eypressi multae 
in paradiso Dei et pini non sunt similes ramis eius, et abietes non 
fuerunt similes eis. Omne lignum in paradiso Dei non assimilatum est 
el, et zelata sunt eum omnia ligna paradisi deliciarum Dei. Animad- 
vertis de quibus vel qualibus lignis dicat propheta? quomodo describat 


1 vgl. Gal. 3, 13 — 2 Matth. 11, 28—29 — 4 vgl. Hilar. Tract. myster. 
113,3: facit ergo (sc. dominus noster Noe) requiescere et animabus requiem im- 
pertit — 7 Gen. 6, 14 — 18 Ezech. 31, 1—5 — 96 Ezech. 31, 8—9 


2 cum + a tristitiis et labore cessatum est temporibus Noe vel quomodo 
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eypressum Libani, eui omnia ligna, quae in paradiso Dei sunt, com- 
parari non possint? Et addit etiam hoc ad ultimum, quod omnia 
- ligna, quae sunt in paradiso Dei, zelata sint eam, evidenter ostendens 
secundum spiritalem intelligentiam rationabilia dici ligna, quae in para- 
5 diso Dei sunt,: quippe jn quibus aemulationem quandam describit esse 
' adversum ea ligna, quae sunt in Libano. Unde, ut in excursu etiam 
hoe dicamus, considera ne forte et illud, quod seriptum est quia 
»maledictus a Deo omnis, qui pendet in ligno«, sic debeat intelligi, 
quomodo et illud, quod alibi dietunı est »maledietus homo, qui 
10 spem habet in homine«. Pendere enim in solo Deo debemus et 
in nullo alio, etiam si de paradiso Dei procedere quis dicatur, 
sieut et Paulus dieit: »etiam si nos aut angelus de coelo evan- 
-gelizaveri& vobis aliter quam evangelizavimus vobis, anathema sit. 
-Bed haec alias. Interim vidisti quae sint quadrata ligna, quae velut 
15 murus quidam et defensio his, qui sunt intrinsecus, a fluctibus, qui 
extrinsecus superveniunt, collocantur ab spiritali Noe; quae ligna >in- 
trinsecus et extrinsecus< bitumine liniuntur. Vult enim te architectus 
eeclesiae Christus non esse talem, quales illi, >qui deforis quidem 
.apparent hominibus iusti, deintus autem sunt sepulera mortuorum. 
20 sed vult te et corpore sanctum esse extrinsecus et corde intrinsecus 
purum, eautum undique et castitatis atque innocentiae virtute munitum, 
hoe est intus et foris bitumine esse oblitum. 

5. Post haee de longitudine et latitudine arcae et de altitudine 
memoratur et numeri in his quidam ponuntur ingentibus mysteriis 
25 conseerati. Sed antequam de numeris disseramus, hoc, quod dicit 

longitudinem et latitudinem et.altitudinem, quale sit videamus. Apo- 
.-Stolus in quodam loco, cum de mysterio erucis sacratius loqueretur, ita 
ai: »ut sciatis id sit longitudo et latitudo et profundum«.  Profun- 


8 Deuter. 21,23 — 9 Jerem. 17, 5 — 191 Gal. 1, 8 — 18f vgl. Matth. 23, 27 
. — 20 vgl. Cyrill. in Genes. lib. II (LXIX 66 € Migne) — 28 Ephes. 3, 18 
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dum autem et altitudo idem significant, tantum quod altitudo spatium 
de inferioribus videtur ad superiora metiri, profundunı vero de superio- 


ribus incipere et ad inferiora descendere. Consequenter igitur Spiritus 


Dei et per Moysen et per Paulum ingentium sacramentorum figuras 
5 enuntiat. Nam Paulus quoniam descensionis Christi mysterium prae- 
dieabat, profundum nominavit quasi de superioribus ad inferiora 
venientis; Moyses vero quia restitutionem designat eorum, qui per 
Christum de interitu et perditione saeculi tamquam de mece diluvii ex 
inferioribus ad superna et coelestia revocantur, in mensura arcae non 
10 profundunı memorat, sed altum, tamquan: ubi de terrenis et liumilibus 
ad eoelestia et excelsa conscenditur. Numeri quoque ponuntur trecenti 
eubiti longitudinis, quinquaginta latitudinis, triginta altitudinis. Trecenti 
ter eenteni sunt, centenarius autem numerus plenus in omnibus et per- 
fectus ostenditur et totius rationabilis creaturae continens sacramentum, 
15 sieut in evangelus legimus, ubi dicit quia >habens quis centum oves, ex 
quibus cum perisset una, relictis nonaginta novem in montibus descendit 
quaerere eam, quae perierat, quamque inventam humeris suis reportavit, 


et posuit cum illis nonaginta novem, quae non perierant«. Hie ergo 
centenarius totius creaturae rationabilis numerus quoniam non ex semet - 


20 ıpso subsistit, sed ex trimitate descendit et longitudinem vitae, hoc est 
immortalitatis gratiam, ex patre per filium ac Spiritum sanetum suscepit, 
ideireo triplieatus ponitur, utpote qui ad perfectionem per gratiam 
Trinitatis augetur et qui ex centenario per ignorantiam lapsum per 


agnitionem Trinitatis restituat in trecentos. Latitudo quinquagenarium. 


no 
' 


5 numerum tenet, qui numerus remissioni et indulgentiae consecratus est. 
Seeundum legem enim quinquagesimo anno remissio erat, id est ut, si 
quis distraxisset possessionem, reciperet; si liber in servitutem venisset, 
reciperet libertatem; indulgentiam debitor acciperet, exul rediret ad 
patriam. Spiritalis ergo Noe Christus in area sua, in qua humanum 

30 genus de interitu liberat, id est im eeclesia sua, hune quinquagenarium 

remissionis numerum in latitudine collocavit, Nisi enim remissionem 


13 vgl. Origen. Comm. in Matth. ΧΙ ὃ (III 73 Lomm.): ἑχατὸν ἱερὸς ἀριϑμός 
— 15ff vgl. Luk. 15, 4—5 u. Matth. 18, 12—13 — 24 vgl. Philo de mut. nom. 
228, III 196, 13 W.: ἡ παντελὴς εἰς ἐλευϑερίαν ἄφεσις, ἧς σύμβολον ὁ πεντηκοστὸς 
λόγος ἱερός; Clem. Alex. Strom. VI 87, 2 (I 475, 13 8t); Origen. in Nuin. hom. 
5, 2 u. ὃ. — 26 vgl. Lev. 25, 10 
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peecatorum donass»t eredentibus, non fuisset per orbem terrae eeclesiae 
latitudo diffusa. Triginta autem altitudinis numerus simile, ut trecenti, 
eontinet saeramentum. Quod enim ibi centeni, hoc hie deni tertio 
multiplieati faciunt. Ad unum autem totius construetionis numerum 
summa revocatur, quia »unus Deus pater, ex quo omnia, et unus Do- 
minusc« et »una eeclesiae fides est, unum baptisma, unum corpus et 
unus spiritus« et ad unum perfectionis Dei finem cuncta festinant. Sed 
et tu, qui haec audis, si scripturis sanctis intendas ex otio, permulta 
invenies magnarum rerum gesta sub tricenario vel quinquagenario 
numero contineri Triginta annorum loseph edueitur de carcere et 


totius Aegypti suscipit principatum, ut imminentis perniciem famis 


divina provisione depellat. Triginta annorum refertur lesus, cum venit 


. "ad baptismum et »vidit coelos divisos et spiritum Dei in columbae 
Specie venientem super se<; ubi et primum coepit sacramentum patescere 
5 trinitatis; et multa his similia invenies. Sed et quinquagesimum diem 


festum in novarum frugum consecratione repperies et de Madianitarum 
spolis Domino quinquagesima delibatur. Cum trecentis vero invenies 
et Abraham vincentem Sodomitas et Gedeon cum trecentis lingua 
aquam lambentibus superat. Ostium sane, quod non a fronte nee desuper, 
sed e latere ex transverso collocatur, quoniam irae divinae tempus est 
— >dies< enim >Domini, dies irae est et furoris, sicut seriptum est; licet 


enim videantur aliqui salvari, multi tamen, quos merita sua reprobant, 


delentur et pereunt — ex transverso ostium ponitur, ut illud ostendatur, 
quod per prophetam dieitur, quia: »si incesseritis mecum perversi, et 


Ὁ ego incedam vobiscum in ira perversac. Post haec videamus et de eo, 


quod dieit separatim -inferiora bicamerata- et "superiora tricamerata-, 
ne forte illud indicetur per haee, quod Apostolus dixit, quia »in nomine 


lesu omme genu flectetur coelestium, terrestrium et infernorum« et in 


- 4 vgl. z. B. Anatol. de decad. p. 29 Heib.: ἐκάλουν δὲ αὐτὴν (sc. μονάδα) oi Πυϑα- 
γόρειοι νοῦν εἰχάζοντες τῷ ἑνὶ αὐτὴν τῷ νοητῷ ϑεῷ, Macrob. in Somn. Scip. I, 6, 7; 
Chaleid. p. 105, 16 Wr.; Borghorst, de Anatol. fontibus, diss. Berlin 1905 S. 39; in 
Num. hom. 21,2 — 5f I Kor. 8,6 — 6f Ephes. 4, 5 und 4 — 10 vgl. Gen. 41, 46 
— 12 Luk. 3, 23; in Ezech. hom. 1-4 12: Mark. f, 10 — 15 vgl. Deut. 16 — 


- 16 vgl. Num. 31, 37() — 17 vgl. Gen. 14, 14 — 18 vgl. Jud. 7, 6. 8 — 21 vgl. 


Zeph. 1, 45 — 24f Levit. 26, 27—28 — 97f Phil. 2, 10 
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ceptum Dei etiam tertiam iungere. Prima enim, quae praecessit, histo- = 
rica est veluti fundamentum quoddam in inferioribus posita. Secunda ἼΩΝ 
haee mystica superior et excelsior fuit. "Tertiam, si possumus, moralem E 
temptemus adicere, quamvis et hoe ipsum, quod neque -bieamerata- de 
solum dixit et siluit, neque »tricamerata- tantum et cessavit, sed eum ER 
dixisset >bicamerata<, addidit et »tricamerata< nec absque huius ipsius = 
expositionis, quam habemus in manibus, videatur esse mysterio. Nam Y 

| 
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x 
area significetur omnium quidem inferiora ipsa esse, quae Apostolus ir 
dicit inferna, horum autem contigua superiora ipsa esse terrestria, tri- i. 
eamerata vero superiora, quae dicit, simul ommia esse coelestia, sed in 3E 
his eorum merita distingui, qui possunt secundum Apostolum Paulum = 
-usque ad tertium coelum< eonscendere. Nidi vero et nidi, quia multi 3 
fiunt in area, multas esse apud patrem indicant mansiones. De anıma- t 
libus vero et bestiis ae peeudibus ceterisque diversis animantibus, quae » 
nobis alia figura servanda est, nisi quam vel Esaias ostendit, eum dicit A 
in regno Christi lupum eum agno, pardum eum hoedo, leonem et bovem id 
simul ire ad pascua eorumque foetus simul paleas vesci, insuper etiam in * 
aspidum cavernam parvum puerum — talem sine dubio, qualem dicebat 5 
Salvator: »nisi conversi fueritis et effecti sicut puer hie, non introibitis 144 Lomm. 

᾿ 


in regnum Dei« — missurum esse manum et nihil nocendum? Vel 
etiam illa figura, quam Petrus jam nune in ecelesia haberi docet, eum ud 
refert se visionem vidisse, in qua omnia quadrupedia et bestiae terrae 
ae volatiba coeli intra unum fidei linteum continebantur quattuor Evan- 
geliorum initiis alligatum ? 

6. Verum quoniam arca, quam describere conamur, non solum 
bicamerata sed et tricamerata a Deo construi iubetur, operam demus 
et nos ad hane duplicem, quae praecessit, expositionem secundum prae- 


» 


tricamerata triplicem hane expositionem designat. Sed quia non semper 
in scripturis divinis historialis consequentia stare potest, sed nonnum- 


4 vgl. II Kor. 12,2 — 6 vgl. Joh. 14,2 — 8 vgl. Jes. 11,6—8 — 197 Matth. 
18,3 — 15ff vgl. Act. 10, 11—12 — 21ff vgl. in Lev. hom. 5, 1 
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quam deficit, ut, verbi causa, eum dieitur: 
ebriosi« et cum in templo a Salomone con 
el securis non est audità in domo Dei« 


5—6 37 


>Spinae nascentur in manu 
structo dieitur: »vox mallei 
et ıterum in Levitico, eum 


_ >lepra parietis et pellieulae et staminis inspici iubetur a sacerdotibus 
.5 et purgari» propter haec ergo et his similia, non solum "Lricamerata«, 

- . Sed et -bieamerata- arca contexitur, uf sciamus in scripturis divinis non 
|. Semper triplicem, quia non semper nos historia sequitur, sed interdum 
duplicis tantummodo sensum expositionis insertum.  "'emptemus igitur et 
tertiam expositionem disserere secundum moralem loeum. $i quis est, 

10 qui erescentibus malis et inundantibus vitiis convertere se potest a 

. rebus fluxis ac pereuntibus et caducis et audire verbum Dei ac prae- 
cepta coelestia, hie intra cor suum arcam salutis aedificat et biblio- 


— thecam, ut ita dicam, intra se divini conse 
ea et latitudinem et altitudinem, fidem, 

. 15 Fidem trinitatis ad longitudinem vitae ii 

. latitudinem caritatis indulgentiae et benign 

. dinem spei ad coelestia erigit et excelsa; s 


crat verbi, longitudinem in 
caritatem et spem collocat. 
nmortalitatemque distendit, 
itatis fundat affectu, altitu- 
uper terram enim ambulans 


"In coelis< habet "conversationem. Summam vero actuum suorum refert 
ad unum.. Seit enim quia »omnes quidem currunt, sed unus accipit 


20 palmame, scilieet qui cogitationum varietat 


e et instabilitate mentis non 


fuerit multiplex. Sed hane bibliothecam non ex agrestibus et impolitis, 
. Sed ex quadratis et secundum aequitatis lineam directis construit lignis, 


. Àd est non ex saecularium auctorum, sed e 
. heis voluminibus. Ipsi enim sunt, qui div 


X prophetieis atque Aposto- 
ersis temptationibus edolati 


25 reseeatis omnibus vitiis et excisis quadratam continent vitam et ex 
omni parte libratam. Nam auctores saecularium librorum possunt 
.. quidem diei -ligna excelsa- et "ligna umbrosa- — -sub omni- enim "ligno ex- 


^ .eelso et nemoroso- accusatur fornieatus esse] 
quidem exeelsa et florida utuntur eloquenti 


strahel —, quia illi loquuntur 
a, non tamen ita egerunt ut 


30 loeuti sunt; et ideo non possunt >ligna quadrata- nominari, quod in iis 
nequaquam vita et sermo collibret. Tu ergo si faeis aream, si biblio- 


' theeam eongregas, ex sermonibus prophetic 
| ee ES 


. in Exod. hom. 9, 4 — 18 vgl. Phil 3, 90 — 19 I 
| 12, ΤῈ — 80 vgl. Gen, 6, 14 


is et Apostolicis vel eorum, 


lf Prov. 26,9 — 9f I Kon. 6,7 — 4{ vgl. Lev. 14, 34; 13, 48 — 18 vgl. 
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qui eos rectis fidei lineis seeuti sunt, congrega, -bicameratam- et »trica- 
meratame facito eam. Ex ipsa narrationes historicas disce, ex lpsa 
-mysteriunr magnum«<, quod in Christo et in ecclesia impletur, agnosce; 
ex ipsa etiam emendare mores, resecare vitia, purgare animam atque 
5 exuere eam omni vinculo captivitatis intellige -nidos- in ea et >nidos 
diversarum virtutum et profectuum collocans. »Deintus- sane et -deforis AN 
bituminabis eam- >corde fidem gerens, ore confessionem proferens<, intus. u 
seientiam, foris opera habens, intus corde mundus, foris castus, corpore .— ^ 
incedens. In hane ergo arcam, sive eam bibliothecam divinorum librorum ANE 
10 sive animam fidelem secundum moralem interim locum ponamus, intro- 
ducere debes etiam animalia ex omni genere non solum munda sed et 
immunda. Sed munda quidem animalia faeile possumus dicere quod 
memoria, eruditio, intelleetus, examinatio et iudieium eorum, quae legi- 
mus, aliaque his similia intelligi possint. De immundis vero pronun- 
15 tiare difficile est, quae et »bina bina- nominantur. Verumtamen quantum 
in tam diffieilibus locis audere possumus, puto quod concupiscentia et 147 Lomm.. 
ira, quia inest omni animae, necessario istae secundum hoe, quod ad | 
peecandum homini famulantur, immundae dieuntur; secundum hoc vero, 
quod neque posteritatis sine coneupiseentia suecessio reparatur neque . E 
o9 emendatio ulla sine ira potest neque disciplina constare, necessarlae et | 
conservandae dieuntur. Et quamvis haec iam non morali sed naturali τ 
ratione diseussa videantur, tamen quae ad praesens oeeurrere potuerunt, & 
pro aedificatione tractavimus. $i qui sane potuerit ex otio ipsam sibi 
conferre et comparare scripturam divinam et spiritalibus spiritalia d 
95 eoaptare, nec nos latet quod plura in hoe loco profundi et arcani 
mysterii secreta repperiet, quae nunc nos adducere in medium vel pro 3 
brevitate temporis vel pro auditorum labore non possumus, Ommipo- 
tentis tamen Dei misericordiam deprecemur, qui nos »non solum audi- 
tores verbi- sui faciat, sed et -factores- et inducat super nostras quoque 
50 animas diluvium aquae suae et deleat in nobis, quae seit esse delenda, . 
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et vivificet, quae iudicat esse vivificanda, per Christum Dominum nostrum 
et per spiritum suum sanctum. Ipsi gloria in aeterna saecula saecu- 
lorum, Amen. 


Homilia III. 


Ed De Cireumeisione Abrahae. 


1. Quoniam in multis divinae scripturae loeis Deum legimus ad 
homines loqui et pro hoe Iudaei quidem, sed et nostrorum nonnulli 
Deum quasi hominem intelligendum putarunt, id est humanis membris 
habituque distinetum, philosophi vero velut fabulosa haec et ad poeti- 148 Lomm. 

10 eorum similitudinem figmentorum formata despiciunt, videtur mihi de 
his primo paucis sermocinandum et tune ad ea, quae recitata sunt, 
veniendum. Primo ergo ad eos sit sermo, qui foris positi arroganter 
nos eircumstrepunt dicentes excelso illi et invisibili atque incorporeo 
Deo. non eonvenire, ut humanis utatur affectibus. Si enim loquendi, 

15 inquiunt, ei datis usum, sine dubio dabitis et os et linguam ceteraque 
membra, quibus loquendi expletur officium. Quod si sit, recessum est 
ab invisibih et incorporeo Deo; et multa his similia nectentes nostros 
fatigant. Ad haec ergo, si precibus vestris iuvemur, prout Dominus 
dederit, breviter occurremus. 

20 2. Nos sieut incorporeum esse Deum et omnipotentem et invisi- 
bilem profitemur, ita eum curare mortalia et nihil absque eius provi- 
dentia geri neque in coelo neque in terris certo et immobili dogmate 


Ἂς 


Sf vgl. z.B. Theodor. Quaest. in Genes. 6.1 (= Origenes in den schedae Combetis. 
8,49 Lomm.): ... ὧν ἐστι xal Μελίτων συγγράμματα καταλελοιπὼς περὶ τοῦ 
ἐνσώματον εἶναι τὸν ϑεόν. . . μέλη γὰρ ϑεοῦ ὀνομαζόμενα εὑρίσκοντες ... καὶ 
»τὸ στόμα χυρίου ἐλάλησε ταῦτα« ... ἄντικρυς φάσχουσι ταῦτα οὐχ ἕτερόν τι δι- 
δάσχειν ἢ τὴν μορφὴν τοῦ ϑεοῦ — 20f vgl. Origen. de princip. IV 4.1 (S. 349,7 
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confitemur. Memento quia nihil sine providentia eius geri diximus, — 


non: sine voluntate. Multa enim sine voluntate eius geruntur, nihil sine 
providentia. Providentia namque est qua procurat et dispensat et pro- 
videt quae geruntur, voluntas vero est qua vult aliquid aut non vult. 
5 Sed de his alias; longior enim est et diffusior iste tractatus. Secundum 2 
hoc ergo, quod provisorem omnium et dispensatorem profitemur Deum, 67 Del. ὃ; 
consequens est ut quid velit vel quid hominibus expediat indicet. Si 
enim non indicet, nee erit provisor hominis nee creditur curare mortalia. 
Indieans igitur Deus hominibus, quae eos agere vult, quo potissimum 
10 affectu dicendus est indicare? Nonne eo, qui hominibus in usu et notitia — . ἢ 
est? Si enim verbi causa dicamus quia silet Deus, quod naturae illius 149 Lomm. 
conveniens creditur, quomodo indicatum esse aliquid ab eo putabitur —— 
per silentium? | Nune autem idcirco locutus dieitur, ut scientes homines a 
hoe ministerio voluntatem alterius alteri innotescere agnoscant ea, quae 
15 5101 per prophetas deferuntur, Dei esse voluntatis indicia. In quibus 


y 


utique non intelligitur voluntas Dei contineri, nisi ea locutus dicatur, ὃ 
quia nee sentitur nec intelligitur inter homines indieari umquam. posse .— Fr. 
per silentium voluntatem. Sed haec rursum non secundum errorem RES | 
Iudaeorum vel etiam ex nostris nonnullorum, qui eum illis errant, estgnub pe E 
20 dicimus, ut, quoniam humana fragilitas aliter audire de Deo non potest, UU | 
nisi ub sibi res ipsa et vocabula nota sunt, idcirco etiam membris haec - EX 
nostris similibus et habitu humano Deum agere sentiamus. Alienum CN 
hoc est ab ecclesiae fide. Sed hoc ipsum quod vel adspirat in eorde X. 
uniuscuiusque sanctorum vel sonum vocis pervenire ad aures eius facit, vow 
25 loeutus homini dicitur Deus. Sie et cum nota sibi esse indicat, quae | TE 


unusquisque vel loquitur vel agit, audisse se dicit; et cum align inius- — m 
tum geri a nobis indicat, irasci se dieit; cum beneficiis suis ingratos | * 
nos arguit, poenitere se dicit, indieans quidem haee his affeetibus, qui 

hominibus in usu sunt, non tamen his membris ea ministrans, quae 


e 
ren po 


9 vgl. z. B. Origen. Sel. in Exod. 15, 25 (vm a 324 Lomm.): ó (acd d n. 
ἀγνοῶν τὸ ἐσόμενον ... διδοὺς τῷ ἀνϑρώπῳ ἜΡΡΕΙ ὃ ϑέλει διὰ τὸ αὐτεξούσιον ἢν Pu 
— 29f vgl. Orig. in Joh. 1, 20 (IV 24, 23 Pr.): ὁ ϑεὸς ... ἕν ἐστι xal ἁπλοῦν; ‚de 
Princ. 11,6 (S. 21, 11 Koe.); c. Cels. VII 38 (II 188, 11 Koe) VELA SE 
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naturae corporeae sunt. Simplex namque est illa substantia et neque 
- membris ullis neque compagibus affectibusque composita, sed quidquid 
divinis virtutibus geritur, hoe ut homines possint intelligere aut huma- 
grum. menbrorum appellatione profertur aut conimunibus et notis 
5 enuntiatur affectibus. Et hoe modo vel irasei vel audire vel loqui 
- — dieitur Deus. Nam si vox humana aer esse ictus, id est lingua reper- 
— — —eussus, definitur, potest et Dei vox diei aer ictus vel vi vel voluntate 
divina. Et inde est quod, si quando vox divinitus datur, non ad omnium 
aures, sed ad quorum interest auditus allabitur, ut agnoscas sonitum 
10 non linguae pulsu redditum — alioquin fieret communis auditus —, sed 
: superni nutus moderamine gubernatum. Quamquam prophetis saepe 
— eb patriarebis eeterisque sanctorum etiam sine vocis sono verbum Dei 
faetum esse referatur, sicut ex omnibus sacris voluminibus abundanter 
-—  —doeemur. In quo, ut breviter dicam, illuminata mens per spiritum Dei 
16 formatur in verba. Et ideo sive hoc sive illo, quo supra diximus, modo, 
eum voluntatem suam indicat, locutus esse dicitur Deus. Sein 
bune ergo sensuni aliqua iam ex his, quae lecta sunt, disseramus. 
3. Multa responsa dantur a Deo ad Abraham, sed non omnia ad 
unum eundemque deferuntur. Quaedam etenim ad Abram, quaedam ad 
. 90 Abraham, id est alia post immutationem nominis et alia, cum adhuc 
genuino vocabulo censeretur. Et primum quidem a Deo ad Abram 
ante immutationem nominis illud defertur oraeulum quod dicit: »exi de 
oe terra tua, et de cognatione tua, et de domo patris tui« et reliqua. Sed 
' -  mihil in hoc de testamento Dei, nihil de eireumeisione praecipitur. Non 
95 enim poterat, cum adhue esset Abram et carnalis nativitatis vocabulum 
τ ferret, suseipere testamentum Dei et eireumeisionis insigne. Cum vero 
rexit de terra sua et de cognatione sua<, tuhe ad eum: sacrätiora iam 
EM deferuntur, et Dru Bier el quia: »lam non vocaberis Abram, 
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Pd Anm. 248; S. 277, Anm. 616; Zeller, Gesch. der Philos. der Gr. III 1; 62, 5; 510; 
- Simpl. in Arist. phys. 2015 29 (S. 426 Diels): oí δὲ ἀέρα πεπληγμένον τὴν φωνὴν 
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en 221 Gen. 12, 1 — 28 Gen. 17, 5 
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sed Abraham erit nomen tuum«. Tune iam et testamentum Dei suscepit 
et signaculum fidei aecepit eireumeisionem, quam non potuit accipere, 
duni esset in domo patris et in consanguinitate carnal et cum adhue. 
Abram vocaretur. Sed neque >presbyter-‚appellatus est ipse et uxor sua, 
donec esset in domo patris et carni cohabitaret ac sanguini; sed post- 
quam inde profectus est, οὐ -Abraham- vocari et >presbyter< meruit: »erant 
enim« inquit »ambo presbyteri«e, id est senes, Abraham scilicet et ad- 
miranda uxor eius, »et provecti in diebus suis«. Quanti ante eos lon- 
gioribus annorum spatüs vitam duxere, nongentis et eo amplius anmis, 
aliqui non multo minus usque ad diluvium vixere, et nulli ex his presby- 
teri appellati sunt. Non enim hoc nomine in Abraham senecta corporis, 
sed cordis maturitas appellata est. Sic et ad Moysen Dominus dicit: 
»ehge tibi presbyteros, quos tu ipse scis presbyteros esse«. Intueamur 
diligentius Domini vocem, quid sibi ista videatur adiectio, qua ait: »quos 


5 tu ipse scis esse presbyteros«. Numquid is, qui senilem corporis gerebat 


aetatem, non omnium oculis perspicuus erat quod esset presbyter, id 
est senex? Quid ergo soli Moysi, tanto ac tali prophetae, specialis ista 152 Lom 
mandatur inspectio, ut illi eligantur, non quos ceteri homines norunt, 
non quos imperitum vulgus agnoscit, sed quos propheta Déo plenus 
elegerit? Non enim erga eos de corpore, non de aetate, sed de mente 
iudieium est. Tales ergo erant beati isti presbyteri Abraham et Sarra. 
Et primo omnium genuina his nomina, quae ortus carnalis dederat, eom- es Del. | 
mutantur. »Cum enim esset nonaginta et novem annorum Abraham, | 
apparuit ei Deus, et dixit: Ego sum Deus, complace coram me, et esto 
inculpabilis, e& ponam testamentum inter me et te. Et procidit Abraham 
in faciem suam et adoiavit Deum, et locutus est ei Deus dicens: Ego 
sum, ecce testamentum meum tecum, et eris pater multitudinis gentium, 


6—$8 vgl. Gen. 18, 11. — $—11 vgl. S. 54, 19; Philo de sobrietate 17 
(11218, 15 W.): τίς οὖν ἀγνοεῖ... Utt σχεδὸν τῶν προγόνων ἑαυτοῦ πάντων ὃ σοφὸς 


᾿Αβραὰμ ὀλιγοχρονιώτατος εἰσάγεται καὶ ἐχείνων μὲν. .!. οἱ μακροβιώτατοι γεγό- 
νασιν, οὐδὲ εἷς, οὑτοσὶ δὲ ἀναγέγραπται πρεσβύτερος... οὕτως καὶ τοὺς συνέδρους 
τοῦ ϑεοφιλοῦς τὸν δέχα ἑβδομάδων ἀριϑμὸν εἰληχότας πρεσβυτέρους ὀνομάζειν —— 
ἔϑος (es folgt Num. 11, 16); Origen. Sel. in Gen. 18, 11 (VIII 72 Lomm.), in Jos;  - 
hom. 16; Hieron. Comm. in Jes. 3,2 — 13. 14f Num. 11, 16 — 93 Gen. 17, 1—5 
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et benedicentur in te omnes gentes, et iam non vocabitur nomen tuum 
Abram, sed erit nomen tuum Abraham«. Et cum dedisset hoc nomen, 
statim subiungit: »et ponam testamentum meunı inter me et te, et 
semen tuum post te. Et hoc est testamentum, quod servabis inter me 
5 et te, et inter semen tuum post tee. Et post haec addit: »ceireumeidetur 
omme masculinum vestrum, et eircumeidetis carnem praeputii vestri«. 
4. Igitur quandoquidem in bos devenimus locos, requirere volo, si 
omnipotens Deus, qui coeli ac terrae dominatum tenet, volens testa- 
mentum ponere cum viro sancto, in hoc summam tanti negotii collo- 
10 eabat, ut praeputium carnis eius ac futurae ex eo sobolis cireumeide- 
retur. »Erit enime, inquit, »testamentum meum super carnem) tuam«. 
Hocine erat quod >coeli ac terrae Dominus- ei, quem e cunctis morta- 
libus solum delegerat, aeterni testamenti munere conferebat? Haec enim 
sunt sola, in quibus magistri et doctores synagogae sanctorum gloriam 


δ ponunt. Ecclesia vero Christi, quae per prophetam dixerat: »mihi autem 


satis honorificati sunt amici tuj, Deus«, quomodo honoret amicos sponsi 
sui et quantam iis gloriam eonferat, cum gesta eorum revolvit, veniant, 
si videtur, et audiant. Nos ergo imbuti per Apostolum Paulum dieimus 
quia, sieut multa alia in figura et imagine futurae veritatis fiebant, ita 


90 et eircumeisio illa earnalis eircumeisionis spiritalis formam gerebat, de 


qua et dignum erat et decebat -Deum maiestatis- praecepta mortalibus 
dare. Audite ergo, quomodo Paulus -doctor gentium in fide et veritate- 
de eircumeisionis mysterio Christi ecclesiam docet. »Videte«, inquit, 
 »eoneisionem« — de ludaeis loquens, qui conciduntur in carne — »nos 
25 enim sumus« ait »eireumeisio, qui spiritu Deo servimus et non in carne 
fiduelam habemus«. Haec una Pauli de eireumeisione sententia. Audi 
et aliam: »non enim qui in manifesto Iudaeus est« inquit »neque quae 
manifeste in carne est circumeisio, sed qui in occulto Iudaeus, eircum- 
 eisione cordis in spiritu, non litterae. Non tibi dignius videtur talis 
30 eireumeisio dicenda in sanctis et amicis Dei quam carnis obtruncatio? 


3 Gen. 17,7 — 5 Gen. 17, 10—11 — 11 Gen.17,13 — 12 vgl. Gen. 

24 3 — 15 Ps. 138 (139), 17 — 19 vgl. I Kor. 10, 11 — 20ff vgl. Ambros. de 

Abrah. II 78: perfecta circumcisio spiritalis est — 21 vgl. Ps. 27 (28), 8 — 
—992 vgl. I Tim. 2, 7 — 23 Phil. 3, 2 — 24 Phil 3, 3 — 271f Róm. 2, 28—29 
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Sed sermonis novitas fortasse non solum ludaeos, sed etiam ir 
fratrum nostrorum deterreat. Impossibilia enim videtur Paulus prae- 
sumere, qui »cireumeisionem eordis- inducit. Quomodo enim fieri potepit, - 
ut eireumeidatur membrum, quod internis viseeribus obtectum etiam a 
5 conspectibus ipsis hominum latet? Redeamus ergo ad propheticas voces, — 2 
ut orantibus vobis haec, de quibus quaerimus, inde elarescant. Ezechiel i-i 
propheta dicit: »omnis alienigena incircumeisus corde et ineireumeisus — 
carne non introibit in sancta mea«. Et item alibi nihilominus ex- - 
probrans propheta dicit: »ommes alienigenae incireumeisi carne, f = 
10 autem Istrahel ineireumeisi cordec. Designatur ergo quod, nisl quis | = 
eirenmeisus fuerit corde et cireumeisus carne, >non introibit in sancta- 1 E 
5. Sed videbor meis ipse indieiis captus. Hoc enim. proph er 
testimonio continuo constringit me ludaeus et dicit: ecce. propheta — 2 


^ 
1: 


; Ze. 


utramque circumcisionem designat carnis οὖ cordis; allegori ae 1) 
15 superest locus, ubi utraque species circumcisionis exigitur. 511 e 
precibus iuveritis, ut adesse dignetur »verbum Dei vivie »in ıpert 
oris- nostri, poterimus ipso duce per arctum hoe quaestionis | 
latitudinem veritatis exire, quia non solum carnales ludaei de cireun 
eisione carnis revincendi sunt nobis, sed et nonnulli ex his, qui Christ 
2) nomen videntur suscepisse et tamen carnalem circumcisionem | p 
piendam putant, ut Ebionitae et si qui his simili paupertate sens us |, 
oberrant. Utamur igitur veteris instrumenti testimoniis, quibus libenter 
indulgent. Scriptum est in Hieremia propheta: »ecce populus. 
eireumeisus auribuse. Audi Istrahel propheticam vocem, gran le ἢ 
25 opprobrium dicitur, E grandis tibi impingitur culpa. Aus ua : 


6 Ezech. 44, 9 — 9 Jerem. 9, 26; vgl. Origen. Comm. in pist. ad Rom. TA 
II 13 (VI 134 Lomm.): apud Ezechielem dicit Dominus: »omnis filius ie. 
cireumceisus corde et ineircumeisus carne non introibit in sancta mea. .. Er in Ὁ 
denter enim duas cireumcisiones...ostendit sermo . . . unde cogimur secundum ὃ alle — 
goriam utriusque circumcisionis formas ... assignare — 16 vgl.I Petr. 4,83; » pi c 3. : 
6,19 — 18 vgl. Comm. in Epist. ad Rom. II 13 (VI 124) und Cramer, Catena (I Ko )JV 
S. 138 (Jenkins, the Journal of Theol. Stud. 9, 1908, S. 506): οἴονταί το n 
τὴν πίστιν δεῖν περιτέμνεσϑαι und Harnack TU 42,4 8, 82,1 -- 215 
c. Cels. II 1 (I 126, 9 K.); de princ. IV 3, 8 (8. 334, 1 K):- οἵ πτωχοὶ ᾿ 
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fertur, quod ineireumeisus es auribus. Et cur non haec audiens ad- 
hibuisti ferrum auribus tuis et incidisti eas?  Culparis namque a Deo 
et condemnaris, cur aures non habeas ecircumeisas. Confugere enim 
ibi ad allegorias nostras, quas Paulus docuit, non permitto. Circum- 
9 eidere quid cessas?  Deseca aures, abseide membra, quae Deus ad 
utilitatem sensuum et ad ornatum humani status ereavit; sic enim 
intelligis verba divina. .Sed et aliud tibi adhuc proferam, cui contra- 
dieere non possis. In Exodo, ubi nos in codicibus ecclesiae habemus 
-seripbum respondentem ad Dominum Moysen et. dicentem: »provide 
10 Domine alium, quem mittas. Ego enim gracili voce sum et tardus 
linguae, vos in Hebraeis exemplaribus habetis: »ego autem incircumcisus 
sum labiis«. Ecce habetis cireumeisionem labiorum secundum vestra, 

τ x quae veriora dicitis, exemplaria. Si ergo secundum vos Moyses indignum 
- β8 esse adhue dieit, quod non sit labiis eircumeisus, certum est hoe 
15 illum indicare, quod dignior sit et sanctior ille, qui cireumcisus est 
labiis. Adhibete ergo etiam labiis faleem et oris operimenta desecate, 
quandoquidem talis vobis in divinis litteris complacet intellectus. Quod 

si eireumeisionem labiorum ad allegoriam revocatis et circumcisionem 
aurium nihilominus allegorieam dieitis et figuralem, quomodo non et 
20 in eireumeisione praeputi allegoriam requiritis? Sed illos quidem, qui 
ad idolorum modum >aures habent et non audiunt, et oculos habent 
et non vident. onuttamus. Vos autem, o >populus Dei, et populus in 

. acquisitionem electus ad enarrandas virtutes Domini, suscipite dignam 
eircumcisionem verbi Dei in auribus vestris et in labiis et in corde et 
250 in praeputio earnis vestrae et in omnibus omnino membris vestris. 


6 vgl. die Stoische Lehre bei Cic. de nat. deorum I 47: vos quidem, Lucili, 
soletis . . . quam sint omnia in hominis figura non modo ad usum, verum etiam 
ad venustatem apta, describere; v. Arnim, Stoic. Vet. Fr. II 1165—1107 — 9 Exod. 
4, 13 und 10 — 11. vgl. Origen. Hexapl. zu Exod, 0, 30: oix εἰμι χαϑαρὸς φϑέγ- 
ματι Symm. (ἰσχνόφωνός εἰμι ΟἽ; Origen. Comm. in Epist. ad Rom. IL 13 (VI 135 
Lomm.): denique ubi dieit Moyses ad Dominum: »provide, Domine, alium . . . 

ego autem tardus lingua et gracili voce sum«, ipsi in Hebraeis exemplaribus 
. habere se dicunt: »ego autem ineircumeisus sum labiise — 17 vgl. Origen. Sel. 
Sm Exod. 12, 48 (VIII 323) axi — 21 Ps. 113,14, 13 (115, 6, 5) — 22 vgl. 
ds I Petr, 2, 10. 9 
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Cireumeisae namque sint aures vestrae seeundum. verbum Dei, ut vocem 
non recipiant obtreetantis, ut malediei et blasphemi verba non audiant, 


ut falsis eriminationibus, mendacio, irritationi non pateant. Oppilentur - 


et elausae sint, >ne iudieium sanguinis audiant- aut impudicis cantieis 
et theatralibus sonis pateant. Nihil obseoenum recipiant, sed ab omni 
scena corruptionis aversae sint. Haee est cireumcisio, qua ecelesia 
Christi aures suorum circumeidit infantum. Istae, eredo, sunt aures, 


quas in auditoribus suis Dominus requirebat dicens: »qui habet aures 


audiendi, audiat«. Nemo enim potest ineireumeisis auribus et immundis - 
munda verba sapientiae et veritatis audire, Veniamus, si vultis, et ad 


labiorum eireumeisionem. Ego puto quod -ineireumeisus« sit -labiiss qui 
nondum cessavit ab stultiloquio, ab scurrilitate, qui bonis derogat, qui 
eriminatur proximos, qui instigat lites, qui ealumnias movet, qui fratres 
inter se falsa loquendo committit, qui vana, inepta, saecularia, impudiea, 
turpia, iniuriosa, proterva, blasphema et cetera, quae indigna sunt 
Christiano, proloquitur. $1 qui vero ab his omnibus eontinet os suum, 
et »disponit sermones suos in iudieio, verbositatem reprimit, linguam 


temperat, verba moderatur, iste merito eireumeisus labiis dicitur. Sed 


eb »qui iniquitatem in excelsum loquuntur et extendunt in eoelum 


90 linguam suam«, sieut haeretiei faeiunt, incireumeisi et immundi labiis 


dieendi sunt, eireumeisus vero et mundus, qui semper verbum Dei 
loquitur et sanam doctrinam Evangelieis et Apostolicis munitam regulis 


profert. Hoc ergo modo et eirenmeisio labiorum datur in ecclesia Dei. 


6. Nune vero seeundum pollieitationem nostram, qualiter etiain 
carnis cireumeisio suscipi debeat, videamus. Membrum hoe, in quo 


" praeputium videtur esse, officiis naturalibus coitus et generationis 


deservire, nemo qui dubitet, Si qui igitur erga huiuscemodi motus 
non importunus existat, nec statutos legibus terminos superet nee aliam 


1—12 vgl. Origen. Comm. in Epist. ad Rom. II 13 (VI 135 Lomm.): rever- 
tetur ergo ad allegorias necessitate compulsus et dicet cireumcidi aures cum se- 
cundum Salomonis monita ... . »oppilantur ne audiant iudicium sanguinis« ... 
-ineireumeisus labiis- dicitur, qui non circumciderit blasphemiam, seurrilitatem 
usw. — 4 vgl. Jes. 33, 15. — 8 Matth, 13, 9 — 11 vgl. Exod. 6, 30 — 17 Ps. 
111 (112), δ — 19 Ps. 72 (73), 8 — 20 vgl. z. B. Origen. Comm. in Epist. ad Rom. 
II 14 (VI 149 Lomm.): haereticis qui >iniquitatem loquuntur in excelsum- u, ὃ. 
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feminam quam coniugem legitimam noverit et in ea quoque ipsa 
posteritatis tantummodo causa certis et legitimis temporibus agat, iste 
eireumeisus praeputio carnis suae dicendus est. Qui vero in omnem 


lasciviam proruit et per diversos et illieitos passim pendet amplexus 


atque in omnem libidinis gurgitem fertur infrenis, iste ineireumeisus 
est praeputio carnis suae. Verum ecelesia Christi gratia eius, qui pro 
se erucifixus est, roborata non solum ab illieitis nefandisque cubilibus, 
verum etiam a concessis et licitis temperat et tamquam virgo sponsa 
Christi castis et pudieis virginibus floret, im quibus vera circumcisio 
carnis praeputii faeta est et vere testamentum Dei et testamentum 
aeternum in eorum carne servatur. Superest nobis designare etiam 
eireumeisionem cordis. S1 quis est, qui obscoenis desideriis et foedis 
cupiditatibus aestuat et, ut breviter dicam, qui >moechatur in corde. 
hie >ineireumeisus< est -corde« Sed et qui haereticos sensus mente con- 
tinet et blasphemas assertiones contra scientiam Christi disponit in 
corde, hie -ineireumcisus- est corde. Qui vero puram fidem in conscien- 
liae sinceritate custodit, iste eircumeisus est corde; de quo diei potest: 
»beati mundi corde, quia ip3i Deum videbunt«. Ego vero audeo ex 
simili etiam haee prophetieis vocibus addere, quia, sicut oportet auribus 
et labiis et corde et carnis praeputio secundum ea, quae supra diximus, 
eireumeidi, ita fortassis et manus nostrae indigent circumcisionem et 


pedes et visus et odoratus et tactus. Ut enim perfectus sit homo Dei 


in omnibus, cuncta eireumcidenda sunt membra, manus quidem a rapinis, 
a furtis, a caedibus, et ad sola Dei opera pandendae. Cireumeidendi 
sunt pedes, ne -veloces sint ad effundendum sanguinem<, et ne intrent 


»ih eonsilium malignantium«, sed ut tantum pro mandatis Dei eircumeant. 


 Cireumeidatur. et oculus, ne coneupiscat aliena, ne videat >ad concupi- 
 seendum mulierem. — Cui enim erga feminarum formas lascivus et 


30 


euriosus oberrat aspectus, iste incircumeisus est oculis. Sed et si quis 
est, qui sive mandueet sive bibat, sicut Apostolus praecipit, -ad gloriam 


6 vgl. über diese Stelle Harnack, Lehre der zwölf Apostel (= TU II 1 [1893]) 
8. 46; TU 42, 3 S. 61. — 13 vgl. Matth. 5, 28 — 14 vgl. Ezech. 44,9 — vgl. 
Harnaek TU 42,3 8.32,1 — 18 Matth. 5, 8 — 25 vgl. Ps. 18 (14), 3 — 26 vgl. 
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.populus Dei? Audi dicentem Apostolum: »vivus enim est Dei sermo . 


5 eireumeisio, in qua testamentum Dei debeat collocari? Confer, si placet, 
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Dei manducat et bibit, iste cireumeisus est gustu; -cuius autem Deus ES 
venter est- et suavitatibus gulae deservit, buius ineireumcisum dixerim — 


gustum. Si qui -Christi odorem bonum< capit et in operibus miseri- 159 Lomm. 
cordiae -odorem suavitatis- requirit, huius eircumeisa est odoratio; qui — 
vero >primis unguentis delibutus- incedit, iste incireumeisus odoratu —— 
dicendus est. Sed et singula quaeque membrorum, si in offieis man- —— 
datorum Dei deserviant, cireumeisa dieenda sunt; si vero ultra prae- 
seriptas sibi divinitus luxuriant leges, incireumcisa reputanda sunt. Et ig 
hoe puto esse, quod Apostolus dixit: »sieut enim exhibuistis membra ——— 
vestra servire iniquitati ad iniquitatem, ita nunc exhibete membra vedrà ^^ 
servire iustitiae in sanetificationem«. Cum enim iniquitati servirent Uu 
membra nostra, non erant eireumeisa nee erat in iis testamentum Dei; — a. 
eum vero servire coeperint >iustitiae in sanctifieationem-, promissio, : 
quae ad Abrabam facta est, impletur in iis. Tune enim lex Dei et 
testamentum eius signatur in iis. Et hoc est vere >signum fideis, quod. 
inter Deum et hominem aeterni foederis continet pactum. Ista est 
cireumeisio quae »petrinis machaeris< per Iesum populo Dei data est.  . E 


e di 


Quae est autem >machaera petrina- et qui >gladius<, quo eircumeisuset — 


- > 


et effieax et acutior omni gladio utrimque acuto pertingens usque ad 
divisionem animae ae spiritus, compagum quoque et medullarum; et 
est diseretor cogitationum et intentionum cordis«. Iste ergo est gladius, 
quo cireumeidi debemus, de quo dicit Dominus lesus: »non veni pacem 
mittere in terram, sed gladium«, Non tibi videtur dignior haec esse 


m. | 


haec nostra cum vestris Iudaieis fabulis et narrationibus foetidis tt 160 Lom 
vide, si in illis vestris an in his, quae in Christi ecclesia praedieantur, 


1 vgl. Phil. 3, 19 — 3 vgl. II Kor. 2, 15 — 4 vgl. z. B. Exod. 29, 4 u. 6. — 
5 vgl Amos 6, 6; Hohel 4, 14 — 9 Róm. 6, 19 — 13 vgl Róm. 6.19 — 
15 vgl Gen. 17, 11 — 17 vgl. Jos. 5, 2 — 18 vgl. Origen. Comm. in Epist. ad 
Rom. IL 13 (VI 136 Lomm.): lesus filius Nave ... ex praecepto Domini filios 
Israel secundo circumeidisse eultris saxeis memoratur; quod utique, quantum ad 
litteram spectat, impossibile factum videtur usw.; in Jos. hom. 5, 5 — 19 Hebr. 
4, 12 — 23 Matth, 10, 34 
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eircumeisio divinitus observetur; si non etiam ipse sentis et intelligis 
hane eeclesiae eireumeisionem honestam, sanctam, Deo dignam, illam 
vestram turpem, foedam, deformem, ipso etiam habitu et aspectu 
-xexéugaror praeferentem. »Et erit« — inquit Deus ad Abraham — 
5 »eircumeisio et testamentum meum super carnem tuam«. Si ergo 
talis fuerit vita nostra, ita omnibus membris quadrata et composita, ut 
universi motus nostri secundum Dei leges agantur, vere -testamentum 
Dei erit super carnem nostram« Haec quidem breviter a nobis de 
veteri testamento transcursa sint ad confutandos eos, qui in carnis 
10 eireumeisione confidunt, simul et ad ecclesiam Domini aedificandam. 
7. Sed venio etiam ad novum testamentum, in quo est plenitudo 
omnium, et inde volo ostendere, quomodo et nos possimus >testamentum« 
Domini nostri Iesu Christi habere >super carnem nostram. Non enim 
‚suffieit solo nomine et verbo haec dici, sed rebus oportet impleri. 
15 lohannes quippe Apostolus dieit: »omnis spiritus, qui confitetur lesum 
in earne venisse, a Deo est«. Quid ergo? Si peecans quis et non 
recte agens >confiteatur [esum in carne venisse-, in spiritu Dei videbitur 
eonfiteri? Non est hoe testamentum Dei habere in carne, sed in voce. 
Dieitur ergo ad eum statim: erras, homo, »regnum Dei non in sermone 
90 est, sed in virtute«, Quomodo ergo >erit testamentum Christi super 
carnem meam-, requiro. Si >mortificavero membra mea, quae sunt super 
terram<, testamentum Christi habeo super carnem meam. Si >semper 
mortem Iesu Christi in eorpore meo eircumferam«, testamentum Christi 
est in corpore: meo, quia »si compatimur, et conregnabimus«. Si 
25 >complantatus fuero similitudini mortis eius<, testamentum eius- ostendo 
esse >super carnem meam-. (Quid enim prode est, si in illa tantum 
earne, quam de Maria suscepit, dicam venisse lesum et non ostendam 
— etiam in hae mea carne quod venerit? Ostendo autem ita demum, si, 
quemadmodum prius -exhibui membra mea servire iniquitati ad ini- 
30 quitatem, nune ea convertam et exhibeam servire iustitiae ad sancti- 
fieationem« — Testamentum Dei ostendo esse in carne mea, si potuero 


4 Gen.17,13 — 7. 19. 20. 25 vgl. Gen. 17, 13 — 15 I Joh. 4, 2 — 17 vgl. 
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dieere secundum Paulum quia »Christo eonerueifixus sum; vivo autem 
iam non ego, vivit vero Christus in me«, et si potuero dicere, ut ipse 
dieebat: »ego autem stigmata Domini mei lesu Christi in eorpore meo 
porto«, Vere autem ille ostendebat »testamentum- Dei esse »super carnem 
5 suame, qui dicebat: »quis nos separabit a caritate Dei, quae est in 
Christo lesu? Tribulatio, an angustia, an perieulum, an gladius?«. Sı 
onfiteamur Dominum lesum et non osten- 
ostram<, secundum haec, 
s simile aliquid facere 


enim voce tantummodo e 
damus »testamentum eius esse super carnem n 
quae supra exposuimus, videbimur etiam no | 
10 ludaeis, qui solo cireumeisionis signo Deum se confiteri putant, faetis 
autem negant. Nobis autem praestet Dominus »eorde credere, ore con- 
fiteri4, operibus comprobare testamentum Dei esse in carne nostra, ut 
.videntes homines opera nostra bona, magnificent patrem nostrum, qui 
in coelis est- per lesum Christum Dominum nostrum, eui est gloria in 


15 saeeula saeculorum. Amen-. 


HOMILIA IV. 2 162 Lo 
De eo, quod seriptum est: »visus est Deus Abrahae«. 71 Del 


1. Recitata est nobis alia visio Dei ad Abraham hoc modo: »visus 

este inquit »Deus ab Abrabam, cum sederet ad ostium tabernaculi sui 
90 ad quereum Mambre. Et ecce viri tres adstiterunt super eum, et 
respiciens oculis suis Abraham vidit, et ecce tres viri super eum et 
exit in oeeursum iise et cetera. Conferamus primo, si videtur, hanc 
visionem cum illa, quae facta est ad Lot. Tres viri- veniunt ad 
Abraham et stant super eum<; ad Lot »duo- veniunt et sedent »1n platea«. 

95 Vide si mon dispensatione saneti Spiritus pro meritis res geruntur. 
Etenim Lot inferior longe erat ab Abraham. Nisi enim fuisset inferior, 
non esset separatus ab Abraham nee dixisset ei: >si tu ad dextram, 
ego ad sinistram; si tu ad sinistram, ego ad dextram«. Et nisi fuisset. 


1 Gal 2, 90 — 3 Gal 6, 17 — 5 Róm. 8, 35 — 8. 12 vgl. Gen. 17,13 — 
11 vgl. Röm. 10, 9 — 13 vgl. Matth. 5, 16 — 14 Gal.1,5 — 17 vgl. Gen. 18, 1 
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inferior, non ei Sodomorum terra et habitatio plaeuisset. Veniunt ergo 
ad Abraham tres viri meridie, ad Lot duo et vespere veniunt. Non 
enim eapiebat Lot meridianae lucis magnitudinem; Abraham vero capax 
fuit plenum fulgorem lucis excipere. Videamus nune, quomodo Abraham 
5 susceperit venientes et quomodo Lot, et qui apparatus hospitalitatis 
utriusque sit, comparemus. Primo tamen observa quod Abraham cum 
duobus angelis etiam Dominus adfuit, ad Lot vero duo tantummodo i63 Lomm. 
angeli pergunt. Et quid dieunt? »Misit nos Dominus conterere civi- 
tatem et perdere eam«. llle ergo suscepit eos, qui perditum darent, 
10 non suscepit eum, qui salvaret; Abraham vero suscepit et eum, qui 
salvat, et eos, qui perdunt. Nune videamus, quomodo unusquisque 
suscipiat. »Vidit« inquit »Abraham et occurrit iis in obviam«. | Con- 
sidera protinus impigrum et alaerem in officiis Abraham. Ipse currit 
in obviam et cum oceurrisset: »refestinat« inquit »ad tabernaculum et 
15 dieit ad uxorem suam: festina ad tabernaculum«. Vide in singulis 
quanta sit suscipientis alacritas. Festinatur in omnibus, omnia perur- 
gentur, nihil per otium geritur. Dieit ergo ad uxorem suam Sarram: 
" »festina ad tabernaeulum, et consperge tres mensuras sinulaginis, et 
fae subeinericiase. Hoc graece éyxgvgíag dicitur, quod oceultos vel 
20 abseonditos indicat panes. »lpse autem euecurrit« inquit »ad boves et 
accepit vitulume. Qualem vitulum? Forte qui potuit primus oceurrere? 
Non ita est, sed vitulum >bonum et tenerum« Et licet cuneta festinet, 
scit tamen, quae praecipua et magna sunt Domino vel angelis offerenda. 
Accepit ergo vel elegit de grege vitulum >bonum et tenerum- et tradidit 
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»Puer« inquit »festinavit facere eum«, Ipse currit, uxor festinat, 2 
puer aecelerat; nullus piger est in domo sapientis. Apponit ergo vitulum T 
et simul cum eo panes et similam, sed et lae et butyrum. Haee sunt 2 
Abrahae et Sarrae hospitalitatis officia. Nune videamus, quid etiam 
Lot. Hie neque similam habet neque panem mundum, sed farinam. 

Neque tres mensuras similae novit neque ἐγκρυφίας, id est abseonditos 164 Lomm. 
ac mysticos panes, apponere venientibus potest. Z 

9. Sed persequamur nuno interim, quid agit Abraham cum tribus. 

viris, qui »adstiterunt super eum* Hoc ipsum vide, quale sit, quod. E 
super eum- veniunt, non contra eum. Subiecerat quippe $e voluntati ὁ B 
Dei, ideo >super eum- adstare dicitur Deus. Apponit ergo panes "tribus 
mensuris similaginis< Conspersos. res viros suscepit, >tribus men- 
suris similaginis- panes conspersit. Totum quod agit mystieum, 
totum sacramentis repletum est. Apponitur vitulus, ecce aliud. sacra- 
mentum. Vitulus ipse non est durus, sed >bonus et tener. Et quid tam 
tenerum, quid tam bonum quam est ille, qui -humiliavit se- pro nobis 
usque ad mortem- et .animam suam posuit« »pro amicis suis-? »Vitulus- 
ille >saginatus«, quem pro recepto poenitente filio iugulat pater. »Sie- 
enim dilexit hune mundum, ut filium suum unicum daret« pro huius. 
mundi vita. Nec tamen latet sapientem, quos susceperit. Tribus 
oceurrit et unum adorat et ad unum loquitur dicens: »declina ad puerum 
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πρὸς φιλανϑρωπίαν ἐν οἴκῳ σοφοῦ; Quaest. in Gen. IV 8 = Procop. a. a. 0. a. 
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δ: “- . «I 

περὶ uiv αὐτοῦ" »καὶ ἔσπευσεν ᾿Αβραὰμ ἐπὶ τὴν σχηνήγ«. καὶ πάλιν" »εἰς τὰς βόας E 
ἔδραμεν avtócc. πρὸς δὲ τὴν γυναῖχά φησι" »σπεῦσον«" χαὶ περὶ τοῦ παιδὸς εἴρη- ^ 
€t ἣν» Ὁ — Ξ' No . , ^ , ed x δ ! ur. 
ται (vv »ἐτάχυνε τοῦ ποιῆσαι αὐτός, δηλονότι τὸ μοσχάριον; Wendland a. ἃ. O. - 
S. 73 — 4 ausführlicher Origen. in Levit. hom. 13, 3 — 6 vgl Philo de sacr. Iz. 
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tuum et refrigera te sub arbore«. Sed quomodo addit iterum quasi 
hominibus loquens: »Aecipiatur« inquit »aqua et laventur pedes vestri«? 
Doeet quidem te per haec Abraham pater gentium et magister, quo- 
modo hospites suscipere debeas et ut laves hospitum pedes, tamen et 
-5 hoe in mysterio dicitur. Sciebat enim dominica sacramenta non nisi 
in lavandis pedibus eonsummanda. Sed ne illius quidem praecepti eum 
pondus latebat, quo dieitur a Salvatore: »si qui non susceperint vos, 165 Lomm. 
etiam pulverem, qui adhaesit pedibus vestris, excutite in testimonium 
ilis. Amen dieo vobis quia tolerabilius erit terrae Sodomorum in die 
.10 iudieii quam illi eivitati«. Volebat ergo praevenire et lavare pedes, ne 
quid forte pulveris resideret, quod ad testimonium inereduhtatis excus- 
_ sum posset -in die judicii< reservari Propterea ergo dicit sapiens 
* Abraham: »aceipiatur aqua et laventur pedes vestri«. 
3. Sed videamus jam, quid etiam in consequentibus dicitur. »Ipse 
15 autem« inquit »Abraham adstabat is sub arbore«. Ad huiuscemodi 
marrationes eireunieisas aures requirimus. Neque enim summam solli- 
citudinem Spiritui sancto fuisse credendum est, ut seriberet in libris :? Da. 
legis, ubi-staret Abraham. Quid enim me iuvat, qui veni audire, quid 
. Spiritus sanetus humanum doceat genus, si audiero quod -Abraham 
20 stabat sub arbore-? Sed videamus, quae sit haec arbor, sub qua stabat 
— Abraham et convivium Domino atque angelis exhibebat. »Sub arbore«, 
inquit »Mambre«. -Mambre- in nostra lingua interpretatur visio sive 
- perspieaeia. Vides qui et qualis est locus, in quo Dominus potest 
habere eonvivium?  Delectavit eum visio et perspicacia Abrahae. Erat 
25 enim mundus corde, ut posset videre Deum. In tali ergo loco et in 
tali eorde potest ons cum angelis suis habere convivium. Denique 
ante prophetae videntes dicebantur. 
4. Quid ergo dieit Dominus ad Abraham? »Ubi est« inquit »Sarra 166 Lomm. 
"uxor tua? At ille: ecce, ait, in tabernaculo. Dixit autem Dominus: 


-- 
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veniens veniam in tempore ad te seeundum tempus hoe, et habebit 
filium Sarra uxor tua. Audiebat autem Sarra stans post ostium taber- 
naeuli post Abrabam«. Discant mulieres exemplis patriarcharum, dis- 
eant, inquam, mulieres sequi viros suos. Neque enim sine causa serip- 
tum est quod >Sarra stabat post Abraham-, sed ut ostenderetur quia 
vir si praecedat ad Dominum, sequi mulier debet. Quod dieo sequi 
debere mulierem, in eo, si adstare virum suum videat Deo. Alioquin 
adseendamus ad altiorem intelligentiae gradum et dicamus virum in 
nobis esse rationabilem sensum et mulierem, quae ei velut viro sociata 
est, carnem nostram. Sequatur ergo semper caro rationabilem sensum 
nee in id umquam desidiae veniatur, ut carni in luxuria et voluptatibus 
fluitanti in dicionem redactus obsequatur rationabilis sensus. >Stabat- 
ergo >Sarra post Abraham« Sed et mysticum aliquid sentire in hoc 
possumus loco, 51 videamus, quomodo in Exodo »praecedebat Deus in 
columna ignis per noctem et in columna nubis per diem- et synagoga 
Domini sequebatur post ipsum. Sic ergo intelligo et Sarram secutam 
esse vel stetisse >post Abrabam« Quid post haec dicitur? »Et erant« 
inquit »ambo presbyteri« — id est senes — »et provecti in diebus suis«. 
Quantum ad aetatem corporis pertinet, multi ante ipsos numerosioribus 
annis duxerant vitam, nemo tamen presbyter appellatus est. Unde 
videtur nomen hoc sanctis non longaevitatis ratione, sed maturitatis 
adseribi. 

3. Quid ergo post tantum ac tale convivium, quod Abraham Do- 
mino et angels sub arbore visionis exhibuit? Proficiscuntur hospites. 


5 »Abraham autem deducebat« inquit »eos et ambulabat cum iis. Do- 


minus autem dixit: non celabo Abraham puerum meum, quod ego fa- 
clam. Abraham autem fiet in gentem magnam et multam et benedi- 


9. 12. 17 vgl. Gen. 18, 9 — 9 vgl. z. B. Origen. Sel. in Exod. 23, 17 (VIII 331 
Lomm.): εἰ uiv ovv ϑηλυχόν ἐστιν ὃ ποιοῦμεν, ἢ σωματικόν ἐστιν ἢ σαρκικόν, 
εἰς. πρὸς τοῖς χρείττοσιν ἔχοντες τὴν διάνοιαν χαρποφοροῦμεν ... πάντα τὰ 
γεννήματα ἡμῶν ἄρρενά ἐστιν; Philo op. mund. 165 — 14 vgl. Exod. 13, 21 — 
17 Gen.18,11 — 19f vgl. S. 42, 85—11; Philo Quaest. in Gen. IV 83: senior pro- 


vectus, puto probitatis augmento und Wendland a. a. O. S. 78 — 25 Gen. 18, 16 —21 


1l c»adteintempore B 6 deum BEF | debet A (a von sp. H.) debeat E, 
richtig? 7 in eo + dieo Del, vgl. Rufin, Greg. Naz. Apol. 15, 3 S. 18, 7 Eng.; 
Origen. Comm. in Cant. Cant. III (XV 2 Lomm.) Sin<E 14 exhodo 7; 
vgl. S. 45, 8 19 ipsos 4- in P 24 ab hospite B 25: ducebat D 
26 puero meo B | quid b, Ald. Del., ἃ O' (KI.) 
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centur in ipso omnes gentes terrae. Sciebat enim quia praecipiet filiis 
eius, et servabunt vias Domini, ut faciant iustitiam et iudicium, ut 
impleat Dominus Abrahae, quae indieavit ei. Et dixit: clamor Sodo- 
morum et Gomorrhae repletus est, et peecata eorum magna valde. 
5 Descendi ergo, ut viderem, si secundum clamorem ipsorum, qui venit 
ad me, consummantur; sin autem, ut seciam«. Haec seripturae divinae 
sunt verba. Videamus ergo nune, quid in his intelhgi dignum sit. 
»Deseendi« inquit »ut videam«. Quando ad Abraham responsa defe- 
runtur, non dieitur Deus descendere, sed supra ipsum adstare, sicut 
10 supra exposuimus: »adstiterunt« inquit »tres viri super eum«. Nunc autem, 
quia peeeatorum causa agitur, descendere dicitur Deus. Vide ne ad- 
scensionem et descensionem localem sentias. Frequenter enim hoe in 
divinis litteris invenitur, sieut in Michea propheta: »ecce« inquit »Do- 
minus exit de loeo sancto suo et descendit et incedet super excelsa 
15 terrae«. Descendere ergo dicitur Deus, quando curam humanae fragi- 
litatis habere dignatur. Qwuod specialius de Domino ac Salvatore nostro 
sentiendum est, qui »non rapinam arbitratus est esse se aequalem Deo, 
sed semet ipsum exinanivit formam servi aecipiens«. Descendit ergo. 108 Lomm. 

»Neque« enim »alius adscendit in coelum, nisi qui descendit de coelo, 
20 fihus hominis, qui est in coelo«. Descendit enim Dominus non solum 
eurare, sed et portare, quae nostra sunt. >Formam namque servi ac- 
cepit. et eum sit ipse invisibilis naturae, utpote aequalis patri, habitum 
tamen visibilem suscepit, -et repertus est habitu ut homo« — Sed et cum 
descendit, alus deorsum est, alis vero adscendit et sursum est. Nam 
25 eleetis Apostolis adscendit -in montem excelsum, et ibi transformatur 
eoram ipsis. llis ergo, quos de mysterüs regni coelorum docet, sur- 
sum est; turbis autem et Pharisaeis, quibus exprobrat peecata, deorsum 
est et ibi est cum ipsis, ubi foenum est. Transformari autem deorsum 


8 Gen. 18, 21 — 10 Gen. 18, 2 — 11f vgl. Philo de conf. ling. .134 (II 254, 
14 W.): τὸ δὲ "χατέβη χύριος« (Gen. 11, 5) τροπιχώτερον πάντως ἀκουστέον᾽ 
κατιέναι ἢ (ἀν)έρχεσϑαι.... τὸ ϑεῖον ὑπολαμβάνειν... ἐστὶν ἀσέβεια --- 13 Mich. 
1,3 — 17 Phil. 2, 7 — 19 Joh. 8,18 — 21—23 vgl. ΡΒ]. 2, — 25 vgl. Mark. 
9,2 — 26 vgl. Matth. 13, 11 — 28 vgl. Matth. 14, 19 u. 0. 


1 scio BEn?, Ald. Del., nach der Vulg. (zó&(v) γάρ O') 1f filiswis Dm 
filiis suis BCv, nach der Vulg. (αὐτοῦ O') 9. ut?] et B 4 c» valde magna D 
7 pe sit dignum D 8 ad — EFn 14 exit », richtig? | lies descendet? | in- 
cedit F incedit BEFPy, vgl. O': éxmoosístei . .. καταβήσεται xai ἐπιβήσεται 
51 suscepit BF 24 nam + cum C (über der Zeile), E 25 transformatus BD 
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videret, et misisset, qui discerent. Sed nos, quibus praecipitur proe- 


? fratribus meis et argutis verborum surreptionibus captivos ducant >par- 


96 Origenes 


non poterat, sed sursum adscendit cum his, qui sequi se poterant, et 
101 transformatur. 

6. »Descendi ergo« inquit »ut videam, si secundum lem nal 
eorum, qui venit ad me, consummantur. Sin autem, ut sciam«. Ex 
isto sermone haeretiei impugnare solent Deum meum dicentes: ecce 
nesciebat Deus legis, quid ageretur in Sodomis, nisi descendisset, ut 


liari proelia Domini, aeuamus adversum eos »romphaeam verbi Dei- et 
occurramus iis ad pugnam. Stemus in acie »succineti lumbos in veri- - 
tate<, simul et >scutum fidei praeferentes<, excipiamus eorum venenata 
disputationum jacula et in ipsos ea rursum librata diligentius torquea- 

mus. Talia namque sunt proelia Domini, quae proeliatus est David 
et ceteri patriarchae. Stemus adversum eos pro fratribus nostris. 
"Melius est enim mori me- quam ut rapiant et praedentur aliquos ex 


vulos< et lactantes in Christo. Perfectis autem nec conferre poterunt ——- 3 
manum nec venire in certamen audebunt. Nos ergo prius Dominum 2 E 
deprecantes et vestris orationibus adiuti aggrediemur contra eos proe- | c: 
lium verbi. Dicimus ergo cum fiducia a secundum Seripturas non — E: - — 
omnes sciat Deus. Peccatum nescit Deus et peccatores nescit Deus, — — 
alienos a se ignorat. Audi dieentem Scripturam: »cognovit Dominus, 
qui sunt eius, et: discedat ab iniquitate omnis, qui invoeat nomen Do- 
minie. Suos cognoscit Dominus, iniquos autem et impios nescit, Audi 
Salvatorem dicentem: »discedite a me omnes operarii iniquitatis, non — 
novi vosc. Et iterum Paulus dicit: »si quis in vobis est propheta vel -— 20 
spiritalis, agnoscat, quae seribo quia Domini sunt. Qui autem ignorat, M | 
ignorature. Haec autem dieimus non blasphemum aliquid, sicut. T - ΤΣ 

facitis, de Deo sentientes neque ignorantiam adscribentes ei, ‚sed ita 
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9 Gen. 18, 21 — 5 Origenes widerlegt wohl eine Antithese Mareions, AE eg Lt 
Harnack, TU 42, 3 S. 32, auch hom. 8, 8; in Jerem. hom. 1, 6 8.7, aes UP 
8ff vgl. Ephes. 0, 14—17 — 14 vgl. I Kor. 9, 15 — 15f vgl. I Kor. 3, 1-21 I Tim 3 
2, 19 (vgl. Num. 16, 5) — 24 Matth. 7, 23 — 25 I Kor. 14, 37—38 ° ὁ 


nur 
δὰ ἂν 


1 co se sequi A 5 dominum nostrum B 7 discerent DPhr 
dicerent F descenderent p descenderet B discernerent E 11 rursus EP 11: 
queamus A 14 depraedentur P 10 lactentes E, Ald. Del., vgl. Rufin Pr 8.1 
L. XLVI 8. 315 | christo + cum B, Del, vgl. z.B. Verg. Aen. 12, 678 (38. er ΠῚ 
grediamur BEn, Ald. Del. 20 deus? + et B 22 discedant r [τ 


Ar | invocant r 34 operantes iniquitatem E 27 ignorabitur CEFP, De 
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intelligimus, quod hi, quorum actus indignus Deo est, indigni etiam 
notitia Dei ducantur. Non enim dignatur nosse Deus eum, qui aver- 
Sus est ab eo et ignorat eum. Et ideo dieit Apostolus quoniam »qui 
ignorat, ignoratur«. "Tali ergo specie et nune de his, qui habitant 1:0 Lomm. 
5 1n Sodomis, dicitur, ut, siquidem >secundum elamorem- qui adscendit 
ad Deum, -aetus eorum eonsummantur-, notione eius ducantur indigni; 
si vero est in illis aliqua conversio, si vel decem in illis inventi fuerint 
iusti, ita demum noverit eos Deus. Et ideo dixit: »sin autem, ut 
seiam«. Non dixit, ut sciam, quid agunt, sed ut 1psos sciam et scientia 
10 mea dignos faciam, si quos in ipsis inveniam iustos, si quos inveniam 
poenitentes, si quos tales, quos debeam scire. Denique quia nullus, 
qui poeniteret, nullus, qui converteretur, alius inventus est praeter 
μοῦ, ipse solus agnoscitur, ipse solus de incendio liberatur. Nec generi 
sequuntur admoniti nec vicini nee proximi, nullus cognoscere voluit 
15 elementiam Dei, nullus ad mısericordiam eius confugere; idcirco et 
nullus agnoscitur. Haee quidem adversum eos, qui >iniquitatem in ex- 
eelsum loquuntur. Ngs vero operam demus tales effici actus nostros, 
talem conversationem nostram, ut digni habeamur notitia Dei, ut nos 
seire dignetur, ut digni habeamur notitia fili eius lesu Christi et no- 
20 tibia Spiritus sancti, ut agniti a Trinitate et nos sacramentum Trini- 
tatis plene et integre et perfecte mereamur agnoscere revelante nobis 


Domino lesu Christo, >cui est gloria et imperium in saecula saeculo- 1τὶ Lomm. 
rum. Amen- 


1 vgl. z. B. Origen. Sel. in Ps. I 6 (XI 392 Lomm.): ἀγνοεῖ δὲ xai οὐ ywó- 

ὄχει (sc. ὁ ϑεός) τὰ χαχὰ ... τῷ ἀνάξια εἶναι τῆς γνώσεως αὐτοῦ usw.; Philo 

-—— leg. alleg. 3, 51 — 3 I Kor. 14, 38 — 5. 6 vgl. Gen. 18,21 — 7 vgl. Gen. 18, 32 

1—— S Gen. 18,91 — 11ff vgl Gen. 19 — 16f vgl Ps. 12 (73), S — 20 der 

Sehluf ist beabsichtigt, vgl. Origen. in Cant. Cant. II (XIV 423 Lomm.): cum 

apparuerunt tres viri Abrahae ... nam "Trinitatis ibi mysterium prodebatur; 
Procop. Comm. in Gen. 18, 3 (363 B.) — 92 vgl. I Petr. 4, 11 


1 c» deo indignus C | c» est deo B 9 dicantur 5, Ald. Del. 4 igno- 

— rabitur CDEP, Del, s. S. 56, 91. 6 consumantur DF 11 quos! + inveniam E 

12 sit E, vgl. z.B. $.54,6 15 fugere D 16 adversus EF  16f excelso BEF 

- 18 notitiae P, vgl. in Num. hom. 3, 1, aber auch 7.19. 19f 19 fili A — 92 et 
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HOMILIA V. 
De Lot et filiabus eius. 


1. Missi angeli ad eversionem Sodomorum, cum in'unetum cuperent 

maturare negotium, curam prius gerunt hospitis Lot, ut, eum de immi- 
5 nenti ignis excidio contemplatione hospitalitatis eximerent. Audite haec, 

qui peregrinis clauditis domos; audite haec, qui hospitem velut hostem 

vitatis. Lot in Sodomis habitabat. Alia eius bene gesta non legimus, 
alitas in eo sola ex usu veniens memoratur; evadit ignes, evadit 

incendia ob hoc solum, quod domum suam patefecit hospitibus. Ho- 
10 spitalem domum angeli ingressi sunt; clausas hospitibus domos ignis 
ingressus est. Quid ergo ad hospitem suum pro hospitalitatis officiis 
dieant angel, videamus. »In monte« inquit »salvam fae animam tuam, 
ne forte comprehendaris«. Erat quidem hospitalis Lot, qui etiam, 
sieut ei Seriptura testimonium tulit, ab interitu latuit angelis hospitio 
receptis. Sed mon erat ita perfectus, ut statim. de Sodomis exiens 
montem posset adscendere; perfectorum namque est dicere: »levavi 
e veniet auxilium mihis. Iste ergo neque 


hospit 


— 
οι 


oculos meos in montes, und 


talis erat, qui inter Sodomitas perire deberet, neque tantus erat, qui 112 Lomm 


ibus posset habitare. Si enim fuisset talis, 
numquam ad eum diceret Abraham: »situ ad dextram, ego ad sinistram, 
aut si tu ad sinistram, ego ad dextram« nec habitaeula ei Sodomitica 
plaeuissent. Erat ergo medius quidam inter perfectos et perditos. Et 
sciens non convenire viribus suis ut adscenderet montem, religiose et. 
humiliter exeusat dicens: »non possum in monte salvus fieri, sed ecce 
o5 haec civitas pusilla est, hic salvabor, et non est pusilla«. Ingressus 

vero Segor civitatem pusillam in ea salvatur. Et post haec cum filiabus 


adscendit in montem. Neque enim de Sodomis adscendi poterat im 
priusquam. sub- 


eum Abraham in exeelsior 
2C 


montem, quamvis seriptum sit de terra Sodomorum, 


4ff vgl. Gen. 19 — 12 Gen. 19, 17 — 16 Ps. 120 (121), 1 — 90 Gen. 13, 9 
— 94 Gen. 19, 19—20 — 25f vgl. Gen. 19, 23 — 26 vgl. Gen. 19, 30 


3 versionem P subversionem p, Ald. Del. Af imminentis DP ὁ domus 
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verteretur, eo tempore, quo Lot habitationem eius elegit, -fuisse sicut 
paradisus Dei et sieut terra Aegypti. Et tamen, ut parvo quodam 
utamur exeessu, quaenam videtur esse vicinitas paradiso Dei et terrae 
Aegypti, ut ex aequo his Sodoma comparetur? Sed ego ita puto, quod, 
antequam peccaret Sodoma, eum adhue simplieitatem vitae inconta- 
minabilis custodiret, erat >sicut paradisus Dei-; ubi vero decolorari 
eoepit et peccatorum maeulis obseurari, sicut terra Aegypti- facta est. 
Sed et illud requirimus, quonianiquidem propheta dieit quia »restituetur 
soror tua Sodoma in antiquum«, utrumnam restitutio eius etiam hoc 
recipiat, ut sit »sieut paradisus Dei, an solum >sieut terra Aegypti«. 
Ego quidem dubito, si in tantum poterunt Sodomorum peceata decoqui 


et eo usque scelera purgari, ut restitutio eorum tanta sit, quae non 


15 


20 


solum terrae Aegypti, verum etiam Dei paradiso comparetur. Urgebunt 
tamen nos, qui hoc confirmare volunt, ex eo praecipue sermone, qui 
additus huie repromissioni videtur; non enim dixit quia -restituetur 


-Sodoma- et cessavit, sed ait: »restituetur Sodoma in antiquum«. Et 


asseverabunt antiquum eius statum non fuisse >ut terram Aegypti, sed 
»ut paradisum Dei«. 

2. Sed redeamus ad Lot, qui cum uxore et filiabus interitum fugiens 
Sodomorum accepto ab angelis mandato, ne retrorsum respiceret, tendebat 


in Segor. Sed uxor eius immemor fit praecepti, retrorsum respieit«, im- 


25 


positam legem rumpit, -effieitur staticulum salis. Putamus tantum sceleris 
in hoe esse commisso, ut, quia post se respexit mulier, interitum, quem 
divino benefieio effugere videbatur, incurreret? Quid enim tantum 
eriminis habuit, si sollicita mulieris mens retrorsum, unde nimio flam- 
marum crepitu terrebatur, adspexit? Sed quia >lex spiritalis est< et 


1. 6. 7. 10. 17. 18 vgl. Gen. 13, 10 — 8 Ezech. 16, 55 — 11 vgl. Origen. 
in Ezech. 10, 3: aiunt Hebraei Sodomam in eundem statum restituendam . . . ut 
rursum paradiso Dei et terrae Aegypti comparetur. $1 hoe se sic habet et sive 
futurum est sive non — quaerentur enim istiusmodi res apud eos, qui doctis- 
simi sunt — (ut autem fiat ... complebuntur ... annorum tria milia) — 
15f Ezech. 6, 55 — 20 vgl. Gen. 19, 17 — 917 vgl Gen. 19, 96 — 26 vgl. 
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9 paradisum A 8 requiremus DP 13 usw. paradisso AP | ur- 
gebant m, urgent Ald. Del. 15 restituetur + inquit E 17 asseverabant 


APbm asseverant.g, Ald. Del. asserunt D | terra E 29. putamusne DEr, 


Ald. Del. 


74 Del. 


173 Lomm. 


σι 


10 


20 


60 Origenes 


quae contingebant antiquis, -in figura contingebant«, videamus, ne forte 
Lot, qui non respexit post se, rationabilis est sensus et animus virilis, 
uxor autem hie carnis imaginem teneat. Caro est enim, quae respicit 
semper ad vitia, quae, cum animus tendit &d salutem, illa retrorsum 


respieit et voluptates requirit. Inde denique et Dominus dicebat: »nemo . 


manum suam mittens in aratrum et retro respiciens aptus est regno 
Deic, et addit: »mementote uxoris Lot«. Quod avtem -fit staticulum 
salis<, insipientiae eius indicium videtur expositum. Sal enim prudentiae 
loeo ponitur, quae ei defuit. Pertendit ergo Lot in Segor ibique paulisper 
collectis viribus, quas in Sodomis habere non potuit, adscendit in montem 
et ibi habitavit, sicut. Seriptura dieit, >ipse et duae filiae eius cum eo« 

9. Post haee iam refertur illa famosissima fabula, in qua seribitur 
filias eius arte furatas concubitum patris. In quo nescio si qui potest 
ita exeusare Lot, ut eum immunem faciat a peccato. Neque rursum 


5 ita eum aeeusandum puto, ut tam gravis incesti fieri debeat reus. Non 


enim invenio eum insidiatum esse aut violenter eripuisse pudicitiam 
filiarum, sed magis insidias passum et arte cireumseriptum. Sed neque 
rursum cireumventus fuisset a puellis, nisi inebriari potuisset. Unde 


videtur mihi in parte culpabilis, in parte excusabilis inveniri. Exeu- 


sari namque potest, quod a concupiscentiae et voluptatis crimine liber 
est et quia neque ipse voluisse arguitur neque volentibus consensisse; 
subiacet vero culpae, quod decipi potuit, quod vino nimis indulsit et 
hoc non semel, sed iterum fecit. Nam et ipsa Scriptura mihi videtur 
pro eo quodammodo satisfacere, cum dicit: »nesciebat enim, cum dor- 


? miret cum iis et eum surgeret«. De filiabus hoe non dicitur, quae 


1 vgl. I Kor. 10, 11 — 2 vgl. Philo de fug. et invent. 192 (III 136, 2 W.): 
ὃς γὰρ v... ὑπὸ ῥᾳθυμίας ἐμφύτου τε ὁμοῦ zul συνήϑους tà μὲν πρόσω 
καταλίπῃ, di ὧν ὁρᾶν καὶ ἀχούειν xol ταῖς ἄλλαις δυνάμεσιν ἔστι χρῆσϑαι πρὸς 
τὴν τῶν φύσεως πραγμάτων ἐπίχρισιν, ἐχτραχηλίσας δ᾽ αὑτὸν εἰς τοὐπίσω περι- 
aydym, . . . ἀψύχου... λίϑου τρόπον στηλιτεύεται; vgl. de somniis I 248 
(III 257, 6 W.); leg. alleg. III 213 (I 160, 80 C.) — 5 Luk. 9,62 — 7 Luk. 17, 82 
— 11 Gen. 19, 30 — 12 vgl. Gen. 19, 31 — 18 vgl. Theodor. Qu. in Gen. LXX 
(LXXX 180 A): τὸ δὲ τῆς μέϑης ἔχει τινὰ μέμψιν χεχραμένην συγγνώμῃ; Wendland, 
Neuentdeckte Philofragm. S. 77 — 94 Gen. 19, 35; Philo Quaest. in Gen. IV, 56; 
Ambros. de Abrah. I 56 
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studio et arte decipiunt patrem. [116 tamen in tantum sopitus est vino, 
ut nesciret dormisse se cum filia priore neque cum iuniore. Audite 
ebrietas quid agat; audite quantum facinoris conciliet. temulentia. 
Audite et cavete vos o quibus istud malum non in erimine, sed in usu 
5 est. Ebrietas decipit, quem Sodoma non decepit. Uritur ille flammis 
mulierum, quem sulphurea flamma non ussit. Erat ergo Lot arte, non 
voluntate deceptus. Ideo medius quidam est inter peccatores et iustos; 
quippe qui ex Abrahae quidem cognatione descenderit, in Sodomis 
tamen habitaverit. Nam et hoc quod evadit ex Sodomis, sicut Serip- 
10 tura indicat, magis ad honorem Abrahae quam ad meritum pertinet 
Lot. Sie enim ait: »et factum est« inquit »cum exterminaret Deus 
eivitates Sodomorum, recordatus est Deus Abrahae et eiecit Lot de 
terra illa«. 
| 4. Sed et filiarum eius propositum puto diligentius considerandum, 
15 ne forte etiam ipsae non tantum, quantum putatur, accipere criminis 
mereantur. Refert enim Seriptura quia dixerunt invicem sibi: »Pater« 
inquit »noster senior est et nemo est super terram, qui intret ad nos, 
sieut eonvenit omni terrae. Veni et potemus patrem nostrum vino et 
dormiamus cum eo et suscitemus de patre nostro semen«. Quantum 
20 ad ea, quae de his dicit Seriptura, videtur etiam pro ipsis quodam- 
modo satisfacere. Apparet namque filias Lot didieisse quaedam de 
eonsummatione mundi, quae immineret per ignem, sed tamquam puellae 
non integre perfecteque didicerant; nescierunt quod Sodomitieis regio- 
nibus igne vastatis multum adhue spatii integrum resideret in mundo. 
25 Audierunt in fine saeculi terram et omnia elementa ignis ardore deco- 
quenda. Videbant ignem, videbant sulphureas flammas, videbant cuncta 
 yastari. Matrem quoque suam videbant non esse salvatam, suspicatae 
sunt tale aliquid factum, quale in temporibus audierant Noe, et ob repa- 


11 Gen. 19, 29 — 16 Gen. 19, 31—3? — 21 apparet — S. 62, 11 facto vgl. 
Ps. Eucherius Comm. iu Gen. L 964 C—D Migne — 21ff vgl. Philo Quaest. in 


175 Lomm. 


Gen. IV 56: veniam tamen habere videtur, quoniam putant virgines ob ignoran- . 


tiam rerum externarum, combustas eum vidissent civitates illas una eum habi- 


. tantibus, quasi . .. universum genus humanum consumptum fuisse .. . ideo . . 
ne prorsus desolata reperiatur terra . . . aggressae sunt praesumptionem auda- 


- eissimam; Theodoret Quaest. in Gen. (LXXX 180 B); Wendland a. a. O. S. 77 
. und Hieron. Ep.-22, 8, 5 (I S. 156, 1ff H.); Ambros. de Abrah. I 24 u. ὃ. 
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randam mortalium posteritatem solas se esse cum parente servatas. 
Reeuperandi igitur humani generis desiderium sumunt atque instau- 75 Del. 
randi saeculi ex sese dandum opinantur exordium. Et quamvis grande 
s erimen videretur furari concubitum patris, gravior tamen iis vide- 176 Lomm. 
5 batur impietas, si humanae, ut putabant, posteritatis spem servata casti- 
tate delerent. Propter hoe ergo consilium ineunt minore, ut ego arbi- 
tror, eulpa, spe tamen argumentoque maiore: patris maestitiam vel 
rigorem vino molliunt et resolvunt. Singulis ingressae noctibus sin- 
gulae suscipiunt ab ignorante eonceptum; ultra non repetunt, non requi- | 
10 runt, Ubi hie libidinis eulpa, ubi incesti crimen arguitur? Quomodo - 
dabitur vitio, quod non iteratur in facto? Vereor proloqui, quod sentio; | 
vereor, inquam, ne castior fuerit harum ineestus quam pudicitia mul- 
tarum. Diseutiant se et requirant feminae in coniugiis positae, si ob 
hoe solum adeant viros, ut suscipiant liberos, si post conceptum de- 
i5 sistunt. Istae enim, quae argui videntur incesti, αὖ adeptae sunt con- 
ceptum, ultra non accedunt ad coneubitum viri. Nonnullae vero mu- 
lieres, neque enim universas pariter notamus, sed sunt quaedam, quae 
sicut animalia absque ulla discretione indesinenter libidini serviunt, 
quas ego nec mutis pecudibus comparaverim, Pecora enim et ipsa 
20 seiunt, cum conceperint, ultra non indulgere maribus eopiam sui. Notat Hi 
tales et scriptura divina, cum. dieit: nolite fieri sicut equus et mulus, c 
quibus non est intellectus«, et iterum: »equi admissarii faeti sunt«. 
Sed vos, o populus Dei, qui Christum amatis in incorruptiones, intelligite | 
Apostoli sermonem, quo ait: »sive manducatis, sive bibitis, sive aliud 17; Lomm 
»5 quid facitis, omnia in gloriam Dei faeite«, Quod enim post mandu- —— — 
care et bibere dieit: »sive aliud quid facitis«, inverecunda coniugii nego- 
tia verecundo sermone signavit ostendens etiam ipsa ad Dei gloriam 
geri, si posteritatis solius contemplatione proeurentur. Prosecuti sumus, 


19 vgl. Porphyr. π. ἀπ. ἐμψ. II 10 (S. 200, 11ff N.): ζῳογονεῖ δὲ (se. τὰ Goo) 
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zal ἀκολασία δήλη; vgl. Nemes. π. qvo. ἀνϑρ. 25; Macrob. Sat. II 5, 10; Bickel, 
Diatrib. in Sen. Fragm. I (1915) S. 182f — 21 Ps. 31 (82), 9 — 22 Jer. 5, 8 — 
93 vgl. Ephes. 6, 24 — 24. 26 I Kor. 10, 31 
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αὖ potuimus, vel de culpis Lot ae filiarum eius vel rursum de exeusa- 
tionibus eorum. 
5. Verum scio nonnullos, quantum ad allegoriam pertinet, Lot tra- 
xisse ad Domini personam et filias eius ad duo testamenta. Sed haec, 
Ὁ qui sciat, quid de Ammanitis et Moabitis Seriptura dicit, qui ex genere 
Lot descendunt, nescio si libenter accipiat. Quomodo enim poterit 
aptare Christo quod, qui de semine eius generantur, >usque in tertiam 
et quartam progeniem- -non introibunt in ecclesiam Domini-? Nos autem, 
prout sentire possumus, Lot figuram ponimus legis. Nec videatur in- 
10 eongruum quod feminino genere apud nos declinatur lex, cum mascu- 
linum genus servet in Graeco. Huius uxorem illum populum ponimus, 
qui de Aegypto profectus et de mari rubro ac persecutione Pharaonis 
tamquam de Sodomiticis ignibus liberatus rursum carnes et >ollas Aegypti 
et caepas eueumeresque- desiderans retro respexit et cecidit in deserto, 
15 faetus etiam ipse concupiscentiae memoria in eremo. [bi ergo lex pri- 
mum illum populum tamquam Lot retro respicientem perdidit ac reli- 
quib uxorem. Inde veniens Lot habitat in Segor, de qua dicit: »civitas 
haec pusilla et salvabitur anima mea in ipsa et non est pusilla«. Quae ergo 
est, quantum ad legem pertinet, >civitas pusilla et non pusilla, videamus. 
20 Civitas a conversatione multorum dicta est pro eo, quod plurimorum 
in unum consciseat et contineat vitas. Hi ergo, qui in lege conver- 
santur, pusillam habent et parvam conversationem, quamdiu secundum 
literam intelligunt legem. Nihil enim: grande est sabbata et neome- 
nias et eireumeisionem carnis et ciborum distinctiones carnaliter ob- 
25 servare. Si vero spiritaliter intelligere quis coeperit, ipsae illae obser- 
vantiae, quae secundum litteram pusillae erant et parvae, secundum 
spiritum non erunt pusillae sed magnae. Adscendit ergo post haec Lot 
in montem et ibi »habitat in speluneac, ut dicit Scriptura, »ipse et duae 
filiae eiuse. Et lex adscendisse putanda est, quod ei per templum a 


7 vgl. Deut. 23, 3 u. Exod. 34, 7; vgl. Philo de post. Cain. 177 (II 39, 12 W.) 

— 11 huius — S. 64, 11 neque vgl. Angelomus v. Luxeuil Comm. zu Gen. (115, 

188 B—D Migne), vgl. TU 42, 2 S. 76f — 13 vgl. Num. 11,5 — 15 vgl Ps. 

105 (106), 14 — 17 Gen. 19, 20 — 90 vgl. Plato Rep. 369 C: πολλῶν δεόμενοι, 

πολλοὺς εἰς “μίαν οἴχησιν ἀγείραντες . .. ταὐτῇ τῇ owvoızia ἐϑέμεϑα πόλιν 
ὄνομα — 28 Gen. 19, 30 | 
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Salomone eonstruetum accessit ornatus, cum facta est quidem »domus 
Dei, domus orationis, mali autem habitatores fecerunt eam »speluncam . E: 
latronum« »Habitavit« ergo »in spelunca Lot et duae fliae eins. Duas 
has filias evidenter propheta deseribit dicens Oollam et Oolibam duas — . 
5 sorores esse, et esse quidem Oollam »Judam- et Oolibam esse -Sama-  . 
rame In duas ergo partes populus divisus duas fecit filias legis. - stae τ 
carnalem cupidae progeniem propagari et vires regni terrestris 
rosa posteritate muniri, sopientes patrem et somnum ei inducen 
est tegentes et obumbrantes eius spiritalem sensum, solam ex eo 
10 intelligentiam trahunt. Inde concipiunt, inde generant filios tales, | 
nec sentireb nec agnosceret pater. Neque enim iste sensus aub 
voluntas fuerat legis, ut earnaliter generaret, sed sopitur lex, 
posteritas generetur, quae »non intret in eeclesiam Domini. >» 
nitae enim« inquit »et Moabitae non introibunt in ecelesiam | 
15 usque in tertiam et quartam progeniem et usque in saeculum«; 
nans quod carnalis generatio legis non intret in ecclesiam. Chr 
tertia generatione pro trinitate nec quarta pro evangeliis nec in 
lum, nisi forte post praesens saeculum, eum »plenitudo gentium intre 
et sic omnis Istrahel salvus fuerit faetus. Haee, ut potuimus, s 
20 dum allegoricam intelligentiam de Lot et de uxore eius ae de 
exseulpsimus nihil praeiudicantes his, qui sacratius aliquid de hoe 


VIVE 


. potuerint. ! 

6. Quod. vero in morali loeo superius ipsum quidem Lot ad ratic 

bilem sensum et virilem animum traximus, uxorem vero eius, qua 

25 respexerit, carnem concupiscentiis et voluptatibus deditam di xim 
negligenter haee, o auditor, excipias. Observare enim debes, 
eliam cum effugeris flammas saeculi et incendia earnis evaseri 

eum »pusillam et non pusillam civitatem Segor«, qui est medius € 

et eivilis profectus, superaveris et ad scientiae altitudinem v 


30 quaedam caeumina montis adscenderis: vide ne tibi insidientur 
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filiae istae, quae a te non discedunt, sed sequuntur te eiiam, cum ad- 
scendis ad montem, id. est vana gloria et maior soror eius superbia. 
Vide ne te istae filiae sopitum et dormientem, dum tibi nec sentire nee 
intelligere videris, complexibus suis stringant. Quae idcirco filiae di- 

5 euntur, quia non nobis extrinsecus superveniunt, sed de nobis et de 
aetuum nostrorum velut quadam integritate procedunt. Vigila ergo, 
quantum potes, et observa, ne de his generes filios, quia qui de his 
nali fuerint, -non introibunt in ecclesiam Domini. Tu autem, si vis 
"generare, in spiritu genera, quoniam »qui in spiritu seminat, de spiritu 

10 metet vitam aeternam«. Si vis amplecti, amplectere sapientiam et >die 
sapientiam sororem tuam esse<, ut et sapientia dicat de te: »qui fecerit 
voluntatem Patris mei, qui in coelis est, hic meus et fratez et soror et 
mater este. Quae sapientia lesus Christus est Dominus noster, >cui gloria 
et imperium in saecula saeculorum. Amen« 
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De Abimelech rege Philistinorum, quomodo aecipere voluit Sarram in- 


matrimonio. 


ts Recitata est nobis historia libri Geneseos, ubi refertur quod 

post visionem trium virorum, post eversionem Sodomorum et Lot vel 
20 hospitalitatis merito vel consanguinitatis Abrahae gratia servatum »pro- 
feetus est« inquit »inde Abraham ad Afrieum« et venit ad regem Phili- 
stinorum. Refertur etiam quod paetus sit cum Sarra uxore sua, ut 
non dieeret uxorem se Abrahae, sed sororem eius esse; et quod rex 
Abimelech aeceperit eam, ingressus sit autem Deus ad Abimelech noctu 

25 et dixerit ei: quia non contigisti, inquit, mulierem hane, et non permisi 
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te contingere eam, et cetera. Post haec vero Abimelech reddidit eam 
viro suo, simul et inerepavit Abraham, cur ei non confessus fuerit veri- 
tatem, Refertur etiam quod tamquam propheta Abraham oraverit pro 
Abimelech, >et sanavit Dominus Abimelech et uxorem eius et ancillas 
eius. Et eurae fuit omnipotenti Deo, ut etiam ancillas Abimelech sa- 
naret, »quoniamquidem concludens concluserat« inquit »vulvas earum, 
ne parerent«. Coeperunt autem parere propter orationem Abrahae. Si 
quis haec seeundum litteram solum audire vult et intelligere, magis eum 
ludaeis quam eum Christianis debet habere auditorium. Si autem vult 
Christianus esse et Pauli discipulus, audiat eum dicentem quia »lex 
spiritualis est« δέ, cum de Abraham atque eius uxore ac filis loqueretur, 
pronuntiantem haee »allegorica. Et licet cuiusmodi allegorias habere 
debeant, haud facile quis nostrum invenire possit, orare tamen debet, 
ut a eorde eius >auferatur velamen, si quis est qui conatur eonverti ad 


5 Dominum- — »Dominus enim spiritus est« —, ut ipse auferat velamen lit- 


terae et aperiat lucem spiritus et possimus dicere quia »revelata faeie 
gloriam Domini speculantes eadem imagine transformamur a gloria in 
gloriam, tamquam a Domini spiritu«. Puto ergo Sarram, quae inter- 
pretatur princeps vel principatum agens, formam tenere ἀρετῆς, quod 
est animi virtus. Haee ergo virtus coniuncta est et cohaeret sapienti 
et fideli viro, sicut et ille sapiens, qui dicebat de sapientia: »hanc quae- 
sivi adducere sponsam mihi«. Ideo ergo dieitur a Deo ad Abraham: 
»omnia quaecumque dixerit tibi Sarra, audi vocem eius«. Quod utique 
in eorporali coniugio non convenit dietum, quippe cum divinitus prolata 
sit ila sententia, quae dicit ad mulierem de viro: »ad ipsum conversio 
tua et ipse tui dominabiture. Si ergo dominus esse dieitur vir mulieris, 
quomodo iterum diceretur ad virum: »omnia quaecumque dixerit tibi 


4 vgl. Gen. 20, 17 — 6 Gen. 20, 18 — 10 Röm. 7, 14 — 12 vgl. Gal. 
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Sarra, audi vocem eiusc? Si quis ergo adseivit sibi im coniugium vir- 
tutem, audiat vocem eius in omnibus, in quibus consilium dederit ei. 
Igitur Abraham non vult iam virtutem uxorem suam dici. Donee enim 
uxor appellatur virtus, propria est et eum nullo partieipari potest. Et 
5 est conveniens, ut, donee ad perfectum veniamus, intra nos sit animi 
virtus et propria sit; eum vero ad perfectum venerimus, ita ut idonei 
simus et alios docere, tunc iam virtutem non ut uxorem intra gremium 
eoneludamus, sed ut sororem etiam alus volentibus copulemus. Ad hos 
denique, qui perfecti sunt, dicet sermo divinus: »die sapientiam sororem 
10 tuam esse«. Secundum hoc igitur et Abraham Sarram dicebat sororem 
suam esse. Permittit ergo quasi iam perfectus, ut, qui vult, habeat 
virtutem. | 
2. Voluit tamen aliquando et Pharao accipere Sarram, sed non -in 

corde mundo- voluit; et virtus nisi cum cordis munditia non potest con- 183 Lomm. 
15 venire. Propterea ergo Scriptura refert quia »afflixit Dominus Pharao- 
nem afflictionibus magnis et pessimis«. Nec enim poterat cum exter- 
minatore — hoc enim interpretatur in lingua nostra Pharao — virtus 
habitare. Abimelech vero quid dixerit ad Dominum videamus. »Tu 
seis« inquit »Domine, quia in corde mundo feci hoec. Longe aliter 
20 agit Abimelech iste quam Pharao. Non est ita imperitus et sordidus, 
sed seit quia >cor mundum- debet praeparare virtuti. Et quia puro 
eorde voluit suscipere virtutem, idcirco Deus eum sanat orante pro 
ipso Abraham. Et non solum ipsum, sed et ancillas eius sanat. Quid 
autem est, quod adieeit Seriptura: »et Dominus« inquit »non permisit 
25 ei contingere ilam«? Si virtutis formam tenet Sarra et >in corde 
mundo- Abimelech voluit accipere virtutem, quid est quod dicitur quia 
-Dominus non permisit eum eontingere illam-? Abimelech interpretatur 
pater meus rex. Videtur ergo mihi quod hie Abimelech formam teneat 


3 vgl Philo Quaest. in Gen. IV 60: generosus animus virtutem sororem 
nominat, non uxorem, ut non solus praeses videatur velut uxoris sapientiae, sed 
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studiosorum et sapientum bod qui philosophiae operam dantes, lieet 
non integram et perfectam regulam pietatis attigerint, tamen senserint 
Deum patrem et regem esse omnium, id est qui genuerit et regat uni- 
versa. [sti ergo, quantum ad ethicam, id est moralem philosophiam, 
spectat, etiam puritati cordis operam dedisse aliquatenus comprobantur . 
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et omni animo omnique studio divinae virtutis inspirationem. quaesisse. — * 
Sed hane »non permisit Deus eontingere- eos. Haee enim gratia non - S 


per Abraham, qui, quamvis esset magnus, famulus tamen erat, sed per 
Christum tradi gentibus parabatur. Ideirco ergo, quamvis festinare 

Abraham per se et in se illud impleri, quod ad eum dietum est, quo- 
niam »benedicentur in te omnes gentesc, tamen in Isaac ei ponitur 1 Lc 
repromissio, id est in Christo, sieut dieit Apostolus: »non dixit: et se- — — 
minibus tamquam in multis, sed tamquam in uno: et semini fuo, qui 
est Christus«. »Sanat- tamen FO Abimelech et uxorem CERE [S 
ancillas 6108“. 


quia: »sanavit eas Deus et pariebant. Constunetst enim di 
rente, Quantum possumus in tam diffieilibus locis sentire, pi 
uxorem Abimelech naturalem posse philosophiam diei, Me ΤΟ 
elus diversa et varia pro qualitate sectarum commenta dialectica e. E 
: La τς ΕΣ 3 
Interea Abraham impertiri cupit eliam gentibus donum divinae vi tà E 
sed nondum est tempus a priore populo transire ad gentes gratiam : "n co 
Nam et Apostolus, lieet sub alia specie et ala figura, dieit demon: 
tuus fuerit vir, solutam esse a lege, ut iam non sit adultera, si-fa erit | 
cum alio viro«. he ergo mori prius legem We = | 


tur. Hoc autem, in quo nunc sumus, tempus est vocationis. 

l vgl. z. B. in Gen. hom. 14, 3; Origen. Sel. in OM 20, 4 (vn τι 
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ἄκρως συμφρονοῦντα" ϑεόσδοτον γὰρ τὸ τοιοῦτον. Philo de M 9 (I 
18 W.); Clem. Alex. Paedag.15,21,3 (1103, 1 St.) — 3 vgl. Origen. de prine. 18 
S. 48, 18 Koe. — 11 Gen. 39, 18 — 12 Gal 3,16 — 14 vgl Gen, & es 
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mortis legis, quo possint liberae animae iam solutae a lege viri novo 
viro nubere Christo. Quod si edoceri vis, quomodo lex mortua sit, 
considera et vide, ubi nune sacrificia, ubi nune altare, ubi templum, 
ubi purificationes, ubi sollemnitas paschae; nonne mortua est in his 

5 omnibus lex? Aut si possunt isti amici et defensores litterae, custo- 
-diant litteram legis. Secundum hune ergo allegoriae ordinem Pharao, 
quod est homo immundus et exterminator, Sarram, id est virtutem, 
aeeipere omnino non poterat. Porro Abimelech, id est qui munde et 

- philosophiee vivebat, poterat quidem aecipere, quia >in corde mundo- 
10 quaerebat, sed -nondum tempus advenerat. Manet ergo apud Abraham 
"virtus, manet in cireumeisione, donec tempus veniat, ut in Christo Iesu 
Domino nostro, in quo -habitat omnis plenitudo deitatis corporaliter-, 

- integra et perfecta virtus ad ecclesiam gentium transeat. "Tunc ergo 
et domus Abimelech et ancillae eius, quas sanavit Dominus, parient 

15 eeclesiae filios. Hoc enim tempus est, quo >sterilis parit, et quo »mul& 
-sunt filii desertae, magis quam eius, quae habet virum«. Aperuit enim 
Dominus vulvam sterilis et effecta est fecunda, ita ut pariat gentem 
de semel. Sed et saneti elamant et dieunt: »Domine, a timore tuo 

in ventre concepimus et peperimus, spiritum salutis tuae fecimus super 

20 terram«. Unde et Paulus similiter dicit: »filioli mei, quos iterum par- 
turio, donec formetur Christus in vobis«. Tales ergo parturit et tales 
filios generat omnis ecclesia Dei. Nam »qui seminat in carne, de carne 

Τὰ et metet. eorruptionem«, Fili autem spiritus isti sunt, de quibus et 
Apostolus diei: »muliereni salvam futuram per filiorum generationem, 

25 si permanserint im fide et castitate«.  Eeclesia igitur Dei sic intelligat 
partus, sie generationes accipiat, sie patrum gesta decora et honesta 

- interpretatione sustollat, sie verba Spiritus saneti non ineptis et ludaicis 
x8 vgl. z. B. Origen. in Jos. hom. 2, 1: si ergo consideres lerusalem subver- 
sam, altare destitutum. nusquam sacrificia . . . dicito quia Moyses famulus dei 
defunctus est — 6f vgl. S. 67, 16f — 9 vgl. Gen. 20,5 — 10 vgl. Joh, 7, 6 — 
12 vgl. Kol. 2, 9 — 15 vgl Gal 4, 27; Jes. 54, 1 — 18 vgl. Jes. 66, 8; vgl. 
— auch Origen. in Exod. hom. 10, 3; Sel in Gen. 29,31 (VIII 79 Lomm.): χατὰ δὲ 


y τὸν πνευματικὸν νόμον ψυχῆς ἀνοίγει μήτραν, tva γεννήσῃ ϑεοῦ λόγον ἣ ἐσο-. 


= de αὐτοῦ μήτηρ ἃ. ὃ. — Jes. 26, 18 — 20 Gal 4,19 — 99 Gal. 6,8 — 
M Eo 2-5 
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? nimirum, qui dicebat de his, quos per evangelium genuerat: Δ... 


10 Origenes s 


fabulis deeoloret, sed plena honestatis, plena virtutis atque utilitatis 
assignet. Alioquin quae nobis aedificatio erit legentibus Abraham, tan- 
tum patriarcham, non solum mentitum esse Abimelech regi, sed et pu- 
dieitiam eoniugis prodidisse? Quid nos aedificat tanti patriarchae uxor, 
si putetur contaminationibus exposita per coniventiam maritalem? Haec 
ludaei putent et si qui cum iis sunt litterae amiei, non spiritus; nos 
autem "spiritalibus spiritalia comparantes- et actu et intellectu spiritales i 
effieiamur in Christo lesu Domino nostro, >cui est gloria et imperium 
in saecula saeculorum. Amen«. 


HOMILIA VIL. 


De nativitate Isaac, et quod a lacte depulsus est. 


I. Moyses nobis legitur in ecclesia. Deprecemur Dominum, ne — 
secundum verbum Apostoli etiam apud nos, >cum legitur Moyses, Vu ous 
lamen sit positum super cor nostrum-. Poids est enim quia genuerit = 
Abraham filium Isaac, cum esset centum annorum. »Et dixit Barra: ju. 
quis« inquit »nuntiabit Abrahae quod lactat puerum Sarra?«. »Et tunee - 
inquit »cireumeidit Abraham puerum die octava«. Huius pueri diem — 
natalem non celebrat Abraham, sed celebrat diem depulsionis a - d 
"et faeit convivium magnum« Quid? putamus quia propositum ri Bg 
ritui sancto historias scribere et narrare, quomodo a lacte depulsus s 
puer et convivium factum sit, quomodo [EI aliaque puerilia ege 
An per haec putandum est quod divinum aliquid nos edocere ve Ji 
dignum quod humanum genus Dei vocibus discat? Isaac risus ' 
gaudium interpretatur, Quis ergo est, qui talem filium venerat? 1 


1 vgl. 1 Kor. 2,13 — 8 vgl I Petr. 4, 11 — 13 vgl Il Kor. 3, 16 
14f vgl. Gen. 21,5 — 15 Gen. 21, 7 — 16 Gen. 21,5 — 187 vgl. Gen. 2b 8-5 
23f vgl Gen. 21, 6; Philo leg. all. 218 (1 161, 32 C.): γέλως καὶ χαρά ... Ἰσαὺ 
ἑρμηνεύεται; vgl. Onom. Saer. S. 177, 81; 178, 94 Lagarde; Wutz a. a. Ὁ. S. 1 35 
25 I Thess. 2, 20 u. 19 5 
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estis gaudium meum, et eorona gloriandie. De huiusmodi filis, eum 
fuerint a laete depulsi, fit convivium et laetitia magna, de his, qui 
»non jam lacte indigent, sed cibo forti, qui pro possibilitate sumendi 
exereitatos habent sensus ad discretionem boni vel mali«. Super his 
5 talibus, eum depelluntur a lacte, fit convivium magnum. Super illis 
autem non potest exhiberi convivium nee haberi laetitia, de quibus 
dieit Apostolus: »lae vobis potum dedi, non escam; nondum enim po- 
teratis, sed nec adhue quidem potestis. Et ego non potui loqui vobis 
quasi spiritalibus, sed quasi carnalıbus, quasi parvulis in Christo«. 
10 Dieant nobis isti, qui simplieiter intelligi volunt seripturas divinas, quid 
est: »non potui vobis loqui quasi spiritalibus, sed quasi carnalibus, quas! 
parvulis in Christo; lac vobis potum dedi, non escam«?  Possuntne 
haee simpliciter aecipi? 
2. Sed interim redeamus ad ea, unde digressi sumus.  Laetatur 
15 Abraham >et convivium facit magnum in die, qua depulit a lacte Isaac 
filium suum-. Post haec ludit Isaac et ludit cum Ismael Indignatur 
Sarra quod filius ancillae ludat cum filio liberae, et lusum illum perni- 
ciem putat, consilium dat Abrahae et dicit: »eice ancillam et filium 
eius. Non enim haeres erit filius ancillae cum filio meo Isaac«. Haec 
20 quomodo intelligi debeant, non ego nunc commentabor. Apostolus ita 
disseruit dieens: »dieite mihi, qui legem legistis, legem non audistis? 
Seriptum est enim quia Abraham duos filios habuit, unum de ancilla, 
et unum de libera. Sed is quidem, qui de ancilla, secundum carnem 
. matus est; qui vero ex libera, per repromissionem. Quae sunt allego- 
25 riea«.. Quid ergo? Isaac non est »secundum carnem natus-? Non eum 
peperit Sarra? Non est eireumeisus? Hoc ipsum, quod ludebat cum 


1 vgl Philo de somniis 2, 10; Ambros. de Abrah. I 63: non enim quia a 
mutrieis lacte subductus est puer, magnum convivium exhibuit Abraham, sed 
quia idoneus habitus est Isaac fortioris gratiae cibo et virtutis alimento, non 
adhue ut Corinthius lacte potandus; Origen. in Reg. I hom. 1, 8 — 3 vgl. Hebr. 
59, 12. 14 — 7 I Kor. 3, 2. 1 — 11 I Kor. 3, 1—2 — 16ff vgl. Tract. Origen. 3 
S. 27 Batiffel — 18 Gen. 21, 10 — 21 Gal. 4, 21—24 


1 corona + mea E, gloriae dei DB, A/d. De'., στέφανος χαυχήσεως 6 con- 


vivium + magnum /) 8 ne D | vobis loqui AFPr, nach der Vulg. "vobis" 
loqui δ 11 est + quod P» 15 « a lacte depulit (-pellit £) DE 17 lu- 
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Ismaele, non in carne ludebat? Hoc est enim, quod mirabile est in 
Apostoli sensu, quod, de quibus non potest dubitari quin seeundum 
carnem gesta sint, haec ille dieit »allegorica«; ut nos, quid faciendum sit 


in ceteris, noverimus et in his maxime, in quibus nihil divina lege dig- . 


num historica videtur indicare narratio. Ismael ergo >seeundum carnem- 
nascitur ancillae filius. Isaac vero, qui erat -liberae filus-, non nascitur 
^seeundum carnem<, sed :secundum repromissionem« Εὖ dicit de his 
Apostolus quod >Agar in servitutem genuerit< carnalem populum; Sarra 
vero, quae erat libera, populum genuerit, qui non est -secundum earnem«, 
sed in libertate vocatus est, qua >»libertate liberavit eum Christus. lpse 
enim dixit quia: »si vos filius liberaverit, vere liberi eritis«. Quid vero 
his addit exponens Apostolus, videamus: »sed sieut tune« inquit >ıs, 
qui secundum carnem est, persequebatur eum, qui seeundum spiritum, 
ita et nune«, Vide, quomodo nos doeet Apostolus quia in onibus 
caro adversatur spiritui, sive populus ille carnalis adversatur huie po- 
pulo spiritali, sive etiam inter nos ipsos, si qui adhuc carnalis est, 
spiritalibus adversatur. Nam et tu, si -secundum carnem- vivis et >se- 


eundum carnem. conversaris, filius es Agar et propterea adversaris his, 


qui -seeundum spiritum- vivunt. Sive etiam in nobis ipsis requirimus, 
invenimus -eoneupiscere carnem adversus spiritum et spiritum adversus 
carnem et haec invieem sibi adversari, et invenimus -legem in mem- 
bris nostris repugnantem legi mentis nostrae et captivos nos ducentem 
in lege peccati. "Vides quantae sunt pugnae carni adversus spiritum? 
Est adhue et alia pugna his paene omnibus violentior, quod hi, qui 
legem >secundum carnem« intelhgunt, adversantur his, qui >secundum 
spiritum- sentiunt et persequuntur eos. Quare? quia »animalis homo 
non percipit, quae sunt spiritus Dei. Stultitia est enim illi, et non 


1 vgl. Origen. in Num. hom. 11, 1: sed et in aliis Apostolus ubi dieit »quia 
Abraham duos filios habuit .. .«, quis dubitat haec secundum litteram stare 
debere? ... addit tamen iis Apostolus . . . »haec autem sunt allegorica« usw. 


3. 5. 1. 8. vgl. Gal. 4, 24 — 10 vgl. Gal 5, 13; vgl Gal 5,1 — 11 Joh. 8,86 . 


— 12 Gal 4,29 — 14 vgl..Gal 5, 17 — 15. 90 vgl. Gal. 5, 17 — 81 vgl. Róm. 
7, 23 — 26 I Kor. 2. 14 


2 cc dubitari non potest P 3 ce dieit ille B dixit P | dieit + esse 
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potest intelligere quia spiritaliter diudieatur«. Et tu ergo, si habes in 
te >fructum spiritus quod est gaudium, caritas, pax, patientiae Isaac 
esse potes, non >secundum éarnem natus<, sed >secundum repromissio- 
mem: et es »filius liberae, si tamen potes et tu seeundum Paulum di- 
Ὁ eere: »in carne enim ambulantes, non seeundum carnem militamus 
(arma enim militiae nostrae non carnalia, sed potentia Deo ad destruc- 
tionem munitionum) eogitationes destruentes eb omnem altitudinem ex- 
 tollentem se adversum scientiam Dei«. Si potes talis esse, ut digne tibi 
aptetur etiam illa Apostoli sententia, quae dicit: »vos antem in carne 
10 non estis, sed in spiritu, si tamen spiritus Dei habitat in vobis«, et tu 
ergo, si talis es, non es -secundum carnem matus. sed >secundum spiri- 
tum per repromissionem-, et eris heres repromissionum, secundum quod 
- dietum est: »heredes quidem Dei, coheredes autem Christi«. Non eris 
eoheres eius, qui >secundum carnem natus este sed coheres Christi, 
15 quia »etsi cognovimus Christum secundum earnem, sed nune iam non 
novimus«. 
9. Et tamen secundum ea, quae seripta sunt, non video, quid mo- 
verit Sarram, ut fihum aneillae iuberet expelh. Ludebat eum filio suo 
Isaac. Quid laeserat aut quid noeuerat, si ludebat? Quasi non hoc in 
20 aetate illa etiam gratum esse debuerit, quod luderet filius ancillae eum 
filio liberae. "Tum deinde et Apostolum miror, qui ludum hunc perse- 
:  eutionem pronuntiavit dicens: »sed sicut tune is, qui secundum carnem 
᾿ς persequebatur eum, qui seeundum spiritum, ita eb nune«, eum utique 
nulla persecutio inch adversum Isaac mota referatur, nisi hic solus 
25 ludus infantiae. Sed videamus, quid in hoc ludo intellexerit Paulus et 
quid. indignata sit Sarra. Superius iam spiritahter exponentes loco 
Ὁ virtutis posuimus Sarram. Si ergo caro, culus personam gerit Ismael, 
qui secundum carnem nascitur, spiritui blandiatur, qui est Ide. et ille- 
 cebrosis eum eo deceptionibus agat, si delectationibus ıllieiat, τ δυὸ 
2 vgl. Gal. 5, 92 — 4 vgl. Gal. 4, 30 — 5 Π Kor. 10, 3-5 — 9 Róm. 8, 9 
—— — 13 Röm. 8, 17 — 15 II Kor. 5, 16 — 19 quid — 21 liberae vgl. Tract. Origen. 
Do 27,98 Batiff. — 22 Gal. 4, 29; vgl.-Cyrill. in Gen. III (LXIX 136,0): ἀλλ᾽ ὅτι 


. διώξει χατὰ χαιροὺς ὁ ἐχ τῆς Yeoanaivng .. . τὸν ἐκ τῆς ἐλευϑέρας, ἤγουν τὸν 
Le ἐν πίστει ες. λαόν, διεσάφει... Παῦλος ἐς folgt Gal. 4, 29) — 27 si ergo 
: "τ 74, 3 iudicat vgl. Tract. Origen. S. 27, 17 Batiff. 
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90 Abrahae dici; sed in his sunt aliqui pro caritate adhaerentes Deo, alii — — 
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L| 
tibus molliat, huiuseemodi ludus carnıs cum spiritu Sarram maxime, 


quae est virtus, offendit et huiuscemodi blandimenta acerbissimam perse- | 
entionem iudieat Paulus. Et tu ergo, o auditor horum, non illam solam 191 Lomm. 
persecutionem putes, quando furore gentilium ad immolandum idolis 
cogeris; sed si forte te voluptas carnis illieiat, si tibi libidinis alludat 
illeeebra, haee, si virtutis es filius, tamquam persecutionem maximam 
fuge; idcirco enim et Apostolus dicit: »fugite fornicationem«. Sed et 
si iniustitia tibi blandiatur, ut »personam potentis< aceipiens et gratia 
eius flexus non rectum iudicium feras, intelligere debes quia sub specie 
ludi blandam persecutionem ab iniustitia pateris. Verum et per singulas 3 
malitiae species, etiam si molles et delicatae sint et ludo similes, per- 
secuntionem spiritus ducito, quia in his omnibus virtus offenditur. 

4. Duo sunt ergo filii Abraham, >unus de ancilla et unus de liberas 
uterque tamen filius Abraham, licet non uterque et liberae. Propterea 
et is, qui de ancilla nascitur, heres quidem non fit cum filio liberae, 
accipit tamen dona et non dimititur vaeuus, Aceipit et ipse bene- . 
dietionem, sed >filius liberae« accipit repromissionem. Fit et ille >in 
gentem magnam«, sed iste in populum adoptionis. Spiritaliter ergo 
ommes quidem, qui per fidem veniunt ad agnitionem Dei, possunt fili — — 


pro metu et timore futuri indieii. Unde et Apostolus lohannes dicit: τ΄ 
»qui timet, non est perfectus in caritate; perfecta" autem. dilectio foas — 
mittit timorem«. Iste ergo, qui >in caritate perfectus est-, et de Abra- —— 
ham naseitur et »filius liberae- est. Qui vero non perfecta caritate, 7; CORE 
sed futurae poenae metu et suppliciorum timore mandata custodit, est 192 omi 


quidem et ipse filius Abrahae, accipit et ipse dona, id est operis | Ex. 
mercedem (quia etiam qui calicem. aquae frigidae dederit tantum in LM 
nomine discipuli, non peribit merces eius- tamen inferior illo est, qui — EE 


non in servili timore, sed in caritatis libertate perfectus est. Tale ali- — 
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7 1Kor. 6, 18 — 8 vgl. Prov. 19, 6 — 13 vgl. Gal. 4, "m E 
Gal 4, 30 — 17f vgl. Gen. 12, 2 — 30 vgl. Origen. in Jos. hom. 9, 7: ego! 
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video duas esse species eorum qui per fidem festinant .. . unam eorum qur 11- 

tuntur .. . semper esse cum Domino ... alii vero sunt qui... dieant: sufficit 

mihi non »ire in gehennam. — 22 IJoh. 4, 18 —— 27 vgl. Mai ae 
* ἐν 


30 — BE | solam] tantum δ ὅ illiceat AF» ἢ enim — E | eti ἢ 2 
10 blanda D 11f persecutiones 4 12 dieito D, Ald. Del. | his < I 
14 Abrahae D 161.2, 17 accepit Dn, .Vd. Del, 23 mittet A | "ad 


29 in! < A, Ald. Del. 


in Genes. Homilia VII, 3—5 75 


-quid etiam Apostolus ostendit, cum dicit: »quamdiu quidem heres par- 
vulus est, nihil differt à servo, cum sit dominus omnium, sed sub tu- 
toribus est et actoribus, usque ad praefinitum tempus a patre«. »Par- 
vulus- ergo est, qui >lacte< alitur et -expers est sermonis iustitiae- nec 
5 potest »eibum solidum- sapientiae divinae et scientiae legis accipere, qui 
mon potest :spiritalia spiritalibus comparares qui nondum potest dicere: 
»cum autem facetus sum vir, quae parvuli erant deposui«. [ste ergo 
-nihil differt a servo« Si vero >relinquens initiorum Christi sermonem- 
ad perfectionem feratur et -quae sursum sunt quaerat, ubi Christus est 
lU in dextera Dei sedens, non quae super terram- et -contempletur non ea, 
quae videntur, sed quae non videntur- neque in divinis scripturis se- 
quatur >oceidentem litteram-, sed >vivificantenı spiritum-: ex illis erit sine 
dubio, qui non aceipiunt >spiritum servitutis iterum in timore, sed spiri- 
tum adoptionis, in quo clament Abba, Pater- 
l5 5. Quid interim aßat Abraham, postquam indignata est Sarra, videa- 
mus, Eieit ancillam et filium eius, sed tamen dat ei utrem aquae. 
— Non enim habet mater eius puteum aquae vivae, nec poterat puer 
haurire de puteo aquam. Isaac habet puteos, pro quibus et certamina 
patitur adversum Philistinos; Ismael autem de utre bibit aquam, sed hic 
0 uter quasi uter defieit et ideo sitit et non invenit puteum. Tu autem, 
qui >secundum Isaac repromissionis- es filius, >bibe aquas de tuis fon- 
- tibus, et de puteis tuis aquae non effluant foras, sed in tuis plateis per- 
eurrant tuae aquae« llle vero, >qui secundum earnem natus est», de utre 
aquam bibit et aqua ipsa deficit ei et in multis deficit. Uter legis est 
5 littera, de qua ille carnalis populus bibit, et inde intellectum capit; quae 
littera frequenter ei deficit et explicare se non potest; in multis enim 
defectum patitur historialis intelligentia. Ecclesia autem de Evangelicis 
. et Apostolieis fontibus bibit, qui numquam deficiunt, sed >in plateis suis 
pereurrunts quia in latitudine spiritalis interpretationis abundant semper 


1. 8 Gal. 4, 1—2 — 3ff vgl. Hebr. 5, 14 — 6 vgl. 1 Kor. 2,13 — 7 I Kor. 13, 11 

— 8 Hebr. 6, 1 — 9 vgl. Kol. 3, 1—2 — 10 vgl. Il Kor. 4, 18 — 12 vgl. II Kor. 

3, 6; vgl. I Kor. 15, 45 — 13 vgl. Rón. 8, 15 — 17 vgl. Gen. 21, 14 — 18 vgl. 

Gen. 21, 19 — 19 vgl. Gen. 26, 15ff — 21 vgl. Gal. 4, 28 — Prov. 5, 15—16 — 
. 98 vgl. Gal. 4, 29 
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“3 
et fluunt. Bibit et >de puteis eum profundiora quaeque haurit et | 
tatur ex lege. Pro hoe arbitror mysterio etiam Dominus et Sa 
noster dicebat ad Samaritanam, ubi, velut si cum ipsa Agar loquer 
aiebat: >omnis, qui biberit ex hae aqua, iterum sitiet; qui aute 
berit de aqua, quam ego do ei, non sitiet in aeternume. At illa 
ad Salvatorem: »da mihi Domine hanc aquam, ut non sitiam, neq 
veniam hue haurires. Post heec Dominus ad eam: »qui eredit« inqi 
»in me, fiet in eo fons aquae salientis in vitam aeternam«,.,  - 

6. -Errabat- ergo Agar »per desertum- eum puero et puer plo: 
proiecit eum Agar dicens »ne videam mortem filii mei«. Po 
eum iam quasi moriturus fuisset abiectus et flevisset, adest ei 
Domini >et aperuit oculos Agar, et vidit puteum aquae vivaes, | 
historiam referri quemadmedum possunt? Ubi enim invenimi 
Agar clausos habuerit oculos et aperti sunt postmodum? Ne 
clarior est in his intelligentia spiritalis et mystiea, quod ab: 
is, qui >secundum carnem- est populus, et tamdiu iacet in fai 
non famem panis< perferens >neque sitim aquae, sed sitim verb 
donec aperiantur oculi synagogae? Hoc est quod Apostolus die 
»mysterium-, quia »caecitas contigit ex parte in Istrahel, donee ple 


gentium introiret et tune omuis Istrahel salvus fieret«. Ista. es 
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permanet, donec »velamen litterae auferatur< per angelum Dei et. 
-aquam vivam« Nune enim iacent Iudaei eirca ipsum puteum, se 
eorum elausi sunt et non possunt bibere de puteo legis et p ophe 
Sed et nos caveamus, quia frequenter et nos eirca puteum 18 
-aquae vivae», id est cirea seripturas divinas et erramus in ipsis. 


2 


ὦ νὰ 
mus libros et legimus, sed spiritalem sensum non attingimus, - 
opus est lacrimis et oratione indesinenti, ut Dominus ape 


nostros, quia et illi eaeei, qui sedebant in Hiericho, nisi: | 


E : eh . . „yore 
antur oculi nostri, qui iam aperti sunt? Jesus enim venit aperır 
eaecorum. Aperti sunt ergo oculi nostri et de littera 


3 vgl Ambros. de Abrah. I 38; II 72: ... Sarra uxor ADFGBAGS 
. .. huius ancilla est synagoga vel omnis haeresis — 4 Joh. 4, 13— 1 
4, 15 — 7 Joh. 6, 47 v. 4, 14 — 9ff vgl. Gen. 21, 14. 16 — 12 vgl. Gen. 
17 vgl Am. 8,11 — 19 Röm. 11,25 — 22 vgl. I Kor. 3, 16 — 29 vgl. M 
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"Sed vereor, ne nos ipsi eos somno iterum profundiore 
E non vigilamus in intelleetu spiritali neque solliciti su- 195 Lomm. 
Boo diseutiamus ab oeulis nostris et  contemplemur, quae 
; sunt, uli ne eum populo carnali circa ipsam aquam positi 
; quin potius vigilemus et eum propheta dicamus: »si dedero 
unı n oculis meis, et iens meis dormitationem, aut en tem- 


$a 


tentavit. Deus Abraham et dixit ad eum: Abraham, Abraham. 
| ecce ego«.. Observa singula quaeque, quae OA sunt. 
; =; si qui seit in altum fodere, inveniet thesaurum, et 


E. pe non aestimatur, latent UE UE pretiosa monilia. 


e his, sunt nobis. »Et faetum est« inquit vd haee 


ei 


it Deus aub dixerit id eum: Vo Abram. Non enim 
poterat nomine delendo, sed vocat eum hoc nomine, 
avit, et non solum vocat hoc nomine, sed et ingeminat. 
gens ecce ego«, dicit: ad eum; Nonus filium 196 Lomm. 


! 


1 [e Ld M ur "s t £n ET νοὶ deca: 21 dod 
dal Sn ee eek: MAC 


lsam ‚eb dbi AER eum ten in uno ex montibus, 
Pede. Nomen quidem cur ei donaverit Deus et voca- 
18 um, ipse. E po est: »quia patrem« inquit »mul- 
posui tee. Hane repromissionem dedit ei Deus, cum 81 Det. 


acd 


m el, sed pollicitus est ei quia in filio, qui nascetur 
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ex Sarra, eomplebitur ista promissio. Accenderat ergo animos ipsius. 
amorem ἘΠῚ non solum posteritatis gratia, sed et promissionum. zi 
Sed hune, in quo ei positae sunt promissiones magnae istae et mi 
biles, hune, inquam, filium, in quo vocatum est nomen eius Ab: 
5 >holocaustum Homo iubetur offerre in uno ex montibus-. Quid. 


Prolata est vox a qo quae discit et Ἐν fidem pu 
haec dieis? Quid eogitas? Quid retractas? Putasne revolvis in 
tuo quia, si in Isaac data est mihi diee atio hune unten 


quid illud fuerit, promissio permanebit? Verum ego qum = 
sume tanti patriarchae cogitationes non valeo perscrutari nec 
possum, vox Dei, quae ad tentandun eum processerat, quas D V 
15 tiones moverit, quid animi attulerit, eum iuberetur unicum iugular 
quoniam "spiritus prophetarum prophetis subiectus est«, Paulus Api 
qui per spiritum, credo, didicerat, quid animi, quid consilii A 
gesserit, indicavit dicens: »fide Abraham non haesitavit, cum 1 
offerret, in quo acceperat repromissiones, cogitans quia et a 
20 eum suscitare potens est Deus«. Prodidit ergo nobis cogita 
fidelis Apostolus, quod fides resurrectionis iam tum haberi 
Isaac. Abraham ergo resurrecturum sperabat Isaac et ered 
rum, quod adhuc non erat factum. Quomodo ergo *filii« sunt >A 
qui faetum non credunt in Christo, quod ille futurum credidit i 
25 Immo, ut apertius proloquar, sciebat se Abraham futurae verit a 
ginem praeformare, sciebat de semine suo naseiturum Christum, 
offerendue esset totius mundi verior hostia et resurrecturus a | 

2. Sed nunc interim »tentabat« inquit »Deus Abraham, e 

eum: aecipe filium tuum carissimum, quem diligis, Non e 
30 eerat dixisse »filium«, sed adicitur et >carissimum«, Esto LI h hoe: 


12 vgl.IKor. 15, 9 — 16 I Kor: 14, 32 — 18 Hebr. 11, 17 und 19 — 

Joh. 8,37 — 28 Gen. 22, 1-2 — 291f vgl. Ambros. de Abr. L2 
otiosum esse adfectum patris.... eum stimulat ... pietatis aculeis e 
addit ad nomen necessitudinis et vim amoris. non satis putavit d ixis 
adiunxit »amantissimum, quem dilexisti, Isaac«, 173 ENT ὺ- 
PEN & 13 
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adhue additur et «quem dihgis-? Sed vide tentationis pondus. (8115 
et duleibus appellationibus iterum ac saepe repetitis paterni suscitantur 
affeetus, ut amoris evigilante memoria ad immolandum filium paterna 
dextera retardaretur et adversum fidem animi tota carnis militia re- 
6 pugnaret. »Aceipe« ergo inquit »filium tuum carissimum, quem diligis, 
Isaae«. Esto, Domine, quia commemoras de filio patrem; addis et >ca- 
rissimums, quem praecipis iugulari. Suffieiat hoc ad supplieium patris; 
addis rursum et >quem diligis. Sint et in hoc parenti triplicata sup- 
plieia. Quid opus est adhue, ut commemores et >Isaac-? Numquid 
10 neseiebat Abraham quia filius suus ille carissimus, ille, quem diligebat, 
Isaae voearetur? Sed eur hoc additur in tempore? Ut recordetur 
Abraham quia dixeras ad eum: »quod in Isaac vocabitur tibi semen 
et quod in Isaac erunt tibi repromissiones«. Fit et commemoratio no- 
minis, ut et promissionum, quae sub hoc nomine factae sunt, desperatio 
15 subeat. Sed haee omnia, quia tentabat Deus Abraham. 

3. Quid post haec? »Vade« inquit »in terranı excelsam, in unum 
ex montibus, quem tibi ostendero, et ibi eum offeres holocaustum«, 
Intuemini per singula, quomodo fiunt tentationis augmenta. »Vade in 

' terram excelsam«. Numquid non potuerat duci prius Abraham cum 
20 puero ad illam terram excelsam et imponi prius in montem, quemcum- 
que delegerat Dominus, et ibi ad eum diei, ut offerret filium suum? 
— Bed prius ei dieitur quia offerre‘ debeat filium suum et tunc iubetur ire 
>in terram excelsam< et adscendere in montem. Quo hoc spectat? Ut 
dum ambulat, dum iter agit, per totam viam cogitationibus discerpatur, 
25 ut hine perurgente praecepto, hinc vero unici affectu obluctante crucie- 
tur. Propterea ergo etiam via iniungitur, etian: montis adscensio, ut 
im his omnibus spatium certaminis accipiant affectus et fides, amor Dei 
et amor earnis, praesentium gratia et expectatio futurorum. Mittitur 
ergo >in terram excelsam< et non sufficit patriarchae tantum opus Do- 
30 mino peracturo terra excelsa, sed et montem iubetur adscendere, scilicet 
ub fide elatus terrena derelinquat et ad superna conscendat. 


5 Gen. 22, 2 — 12 Gen. 21, 12; Róm. 9, 7. 8; Hebr. 11, 18 u. Gal. 3, 16. 18; 

— 4,23 — 16 Gen. 22, 2 — 23 vgl. Ambros. de Abrah. 167: interponitur spatium 

.... ut illa dilatione obrepat .. . desiderium patris; Cyrill in Gen. III (LXIX 
146 C—D) 
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eidit ligna ad holocaustum. Et aecepit filium suum 
pueros, et pervenit ad locum, 
Abraham mane (quod addidit »mane«, 
5 initium lucis splenderet in € 
paravit, assumpsit filium. 
nieat eum ullo hominum consilium, 
venit« inquit »ad locum, quem dixerat 
nune, quid sacramenti contineat »dies tertias; 


10 tentantis intueor. 


15 


20 


suam, eb con — 
Isaac et duos 199 Lomm. 
quem dixit ei Deus, die tertia«. Surrexit | E 
ostendere fortasse volui& quia —— : 
orde eius), stravit asinam suam, ligna prae- Ὁ 
Non deliberat, non retraetat, non eommu- ——— 
sed statim oceupat iter. >» Eb Iw 

ei Dominus, die tertia«. Or 
sapientiam et co 


4. »Surrexit ergo Abraham mane, et stravit asınam 


Sie in proximo non erat mons aliqui, eum 
sed per triduum iter protenditur et per 


ageretur in montibus, 
aterna viscera crueiantur, ut ὁ 


triduum recursantibus euris p 
spatio tam prolixo intueretur filium pater, cibum cum eo su 
noctibus puer penderet in amplexibus patris, inhaereret pectori, 
in gremio? Vide in quantum tentatio cumulatur. Tertia ἢ 
semper apta fit sacramentis. Nam et populus cum exisset de 
tertia die offert sacrificium Deo et in die tertia purificatur; e 
reetionis Domini tertia est dies; et multa alia intra hane di om 1 


eoncluduntur. 
5. »Respieiens« inquit »Abraham vidit locum de longe et di 


pueros suos: sedete hic cum asina, ego autem et puer ibimus 
illue, et cum adoraverimus, revertemur ad vose. Pueros dimilt 

enim poterant adscendere pueri cum Abraham ad holocausti nh 
ostenderat Deus. »Vos« ergo inquit »sedete hie, ego autem - 


mus; et eum adoraverimus, revertemur ad vos«, Die mihi Ab 
SE 


vere dieis ad pueros quod adores et redeas cum infante, : 


Si verum dicis, ergo non facies eum holocaustum, Si fallis, - 


patriarcham non decet fallere. Quid ergo animi in te hie ind: 


9 


Verum, inquit, dico et holocaustum offero puerum, iden 
- a 


1 Gen. 22,9 — 7 Gen.22,8 — 15 vgl Ambros. de Abc. 
selben Stelle): denique et in posterioribus Moyses dicit ad Pharao .. x: (v 


ovv 


dierum ibimus ...c; et recte tertio celebratur die trinitatis sacrificium. 
Exod. 24, 5 (19, 16) — 17f vgl. Matth. 27, 63; Mark. 8, 31 — 20 Gen. 
— 94 Gen. 22, 5 - 
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ligna meeum porto et eum ipso redeo ad vos. Credo enim et fides mea 
est haec, quod »et a mortuis suscitare eum potens est Deus«. 
6. Post haec »accepit« inquit »Abraham ligna ad holocaustum, et 
superposuit ea Isaac filio suo et aecepit ignem in manibus suis et gla- 
5 dium, et abierunt simul«. Quod ipse sibi >ligna ad holocaustum- portat 
Isaac, illa figura est, quod et Christus >ipse sibi baiulavit erucem<, et 
tamen portare >ligna ad holocaustum< sacerdotis offieium est. Fit ergo 
ipse et hostia et sacerdos. Sed et quod additur »et abierunt ambo 
simul«, ad hoe refertur. Cum enim Abraham velut sacrificaturus ignem 
10 portaret et cultrum, Isaac non vadit post ipsum, sed cum ipso, ut osten- 
datur eum ipso pariter fungi sacerdotio. Quid post haec? »Dixit« in- 
. quit »Isaae ad Abraham patrem suum: Pater«. Et haec in tempore a 
filio prolata tentationis est vox. Quomodo enim putas immolandus filius 
per hane vocem viscera paterna eoncussit? Et quamvis Abraham rigi- 
15 dior esset pro fide, reddit tamen etiam ipse affectionis vocem et respon- 
dit: »quid est, fili?« Atille: »ecce« inquit »ignis et ligna, ubi ovis ad 
holoeaustum?« Ad haec respondit Abraham: »Deus providebit ipse sibi 
ovem ad holocaustum, filie. Movet me Abrahae satis diligens et 
eauta responsio. Nescio quid videbat in spiritu, quia non de prae- 
20 senti, sed de futuro dieit: »deus providebit ipse sibi ovem«: futura re- 
spondit fiho. de praesentibus requirenti. »lpse- namque >sibi Dominus 
ovem providebit- in Christo, quia et >sapientia ipsa sibi aedificavit do- 
mum« et ipse se humiliavit usque ad mortem-; et omnia quaecumque 
legeris de Christo, non necessitate, sed sponte facta repperies. 
25 ^7. »Perrexerunt ergo ambo et venerunt ad locum, quem dixerat 
ei Deus«. Moyses eum venisset ad locum, quem ostendit ei Deus, non 


2 Hebr. 11, 19 — 3. 8 Gen. 22, 6 — 5 vgl. Cyrill. ın Gen. III (LXIX 142 D), vgl. 
Origen. Sel. in Gen. 22,6 (VIII 74 Lomm.): ó Ἰσαὰκ τοῖς τῆς ὁλοχαυτώσεως ξύλοις 
κατεφορτίζετο... ἐπωμάδιον γὰρ τὸν οἰχεῖον φέρων σταυρὸν .. . ἔπαϑεν ὁ Χριστός 
— 6 vgl.Joh. 19, 17 — 8 vgl in Jos. hom. 8, 6 — 11 Gen.22,  — 12f vgl. Ambr. 
de Abrah. I 73 (zu Gen. 22, 7): pulsatur pietatis vocabulis patris affectus ... filius 
vocat patrem, pater dicit -fili-... addidit Isaac ... >ecce ligna, ubi est ovis in 
holocaustum?- ...respondit... Abraham .. . prophetavit magis illud quod alia esset 
hostia, quam Deus sibi pararet, ut mundaret orbem terrarum — 16ff Gen. 22, 7—8 
— 20 Gen. 22, 8 — 22 Prov. 9, 1 — 23 vgl. Phil. 2, 8 — 25 Gen. 22, 8—9 


— 8 eo haee est D . 4 c» filio suo Isaac D. .6 c» ipse Christus E. 11 c» pa- 
riter eum ipso P 16 c» inquit eece E | ubi +est F; 18 fili - mi EF» 
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permittitur adscendere, sed ante ei dicitur: »solve corrigiam caleiamenti 
de pedibus tuis«. Abrahae nihil horum dicitur et Isaae, sed adscendunt 
nec ealeiamenta deponunt. In quo illa fortassis est ratio quod Moyses, 
quamvis esseb >magnus<, tamen de Aegypto veniebat et erant aliqua 
mortalitatis vineula pedibus eius innexa. Abraham vero et Isaae nihil 
horum habent, sed veniunt ad loeum; aedificat altare Abraham, imponit 
ligna super altare, colligat puerum, praeparat se ad iugulandum. Multi 
estis patres in ecelesia Dei, qui haec auditis. Putas aliqui vestrum ex 
ipsa historiae narratione tantum constantiae, tantum animi robur acqui- 
10 rit, ut, eum forte amittitur flius morte communi et omnibus debita, - 
eliamsi sit unicus, etiamsi sit dilectus, adducat sibi im exemplum Abra- 
ham et magnanimitatem eius ante oculos ponat? Et quidem a te non - 
exigitur istud animi magnitudinis, ut ipse alliges filium, ipse constringas, - 
ipse gladium pares, ipse unicum iugules. Haec omnia a te ministeria 
15 non quaeruntur. Proposito saltem et mente constans esto, fide fixus . 3 
laetus offer filium Deo. Esto sacerdos animae filu tui; sacerdotem 202 Lor 
antem immolantem Deo non decet flere. Vis videre quia exigitur heo Ὁ Ὁ 
^a te? In evangelio. Dominus dicit: »si filii Abraham essetis, opera uti- 
que Abraham faceretise. Ecce, istud est opus Abrahae. Faeite opera, . 
20 quae fecit Abraham, sed non cum tristitia; »hilarem enim datorem di- 
ligit Deus«. Quod et si vos tam prompti fueritis ad Deum, dicetur et wu 
vobis: »adscende in terram excelsam et in montem, quem ostendero — . 
tibi; et ibi offer mihi filium tuum«. Non in profundis terrae nee »in ——— 
convalle fletus, sed in altis et excelsis montibus >offer filium tuum«. —— 
25 Ostende quia fides in Deum fortior est quam carnis affectus. Amabat 
enim, inquit, Abraham Isaac filium suum, sed amori carnis praetulit 
amorem Dei, et inventus est non in visceribus carnis, sed »in visceribus 
Christi, id est in visceribus verbi Dei et veritatis et sapientiae. —— 
8, »Et extendit« inquit »Abraham manum suam, αὖ aceiperet gla- TE 
30 dium, et iugularet filium suum. Et vocavit eum angelus Domini e — — 
eoelo, et dixit: Abraham, Abraham. At ille dixit: ecce ego. Et dixit: — ! 
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1 Exod.3,5 — 4 vgl. Exod. 11,3 — 61 vgl. Gen. 22, 9f — 18 Joli: 8, 89. 5 
20 vgl. II Kor. 9, 7 — 22 Gen. 22, 2 — 23f vgl. Ps. 83 (84), 7 — 27 vgl. PhiL 
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1, 8 — 29 Gen. 22, 10—12 (vgl. cod. Cotton. [D]) UE. 
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85 
E | — mon inicias manum tuam super puerum, neque facias ei quicquam. 
T © enim cognovi quoniam times tu Deum«. In hoe sermone solet 


evidenter hie angelus Dominus ostenditur. Unde puto quod, sieut inter 
108 homines -habitu repertus est ut homo-, ita et inter angelos habitu 
t repertus ut angelus. Et ipsius sequentes exemplum angeli in coelo 
ntur "super uno peccatore poenitentiam agente- et de profeetibus 
aominum gloriantur. Ipsi enim velut procurationem animarum nostra- 
rum tenent, quibus, dum adhuc parvuli sumus«, velut tutoribus et acto- 


ED Ca 


- 8 vgl Matth. 10, 37 — 9 Gen. 22, 12 — 11 vgl in Gen. hom. 14, 1; 
(d 8 0. 390 B, ‚aber auch Origen. de princ. III 1, 1 S. 244, 22 Koe. — 

2, ; vgl. Origen. in Matth. Comm. Ser. 28 (IV 241 Lomm.): substantia- 
er Christus praesens fuit et in Moyse et in prophetis, magis autem in 
ministrantibus saluti humanae ; Bigg, the Christian Platonists of Alexan- 
. 257 — 15 vgl. Luk. 15, 10 — 17 vgl. Gal. 4, 8 — 17f vgl. Gal. 4, 9 — 
21. Gen. 22, 12 — 93 vb Tim. 6 19 τ .1 


20 tu times mr, Ald. Del. timestu » | c» deum tu D, ὅτι φοβῇ σὺ τὸν 
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rans: »nune cognovi quod times tu Deum«. Verum haee dieta sint ad in 
Abraham, et pronuntiatus sit timere Deum. Quare? Quia non pepereit . qm 
filio suo. Nos vero conferamus haec eum Apostoli dietis, ubi dieit de Deo: — ς᾽ 
»qui proprio filio non pepercit, sed pro nobis omnibus tradidit illum«, zm 
Vide Deum magnifica cum hominibus liberalitate certantem: Abraham 
mortalem fium non moriturum obtulit Deo; Deus immortalem filium TUE 
pro hominibus tradidit morti. Quid nos ad haec dicemus? »Quid. reiri- | 
buemus Domino pro omnibus, quae retribuit nobis?«. Deus 
propter nos >proprio filio non BNET Quis vestrum, putas, 
aliquando angeli vocem dicentis: »nune cognovi quoniam ti 
Deum, quia non pepereisti filio tuo« vel filiae tuae vel uxori, 
pepercisti peeuniae vel honoribus saeculi et ambitionibus mm 
omnia contempsisti et >omnia duxisti stercora, ut Christum 
ceres. -vendidisti omnia, et dedisti pauperibus, et secutus « 
Dei-? Quis vestrum, putas, audiet ab angelis huiuscemodi | 
Interim Abraham audit hane vocem et dieitur ad eum: dun 
peus fiho tuo dilecto propter me«. | 
9. »Et respiciens« inquit »Abraham oculis suis vidit, uin 
tenebatur eornibus in virgulto Sabee«. Diximus, puto, in ve 


Chrisü gerere videtur. Sed quomodo Christo uterque conve 
Isaac, qui non est iugulatus, et aries, qui iugulatus est, operae 
est noscere. Christus -Verbum Dei- est, sed »Verbum caro factum n 
Unum igitur in Christo de superioribus est. alterum ex human 1a 1 
et vırginali utero susceptum. Patitur ergo Christus, sed in e: 
pertulit mortem, sed caro, cuius hie aries forma est; sicut et 
dicebat: »ecce, agnus d ecce, qui tollıt peccatum mundi«. 'erbu 
vero >in incorruptione- permansit, quod est secundum spiritum. Ohrii 

euius imago est Isaac. Ideo ipse et hostia est et pontifex. Se 
spiritum namque offert hostiam patri, secundum earnem ipd 


1. 10. 16 Gen. 22, 12 — 4 Röm. 8, 32 — 7 Ps. 105 (106), 3 — ἐλ 
8, 82 — 18 Phil.3,8 — 14 vgl. Matth. 19, 21 — 18 Gen. 92, 13 ΕΣ 
ed Joh. 1, 29 — 28 vgl. I Kor. 15, 42 ü 

Jd times tu] timeas F | sunt ACPv,Ald.Del. ἃ et] ut Du E 
+ suo. Pr, Del., nach der Vulg. 6 non — B 7 dicimus Dm 9. fili 0 - SU 
10 c» vocem angeli Fm | quoniam] quod Fm | c» tu times ER Y 
+ ut C,v (über der Zeile), Del., nach der Vulg. 20 teneret F 
25 et! + in A 26 Iohannis AP 27 peccata CDE, vel 3. 8 


29 et! — E wetipse F | c» est hostia E — 30 .nam qui kr. 1° 
offert PF 


Qt 


10. 


20 


in Genes. Homilia VIIT, 8 —10 85 


erueis offertur, quia, sieut dietum est de eo: »ecce, agnus Dei, ecce, 
qui tollit peecatum mundie«, ita de eo dietum est: »tu es sacerdos in 
aeternum secundum ordinem Melehisedech«. -Tenetur- ergo >cornibus 
aries in virgulto Sabec«. 

10.. »Et aecepit« inquit »arietem et obtulit eum holocaustum pro 
Isaae filio suo, et voeavit Abraham nomen loci illius: Dominus vidit«. 
Seientibus haee audire intelligentiae spiritalis evidens panditur via. 
Omnia enim, quae gesta sunt, ad visioneni perveniunt; dicitur namque 
quia -Dominus vidit. Visio autem, quam >Dominus vidit, in spiritu 
est, ut et tu haee, quae scripta sunt, in spiritu videas et, sicut in Deo 
eorporeum nihil est, ità etiam tu in his omnibus nihil corporeum sentias, 
sed in spiritu generes etiam tu filium Isaac, cum habere coeperis »frue- 
tum spiritus, gaudium, pacem« Quem tamen filium ita demum gene- 
rabis, si, ut de Sarra seriptum est quia: »defecerunt Sarrae muliebria« 
et tune-genuit Isaac, ita deficiant et in anima tua muliebria, ut nihil 
iam muliebre et effeminatum habeas in anima tua, sed -viriliter agas- et 
viriliter "praecingas lumbos tuoss si sit pectus tuum »thorace iustitiae 
munitum, si galea salutari et gladio spiritus aceingaris Si ergo defi- 
ciant nuliebria fieri in anima tua, generas fihum de coniuge tua, vir- 
tute et sapientia, gaudium ae laetitiam. Generas autem gaudium, si 
>omne gaudium existimaveris, cum im tentationes varias incideris- et 
istud gaudium offers in sacrificium Deo. Cum enim laetus accesseris 
ad Deum, iterum tibi reddit, quod obtuleris, et dicit tibi quia: »iterum 


videbitis me, et gaudebit cor vestrum, et gaudium vestrum nemo aufe- 


ret a vobis«. Sie ergo quae obtuleris Deo, multiplicata recipies. Tale 
aliquid, licet per aliam figuram, refertur in evangeliis, cum per para- 
bolam dieitur accepisse quis mnam, ut negotiaretur et patrifamilias pe- 
euniam quaereret. Sed si attuleris quinque multiplicata in decem, tibi 
1081 donantur, tibi coneeduntur. Audi enim. quid dicit: »tollite« inquit 


1 Joh. 1, 20 — 2 Ps. 109 (110), 4 — 3 vgl. Gen. 22, 12 — 5 Gen. 22, 13—14; 
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»huie mnam et date illi; qui habet decem mnas«. Sie ergo videmur 
quidem Domino negotiari, sed nobis eedunt negotiationis lucra; et 
videmur offerre Domino hostias, sed nobis, quae offerimus, redonantur. 
Deus enim nullius indiget, sed nos vult divites esse, nostrum desiderat 
per singula quaeque profeetum. Haee nobis figura ostenditur etiam in 
his, quae gesta sunt erga Iob. Et ille enim propter Deum perdidit 
omnia, eum dives esset. Sed quia bene pertulit agonas patientiae et 
in omnibus, quae passus est, magnanimus fuit et dixit: »Dominus dedit, 
Dominus abstulit; ut Domino plaeuit, ita factunı est, sit nomen Domini 
10 benedietum«, vide ad ultimum, quid de eo scribitur: »recepit« inquit | 
»omnia dupla, quae amiserat«. Vides quid est amittere aliquid pro 
Deo, hoc est multiplierta reeipere tibi. Tibi autem et amplius aliquid 
evangelia promittunt, -centupla- tibi pollicentur, insuper et -vitam aeter- 
nam- in Christo lesu Domino nostro, >cui est gloria et imperium in 
15 saecula saeculorum. Amen«. 


σι 


HOMILIA IX. | a 


De repromissionibus secundis ad Abraham factis. 


1. Quantum legentes progredimur, tantum nobis sacramentorum eu- —— 


mulus augetur. Et ut si quis exiguo vectus navigio ingrediatur mare, 
20 donec terrae vieinus est, minus metuit, cum vero paulatim in altum 


fuerit progessus et undis intumescentibus vel iu excelsum attolli ce ^. 
perit vel iisdem dehiscentibus in ima deduci, ibi vero mentem pavor ^ 


ingens et formido percurrit, quod exiguam ratem tam immensis flueti- — . 
bus eredidit: ita etiam nos pati videmur, qui exigui meritis et ingenio -— 
25 tenues inire tam vastum mysteriorum pelagus audemus. Sed si oran- - ER 
tibus vobis Dominus dignetur spiritus sui sancti auram nobis prosperam a 


zr 
dare, secundo verbi eursu portum salutis intrabimus. Videamus ergo = 
NP E 
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nune quae sunt, quae nobis recitata sunt, »Et vocavit« inquit »angelus 
Domini Abraham seeundo de-coelo dicens: per me ipsum iuravi, dieit 
Dominus, propter quod fecisti verbum hoe, et non pepereisti filio tuo 
dilecto propter me, benedicens benedicam te, et multiplicans multipli- 

5 eabo te, et erit semen tuum. sieut stellae coeli in multitudine, et sicut 
arena maris, quae non potest dinumerari« et cetera. Sollieitum haec 

et intentum auditorem requirunt. Novum est enim, quod dicit: »et 
voeavit angelus Doixini Abraham secundo de coelo«. Quod tamen ad- 
dit, non est novum. Nam »benedicens benedicam te- et ante 1am dietum 

10 est, et >multiplicans multiplicabo te< ante promissum est, et >erit semen 
tuum sieut stellae eoeli, et sicut arena maris< et prius fuerat pronun- 
tiatum. Quid ergo est nunc amplius, quod secundo clamatur e coelo? 
Quid novi veteribus repromissionibus additur? Quid plus praemii datur 
in eo, quod dicit: »propterquod fecisti verbum hoe«, id est propterquod 
—15 filium obtulisti, propterquod non pepereisti unico filio tuo? . Nihil ad- 
— ditum video, eadem repetuntur, quae prius fuerant repromissa. Ergo 
superfluum videbitur eadem saepius retractare? Immo necessarium. 

In saeramentis enim fiunt cuncta, quae fiunt. Abraham si tantum >se- 
eundum earnem- vixisset et unius populi, quem »secundum carnem« ge- 
-99 nuit, pater fuisset, una suffecerat repromissio. Nune vero, ut osten- 
- deret eum primo patrem futurum eorum, qui -secundum carnem- cir- 
- —eumcisi sunt, circumcisionis suae tempore datur ei promissio, quae ad 
- populum eireumeisionis pertinere deberet. Secundo, quia pater esset 
— futurus etiam eorum, qui >ex fide sunt- et qui per passionem Christi 
.95 veniunt ad hereditatem, tempore nihilominus passionis Isaac promissio 
. renovatur, quae pertinere debeat ad eum populum, qui passione Christi 
p? ae resurrectione salvatur. Et eadem quidem repeti videntur, sed longe 
—— diversa sunt. llla enim, quae prius dicta sunt et ad priorem populum 
— pertinent, in terris dicta sunt. Sie enim dieit Seriptura: »et eduxit 
80 eum forss« — de tabernaculo scilice& — »et dixit ei: respice stellas 
- eoeli, si dinumerari possunt a multitudine. Et addidit: sic erit semen 
tuume. Ubi autem seeundo repetitur promissio, designat quia locutus 
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ῷ Origenes : 3 Eo 
est ei »de coelos; et datur promissio prima de terra, secunda >de coelo. 209 Lo 
Nonne aperte hie illud designare videtur, quod Apostolus-dieit: »primus — E 
homo de térra terrenus, seeundus homo de coelo eoelestis«?. Ista ergo — 
promissio, quae ad fidelem populum pertinet, de eoelo-fit, illa de terra. — 
In illa sermo tantummodo fuit, hie interponitur iusiurandum, quod inter- |. — | 
pretatur ad Hebraeos scribens sanetus Apostolushoe modo dicens: »volens« —— 
inquit »Deus ostendere pollieitationis heredibusimmobilitatem eonsiliisui, —— 
interposuit iusiurandum«. Et iterum: »homines« inquit »per maio: 
iurant«. »Deus autem quoniam neminem habuit, per quem iui 
ioreme, sper memet ipsum iuro, dixit Domunus« Non quod 
iurisiurandi necessitas urgeret (quis enim ab eo exigeret sacramen 
sed sieut interpretatus est Apostolus Paulus, quo‘ per hoe. im 
tatem 'eonsilii sui eultoribus designaret« Sie et alibi per prc 
dieitur: »iuravit Dominus nee poenitebit eum: tu es sacerdos in 
num secundum ordinem Melchisedeche. Tum deinde in prim 
missione non habet positam causam, cur data sit repromissio, ! 
quod eduxit eum foras et »ostendit« inquit »ei stellas coeli, e 
sic erit semen tuum«. Nune vero addit causam, propter qu: 
mento confirmat promissionem firmam futuram. -Dieit enim: »q 
eisti verbum hoc et non pepercisti filio tuo«. Ostendit e 
propter oblationem vel passionem filii promissio firma sit, € 
designans quia propter passionem Christi populo ex gentibus, 
fide est Abrahae«, maneat firma promissio. Et numquid in hoc. 
seeunda firmiora sunt primis? In multis huiuscemodi ad ımbı ata. 
venies sacramenta. Primas tabulas legis in littera confregit Moyses 
abieeit; seeundam legem in spiritu suscepit et sunt firmiora s 
quam prima. Rursus idem ipse, cum omnem legem in quattuor ] 
comprehendisset, Deuteronomium scribit, quod secunda lex dieii 
Ismael primus est, secundus Isaac, et similis in secundo. 'aelatic 


LRL 


tr. 2 


1 vgl. Gen. 22, 15 — 2 I Kor. 15, 47 — 6 Hebr. 6, 17 — 8 Hebr. 6, 
9f vgl. Hebr. 6, 13 u. Gen. 22, 6; Philo leg. all. III 203 (1158, 12 C): »κα 
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- forma servatur. Hoc et in Esau et Jacob, in Ephrem et Manasse et in 
mille aliis similiter invenies adumbratum. 

2. Redeamus nune ad nosmet ipsos et moralem locum per singulos 

quosque tractemus. Apostolus dieit, sieut iam superius memoravimus: 

5 »primus homo de terra terrenus, secundus homo de coelo coelestis. 

— Qualis terrenus, tales et terreni, et qualis coelestis, tales et coelestes. 

Sieut portavimus imaginem terreni, portemus et imaginem coelestis«. 


Vides, quid ostendit, quia, si permanseris in eo, quod primum est, quod , 


de terra est, reprobaberis, nisi te commutes, nisi conversus fueris, nisi 
10 »eoelestis- effectus »imaginem coelestis. aeceperis. Hoc idem est, quod 
et alibi dieit: »exuentes vos veterem hominem eum actibus suis, et in- 
duentes novum, qui secundum, Deum creatus est«. Id ipsum et in 
alio loeo seribit: »eece, vetera transierunt, facta sunt omnia nova«. 
Ideireo ergo promissiones suas renovat Deus, ut ostendat tibi quia debes 

15 et tu renovari. Non permanet ille in veteribus, ne et tu >vetus homo- 
permaneas; >de coelo< haee loquitur, ut et tu »imaginem coelestis< ac- 
eipias. Nam quid tibi proderit, si Deus innovet promissiones et tu 
non innoveris? Si ille >de coelo- loquatur et tu de terra audias? Quid 
tibi prodest, si Deus se iuramento constringit et tu haec quasi commu- 
20 nem audiens fabulam transeas? Quare non consideras quod propter te 
Deus etiam ea, quae naturae suae apta minime videntur, amplectitur? 
Iurare dicitur Deus, ut tu audiens paveas et intremiseas et metu con- 
sternatus inquiras, quid illud tantum est, pro quo Deus iurare dieatur. 
Fiunt ergo haee, ut tu attentus et sollieitus fias et audiens tibi repro- 
25 missionem parari in coelis vigiles et requiras, quatenus divinis pro- 
mussionibus dignus existas. Verumtamen hunc locum et Apostolus inter- 
— pretatur dicens quia: »Abraham promisit Deus et semini eius. Non 
dixit: et seminibus tamquam in mültis, sed tamquam in uno: et semini tuo, 

— qui est Christus«. De Christo ergo dieitur: »multiplieans multiplicabo 
30 semen tuum, et erunt sieut stellae coeli in multitudine, et sicut arena, 
quae est ad oram maris«. Quis iam expositionem indiget, ut sciat 
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1 et?| + in AFPg, Del. 2 adumbratum + sed DO, Ald. Del. 6 et?<D 

. 8f c» de terra quod P 9 reprobaveris AFPn* 17 prodest Db, Ald. Del. 
- 19 proderit P | constringat BP _ 28 requiras D | dicitur mn, Del. 24 et?) 
-ut D 28 tamquam!] quasi P, Ald. Del., nach der Vulg. 29.quod EP | dicit E 

: 81 expositione BDEFPr, Ald. Del., vgl. in Lev. hom. 16, 2 usw., TU 42,1 8. τὸ 


211 Lomm. 


σι 


10 


20 


25 


30 


90 Origenes 
Y 


semen Christi quomodo multiplicetur, qui videt a finibus terrae >use 
ad fines terrae- praedicationem evangelii propagatam et nullum 
esse iam loeum, qui non semen verbi susceperit? Hoe namque e 
initiis. mundi praefigurabatur, cum diceretur Adae: »erescite et m 
plicaminie. Quod et ipsum dicit Apostolus >in Christo diei et in 
clesia. Quod autem dixit: »sieut stellae coeh in multitudine - 
adiecit: »et sieut arena, quae est ad oram maris innumerabilis«e, foi ri 
quidem dieat aliquis coelestis numeri figuram Christianorum : Do 
arenae maris ludaico convenire. Ego tamen hoe magis puto 9 
utrumque exemplum utrique populo possit aptari. Nam et in i 
pulo fuerunt multi iusti et prophetae, quibus stellarum coeli 
comparatur exemplum; et in nostro populo sunt multi, qui ter: 
piunt- et quorum stultitia -gravior est arenae maris, in quibus p : 
cipue haereticorum turbas arbitror deputandas. Sed ne nos quic 
securi simus; donec enim quis nostrum non deponit >imaginem terrer 
et induit imaginem eoelestis<, terrenis comparatur exemplis. Unde: 
Apostolus ex his, ut opinor, motus in coelestibus et Mr ΤΊ 
ribus resurrectionis format imaginem dicens: »alia quidem c 
gloria, alia autem terrestrium. Et stella ab stella differt in gió Es: Ἢ 
erit et resurrectio mortuorum«. Sed et Dominus cum dps ut ἢ : 
lux vestra coram hominibus et videntes homines opera vestra bona - 
ficent patrem vestrum, qui in coelis est«, hoe idem oommonet sinis mi 5 
novit audire. NL 
3. Quod autem Christus semen Abrahae et filius Abrabae sit, si 
evidentius Seripturae verbis discere, audi, quomodo in evange ; 
tum est: »liber« inquit »generationis lesu Christi filii David, fi 1. ἮΝ 
ham«. .In hoe ergo completur et ille sermo, quem dicit: | 
capiet semen tuum civitates adversariorum«, Quomodo «here 
Christus >eivitates adversariorum<? Per hoc sine dubio war »in o 
terram exivit sonus- Apostolorum, et >in orbem terrae. verba ec 
mM e 
1 vgl Röm. 10,18 — 4 Gen. 1,28 — 5 a Ephes. 5, " 
22, 17 — 10f vgl. in Gen. hom. 1, 7: Moyses stella est in nobis . .. 2H Abr: 
et Isaac et Iacob et Esaias et Hieremias et Ezechiel usw. — 19 Nie 
— 13 vgl. Hiob 6, 3 — 157 vgl. I Kor. 15, 49 — 18 I Kor. 15, 40—42 — 
9, 16 — 26 Matth. 1, 1 — 29f vgl. Ps. 18 (19), 4 u. Röm. 10, 18. 
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t ad iraeundiam excitati sunt angeli illi, qui singulas quasque 
5 sub potestate retinebant. »Cum enim diXiderét Exeelsus gentes 
m numerum angelorum Dei, tunc pars eius faeta est lacob et 
: hereditatis eius [strahel«. Christus enim, ad quem dixerat 
ES a me, et dabo tibi gentes hereditatem tuam, et possessio- 
"terminos apu depellens ipsos angelos potestate et domi- 


i Ὁ - dicit quia »adstiterunt T terrae et prineipes éobptogati 
sunt in unum adversus Dominum et adversus Christum eius«. Ideo ad- 

abr eliam. nobis atque agonas contra nos et certamina concitant. 
pos olus Christi: »lucta est non adversum carnem et sanguinem, 
s principatus et cg mm et mundi huius d NP 


E OSEE faeiemus opus eius, qui >cruci suae er 
yatus et potestates, cum fidueia triumphans eos in semet ipso- et 
venit »dimittere captivos in remissionem« Quin potius fidem Christi 
C i triumphavıt Θ08-, Va e vineula eoruni, eus 


est Dominus, ut eriperet a de voeem adversariorum 


τάς (— δυνάμεις), τι γίνεσϑαι μεταβαλόντας ἐπὶ τὸ βέλτιον ἐν τῇ 
qug — 2 Deut. 32, 8-9 — 5 Ps. 2, 8 — 8 Ps. 2, 2 — 11 Ephes. 
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suo, et propter peccata sua dixit is Deus: »ecce peccatis vestris dist 
estis, et propter peceata vestra dispersi estis sub universo coelo« 
iterum dieit ad eos: »si fuerit dispersio vestra ab extremo coeli 
ad extremum eius, inde congregabo vos, dieit Dominus«. Qui 
primi >prineipes huius mundi< invaserant »partem Dominis nee 
buit -pastor bonus«, relictis in supernis nonaginta et novem, des 
ad terras et unam ovem, quae perierat, quaerere inventamque 
humeris revectam, ad supernum perfectionis ovile revocare, 
mihi prode est, si semen Abrahae, >qui est Christus<, -hereditate« 
-eivitates adversariorum- et meam civitatem non possideat? 81. 
civitate, hoc est in anima mea, quae est >civitas regis magnis meg 
leges eius neque instituta serventur? Quid mihi prodest qued m 

sum mundum subiecit et adversariorum civitates possidet, si ni 
me adversarios suos vincat, si non destruat >legenı, quae est in 
meis repugnans legi mentis meae, et captivum me ducit in leg 
Sie ergo unusquisque nostrum satis agat, ut et in sua anima e 
eorpore vincat Christus adversarios et subiiciens eos ae >trium 
eliam suae animae possideat civitatem. Hoc enim modo de par 
effieiemur, de parte meliore, quae est >sieut stellae coeli in ela 
ut et nos benedictionem Abrahae capere possimus per Chr: 
num nostrum, >cui est gloria et imperium in saeeula saeculc 


HOMILIA X. 


De Rebecca, cum exisset ad aquam hauriendam et oee rri 
Abrahae. 


1. »[saae- inquit Seriptura -crescebat- et confortabatur, id 
dium crescebat Abrahae respicienti non ad ea, »quae videntur, 
non videntur. Non enim gaudebat de praesentibus Abre 
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de divitiis mundi et actibus saeculi. Sed vis audire Abraham unde 
gauderet? Audi Dominum ad ludaeos dicentem: »Abraham pater vester 
desideravit ut videret diem meum, et vidit et gavisus est«, Per hoc ergo 
»ereseebat Isaae-, per quod Abrahae illa visio, qua videbat Christi diem, et 
5 spes, quae in ipso est, gaudia cumulabat. Et atque utinam efficeremini 
eliam vos Isaac et essetis gaudium matri vestrae ecclesiae. Sed vereor, ne 
adhue in tristitia et gemitu ecclesia filios pariat. Aut non est el tristitia 
et gemitus, cum vos non-convenitis ad audiendum Dei verbum et vix festis 
diebus ad eeclesiam proceditis, et hoe non tam desiderio verbi quam 
10 studio sollemnitatis et publieae quodammodo remissionis obtentu? Quid 
igitur ego faeiam, eui dispensatio verbi eredita est? Qui licet -inutilis 
servus- sim, aecepi tamen a Domino :distribuendam familiae dominieae 
tritici mensuram«. Sed vide, quid addit sermo Domini: »distribuendam« 


916 Lomni. 


inquit »in tempore tritici mensuram«. Quid ergo faeiam? Ubi vel - 


15 quando vestrum tempus inveniam? Plurimum ex hoc, immo paene 
totum mundanis oceupationibus teritis; in foro aliud, aliud in negotia- 
tione eonsumitis; alius agro, alius litibus vacat, et ad audiendum Dei 
verbum nemo aut pauci admodum vacant. Sed quid vos de occupatio- 

- mibus eulpo? quid de absentibus eonqueror? Praesentes etiam et in 

20 ecclesia positi non estis intenti, sed communes ex usu fabulas teritis, 
verbo Dei vel lectionibus divinis terga convertitis. "Vereor ne et vobis 
dieatur a Domino illud, quod per prophetam: dietum est: »converterunt 
ad me dorsa, et non facies suas«. Quid igitur ego faciam, cui mini- 
sterium verbi ereditum est? Quae leguntur mystica sunt, in allegoricis 

95 exponenda sunt sacramentis. Possumne surdis et aversis auribus ingerere 

 »margaritas- verbi Dei? Non ita egit Apostolus. Vide enim, quid dicit: 


2 Joh. 8, 56 — 4 vgl. Gen. 21, 8 — 6 sed — 11 est und 14 ubi — 23 suas 
ausgeschrieben von Jonas v. Orléans (106, 143 C Migne) — 8f vgl. hom. in Gen. 
11, 3: nonnullos... video, qui diebus tantummodo sollemnibus ad ecclesiam ve- 
niunt, Harnack, TU 42, 3 S. 68 — 11f vgl. Luk. 7, 10 — 12 vgl. Luk. 12, 42 
— 13 Luk. 12,42 — 20 vgl. Origen. in Exod. hom. 12, 2 (13, 3): sed in remotio- 
ribus dominicae domus loeis saecularibus fabulis occupantur — 22 vgl. Jer. 18, 17 

.— 96 vgl. Matth. 7,6 


3 ut videret] videre A (ut üb. d. Z. sp. H.), P 5 et — B Ald. Del., vgl. 
z.B. in Lev. hom. 12, 4; in Num. hom. 22, 4 und Löfstedt, Peregr. Aether. S. 63 
| 6 matris E, Ald. Del. 8 c» verbum dei FP» yerbum n 9 tantum P 

15f co totum pene A 16 aliud? < ABEn, Ald. Del. | in? < Dm 20 com- 
munes + et ABODE | teritis + et A (sp. H), CDEP . 23 dorsa + sua A 
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. inquit »veniebat cum filiabus eivitatis haurire aquam de pute 


'meos carissimos moneo. Miror, si nondum vobis innotuit via 


pretabiles ABEFn 
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»qui legem« inquit »legitis, legem non auditis. Abraham enim du 
filios habuit« et cetera, quibus addit: »quae sunt allegoriea«, Num 
sacramenta legis iis aperuit, qui neque legunt neque audiunt le 
Sed legem legentibus dicebat: »legem non auditise. Quomodo 
potero mysteria legis et allegorias, quas ab Apostolo edocti 
aperire et prodere his, quibus et auditio et lectio legis ineog 
Asperior fortasse Eve videor, sed non possum -linire parietem- 
tem; timeo enim illud, quod seriptum est: »populus meus, qui be: 
vos, seducunt vos, et semitas pedum vestrorum eonturbante. -Tamgı 18 


si nee hoc quidem audistis quod non est -lata et spatiosaz, sed ırta € 
angusta via est, quae ducit ad vitam«, Et vos ergo >intrate per an 
tam portam«, relinquite pereuntibus latitudinem. »Nox praeces 
autem appropinquavit«, »ut fili lucis ambulate«. »' Tempus br 
superest, ut et qui habent, tamquam non habentes sint, et qui 
hoe mundo, tamquam non utantur«. »Sine intermissione- orandu 
stolus praecipit; vos, qui ad orationes non convenitis, quomo: 
pletis »sine intermissione., quod semper omittitis? Sed et 
praeeipit: »vigilate et orate, ne intretis in tentationem«, Q 
vigilantes et orantes et semper verbo Dei adhaerentes t 
tamen nequaquam fugerunt, quid faciunt hi, qui diebus tantum 
nibus ad eeelesiam veniunt? »Sı ıustus vix We fit, peceator et piu 
ubi parebunt?«, Piget me dicere aliquid ex his, quae lecta ees 
et Apostolus dieit de 'huiuseemodi sermonibus quia »ininterpre abi 
sunt ad dicendum, quoniam vos« inquit »imbecilles faeti 'estis ad au 
dum«, E fm 
2. Videamus tamen hoc, quod nobis modo recitatum est. »R js : 


becca cotidie veniebat ad diae cotidie hauriebat Bie 


1 Gal. 4, 21—22 (Soden z. St.) — 2 Gal. 4, 24 — 4 Gal. 4, 1a Ll 
13, 14 — 8 Jes. 3, 12 — 9 vgl. IKor. 4, 14 — 11—18 vgl. Matth? n 
18 Röm. 13,12 — 14 Ephes, 5, 8 — 14f I Kor. 7, 29 und 31 (oí ἔχοντες y "vy 
— 16 vgl. I Thess. 5, 17 — 19 Mark. 14, 38 — 22 I Petr. 4, 18 — 
— 27 vgl. Gen. 24, 15—16 IT 


1 audistis A audistis OFPo ἃ c» neque audiunt neque lant α 
4 auditis A audistis Pe, Ald. Del. 10 co innotuit vobis D — 11 A 
11f c» via et angusta P 12 via est < A! 15 habent + uxores 7 ee 
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vacabat ad puteos, ideirco inveniri potuit a puero Abraham et 
'rimonium sociari Isaac. Haec fabulas putas esse et historias 
(in seripturis Spiritum sanetum? Animarum est ista eruditio et 
s doctrina, quae te instituit et docet cotidie venire ad puteos 
irarum, δα aquas Spiritus sancti et haurire semper ac plenum 
s domum ROUfnto sicub faciebat et sancta Rebecca, quae non aliter 
gi potuisset Santo Patriarchae Isaac, qui >ex repromissione natus est«, 
hauriendo aquas et in tantum hauriendo, ut non solum potare 
b eos, gu domi sunt, sed et puerum ER et non tantum 
: ed. et eo usque abundaret aquis, quas houripbai de puteis, ut 
melos posset: adaquare, »usque quo cessarent« inquit »bibentes«. 
| sunt euncta, quae scripta sunt: vult et te Christus sibi despon- 
‚ad de enim loquitur per prophetas dicens: »desponsabo te mihi 
eternum et desponsabo te mihi in fide et misericordia, et agnosces 
jinu me. » Quia ergo vult te sibi despondere, praemittit ad te istum 
| ÉPher iste sermo propheticus est, quem nisi prius susceperis, 
: re Christo non poteris. Scito bin quia nemo inexercitatus et 
ma imperitus sermonem prophetieum suseipit, sed qui scit haurire aquam 
de mondo ps et qui in tantum seit haurire, ut etiam his sufficiat, 


: ism dpsa S sponsa Hoss mel-. Sie e ergo Rebecca, quae 
. ur een, ut vidit puerum et inspexit propheticum verbum, 


ıha 2 putatis BO, Ald. Del. 4 instruit P 4 oo potuisset 
3 promissione P 10e — ABDP 11 posset gr possit ADEFPbn | 
| 1 sunt!]sint F 19 Ὁ desponsare v, Ald. Del, despondere + id est de- 
18 prophetam A, A/d. Del. 14 cognosces B, Aid. Del. 15 de- 
"v, Ald. despondere id est desponsare Del. 17 nubere 4- cum D 
?^ 19 haurire + aquam D 20 perversi] superbi E 25 et] ut AD 
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5 quomodo potatur a Rebecca, quam ipse magis potare deberet? - \ 


nar 
10 nam: »da mihi bibere«: sic et propheticus sermo, cum ipse pot tum 


> ime 
15 tiis Christi. Nisi ergo cotidie venias ad puteos, nisi cotidie haurias | 


20 ita desiderat anima mea ad te Deus. Sitivit anima mea ad | De 


30 


96 Origenes ἢ 
E E 
-deponit< de humero -hydriam« Deponit enim elatam graecae facundiae - 
arrogantiam et ad humilem ae simplicem prophetieum se inclinans se s 
monem dicit: »bibe tu, et camelos tuos adaquabo«. DA ^ 


3. Sed dicis fortasse, si puer prophetiei sermonis tenet fig 


T. 


ergo, ne forte, sicut et Dominus lesus, cum ipse sit >panis vita 
ipse pascat animas esurientes, ipse rursum esurire se fatetur, eum 
»esurivi, et dedistis mihi manducare« et iterum, cum ipse sit > 
viva- et potum det omnibus sitientibus, rursum ipse dieit ad Sai 
sitientibus, nihilominus ipse ab his potari dieitur, eum. studio sor 

exercitia et vigilantias suscipit. Ista ergo talis anima, quae agit e cuneta 
patienter, quae tam prompta est et tanta eruditione subnixa, quae « [ S 


d 


profundis haurire scientiae fluenta consuevit, ipsa potest copulari ı nu "e 


aquas, non solum alios potare non poteris, sed ipse quoque τος πον Ἢ 
Dei- patieris. Audi et Dominum dicentem in evangeliis: 
veniat, et bibate. Sed tu, ut video, »non esuris nec sitis iu ti 
et qüoniodo poteris dicere: »sieut cervus desiderat ad fontes aqua 
vivum; quando veniam et parebo ante conspectum eius?« Obseero Miet 
qui auditorio verbi semper adsistitis, patienter accipite, da TU m. 
negligentes et desides commonemus.  Habetote patientiam, ed 
Rebecca nobis, id est de patientia, sermo est. Et necesse est nos e 
qui collectam negligunt et audire declinant verbum Dei, jaulalam pe 
patientiam castigare, qui non desiderant »panem vitae- mec : 
vivam«, qui non exeunt de castris nec procedunt de domibus ds 
ut colligant sibi manna, qui non veniunt ad petram, ut bi 
spiritali petra. Petra enim est Christus-, ut Apostolus. ait. 


inquam, vos paululum patientiam; sermo enim nobis ad n neg "lige 


yet Lt 


aa 


1 vgl. Gen. 24, 18; anders Origen. Comm. in Joh. Tom. 13, PR ΔΒ m, 
24,14 — 6 vgl. Joh. 6,35. 48 — 8 Matth. 25, 35 — 8f vgl. Joh. 7,38 — 10 Joh. 
4 7 — 16 vgl. Am. 8, 11 — 17 Joh. 7, 37 — 18 vgl. Matth. 5,6 -- 29 PRO 
41 (42), 1—2 — 26 vgl. Joh. 6, 35. 48; vgl. Joh. 7, 38 — 27 vgl. Exod, 10, 138; 
vgl. Hiob 4, 19 — 987 vgl. 1 Kor. 10, 4 e 


1 ydriam AP ὃ tuos — ABPn 6 et! — AP | vivus P 11d lici st] v 
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Em qui. male habent«, »Sanl enim non indigent medico, sed 
' habentes«. Dieite mihi vos, qui tantummodo festis diebus ad 

3 ponens ceteri dies non sunt festi? non sunt dies Domini? 
um est dies certos et raros observare sollemnes; et ideo ad 
^ it Deus quia »neomenias vestras et sabbata et diem magnum 
-leiunium et ferias et dies festos vestros odit anima 
E Od. ergo Deus eos, qui unà die putant festum diem esse Do- 
τ: red omni die carnes agni comedunt, id est earnes verbi 
ie sumunt,  »Pascha enim nostrum immolatus est Christus«. Et 
"ai schae talis est, ut in vespera comedatur, propterea in 
nundi passus est Dominus, ut tu semper ande de carnibus 
juia semper in vespera es, usque quo veniat mane. Et si in 
ra sollicitus fueris et -in fletu ac ieiuniis- atque in omni la- 
: ae vitam duxeris, poteris et tu dieere: »ad vesperam demo- 
ibus. et ad matutinum laetitia«. Laetaberis enim mane, id est 


r Male ergo et nos, dum tempus est, bibamus de >puteo 
y ubi Isaac »deambulat- et ubi procedit ad exercitium, Observa, 


^on assiskero- puteis eius, sicut faciebat et Rebecca, de qua 
irgo erat decora PA EE virgo, vir non cognoverat eame. 
nquit »exiit sero haurire aquam«, | 

frustra seriptum est de ea. Verumtamen imovet me, 
$E dicitur: virgo erat, virgo, vir non cognoverat eam«, 
oro aliud. sit virgo nisi quam vir non contigit. "n quid um 


ἐς pude τῆς ἡμέρας τῶν ees τὸν p" τοῦτον — 16 sux juk. 
vgl Gen. 25, 621 — 21. 24 Gen. 24, 16 — 22 vgl. Gen. 24, 15 u. 11 


al BF 5 neümenia P. | - neomenia vestra AFDj 4 co eos 
inum i diem E, Ald. Del. 8 earnem B. | verbi + dei BC, De. 13 in? 
1 E respera - AP vesperum Br, nach der Vulg. 16 c» et labore et 
ege iu Ald. Del. .. 91 virgo? < Er, Ald. Del. | vir 
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οι 


pus, alteram secundum animam incorruptibilem — 13 Gen. 24, 10 — 13ff vgl. Gen. 


98 Origenes ; 
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videtur additamentum in virgine, ut dieatur quia >vir non cognoverat 
eam-? Est enim aliqua virgo, quam contigerit vir? Saepe iam dixi 
quod in his non historiae narrantur, sed mysteria contexuntur. Tale 
ergo in hoe aliquid indicari puto. Sicut Christus animae vir dicitur, 
eui nubit anima, cum venit ad fidem, ita et huie eontrarius vir ille 
est, eui nubit anima, cum declinat ad perfidiam, ipse ille, qui et >in- 
imieus homo- dicitur, eum >lolıum superserit tritico Non ergo sufficit - ἜΣ 
animae, ut casta sit corpore; opus est ut et vir hie pessimus >non cogno- - 
verit eam« Potest enim fieri, ut habeat quis in corpore virginitatem 

et cognoscens istum virum pessimum diabolum atque ab eo ons 
scentiae iaeula in corde suscipiens animae perdiderit eastitatem. Quia ' 

ergo Rebecca virgo erat sancta corpore et spiritu, ideirco eius duplieat - 

laudem et dicit: »virgo erat, vir non cognoverat eam«. -Vespere- ergo - 1 πὰ 
venit ad aquas. De vespera supra iam diximus. Vide autem pruden- ——— 
tiam pueri, non vult assumere sponsam Domino suo Isaac, nisi quam | : 
invenerit decoram et pulchra facie virginem, et non solum virginem, - a 
sed. quam non contigerit vir, et nisı quam reppererit aquas haurientem; - 
non vult aliam despondere Domino suo. Non ei dat ornamenta, nisi - 
talis sit, non dat -inaures, non dat >braechialia<; manet incomposita, in- —— 
erudita, incompta Putamus quia pater Rebeceae, vr dives, non habebat —— 
bracchialia et inaures, quas imponeret filia suae? "Tanta eius aut 223 Lo 
negligentia erat aut avaritia, ut filiae ornamenta non daret? Sed Re- 
becca non vult de auro Bathuelis ornari. Non sunt ei condigna orna- 
menta hominis barbari et imperiti; de domo Abrahae requirit monilia, 
quia patientia de domo sapientis ornatur. Non potuerunt ergo aures 
Rebeceae recipere decorem suum, nisi veniret puer Abraham et ipse 
eas ornaret; nec manus elus ornamenta suscipiunt, nisi quae muserit 
Isaac. Vult enim aurea in auribus verba suseipere et aureos actus in 


6f vgl. Matth. 13, 25 — 11f vgl. Philo Quaest. in Gen. IV 99: vult palam . 
declarare illam (se. Rebeecam) duplicem habuisse virginitatem, unam secundum cor- 


24, 11. 14. 22 — 28 vgl. Origen. Sel. in Ezech. 16, 11 (XIV 219 Lomm.): δίδωσιν ὃ ϑεὸς 
ψέλλια ἐπὶ τὰς χεῖρας τῆς ψυχῆς, ἀφορμὰς τῶν ἀγαϑῶν πράξεων; Ambros. de Abrah. 
159; Hilar. Traet. myst. 119 (S.17,14F.) — dagegen Eustath. de engastrim, e. 21 (ΚΙ.) 


1 cognovit 4!DFP cognoverit Ay 13 quam + non AF 4 co aliquid 
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manibus habere. Sed haec prius accipere non potuit nee mererl, nisi 

venisset ad puteos haurire aquas. Tu, qui non vis venire ad aquas, 

qui non vis in auribus tuis aurea prophetarum verba suscipere, quo- 

modo poteris ornatus esse in doctrina, ornatus in actibus, ornatus in 
. 5 moribus? 

. 5. Sed ut omittamus plurima — neque enim commentandi nunc 
tempus est, sed aedificandi ecclesiam Dei et pigriores ac desides audi- 
tores exemplis sanctorum et mystieis explanationibus provoeandi — 

- seeuta puerum Rebecca venit ad Isaac; secuta enim sermonem prophe- 
10 tieum ecelesia venit ad Christum. Ubi eum invemt? »Ad puteum« 
- inquit »iuramenti deambulantem«. Nusquam receditur a puteis, nus- 
- quam desistitur ab aquis. Rebecca invenitur >ad puteum<, rursum Re- 
- beeea »ad puteum- invenit Isaac; ibi primos eius contemplatur adspectus, 
— ibi >desilit de camelis<, ibi a puero sibi demonstratum videt Isaac. 
15 Haee putas sola referri de puteis? Et lacob ad puteum venit et ibi 
— anvenit Rachel, ibi innotescit ei Rachel >bona oculis et decora conspectu-. 
- Bed et Moyses ad puteum invenit Sephoram, filiam Raguel. Nondum 
3 moveris, ut haee intelligas spiritaliter dici? Aut putas casu semper 
— eontingere, ut Patriarchae ad puteos veniant et ad aquas coniugia sor- 
20 tiantur? Qui haee ita putat, -animalis homo- est, et -non percipit, quae 
Nj sunt spiritus Dei. Sed qui vult, maneat in his, maneat >animalis«, ego 
Paulum Apostolum sequens dico haee esse -allegorica- et sanctorum 
3 muptias coniunctionem dico esse animae eum verbo Dei: »qui enim se 
- iungit Domino, unus spiritus est«. Hane autem coniunctionem animae 
* eum verbo certum est non aliter fieri posse, nisi per instructionem 
% divinorum librorum, qui figuraliter putei appellantur. Ad quos si qui 
- yeniat et hauriat ex his aquas, id est meditando in his sensum et in- 
- tellectum percipiat altiorem, inveniet nuptias Deo dignas; coniungitur 
enim anima eius cum Deo. :Desilit- etiam >de camelis. id est discedit 


10 vgl. Gen. 24, 62 — 11ff vgl. Origen. in Num. hom. 12, 1: puer Abra- 

ham... .. apud puteum invenit Rebeccam . . . efficitur uxor Isaac . . . apud pu- 

eos ... et lacob ... apud puteos... invenit Rachel. Et Moyses Sephoram 
zum puteos reperit — 14 vgl. Gen. ?4, 64 — 15f vgl. Gen. 29, 9f. 17 — 17 vgl. 
E. Exod. 2, 15ff — 20 vgl. I Kor. 2, 14 — 22 vgl. Gal. 4, 24 — 98 I Kor. 6, 17 — 
E" vgl. S. s 5 — 29 vgl. Gen. 24, 64 
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videamus, ubi requiem quaerit. »Venit« inquit »ad puteum, | 


. veteris testamenti consonas formas. Ibi ad puteos et ad aq 
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a vitiis, abieit irrationabiles sensus et coniungitur Isaac; dign 
que est üt [saae transeat -de virtute ad virtutem-. Qui | 
est Sarrae, nune DE et sociatur patientiae, quae .esb 


ad evangelia veniamus. lpse Dominas cum >ex itinere fatiga 
super eum«. Vides ubique sibi concordare mysteria, vides 
Vides, quantus nos re ΤΟ Σὲ cumulus perin m quar 
oceurrunt, explicare non possumus: saltem haec incitare. 


audiendum, ad conveniendum, ut, etiamsi nos aliqua 
καρ ἢ δ Ὁ iu cum relegis et requiris, etiam ipse : 


inveniens ad aquam assumat et coniungat E ut | 
-unus spiritus< in Christo lesu Domino nostro, >eui Es 
in saecula saeculorum. Amen«. τ 


HOMILIA XI. 


De eo, quod Abraham Chetturam aecepit uxorem et € 
| tavit ad puteum visionis. : 


1. Semper nobis sanctus Apostolus occasiones pr: 
spiritalis et pauca lieet, tamen necessaria studiosis oste 
quibus quod -lex ee sit, in omnibus agnoscatur. | 
Abraham et Sarra disputans REOR loco ait: »non« inqu 
fide consideravit suum corpus emortuum, eum fere 
esset, et emortuam vulvam Sarrae«. Hune ergo, quem 


2f vgl. S. 60, 19; 95, 20 — 2. 4 vgl. Ps. 83 (84), 8; Róm. 1, 
4, 6 — 7 vgl Origen. Comm, in Matth. Tom. II (III 3 Lomm 
ἄλλοις φαινομένην μάχην τῶν γραφῶν ἀποδεικνὺς εἶναι οὗ, 4 
thv συμφωνίαν ... παλαιῶν πρὸς xGivcc usw., Harnack 7 "U 42, 
16 vgl. I Kor. 6, 17 — vgl. I Petr. 4, 11 — 93 vgl. Róm. 7, ἃ —. 
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co poris in | centenario annorum numero fuisse et Isaac magis virtute 
quam. eorporis fecunditate genuisse, Seriptura nune Filo acce- 
. uxorem Chetturam nomine et filios ex ea plurimos genuisse, cum 


3 decem ab eo annis iunior scribitur, quae centesimo vicesimo et 
m o anno defuneta indicat Abraham supra centum triginta et sep- 
annorum Se cum Chetturam PO uxorem. Quid ud dba 


gi E ich namque do PEG yirtutis est intelligenda consum- 
- Qui vero eonsummatae et perfectae virtutis est, semper necesse 
ut in aliqua eruditione versetur; quam eruditionem conjugem eius 
o divinus appellat. Seeundum hoc puto quod in lege caelebs et 
; maledicto subiacet; dicit enim: »maledietus, qui non reliquerit 
Tstrahel«. Quod si haee de carnali semine dici putentur, 
| ae virgines sub maledicto positae videbuntur. Et quid de 
| E rue dico? Ipse Iohannes, quo -maior inter natos mu- 


9 vgl. Gen. 17, 17 — vgl Gen. 23, 1 — 10 vgl. 
1 Reg. hom. 1,5 (XI 297 Lomm.); de princip. IV 2, 2 (S. 309, 4 Koe.): 
ἐπαπορήσαι., Et me ες τῶν δύο γυναικῶν τοῦ dens e. μυστήρια 
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^ | 
buisse unumquemque coniugem sapientiam, sicut et Paulus per eyvan- 227 
gelium filios generabat. Accepit ergo senex emortui iam corporis Abra- E! 
ham uxorem Chetturam. Ego puto secundum hane, quam supra kb 
posuimus rationem, quod melius tune uxor aceipitur, quando emortuum # 
corpus est, quando mortificata sunt membra. Maior enim ad sapien- - 3 d 
tiam OUR da nostris capacitas inest, quando >mortifieatio Christi cireum- 90 Da 
fertur in eorpore nostro- mortali Denique Chettura, quam nune senex 
Abraham sortitur in matrimonium, ϑυμίαμα interpretatur, quod est po. 
censum vel bonus odor. Et ipse enim dicebat, sicut. Paulus dixit, quia - A 
»Christi bonus odor sumus«. Quomodo autem quis -Christi bonus odor- | Fina 
effieitur, videamus. Peccatum res est foetida. Denique peccatores por- - 
eis comparantur, qui in peccatis velut in stercore foetido volutantur. | E 
Et David sx persona peccatoris poenitentis dicit: > compute ee "o 
exesae sunt cicatrices meae«. 

2. Si quis ergo vestrum est, in quo odor peccati lam nullus est, 
sed odor iustitiae, suavitas ee 81 quis >sine intermissione = 
orando offert Domino semper incensum et dicit: »dirigatur oratio mea. E i 
sieut incensum in conspectu tuo, elevatio manuum mearum saerifieium —— — 
vespertinum«, hie Chetturam duxit uxorem. Sie ergo senum muptias 
interpretar] dignius puto, sic pulchre imita patriarcharum in ultima 1am i 


et defeeta aetate coniugia, sie necessarias filiorum procreationes aestimo —— 


D 


edi 


iuvenes ut senes apti sunt. Quento enim quis carne fessus est, tanto 
erit animi virtute robustior et sapientiae complexibus aptior. Sie et | 
ille in Seripturis vir iustus Helehana duas simul habuisse refertur uxores, 228 I« 
quarum una Phennana, alia Anna dicebatur, id est conversio et gratia. 
Et primo quidem dicitur de Phennana filios suscepisse, id est de eon- — . 
versione, et postmodum de Anna, quae est gratia. Profectus etenim 


1 vgl. IKor. 4, 15 — 5 vgl Kol 3,5 — 6 vgl. ll Kor. 4, 10 — 7 vgl. 
Philo de sacr. Abr. et Cain. 43 (I 220, 2 C.): ἡ δὲ Xetrovoa ϑυμιῶσα; Onom. Sacr. 
4, 11 de Lagarde; Wutz a. a. O. S. 457 — 10 II Kor. 2, 15 — 11 vgl. z. B. Origen. 
in C. C. hom. 1, 2 (XIV 241 Lomm.): peccatum est odoris putidi usw. — 12 vgl. 
Matth. 8, 30 u. ὃ. — 13 Ps. 37 (38), 6 — 16 vgl. I Thess. 5, 17 — 17 Ps. 140 (141), 2 
— 251f vgl. I Kón. 1, 2ff — 261f vgl. Philo quod deus immut. 5 (II 57, 10 W.): 
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sanetorum Scriptura figuraliter per coniugia designat. Unde et tu potes, 
si vis, huiuscemodi nuptiarum maritus existere, et, verbi causa, si hospi- 


E. aecepisse uxores, quot virtutibus gaudes. kids ergo os 
. nonnullos Patriareharum simul plures habuisse coniuges, alios 
netis prioribus aecepisse alias Seriptura commemorat; ut illud figu- 
E, Bee iur, quod decem P simul possunt exercere virtutes, 


E Sm iris: »sapiens ante te non fuit talis, et post te non 
Quia ergo dederat ei Dominus multitudinem prudentiae, >sicut 
ena est/maris<, ut iudiearet populum suum -in sapientia<, ideo plures 
ul poma. exercere virtutes.  Bane eier hoc quod ex lege Dei 


in eril, aliquas u — ce vie ut isi ürudileo UMEN 
um vel artis grammaticae, ut est geometrica doctrina vel ratio nume- 
onm vel etiam. dialectica RUE eb, Br omnia extrinseeus uer 


| eb si suis eos rationibus et artibus superantes veram philosophiam 
| et veram pietatem Dei suscipere suaserimus, tunc ex dialectica 
letorica. videbimur quasi ex alienigena quadam vel concubina 
9 enuisse. Igitur ad tales nuptias vul ad huiuseemodi filios pro- 
los per senectam nullus exeluditur, immo potius haee casta pro- 
R maturae aetati plus eonvenit. Sient et nune Abraham grandaevus 


Y Ὁ <D 14 est + in litore B 15 propter DF 17 aliqua DEF 
sib A quae sit 'Λ8ι. 20 in] ad E 93 eontradicendo E» | redar- 
| ee poterimus aliquos D 934 si — E — 26 videmur 4 27 ad? 
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et, ut Seriptura dieit, senex et plenus dierum- Chetturam dueit 
Sed ne hoe quidem latere nos debet ex his, quae per hist 
runtur, quae et quales sint generationes, quae ex ipsa propagant 
enim horum meminerimus, facilius, quae de diversis gentibus in. 
5 turis dieuntur, poterimus agnoscere; verbi eausa, ut cum dicii sur 
Moyses accepit uxorem Be Iothor sacerdotis Madiam, qui Mad 
venitur filius esse Chetturae et Abraham. Agnoseimus ergo qu 
Moysis ex semine Abraham sit et non fuerit alienigena. X 
seribitur -regina Cedar. sciendum nihilominus est quod et Ce 
10 genere Chetturae descendat et Abraham. Sed et in ge T 
Ismael similia invenies. Quas si diligenter intuearis, plur 
quae ceteros latent, historias deprehendes. Sed nos inter Ἵ 
aliud tempus remittentes ad ea, quae in consequentibus | rec] 
properemus. 
15 3. »Et factum est« inquit »postquam mortuus est Abr 
dixit Dominus Isaae filium eius et habitavit ad puteum visi 
morte Abraham quid nobis amplius dicendum est quam ser 
in evangeliis continet dieens: »de resurrectione autem mort 
legistis, quomodo dicit in rubo: Deus Abraham, et Deus Is 
20 Jacob? Deus autem non est mortuorum, sed vivorum. 
ilh vivunt«. Optemus ergo et nos huiusmodi mortem, 
stolus dieit, ut >moriamur peccato, vivamus autem Deo«.- a 
Abrahae mors intelligenda est, quae in tantum dilataverit 
ut omnes saneti, qui de Wei terrae partibus veniunt, j sl 
25 Abrahae portentur ab angelis. Sed videamus iam, quomodo post 
tem eius -benedixerit Dominus Isaae filium eius< et quae est al 
dietio.  »Benedixit« inquit »Dominus Isaac et habitavit. : 


1 vgl Gen. 24, 1 — 6 vgl. Exod. 2, 21; Origen. Sel. in Gen. 2 
Lomm.): τὸ Madıevırav ἔϑνος ἀπὸ Μαδιὰμ viov Aßoeau καὶ Nerror 
δῆλον ἔχ τούτου, Ott ὁ Ἰοϑώρ, ὁ πενϑερὸς Movotoc, énóyovoc ἣν rot 
συγγενὴς Μωυσέως; Proeop. Comm. in Gen. 405 A — 7 vgl. Gen. 25, 
Jerem. 50, 6 (49,28) — 10 vgl. Gen. 25, 13 — 15f. 27 Gen. 25, 11 
12, 26-27 u. Luk, 20, 37-38 — 22 vgl. 1 Petr. 2, 24 — 28 νεῖ; } 
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ise - Haee est omnis benedictio, qua Dominus benedixit. Isaae, 
m »ad puteum visionis« féielliccomübus grandis est ista bene- 
E. Utinam Dominus et mihi donet hane benedictionem, ut habi- 
nerear >ad puteum visionis. Qui potest seire et intelligere, quae 
isio "quam vidit Esaias filius Amos-? Qui potest scire, quae est 
Bran? Qui potest intelligere, quid contineat illa visio, quam 
Jacob in Bethel, cum abiret in Mesopotamiam, ubi dixit: »haec 
lomus Dei et porta coeli«? Et si qui potest singulas quasque vi- 
, vel quae in lege sunt vel quae in prophetis, scire et intelligere, 
itat "ad. puteum visionis«. Sed et hoc diligentius perspice, quod 
à benedictionem accipere a Domino meruit Isaac, ut habi- 


Paese sl eh de unaquaque visione vix possumus. Si 
sm unum aliquem intellectum sentire de visionibus Dei, unam 
Ebr fecisse -apud puteum visionis. $1 vero non solum Sida 
‚sed aliquid et secundum spiritum attingere quivero, bidui videbor 
f ime apud Ben visionis-, Quod et si moralem loeum en 


im ficio che, diseutiendo, tractando, certe, quod maximum 
c m et ab illo poscendo intellectum, qui "docet hominem scien- 


ΤΕ τ discedant nihilominus ab M eani puteis 


1. Jes. 1, 18 — 6 vgl Nahum 1, 18 — 7f Gen. 28,17 — 19 vgl 
ie Inspirationslehre des Origenes (— Straßb. Theol. Stud. V 1 [1909]) 
ὩΣ Ps. 1 , 2 — 93 vgl. Ps. 98 (94), 10.— 97 vgl. hom. 10, 1 
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10 Et tu ergo si semper scruteris propheticas visiones, si semper. 


15 seripturas?«. Apparet autem his, qui de ipso cogitant et in 
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nedietio veniat, qua >apud rr visionis- habitare possitis, αὐ a 
Dominus oeulos vestros et videatis >puteum visionis- et pereipiati 
eo »aquam vivam-, quae fiat in vobis >fons aquae salientis in vitam 

nam«, Si qui autem raro ad ecclesiam veniat, raro de scripturarum 
bus hauriat et, quae audit, continuo discedens et aliis negotiis oce 
omittat, hie non habitat -apud puteum visionis. Vis tibi ὁ 
quis est, qui numquam recedit a puteo visionis? Apostolus Pai 
dicebat: »nos autem omnes revelata facie gloriam Domini spec 


semper discere cupias, haec mediteris, in his permaneas, perei 
benedietionem a Domino et habitas -apud puteum visionis« 
enim apparebit Dominus lesus -in via- et aperiet tibi scriptur 
dicas: »nonne cor nostrum erat ardens in nobis, cum adape 


tantur atque >in lege eius die ac nocte- versantur. >»Ipsi gl 
perium in saecula saeculorum. Amen«. 


HOMILIA XII. 


De conceptu Rebeccae et partu. 


1. Per singulas quasque lectiones »eum legitur Moyses-, v. andus 
est pater Verbi, ut inipleat etiam in nobis illud, quod in Psal 
est: »revela oculos meos, et considerabo mirabilia de lode 
enim ipse aperiat oeulos nostros, quomodo videre potere t 
quae in Patriarchis sacramenta formantur, quae nune in. 


MCN ap 


in nuptüis, nunc in partubus, nunc etiam in sterilitatibus i fame 


Refert namque praesens lectio quod »Isaae zog pro Re 


4 vgl. Gen. 26, 19; vgl. Joh. 4, 14 — 9 vgl. II Kor. 3, 18 — 13 
— 16 vgl Ps.1,2 — 16f vgl. Apok. 1,6 — 20 vgl. II Kor. ΩΣ 
Plato Sympos. 177 D: πατὴρ τοῦ λόγου, Weyman zu Origen. de pri 
S. 4, 4 Koe. — 22 vgl. Ps. 118 (119), 18 — 26 Gen. 25, 21-22 
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dana sterilis erat; et exaudivit illum Deus, et concepit. Et exsul- 
ant« inquit »pueri in utero eiuse. Primo omnium intuere, quid istud 
. quod plurimae sanetarum mulierum in scripturis fS fuisse 
eruntur, sieut ipsa Sarra, ecce et nune Rebecca. Sed et Rachel di- 
. Istrahel sterilis fuit. Anna quoque mater Samuelis sterilis scribitur. 
et in evangelis Elisabeth sterilis fuisse memoratur. In omnibus 
| istis unus hic titulus designatur quod post sterilitatem sanctum 
s ediderint partum. Sie ergo et haec nune Rebecca sterilis fuisse 
| , Sed. »oravit« inquit »pro ea Isaac Dominum, et exaudivit illum 
meepit. Et exsultabant« ait »pueri in utero eius«. Sterilitas haec 
quid concepit? Filii sterilis, antequam nascantur, exsultant et quae 
averat subolem, gentes et populos gestat in utero. Sie enim dicit: 
| Inquit »Rebecea interrogare a Domino, et dixit ei Dominus: duae 
es in utero tuo sunt, et duo populi de ventre tuo separantur«. Lon- 
est, si velimus nune exsultationem puerorum adhuc in utero habi- 
tium perserutari. Longum est, si de his interpretationes et aenigmata, 
ae scripsit Apostolus, proferamus, quid mysterii, quid causae conti- 
meant, eur, antequam nascantur pueri aut aliquid in hoc saeculo agant 
boni vel malis dieitur de his quia: »populus populum superabit et maior 
servie minori«; cur, antequam de matris utero procederent, dieitur per 
prophetam quia: »Jacob dilexi, Esau autem odio habui«. Haec et supra 
| nos 'am linguam sunt et supra auditum vestrum. 
ΝΣ Nune interim videamus, quid est quod dicitur: »abit Rebecca 
gare a Domino«. »Abiite. Quo abiit? Ex eo loco, in quo non 
lominus, abiit ad eum locum, in quo erat? Hoc enim videtur 
ri, cum dieitur: »abiit interrogare Dominum«. Nonne ubique est 
na? Nonne ipse dixit: »coelum et terram ego repleo, dieit Do- 


C.» 


P oe m abiit Rebecea? Ego puto quod non de loeo ad 


[a Gen. 11,30 — vgl Gen. 29, 31 — 5 vgl. I Kón. 1, 2 — 6 vgl. 
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1 er i. 9, s — 19 Gen. 25, at Mal.1,2.3 — 93. 24. 26 Gen. 
2 — 26 vgl. Origen. de princ. III 6, 2 (S. 283, 7 Koe.): nunc quoque ubique 
bus esse dicimus Deum — 27 Jer. 23, 24 


- D 8 primae E 4 sicuti B 5 samuel A — 8 ediderunt BEFn 
quit Er 13 a Domino] dominum D (in Ras.), Ald. Del., παρὰ κυρίου O' 
ACDF 17 scribsit A seribit BE, A/d. Del. 17f contineant 5, 
Bossi ACDFg,« E 99 co vestrum auditum C 24 a Domino] 
7 ad Dominum Ald. Del. 


92 Del. 


234 Lomm, 


10 


20 


DD 
ot 


30 


108 - Origenes 


meliora ἘΣΣΙ ΘΕ" de utilibus ad utiliora perrexerit , de: 
sanetiora properaverit. Absurdum namque est, si ita putemus 1 
fuisse Rebeecam et indoetam, quae in domo sapientis Abrahae: 
eruditissimo Isaac fuerat instituta, ut intra aliquem. loeum Dom 
taret esse conclusum et illue iret interrogare, quid parvul 1 
uterum exsultatio designaret. Vis autem videre quia ex more 
sanctis, ut, cum aliquid a Deo ostendi sibi viderint, vel abir 
ire se dieant? Moyses cum vidisset rubum ardere et non e 
miratus visum dixit: »transeam et videbo visum hoe«. N 

ipse significabat se aliquod terrae spatium transiturum, ı 
conscendere nee digredi praerupta convallium. Prope ipsum 
in ore et in oeulis eius. Sed dicit: »transeam«, ut osten 
monitum visione coelesti ad superiorem vitam debere e 
ab his, in quibus erat, ad meliora transire. Sie ergo et 
de Rebecea quia: »abiit interrogare Dominum«, quae, uf 
non passibus pedum, sed meti profectibus vetimanda a 
si coeperis intueri non ea, >quae videntur, sed quae r ποῦ (i n 
est non carnalia, sed in non praesentia, sed futu s 
»nterrogare Dominum« Si eruas te de conver 
sortio eorum, eum quibus turpiter et notabiliter vixeras 
te ac ige actibus soeies, eum requisitus fueris ἢ 
tudinis et in catervis noxiorum nequaquam fosa 
de te quia: »abiit interrogare Dominum«, Sie igitur s : 
ad locum, sed de vita ad vitam, de institutis primis a 
potiora. 

3. Dixit ergo ei Dominus: »duae gentes in utero | 
populi de ventre tuo segregabuntur. Et populus | populw 
maior serviet minoric. Quomodo *populus populum. sup ravi 
ecclesia synagogam, et quomodo >maior serviat minori. 
ludaeis lieet non credentibus notum est. De his ergo, q 


10. 13 Exod. 3, 3; vgl. Origen. in Ps. 36 (37) hom. 41. 
audivi quendam ... ante nos dicentem, cum explanaret hune 
est possibile prius videre visum magnum ... sed transire ΟἹ 
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dde ER trita, dicere superfluum puto. Illud, si placet, adda- 
juod unumquemque nostrum, qui haec audit, aedificare et instruere 


et duo populi- sint intra nos. Nam et virtutum populus intra 

; et vitiorum nihilominus populus intra nos est: »de corde enim 
procedunt eogitationes malae, adulteria, furta, falsa testimonia«, 236 Lomm. 
»doli, contentiones, haereses, invidiae, comessationes et his simi- 

Vides quantus malorum populus intra nos est? Si vero merea- 

llam. voeem. dieere sanetorum: »a timore tuo, Domine, in utero 

pimus, et peperimus, spiritum salutis tuae fecimus super terram«, 

alius intra nos populus invenitur in spiritu generatus. »Fruetus« 

jpirit s est carıtas, gaudium, pax, patientia, onde: mansuetudo, 

ntia, castitas« et his similia. Vides alium populum, qui et ipse 

) s est; ‚sed iste minor est, ille maior. Semper enim plures sunt NES. 
quam - boni et vitia numerosiora virtutibus. Sed si tales simus, 
Rebecca, οὖ mereamur de Isaae, id est de verbo Dei, habere con- 

a eliam in nobis -populus populum superabit et maior serviet 
ri; servie enim caro spiritui et vitia virtutibus cedent. »Et im- 

sunt« inquit »dies eius, ut pareret, et erant gemini in ventre eius«. 

, id est »impleti sunt dies eius, ut eM numquam fere 


sanctis. mulierii bus scribitur. De hae namque Rebecca dictum 


25 fodióuro vgl. Ps.-Eucher. a. a. O. 981A — 5 Matth. 15, 19 — 
E D Jes. 26,18 — 11f Gal 5, 22—23 — 17 vgl. Gen. 25, 23 
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nomen illius. lacob«. Refert de his alia Seriptuia quia "lacob-in e 


ues erat ealeaneo fratris sui Esau. Qui Esau de utero matris 
cessit -hirsutus totus tamquam pellis, laeob autem levis et s 
Unde et lacob a luetando vel supplantando nomen accepit; Esau 
— ut aiunt qui Hebraea nomina interpretantur — vel a rubore 
terra, id est rubeus vel terrenus vel, ut alüs visum est, factura 
esse videatur. Verum quae sint ista nativitaüs privilegia, eur 
-supplantaverit fratrem- et levis ac simplex natus sit, cum utique 
dieit Apostolus, >ex uno- fuerit -[saae patre nostro- utriusque 1 
ceptus, vel eur ille >totus hirsutus- et horridus et, ut ita dieam, 
et nequitiae squalore cireumdatus, meum non est discutere. . 
voluero in altum fodere et -aquae vivae- latentes venas aperire, co 
aderunt Philistini et litigabunt mecum, rixas mihi et calumnia: 
movebunt et ineipient replere terra sua et luto puteos meos. ] 
que si permitterent isti Philistini, et ego volebam aceedere ad 1 
meum; patientissimum Dominum, qui dicit quia »ego veniente: 
non repello«, volebam accedere, et sicut dixerunt ei diseipuli: »] ) 
quis peecavit? hie aut parentes eius, ut caecus nasceretur?«,. 
volebam interrogare eum et dicere: »Domine, quis peceavite, | 1] 
aut parentes eius, ut sic >totus hirsutus< et horridus nasceretur, 
supplantaretur a fratre? Sed si voluero de his interrogare s 
et inquirere, statim mihi lites Philistini et calumnias movent. 
nos relinquentes hune puteum et vocantes eum >inimieitia< alium f 

5. Post haec inquit »seminavit Isaac hordeum, et inve 
plum. Benedixit autem illum Dominus et magnificatus est 


1 Hos. 12, 8 — 4 vgl. Gen. 25,27 — 5 vgl. z.B. Philo de migr. 
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ce essu maior fiebat, quoad usque magnus faetus est valde«. Quid est 
uod Isaac -hordeum seminavit- et non frumentum et benedicitur in 
| Es -hordeum- seminat et magnificatur, -usquequo magnus fiat-? 

jaret ergo quia nondum erat magnus, sed posteaquam dicas hor- 
E et collegit »centuplum-, tune >factus est magnus valde«. Rm 
r species et quae velut acuminibus quibusdam en sti- 
.videatur. Isaac sermo Dei est, qui sermo in lege hordeum se- 
, in evangeliis triticum. lllum enim cibum perfectioribus et spi- 
15, hune imperitioribus et animalibus parat, quia seriptum est: 
ies et iumenta salvos facies, Domine«. Isaac ergo sermo legis 
oum seminat et. tamen in 1050 hordeo invenit >centesimum fructum-. 
s enim et in lege martyres, quorum est :centesimus fructus. Sed 
us noster Evangeliorum Isaac perfectiora quaeque Apostolis, 
; autem plana et communia loquebatur. Vis autem videre quia 
| ipse hordei eibos ineipientibus exhibet? Seriptum est in evan- 
| quia seeundo paverit turbas. Sed illos, quos primo pascit, id est 
E incipientes, >hordeaciis panibus- pascit. Postea vero, cum iam profecissent 
B n verbo et doctrina, triticeos iis exhibet panes. Sed post hoc »Domi- 
se inquit. »benedixit Isaac, et magnus factus est valde«. Parvus erat 
dn lege, sed processu lenis fit magnus. Fit magnus processu 
oris in prophetis. Nam cum in sola lege est, sinum magnus est, 
juae. et velamine tecta est. Creseit ergo iam in prophetis; cum 
cod usque ad hoe, ut et velamen abiciat, tune. erit "magnus 


d Vide enim quia et D in evangeliis paucos panes 
et en milia refieit a >et quanti cophini- reliquiarum 


) E. A 4 quousque C, Ald. Del. | magnificatus BF 2 seminat 
lege — dei A Sf seminat + et B, Ald. Del. 10 in apertioribus 4 
=; Fo 15 c» et communia plana A 
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5 in partes comminuti a discipulis, hoc est nisi minutatim lit 


10 quid >»turbae- capere non possunt, et recolligimus in -cophini 
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supersunt. Donee integri sunt panes, nemo saturatur, nemo. 
nec ipsi panes videntur augeri. Considera ergo nune, quomod. 
paues frangimus: de scripturis divinis paucos sermones assu 
quot milia hominum saturantur. Sed misi fraeti fuerint. isti 


discussa et fraeta, sensus eius ad omnes non potest perveni 
autem pertraetare eoeperimus et singula quaeque discutere, tu 
quidem, quantum poterint, sument. Quod autem non potue 


Denique paulo ante eum fregissemus panem de Iacob. et 


ne perirent, et servamus in »sportis- di oa usque qm 
etiam de ipsis fieri iubeat, videamus. Nunc autem, quar 
est, vel de panibus comedamus vel de puteis hauriamus. | 
facere etiam illud, quod :sapientia commonet dicens: t 
tuis fontibus, et di tuis puteis, et sit tibi fons tuus propri 
ergo et tu, o auditor, habere proprium puteum. ‚et proprit 
et tu, cum KO en librum seripturarum, incipias etiam 
sensu proferre aliquem intellectum et seeundum ea, quae 
didieisti, tempta et tu bibere de fonte ingenii tui. Est intra 
"aquae vlvae« sunt venae perennes et irrigua fluenta rational 
si modo non sint terra et ruderibus oppleta. Sed satis a : 
terram tuam et purgare sordes, id est ingenii tui amovere de 
torporem cordis excutere. xe enim quid dieit Seriptura 
oculum, et proferet lacrimam; punge cor, et profert sensum. 
ergo et tu ingenium tuum, ut aliquando etiam de i. ὋΙ 


5 vgl. in Levit. hom.4, 10 — 9 vgl. Joh. 6,19 — 16 Prov. 5, 15. -ı 
Origen. in Num. hom. 12, 1: habet ergo ... unusquisque nostrum in s : 
puteum — 22 vgl. Gen. 26, 19 — vgl. Origen. in Num. hom. 12, 1: 
putei, qui sunt in anima mostra, indigent fodiente; GE terrenum . 
ferri; ut venae illae rationabilium sensuum ... pura ac sincera fh | 
— 25 Sir. 2,19 ya 
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s puteis haurias -aquam vivam« Si enim suscepisti in te ver- 
‚si accepisti ab Iesu >aquam vivam« οὐ fideliter accepisti, fiet 


Bone salientis in yitam aeternam- in ipso lesu Christo Do- 
, "eui est gloria et imperium in saecula saeculorum. Amen- 


| «^ HOMILIA XIII. 
Er iua fodit Isaac, et PRA sunt a Philistinis. 94 Del. 


= Bios toos ex eius Abraham. Et cum fodisset primum 
»zelati. sunt« inquit »eum Philistini«. At ille zelo eorum non 
mee cessit invidiae, sed »iterum« inquit »fodit puteos, 
pueri Abraham patris eius et oppilaverant eos Philistini 
jrahae patris eius; et posuit illis nomina seeundum no- 
rat pater eius«. Fodit ergo illos puteos, quos pater 
" malitiam Philistinorum terra fuerant repleti. Fodit 


puteum aquae vivae. Sed rixati sunt pastores Ge- 
ribus. Isaac, dicentes suam esse aquam; et appellavit 
Bez: 

qu itas". Inique enim gesserunt cum eo«. Sed Isaae re- 
E et »fodit iterum alium puteus et pro ipso nihi- 


a em semper Tory magnus factus B 10 puteos! — EF» 
4 ‚richtig?, vgl in Exod. hom.6,8 12 ad 4 15 puteum <D 
iber der Zeile in P eum Philistini — E 17 foderunt DF» | 
.18 eius] illius A - 19 imposuerat C 20 et + qui Del., 
. pro Cae. 39 21. 228 gerarim BEr 94f recessit 4g 
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nostrum Dominum Iesum in evangeliis dicentem: »vae vobis, 8 
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kt recessit inde et fodit iterum puteum alium et non sunt rixati 
et appellavit nomen eius 'amplitudo dicens quia nune dilata: 
Deus et auxit nos super terram«. Bene in quodam loco .sanetus 
stolus considerans mysteriorum magnitudinem dicit: »et ad h 
idoneus?«. Simili modo, immo longe dissimili, quanto longe 
riores sumus, etiam nos videntes tantam in mysteriis altitud | 
orum dieimus: »et ad haec quis idoneus?«. Quis enim d on 
Erbe vel puteorum sacramenta tantorum vel eorum, Kin. e: 


stini repleverant VIAM Hos ergo primum purgare aggredi itu; 
Philistini aquas oderunt, terram diligunt; Isaac aquas diligit, | 
semper quaerit, veteres purgat, novos aperit. Intuere nos trum 
qui >pro nobis oblatus est hóstia», venientem in valle Gerarur 


interpretantur maceriam sive saepem, venientem, inquam, ex En 


parietem saepis solvat inimicitias in earne sua-, venientem tc 
cerlam, id est peccatum, quod inter nos separat ac Deum, 
quae est media inter nos et coelestes virtutes, ut faciat rane 
et ovem, quae erraverat, -humeris 5815. reportet ad montes e 
ad alias -nonaginta novem, quae non erraverant. Hie ergo 
vator noster cum venisset in istam vallem Gerarum, primo om: 
puteos fodere vult, quos foderant pueri patris sui; legis scilic 
phetarum vult puteos innovare, quos Philistini terra replever 
sunt isti, qui terra puteos replent? Ill sine' dubio, qui in 1 le 
nam “οὗ a intelligentiam ponunt et spiritalem ae mysti 
dunt, ut neque ipsi bibant neque alios bibere permittant, Ad 


Ji 
obi 
i 


et Pharisaei, quoniam tulistis clavem scientiae et nequa hs 
/ En 


4. 7 IL Kor. 2, 16 — 16 vgl. Ephes. 5, 2 — 17 vgl. Philo Qu. ies; Ἂς 
4, 176: Gerara septum; Onom. Sacr. 189, 9 de Lagarde; Wutz PET 
— 178. 20 vgl. Ephes. 2, 14 — 21f vgl. Mattb. 18, 12; Luk. 15, 6—3 
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ieque estos. permisistis«. Isti sunt ergo, qui puteos, >quos foderant 
 Abraham., terra repleverunt, qui legem carnaliter docent et aquas 
i Spiritus maeulant; qui puteos ad hoe habent, non ut aquant pro- 
‚sed ut terram ponant. Hos ergo puteos aggreditur fodere Isaac. 
deamus quomodo eos fodit. Cum pueri Isaae, qui sunt Apostoli 
jj nostri, transirent, inquit, per segetes sabbato, -vellebant spicas 
frieantes manibus manducabant. Tune ergo dicebant ei isti, qui 
'epleverant puteos patris eius: »ecce, discipuli tui faciunt sabbatis, 
l non lieet«. llle ut terrenum eorum foderet intellectum, dicit ad 
non legistis, quid fecit David, eum esuriret ipse et qui cum eo 
uomodo intravit ad Abiathar sacerdotem, et panes propositionis 
avit: ipse et pueri sui, quos non licebat manducare nisi solis 
otibus?«, Et his addit: »si sciretis, quid est: misericordiam volo, 
in sacrificium, numquam utique eondemnassetis innocentes«, Sed 
haee quid referunt? Rixati sunt cum pueris eius et dicunt quia: 
homo. non est a Deo qui non custodit sabbata«. Hoc ergo modo 
uteos Isaac, -quos foderant pueri patris sui« Puer patris sui erat 
qui foderat puteum legis; pueri patris sui erant David et Salo- 
prophetae, et si qui illi sunt, qui libros seripserant veteris testa- 
[uos terrena et sordida repleverat intelligentia Iudaeorum. Quam 
| purgare Isaac et ostendere quia quaecumque lex et prophetae- 
t, de 1 ipso dixerunt, rixati sunt cum eo Philistini. Sed discedit 
; non enim potest esse cum his, qui in puteis aquam nolunt ha- 
d terram; eb dicit iis: »ecce, relinquitur vobis domus vestra de- 
 Fodit ergo Isaac et novos puteos, immo pueri Isaac fodiunt, 
unt. Isaac Matthaeus, Marcus, Lucas, lohannes; pueri eius sunt 
EU Tudas, fan eius e Paulus; qui omnes novi 


τ intrare De/ | volentes + intrare g + introire F 2 abra- 
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10 tatis. Tune enim tantum >in Iudaea notus erat Deus- et in 


20 


ΤΟ 
Q 


nova et vetera«. Sed et si qui eorum me nume audiat c 


5 ritus saneti. »Domini est« enim »terra et plenitudo eius«. | 


5 Nos vero numquam cessemus >puteos aquae vivae- foc 
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testamenti puteos fodiunt. Sed et pro his altereantur illi, qui > 
sapiunt- nee nova condi patiuntur nec vetera purgari. Evangel 
teis contradicunt, Apostolie's adversantur. Et quoniam in omni 
tradieunt, in omnibus litigant, dieitur ad eos: »quoniam in 
fecistis gratiae Dei, ex hoe iam ad gentes ıbimus«. 

3. Post haee ergo fodit tertium puteum Isaae et "appelle 1 
loei illius 'amplitudo' dicens quia nune dilatavit nos Dominus ef. 
nos super terram«, Vere enim nunc dilatatus est Isaae eb m et 
nomen elus super omnem térram, eum adimplevit nobis scie 


men eius nominabatur, nunc autem »in omnem terram | X 
rum, et in fines orbis terrae verba eorum«. Exeuntes e 
per universum orbem terrae foderunt puteos et -aquam viv: E 
ostenderunt -baptizantes omnes gentes in nomine Pairis et 


quisque nostrum, qui verbum Dei ministrat, puteum fodit e 

vivam- quaerit, ex qua reficiat auditores. Si ergo incipi: 
terum dieta discutere et sensum in iis quaerere spirit 
fuero velamen legis amovere et ostendere »allegorica- es sc | 
sunt, fodio quidem puteos, sed statim mihi movebunt ealm 
litterae et insidiabuntur mihi, inimicitias continuo et perse 
bunt veritatem negantes stare posse nisi super te 
Isaac pueri sumus, >puteos aquae vivae- diligamus et for 
et ealumniatoribus recedamus et relinquamus eos in terra 


quidem vetera, nune etiam nova discutiendo effieiamur si 
gelico scribae, de quo Dominus dixit quia: »profert àe t 


saeculares litteras novit, dicit fortassis: nostra sunt E 


1 vgl. Phil. 3,19 — 4 Act. 13,46 — 6f Gen. 26, 92 — 10 vg 
— 11 Ps. 18 (19,4 — 18. 16. 23. 25 usw. vgl. Gen, 26, 19 — 1 
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n Et Eid: suu lites velut Peleus τως dd iuis 
solo fodisti puteum et videbitur sibi merito vindicare, quae 
| e terrae sunt. Verum ad haec ego respondebo quia habet omnis 


as, ‚sed qui Philistinus est et «terrena sapit. nescit in omni 


FR tibi prodest. habere EOS et nescire eam 
το sermonem et nescire e loqui? Istud opus dope puerorum 


puer. Isaac quantos puteos in terra abandona ed foderit? 
n, td »ab Hierusalem in circuitu usque ad Illyricum replevit 
Sed. per singulos istos puteos persecutiones passus 
Audi ipsum dicentem: a mihi acciderunt Ieo- 


E Isaac et aperiat eos, ut bibant pueri sui. Gratias 
Christo, de quo seriptum est: »liber generationis 
avid, filii Abraham«, qui venit et aperuit nobis pu- 
n aperiebat illis, qui dicebant: »nonne eor nostrum erat 
cum ups nobis seripturas?«. Aperuit ergo hos 


yr. bei Euseb. h. e. VI 19, 7 (III 560, 6f Schw.): Ὠριγένης δὲ 
/ παιδευϑεὶς λόγοις πρὸς τὸ βάρβαρον ἐξώχειλεν τόλμημα, Har- 
8. 40 — 5 vgl. Phil. 3, 19 — 18 vgl. Röm. 15, 19 — 15 II Tim. 
. I Kor. 15, 32; Il Kor. 11, 25 (ἅπαξ ἐλιϑάσϑην) — 23 vgl. Am. 
3 it. Ego Luk. 24, 32 


Del. quam Ald. 5f in omnem terram A/ ὦ in omnem ani- 
nni animo D 8 ea ABCE, Ald. De.; vgl. in Jos. hom. 5, 6; 
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puteos et »vocavit eos« inquit »sient vocaverat eos Abraham 
eiuse, Non enim immutavit vocabula puteorum. Et est mirum 
Moyses etiam apud mos Moyses appellatur et prophetae unusqı 
suo nomine compellantur. Non enim Christus in His nomina, - 
telligentiam commutavit, Commutat antem in eo, ut iam 
attendamus »Iudaicis fabulis- et :genealogiis infinitis, quia a verit 
dem auditum avertunt, ad fabulas autem convertuntur, Ape: 
puteos et docuit nos, ut non in loeo aliquo quaeramus Deum 
mus quia >in omni i offertur sacrificium. nomini eius, N 
ilud est tempus, "quando verl adoratores adorant patrem« 
Hierosolymis neque in monte Garizim, sed -in spiritu et verl 
ergo in loco neque in terra habitat Deus, sed in corde habii 
locum Dei requiris, cor mundum est TUE eius. In hoe m: Y 
habitaturum se dieit, per prophetam eum ait: »habitabo in i 
ambnlabo; et ipsi erunt mihi populus et ego ero ills Deus, 
minus«, Vide ergo quia forte etiam in uniuscuiusque nostr 
est -puteus aquae vivaes est quidam coelestis sensus et imago 1 
et hunc puteum Philistini, id est potestates adversae, replever 
Quali terra? Carnalibus sensibus et terrenis cogitationibus, e 
-portavimus imaginem terreni. Tune ergo, cum portaremus 
terreni Philistini repleverunt puteos nostros. Sed nune qu 
noster Isaac, suscipiamus eius adventum et fodiamus put 
abiciamus ab eis terram, purgemus eos ab omnibus sordibus 
cogitationibus luteis et terrenis, et inveniemus in iis -aqu 
illam, quam dieit Dominus: »qui credit in me, flumina de 
fluent aquae vivae«. Vide quanta sit liberalitas Domini: p 
verunt Philistini et venas nobis aquarum exiles et tenues i1 n 
pro his fontes nobis redduntur et flumina. 


1 Gen. 26, 18 — 2 non— 5 commutavit vgl. Ps.-Eucher. a. : 
6 vgl. Tit. 1, 14; vgl. II Tim. 1, 4 — 9 vgl. Mal. 1,11 — 10% vgl. 0 
— M II Kor. 6, 16 (Levit. 26, 12) — 20 vel. IKor. 15, 49 — 511 ν 
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4, Si ergo eb vos hodie haec audientes fideliter percipiatis auditum, 
tur et in vobis Isaac, purgat corda. vestra a terrenis sensibus, et 
I mies fnnt haec mysteria. in scripturis divinis esse ἘΝ Red » profits 


5 o proeedent ex i "flumina. Ms vivae«, Et enim Ο ΡΩΝ 
haec. nunc eius est operatio, ut de anima uniuseuiusque vestrum 
yveat, terram et aperiat fontem tuum. Intra te enim est et non ex- 
us venit, sicut >et regnum Dei intra te est. Et mulier illa, quae 
erat | drachmam, non illam invenit extrinsecus, sed in domo sua, 219 Lomm. 
juam >accendit lueernam et mundavit domum- eris, et immun- 
quas longi temporis ignavia et hebetudo songesserat, et ibi in- 
drachmanı. Et tu ergo si accendas lucernam, si adhibeas tibi 
nationem Spiritus saneti et >in lumine eius Sod lumens invenies 
be  drachmam. Intra te namque collocata est imago regis coelestis. 
| enim faceret. hominem ex initio Deus, ^ad mmaginem et similitu- 
Bus fecit eum-; et hanc imaginem non extrinsecus, sed intra 
ollocavit. Haec in te videri non poterat, donee domus tua sor- 
erat. immunditiis et ruderibus repleta. Iste fons scientiae intra te 
) Me sed non 3o de fluere, quia Philisum pal eum terra 


i nen et Ἔρεν ἘΣ ἘΣ ΦΝ d CM Filins Dei od 
|t "nis. Et quia talis ei tantus est pietor, imago eius 
B Beim potest, deleri qu malitiam non potest. Manet 


B diui ipse ee Du enim te IS N 
colorem terrenum; si vero et avaritia aestuas, miscuisti 


in Num. hom. 12, ?: auferre terram de puteo hoc est de : 
spiritales sensus velut >aquam vivam- proferre — 5 vgl 
. Luk. 17,21 — 9 vgl. Luk. 15, 8 — 13 vgl. Ps. 35 (36), 10 — 
26; 5,1 — 20. 20f. 22. 27 vgl. 1 Kor. 15, 49 — 23f Gen. 1, 26 
auditu E 3 co haee tanta BCE ὃ. 4 proficietis C, Del., pro- ΣῊΝ 
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10 formas indueunt et figuras, quibus ad agnitionem vel e 
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fuit. Unusquisque etenim nostrum in his, quae delinquit, efficit 
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30 quia, semel cum accessisti ad erucem Christi et ad gratiam ba ke 
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et alium. Sed et cum te ira sanguineum facit, addis nihilominus eb 
tertium eolorem. Superbiae quoque alius additur fueus et impietatis 
alius. Et sie per singulas quasque malitiae species, velut diversis eolc 0- : 
ribus congregatis, hanc >imaginem terreni», quam Deus in te non fecit, » 
5 tu tibi ipse depingis. Propterea ergo deprecandus est nobis ille, quo 
dicit per prophetam: »eece ego deleo sieut nubem iniquitates tuas, dom 
sicut caliginem peecata tuac, Et eum deleverit omnes istos in 3 
lores, qui ex fucis malitiae sumpti sunt, tunc resplendet in iei 
illa. quae a Deo creata est. Vides ergo, quomodo divinae s 


6 : x - E j τ I EA 
anima doceatur. Vis adhue et aliam videre formam bains nz gi 


seribimus. Peccati dion nos ri Adi Apostolum « dicente 
»delens« inquit »quod adversum nos erat chirographum BE 
quod erat contrarium nobis, tulit illud de medio affigens illud e 
suae«. Istud, quod dieit chirographum, peccatorum nostrorum « αἱ 


bitor et peccati sui litteras scribit. Quia et in iudieio Dei, quod Da 
consedisse deseribit, >libros< dicit >apertos<, sine dubio qui peeeata : 
minum continerent. Haec ergo ipsi nobis seribimus per ea, qu 
linquimus. Huius enim rei et illa imago est, quae in evangelio € 
is LM - : E " co : »8 
de -vilieo iniquitatis, qui ad unumquemque debitorem dicit; 
litteras tuas, et sedens seribe octoginta«, et cetera, quae referu 
Vides ergo quia unieuique dieitur: »accipe litteras tuas«. Undagi 201 


enim dicit Apostolus: »vos enim estis epistola inscripta | non aiti 

sed spiritu Dei vivi, non in tabulis lapideis, sed in tabulis conie vx 
nalibus«. Habes ergo in te litteras Dei et litteras Spiritus sancti. Sin 
vero delinquas, ipse tibi conseribis peceati chirographum. Sed vid 


4 vgl. I Kor. 1, 49 — 6 Jes. 44, 22 — 14 Kol 2, 14 — 168: vgl. | »rig n 
in Jerem. hom. 15, 5 S. 199, 5# Kl: ἕχαστος δὲ ἡμῶν ὀφειλέτης ἐστὶ ταῖς ἅμαρ 


᾿ τίαις καὶ ὀφειλέτης ἐστὶν ἔχων χειρόγραφον. »ὃς ἁμαρτίαν οὐκ 23 ποίησε ν 2 


οὐχ ἐποίησε χειρόγραφον; de Orat. 28 S. 378, 8 Koe.: αὗται δὲ αἱ παρέ 
yeux . . . γίνονται »χειρόγραφονε, ἀφ᾽ οὗ E = 19 ern Zu 
22 vgl. Luk. 16, 8 — 22f. 24 Luk: 16, 7 — 28 II Kor. 3, 2-3 - a 
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ographui n dium eruei affixum et in fonte baptismi deletum est. 


E serva. beris Dei, sola in te permaneat seriptura viria 
| redeamus ad Isaac et fodiamus eum igna »puteos de: 


e τὶ de tuis jd et in n tantum fodiamus, ut enden 
= zinc  plateis- nostris, ut non solum nobis sufficiat scientia 


a sedo et alios doceamus et alios instruamus, ut bibant 
ant. en, Audiant prudentes, audiant EM quique: 


Amen. | 


x > aet | H 0 Μ IL LA XIV. : 252 Lomm. 
! / 
aruit Dominus [oe ad puteum iuramenti, et de pacto, 


. quod composuit eum Abimelech. 


ost in propheta. ex persona Domini dicentis: »et in 
rum similatus sum«. Qui sermo illud indieat, quod, 
Ὁ minus noster lesus Christus per substantiam suam et 
m filins. Dei sit, in figuris tamen et formis scripturarum 
us ostenditur. Verbi gratia, sieut in superioribus ex- 
mini quod ipse esset in typo Isaac, eum offerretur ad Ἂς 
us tamen et aries formam teneret. Ego amplius dieo 
E. "i locutus est ad Abraham et dieit ei: »ne inicias 


RN 


re, am. 


iS EM ian - ST Hos: 12, 10 — 98 ais 8. 84, 95 — 96 Gen. ; 
EE 83, 11 und Hahn, Bibl der Symb.? (1897), S. 228 ΤΩΣ 
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»propterquod fecisti verbum hoc, benedicens benedicam te«, Ovis 3 
agnus, qui immolatur in Pascha, ipse dieitur et ovium pastor ipse 
natur; et pontifex, qui offert saerifieium, nihilominus ipse deus ib 
Sponsus tamquam Verbum Dei ipse qunm; et tamquam sapi 
ipse rursum sponsa nominatur; sieut et propheta dicit ex persona 1} 
"tamquam sponso posuit mihi mitram, et tamquam sponsam ador 
me ornamento«, multaque alia, quae nune interim persequi loi 
est. Sient ergo ipse Dominus pro loco et tempore formam sui sir 
quibusque accommodat causis, ita etiam sancti, qui eius typum 
bant, pro locis et temporibus et causis mysteriorum figuras e 
dendi sunt; sicut et nunc fieri in Isaac videmus, de quo recit 
nobis: »adscendit« inquit »inde ad puteum iuramenti, et appa 
Dominus nocte illa, et dixit: Ego sum Deus Abraham patris tu 
timere. Tecum enim sum, et benedicam te, et multiplicabo 
tuum propter Abraham patrem tuum«. Huius Isaac duas nobis | 
exposuit Apostolus Paulus, unam, qua dixit quod Ismael quide: 1, 
Agar, populi secundum carnem, Isaac vero popuh, qui ex fi 
formam teneret; aham, qua ait: »nen dixit: et seminibus, tam 
multis, sed: semini tuo, tamquam in uno, qui est Christus«, Tea 
Isaac et populi figuram et Christi. Christum autem tamquam V 
Dei non solum in evangeliis loqui, sed et in lege certum est € 
phetis. Verum in lege incipientes, in evangeliis perfectos docet. 
nid ergo formam nunc Verbi, quod in lege vel prophetis est, . 4 

2. » A dscendik igitur Isaac ad puteum . iuramenti et appam 
Dominus«, Ada ionem legis et ante iam diximus ornatum | 
esse et eorum, quae inibi divina gerebantur obsequia. Potest e 
mentum prophetarum legis adscensio nominari; et propterea : 


ὁ -: x BU. 3 
1 Gen. 22, 16-17 — 9 a I Kor. 5, 7 — vgl. Joh. 10, aL d 
Hebr. 5, 6; in Levit. hom. 1,2 — 4 vgl. z. B. Mattb. 9, 15; vgl οὶ 


in Cant. Cant. I 4 (14, 359 ETE sponsus idem dicitur, idem | 
nominatur, ut in prophetia seriptum est: »sicut sponso ipd 1 
et sieut sponsam ornavit me ornamento«; Comm. in Joh. 122ff — 6 
12 Gen. 26, 23—24 — 15 huius — 8.125, 96 et vgl. Ps.- NR a. 
— 16 vgl. Gal. 4, 22 — "4 Gal. 3,16 — 22 vgl. Harnack, Lehre der 1 
stel TU 2, 1 (1593) Prol. S. 16 — 24 Gen. 26, 23—24 — 25 vgl. inj t 


6 ornavit C 10 tenuisse E 1 Schi e RM n au) ps 
vgl. S. 100, 21 18 tenet et D,.l/d. De!. tenet» | et — E ex F P 
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m iuramenti adscendisse dicitur et ibi apparuisse ei Dominus. Per 
prophetas enim »iuravit Dominus, et non poenitebit, quod ipse sit 
cerdos in aeternum seeundum ordinem Melchisedech«. -Ad puteum- 
) »juramenti- visus est ei Deus futura in eum promissa confirmans. 
aedificavit ibi altare Isaac, et invoeavit nomen Domini, et fixit ibi 
ernaculum suum. Foderunt autem ibi pueri Isaac puteum«.  Aedi- 


Ἢ Ἢ Bnspetis. vero non tabernaculum figit, sed domum aedificat et 
 fundamentum eolloeat. Audi enim dicentem Sapientiam de ecelesia: 
sar cm vid »aedificavit sibi domum, et Seir septem colum- 


S ; d osere ἐπ τοῖον id, quod positum to qui pit Christus lesus«, 
i ergo tabernaeulum est, etiamsi figatur, ἜΣ dubio resolvendum est; 
bi vero fundamenta sunt et -supra petram- aedifieatur domus, num- 
quam. -xésolvitur domus illa, -fundata enim est supra petram-. -Fodit 
^n et ibi puteum Isaac nec umquam cessat puteos fodiendo, donee 
c "fons aquae vivae- et -fluminis impetus laetificet civitatem Dei-. 
ἘΞ .9. Sed et »Abimelech« (ille, qui dudum honoraverat Abraham) -venit- 
nune cum amieis suis -de Geraris- ad Isaac: »et dieit illis Isaac: quid 
B venistis ad me? Vos enim odistis me et eiecistis me a vobis. Ad 
3 aec illi respondent: videntes« inquit »vidimus quia est Dominus teeum 
$ iximus: fiat coniuratio inter nos et te et constituamus tecum pac- 
5 je facias nobiseum malum« et cetera. . Iste Abimelech, üt video, 


E νοις, suchle hie cum Isaac, qui Verbi Dei, quod in 
st. tenet figuram, neque in dissensione semper potest esse neque 


n pace. Philosophia enim neque in omnibus legi Dei contraria 
pe consona. Multi enim philosophorum unum esse 


E. E | futura + enim E | in eo B, Ald. Del. 12 iesus| deus D 
etiam CF 14.15 super E 17 laetificat Jv! laetificent 4 — 19 illi E 
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Deum, qui cuneta creaverit, scribunt. In hoe consentiunt legi Dei. 


Aliquanti etiam hoc addiderunt quod Deus cuneta per: Verbum suum. 
et fecerit et regat et Verbum Dei sit, quo euneta moderentur. In hoc 


non solum legi, sed evangeliis consona scribunt. Moralis vero et phy- 
siea, quae dieitur philosophia, paene omnis, quae nostra sunt, sentit. 
Dissidet vero a nobis, cum Deo dieit esse materiam coaeternam.  Dis- 
side, cum negat Deum curare mortalia, sed providentiam eius supra 
lunaris globi spatia cohiberi. Dissident a nobis, cum vitas nascentium 
stellarum eursibus pendunt.  Dissident, cum perpetuum dicunt *hume 
mundum et nullo fine elaudendum. Sed et alia plurima sunt, in quibus 
nobiseum vel dissident vel coneordant. Et ideo Abimelech secundum 
hanc figuram aliquando in pace esse eum Isaac, aliquando dissidere 
perseribitur. Sed et hoe non puto quod otiose Spiritui saneto, qui haec 
scribit, curae fuerit comprehendere, quod duo alii cum Abimelech vene- 
rint, id est -Ochozath gener eius et Phicol dux exereitus eius-  Inter- 
pretatur autem Ochozath '"tenens', et Phieol ‘os omnium’, ipse autem 
Abimelech "pater meus rex. Qui tres, ut ego arbitror, imaginem totius 
philosophiae tenent, quae apud eos in tres partes dividitur, logicam, 


physicam, ethicam, id est rationalem, naturalem, moralem. Rationalis 256 Lom 


est illa, quae Deum patrem omnium confitetur, ut est Abimelech. Natu- 
ralis illa est, quae fixa est et tenet omnia, velut naturae ipsius viribus 
nitens, quam profitetur Ochozath, qui dieitur 'tenens, Moralis est, 


2 vgl Origen. de prine. I 3, 1'(S. 49, 1 Koe.): a nonnullis etiam ipsorum 


(sc. Graecorum) habita eius videtur opinio, cum verbo dei ... creata esse ommia 
confitentur; II 1, 4 (S. 110, 17); auch Philo opif. m. 24; quaest. in Gen. 14; Zeller, 
Philos. der Griech. III 24, 4188 — 6 vgl. Origen. de prine. I 3, 3 (8. ΟἹ, 1 Koe.): 
depulsis his quae a quibusdam (sc. Gnosticis, vgl. auch Tertull. adv. Mare. I 15) 
falso perhibentur...de materia deo?coaeterna; Hilgenfeld, Ketzergesch. s. v. Hyle 
— 6f vgl. Origen. Comm. in Epist. ad Rom. III 1 (VI 169 Lomm.): isti etiam dei 
providentiam resecantes usque ad lunae eam globum supervenire eontendunt; vgl. 
Tatian. adv. Graec. c. 2 — 8 Origen. denkt auch an die Chaldaei; vgl. in-Ezech. 
hom. 1, 15; in Jerem. hom. 20, 4£ — 15 vgl. Gen. 96, 96 — 17 vgl. Onom. Saer. 
S. 186 de Lagarde; Wutz a. a. O. S. 64 — 18f vgl. z. B. Senec. ep. 89, 8; philoso- 
phiae tres partes esse dixerunt et maximi et plurimi auctores: moralem, naturalem, 
rationalem; etwas anders Comm. in Cant. Cant. (XIV 307 Lomm.) 
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| ore est omnium et ad omnes pertinet et pro communium simi- 
x praeceptorum ἢ in omnium ore versatur, quam designat iste 
l qui os omnium' interpretatur. Hi ergo omnes in huiuscemodi 
ionibus instituti veniunt ad legem Dei et dicunt: »videntes vidi- 
quia est Dominus tecum et diximus: fiat coniuratio inter nos et 
te et eonstituamus tecum pactum, ne facias nobiscum mala, sed 
admodum nos te non sumus exseerati, ita et tu [UEM Do- 
)«. Possunt quidem isti tres, qui paeem requirunt a Verbo Dei et 
nire  eupiunt pacto societatem eius, figuram tenere magorum, qui 
nlis par tibus veniunt eruditi paternis libris et institutione maio- 
dicunt quia: »videntes vidimus- »natum regem«, -et vidimus quia 

om i ipso. »et venimus adorare eum«. Sed et si quis ille est 

moc i eruditionibus institutus, videns quia »Deus erat in Christo 
E sibi- et admiratus operum eius maiestatem, dicat: 


aid petunt? »Ne Biblia: inquiunt »nobiscum mala; sed 
θ᾽ exsecrati non sumus, ita et ta benedictus Domino«. Remis- 


. Certum est enim quia qui ministrat verbum, :sa- 
B pientibus debitor est. Quia ergo hie convivium sapien- 
deirco dieitur quia non parvum, sed -magnum convivium 
. non. sis adhue -parvulus- et -lacte- indigeas, sed >exer- 


Ξῖ ες »ἀνατελεῖ &otoov«* ὃ xai dx πατρικῆς ee zei 
ch 


77 “μάγοι ἐπὶ τὴν Βηϑλεὲμ παρεγένοντο --- 11 vgl. Gen. 
EE d LIE b, 19. -- dc PER 26, T — raf P 
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citatos- deferas -sensus- et eruditione plurima praemissa ad intelligen- 

tiam verbi Dei capacior venias, fit etiam tibi -convivium magnum-, 

Non tibi -olera- languidorum parabitur cibus, nee -lacte- nutrieris, quo 

»parvuli- nutriuntur, sed faciet tibi minister verbi -convivium magnum«, 

Loquetur tibi -sapientiam«, quae >inter perfectos- profertur. -sapientiam 

Dei in mysterio absconditam- proferet tibi, quam nemo prineipum huius 

saeeuli cognovit. Revelabit tibi Christum seeundum hoc quod in eo 

-omnes thesauri sapientiae absconditi sunt. Faeit ergo tibi -eonyivium 

magnum- et ipse tecum epulatur, si te non inveniat talem, ut dieat 

10 tibi quia: »non potui vobis loqui quasi spiritalibus, sed quasi carnali- 
bus; tamquam parvulis in Christo«. Corinthiis hoc dieit, quibus et 
addit: »cum enim sint inter vos contentiones et dissensiones, nonne 
carnales estis, et secundum hominem ambulatis?«. [Istis non -feeit mag- 258 Lom 
num convivium- Paulus, in tantum ut, cum esset apud eos et egeret, 

15 nulli oneri esset, nec panem gratis ab aliquo manducaret; sed sibi et 99 va 
omnibus, qui secum erant, nocte et die laborantes manus suae ministra- 
rent. Tantum ergo longe aberant Corinthi, quibus -magnum convi- 
vium- fieret, ut ne minimum quidem vel exiguum apud eos praedicator 
verbi Dei potuerit habere convivium. (Qui vero sciunt audire perfec- 

20 tius, qui eruditos et -exercitatos- ad audiendum verbum Dei deferunt 
"sensus. istis fit magnum conviviums, cum istis epulatur Isaae et non 
solum epulatar, sed et surgens cum iuramento iis pacem de futuris 
promittit. Oremus ergo et nos tali mente, tali fide accedere ad audien- 
dum verbum Dei, ut facere nobis dignetur -convivium magnum«. »Sa- 

25 pientia« enim »iugulavit hostias suas, miscuit in cratere vinum Suum, 
et misit servos suosc«, qui omnes, quotquot invenerint, perdueant ad 
convivium suum. "Tantum est, ut nos ingressi convivium sapientiae 
non rursum nobiscum indumenta insipientiae deferamus, non infideli- 
tatis veste cireumdati, non peccatorum maeulis fuscati, sed in simpli- 

30 citate et puritate cordis amplectamur verbum et divinae sapientiae 
famulemur, qui est Christus lesus Dominus noster, -cui est gloria et 
imperium in saecula saeculorum. Amen«. - 


iu] 


3 vgl. Róm. 14, 2 — 5ff IKor. 2, 6—8 — 8 vgl. Kol 2, 3 — 10 1 Kor. 
3, 1—2 — 12 IKor3,3 — 15f vgl. IKor. 4, 12 — 20 vgl. Hebr. 5, 14 — 
22 vgl. Gen. 26, 31 — 24f Prov. 9, 1—3 — 31 vgl. I Petr. 4, 11 5 
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HOMILIA XV. 259 Lomm. 


De eo quod seriptum est: »et ascenderunt ex Aegypto et venerunt in 
* terram Chanaan ad lacob patrem suum, et adnuntiaverunt ei dicentes 
- quia filius tuus loseph vivit et ipse principatum agit totius terrae 
E Aegypti«. 


1. Observandum nobis est sanctas scripturas legentibus, quomodo 
in singulis quibusque locis adscendere ponatur et descendere. Si enim 
diligentius consideremus, inveniemus quia numquam fere in sanctum 

— quis loeum dieitur descendisse neque ad vituperabilem conscendisse 
10 memoratur. Quae observationes ostendunt Scripturam divinam non, ut 
plurimis videtur, inerudito et agresti sermone compositam, sed secun- 
dum diseciplinam divinae eruditionis aptatam neque tantum historicis 
narrationibus quantum rebus et sensibus mysticis servientem.  Invenies 
ergo seriphum eos, qui ex semine Abraham nascuntur, descendisse in 
15 Aegyptum et rursum filios Istrahel adscendisse de Aegypto. Denique 
et de ipso Abraham ita dicitur: »adscendit autem Abraham ex Aegypto, 
Ipse et uxor eius, et omnia, quae eius erant, et Lot cum ipso in deser- 
tum«. Tum deinde et de Isaac dicitur quia »apparuit ei Dominus, et 
dixit ei: ne descendas in Aegyptum«. Sed et Ismaelitae, qui porta- 
20 bant ϑυμιάματα et resinam et guttam, qui et ipsi ex semine Abraham 260 Lomm. 
veniebant, in Aegyptum descendere referuntur, cum quibus et loseph 
descendisse in Aegyptum dicitur. Sed et post haee: »videns« inquit 
»lacob quia est commercium frumenti in Aegypto, dixit ad filios suos: 
ut quid desides estis? Ecce audio quia est frumentum in Aegypto; 
25 descendite illue et emite nobis escas, ut vivamus et non moriamur«. 
Et paulo post: »descenderunt« inquit »fratres loseph in Aegyptum com- 
parare frumentum«. Sane eum detentus fuisset Simeon in Aegypto et 
novem fratres eius dimissi reverterentur ad patrem, non est scriptum 


2 Gen. 45, 25—26 — 10f vgl. Minuc. Fel. 5, 4; Origen. c. Cels. I 29, 62; 
Geffeken, Zwei griech. Apologeten S. 181 — 13ff vgl. Ambros. de Abrah. II 13: 
in hane (sc. Aegyptum) descendit mens nostra, quando cogitat quae carnalia sunt; 
tunc autem ascendit quando invisibilia desiderat — 16 Gen. 13, 1 — 18 Gen. - 
20, ἃ — 19 vgl. Gen. 37, 25ff — 22 Gen. 42, 1-2 — 26 Gen. 42, 3 — 27 ff vgl. 
Gen. 42, 24—26 
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quia adscenderunt ex Aegypto, sed: »imponentes« inquit »fr 
super asinos suos abierunt«. Neque enim digne dicerentur & 
quorum frater vinetus tenebatur in Aegypto, cum quo et ipsi 
animo solliciti velut quibusdam caritatis vinculis eruciabantu 
Cum autem recepto fratre et agnito loseph, sed et Beni 
eins oblato, eum laetitia revertuntur, tunc dieitur quia »a 
ex Aegypto, et venerunt in terram Chanaan ad lacob pat 
Tune est quando et dieunt ad patrem quia: »loseph filius fi 
ipse prineipatum agit totius terrae Aegypti«. Necessario 


vivere nuntiant et principatum totius Aegypti gerere. - 
praesens nobis occurrere de adscensione et descensione [ 
quibus studiosi quique occasiones habere possunt plura 
sanetis pro huiusmodi assertione probamenta colligere. 


est quia »loseph filius tuus vivit«. Ego haec non com 
suscipio. Si enim, verbi causa, ponamus quia potuisset : 
et peccasse cum uxore domini sui, non puto quod 10 
nuntiatum de eo fuisset patri elus Jas: quia »filins tuus 
peccat, ipsa morietur«. Sed et Susanna eadem doi 
»angustiae mihi undique. Si enim hoc fecero« — u est p 
^mors mihi est; et si non fecero, non effugiam manus vest 
ergo et ipsam mortem in peccato posuisse, Sed et ad p 
a Deo prolata sententia eadem continet, cum dieit: 
manducaveritis ex eo, morte morieminic, Statim namqu 
eatus est mandatum, mortuus est. Mortua est enim 


6 Gen. 45, 25 — 8. 16. 19 Gen. 45, 6 — 161f EL 
her. 256 (III 58, 17 W.): εἰχότως zal Ἰαχὼβ τεϑαύμαχεν, el ὩΣ m 
Ἰωσήφ, ζῇ πρὸς ἀρετὴν zai ἄρχει τοῦ σώματος, ἀλλ᾽ οὐχ ἄρχετε TC 4 B : 
migr. Abr. 21 (IL 272, 23 W.); vgl. Origen. Sel. in Gen. 46, 30 ( ΠῚ 9 
17 si enim — 21 morietur; S. 129, 13 tale — 19 veri vgl. Ps.-E z 
18 vgl. Gen. 39, 7f — 20 Ezech. 18, 4 — 22 Sus. 99 — 25 * "^ 
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vit, et Ὁ arguitur serpens fefellisse, qui dixit: »non morte morieminie. 
ehaec de eo, quod dietum est a filiis Istrahel ad Iacob quia »loseph 
E. i tus vivit«. Quibus similia etiam in posterioribus referuntur, cum 
* ES resuscitatus est spiritus Iacob patris ipsorum. Et dixit 

J| magnum mihi est, si adhue loseph filius meus vivit«, Quod 
ΒΗ. EiHar USE GPL est spiritus«, in Graeeo ἀγνεζωπύρησεν 
est. Quod non tam resuseitare quam reaccendere, ut ita dicam, 
i ek reignire. Quod dici solet cum forte in aliqua materia 
usque defieit, ut exstingui videatur; et si forte fomentis ad- 
zeparetur, reaecensus dicitur. Aut si lucernae lumen eo usque 
at, ut putetur exstingui, si forte infuso oleo resuseitetur, licet 
lito sermone, reaccensa lucerna dicitur. Similiter et de lam- 
aliis huiuscemodi luminibus appellabitur. Tale ergo aliquid 
hh ‚cob indicare videtur hie sermo, quod, donec ἄν: fuit ab 
| € est ei adnuntiatum de vita eius, veluti defecerat in eo 


pm B ent quia vits erat ΓΞ hominum«, reaccendit in se 
n suum et reparatus est in eo fulgor luminis veri. 

Quia autem possit interdum divinus ignis exstingui etiam in 
eb fidelibus, audi Apostolum Paulum -praecipientem bis, qui 
3 et gratiam merebantur accipere et dicentem: »spiritum 
zuerec. Tamquam ergo tale aliquid passus fuerit lacob, 
ent de vita HUS Rue duodi set. reaccondit spiri- 
n lacob. et dixit Istrahel: magnum mihi est, si adhuc filius 
jM vivit«. Sed et hoe observandum est quia, qui »reaccendit 
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spiritali, iste iam non lacob, sed Istrahel scribitur, tamquam qui men 
videat veram vitam, qui est verus Deus Christus. Non solum au 
de hoe motus est quod audivit quia >Joseph fihus suus vivit-, e 
de illo maxime, quod adnuntiatum est ei quia ipse sit, qui »prineip i 
teneat -totius Aegypti. Hoc enim vere magnum est ei, quod in 
nem suam redegit Aegyptum. Calcare enim libidinem, fugere 
omnesque voluptates corporis premere ae frenare, hoe est "p 
gerere -totius Aegypti. Et hoc est, quod apud load magn 
et in admiratione habetur. Si qui vero est, qui aliqua qi 
eorporis subiuget, aliis vero cedat et en, de bes n 
dicitur quia »prineipatum« agit »totius terrae Aegypti«, 
eausa, unius forte aut duarum vel trium eivitatum vide 
principatum. loseph vero, eui nulla corporis libido domina 
Aegypti- princeps et dominus fuit. Dieit ergo non iam la E 
Istrahel reaecenso spiritu: »magnum mihi est, si loseph filius n 
vivit. Ibo et videbo eum, antequam moriar«.. Sed ne 
otiose relinguendum est, ἜΠΗ non animam, Sed spir itur 
meliorem sui partem, resuscitatam vel reaecensam dieit. - 
enim lucis, qui erat in eo, etiam sl exstinetus penitus ne 
eum obtulerunt fili eius tunicam loseph hoedi sanguine r 
mendacio eorum decipi potuit, ita ut >scinderet vestimenta s 
saceum super lumbum suum et lugeret filium suum, nee vellet om 
consolari, sed diceret: »quia descendo ad filium meum lugens 
fernum«, tune etiam si, ut diximus, non erat penitus exstinebur 
lumen, maxima tamen ex parte fuerat obscuratum, quede de ὃ | 
quod τς τος seindere, quod falso lugere, quM impk are. 
quod in infernum epe lugendo descendere. Propter h: i 


11 vgl. z. B. Philo de ebriet. 82 (II 185, 19 W.): Ἴσον. 3 Y - 
μηνύει; Origen. in Num. hom. 11, 4; Onom. Sacer. 170, 90 usw. del i 
a. a, Ὁ. S8. 21 usw. — 4f Gen. 45, 26 — 6 caleare — S. 131, 8 : 


τῶν σωματικῶν πραγμάτων λέγοι ἂν To‘ ἐποίησέ us ὁ ὁ ϑεὸς π 
γύπτου κύριον — 15 Gen. 45, 28 — 90} Gen. 37, 31—35 
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tat οὐ »reaecendit spiritum suum-, quia eonsequens erat, ut lumen, 
in eo obseuraverat fraus mendacii, reaccenderet et eo re veri- 
«uius ^ 

4. Verum quia diximus quod Jacob est, qui >reaccendit spiritum 
 Istrahel vero est, qui dieit: »magnum mihi est, si adhuc filius 
; Ioseph vivit«, potes et tu, qui Ἔδα audis, incipiens ab eo loco, 


E est ans »dixit ei: iam non lacob vocabitur nomen tuum, 


- 


Um eum. dieit: »annuntia mihi nomen ei hie is, Ar 
: ny non Istrahel esse dieitur, sed Iacob. Ubi vero >non 


b, cum filii Feet. esse dieuntur. llle vero, qui respiciens 
ide et eum 1pso quadringentos viros, et adoravit sep- 
ıtorem et profanum et eum, qui pro una esca -vendidit 
a-, non Istrahel, sed Jacob dieitur. Sed et cum ei offert 


E opt ES vidi miden: ἘΠ sieut qui videt faciem 


2 ic non erat Istrahel, sed lacob. Et ubi audivit quia contami- 


ED Dina filia eius »et tacuit lacob, usquequo venirent filii eius-, 
Istrahel. Sed et tu, ut dixi, similia, si observes, invenies. 
| igitur lectione non lacob, sed ἘΞ dion: »magnum 
eme filius meus rim vivite, Sed et cum venit ad pu- 


vo dus. nomen oe iacob C 14 videt ABDF%*, kaum richtig 
ta ar Ald.Del., nach der Vulg. 90 venissent E 28 co ioseph 
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dieat eum, non Istrahel, sed lacob nominatur; neque enim capiebat 
Pharao Istrahelis benedictionem. Et lacob, non Istrahel est, qui dieit 
ad Pharaonem quia -parvi et pessimi sunt dies vitae suae« Quod utique 
numquam diceret Istrahel. Post haec vero non de Jacob, sed de Istrahel 
dieitur quia: »vocavit filium suum Ioseph et dicit ei: si inveni gratiam 
in eonspeetu tuo, pone manum tuam sub femore meo, et facies super 
me misericordiam et veritatem«, Et qui adoravit super fastigium virgae 
loseph, non erat lacob, sed Istrahel. Tum deinde, cum benedicit filios 
Ioseph, Istrahel dicitur. Et cum convocat filios suos, dicit: »conyenite, 
ut adnuntiem vobis, quae evenient vobis in novissimis diebus. Con- 
gregamini filii Iacob, et audite Istrahel patrem vestrum«. Sed fortasse 
requiras, quare »filii Iacob- dieuntur, qui conveniunt, -Istrahel- vero di- 
citur, qui benedicit eos. Vide, ne forte hoc indicetur quod illi nondum 
eo usque profecerant, ut Istrahel meritis aequarentur. Et ideo ilh filu 
Iacob- dieuntur tamquam inferiores, ille vero, qui iam perfectus erat et 
benedictiones futurorum conscius dabat, -Istrahel- appellatur. Sane quod 
dieitur quia sepelierunt :sepultores- Aegypti non lacob, sed Istrahel, 
grandis videbitur esse quaestionis. Sed ego arbitror quod in hoe illo- 
rum vitium exponatur, quibus pro eo quod exosus erat omnis intellectus 


bonorum et omnis perspicacia intelligentiae coelestis, Istrahel ab us  : 


sepeliri dieatur, quia apud impios sancti mortui sunt et sepulti, Haee, 
in quantum ad praesens occurrere potuit, de differentia Iacob et Istrahel 
memorata sint nobis. 

5. Dignum sane post haee videtur intueri et perspicere, quae ad 


5 ipsum Istrahel per visum Deus loquatur et quomodo eum velut ad 


quosdam agones proficiscentem corroborans et cohortans mittat ad 
Aegyptum. Ait enim: »nol timere descendere in Aegyptum«, hoe est 
dicere: congressurus -adversus principatus et potestates et adversus 
mundi huius- — qui figuraliter Aegyptus appellatur — -reetores tene- . 


3 vgl. Gen. 47, 9. — 5 Gen. 47,29 — 7 vgl. Gen. 47, 31 — 8f vgl. Gen. 


.48, 14 — 9f Gen. 49, 1—2 — 17 vgl. Gen 50, 3 — 27 Gen. 46, 3 — 587 vgl. 


Ephes. 6, 12 — 29 vgl. in Exod. hom. 1, 2; Philo de migr. Abr. 17; Quis rer. 
div. her. 255 u. 6. 
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brarum harum- noli timere, noli trepidare. Quod et si causam scire vis, 
quia timere non debeas, audi promissionem meam: »in gentem enim ma- 
gnam faciam te ibi, e& descendam tecum in Aegyptum, et ego te revo- 
eabo inde in finem«. Non ergo timet -descendere in Aegyptum. non 


5 timet agones huius mundi et obsistentium daemonum subire certamina, 


eum quo in agones descenderit Deus. Denique audi Apostolum Paulum 
dieentem: »amplius« inquit »ego quam omnes illi laboravi, non autem 
ego, sed gratia Dei mecum«. Sed et in Hierosolymis eum adversus 
eum commota fuisset seditio et agonem clarissimum pro verbo et prae- 


10 dieatione Domini desudaret, adstitit ei Dominus et dixit eadem, quae 


15 


nune dieuntur ad Istrahel: »noli« inquit »timere, Paule, quia, sicut 
testifieatus es de me Hierosolymis, ita, te oportet et Romae testimonium 
dare«, Verum ego amplius adhuc aliquid hoc in loeo arbitror latere 
mysteriü. Movet enim me quod dixit: »in gentem magnam faciam te, 
et descendam tecum in Aegyptum, et inde te revocabo in finem«. Quis 


est, qui faetus est >in gentem magnam« in Aegypto et >in finem- revo- 


catus est? Quantum ad lacob illum spectat, de quo dici putatur, non 
videbitur verum. Non enim revocatüs est >in finem: de Aegypto, quippe 
qui defunetus in Aegypto est. Absurdum autem erit, si quis in eo re- 
voeatum dieit a Deo Iacob, quia eorpus eius reportatum est. Quod s! 
recipiatur, non erit verum quod »Deus non est Deus mortuorum, sed 


vivorum«e. Non- ergo convenit haec de corpore mortuo intelligi, sed 


super vivis et vigentibus approbari. Videamus ergo, ne forte vel Do- 
mini descendentis in hune mundum et -in gentem magnam«, hoc est 
in ecelesiam ex gentibus, facti consummatisque omnibus ad patrem re- 
gressi, vel -protoplasti- in hoc figura formetur, qui in agones descendit 
in Aegyptum, cum de paradisi delieüis eiectus ad huius mundi labores 
aerumnasque dedueitur proposito sibi cum serpente certamine, cum di- 


SIE Gen. 46, 3—4 — 7I Kor. 15, 10 — 11 Act. 23, 11 — 15 quis — 25f re- 
gressi und S. 134, 14 in hoc — 23 ponitur vgl. Ps.-Eucher. a. a. Ὁ. 10380 D — 
21 Matth. 22, 32 — 26 vgl. Weish. Sal. 7, 1 


2 quia| dr F eur Del.; vgl. in Jos. hom. 4, 2; Wackernagel, Vermischte Beitr. 
zur griech. Sprachkunde 22; Lófstedt, Peregr. Aeth. 324 9f co revocabo te D 
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citur: »tu iliius observabis eaput et ipse tuum observabit calcaneum«, 
et iterum cum ad mulierem dicitur quia: »ponam inimicitias inter tet.  — 
et ipsum, et inter semen tuum et semen illius«. Nee tamen eos in hoe |. 
certamine positos deserit Deus, sed semper cum ipsis est. Complacet 
5 in Abel, corripit Cain; invocatus adest Enoch; Noe mandat in diluvio 
aream salutis exstruere; Abraham educit >de domo patris sui et >de 
eognatione- sua; Isaac et Iacob benedicit; filios Istrahel educit ex Aegyto. 
Per Moysen legem litterae scribit; per prophetas, quae deerant, implet. 368 Lomn 
Hoe est esse cum ns in Aegypto. Quod autem dicit: »revocabo te inde. E. 
in finem«, hoc esse arbitror, sicut superius diximus, quod in fine sae- a 
eulorum unigenitus filius suus pro salute mundi usque in inferna  — 
descendit et inde *protoplastum- revocavit. Quod enim dixit ad latro- 
nem: »hodie mecum eris in paradiso«, hoc non illi soli dietum, sed et 
omnibus sanctis intellige, pro quibus in inferna descenderat. In hoc - 
ergo verius quam in lacob adimplebitur, quod dietum est quia: : »revo- 
cabo te inde in finem«. bam 
6. Sed et unusquisque nostrum eodem ordine atque eadem via 102 Del. 
Aegyptum et agones ingreditur et, si mereatur, ut Deus semper maneat 
cum eo, faciet eum -in gentem magnam« Magna enim gens est virtu- 


"s NC ΔῸΣ S o, á 


A 2 


dieuntur et crescere. Completur in eo etiam ilud, quod dictum est 
quia: »revocabo te inde in finem«. Finis enim perfectio rerum et vir- 
tutum consummatio ponitur. Propter hoc denique et alius quidam 
sanetorum dicebat: »ne revoces me in dimidio dierum meorum«. Et 
iterum magno patriarchae Abraham Scriptura testimonium perhibet 
quoniam -defunetus est Abraham plenus dierum-. Hoc est ergo: »re- 


1 vgl. Gen. 3, 15 (falsch eitiert) — 2 Gen. 3, 15 — 4f vgl. Gen. 4 — 5 vgl. 
Gen. 5, 22; vgl. Gen. 6, 14 — 6 vgl. Gen. 192, 1 — 7 vgl. Gen. 25, 11; 32,29 — 
S vgl. Exod. 14 — 9. 15f. 29. 26f Gen. 46, 4 — 10 vgl. Procop. Comm. in Gen. | 
46,4 (482 C) — 11 vgl Ephes. 4,9 — 13 Luk. 93,43 — 22 vgl. Origen. de 
princ. 1 6, 1 (S. 78, 8 Koe.): finis vel consummatio rerum perfeetarum ... videbur 
indicium — 23ff vgl. Procop. Comm. in Gen. 25, 8 (405 B): οὐδεὶς χενὸς πλήρης i 
ἡμερῶν μεμαρτύρηται εἶναι (vgl. Philo Quaest. in Gen. IV 152) — 24 Ps. 
101 (102), 94 — 26 Gen. 95, 8 xd 
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: de iude: in finem«, velut si diceret: quoniam >certamen bonum 
i, fidem  Servasti, cursum consummasti<, revocabo te iam de hoe 
" ad. beatitudinem futuram, ad perfectionem vitae aeternae, ad 


, 2x 


een, quam reddet Dominus in finem saeculorum omnibus, 


“ 


mt manus suas. super oeulos Mis « Multa diidim en 
onis velamen. arcanae intelligentiae contegi arbitror sacra- 


;hetiam den. in iss designatam MEER quoniam 
7 eges fuit Hieroboam ille, D fecit duas vaccas au- 


tun ὁ το ει Istrabel, Quae autem impietas Iacob? Nonne 
Be Sb | qui forte neget debere ea, quae sub specie pietatis 
‚ dict sunt, ad partem. vituperabilem flecti, dicemus quia 
ph, Dominus et Salvator noster, sicut corporalem manum 
t super oeulos eaeei et reddidit ei visum, quem perdiderat, 
es manus suas posuit super oculos legis, qui per cor- 
oe entiam 8 Seribarum et Pharisaeorum fuerant excaecati et 


EE: 


᾿ἀνάγω » μετὰ τὸ τέλος τοῦ Blow? ἐπὶ τὸ παρ᾽ ξαυτῷ s 
vgl. II Tin. 4, 8 — 7 Gen. 46, 4 — 12 vgl. III Kón. 12 — 


19 verus — S. 136, 1 in spiritu vgl. Ps.-Eucher. 1081 A. — 19 vgl. 
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bis cordis adspectum, quo Deus videtur in spiritu, per ipsum Do- 


minum lesum Christum, cui >gloria et potestas in saecula saeculorum. 
Amen«. 


HOMILIA XVI. 


De eo, quod seriptum est: »et acquisivit loseph omnem terram Aegyp- 
tiorum Pharaoni; vendiderunt enim Aegypti terram suam Pharaoni, 


quia obtinuit eos fames. Et facta est terra Pharaonis, et populum sibi 


in servitutem redegit, a summis finibus Aegypti usque ie summos 
fines eius«. 


1. Secundum Seripturae fidem nullus Aegyptius liber. -Pharao« enim 


»populum sibi in servitutem redegit< nec aliquem intra Aegyptiorum fines 
liberum dereliquit, sed. in omni terra Aegypti adempta. libertas est, Et 


propterea forte seriptum est: »Ego sum Dominus Deus tuus, qui eduxi. 


te de terra Aegypti, de domo servitutis«. Facta est ergo Aegyptus 


5 domus servitutis, et, quod est infelieius, voluntariae servitutis. Nam de 


Hebraeis quamvis referatur quia in servitutem redacti sint et quia iu- 


gum dominationis erepta libertate pertulerint, -violenter- tamen in hoc : 
memorantur adducti. Seriptum est enim quia: »Aegyptii abominabantur 271 Lomn 


filios Istrahel et per potentiam opprimebant Aegyptii filios Istrahel 
violenter et affligebant vitam eorum in operibus duris, luto et latere, 
et omnibus operibus, quae erant in campis, in quibus omnibus in ser- 


vitutem eos redigebant cum vi«. Intende ergo diligentius, quomodo . 


Hebraei seribuntur »violenter- in servitutem redacti, quibus naturalis in- 
erat libertas, quae non us facile vel per deceptionem aliquam, sed eum 
vi extorquebatur. Pharao vero Aegyptium populum facile sibi in ser- 
vitutem redegit, nec scribitur quia cum vi hoe fecerit. Proclives enim 
sunt Aegyptii ad degenerem vitam et eito ad omnem famulatum deei- 
dunt vitiorum. Respice ad originem generis et invenies quod pater 


2 vgl. Apok, 5, 13 — 5 Gen. 47, 20—21 — 13 Exod. 20,2 — 18 vgl. Exod. 
1, 12-14 — 25f vgl Origen. Sel. in Gen. 47, 19 (VIII 98 Lomm.): χτῆμα βού- 
λονται ot Αἰγύπτιοι γενέσϑαι τοῦ Φαραώ, ὡς οἱ ἅγιοι τοῦ Θεοῦ — 28 respice 
— 8. 137, 4 imitatur, S. 137, 14 haec — 22 perdit vgl. Ps.-Eucher. a. a. O. 1084 € 
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eorum Cham, qui nuditatem riserat patris, huiuscemodi sententiam me- 


ruit, ut filius eius Chanaan servus esset fratribus suis, quo in eo ne- 


quitiam morum argueret conditio servitutis. Non ergo immerito igno- 
bilitatem generis decolor posteritas imitatur. Hebraei vero, etiamsi in 
servitutem redigantur, etiamsi tyrannidem patiantur ab Aegyptiis, -vio- 
lenter- et necessitate patiuntur. Ideirco ergo liberantur >de domo ser- 
vitutis- et ad libertatem pristinam, quam inviti amiserant, revocantur. 
Denique etiam divinis legibus eavetur, ut, si forte emerit quis Hebraeum 
puerum, non eum perpetua servitute possideat, sed sex annis serviat ei, 
septimo vero anno exeat liber.. De Aegyptius nihil tale censetur nec 
usquam divina lex curam gerit libertatis Aegyptiae, quia eam sponte 
perdiderant, sed aeterno eos conditionis iugo ac servituti perpetuae 
derelinquit. | 

2. Haec ergo si intelligamus spiritaliter, quae sit Aegyptiorum ser- 
vibus, agnoseimus quia servire Aegyptus non aliud est quam obnoxium 
fieri carnalibus vitiis et daemonibus esse subiectum. In quod utique 
unumquemque non extrinsecus illata necessitas cogit, sed segnitia animi 


‚et hbido ac voluptas corporis subigit, cui se animus per socordiam 


20 


subdit, Qui vero libertatis animae curam gerit et dignitatem mentis 
coelesti cogitatione nobilitat, iste ex filiis Istrahel est. Qui etiamsi >vio- 
lenter- opprimatur ad tempus, non tamen libertatem suam in perpetuum 


perdit. Denique et Salvator noster de libertate et servitute in evangelio 


disserens ita loquitur: »omnis« inquit »qui peccat, servus est peccati«. 


Et iterum dieit: »si manseritis in verbo meo, agnoscetis veritatem et 


25 


verias liberos faciet vos«. Quod si qui forte dieat nobis: quomodo ergo 


"per loseph omnis terra in possessionem traditur Pharaoni et omnis ista 


servitus, quam superius exposuimus ex peccati conditione susceptam, 
per sanetum virum ministrata dicitur Pharaoni? — possumus ad baec 
respondere quia ipse Seripturae sermo excusat saneti viri ministerium, 


1 vgl. Gen. 9, 2 — 8 vgl. Exod. 21, 2 — 23 Joh. 8, 33 — 24 Joh. 8, 32 
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cum dieit quia semet ipsos vendiderunt Aegyptu et possessiones suas. 


Non ergo ad dispensantem culpa reflectitur, ubi digna dispensatorum _ 


meritis providentur. Invenies enim tale aliquid et a Paulo fieri, cum 
ab eo is, qui semet ipsum pro foeditate aetuum consortio sanctorum 
fecit indignum, traditur Satanae, >ut discat non blasphemare. In quo 
utique nemo dixerit Paulum dure egisse, qui hominem de ecclesia eiecit 
et Satanae tradidit. Sed in illum sine dubio culpa refertur, qui pro 
actibus suis hoe meruit, ut non ei esset in ecclesia loeus, sed Satanae 
consortio mereretur adiungi. Ita ergo et-Joseph, cum nihil Hebraeae 
libertatis, nihil Istraheliticae nobilitatis in Aegyptiis providisset, digna 
servitia digno dominatui sociavit. Ego etiam amplius aliquid dico. In- 
venies et in divinis dispensationibus tale aiiquid gestum in eo quod 
dieit Moyses: »eum divideret Excelsus gentes et distingueret fines gen- 
tium, seeundum numerum angelorum Dei posuit eas, et faeta est pars 
Domini Iacob, funiculus hereditatis eius Istrahel«. Vides ergo quoniam 


pro meritis unicuique genti angelorum statuitur principatus, -pars« autem. 


-Domini- gens efficitur Istrahel. 


[218 Lomnu 


3. Post haee sequitur: »vendiderunt« inquit » Aegyptii terram suam j 


Pharaoni, obtinuit enim eos fames«. Vituperatio mihi videtur et im hoe 


Aegyptiorum contineri. Non enim facile de Hebraeis seriptum invenias 
quia >obtinuit eos fames-. Licet enim scriptum sit quia >invaluit fames 
super terram<, non tamen seriptum est quia obtinuit fames lacob aut 
filios eius, sieut de Aegyptiis dieitur quia obtinuit eos fames. Quamvis 
enim veniat etiam ad iustos fames, non tamen obtinet eos; propter 
quod et gloriantur in ea, sieut Paulus invenitur libenter gratuları in 


huiuscemodi passionibus, cum dicit: »in fame et siti, in frigore et nudi- 274 Lomn 


tate«. Quod ergo iustis exercitimm virtutis est, hoc iniustis poena pee- 
eati est. Denique etiam in Abrahae temporibus seriptum est quia: »faeta 
est fames super terram, et descendit Abraham in Aegyptum habitare 


1 vgl. Gen. 47, 20 — 5 vgl. 1 Kor. 5, 5; vgl. I Tim. 1, 20 — 13 Deuter. 
9), 8—9 — 151f vgl. Origen. de princ. 15,2 u. 5 (S. ΤΙ, 3; 78, 1): de... hominibus 


diversi quidam ordines nominantur, cum dicitur »pars Domini De eius lacob, 


funieulus hereditatis eius Istrahel« ... (nach langer Beweisführung) consequens 
est in nobis esse ... ut vel beati ... simus vel ... in malitiam ... vergamus — 
18 Gen. 47,20 — 21 vgl. Gen. 43, 1 — 26 vgl. II Kor. 11,27 — 27 vgl. S. ΤΆ, 27 
— 28 Gen. 12, 10 
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: * dbi quoniam invaluerat fames super terram«. Et utique si, ut quidam 
. putant, incaute et imperite esset sermo Scripturae divinae compositus, 
. potuerat dieere quia descendit Abraham in Aegyptum habitare ibi, quia 
. invaluerat super eum fames. Sed intuere, quanta distinctione utitur 
5 sermo divinus, quanta cautela. Cum de sanctis refert, famem dicit in- 
— -yaluisse »super terram<; cum de iniustis, ipsos fame dieit obtentos. Neque 
de ergo Abraham neque Jacob neque filios eorum obtinet fames. Sed et 
— si invalescat, >super terram- dieitur invalescere. Et temporibus Isaac 
—  mihilominus seriptum est quia: »facta est fames super terram, praeter 
10 illam famen priorem, quae faeta est temporibus Abrahae«. In tantum 
autem non potest obtinere fames Isaac, ut dieat ad eum Dominus: »noli 
descendere in Aegyptum, sed habita in terra, quameumque ostendero 
tibi et in ea habita, et ego ero teeum«. Secundum hane, ut arbitror, 
observantiam longe post ista tempora propheta dicebat: »iuvenis fui et 
15 senui et non vidi iustum derelietum nee semen eius quaerens panes«. 
Et alibi: »non oecidet Dominus fame animam iustam«. Ex quibus om- 
nibus declaratur terram quidem posse pati famem et eos, >qui terrena 
sapiunt. Quorum autem iste cibus est, ut «faciant voluntatem patris, 
qui in coelis est, et quorum animam -panis- ille alit, «qui de coelo 
20 descendit, numquam possunt famis inedia laborare. Ideirco ergo ob- 
servanter Seriptura divina non dicit eos fame obtineri, quibus novit 
esse scientiam Dei et cibum coelestis praeberi sapientiae. Sed et in 
tertio Regnorum libro similem de relatione famis invenies habitam esse 
eautelam, ubi, cum fames invaluisset super terram dicente Elia ad 
25 Achab: »vivit Dominus Deus virtutum, Deus Istrahel, in cuius conspectu 
steli, si in his annis ros vel pluvia fuerit super terram, misi per ser- 
ionem oris mei«, post haec mandatur a Domino corvis, ut pascant 
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prophetam et ut aquam bibat de torrente Chorrat. Et iterum in Sarepta 104 Del. 
Sidoniae mandatur mulieri viduae pascere prophetam, ut, eui non am- 
plius quam unius diel supererat victus, largiendo indeficiens fieret et 
multiplieiter abundaret exhaustus. -Hydria- enim >farinae< et >capsaces 
olei- seeundum verbum Domini non defecit pascendo prophetam, Similia 
quoque invenies etiam in temporibus Elisaei, eum filius lader, rex Syriae, 
adscendit adversum Samariam et obsedit eam: »et facta est« inquit 
»fames magna in Samaria, usquequo efficeretur caput asini quinquaginta 276 Lom 
sielis argenti et quartarium stercoris columbini quinque argenteis, Sed — — 
subito per verbum prophetae fit mira conversio dicentis: »audi verbum 
Domini. Haee dieit Dominus: sieut haee hora erastino, mensura simi- 
laginis siclo uno et duae mensurae hordei siclo uno in portis Samariae 
erunt«, Vides ergo ex his omnibus quid colligatur: quia, eum terram 
fames obtineat, non solum non obtinet iustos, sed medela potius per 
eos intentatae cladi defertur. US 
4. Cum ergo videas huiusmodi observantiam in omnibus paene Serip- 
turae sanctae loeis integre custodiri, converte haee ad tropieum et alle- 
gorieum sensum, quem ipsorum nihilominus prophetarum sermonibus 
edocemur. Unus enim ex duodecim prophetis aperte et evidenter spiri- 
talem dici famem nudo sermone pronuntiat dicens: »ecce dies veniunt, 
dicit Dominus, et emittam famem super terram, non famem panis neque 
sitim aquae, sed famem audiendi verbum Domini«. Vides, quae sit 
fames, quae obtinet peccatores? Vides, quae sit fames, quae invalescat 
super terram? Qui enim de terra sunt et >terrena sapiunt- et non pos- 
sunt >percipere, quae sunt spiritus Dei<, -famem verbi Dei- patiuntur, 
legis mandata non audiunt, correptiones prophetarum nesciunt, Aposto- 
lias consolationes ignorant, non sentiunt evangeli medicinam. Et 
ideo merito de his dicitur quia: »invaluit fames super terram«, Justis au- 
tem et -in lege- Domini >meditantibus die ac nocte- "saplentia praeparat 


: IV Kón. 6, 25 — 10 IV Kón. 7,1 — 20 Amos 8, 11 — 24 vgl. Phil. 3, 19; 
Origen. Sel. in Ezech. 14, 13 (XIV 215 Lomm.): ὁ ἔσω ἄνϑοωπος χολάζεται τῷ 
γοητῷ λιμῷ, τῇ στερήσει τοῦ πνευματιχοῦ (orov; in Luc. hom. 28 --- 25 vel. 
I Kor. 2, 14 — 598 Gen. 26, 1 — 99 vgl. Ps. 1, 2 — 29ff vgl. Prov. 9, 2—6 
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mensam suam, occidit vietimas suas, miscet in cratere vinum suum et 
summa voee elamat<, non ut omnes veniant, non ut abundantes, non ut 
divites, neque ut sapientes huius mundi devertant ad se, sed >si qui 
sunt- inquit -inopes sensu, veniant ad me<; id est si qui sunt -humuiles 
corde», qui a Christo didicerint »mites esse et humiles corde- (quod alibi 
dieitur >spiritu pauperes-, sed fide divites, isti conveniunt ad epulas 
sapientiae et dapibus eius refecti depellunt famem, quae >invalescit super 
terram<. Vide ergo et tu ne forte inveniaris Aegyptius et obtineat te 
fames, ne forte saeculi aetibus oceupatus aut avaritiae vinculis strietus 
aut luxuriae effusione resolutus alienus efficiaris a sapientiae cibis, qui 
semper in Dei ecclesiis exhibentur. Si enim avertas auditum ab his, 
quae vel leguntur in ecclesia vel disputantur, sine dubio >famem verbi 
Dei- patieris. Si vero de Abraham stirpe descendas et nobilitatem 
Istrahelitiei generis custodias, pascit te semper lex, paseunt prophetae, 
exhibent tibi et Apostoli opulenta convivia. In sinibus quoque Abraham 
et Isaac et lacob, >in regno patris< recumbere te invitabunt evangelia, 
ut ibi manduces >de ligno vitae- et bibas vinum de -vite vera, -vinum 
novum eum Christo in regno patris eius. Ab his enim cibis non 
possunt ieiunare nec famem pati >»filii sponsi, donec cum ipsis est 
sponsus-. 

5. Refertur sane in consequentibus quoniam terra sacerdotum Ae- 
eyptiorum non sit in servitutem redacta Pharaoni neque cum ceteris 
Aegyptus vendiderint semet ipsos, sed quia extrinsecus acceperint vel 
frumenta vel munera non ab loseph, sed ab ipso Pharaone, et -propter 
hoe- tamquam familiariores ceteris -non vendiderint terram suam- Pha- 
raoni. Sed per hoc nequiores esse ceteris ostenduntur, qui pro nimia 
familiaritate, quae eis est cum Pharaone, nihil immutationis recipiunt, sed 
permanent in mala possessione; et sieut his, qui in fide et sanctitate 
profecerant, dieit Dominus: »iam non dico vos servos, sed amicos«, ita 


9. 4f vgl. Matth. 11, 29 — 6 vgl. Matth. 5, 3 — 15 vgl. Matth. 8, 11 — 
17 vgl Apok. 2, 7; vgl. Joh. 15, 1; vgl. Matth. 26, 29 — 19 vgl. Luk. 5, 84 — 
21 vgl. Gen. 47, 22 — 29 u. S. 142, 2 vgl. Joh. 15, 15 (λέγω ὑμᾶς; co ὑμᾶς 
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dieit et istis Pharao, tamquam qui ad summum usd nequitiae et ad 
sacerdotium perditionis adscenderint: »iam vos non dico servos, sed - Ü 
amieos«, Denique vis scire, quid intersit inter sacerdotes Dei et.sa- — 
cerdotes Pharaonis? Pharao terras concedit sacerdotibus suis; Dominus | i a. 
5 autem sacerdotibus suis partem non concedit in terra, sed dieit us: , 
»ego sum pars vestra«, Observate ergo, qui haec legitis, omnes Domini | pos 
sacerdotes, et videte, quae sit differentia sacerdotum, ne forte, qui par- .— 


p 


tem habent in terra et terrenis cultibus ac studiis vacant, non tam =: 

Domini quam Pharaonis sacerdotes esse videantur. llle est enim, qui. i 

vult sacerdotes suos habere possessiones terrarum et exercere agri, non 

animae culturam, ruri et non legi operam dare. Christus autem Do- e 

minus noster sacerdotibus suis quid praecipit, audiamus. »Qui none -— 

inquit »renuntiaverit omnibus, quae possidet, non potest meus esse disci- 
pulus«. Contremisco haee dicens. Meus enim primo omnium, meus, 

15 inquam, ipse accusator exsisto, meas condemnationes loquor. Negat 
Christus suum esse discipulum, quem viderit aliquid possidentem et 
eum, qui non »renuntiat omnibus quae possidet. Et quid agimus? Quo- 
modo haec aut ipsi legimus aut populis exponimus, qui non solum non 
renuntiamus his, quae possidemus, sed et aequirere volumus ea, quae : 

») numquam habuimus, antequam veniremus ad Christum? Numquidnam, -. - 
quia nos redarguit conscientia, tegere et non proferre, quae seripta 105 D 
sunt, possumus? Nolo duplieati eriminis fieri reus. Confiteor et palam - 
populo audiente confiteor haec scripta esse, etiamsi nondum implesse - 
me novi. Sed ex hoc saltem commoniti festinemus implere, festinemus 279 L 

25 transire a sacerdotibus Pharaonis, quibus terrena possessio est, ad sacer- 
dotes Domini, quibus in terra pars non est, quibus »portio Dominus< 
est. "Talis enim erat et ille, qui dicebat: »tamquam egentes, multos 
autem locupletantes, ut nihil habentes et omnia possidentes«, Paulus 


- 
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hie est, qui in talibus gloriatur. Vis audire, quid etiam Petrus de, se 
ipse pronuntiet? Audite eum cum lohanne pariter profitentem et di- 
centem: »aurum et argentum non habeo, sed quod habeo, hoe tibi do. 
In nomine lesu Christi surge eb ambula«. Vides sacerdotum Christi 
5 divitias, vides nihil habentes quanta et qualia largiuntur. Istas opes 
largiri non potest terrena possessio. 

—6. Contulimus sacerdotes sacerdotibus; nune, si videtur, et populum 
Aegyptium populo Istrahelitico conferamus. Dicitur enim in consequen- 
libus quia post famem et servitutem populus Aegyptius quintas offerat 

10 Pharaoni; e eontrario vero Istrahelitiens populus decimas offert sacer- 
dotibus. Vide et in hoc Seripturam divinam ingenti ratione subnixam. 
Vide Aegyptium populum quinario numero tributa pendentem: quinque 

enim sensus corporei designantur, quibus carnalis populus servit; semper 
enim Aegyptii visibilibus rebus et corporalibus obsequuntur. At vero 

15 Istrahelitieus populus honorat decadam perfectionis numerum; decem 
enim verba legis accepit et decalogi virtute constrictus ignota mundo 
huie saeramenta divina largitione suscepit. Sed et in novo testamento 
similiter venerabilis est decas, sicut et fructus spiritus denis exponitur 
germinare virtutibus et servus fidelis de negotiationis suae lucris 

20 decem mnas offert Domino et ‘decem civitatium accipit potestatem. 
Verum quia unus auetor est omnium et fons et >inibium< unus est Chri- 
stus, ideireo et populus decimas quidem ministris et sacerdotibus prae- 
stat, primogenita vero offert -primogenito omnis creaturae- et initia 
>initio- omnium, de quo seriptum est: »qui est initium, primogenitus 

25 omnis ereaturae«. Vide ergo ex his omnibus differentiam populi Aegyp- 
tiorum et populi Istrahel et differentiam sacerdotum Pharaonis et sa- 


- -eerdotum Domini, et diseutiens temet ipsum pervide, de quo populo 
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sis et cuius ordinis sacerdotium teneas. Sı adhuc carnalibus sen- | 
sibus servis, si adhue quinario numero vectigal exsolvis et respieis 
ea, quae >visibilia< et -temporalia- sunt, et non respicis ea, quae >in- 
visibilia- et >aeterna< sunt, de Aegyptio te populo esse cognosce. Si 
vero decalogum legis et decadam novi testamenti, quam supra expo- 
suimus, semper ante oculos habes et de his decimas offers et primo- 
genita sensus tui in fide immolas >primogenito ex mortuis- et initia 
tua refers ad -initium- omnium, >verus Israelita es, in quo dolus non 
est. Sed et sacerdotes Domini si semet ipsos discutiant et a terrenis: 
actibus liberi sint et a possessione mundana, vere possunt dieere ad 
Dominum quia: »ecce nos dimisimus omnia, et secuti sumus te« atque 
audire ab eo quia: »vos, qui secuti estis me, in regeneratione omnium, 
cum venerit filius hominis in regno suo, sedebitis et vos supra duode- 
eim thronos iudieantes duodecim tribus Istrahel«. AE 

7. Post haee videamus, quid dieit Moyses: »et habitayit« inquit 
»Istrahel in Aegypto, in terra Gessen«. Interpretatur autem Gessen 
proximitas vel propinquitas. Per quod ostenditur quia, etiamsi in - 
Aegypto habitet Istrahel, non tamen longe est a Deo, sed proximus est 
ei et coniunctus, sicut etiam ipse dieit quia: »ego deseendam teeum in 
Aegyptum, et ero teeum«. Et nos ergo etiam si videmur in Aegyptum 
descendisse, etiam si in carne positi agones mundi huius et certamina 
sustinemus, etiam si inter eos habitamus, qui deserviunt Pharaoni, ta- 
men si prope Deum simus, si in mandatorum eius meditatione verse- 
mur et >praecepta eius ae iudicla- perquiramus — hoc est enim esse 
prope Deum semper, quae Dei sunt, cogitare, >quae Dei sunt, quaerere- 
— et Deus semper erit nobiscum, per Christum lesum Dominum no- 
strum, :cui est gloria in saecula saeculorum. Amen-. 


3 vgl. IL Kor. 4, 18 — 7 Kol. 1, 8 — 8 vgl. Joh. 1, 48 — 11 Matth. 19, 97 
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5 1. Videtur mihi unusquisque sermo Seripturae divinae similis esse 
alieui seminum, euius natura haec est, ut, cum iactum fuerit in terram, 
regeneratum in spicam vel quameumque aliam sui generis speciem multi- 
plieiter diffundatur, et tanto cumulatius, quanto vel peritus agricola 
plus seminibus laboris impenderit vel benefieium terrae fecundioris in- 

10 dulserit. Sie ergo efficitur, ut culturae diligentia exiguum -semen-, 
verbi eausa, >sinapis, quod est minimum omnium, efficiatur maius om- 
nibus oleribus et fiat arbor, ita ut veniant volatilia coeli et habitent in 
ramis eius. Ita et hie sermo, qui nune nobis ex divinis voluminibus 
receitatus est, si peritum inveniat et diligentem colonum, cum primo 

15 attactu videatur exiguus et brevis, ut coeperit excoli et spiritali arte 
iraetari, ereseit in arborem, in ramos et in virgulta diffunditur: 

ita ut possint venire >disputatores et rhetores huius mundi-., qui 
velut :aves ecoeli- levibus pennis, verborum dumtaxat pompa, excelsa 

-seetantur et ardua et rationibus capti velint habitare in ramis istis, in 

90 quibus non loquendi decor est, sed ratio vivendi. Quid ergo faciemus 
et nos de his, quae lecta sunt nobis? Si mihi Dominus concedere di- 
- gnaretur spiritalis agrieulturae disciplinam, si peritiam colendi ruris do- 
10ff vgl. Matth. 13, 31. 32; Method. de lepra 1, 2, 2 (S. 452, 12 Bonw.) — 

17 vgl. L Kor, 1, 20 - | 
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naret, unus sermo ex his, quae recitata sunt, in tantum posset longe 
lateque diffundi, si tamen et auditorum capacitas sineret, ut vix nobis ad 


explicandum sufficeret dies. Temptabimus tamen pro viribus nostris ali- - 


qua disserere, etiam si neque nobis universa explicare neque vobis cuncta 
5 audire possibile est. Quia et hoc ipsum agnoscere quod supra vires 
nostras sib horum scientia, non parvae arbitror esse peritiae. Videamus 
ergo, quid statim in initiis Exodi lectio contineat, et, qua possumus bre- 


vitate, quantum ad aedificationem auditorum sufficit, persequamur; si. 


tamen precibus vestris iuvetis, ut adsit nobis sermo Dei et ipse dux 
10-.nostri dignetur esse sermonis. 

2. »Haec sunt« inquit »nomina filiorum Istrahel, qui ingressi sunt 
in Aegyptum una eum lacob patre suo, unusquisque cum universa domo 
sua intraverunt: Ruben, Simeon, Td [udas« et ceteri patriarchae. 
»loseph autem« inquit »erat in Aegypto. Erant autem omnes animae 

5 de laeob septuaginta quinque«. Simile huie mysterio et illud esse puto, 
quod per prophetam dicitur, si qui advertere potest: »in Aegyptum 
descendit populus meus, ut habitaret ibi, et in Assyrios vi abduetus est«, 
Si qui ergo potest invicem sibi ista conferre et ex his, quae vela prio- 
ribus nostris vel etiam a coaequalibus, sed et a nobis nonnumquam 

20 disputata sunt, intelhgere quae sit -Aegyptus-, in quam populus Dei 

non tam ad habitandum quam ad incolendum, descendit, qui etiam sint 
>Assyriis, qui eos vim facientes abduxerint, consequenter advertet, qui 
sit patriarcharum numerus et ordo, quaeve eorum :domus- et familiae 
designentur, quae >una cum Jacob patre suo ingressae- dicantur -im 
?5 Aegyptum. Dieit enim: -Ruben-cum tota domo sua, et Levi cum tota 
domo sua-, sed et ceteri omnes. »loseph autem erat in Aegypto« et 
uxorem de Aegypto accepit, et licet ibi positus, tamen in patriarcharum 
numero habetur. Sı quis ergo potest spiritaliter ista discutere et Apo- 
stoli sensum sequi, quo discernit et segregat Istrahel et dicit esse quen- 


μω 
o 


30 dam >seeundum carnem Istrahel, ut alium sine dubio indicet esse se- 
cundum spiritum; sed et si quis Domini sermonem diligentius eonsideret, 


11 Exod. 1, 1—5 — 16 Jes. 52, 4 — 20 vgl z. B. in Gen. hom. 15. 5; de 
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quo hoe ipsum designat, cum dieit de quodam: »ecce verus lstrahelita, 
in quo dolus non est« et dat intelligi esse aliquos veros Istrahelitas, 
aliquos sine dubio non veros: poterit fortasse >spirtalibus spiritalia con- 
-ferens- et novis vetera ae veteribus nova componens mysterium Aegypti 

5 et patriarcharum in eam descensionis advertere. Sed et differentias 
tribuum eontemplabitur, ut coniciat, quid eximium visum sit in tribu 
Levi, quod ex ea sacerdotes Domini eliguntur ae ministri; quid etiam 
in tribu Iuda praecipuum Dominus senserit, quod ex ea reges assumun- 
tur et principes; et quod est maius omnium, quod ex ipsa etiam Domi- 
10 nus et Salvator noster seeundum carnem nascitur. Nescio enim si 
huiuscemodi privilegia ad illorum merita referenda sint, ex quorum 
stirpe nomen vel originem ducunt, id est vel ad ipsum ludam vel ad 
Levi vel ad unumquemque eorum, qui tribui nomen dedit. Movet enim 
me in hac intentione et illud, quod lohannes in Apocalypsi de populo 
15 hoe, qui Christo eredidit, seribit. Dicit enim quia >ex tribu Ruben duo- 
deeim milia- viri et >ex tribu Simeon duodecim milia<, similiter autem 
eb ex singulis quibusque tribubus duodena milia; quos simul omnes dicit 
esse >centum quadraginta quattuor milia, qui se cum mulieribus non 
eoinquinaverint, sed virgines permanserint. Quod utique nec qualis- 

. 20 eumque vel imepta potest esse suspicio ad istas tribus Iudaeorum Simeon, 
Levi et ceteras, quae de lacob genus ducunt, posse revocari. Ad quos 
igitur patres iste numerus virginum ehe sit, tam aequalis, tam 
"integer, tamque compositus, ita ut nullus altero superior aut inferior 
numeretur, ego quidem progredi ultra inquirendo non audeo, sed et 
25 haetenus paene cum aliquo diserimine ineedo. Apostolus tamen quas- 
dam suspieiones his, qui altius intueri possunt, subiecit, cum dicit: 

- »propter quod flecto genua mea ad patrem Domini nostri lesu. Christi, 
ex quo omnis paternitas in eoelis et in terra nominatur«. Et quidem 
de terrenis paternitatibus intellectus non videtur esse difficilis; patres 
.30 etenim tribuum vel domorum, ad quos successio posteritatis refertur, 
simul omnis paternitas appellatur; in coelo vero quod dicit, quomodo 
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aut qualiter sint patres, aut pro quibus posteritatibus coelestis pater- 5 Lomm. 
nitas nominetur, ipsius est nosse solius, euius >coelum coeli est, terram 
autem dedit filis hominum-. 
3. Descenderunt ergo in Aegyptum patres, -Ruben, Simeon, Levi, 
5 unusquisque eum omni domo sua. Quomodo quis et hoc edisserat, 
quod -eum omni domo sua introierunt in Aegyptum-? Quibus additur: 
»et omnes« inquit »animae, quae introierunt cum Jacob, septuaginta 
quinque«, Hic iam nominando >animas< paene nudaverat mysterium 
sermo prophetieus, quod ubique contexerat, ut proderet quod non de 
corporibus, sed de animabus haec dicit. Verumtamen habet adhue ve- 
lamen suum. In usu namque esse creditur animas pro hominibus ap- 
pellari. Interim >septuaginta quinque animae descenderunt cum lacob 
in Aegyptum«. Istae sunt animae, quas genuit Jacob. Ego non puto quod 
quilibet hominum possit animam gignere, nisi si qui forte talis sit, qualis 
15 ile, qui dicebat: »nam etsi multa milia paedagogorum habeatis in 
Christo, sed non multos patres. Nam in Christo lesu per evangelium 
ego vos genui«, sti tales sunt, qui generant animas et parturiunt eas, 
sieut et alibi dieit: »fiholi mei, quos iterum parturio, donee formetur 
Christus in vobis«. Alii enim huiusmodi generationis curam aut nolunt 
20 habere aut nequeunt. Denique statim in initus ipse Adam quid dicit? 
»Hoe nune os de ossibus meis et caro de carne mea«, nec tamen addit: 
et anima de anima mea. Sed velim mihi diceres, o Adam, si >0s de- 6 Lomm. 
tuis >ossibus< agnovisti et carnem de- tua >carne< sensisti, cur non intel- 
lexisti etiam animam de tua anima processisse? Si enim omnia, quae 
25 in te erant, tradidisti, cur non etiam animae facis cum ceteris men- 
tionem, quae melior totius hominis pars est? Sed videtur per haee 
intelligentibus indicium dare quod, eum dicit: »os de ossibus meis, et 
caro de carne mea«, quae de terra sunt sua esse profiteri, non audere 
vero sua dicere, quae seit non esse de terra. Sed et Laban similiter eum 
30 dieit ad lacob quoniam »os meum et caro mea es tu«, nec ipse amplius 
aliquid. videtur audere suum dicere, nisi quod terrenae consanguinitatis 
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agnoseit. Alia quippe est animarum cognatio, quae vel lacob descen- 
denti in Aegyptum sociatur, vel ceteris patriarchis et sanctis sub enu- 
meratione mysticae posteritatis adscribitur. Sed qui vicinum terrae 
navigantes servare disposuimus eursum et ipsam quodammodo oram 
litoris stringere, in altum nescio quomodo undarum nos violentior aestus 
abducit. Igitur redeamus ad ea, quae consequenter adduntur. 

4. »Mortuus est« inquit »loseph et omnes fratres eius et omnis 
generatio illa. Fili autem Istrahel creverunt et multiplicati sunt et in 
multitudine magna diffusi sunt et invaluerunt multum valde; multipli- 
eavit enim illos terra«. Donec viveret loseph, non refertur quod mul- 
tipheati fuerint filii Istrahel nec aliquid. omnino in his de augmentis 
et numerositaté memoratur. Ego credens verbis Domini mei [lesu 
Christi in lege et prophetis -ἰοΐα- quidem -unum aut unum apicem< non 


-puto esse mysteriis vacuum nec puto »aliquid horum transire posse, donec 


omnia fiant. Verum quoniam exiguae capacitatis sumus, ea nune tan- 
tum pulsemus, quibus tutius ineedamus. Antequam moreretur noster 
Ioseph, ille, qui distraetus est triginta argenteis ab uno ex fratribus 
suis luda, valde pauci erant fili Istrahel. Cum vero pro omnibus 
gustavit mortem, per quam >destruxit eum, qui habebat mortis imperium, 
id est diabolum-, multiplieatus est fidelium populus, >et diffusi sunt filii 
Istrahel, et multiplieavit eos terra, et creverunt nimis valde. Nisi enim, 
sieut ipse dixit, >cecidisset granum frumenti in terram et mortuum 
fuisset<, non utique fructum hunc plurimum totius orbis terrae eeclesia 
attulisset. Igitur posteaquam >ceeidit granum in terram et mortuum 
est omnis haec ex ipso surrexit fidelium seges >et multiplicati sunt 


filii Istrahel et invaluerunt nimis valde. »In omnem« enim »terram 


80 


exivit sonus« Apostolorum et »in fines orbis terrae verba eorum« et 
per ipsos, sicut scriptum est, »verbum Domini crescebat et multiph- 
eabature. Haee quantum ad mysticum pertinet intellectum. Sed et 
moralem in his non omittamus loeum; aedifieat enim animas auditorum. 
Igitur et in te si moriatur loseph, id est si -mortificationem Christi in 
corpore- tuo suseipias et mortifices membra tua peccato, tunc in te 
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x 
-multiplieantur filii Istrahel. Filii Istrahel< sensus boni et spiritales 
accipiuntur. Si ergo sensus carnis mortificentur, sensus spiritus cre- 

seunt et cotidie emorientibus in te vitiis virtutum numerus augetur;. 

sed et -terra- te -multiplicat- in operibus bonis, quae per offieium cor- 8 Lomm. 
poris ministrantur. Verum si vis, ut ostendam tibi de scripturis, quis 
est, quem >terra multiplicaverit:, intuere Apostolum Paulum, quomodo 
dieit: »si autem vivere in carne, hie mihi fructus est operis, et quid 
eligam ignoro. Coaretor enim ex duobus desiderium habens dissolvi 
et esse cum Christo, multo enim melius; permanere autem in carne 
magis necessarium propter vos«. Vides quomodo hune »terra multi- 
plieat-? Dum enim manet in terra, id est in carne sua, multiplieatur 
eondendo ecclesias, multiplieatur spenden populum Deo et >ab Hie- 
rusalem in eireuitu usque ad Illyricum Dei evangelium praedieando-. 
Sed videamus, quid additur in consequentibus. 

5, ER autem« inquit »rex alius in Aegypto, qui nesciebat 
loseph. Et dixit genti suae: ecce, genus filiorum Istrahel grandis mul- 
titudo est, et valet super nos«. Primo omnium requirere volo, quis 
est rex in Aegypto, qui seit loseph, et quis est, qui neseit. Dum enim: 


ile regnaret, qui sciebat loseph, non referuntur afflicti esse filii Istrahel — — — 
neque -in luto et latere« consumpti neque masculi eorum necati et fe- x 
minae vivificatae. Sed cum surrexit iste, qui non noverat loseph et 5 
eoepit ipse regnare, tunc haec omnia gesta referuntar. Quis ergo est k^ 


iste rex, videamus. Si Dominus regit nos et sensus mentis nostrae 
illuminatus a Domino Christi semper memoriam tenet faciens illud, 
quod Paulus ad Timotheum seribit: »memor esto Christum lesum sur- 9 Lomm. 
rexisse a mortuis, dum haec meminit in Aegypto, id est in carne no- 
stra, spiritus noster regnum cum iustitia tenet et filios Istrahel, qnos 
supra diximus rationabiles sensus vel animae virtutes, >in luto et latere- 
non consumit nec curis eos terrenis et sollieitudinibus atterit. Si vero 
perdiderit horum memoriam sensus noster, declinaverit a Deo, nescierit 
Christum, tunc sapientia carnis, quae inimica est Deo, succedit in re- 
enum et alloquitur gentem suam, corporeas voluptates, et vitiorum du- 
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eibus ad consilium convocatis initur deliberatio adversum filios Istrahel, 
quomodo cireumveniantur, quomodo opprimantur, ub >luto et lateribus- 
affligantur, ut mares exponant, feminas alant, ut aedificent civitates 
Aegypti et civitates munitas. Non nobis haec ad historiam seripta sunt 
5 neque putandum est libros divinos Aegyptiorum gesta narrare; sed, 
—— quae scripta sunt, -ad nostram- doctrinam et »commonitionem seripta sunt, 
nt tu, qui haee audis, si forte jam gratiam baptismi consecutus es et 
adnumeratus es inter filios Istrahel ac suscepisti in te Deum regem et 
post hoe declinare volueris, opera saeculi agere, actus terrae et lutea 
10 explere ministeria, scias et agnoscas quia >surrexit in te rex alius, qui 
 meseit loseph- rex Aegypti, et ipse te cogit ad opera sua, ipse te facit 
εἰ  laterem sibi operari et lutum. Ipse est, qui te superpositis magistris 
et eompulsoribus ad opera terrena flagris ae verberibus agit, ut aedi- 
fices illi eivitates. Ipse est, qui te facit discurrere per saeculum, maris 10 Lomm. 
15 ac terrae elementa pro cupiditate turbare. Ipse est hie Aegypti rex, 132 Del. 
qui te forum pulsare htibus facit et pro exiguo terrae cespite propin- 
quos iurgüs fatigare, ut non illud dicam, castitati insidiari, decipere in- 
nocentiam, domi foeda, foris erudelia, intra conscientiam flagitiosa 
eommittere.. Cum ergo tales videris actus tuos, scito te regi Aegypti 
.90 mihtare, quod est mundi huius spiritu agi. Sr vero et aliquid de hoe 
etiam altius sentiendum est, potest videri :rex- iste, «qui nescit Ioseph-, 
diabolus, "nsipiens- ille, qui dixit in eorde suo: non est Deus-, genti 
suae, hoc est apostatis TR colloqui et dicere: »ecce,' genus lfiocon 
Istrahel magna multitudo est« — de his scilicet, qui possunt mente Deum 
95 videre — »et potentior est nobis. Venite itaque, cireumsceribamus illos, 
"ne forte increscant et, cum acciderit nobis bellum, consentiant et hi 
eum adversariis, et expugnantes nos exibunt de terra nostra«. Sed unde 
hoe sentit diabolus? unde intelligit quia magna gens sit Istrahel et 1psis 
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fortior, nisi quia saepe congressus est, saepe habuit luctas et saepe su- | 


peratus est? Seit enim et ipsum lacob luctatum esse et adiutorio angeli 
obtinuisse adversarium et invaluisse cum Deo. Non dubito quin et 
aliorum sanctorum senserit luctas et spiritalia pertulerit saepe certamina; 
et inde dieit quia: »gens filiorum Istrahel magna valde, et valet super 
nos«, Sed et illud quod timet, ne quando -eveniat- ns -bellum- et 
>consentiant adversariis- eius et devictis ns discedant de terra sua, vi- 
detur mihi ex his, quae sanctis patriarchis vel prophetis de adventu 
Christi nonnumquam indicata fuerant, praesensisse et inde scire quod 
sibi immineat bellum. Sentit venturum >qui exuat principatus eius et 
potestates et cum fiducia triumphet eos et affigat in ligno erucis suae-. 
Igitur convocata omni gente sua circumvenire et cireumsceribere cupit 
in hominibus rationabilem sensum, qui nunc figuraliter dicitur Istrahel; 
et ideo -praefecit ns magistros operume, qui eos cogant discere opera 


5 carnis, sicut et in Psalmis dicit: »et admixti sunt gentibus, et didicerunt 


opera eorum«. Docet eos et civitates aedificare Pharaoni: >Phiton-, 
quae in nostra lingua significat os defectionis vel os abyssi; >et Ramesse-, 
quae interpretatur commotio tineae; >et On, id est Heliopolis-, quae di- 
eitur civitas solis. Vides quales sibi civitates aedificari praecipit Pharao! 
Os, inquit, deficiens; deficit namque os, cum mendacium loquitur, cum 
veritate et probationibus deficit. llle enim >ab initio mendax fuit- et 
ideo tales sibi civitates aedificari vult. Vel etiam os abyssi, quia abyssus 
perditionis et interitus eius est locus. Et alia eius civitas commotio tineae 
est. Omnes enim, qui eum sequuntur, ibi congregant thesauros suos, 
ubl »tinea exterminat et ubi fures effodiunt et furantur«, Sed et civi- 


tatem solis aedificant falso nomine pro eo quod -convertit se sicut an- 


gelum lucis. In his ergo praevenit, in his oceupat mentes, quae ad 
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hoe faetae sunt, ut videant Deum. Prospieit tamen imminere sibi bel- 
lum et maturum genti suae affuturum sentit exitium. deo dicit quia 
»gens Istrahel valet super nos«. Utinam et de nobis hoc dicat, sentiat 
nos valere super se! Quomodo sentire hoe poterit? Si cum mihi cogi- 
5 tationes iniecit. malas et concupiscentias pessimas, ego non susciplam, 
sed >iacula< eius >ignita scuto fidei< repellam, 51 in (ailes: quaecumque 
suggerit menti meae, ego memor Christi mei Domini dicam: »vade 
retro, Satana. Seriptum est enim: Dominum Deum tuum adorabis, et 
ipsi soli servies«. Si haec ergo omni fide, omni conscientia agamus, 
10 dieit et de nobis quia »gens Istrahel magna est et valet super nos«. 
Sed et hoe quod dicit: »ne forte aecidat nobis bellum, et consentiant 
et hi eum adversariüs nostris, ex propheticis vocibus praevidet ventu- 
rum sibi bellum et derelinquendum se a filiis Istrahel et quia consen- 
tient adversario eius et adicientur ad Dominum. Hoe est enim quod 
15 de eo Hieremias propheta praedixerat: »clamavit perdix, congregavit, 
quae non peperit, feeit divitias suas non cum iudicio, in dimidio dierum 
eius derelinquent eum, eb in novissimis suis erit stultus«. Intelligit 
ergo >perdicem< se dictum, >quae non peperit, congregasse- et quod hi, 
quos >non eum iudieio congregavit, in dimidio dierum suorum relin- 
20 quent eums, et sequentur Dominum et creatorem suum Christum lesum, 
qui. eos genuit. Ille autem :congregavit, quos non genuit. Et ideo 13 Lomm. 
»remanebit stultus in novissimis suis<, cum ad >faetorem< et ad paren- 
tem suum >universa<, quae nune pro huius tyrannide >congemiscit, erea- 
tura< confugerit. Et hoc indignatur et dicit: »ne expugnantes« inquit 
.95 »nos exeant de terra nostra«. Non vult nos exire de terra sua, sed 
vult, ut semper -portemus imaginem terreni- Si enim ad adversarium 
eius eonfugerimus, eum, qui nobis praeparavit regna coelorum, necesse 
est, ut relinquamus >jmaginem terreni- et suscipiamus -1maginem coelestis-. 


3 Exod. 1, 9 — 6 vgl. Ephes. 6, 16 — 7 Mattb. 4, 10 (Deuter. 6, 13) — 
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Propterea ergo Pharao statuit -magistros operum<, qui nos suas artes 
doceant, qui nos artifices malitiae faciant, qui nobis malorum magi- 
sterium praebeant. Et quia multi sunt isti magistri et doctores malitiae, 
quos praefecit Pharao, et est ingens multitudo huiuscemodi compulsorum, 
qui omnes exigunt, imperant, extorquent opera terrena, ideo veniens 
Dominus lesus fecit alios magistros et doctores, qui pugnantes adversum 


illos et subicientes eorum omnes >principatus et potestates et virtutes- 


defendant a violentiis eorum filios Istrahel et doceant nos opera Istrahe- 
litica et. rursum. doceant nos mente Deum videre, relinquere opera 
Pharaonis, exire de terra Aegypti, abicere Aegyptios et barbaros mores, 
-deponere- totum »veterem hominem- »cum actibus suis- >et induere novum, 
qui seeundum Deum creatus este, >renovari< semper -de die in diem- 
ad imaginem eius, qui feeit nos, Christi lesu Domini nostri, eui. gloria 
et imperium in saecula saeculorum. Amen«. 


HOMILIA Il. 
De obsetricibus et nativitate Moysi. 


1. Multa quidem adversum gentem Dei molitur -rex- iste, -qui non 
novit Joseph: et artes nocendi novas semper inquirit. Verum mune 
calliditas eius supereminet modum, cum obsetrieum ministerio subolem 
gentis conatur exstinguere, quarum arte solet vita servari. Quid enim 
dieit? »Et dixit« inquit »rex Aegyptiorum obsetricibus Hebraeorum, 
uni earum cul nomen Sephora, et nomen alteris Phua, et ait: eum 
obsetricabitis Hebraeas et prope partum erunt, si masculus fuerit, oe- 
eidite illum; si femina, vivificate«. Sed his adiungitur in consequenti- 
bus: »timuerunt autem obsetrices Deum, et non fecerunt sieut prae- 
ceperat ills rex Aegypti, et vivificabant maseulos«. Si secundum 
historiae narrationem suscipienda essent, quae scripta sunt, videretur 
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hoe, quod dieit Seriptura, quia >non fecerunt obsetrices secundum quod 
praecepit iis rex Aegypti, stare non posse. Non enim inveniuntur ob- 
 sebriees non vivificasse feminas, quas praecepit rex Aegypti vivificari. 
Bie enim ait: »si quidem maseulus est, oecidite illum; si femina, vivi- 

5 ficate«. Et si -non fecerunt obsetrices, sieut praeceperat rex Aegypti. 
debuerant utique, sieut -masceulos vivifieabant- contra praeceptum regis, 
ita feminas occidere, ut et hoc esset contra práeceptum regis. Nam 
vivifieasse feminas seeundum praeceptum est fecisse Pharaonis. Haec 
-interim propter eos, qui amici sunt litterae, et non putant legem spiri- 
10 talem esse et spiritaliter intelligendam. Sed nos, qui omnia, quae 
seripta sunt, non pro narrationibus antiquitatum, sed pro disciplina et 
utilitate nostra seripta didieimus, haee, quae leguntur, etiam nume fieri 
non solum in hoe mundo, qui Aegyptus figuraliter dieitur, sed et in 
uno quoque nostrum deprehendimus. Requiramus ergo, quomodo rex 
15 Aegypti, qui est-princeps huius mundis, vivificarı mares non vult, feminas 
γα δῦ. Si meministis, saepe ostendimus disputantes quod in feminis caro 
et affectus earnis designetur, vir autem rationabilis sensus et intellectualis 
sit spiritus. Sensum ergo rationabilem, qui potest coelestia sapere, qui 
potest intelligere Deum et >quae sursum sunt quaerere-, hune odit 
20 Pharao, rex et princeps Aegypti, hune necari eupit et interimi. Cupit 
autem quaecumque carnis sunt vivere et quae ad materiam pertinent 
— eorporalem, haec non solum vivere, sed et augeri et excoli eupit. Vult 
enun ut omnes carnalia sapiant, temporalia desiderent, -quae supra 
terram sunt- quaerant, nemo >elevet ad coelum oculos suos«, nemo re- 
35 quirat unde huc venerit, nemo patriam paradisum recordetur. Cum 
- ergo videris homines in voluptatibus et deliciis vitam ducere, luxu flui- 
tare, epulis, vino, conviviis, cubilibus et impudicitiis operam dare, in 

.. istis scias quod rex Aegypti maseulos necat et vivificat feminas. Si 


ὡς 
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vero rarum quemque videas >unum ex mille- ad Deum converti, oculos 
sursum erigere, quae perpetua et aeterna sunt quaerere, contemplari 
non ea, quae videntur, sed quae non videntur. odisse delicias, amare 
continentiam, luxuriam fugere, excolere virtutem, istum quasi masculum, 

5 quasi virum necari cupit Pharao, persequitur, insectatur, mille adversus 
eum machinis pugnat. Odit tales, vivere eos in Aegypto non sinit. 
Inde ergo est quod in hoc mundo servi Dei et omnes, qui Deum quae- 
runt, despeetui habentur et contemptui. Inde contumelus expositi sunt, 
inde replentur opprobriis, inde odia in eos et persecutiones agitantur, 

10 quia odit eos Pharao, odit huiusmodi mares, qui feminas amat. [ste 16 Lom 
etiam obsetrices corrumpere aggreditur et per ipsas implere quod de- 
siderat; quarum etiam nomina nobis per provisionem Spiritus saneti, 
qui: haee seribi voluit, indicantur. >Sephora- mquit >una-, quae inter- 
pretatur passer et -Phua-., quae apud nos vel rubens vel verecunda 

15 diei potest. Per has igitur necari mares et vivificari solas feminas 
quaerit. 

2. Sed quid dieit Seriptura? »Timebant« inquit »obsetrices Deum, 
et non fecerunt, sicut praecepit 115 rex Aegypti«. Istas obsetrices 
dixerunt ante nos quidam rationabilis eruditionis formam tenere. Ob- 

20 setrices enim mediae quaedam sunt et tam masculos nascentes quam 131 De 
feminas fovent. Eruditio ergo ista communis rationabilis scientiae ad 
omnem propemodum pervenit sensum, omnes instruit, omnes fovet. Si 
quis in ea virilis animi fuerit et voluerit coelestia quaerere et divina 
sectari, veluti medicatus et fotus per huiusmodi eruditiones ad divino- 

25 rum intelligentiam paratior veniet. Est enim una velut passer, quae 
celsiora docet et rationabilibus doctrinae pennis in altum volare pro- 
vocat animos. Alia, quae rubens est vel verecunda, moralis est, mores 
componit, verecundiam docet, instituit honestatem. Mihi tamen, quo- 
niam dicit de his Scriptura: »quia timebant Deum, non fecerunt prae- 

90 ceptum regis Aegypti«, videntur obsetrices istae duae utrinsque testa- 
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menti figuram servare et -Sephora-, quae passer interpretatur, legi quae 
"spiritalis est», posse conferri; -Phua- vero, quae rubens vel verecunda 
- est, indicare evangelia, quae Christi sanguine rubent et per universum 
mundum passsionis eius rutilant eruore. Ab his ergo animae, quae 
5 naseuntur in ecclesia, velut obsetricibus medicantur, quia ex seriptura- 
rum leetione cuneta in eas eruditionis medicina confertur. Temptat 
tamen Pharao per haee necare ecclesiae masculos, eum studiosis quibus- 
que in seripturis divinis haereticos sensus et perversa dogmata suggerit. 
Sed stat immobile fundamentum Dei. -Timent- enim >obsetrices Deum-, 
10 id est timorem Dei docent, quia >initium sapientiae timor Domini« Sie 
denique competentius aptari puto et illud, quod in posterioribus seriptum 
est, ubi dicit: »quia timebant obsetrices Deum, fecerunt sibi domos«. Quod 
dietum nullam consequentiam secundum litteram habere potest. Quis 
enim ordo est, ut dicat: »quia timebant obsetrices Deum, fecerunt sibi 
15 domos«?: quasi propterea domus fiat, quia timetur Deus. Hoe si ita 
aeeipiatur, ut seriptum est, non solum nihil eonsequentiae, sed et ina- 
nitatis plurimum habere videbitur. Sin autem videas, quomodo serip- 
turae novi ae veteris testamenti timorem Dei docentes domos ecclesiae 
faeiant et universum orbem terrae orationum domibus repleant, tunc, 
20 quod seriptum est, rationabiliter seriptum videbitur. Sie ergo istae 
obsetrices, quia timent Deum et timorem Dei docent, non faciunt prae- 
ceptum regis Aegypti, sed vivificant masculos suos. Nee tamen dieitur 
quia paruerint praecepto regis ut vivificarent feminas. Ego confidenter 
audeo dieere seeundum Scripturae sensum: obsetrices istae non vivifi- 
25 eant feminas. Neque enim vitia docentur in ecclesiis aut luxuria prae- 
dieatur aut peccata nutriuntur — hoc enim vult Pharao, eum vivificari 
feminas iubet —, sed sola virtus excolitur et ipsa sola nutritur. Verum 
haee et ad unumquemque nostrum referamus. Et tu si times Deum, 
non facis praeceptum regis Aegypti. Ille enim tibi praecipit, ut in de- 
30 heis vivas, ut diligas praesens saeculum, ut praesentia concupiscas. 
Tu si Deum times et exhibes obsetrieis offieium animae tuae, si ei sa- 
-Intem conferre eupis, non facis haec, sed vivificas masculum, qui in te 
est, interiorem tuum hominem medicaris et foves et ipsi per actus et 
intelleetus bonos vitam eonquiris aeternam. 
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maseulinum, τῆς ξυσεὰ natum fuerit Hebraeis, in dokn roteiiit Fr 
omne en vivifieate«. Videte quid »princeps huius mundi= prae- Σ 
cipit suis, ut infantes nostros rapiant, ut in flumine proieiant et : primae 


eontigerint, irruant, diripiant, persequantur, undis et fluetibus hu 
Be obruant.  »Videte quid audiatis«; sapientia Dei per Solon on 


WEM immo ade renatus nos quid tibi a Hoe illud. € 
quod in evangelio legis quia lesus, statim ut adseendit de bap- 
tismo, »duetus est ab spiritu in desertum, ut tentaretur a diabolo«. | e. 
Hoe ergo est quod et in hoe loco Pharao praecepit populo i Her : 
braeos infantes, statim ut nati fuerint, invadant, diripiant, aquis sub- DE 
mergant. Hoc fortassis est et quod per prophetam dicitur: »quia ir ntra- 
verunt aquae usque ad animam meam. Defixus sum in limo pro 
et non est substantia«. Sed propterea Christus superayit et vieit, 
tibi vincendi iter aperiret. Propterea ielunans vieit, ut et tu tu 

-huiusmodi genus daemoniorum ieiuniis et orationibus- super: indu 
terea et oblata sibi omnia regna mundi et gloriam eorum i e nir 
et tu contemnens gloriam mundi possis superare tentant 
ergo, vers Pharao dedit Poder feminas os vivit δ 


servent et oceultent germen masculinum. Didi refer Ba 
»de tribu Levi qui genuit maseulum et vidit infantem esse 


oceultavit eum sonus tribus«, Vide, si non rn 
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pitur, ne bonos actus in publieo geramus, ne »iustitiam nostram coram 
hominibus faciamus-, sed ut >clauso ostio oremus patrem in occulto- et 
—»quod facit dextera nostra, ut nesciat sinistra. Nisi enim in occulto 
- fuerit, diripietur ab Aegyptiis, invadetur, in flumen iactabitur, undis et 
— B fluetibus submergetur. Ergo si facio eleemosynam, quia opus Dei est, 
—maseulum genero. Sed si ita faciam, ut hominibus innotescat, et ab 
— hominibus laudem quaeram et non eam oceultavero, rapta est ab Ae- 
gyptiis eleemosyna mea et in flumen demersa est et tanto labore tanto- 
que studio Aegyptus masculum genui. Propterea vos, o populus Dei, 
10 qui haee auditis, nolite putare, ut saepe iam diximus, veterum vobis 
fabulas reeitari, sed doceri vos per haec, ut agnoscatis ordinem vitae, 
instituta morum, fidei virtutisque certamina. 
4. »Videntes« ergo isti de tribu Levi »elegantem esse infantem, 
_ eelaverunt eum mensibus tribus. Cumque non possent amplius celare 
45 eum, sumpsit« inquit »mater eius tibin et linivit eam bitumine et iniecit 
infantem in eam et posuit eam in palude secus flumen. Et observabat 
soror eius de longe, ut videret, quid accideret ei. Descendit autem 
filia Pharaonis, ut lavaretur in flumine, et audivit plorantem infantem 
‚et misit« inquit »et assumpsit eum, et dixit filia Pharaonis quia de in- 
20 fantibus Hebraeorum est hie«. Post haee iam refertur, quomodo soror 
eius dixit, ut matrem pueri voearet, quae eum nutriret. »Et dixit« 
inquit »ad illam filia Pharaonis; custodi mihi hunc infantem, et nutri 
eum mihi, ego autem dabo tibi mercedem. Cumque nutrisset eum, ut 
fortior faetus est, induxit illum ad filiam Pharaonis, et factus est ei in 
25 filium, et nominavit nomen eius Moysen dicens: quia de aqua eum as- 
— sumpsi«. Singula haec immensis repleta mysteriis tempus exigunt grande 
et totius diei spatium si in his consumamus, vix fortasse sufficiat. 
ο΄ Breviter tamen aliqua nobis pro ecclesiae one pulsanda sunt. 
Puto filiam Pharaonis. den d m quae congregatur ex gentibus, videri 


- 
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posse, quae quamvis impium et iniquum habeat patrem, tamen dieitur 
ad eam per prophetam: »audi filia, et vide et inelina aurem tuam, et 
obliviseere ' populum tuum et domum patris tui, quia. coneupivit rex 


speeiem tuam«. Haec ergo est, quae exit de domo patris et venit ad 


aquas, nt lavetur a peccatis, quae contraxerat in domo patris sui. 
Denique statim >viscera misericordiae- suscipit et miseratur infantem. 
Haec ergo eeclesia ex gentibus veniens in palude invenit iacere Moysen 
abieetum a suis et expositum, dat eum nutriri, nutritur apud suos, ibi 
agit infantiam. Cum autem -fortior factus est. tune inducitur ad eam 
et adoptatur in filium. Moyses quia lex appelletur, in multis locis iam 


saepe dissertum est. Veniens ergo ecclesia ad aquas baptismi suscepit | 


etiam legem, quae tamen lex erat intra -tibin- conclusa, pice et >bitu- 
mine- oblita. -Tibis- genus est tegminis ex virgis aut ex papyro con- 


textum vel etiam ex arborum cortice formatum, intra quod inieetus in- 
5 fans videbatur expositus. lacebat ergo lex conclusa intra huiusmodi 


tegmina et pice ac -bitumine- oblita, vilibus et taetris ludaeorum sen- 
sibus sordebat obsaepta, usque quo eceles’a veniret ex gentibus et adsume- 
ret eam de luteis et palustribus locis atque intra sapientiae aulas et 
regalia tecta conscisceret. Haec tamen lex infantiam suam apud suos tran- 
sigit. Apud illos enim, qui spiritahter eam intelligere nesciunt, parvula 
est et infans et lactantium habens cibos; cum vero ad ecclesiam venit, 
eum eeclesiae ingreditur domum, fortior est et validior Moyses. Amoto 
enim velamine litterae -perfectus- in lectione eius >eibus et solidus- in- 
venitur. Quid tamen est quod et mercedem nutrimentorum a filia per- 


cipit Pharaonis illa, apud quam lex et nata est et nubrita? Quid est 


quod synagoga accipit de ecclesia? Punto illud intelligi posse, quod 
idem Moyses scribit, dicens: »ego in non gentem in aemulationem vos 
inducam, in gentem insipientem in iram vos concitabo«, Et synagoga 
ergo de eeclesia istud mercedis accipit, ut ultra idola non colat, Videns 
enim eos, qui ex gentibus sunt, ita ad Deum conversos esse, ut ultra 


2 Ps. 44 (45), 11; vgl. z. B. Sel. in Ps. 44. 11 (XII 328 Lomm.) K/ — ὃ vgl. 


Kol. 3, 12 (Luk. 1, 75) — 10 vgl. z.B. in Jos. hom. 1, 3: defunctus est igitur 
Moyses; cessavit enim lex u. 0. — 901f vgl. Hebr. 5, 12 — 22f vgl. Il Kor. 3, 16 
— 27 Deut. 32, 21 
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idola neseiant, Deum praeter unum neminem venerentur, ipsa erubescit 
idola ultra iam colere. Istud ergo recipit beneficii de ecclesia synagoga, 
quod ei parvulam nutrisse visa est legem. Sed et nos etiam si Phara- 
onem habuimus patrem, etiam si nos in operibus malis genuit princeps 
5 huius mundi. cuni venimus ad aquas, assumamus ad nos legem Dei 
nee nobis sordeat litterae eius vile tegumen et obscurum, quae parva 
eius sunt et lactantia concedamus, quae perfecta et valida sunt, suma- 
mus atque haec intra eordis nostri tecta regalia collocemus. Grandem 
et validum habeamus Moysen, nihil de eo parvum, nihil humile sentia- 
10 mus, sed magnifieum totum, totum egregium, totum elegans. "Totum 
enim magnum est, quidquid spiritale, quidquid. sublimis ihtalliscübino 
est. Et oremus Dominum nostrum lesum Christum, ut ipse nobis re- 
-yelet et ostendat quomodo >magnus< est Moyses et quomodo sublimis est. 
—. pse enim »revelat, quibus vult, -per spiritum sanctum«, >Ipsi gloria et 
15 imperium in saeeula saeculorum. Amen- 


HOMILIA M. 


De eo quod scriptum est: »ego autem gracili voce sum et tardus 
lingua«. 


EN 


— 1. Donee esset Moyses in Aegypto et >erudiretur omni sapientia 
20 Aegypliorum-, non erat >gracili voce- nec >tardus lingua- nee profitetur 
se esse ineloquentem. Erat enim, quantum ad Aegyptios, et sonorae 


22 Lomm. 


136 Del. 


‚vocis et eloquentiae inconiparabilis. Ubi autem coepit audire vocem - 


Dei et eloquia divina suscipere, tune sensit exilem et gracilem vocem 
Suam tardamque et impeditam esse suam intelligit linguam; tunc se 
25 pronuntiat mutum, cum coepit agnoscere verum illud Verbum, quod 
τ >erat in prineipo apud Deum-. Sed quo facilius, quod dicimus, possit 


4f vgl. 2. B. Joh. 16, 11 — 6f vgl. Hebr. 5, 198 — 13 vgl. Exod. 11; ὃ — 

14 vgl I Kor. 2, 10 — vgl. I Petr. 5, 11 — 17 Exod.4,10 — 19 vgl. Act. 7, 22 — 
28 vgl. Phil. de vit. Moys. 183 (IV 138, 21 C.): πιστεύων δ᾽ ὅμως παρῃτεῖτο τὴν χειρο- 
΄τονίαν ἰσχνόφωνον καὶ βραδύγλωσσον, οὐκ εὔλογον αὑτὸν εἶναι φάσχων καὶ μάλιστ᾽ 
ἀφ᾽ οὗ λέγοντος ἤχουε Θεοῦ" νομίσας γὰρ τὴν ἀνθρωπίνην λογιότητα κατὰ σύγ- 
x Apes We ϑείας ἀφωνίαν εἶναι... παρεκάλει ἕτερον ξλέσϑαι — 26 vgl. Joh. 1,1 
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adverti, utamur huiusmodi similitudine. Mutis animalibus, quamvis sif 
imperitus et indoctus, rationabilis homo si comparetur, videbitur elo- . 
quens ad eomparationem eorum, qui et rationis et vocis expertes sunt; 
si vero eruditis et eloquentibus viris atque in omni sapientia probatis- 
simis conferatur, ineloquens et mutus videbitur. At si ipsum quis con- 
templetur divinum Verbum ipsamque divinam respiciat sapientiam, 
quantaevis sit eruditionis et quantaecumque sapientiae, multo amplius 
quam apud aos sunt pecudes, ipse apud Deum mutum se animal pro- 
fitebitur. Hoc »imirum erat, quod et beatus David intuens et tali ordine 
semet ipsum ad divinain sapientiam librans dicebat: »ut iumentum factus 
sum apud tee. Secundum hoc ergo et prophetarum maximus Moyses 
in praesenti lectione dicit ad Deum quod :gracili voce- sit >et tardus 
lingua< et quod non sit eloquens. Omnes enim homines ad compara- 
tionem verbi divini non solum ineloquentes, sed et muti putandi sunt. 

2. Quia igitur in id intelligentiae profecit, ut agnosceret semet 
ipsum, in quo est pars maxima saplentiae, remuneratur eum divina 
dignatio. Audi quam opimis magnifieisque muneribus. »Ego« inquit 
»aperiam os tuum, et instruam te, quae oporteat te loqui«. Beati sunt, 
quorum Deus os aperit, ut loquantur. Prophetis Deus os aperit et 
replet illud eloquio suo, sieut in praesenti dicit: »ego aperiam os tuum 
et instruam te, quae oporteat te loquie. Sed et per David dieit Deus: 
»dilata os tuum et replebo illud«. Similiter et Paulus dieit: »ut detur 
mihi sermo in adapertione oris mei«. Eorum ergo, qui verba Dei lo- 
quuntur, os Deus aperit. Vereor autem, ne sint aliqui, quorum e con- 


5 trario os diabolus aperiat. Nam qui loquitur mendacium, certum est 


quia diabolus aperuit os eius, ut mendacium loqueretur. Qui falsum 
testimonium dieit, qui seurrilitates, qui turpitudines et cetera huiusmodi 


(ff vgl. Origen. Comm. in Matth. tom. 16, 16 (IV 49 Lomm.): zei ὁ προφή- 
της εἶπε τὸ -γεγονέναι χκτηνώδηςς, οὐχ ἁπαξαπλῶς, ἀλλὰ παρὰ τῷ Θεῷ ... κατὰ τό 
(es folgt Ps. 72 [13], 22) ... πρὸς τὸν αὐτολόγον ... χτηνώδεις ἐσμὲν οὐχ ἡμεῖς 
μόνοι, ἀλλὰ καὶ ἡμῶν πολλῷ λογικώτεροι — 10 Ps. 72 (73), 99 — 17, 90 Exod. 
4, 12 — 22 Ps. 80 (81), 11 — 22f Ephes. 6, 19 — 26f vgl. Matth. 15, 19 
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de ore suo proferunt, diabolus aperuit os eorum. Vereor ne et :susur- 
ronum et detractorum< os diabolus aperiat, sed et eorum, qui »otiosa 
verba proferunt, pro quibus reddenda in die iudici ratio est. Iam 
vero, qui -iniquitatem in excelsum loquuntur. >qui negant Dominum 

5 meum lesum Christum in carne venisse. vel >qui spiritum sanctum 
-  blasphemant. quibus >neque in praesenti neque in futuro saeculo remit- 
tebure quis dubitat quod os eorum diabolus aperiat? Vis tibi et hoc 
de seripturis ostendam, quomodo huiusmodi hominibus, qui adversum 
Christum loquuntur, os diabolus aperit? Vide quid scriptum est de 
10 luda, quomodo refertur quia »introivit in illum Satanas« et quia »misit 
in eor eius diabolus, ut traderet eum«. Ipse ergo aperuit os eius, ut 
-eolloqueretur eum principibus et Pharisaeis, quomodo eum traderet< ac- 
cepta pecunia. Unde mihi non videtur esse parvae gratiae intelligere 
os, quod aperit diabolus. Non est sine saneti spiritus gratia huiusmodi 
15 os et verba discernere; et ideo in divisionibus spiritalium gratiarum 
additur etiam hoe, quod datur quibusdam >»discretio spirituum« Ergo 
spiritalis est gratia, per quam spiritus discernitur, sicut et alibi dicit 
Apostolus: »probate spiritus, si ex Deo sunt«. Sed sicut Deus aperit 
os sanetorum, ita puto quod et aures sanctorum Deus aperiat ad au- 
20 dienda verba divina. Sie enim dicit Esaias propheta: »Dominus aperiet 
mihi aurem, ut sciam quando oporteat dici verbum«. Sic et oculos 
aperit Dominus, sieut -aperuit Dominus oculos Agar et vidit puteum aquae 
vivae. Sed et Helisaeus propheta dicit: »aperi, Domine, oculos pueri, 
ut videat quia plures sunt nobiseum quam cum adversariis. Et aperuit« 
25 inquit »Dominus oculos pueri, et ecce, totus mons plenus erat equitibus 
et eurribus auxilisque coelestibus«. »Cireumdat« enim »angelus Domini 
in eireuitu timentium eum et eripiet eos«. Aperit ergo, ut diximus, 
οὖ os Deus et aures et oculos, ut vel loquamur vel cernamus vel audia- 


— Af vgl. Róm. 1, 29—30 — 2f vgl. Matth. 12, 36 — 4 vgl. Ps. 72 (73), 8; 
vgl. ΠῚ Joh.7 — 5 vgl. Luk. 12, 10 — 6 vgl. Matth. 12,32 — 10 Joh. 13, 27 — 
vgl. Joh. 18, 2 — 12 vgl. Luk. 22,4 — 16 vgl.IKor. 12,10 — 18 IJoh.4,1 — 
20 Jes. 50, 5 und 4 — 22 Gen. 21, 19 — 23 IV Kön. 6, 17 und 16 (der Schluß frei 
umgestaltet) — 26 Ps. 33 (34), 8 — 28f vgl. Origen. Sel. in Ephes. 6, 19 (Gregg, 
Journ. of Theol. Stud. 3 [1902] S. 575) 
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mus, quae Dei sunt. Sed et illud non otiose aecipio, quod dieit pro- 


pheta: »eruditio«, inquit »Domini aperuit mihi aurem«. Hoe mihi vide- - 


tur ad nos, id est communiter ad omnem Dei ecclesiam, pertinere. Si 
enim in »Domini eruditione- versemur, aperit et nobis -aurem Domini 
5 eruditio. Auris vero, quae per eruditionem Domini- aperitur, non sem- 
per aperta est, sed aliquando aperta, aliquando clausa est. Audi legis- 
latorem dicentem: »ne receperis auditum vanum«. Si quando ergo 
vana dieuntur, si quando inania, inepta, turpia, profana, scelesta pro- 
feruntur, qui novit -Domini eruditionem«, claudit aures et avertit auditum 
10 et dicit: »ego autem sicut surdus non audiebam, et sicut mutus, qui 
non aperuit os suum«, Si vero ad ultihtatem animae pertinent, quae 
dieuntur, si de Deo sermo est, si mores docet, virtutes invitat, vitia 
resecat, patere debent aures huiuscemodi eloquiis et non solum aures, 
sed et cor et mens et tota ad huiuscemodi auditum animae ianua pan- 
15 denda est. Summa tamen moderatione praecepti usa est lex, ut diceret: 
»non reciples auditum vanume«; non dixit: non audies auditum vanum, 
sed »non reciples«, Nam vana frequenter audimus. Marcion quae lo- 
quitur, vana sunt; Valentinus quae loquitur, vana sunt; et omnes, qui 
contra creatorem Deum loquuntur, vana sunt quae loquuntur. Sed 
20 tamen nos frequenter audimus ea, ut adversum ea respondere possimus, 
ne forte subripiant simplicioribus quibusque fratrum nostrorum per 
sermonis ornaium. Audimus ergo haec, sed non recipimus. Dicta sunt 
enim de ore illo, quod diabolus aperuit. Et ideo orandum nobis est, 
ut dignetur Dominus aperire os nostrum, ut possimus et contradicentes 
25 revincere et obturare os, quod diabolus aperit. Haee de eo quod seriptum 
est: »ego aperiam os tuum, et instruam te, quae oporteat te loquie, 
Non solum autem Moysi promittitur aperiri os a Domino, sed et Aaron. 
Dieitur enim et de ipso: »ego aperiam os tuum et os illius, et instruam 


vos, quae faciatis«. »Occurrit- enim et Aaron Moysi et exivit de Aegypto. 
30 Occurrit: autem ei ubi, in quali loco? Interest enim ubi >occurrat« 
Moysi is, cuius os aperiendum est a Deo. »Oecurrit eie inquit »in 


monte Dei«. Vides quia merito aperitur os eius, qui potest »occurrere | 
in monte Dei. Petrus et Jacobus et Iohannes montem Dei adscenderunt, » 


2 Jes. 50,5 — 7 Exod. 23, 1 — 10 Ps. 37 (38), 14 — 16 Exod. 23, 1 — 


26 Exod. 4, 12 — 98 Exod. 4, 15 — 31 Exod. 4, 27 
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αὖ transformatum lesum videre mererentur et Moysen cum ipso atque 
Heliam viderent in gloria. Et tu ergo nisi adscenderis ad -montem 
Dei- et ibi -oceurreris- Moysi, id est nisi excelsum legis adscenderis sen- 
— sum, nisi ad spiritalis intelligentiae cacumen evaseris, non est os tuum 
5a Domino apertum. Si in humili loco litterae steteris et historiae 
textum iudaieis narrationibus nectas, non occurristi Moysi -in monte 
-Dei- nee »os tuum aperuit- Deus neque >instruxit te, quae te oporteat 
loqui. Nisi ergo >Aaron occurrisset Moysi in monte<, nisi eius sensum 
sublimem vidisset et arduum, nisi excelsam eius intelligentiam per- 
10 spexisset, numquam ei locutus fuisset verba Dei neque virtutem signo- 
rum prodigiorumque tradidisset neque partieipem eum tanti mysterii 
conseivisset. | 
- 9. Verum quoniam longum est per ordinem de singulis dicere, vi- 
- —deamus, »ingressi- ad Pharaonem -Moyses et Aaron- quid dieunt: »haec 
15 dieit Dominus: dimitte populum meum, ut serviat mihi in eremo«. Non 
vult Moyses, ut populus in Aegypto positus serviat Domino, sed ut 
exeat in desertum et ibi serviat Domino. Hoc est sine dubio quod 
ostendit quia donec quis in tenebrosis saeculi actibus manet et in 
negotiorum obscuritate versatur, non potest >servire Dominos; non 
20 enim potest >duobus Dominis servire<, non potest -Domino servire et 
mammonae.  Exeundum igitur nobis est de Aegypto; relinquendus est 
mundus, si volumus -Domino servire. Relinquendus autem, dico, non 
loco, sed animo, non itinere proficiscendo, sed fide proficiendo. Audi 
haec eadem lohannem dicentem: »filioli, nolite diligere mundum neque 


25 ea, quae in mundo sunt; quoniam omne, quod in mundo est, desiderium - 


earnis est et desiderium oculorum«. Et quid tamen dieit? Quomodo 
vel quatenus profieisei iubet ex Aegypto, videamus: »viam« inquit 
»trium dierum ibimus in eremo et ibi immolabimus Domino Deo nostro«. 
Quae est -via trium dierums, quae nobis incedenda est, ut exeuntes de 


1 vgl. Matth. 17, 11 — 6 vgl. Exod. 4, 27 — 7 vgl. Exod. 4, 12 — 14f Exod. 

5,1 — 20 vgl Luk. 16, 13 — 21 vgl. Philo de post. Cain. 135 (II 34, 11 W.); 

Origen. Sel. in Ezech. 30,4 (XIV 232 Lomm.): Αἴγυπτος ἐν πολλοῖς νοεῖται ἐπὶ 
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Aegypto pervenire possimus ad locum, in quo immo!are debeamus? 
Ego viam illum intelligo, qui dixit: »Ego sum via, veritas et vitac. 
Haec via triduo nobis incedenda est. Qui enim >confessus fuerit in 
ore suo Dominum lesum et crediderit in eorde suo quod Deus illum 
suscitavit a mortuis- tertia die, >salvus erit. Haec ergo est -tiidui via, 
per quam pervenitur in locum, in quo Domino immoletur et reddatur 
-sacrifieium laudis. Haec, quantum ad mysticum pertinet intelleetum. 
Si vero etiam moralem, qui nobis perutilis est, requirimus locum, >iter 
tridui< de Aegypto profieiseimur, si ita nos ab omni inquinamento ani- 
mae, corporis ae spiritus conservemus, ut, quemadmodum dixit Apostolus, 
integer spiritus noster et anima et corpus in die lesu Christi servetur«. 
-Tridui iter< proficiseimur de Aegypto, si rationalem, naturalem, mora- 
lem sapientiam de rebus mundialibus auferentes ad statuta divina con- 
vertimus; >tridui iter< de Aegypto proficiseimur, si purificantes in nobis 
dieta, faeta vel cogitata — tria sunt enim haee, per quae peecare ho- 
mines possunt — efficiamur »mundi corde<, ut possimus »Deum videre-. 
Vis autem videre quia huiusmodi sunt, quae in seripturis indieat Spi- 
ritus sanctus? Pharao hie, qui est princeps Aegypti, ubi se videt vehe- 
mentius perurgeri, ut dimittat populum Dei, secundo loco hoe eupit 
impetrare, »ne longius abeant», ne totum triduum proficiscantur, et dieit: 
»non longe abeatis«. Non vult >longe- a se fieri populum Dei; vult eum 
si non in facto, vel in sermone peccare; si non in sermone, vel in co- 
gitatione delinquere. Non vult, ut totum a se triduum profieiscantur. 
Vult in nobis vel unum diem suum habere; in aliis duos, in aliis totum 
triduum ipse possidet. Sed illi beati, qui integrum ab eo triduum se- 
cedunt, et nullam in iis suam possidet diem. Non ergo putetis quia 
tune tantummodo eduxit Moyses populum de Aegypto: et nunc Moyses, 


2 Joh. 14, 6 — 3f vgl. Róm. 10, 9 — 7 vgl. Ps. 49 (50), 14 — 11 I Thess. 
5, 23 — 14f vgl. Philo de mut. nom. 236 (III 197, 22 W.): σχεδὸν τοίνυν καὶ τὰ 
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λόγοις, πράξεσιν ... »πᾶν ἔργον«, φησί, »τῷ στόματί σου καὶ τῇ καρδίᾳ x«l ταῖς, 
χερσί« (Deut. 30, 12—14); Origen. in Ezech. 10, 1 — 16 vgl. Matth. 5,8 — 
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quem habemus nobiseum — >habemus enim Moysen et prophetas< — 
id est lex Dei vult te educere de Aegypto; si audias eam, vult te >longe- 
facere a Pharaone; eruere te cupit de opere luti et palearum, 81 tamen 
audias legem Dei et spiritaliter intelligas. Non vult te in carnis et 

5 tenebrarum actibus permanere, sed exire ad eremum, venire ad locum 
perturbationibus et fluctibus saeculi vacuum, venire ad quietem silentii. 
»Verba« enim »sapientiae in silentio et quiete discuntur«. Ad hunc 
ergo loeum quietis eum veneris, ibi poteris «immolare Domino-, ibi legem 
Dei et virtutem divinae vocis agnoscere. Propterea ergo cupit te Moyses 
10 eieere de medio fluctuantium negotiorum et de medio perstrepentium 
populorum. Propterea cupit te exire de Aegypto, id est de tenebris igno- 
rantiae, ut legem Dei audias et lucem scientiae capias. Sed obsistit 
Pharao; relaxare te non vult -reector tenebrarum harum-; non vult te 
abstrahi de tenebris suis et ad scientiae lumen adduci. Et audi quid 
15 dieit: »quis est« inquit »euius audiam vocem?  Neseio Dominum, et 
Istrahel non dimittam«. Audis quid respondit -princeps huius mundi-: 
 mescire se Deum dicit. Vides quid agit cruda superbia? Donee >in 
laboribus hominum non est et cum hominibus non flagellatur4 propterea 

- tenuit eum superbia. Denique videbis eum paulo post quantum proficit 
20 in flagellis, quantum jmelior se verberatus efficitur. Iste, qui modo 
dieit: »nescio Dominum«, postea cum vim senserit verberum, dicturus 
est: »orate pro me Dominume; et non solum hoe, sed etiam contestan- 
tibus magis suis fatebitur quia >digitus Dei est- in virtute signorum. 
Nemo ergo ita ineruditus divinae sit disciplinae, ut flagella divina per- 
25 nieiem putet, ut verbera Domini poenalem credat interitum. Ecce etiam 
Pharao durissimus; tamen proficit verberatus. Ante verbera Dominum 
nescit; verberatus supplicari pro se Dominum rogat. Est profeetus 
in poenis hoc ipsum agnoscere, cur merueris poenam.  »Nescio« 
ergo ait »Dominum, et Istrahel nor dimitto«. Sed vide in evan- 
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geliis, quomodo verberatus emendet hane vocem. Scriptum est enim. Ne 
quia clamaverunt daemones ad Dominum et dixerunt: »quid venisti | E: ue 
ante tempus torquere nos? scimus te, qui sis: tu es filius. Dei: E 
vivi«, Ubi tormenta senserint, sciunt Dominum. Ante flagella dicit: = 
5 »nescio Dominum, et Istrahel non dimitto«; sed et Istrahel dimittet e 
non solum dimittet, sed et ipse eum perurgebit exire. Nulla e onim 
eietas luei ad tenebras<; nulla »pars fideli cum infideli. Sed c 
addit in responsis suis? »Quare« inquit »o Moyses et Asse 
titis populum meum ab operibus? Discedite unusquisque ad opus s 
10 Donee secum est populus et »lutum- operatur ac "laterem«, d 
-paleis« oecupatus est, non eum putat esse perversum, sed recto 
incedere. Si vero dicat: volo ire >viam trium dierum- et 86. rvi 
mino-, perverti populum dicit per Moysen et Aaron. Hoc quid 
cebatur antiquis. Sed et hodie si Moyses et Aaron, id est pro 
15 et sacerdotalis sermo, animam sollieitet ad servitium Dei, invite 
exire de saeculo, renuntiare omnibus, quae possidet, operam da: 8 
vinae legi et sequi verbum Dei, continuo audies diei ab his, « 
raonj unianimes et amiei sunt: "videte, quomodo sedueuntur 
et pervertuntur, quales adulescentes, ne laborent, ne nilitnt, α 
20 aliquid, quod iis prosit, relictis rebus necessariis et utilibus 
sectantur et otium. Quid est servire Deo? Laborare ποίην 
otii oecasiones requirunt. Haee erant tune verba Pharaonis, 
nune amiei eius et familiares loquuntur. Non solum verbis re i 
sequuntur et verbera, flagellari iubet scribas Hebraeorum, pal 
25 dari, opus exigi; haec pertulerunt patres, ad quorum figura im. sae 
etiam populus Dei, qui est in ecclesia, patitur. Invenies e 
sideres eos, qui se ex integro »prineipi huius mundi- tradiderial um. 
speris suecessibus agere, omnia 1is, ut ipsi putant, en 
servis autem Dei 3 id ne haee quidem humani vietus hun 
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suecedere. Istas enim puto videri paleas, quae a Pharaone ministrantur. 
Fit ergo saepe ut Deum timentes vili hoc etiam et paleis simili indi- 
geant victu; saepe etiam persecutiones sustinent tyrannorum, perferunt 
eruciatus et saeva tormenta, ita ut fatigati nonnulli dieant ad Phara- 

5 onem: "Ut quid tu affligis populum tuum?" Superati namque verberi- 
bus nonnulli a fide decidunt et confitentur se esse populum Pharaonis. 
»Non enim omnes, qui ex Istrahel, hi sunt Istrahelitae; nec quia sunt 
semen, omnes et fili«. Isti ergo, qui dubii sunt et in tribulationibus 
 fatigantur, etiam contra Moysen et Aaron loquuntur et dicunt: 'ex 
10 qua die intratis et exitis vos ad Pharaonem, exsecrabilem fecistis odo- 
rem nostrum eoram eo. Verum dicunt isti, licet ignorant fortasse 
quod dieunt, sicut et Caiphas ille verum diclis quia: »expedit vobis, 
ut moriatur unus pro populo«, sed quid diceret nesciebat. Nam, ut 

- Apostolus dicit, Christi »bonus odor sumus«; sed »aliis« inquit »odor 
15 de vita in vitam, 4115 autem odor de morte in mortem«. Ita et pro- 
phetieus sermo »suavis odor- est credentibus, dubiis vero et incredulis 
et his, qui se populum confitentur esse Pharaonis, odor exsecrabilis 
effieitur. Sed et ipse Moyses dicit ad Dominum quia: »ex quo locutus 
sum eum Pharaone, afflixit populum tuum«. Certum est enim quia, 
20 antequam sermo Dei audiatur, antequam praedicatio divina noscatur, 
non est tribulatio, non est tentatio, quia, nisi buccinet tuba, non com- 
mittitur bellum; ubi vero signum belli tuba praedicationis ostenderit, 
ibi insequitur afflietio, ibi omnis tribulationum pugna consurgit. Ex quo 
loqui coepit Moyses et Aaron ad Pharaonem, affligitur populus Dei. 
25 Ex quo in animam tuam sermo Dei perlatus est, necessario certamen 
intra te virtutibus adversum vitia suseitatur; prius vero quam veniret 
sermo, qui argueret, vitia intra te in pace durabant; sed ubi sermo 
Dei facere eoepit uniuseuiusque diserimen, tum perturbatio magna con- 
surgit et sine foedere nascitur bellum. Cm iniustitia n quando 
30 potest convenire iustitiae, impudicitiae cum sobrietate, cum veritate 
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mendaeio? Et ideo non magnopere perturbemur, si videtur >odor- 
noster exseerabilis esse Pharaoni; exsecrationi namque vitis ducitur _ 
virtus. Quin potius, ut in posterioribus dicit quia stetit Moyses -ante 
Pharaonem.-, stemus etiam nos >contra Pharaonem- et non flectamur ne- 
que inclinemur, sed stemus »suecineti lumbos nostros in veritate et cal- 
eiati pedes in praeparatione evangelii pacis. Sie enim nos hortatur 
Apostolus dieens: »state ergo et nolite iterum iugo servitutis inhaerere«. 
Et iterum dicit: »in quo stamus, et gloriamur in spe gloriae Dei«. 
Stamus autem confidenter, si Dominum deprecemur, ut >statuat pedes 
nostros super petrame, ne nobis illud eveniat, quod idem propheta dicit: 
»mei autem paulo minus moti sunt pedes, et paulo minus effusi sunt 
gressus mei«, Stemus ergo -ante Pharaonem., id est obsistamus ei in 
certamine, sicut et Petrus Apostolus dicit: »eui resistite fortes in fide«. 
Sed et Paulus nihilominus dicit: »state in fide et viriliter agite«. Sı 
enim fortiter steterimus, consequitur et illud, quod orat Paulus pro 
discipulis dicens quia: »Deus conteret Satanan sub pedibus vestris velo- 
eiter«. Quanto enim nos constanter et fortiter steterimus, tanto infir- 
mus et invalidus erit Pharao; si autem nos vel infirmi coeperimus esse 
vel dubi, ille adversum nos validior et constantior fiet. Et vere illud 
impletur in nobis, in quo Moyses dedit figuram: cum enim ipse -ele- 
varet manus«, vincebatur Amalech; si vero velut lassas eas »deiceret- et 
braechia infirma deponeret, >invalescebat Amalech«. lta ergo etiam nos 
in virtute erucis Christi extollamus bracchia et -elevemus- in oratione 
"sanctas manus in omni loco sine ira et disceptatione<, ut Domini merea- 
mur auxilium. Hoc idem namque et Iacobus Apostolus cohortatur di- 
cens: »resistite autem diabolo, et fugiet a vobis«. Agamus ergo omni 
fide, ut non solum -fugiat a nobis« sed et -conteratur Satanas sub pe- 
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dibus nostris. sieut et Pharao demersus est in mare et in profundo 
abyssi exstinctus. Nos autem si recedamus de Aegypto vitiorum, fluctus 
saeculi tamquam iter solidum evademus per lesum Christum Dominum 
nostrum, -eui est gloria et imperium in saecula saeculorum. Amen- 


| 


5 HOMILIA IV. 
De decem plagis, quibus percussa est Aegyptus. 


1. Historia quidem famosissima nobis recitata est et quae pro sui 
magnitudine universo mundo sit cognita, per quam designatur quod 
ingentibus signorum ac prodigiorum verberibus Aegyptus cum Pharaone 

10 rege castigata sit, ut Hebraeum populum, quem ex liberis patribus na- 
tum >violenter-in servitutem redegerat, ingenitae redderet libertati. Verum 
ita gestorum contexta narratio est, ut, si singula diligenter inspicias, 
plura, in quibus haereat intellectus quam in quibus expedire se possit, 
invenias. Et quia longum est singula per ordinem Scripturae dicta 

15 proponere, continentiam totius historiae compendiosius recensebimus. 
Igitur primo signo >proiecit virgam suam Aaron et facta est draco- et 
convocati incantatores et malefiei Aegyptiorum -fecerunt similiter- ex 
virgis suis dracones. Sed draco, qui ex virga Aaron fuerat effectus, 
absorbuit dracones Aegyptiorum. Quod eum. stupori esse debuerit Pha- 

20 raoni et ad credulitatem proficere, in contrarium versum est. Dicit enim 
Seriptura quia: »induratum est cor Pharaonis, et non exaudivit eos«. 
Et hie quidem dieit quia >induratum est cor Pharaonis-; sed et in prima 
nihilominus plaga, ubi aqua in sanguinem vertitur, similiter scriptum 
est, et in secunda eum ranae ebulliunt, sed et in tertia cum scinifes in- 

25 gruunt; in quarta quoque cum cynomia educitur et in quinta, ubi »ma- 
nus Domini fit super pecora- Aegyptiorum, paria super hoc dieuntur et 
similia. In sexta vero, ubi >sumpsit favillam de fornace- Moyses >et 
respersit et facta sunt ulcera et vessicae ferventes in hominibus et in 
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quadrupedibus et iam non poterant malefici stare in conspectu Moysi<, 
non dicitur quia induratum est cor Pharaonis, sed terribilius aliquid . 
additur; seriptum est enim quia: »induravit Dominus cor Pharaonis, et 
non audivit illos, quemadmodum constituit Dominus«, Rursum in sep- 
tima, cum grando et ignis Aegyptum vastat universam, -induratur- quidem 
-cor Pharaonis, sed non a Domino. In octava vero, ubi locusta produ- 
citur, -Dominus- dieitur >-indurare cor Pharaonis. Sed et in nona, cum 
»tenebrae palpabiles fiunt per totam terram Aegypti, -Pharaonis eor . 
Dominus- scribitur -indurare. Ad ultimum quoque cum exstinetis primo- - 
genitis Aegyptiorum Hebraeus populus discessisset, post multa ita dicitur; 
»et induravit Dominus cor Pharaonis regis Aegypti et servorum eius, -. 
et inseeutus est post filios Istrahele. Sed et cum Moyses de terra Ma- 139 Deı. 
diam ad Aegyptum mittitur et praecipitur ei facere omnia prodigia, 
quae dedit Dominus in manus eius<, additur: »faciese inquit »ea in con- 
speetu Pharaonis Ego autem induro cor Pharaonis, et non dimittet 
populum«. Hie primo dietum est a Domino: »Ego induro eor Phara- |^ — 
onise. Sed et secundo ubi enumerati sunt principes Istrahel, pst pauca —— ^. 
addit ex persona Domini: »Ego« inquit »induro cor Pharaonis, et multi- —— 
plico signa mea«. Am 
2. Quod si credimus divinas esse has litteras et por BRI 
sanctum scriptas, non puto quod tam indigne de divino Spiritu sentia- 
mus, ut fortuitu in tanto hoc opere facta sit ista varietas, et nune qui- 
dem Deus dicatur -indurasse cor Pharaonis», nune autem non a Deo, sed 36 Lomm. 
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- quasi sponte induratum dieatur. Equidem confiteor me minus idoneum 
et minus capacem, qui valeam in huiuscemodi varietatibus divinae sa- 
pientiae secreta rimari, Paulum tamen Apostolum video, qui propter 

 habitantem in se spiritum Dei dicere confidenter audebat: »nobis autem 
5 revelavit Deus per spiritum suum. Spiritus enim omnia scrutatur, etiam 
alta Dei« — hune, inquam, video tamquam. intelligentem, quid differat 
jnduratum esse eor Pharaonis- et -indurasse Dominum eor Pharaonis- 
dicere alibi quidem: »an divitias bonitatis eius et patientiae et lon- 
- ganimitatis contemnis, ignorans quia patientia Dei ad poenitentiam te 
10 addueit? Seeundum duritiam autem tuam et cor impoenitens thesaurizas 
tibi ipsi iram in die irae et revelationis iusti iudien Dei«; per quod 
eum sine dubio, qui sponte induratus est, culpat. Alibi vero velut quae- 
stionem super hoc quandam proponens dicit: »ergo eui vult miseretur, 
οὖ quem vult indurat. Dicis itaque mihi: quid igitur adhue conqueritur? 

15 Voluntati enim eius quis resistet?«. Addit etiam his: »o homo, tu quis 
es, qui eontra respondeas Deo?«. Per quod de eo, qui a Domino di- 
eitur induratus, non tam quaestionis absolutione quam Apostolica aucto- 

ritate respondit, credo, non iudieans dignum pro incapacitate auditorum 
 »ehartis et atramento- huiuscemodi absolutionum secreta committere; 
20 sieut et in alio loco de quibusdam verbis ipse dicit »audisse- se quae- 
_ dam, »quae non lieet hominibus loqui. Unde et in consequentibus eum, 
qui non tam studiorum merito quam sciendi cupiditate secretioribus se 
quaestionibus curiosus immergit, magnifici doctoris severitate deterret, 
eum diei: »o homo, tu quis es, qui contra respondeas Deo? Numquid 
25 dicit figmentum ei, qui se finxit: quid me fecisti sic?« et cetera. Unde 
et nobis haec observasse tantum et inspexisse sufficiat atque ostendisse 
| auditoribus, quanta sint in lege divina profundis demersa mysteriis, pro 
quibus dieere in oratione debeamus: »de profundis elamavi ad te, 
Domines. 
30 3. Sed et illa non minus mihi intuenda videtur observatio, cum 
quaedam verbera Aaron inferre dicitur Pharaoni vel Aegypto; quaedam 
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Moyses, quaedam vero ipse Dominus. Nam in prima plaga, cum >aquas . 


vertit in sanguinem«, Aaron dicitur elevasse virgam et percussisse aquam. 
Sed et in secunda, eum percussit aquas >et eduxit ranas. et in tertia, 
cum >extendit manu sua virgam et percussit pulverem terrae et facti 
sunt seinifes. In his tribus verberibus Aaron ministerium fuit. In 
quarto vero Dominus fecisse dieitur, ut >adveniret cynomia- et repleret 


-domos Pharaonis. Sed etin quinto, cum >exstinguuntur pecora Aegyp- 


tiorum-, Dominus nihilominus fecisse dicibur >verbum hoc“ In sexto 


vero Moyses >adspergit favillam de fornace et fiunt uleera et vessieae - 


cum fervore in hominibus et pecoribus. Sed et in septimo >Moyses 


elevat manum suam in coelum- et fiunt >voces et grando et discurrit 


ignis super terram« In octavo quoque idem Moyses extendit manum 
suam in eoelum >et Dominus indueit ventum tota die et tota nocte- et 
addueit loeustas. Sed et in nono idem nihilominus >Moyses extendit 
manum suam in coelum et fiunt tenebrae et caligo super ommem ter- 
ram Aegypti. In decimo vero finis et perfectio totius operis a Domino 
ministratur. Ita enim seriptum est: »faetum est autem eirca mediam 
noctem, et Dominus pereussit omne primogenitum in terra Aegypti, a 
primogenito Pharaonis, qui sedebat super thronum, usque ad primoge- 
nitum captivae, quae est in laco, et omne primogenitum pecoris«. 

4. Est et alia in his differentia, quam observavimus, quod in prima 
quidem plaga, cum aqua in sanguinem fluit, nondum dicitur Moysi, ut 


1ff vgl. Philo de vit. Mos. I 96 (IV 142,7 C): διανέμει δὲ τὰς κολάσεις, τρεῖς 


μὲν τὰς ἐκ τῶν παχυμερεστέρων στοιχείων γῆς καὶ ὕδατος... τῷ Μωυσέως ἀδελφῷ, 


88 Lomm. 


τὰς δ᾽ ἴσας ἐξ ἀέρος καὶ πυρὸς ... Movosi, μίαν δὲ κοινὴν ἀμφοτέροις ἑβδόμην 


ἐπιτρέπει, τρεῖς δὲ τὰς ἄλλας εἰς συμπλήρωσιν δεχάδος ἀνατίϑησιν αὑτῷ — Procop. 
a. a. O. 545; Wendland, Neuentdeckte Philofragm. S. 95 — 1 vgl. Exod. 7, 20 
— 9 vgl Exod. 8,6 — 4 vgl Exod. 8, 17 — 6 vgl. Exod. 8, 24 — 7f vgl. Exod. 
9, 6 — 9 vgl. Exod. 9, 10. — 10ff vgl. Exod. 9, 23 — 13 vgl. Exod. 10, 13 — 
14 vgl. Exod. 10, 22 — 17 Exod. 12,29 — 21ff vgl. Procop. a. a. O. 551 B (— cod. 
zraec. Monac. 358 fol. 184Y): παρατηρητέον δὲ ἐπὶ πασῶν τῶν πληγῶν, ὅτι πῇ 
μὲν προστάττεται Mwvong στῆναι εἰς συνάντησιν τῷ Φαραώ, πῇ δὲ τὸ πρὸς αὐτὸν 
εἰσελϑεῖν, πῇ δὲ στῆναι ἐναντίον Φαραώ 


9 percussisset BD 5 tribus + vero A | aaronis ADE . ἢ in — AB» 
et^ P. 9 vexssicae D vesicae EFbr 11 voces + in caelo E, A/d. Del. 
18 omnem AD* 19 sedet (-dit n) C 20 laco Aa loco E lacu CDFb, Ald. Del., 
kaum laeco (λάχχῳ O^); vgl. Rufin. de pentec. 14 (C. S. E. L. XLVI S. 159, 6 Eng. 
und den Apparat) 21 observabimus ADF», n (aus -vimus geünd.) 
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intret ad Pharaonem, sed dicitur ei: »vade in occursum eius ad ripam 
fluminis, eum procedit ad aquam«. ln secunda vero plaga, posteaquam 
prima ab iis constanter et fideliter ministrata est, dicitur ad eum: »intra 
ad Pharaonem: et ingressus dicit: »haec dieit Dominus« et reliqua. lam 


5 vero in tertia, ubi scinifes inferuntur, magi, qui prius obstiterant, cedunt 


confitentes quia »digitus Dei est hoc«. In quarta quoque »vigilare« iubetur 


Moyses »mane et stare contra Pharaonem procedentem ad aquam, eum 


eynomia replentur Aegyptiorum domus« In quinta nihilominus, ubi pe- 
cora Aegyptiorum delentur, >intrare< iubetur »ad Pharaonem Moyses. In 


10 sexta sane contemnitur Pharao et non refertur quod intraverit Moyses 


15 


20 


25 


vel Aaron ad Pharaonem, quia >facta sunt ulcera et vessicae cum fer- 


.vore etiam super maleficos Aegypti et non poterant resistere Moysi- 


In septima »vigilare- iubetur mane valde et stare contra Pharaonem-, cum 
grandinem et ignem producit et voces. In octava >intrare< praecipitur 
ad eum, cum locusta producitur. In nona rursum contemnitur Pharao 
et praecipitur »ad coelum manus extendere Moyses, ut fiant tenebrae 
in tota terra Aegypti, palpabiles tenebrae. et non quidem intrat, sed 
voeatur ad Pharaonem. Similiter et in decima cum primitiva delentur 
et eogitur eum festinatione exire de Aegypto. Sunt et aliae permultae 
observationes, in quibus singulis divinae demonstrantur indicia sapien- 
tiae. Invenies enim quod primo non flectitur Pharao nee divinis ver- 
beribus cedit, eum aquae in sanguinem versae sunt. In secundo vero 


parum quid molliri videtur: »Vocavit« enim »Moysen et Aaron, et dixit 


ad eos: orate pro me ad Dominum, et tollat ranas a me et a populo 
meo, et dimittam populum«. Ir tertio magi cedunt et dieunt ad Pha- 
raonem: »digitus Dei est ποὺς. In quarto per cynomiam verberatus 
diei$: »euntes immolate Domino Deo vestro, sed non longius tendetis 


1 vgl. Exod. 7,15 — 3f Exod.8,1 — 6 Exod. 8,19 — 6f vgl. Exod. 8, 208 — 


. 9 vgl Exod.9,1 — 11 vgl Exod.9,10—11 — 18 vgl.Exod.9,13 — 14 vgl. Exod. 


10, 1 — 16 vgl. Exod. 10, 21 — 18 vgl. Exod. 11, 1ff — 21 vgl. Exod. 7, 22 — 23 vgl, 
Exod. 8, 8 — 26 Exod. 8, 19 — 27 Exod. 8, 25 u. 28; vgl. Origen. de princ. III, 1, 11 


(S. 212,7 Koe.): xal τὸ χατὰ βραχὺ δὲ ἀναγεγράφϑαι οἱονεὶ μαλάσσεσϑαι τὴν 


> x - - 
χαρδίαν Φαραὼ λέγοντος" »ἀλλ᾽ οὐ μαχρὰν ἀποτενεῖτε... .«... δηλοῖ ὅτι ἐνήργει 
, 3 > \ - - , 
μὲν τι χαὶ εἰς αὐτὸν τὰ σημεῖα, οὐ μὴν τὸ πᾶν κατειργάζετο. οὐκ ἂν δὲ οὐδὲ ταῦτα 
Ἂν .Ὁ 2 - , , > - - - - , 
ἐγένετο, εἰ... »"σχληρυνῶ τὴν καρδίαν Φαραώς-, ὑπ᾿ αὐτοῦ ἐνηργεῖτο, τοῦ Θεοῦ δηλονότι 


1 intraret E, Aid. Del. intrat F iret ὃ 4 dicit!] dicito Far diex « b, die Del. 


. 6 hoe — E hicr, Ald. 9 c» moyses ad pharaonem D 11 vessicae an vissicae A 


vesieae DEFbr 13 c» valde mane D 16 tenebrae — Ald. Del. 18 a Pharaone 
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25 quibuseumque ad explanandum dicta prophetarum, sed -»prophetis- di- 


30 suscipere bonorum et, si quid est in nobis, exigere, a Domino vero 


176 Origenes 


iter. Orate igitur pro me ad Dominum«. In quinto, ubi nece pecudum. 
caeditur, non solum non cedit, sed et amplius induratur. Similiter et 
in sexto super plaga uleerum faeit. In septimo vero, cum grandine 
vastatur et ignibus: »misit« inquit »Pharao et vocavit Moysen et Aaron 
5 et dixit illis: peccavi et nune; Dominus iustus est, ego autem et popu- 
lus meus impii. Orate igitur pro me ad Dominum«. In octayo, cum 
locustis urguetur: »et festinavit« inquit »Pharao et vocavit Moysen et 
Aaron, dicens: peccavi ante Dominum Deum vestrum et in vos. Susei- SEE 
pite peecatum meum etiam nunc, et orate ad Dominum Deum vestrum«. vd 


10 In nono cum tenebris offunditur: »vocavit«, inquit »Pharao Moysen. &-- 


Aaron, dicens: ite, servite Domino Deo vestro«. lam vero in decimo - 
cum primitivi hominum exstinguuntur et peeorum: »vocavite, inquit 0 Lomm 
»Pharao Moysen et Aaron noctu et dixit illis: surgite et exite de 
populo meo, et vos et filii Istrahel; ite, servite Domino Deo vestro, 
sicut dieitis: et oves et boves vestros assumentes pergite, sieut dixistis, 
Benedicite autem et me. Et cogebant Aegyptii populum quam celer- 
rime exire de terra Aegypti. Dicebant enim quoniam omnes nos mo- - - 
riemur«, ; DUE 
5. Quis ille est, quem repleat Deus illo spiritu, quo replevit Moysen — 
et Aaron, cum haee prodigia et signa perficerent, ut eodem spiritu - 
illuminatus possit, quae per illos sunt gesta, disserere? Aliter enim 
non arbitror has ingentium rerum varietates ac differentias explanari, 
nisi eodem spiritu, quo gesta sunt, disserantur, quia et Paulus Apostolus - 
dicit quod: »spiritus prophetarum prophetis subieetus site. Non ergo  — 


σι 


cuntur esse >subiecta. Verum quoniam idem beatus Apostolus huius 
gratiae, id est prophetalis doni, tamquam ex parte sit et in potestate 
nostra, imitatores nos fieri iubet dicens: »aemulamini autem dona me- 
liora, magis autem ut prophetetise, temptemus et nos aemulationem. 


plenitudinem muneris exspectare. Pro hoc enim dicitur a Domino per 


36. 


2 vgl Exod. 9, 7 — 3 vgl. Exod. 9, 12 — 4 Exod. 9,97—98 — 7 Exod. - 
10, 16—17 — 10 Exod. 10, 24 — 12 Exod. 12, 31—33 (vgl. cod. Ambros. [F]) — 
24 I Kor. 14, 32 — 28 vgl. I Kor. 14, 1 u. 12, 31 | 


liter|ire E | ubi — E,Ald.De. 9 caeditur + et E, Aid. Del. | et 
< CE etiam b ^ 3 plagam CDg 9 orate + pro me E, Aid. Del. 18 nocte ὁ 
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prophetam: »aperi os tuum, et replebo illud«, pro illo vero alia scriptura 

dicit: »punge oculum, et produeit laerimam; punge cor, et producit 

sensum«, Ne ergo ex desperatione silentio nos tradamus, quod utique 

non aedificat eeclesiam Dei, de quibus possumus et in quantum possu- 
5 mus, breviter repetamus. 

6. Puto ergo, proub sentire possum, quod Moyses ad Aegyptum 
veniens et deferens virgam, qua castigat et verberat Aegyptum decem 
plagis, Moyses hie lex Dei sit, quae data est huie mundo, ut eum decem 
plagis, id est decem mandatis, quae in deealogo continentur, eorripiat 

10 et emendet; virga vero, per quam geruntur haec omnia, per quam 
Aegyptus subigitur et Pharao superatur, crux Christi sit, per quam 
mundus hie vincitur et >princeps huius mundi- cum principatibus et 
potestatibus triumphatur. Quod autem virga proiecta fit draco vel serpens 
et devorat Aegyptiorum magorum serpentes, qui id >similiter fecerants, 

15 serpentem pro sapientia poni vel prudentia indicat evangelieus sermo, 
cum dieit: »estote prudentes tamquam serpentes« et alibi: »serpens 
erat prudentior omnibus animalibus et bestiis, quae erant in paradiso«. 
Crux ergo Christi, cuius praedicatio »stultitia- videbatur, quam Moyses, 
id est lex continet, sicut Dominus dixit: »de me enim ille scripsit«, 

20 haec, inquam, erux, de qua Moyses scripsit, postquam in terra proiecta 
est, id est posteaquam ad credulitatem et fidem hominum venit, con- 
versa est in sapientiam et tantam sapientiam, quae omnem Aegyptio- 
rum, id est huius mundi sapientiam devoraret. Intuere enim, quomodo 
>stultam fecit Deus sapientiam huius mundi, posteaquam manifestavit 

25 "Christum, qui eruecifixus est, Dei virtutem esse et Dei sapientiam« et 
universus iam mundus comprehensus est ab eo, qui dixit: »comprehen- 
dens sapientes in astutia eorum«. Quod vero aquae fluminis vertuntur 
in sanguinem, satis convenienter aptatur. Primo quidem ut is fluvius, 
eui Hebraeorum parvulos erudeli nece tradiderant, auctoribus sceleris 

30 poeulum sanguinis redderet et eruorem polluti gurgitis, quem parrici- 


1 Ps. 80. (81), 10 — 2 vgl Sir. 2,19 — 7 vgl. z.B. Philo de vit. Moys. 
1162 (IV.S. 159, 7 W.); Clem. Alex. Str. 126 (II 104, 23 St): Μωυσῆς δὲ ....vó- 
uoc ἔμψυχος ἦν; oben hom. 2, 4 — 10 vgl. Hilar. Tract. Myster. 1, 35 (S. 26, 10 F.) 
— 12 vgl. Joh. 6, 11 — 12f vgl. Kol. 2, 15 — 13ff vgl. Exod. 7, 12ff — 16 Matth. 
10, 16 — 16f Gen. 3, 1 — 18 vgl. I Kor. 1, 18 — 19 708, 40 — 24f vgl. 1 Kor. 
1, 20. 28f — 26f I Kor. 3, 19 
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dali eaede maeulaverant, potando sentirent. Tum deinde, ut eta 
gorieis legibus nihil desit, aquae vertuntur in sanguinem et sangu 
suus Aegypto propinatur. Aquae Aegypti erratiea et lubriea. philo 
phorum sunt dogmata; isa quoniam parvulos quosque sensu et pr 
in intelligentia deceperunt, ubi crux Christi mundo huic veritatis d 
ostendit, necis eorum poenas et reatum sanguinis exiguntur. Ita er 
ipse Dominus dicit quia: »omnis sanguis, qui effusus est super tei 
a sanguine Abel iusti usque ad sanguinem Zachariae requiretur. 
ratione hae«. Per secundam vero plagam, in qua ranae produ 
indieari figuraliter arbitror carmina poötarum, qui inani qua 
inflata modulatione velut ranarum sonis et cantibus mundo ἢ 
ceptionis fabulas intulerunt. Ad nihil enim aliud animal illud v 
nisi quod sonum vocis improbis et importunis clamoribus r re idi 
hoe seinifes producuntur. Hoc animal pennis quidem susper 
aöra volitans, sed ita subtile est et minutum, ut oculi visum.1 
eernentis effugiat; corpus tamen cum insederit, acerbissimo te 
stimulo, ita ut quem volantem videre quis non valet, sentiat 8 imule 
Hoe ergo animalis genus dignissime puto arti dialeetieae c« my 
quae minutis et subtilibus verborum stimulis animas terebrat 
calliditate cireumvenit, ut deceptus nee videat nec intelligat, 
eipitur. Quarto quoque in loco cynomiam Cynicorum seetae 
verim, qui ad reliquas deceptionis suae improbitates etiam ! uf 
et libidnem summum praedieant bonum. Quoniam 1 ex Dei je 
singula prius deceptus est mundus, adveniens sermo et lex I 
cemodi eum correptionibus arguit, ut ex qualitate poenarum 
proprii agnoscat erroris. Quod vero quinto in loco anim 
vel pecudum Aegyptus verberatur, vecordia in hoc arguitur st 
mortalium, qui tamquam irrationabilia pecora cultum et voe abulı 
imposuerunt figuris non solum hominum, sed et pecudum, lig | 
dibus impressis, Hammonem Iovem in ariete venerantes et A 


c TN 
᾿ Er τι E 


2 vgl. Exod. 7, 20 — 7 Matth. 23, 35.869 vgl. Exod. e 
Exod. 8,17 — 16 vgl. Philo de vita Moys. 1 108 (1V 144, 20 Wm 
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μυίας x«l κυνός; Zeller, Gesch. der Philos. der Griech. III4, g. 93,1- 
Exod. 9, 6 μὰ: 
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. eane, Apin quoque eolentes in tauro, ceteraque, quae Aegyptus deorum 
* portenta miratur, ut, in quibus eultum eredebant inesse divinum, in his 
viderent miseranda supplicia. Ulcera post haee et vessicae cum fervura 
sexto in verbere producuntur. Et videtur mihi quod in ulceribus ar- 
cb guatur dolosa et purulenta malitia, in vessieis tumens et inflata super- 
bia, in fervuris irae ae furoris insania. Hucusque per errorum suorum 
figuras mundo supplicia temperantur. 
7. Post haee vero verbera veniunt de supernis -voces-, inquit, toni- 
— trui sine dubio >et grando et ignis discurrens in grandine«. Vide tem- 
10 peramentum divinae eorreptionis: non cum silentio verberat, sed dat 
voces et doctrinam coelitus mittit, per quam possit eulpam suam casti- 
gatus agnoscere. Dat et grandinem, per quam tenera adhue vastentur 
. mascentia vitiorum. Dat et ignem seiens esse »spinas et tribulos<, quos 
debeat ignis ille depasci, de quo dieit Dominus: »ignem veni mittere 


16 in terrame; per hune enim incentiva voluptatis et libidinis consumuntur, 


Quod autem loeustarum octavo in loco fit mentio, puto per hoe genus 
plagae dissidentis semper a se et discordantis humani generis incon- 
stantiam eonfutari. Locusta enim cum regem non habeat, sicut Scriptura 
dieit: »una acie ordinatum ducit exercitum«; homines vero cum ratio- 


20 nabiles a Deo facti sint, neque semet ipsos ordinate regere potuerunt 


— meque Dei regis patienter moderamina pertulere. Nona plaga tenebrae 
"ORE nive ut mentis eorum caecitas arguatur, sive ut intelligant divinae 
dispensationis et providentiae obscurissimas esse rationes.  »Posuit« 
enim »Deus tenebras latibulum suum«, quas ili audacter et temere 
25 eh eupientes et alia ex aliis asserentes in crassas et >palpabiles- 
—errorum >tenebras< devoluti sunt. Ad ultimum primitivorum infertur 
interitus, in quo sit fortassis aliquid supra nostram intelligentiam, quod 
commissum ab Aegyptiis videatur in -eeclesiam primitivorum, quae ad- 
scripta est in coelis. Unde et exterminator angelus ad huiuscemodi 
30 en mittitur, qui parcat illis tantum, qui utrosque postes agni 


3 EN ‚Exod. 9, 10 — 8 vgl. Exod. 9, 23 — 13 vgl. Gen. 3, 18 — 14 vgl. 
- Luk. 12, 49 — 16 vgl. Exod. 10, 13 — 19 vgl. Prov. 30, 27 (24, 62) — 21 vgl. 
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sanguine inventi fuerint habere signatos. Delentur interim primogenita. 
Aegyptiorum, sive eos »prineipatus et potestates- et »mundi huius rectores 


tenebrarum« dicamus, quos in adventu suo Christus >traduxisse< dicitur, 


hoe est captivos duxisse >et triumphasse in ligno crucis<; sive auetores. 
et inventores falsarum, quae in hoc mundo fuerunt, religionum dicamus, 
quas Christi veritas cum suis exstinxit et delevit auctoribus. Haee quan- 
tum ad locum mysticum spectat. 


8. lam vero si etiam moralis nobis figura tractanda est, dicemus - 


quod unaquaeque anima in hoc mundo, dum in erroribus vivit et in igno- 
rantia veritatis, in Aegypto posita est. Huie si appropinquare coeperit 
lex Dei, aquas ei vertit in sanguinem, id est fluidam et lubrieam iuven- 
tulis vitam convertit ad sanguinem veteris vel novi testamenti. Tum 
deinde educit ex ea vanam et inanem loquaeitatem et adversum Dei 
providentiam ranarum similem querelam. Purgat etiam malignas cogi- 
tationes eius et seinifarum mordacitati similes calliditatis aculeos discutit. 
Libidinum quoque morsus eynomiae spiculis similes depellit, stultitiam- 
que in ea et intellectum pecudibus similem delet; per quam >homo cum 
in honore esset, non intellexit, sed comparatus est iumentis insipientibus 
et similis facetus est eis. Arguit eius et uleera peccatorum atque arro- 
gantiae tumorem fervoremque in ea furoris exstinguit. Adhibet post 
haec etiam voces >»filiorum tonitrui, id est evangelicas apostolieasque 
doctrinas. Sed et castigationem grandinis admovet, ut luxuriam volup- 
tatesque coerceat. Adhibet simul et ignem poenitentiae, ut et ipsa 
dieat: »nonne eor nostrum erat ardens intra nos?« Nec locustarum 
ab ea subdueit exempla, quibus mordeantur et depascantur omnes in- 
quieti motus eius et turbidi, quo et ipsa diseat quod Apostolus docet: 
»ut omnia sua secundum ordinem fiant«, Ubi vero sufficienter fuerit 


2 vgl Kol. 2,15; Origen. in Num. hom.3, 4: quis ... est qui primogenitos 
Aegyptiorum, id est principatus et potestates daemonum percussit? Nonne Domi- 
nus meus lesus Christus? — 2f vgl. Ephes. 6, 12 — 3 vgl. Kol. 2,15 (ϑριαμβεύ- 
cac αὐτοὺς ἐν αὐτῷ) — 17 Ps. 48 (49), 2 — 21 vgl Mark. 3, 17 — 24 Luk. 
24, 39 — 27 vgl. I’Kor. 14, 40 ; 
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hom. 7,8; 12, 4 26 dicat Fm, Del. 


45 Lomm 


in Exodum Homilia IV, 7—8 181 


eastigata pro moribus et pro emendatioris vitae correctione coercita, 


eum auctorem verberum senserit et confiteri iam coeperit quia >digitus, 


Dei est- et parum quid agnitionis aeceperit, tune praecipue gestorum 
suorum tenebras videt, tunc errorum suorum caliginem sentit. Cumque 
5 in hoe venerit, tune merebitur, ut exstinguantur in ea primogenita Ae- 
gypti. In quo tale aliquid intelligi posse arbitror: omnis anima cum 
ad supplementum aetatis advenerit et velut naturalis in ea quaedam lex 
eoeperit sua iura defendere, primos sine dubio motus secundum desi- 
derium carnis producit, quos ex concupiscentiae vel irae fomite vis in- 
10 eentiva commoverit. Unde quasi praecipuum et quod non sit commune 
eum ceteris hominibus de solo Christo propheta dicit: »butyrum et mel 
manducabit, priusquam faciat aut proferat maligna, eliget bonum, quo- 
"niam, priusquam sciat puer bonum aut malum«, resistit malitiae, ut eligat 
quod bonum est. Alius autem propheta tamquam de semet ipso lo- 
. 15 quens dicebat: »delicta iuventutis meae et ignorantiae ne memineris«. 
Quia ergo primi isti animae motus secundum carnem prolati in peccatum 
ruunt, merito in morali loco Aegyptiorum primitiva ponentur, quae 
eatenus exstinguuntur, si reliquae vitae conversio emendatiorem dirigat 
eursum. Sic ergo in anima, quam lex divina ab erroribus susceptam 
20 castigat et corrigit, etiam primogenita Aegyptiorum intelhguntur esse 
deleta, nisi si post haec omnia in infidehtate perduret et nolit iungi 
Istraheliticae plebi, ut exeat de profundo et evadat incolumis, sed in 
iniquitate permaneat et descendat tamquam plumbum in aqua validis- 
sima« Iniquitas enim seeundum Zachariae prophetae visum supra ta- 
25 lentum plumbi sedet et ideo qui permanet in iniquitate tamquam 
plumbum- demergi dicitur in profundum. Sane quod in superioribus 
observavimus quaedam prodigia per Aaron, quaedam per Moysen, quae- 
dam vero per ipsum Dominum ministrata, intelligi eatenus possunt, ut 


2f vgl. Exod. 7, 19 — 6ff anders Origen. Comm. in Cant. Cant. Prol. (XIV 
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agnoscamus in quibusdam per sacrificia sacerdotum et obsecrationes 47 'Lomm 
pontificum nos esse purgandos, quod Aaron persona designat; in quibus-. - 


dam vero per scientiam divinae legis emendandos, ut Moysi designat 


offieium; in aliis autem, sine dubio quae difficiliora sunt, ipsius Domen | 


egere virtutem, 


9. Sed ne illud quidem putandum est nobis inaniter A, we 


quod primo quidem Moyses non intrat ad Pharaonem, sed oecurnt ei 
exeunti ad aquas, postmodum vero intrat ad eum, post hoc nee intrat, 
sed accersitus accedit, Et in hoc ita arbitror pepe: posse quod, sive . 


nobis in verbo Dei et religionis ladsertione certamen est adversum τ 


Pharaonem, sive etiam obsessas ab eo animas de potestate eius cona- 
mur eripere et est nobis in disputatione luctamen, non statim in prima 
fronte ingredi debemus ad ultima quaestionum loca, sed oecurrendum 
nobis. est adversario et oceurrendum ad aquas suas; aquae enim suae 
sunt auctores gentilium philosophorum. Ibi ergo nobis primo disputare 
volentibus oceurrendum est, ut ipsos arguamus et ipsos errasse docea- 


mus. Post hoe iam ingrediendum nobis est et ad interiora certaminis. | 


Dieit enim et Dominus: »nisi quis prius alligaverit fortem, non potest 


introire in domum eius et vasa-eius diripere«. Prius ergo nobis alh- 
gandus est -fortis- et quaestionum vineulis constringendus et ita intro- 
eundum ad diripienda >vasa eius- et liberandas animas, quas deceptionis 
fraude possederat. Quod cum saepius fecerimus et steterimus contra 
ipsum — steterimus autem eo modo, quo Apostolus dicit: »state ergo 
suecincti lumbos vestros in veritate« et iterum: »state in Domino, et 
viriliter agite« —, cum ergo hoc modo steterimus adversum ipsum, ille 
artifex antiquus et callidus etiam vinci se simulabit et cedere, si forte 
per hoc negligentiores nos efficiat ad certamen. Sed et poenitentiam 
simulabit et deprecabitur nos discedere quidem, sed non longe discedere. 
Vult nos esse sibi aliqua ex parte vieinos, vult nos a suis finibus non 


6 vgl. S. 174, 218 — 18 vgl. Matth. 12, 29 — 22 vgl. Procop. a, a. ut 


(551 B — cod. graec. Monac. 358 fol. 184V): πλὴν αἰεὶ Θεὸς παραχελεύεται Μωυσεῖ 
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28 Ephes. 6, 14 — 24 Phil 4, 1 u. I Kor. 16, 13 — 28 vgl. Exod. 8, 98 
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longe discedere. Sed nos nisi ab eo longius recedamus et transeamus 

mare et dicamus: »quantum interiacet ortus ab occasu, elongavit a nobis 

iniquitates nostrase, salvi esse non possumus. Propter quod deprece- 

mur misericordiam Domini, ut et nos eripiat de terra Aegypti, de pote- 
δ state tenebrarum et Pharaonem cum exercitu suo >tamquam plumbum 

demergat in aqua validissima. — Nos autem liberati cum gaudio et 

exultatione hymnum >cantemus Domino, gloriose enim honorificatus est«, 
. quia ipsi -honor et gloria in saecula saeculorum. Amen«. 


E .—  HOMILIA V. 


1 ; De profectione filiorum Istrahel. 
Tod — 1. >Doctor gentium in fide et veritate- Apostolus Paulus tradidit 


eeclesiae, quam congregavit ex gentibus, quomodo libros legis susceptos 144 pai. 
ab alis sibique ignotos prius et valde peregrinos deberet advertere, 
ne aliena instituta suscipiens et institutorum regulam nesciens in pere- 

—15 grino trepidaret instrumento. Propterea ergo ipse in nonnullis intelli- 

! gentiae tradit exempla, ut et nos similia observemus 1n ceteris, ne forte 49 Lomm. 
ro simihtudine lectionis et instrumenti ludaeorum nos effectos esse 
diseipulos erederemus. Hoc ergo differre vult diseipulos Christi a 
discipulis synagogae, quod legem, quam illi male intelligendo Christum 

20 non receperunt, nos spiritaliter intelligendo ostendamus eam ad ecclesiae 
instructionem merito datam. Iudaei ergo hoc solum intelligunt quia 
-profecti sint filii Istrahel- de Aegypto et prima profectio eorum fuerit 
ἘΣ Ramesse- et inde profecti venerint >in Sochoth- et -de Sochoth pro- 

- feeti- venerint -in Othon- ad Epauleum iuxta mare; tum deinde quod 


N 
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ibi nubes eos praecesserit et secuta sit >petra<, de qua biberent aquam, 
transierint etiam per mare rubrum et venerint in desertum Sina. Nobis — 
autem qualem tradiderit de his Paulus Apostolus intelligentiae regulam, 
videamus. Corinthiis scribens in quodam loco ita dicit: »scimus enum 

quia patres nostri omnes sub nube fuerunt, et omnes in Moysen bapti- - 

zati sunt in nube et in mari, et omnes eandem escam spiritalem amigo. ἿΣ 
ducaverunt, et omnes eundem potum spiritalem biberunt. B fi 
autem de sequenti spiritali petra; petra vero erat Christuse. r 
quanto differat ab historica lectione Pauli traditio: quod Iudaei "a 
itum maris putant, Paulus baptismum vocat; quam illi aestimant nu- - 
bem,. Paulus Spiritum sanctum ponit; et huie simile vult intelligi 
quod Dominus in evangeliis praecepit dicens: »nisi quis renatus. 
ex aqua et Spiritu sancto, non potest intrare in regna coelorum«. E 
rursum manna, quod ludaei cibum ventris et satietatem. aestimant | 
lae, >escam spiritalem- nominat Paulus. Et non solum Poe 3 
Dominus de eodem in evangelio dicit: »patres vestri manna m 
verunt in deserto, et mortui sunt. Qui autem πιο ρα ἡ n d T 
quem ego do ei, non morietur in aeternum«. Et post hoc dicit: » 
sum panis, qui de coelo descendie.. Tum deinde de "sequen 
aperte pronuntiat Paulus et dicit: »petra vero erat en 
igitur agendum nobis est, qui huiusmodi a Paulo ecclesiae m 
iu oltipcnlae instituta suscepimus? Nonne iustum videtur, ut t br 
nobis huiusmodi regulam sinüli in ceteris servemus exemplo? - 
quidam volunt, haec, quae tantus ac talis Apostolus tradidil, & 
quentes rursum ad >Judaicas fabulas< convertamur? Mihi quidem s 
alter quam Paulo videtur exponam, hoc puto esse manus dare i 
Christi et hoc esse quod propheta dieit: »vae, qui potat proxim m 
subversione turbulenta!« Accepta ergo a beato Paulo Apo 


1 vgl. Exod. 17, 6 — 2 vgl. Exod. 14, 2? — Exod. 16,1 — 4 1 Kor. 23 
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spiritalis intelligentiae, in quantum Dominus nos precibus vestris illu- 
minare dignabitur, excolamus. ! 
2. »Elevantes« inquit »filii Istrahel de Ramesse venerunt in So- 
ehoth, et profecti de Sochoth venerunt in Othon«. Si quis est, qui 
5 profieisei de Aegypto parat, si quis est, qui cupit obscuros mundi huius 
actus et errorum tenebras derelinquere, primo omnium >ex hamesse- 
ei profieiseendum est. -Ramesse- vero interpretatur commotio tineae. 
Si ergo vis venire in hoc, ut Dominus tibi dux sit et *in columna- te 
>nubis< praecedat et sequatur te >petra<, quae tibi -escam spiritalem- et 
- 10 »potum- nihilominus praebeat »spiritaleme-, profiscere et exi >ex Ramesse-, 
»nee thesaurizes ibi, ubi tinea exterminat et ubi fures effodiunt et fu- 
rantur. Hoc est quod aperte Dominus in evangelüs dicit: »si vis per- 
fectus esse, vende omnia tua et da pauperibus, et habebis thesaurum 
in coelo; et veni, sequere me«. Hoc est ergo proficisei -de Ramesse- 
15 et sequi Christum. Videamus autem, qui sit et castrorum locus, ad 
quem venitur >ex hamesse. »Venerunt« inquit »in Sochoth«. >Sochoth- 
tabernaeula intelhgi apud Hebraeos tradunt interpretes nominum. Cum 
ergo derelinquens Aegyptum discusseris abs te tineas totius corruptelae 
et vitiorum incitamenta reieceris, habitabis in tabernaculis. Habitamus 
20 enim in tabernaculis, ex quibus »nolumus exspoliari, sed supervestiri«. 
 Habitatio autem tabernaculorum expeditum et absque ullis impedimentis 
indieat esse eum, qui festinat ad Deum. Sed ne in hoc quidem stan- 
dum est, urgenda profectio, movenda sunt castra etiam <de Sochoth- et 
festinandum est, ut veniatur -in Othon-. >Othon- vero in nostram lin- 
25.guam verti dieunt signa us. Et merito, hic enim audies dici quia: 
»Deus antecedebat eos, per diem in columma nubis, et per noctem in 
3 vgl. Exod. 12, 37 u. 13, 20 — 7 vgl. in Exod. hom. 1, 5; in Num. hom. 
—97, 9 — 8 vgl. Exod. 13, 21 — 9 vgl. Gen. 17, 6 — IKor. 10, 3—4 — 11 vgl. 
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- secunda, qua descendit in infernum, tertia autem resurree 


mortuis, quos ei seeundum hoe, quod dieit Apostolus: »: 


20 


prorsus haberet diffieultatis aut laboris: adscensio gu st ar ds 
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columna ignis«; non hoc invenis factum apud Ramesse nec a 
choth, quae secunda profieiseentibus castra dicuntur, sed icio | 
sunt, in quibus fiunt signa divina. Recordare, quae superius lecta m 
eum dieebat Moyses ad Pharaonem: »iter trium dierum inan ὃ 
serto, et immolabimus Domino Deo nostro«. Hoe ergo erat tr 
ad quod festinabat Moyses et contradicebat Pharao; ille beds 1 
»non eatis longius«. Non permittebat Pharao ad ms sigr 


sent terti diei Becr perfrui. Audi enim popu 
»resuscitabit nos Deus post biduum, et in die tertia resurg 
vemus in conspectu eiuse. Prima dies nobis passio ᾿ 


Et ideo in die tertia »Deus anteeedebat eos, per diem in co 

per noctem in columna ignis. Quod si secundum ea, que 
diximus, in his verbis recte nos Apostolus doeet baptismi m m 
tineri, necessarium est, ut, -qui baptizantur in Christo, in morte 
baptizentur, et ipsi consepelianture et cum ipso die tertia resur 


suscitavit, simulque feeit sedere in eoelestibus«, Cum e 
diei mysterium fuerit susceptum, incipiet te deducere. ) 
viam salutis ostendere. 

9. Sed v'deamus, quid post haee dicitor ad Moyson, € qu 
eipitur eligenda. »De Othon« inquit »eonversi iter facite 
leum et inter Magdolum, quod est contra Biologie 
interpretantur: -Epauleum- quidem adscensio tortuösa, >Mz 
:Beelsephon- adscensio speculae vel habens speeulam. Tu for 
debas quia iter, quod Deus ostendit, planum esset eb nol 
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P =. ‚ac difficulter τας λων Kali etiam Ti 
‚dieentem, quam. »arcta et angusta via est, quae ducit ad 
"Vide. ergo, quantum consonat evangelium. eum lege. In lege 
r virtutis via adscensio tortuosa; im evangeliis dicitur >arcta et 
igusta via, quae ducit ad vitam«. Nonne haec aperte etiam caecı 
idere e possunt quod legem et evangelia unus atque idem spiritus seripsit? 

e go iter, quod incedunt, ‚adscensio tortuosa et adscensio speculae 
5. ᾿ speculam; adscensio ad actus pertinet, specula ad fidem. 
ergo quia et in actibus et in fide multa est difficultas et mul- 


iv - 


Og ie: quae Dei sunt. Tum deinde in fide multa invenias tortuosa, 
quaestiones, multas obiectiones haereticorum, multas contra- 
à infidelium. Hoe ergo iter agendum est sequentibus Deum; 
et turris in hoe itinere. Quae est ista turris? llla nimirum, 
I ‚Dominus i in evangelio dieit: »quis vestrum volens turrem aedi- 

 nonn | prius. sedebit et computabit sumptus, si habet unde per- 
deas est ergo turris sedes ardua et excelsa virtutum. Sed 
ae ec Pharao, audi quid dicit: "errant, inquit, “isti. Apud Pha- 
 Deum sequitur, errare dicitur; quia, ut diximus, sapientiae 
im est, multos habens flexus, multas difficultates, plurimos 
. Denique cum confitearis unum Deum eademque confessione 
Fi lium et Spiritum sanetum asseras unum Deum, quàm tor- 
E difficile, quam inextricabile videtur hoe esse infidelibus! 
eum Pn »Donnnum maiestatis- crucifixum et filium ho- 
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iliae enim tentationes occurrunt, multa offendieula volen- 
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quam diffieilia! Qui audit, si non cum fide audiat, dieit quia errant | 
isti; sed tu fixus esto nee dubites de huiusmodi fide sciens quia Deus 54 Lon 
tibi ostendit hane fidei viam. Ipse enim dixit: »tollentes de Othon 
eastra collocate inter Epauleum et inter Magdolum contra Beelsephon«. 
Fugiens ergo Aegyptum venis ad haec loea, venis ad has operum ad- 
scensiones et fidei, venis ad aedificium turris, venis etiam ad mare p 
oeeurrunt tibi fluetus. Non enim iter vitae sine tentationum flueti bus 
agitur; sieut et Apostolus dieit: »omnes, qui volunt pie vivere in Chri; 
persecutionem patientur«. Sed et lob nihilominus pronuntiat q 118 
»tentatio est vita nostra super terram«. Hoc est ergo venisse ad r 
4. Sed si Moysen, id est legem Dei, sequens agas hoc iter, . , 
tius te quidem persequitur et inseetatur, sed vide quid fiat: »le 
inquit »angelus Domini, qui antecedebat castra Istrahel, et. p. 
illos. Elevavit et columna nubis a faeie eorum, et stetit post il 
15 intravit inter castra Aegyptiorum et lstrahelitarum«. Haec »col 
nubis- populo quidem Dei efficitur murus, Aegyptiis vero obseu 
imponit et tenebras. Non enim transfertur columna ignis. Ne 
ut videant lucem, sed in tenebris permanent, quia »dilexerunt i ἰδὲ 
magis quam lucem«. Et tu ergo, si ab Aegyptiis recedas et d 
20 state daemonum fugias, vide quanta tibi divinitus pres 
vide quantis adiutoribus uteris. Tantum est, ut permaneas foris in 
fide nec te Aegyptiorum equitatus et quadrigarum formido rra sd 
nec reclames contra legem Dei Moysen et dicas, sieut quidam ex: lis E 
dixerunt: »tamquam non essent sepulera in Aegypto, ita e duxisi na 
25 ut in deserto hoe moriamur. Melius fuerat nos servire Aeg zy otiis qu 
mori in deserto hoe«. Haec fatiscentis in tentatione animi verba 
Sed quis ita beatus est, qui sic tentationum pondus expedia t, ub 
menti eius cogitatio ambiguitatis obrepat? Vide magno il I 
fundamento et petrae solidissimae, super quam Christus. fu 1da 
siam, quid dieatur a Domino: »modicae« inquit »fidei, qua S d 
Vor tamen quia dieunt: »melius fuerat nos servire Aegy: rptii 1 
mori in eremo«, tentationis et fragilitatis haec. verba sunt; al ec. E 
à Rp y Ka Er 
3 vgl. Exod. 14, 2 — 7 Non — 9 patientur u. 11 Sed — 8, 189,1 1 ob: 
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sum est; longe enim melius est -in eremo mori- quam -servire Aegyptiis-. 
Qui enim in eremo moritur, hoc ipso quod separatus est ab Aegyptiis 
et diseessit a »rectoribus tenebrarum- et de potestate Satanae, habuit 
aliquem profectum, etiam si ad integrum pervenire non potuit. Melius 


5 enim est perfectam vitam quaerenti in itinere mori quam ne proficisci 
quidem ad perfectionem quaerendam. Unde et eorum fall videtur 


opinio, qui, dum nimis arduum iter virtutis exponunt, dumque multas 
eius diffieultates multaque pericula et lapsus enumerant, ne ineundum 
quidem id aut incipiendum iudicant. Sed multo melius est me in hoc 


.— ΤῸ itinere vel mori, si ita necesse est, quam inter Aegyptios permanentem 


2» 


necari et salsis atque amaris fluctibus obrui. Sed interim elamat Moyses 
ad Dominum. Quomodo elamat? Nulla eius vox clamoris auditur et 
iamen dicib ad eum Deus: »quid elamas ad me?« Velim scire, quo- 
modo saneti sime voce clamant ad Deum. Apostolus docet quia: »dedit 
Deus spiritum fili sui in cordibus nostris clamantem: Abba, pater!« 
Et addit: »ipse spiritus interpellat pro nobis gemitibus inenarra- 


bilbus«. Et iterum: »qui autem serutatur corda, scit quid desideret 


- spiritus, quia seeundum Deum postulat pro sanetis«. Sie ergo inter- 


90 


25 


pellante Spiritu sancto apud Deum per silentium sanctorum clamor 
auditur. 


56 Lomm. 


5. Et quid post hoc? Jubetur Moyses virga percutere mare, ut. 


ingredienti populo Dei dehiseat et cedat ac voluntati divinae elemen- 
torum famulentur obsequia et aquae, quae timebantur, »dextra laévaque- 
famulis Dei -murus- effectae non solum perniciem nesciant, sed et mu- 
nimen exhibeant. Cogitur ergo fluctus in cumulum et unda in semet 
ipsam repressa curvatur. Soliditaten; recipit liquor et solum maris 
arescit in pulverem. Bonitatem Dei creatoris intellige; si voluntati 
eius obtemperes, si legem eius sequaris, ipsa tibi elementa etiam contra 


- 


3 vgl. Ephes. 6, 12 — 11 Sed — 5.191, 12 nostrum vgl. Hrabanus a. a. O. 
65 A—OC, 66 B—67 B — 13 Exod. 14, 15; vgl. Philo Quis rer. div. her. 14 (III 
4, 108 W.): >»... τὶ βοᾷς πρὸς ué« ὡς δέον ... λέγειν τοὺς ἔρωτι σοφίας ϑείῳ 
πεπιστευχότας . . . οὐ στόματι. . . ἀλλὰ τῷ παμμούσῳ xal μεγαλοφωνοτάτῳ 
ψυχῆς ὀργάνῳ, οὗ ... ἀχροατὴς .. . Ó ... ἀγένητος; Origen. Comm. in 
Joh. IV 101 (S. 127, 16 Pr) — 14 Gal. 4,6 — 16. 17 Róm. 8, 260—927 — 


. 91 vgl. Exod. 14, 26 — 23 vgl. Exod. 14, 29 
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sui naturam servire compellit. Audivi a maioribus traditum quod. 
ista digressione maris singulis quibusque tribubus filiorum  Istrahel 
gulae aquarum divisiones factae sint et propria unieuique - rib 
mari aperta sit via idque ostendi ex eo, quod in Psalmis seriptum 
»qui divisit mare rubrum in divisiones. Per quod plures dh 
docentur factae, non una. Sed et per hoe, quod dieitur: »ibi E 
iuvenior in stupore, principes luda duces. eorum, principes E^ 
principes Neptalime, nihilominus unicuique tribui proprius 
videtur ingressus. Haec a maioribus ohservata in seriptt 
10 religiosum eredidi non tacere. Quid ergo nos docemur per ha 
superius diximus, qui sit in his Apostoli sensus. »Baptismum- 
minat >in Moysen consummatum in nube et in mari, ut 
baptizaris in Christo, in aqua et in Spiritu sancto, seias inse 
post te Aegyptios, et velle te revocare ad servitium suum 
15 scilieet huius »mundi- et >spiritales nequitiass quibus ante: 
Quae conantur quidem insequi, sed tu descendis im aqua 
ineolumis atque ablutis sordibus peccatorum. -homo novu 
paratus ad >cantandum Canticum novum«  Aegyptn vero 
quentes demergentur in abyssum, etiamsi videntur rogare 1 
20 interim mittat in abyssum. Sed et alium ex his accipere 
tellectum. Si Aegyptum fugias, si ignorantiae Ba 
sequaris legem Dei Moysen, obviet autem tibi mare et € 
fluctus occurrat, percute tu obluetantes undas virga Mori, d est. 
legis et vigilantia scripturarum iter tibi ipse disputando [ per adv: 
25 pande; cedent undae continuo et superati fluctus loeum vietorik 
bunt, mirantibusque et attonitis ac stupore defixis his, qui xaulo 
adversabantur, legitimis tu disputationum lineis rectum fidei iter 
et in tantum doctrinae verbo profieies, ut auditores tui, quos 


1ff vgl. Theodoret. Quaest. in Exod. 25 (LXXX 256 B Migne): 
δώδεκα διαιρέσεις διαιρεϑῆναι τὴν ϑάλασσαν καὶ ἑχάστην φυλὴν a x 
βῆναι" καὶ τοῦτο νομίζουσι τὸν μαχάριον εἰρηκέναι" Δαβίδ' »τῷ κι ; 
Eov$oàv ϑάλασσαν sig διαιρέσεις«; diese Ansicht wird wi x E 
135 (136), 13 — 6 Ps. 67 (68), 28 — 11f vgl. I Kor. 10, 2 — 18 
— 14f vgl. Ephes. 6, 12 — 17 vgl. Ephes. 2, 15 (4, ΠΕΣ — 193 
19 vgl. Luk. 8, 31 

4 eo] hoc C > qui— 6 dicitur — D 5 jk LT 
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: in Exod. Homilia. V, 5—Vl, 1 191 


gis eru udisti , ipsi iam contra Aegyptios velut fluctus maris insurgant 
= Ἢ solum. impugnent. eos, sed et superent et exstinguant.  Exstin- 
amque Aegyptium, qui non agit »opera tenebrarum; exstinguit 
m, qui non carnaliter, sed spiritaliter vivit; exstinguit Aegyp- 
1 cogitationes sordidas et impuras vel depellit ex corde vel 
non recipit, sieut et Apostolus dicit: »assumentes scutum 
possimus omnia maligni iacula ignita exstinguere«. Hoc 
oj possumus etiam hodie -Aegyptios videre mortuos et ia- 
d poe 'submergi quadrigas eorum et equos. Possumus 
im Ee videre submergi, si tanta fide vivamus ut 


1 en. >eul có ld et imperium in ee saeculorum. 
ea τ 


ied end od cum HS et ks cum mulieribus. 


m 2 6f Ephes. 6, 16 — 8 T Exod. 14, 30 — 11 vgl. 
12 vgl. I Petr. 4, 11 — 16 Multa— 8.195, 8 teget vgl. Hraba- 
61 c— 98 — 16 vgl. in Cant. Cant. hom. 1, 1 — 22 vgl. 


29 


qe Er, Ald. Del, Aueh der Vulg. (— gr. Text) |j possitis Ar | 
mE 8 ergo] enim E, Aid.Del. 10 etiam + et A, vgl. 


58 Lonım. 


147 Del, 


= REX pedibus nostris BEF,n (vestris), v, Ald. Del, nach der Vulg. | 


17 illud B 280 paratam BFm .. .90..21 ymnum m, vgl. zu 
. tympanum B,Ald. Del. 28 aegyptios + mari E, Ald. + in 
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in abyssi profundum praeeipitari, potes hymnum canere Deo, potes \ )- 
cem gratulationis emittere et dicere: »cantemus Domino, gloriose e 
glorifieatus est; equum et adscensorem proiecit in mare«. Melius a 
et dignius haee dices, si habueris tympanum in manu tua, id 
5»carnem tuam crucifixeris cum vitiis et concupiscentiis. et 8b ^I 
caveris membra tua, quae sunt super terram« Et tamen 
quid dieit: ove Domino, gloriose enim glorifieatus aid 
non sufficeret: »glorifieatus est«, ita addidit: »gloriose glorifica 
Equidem quantum possum conicere, videtur mihi quod aliud. 
10 fieari, aliud gloriose glorificari. Nam Dominus meus Tom Chr 


Hom. quia >venit quaerere quod perierat4 non We glor ri 
eatus est. Dicitur enim de ipso quia: »vidimus eum, et non 
speciem neque decorem, et vultus eius ignobilis super 2 hi 


quia glorificatus est? Ipse dicebat: »Pater, venit hora, glor 
tuum, ut filius tuus glorificet te«. Erat ergo ei glafius E 
erueis; verum gloria haec non erat gloriosa, sed ἢ 
dieitur de eo: »humiliavit se usque ad mortem, mortem a au 
20 de qua etiam propheta praedixerat: »morte turpissima e 
eum«. Sed et Esaias dicit de eo: »in humilitate iud: um e 15. su 
tum est«. In his ergo omnibus glorificatus est Dominus, s ed, u 
dicam, humiliter, non >gloriose glorificatus est«, Ve ui i Pu 
oportebat pati Christum et sie introire in gloriam suam«, 


25 in gloria patris et sanctorum angelorum-, >cum venerit i in mai * nies 


2 Exod. 15, 1. — 5 vgl. Gal. 5, 24 — 5f vgl. Kol. 3, 5; Ww 
Exod. 15, 1 (583 B — cod. Monac. graec. 358 fol. 202V): ἡ τούτου p ὴ Ma 
ἀναχρουομένη τὸ τύμπανον, νεχρώσασα τὰ ἑαυτῆς μέλη δι᾽ ἐγκρατείας" v ip - 
ζῴου δέρμα τὸ τύμπανον — 7.8 Exod.15, 1 — 12 vgl. Matth. 18, 4 
Exod. 15, 1 — 13 Jes. 53, 2-3 — 16 Joh. 17, 1 — 19 Phil. 2, 8 — 20 W 
Sal. 2, 20 — 21 Jes.53,8 — 28f Luk. 24, 26 — 24f. 27 vgl. Duk 
26 vgl Ps. 95 (96), 13; 97 (98), 9 — 967 vgl IIThess 2,8 — 


1 cantare CF 3. 1 honorificatus E Fb, Ald. Del. 4 dieis BD 
fecerit Ab | honorificatus E, Ald. Del. | addit C 9 possumus BE ἜΝ 
rifica (so auch m)... elarificet D, Ald. Del. 17 c ei ergo D 42 
18 c» haec gloria B 20 quo F,Ald.De. 91 ea Abi 


in Exodum Homilia VI, 1—2 193 


adventum. d e secundum nobis in gloria ostendet adventum, 


es ita onen filium, sicut honorificant patrem-. 

B: »Equum et adscensorem proiecit in mare; adiutor et protector 
tus est mihi in salutem«. Homines, qui nos insequuntur, equi sunt, 
dta dicam, omnes, qui in carne nati sunt, figuraliter equi sunt. 
i habent adscensores suos. Sunt equi, quos Hominis adscendit 
eat: omnem terram, de quibus dieitur: »et equitatus tuus 


| salutis fuit. Cum eeteris etenim Apostolis -mmissus aegrotis sa- 
E ront languentibus praestitit; sed ubi se diabolo substra- 


hr ius est, RM dicit: »vado ad discus meum et patrem vestrum, 
neum. et Deum vestrum«. Si ergo agnoscam quod Deus »meus- 
: lorificabo eum; si vero etiam istud agnoscam, quomodo >patris 
à sit »Deus«, exaltabo eum: altior namque intellectus est, quo- 
sius, ut unius Dei constringat et muniat veritatem, Deum 


hh. 5, 28 — 4 Exod. 15, 1-2 — 5 vgl. Origen. in Jos. hom. 15, 3: in 
equorum eb curruum daemones ... eb si passiones corporis .. . equos 

Ag intellegamus .. .mon erit rationi . . . contraria intellegentia — 
| Origen. in Ps. 75 (76), 6 (XIII 6 Lomm.): o£ δαίμονες ἐπικαϑέζονται 
. ἵπποι 2. . ἄνϑρωποί εἰσιν... ἐφ᾽ ἃ μὴ dei, ἀλόγως φερόμενοι; Ori- 
. in Cant. Cant. I9 (XIV 410 Lomm.) u. à. — 8 Hab.3, 8 — 10 vgl. 


10,1 — 18 Joh. 13, 27 — 19 Exod. 15, 1-2 — 23 Joh. 20, 17 


ndit Dm 9 et — CE 8 ei? -— A 11 enim E, Ald. Del. 
nim D | introibit AD | illum E,Ald.Del. | Satanas] + et AEFT, 
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suum dieit, quem natura patrem vocat. »Dominus conterens b 
Dominus nomen est illie. Nolo putes quia tantum visibiles. p! 
-eonterit Dominus<, sed et illas »conterit, quae nobis sunt »non ac 
earnem et sanguinem, sed adversum principatus et potestates et 
sum mundi huius rectores tenebrarum« »Dominus« enim »nor 
2 et non est ulla creatura, euius Dominus non sit. » 
3. »Quadrigas Pharaonis et exercitum eius proiecit i in mare, 
adseensores, ternos statores demersit in rubrum mare«. Ph: 
potentior in malitia et regnum nequitiae tenens »quadrigas« 
illi satis est unum equum adscendere; plures simul agitat, y 
plagis torti verberis eogit. Quoscumque videris in luxuria t 
crudelitate saeviores, in avaritia taetriores, in impietate 
scito hos de quadrigis esse Pharaonis; ipsis sedet, ipsos cu 
iungit, in ipsis fertur et volitat et per apertos scelerum 
eos agit habenis. Sunt ali >eleeti adseensoress eleeti sime dub 
malitiam. Sed iam de adscensoribus supra diximus; nune etia 
sint >terni statores., videamus. Mihi videntur >»terni s 
diei, quod triplex est hominibus peccandi via; aut enim 
in dieto aut in cogitatione peccatur. Et ideo >terni sta 
gulos quosque dieuntur, qui tres istas in nobis peccandi οἱ ybsic 
et speculentur semper atque in insidiis agant, ut aut. x ex | 
mine sermonem malum elieiat aut ille iniquum ‘opus € ar 
cogitationem pessimam rapiat. Denique et semen veni I 
et deperit, triplex describitur locus; unus secus viam- refe 


trario >terra bona- ΕΙΣ dieitur tripod fructum, vel >ce 
vel "sexagesimum- vel >tricesimum<«. Triplex namque est eti 
agendi via; nihilominus enim vel opere vel cogitatione vim 


1. 5 Exod. 15, 8 — 3 vgl. Ephes. 6, 12 — 7 Exod. 15, 4 — 18 
hom. 3, 3 — 23—27 vgl. Matth. 13, 4-8 4 


1 vocat] novit AD, v2 (am Rande) | dominus] deus Aar, =. el 
teret AB | conteret ABm | adversus EF 4 adversus BE 
sus Ea 9 rectores + harum Fr 8 stratores AEFn (nu | 
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in Exodum Homilia VI, 2—4 195 


Een. Hoc idem significat et MEM eum dicit: qui au- 


etinm malorum, cum pez ΣΉ ΕΝ does stipulam«. Isti ergo 
atores« sunt angeli nequam de exercitu P htfnodis, qui stant i in 
| m; quos demerget Dominus in rubrum mare et ignitis eos in 
"ii die fluctibus tradet ae poenarum pelago teget, si tu Deum se- 
E. eorum te potestate subtraxeris. 

1 E in profundum tamquam lapis«. Quare -deeiderunt 


Unde de ipsis dieitur: »demersi 
SUR ouem in aqua validissima«, Peccatores graves sunt. 
οὖ iniquitas "super talentum plumbi sedere- monstratur, sicut 
| propheta dieit: »vidi« inquit »mulierem sedentem super ta- 
| plumbi, et dixi: quae est haec? Et respondit: iniquitas«. Inde 
ergo quod iniqui »demersi sunt in profundum, sieut plumbum in 
idissima« Saneti autem non demerguntur, sed ambulant super 
uh leves sunt et  peeeati pondere non gravantur. Denique Do- 
et Salvator "super aquas ambulavit-; ipse enim est, qui vere pec- 
ose t. -Ambulavit- et discipulus eius Petrus, ΠΝ paululum tre- 
non enim  tantüs erat et talis, qui es omnino de specie 


ta 12; vgl. 2. B. hosen. de prine. I 1, 2 (8.17, 22 Koe): num- 
Abitur (se. deus) consumere materiam corporalem, ut est -lignum vel 
stipula- . ... Sed consideremus quia Deus ... consumit malas mentium 

onsumit gesta turpia, consumit desideria peccati; II 10, 4 (S. 177, 9) 
5 — 11f vgl. Matth. 3,9 — 14 Exod. 15, 10 — 15 vgl. Origen. 


(xu 284 Lomm) — 15 Peccatores—S. ‚197, 10 sancto vgl. Hraba- 


l. 14, 25. 29 — 22f vgl. II Kor. 5, o] 
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)D—71D — 17 vgl Zach. 5, 7 — 19 vgl. Exod. 15, 5 u. 10. — . 
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plumbi in se haberet admixtum. Habuit, licet parum. Prop 
dieit ad eum Dominus: »modicae fidei, quare dubitasti?« 
igitur qui salvus fit, per ignem salvus fit, ut, si quid for 
plumbi habuerit admixtum, id ignis decoquat et resolvaí, 
5 omnes aurum bonum, quia »aurum terrae illius bonum esse< 
habituri sunt saneti, et;»sieut fornax probat aurum. dia 
tentatio. Veniendum est ergo omnibus ad ignem, ven 
conflatorium; »sedet enim Dominus et conflat et purgat : fi 
illue eum venitur, si qui multa opera bona et parum aliqui ul 
10 attulerit, illud parum >tamquam plumbum- igni wee 


plus mE ut amplius decoquatur, ut, etsi parum | aliq 
gatum tamen resideat. Quod si aliquis illue totus : plum] 
fiet de illo hoe, quod seriptum est: demergetur >in profi 1 
15 quam plumbum in aqua validissima« Sed longum est, si 
velimus exponere; sufficit pauca perstringere. 


5. »Quis« inquit »similis tibi in diis, Domine? Quis | 
Gloriosus in sanctis, mirabilis in maiestatibus, faciens prodi 
dicit: »quis sinulis tibi in diis?«, non stasulaéeda gentium ὃ 

20 Deum nec daemonibus, qui sibi falso deorum nomen adseise E 
deos illos dieit, qui per gratiam et participationem Dei dii oppellatur.. | 
De quibus et alibi Seriptura dieit: »Ego dixi: dii estise, et iterum: 
»Deus stetit in congregatione. deorume. Sed hi quamvis ces int 
Dei et hoc nomine donari per gratiam videantur, nullus tame 


25 similis invenitur vel in potentia vel in natura. Et licet Iohan 1 


2 Matth. 14, 31 — 5 vgl. Gen. 2, 12 — 6 vgl. Prov. SUR ES : 
gen. Sel. in Ps. 36 hom. 3, 1 (XII 181 Lomm.): et ut ego arbitrc Or, | 
venire necesse est ad illum ignem; in Luc. hom. 34 (V 179 Loinm.); H 
II qu. 11, 2; auch de princ. IT 10, 4 (8. 177, 98: Κορ.) — 8 vgl. Mal. 8 3 
Exod. 15, 5 u. 10 — 17. 19 Exod. 15, 11; vgl. Origen. in Matt ib. te ' 
(IV 126 Lomm.): παυσαμένου ζήλου xal Eoidog . . . ἄξιοι 
ἀπὸ τοῦ Θεοῦ" »ἐγὼ εἶπα, ϑεοί ἐστε xal υἱοὶ ὑψίστου ndvrege ud. 
81 (82), 6 — 23 Ps. 81 (82), 1 — 24 vgl. Harnack TU 42,3 S. 8 
in Cant. Cant. 1, 8 (XIV 405 Lomm.) 


6 ita] sie E, Ald.Del. + e&.B 8 sed enim 4 197 Hd 
purgati BCDE purgati ita F (in Ras.) 14 demergitur C4 
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1s dieat: »filioli, nondum scimus, quid futuri sumus; si autem reve- 


ur expressa, quantum ad gratiam pertinet visus, similis dicitur, 
m ad substantiam, longe dissimilis. Illa enim species carnis est 
;or eorporis vivi, ista colorum fueus est et cera tabulis sensu ca- 
ibu s superposita. Nullus ergo -in diis similis Dominos; nullus enim 
bilis, nullus incorporeus, nullus immutabilis, nullus sine initio et 
Ἢ nullus ereator omnium nisi Pater un Filio et Spiritu sancto. 


3 devorat terra. Aut non "Hbi ideft terra ee ille, qui 
de terra cogitat, qui semper terrenos habet actus, qui de terra 
Een terra litigat, terram desiderat et omnem spem suam ponit 


Bos Ei et ee suspirat? Talem cum vidé ris, dicito 
quia >devoravit eum terra. Sed et si quem videris luxuriae carnis et 
ol uptatibus. eorporis deditum, in quo animus nihil valet, sed totum 
bido earnis obtinuit, dicito et de hoc quia »devoravit eum terra«. 
5. me movet quod ait: »extendisti dexteram tuam, et devoravit 
rae, quasi, ut devorarentur a terra, haec causa EE quod >ex- 
)ominus dexteram suam« Si consideres, quomodo Dominus exal- 
in eruce »tota die extendit manus suas ad populum non ereden- 
contradicentem-- et. qualiter infidelem populum, qui clamavit: 
, erucifige. eum!« mors admissi sceleris oppressit, evidenter 
quomodo »extendit dexteram suam et devoravit illos terra 
1 penitus. desperandum est. Possibile namque est, ub, si forte 


pore est, rursum possit ss sieut iu Sed et 


‚2; ut D. de princ. III 6, 1 (8. 280, 19 Koe.): »filii nondum 
rero revelatus nobis fuerit« & Viper is . . . Indieat a 


el su ACF dà» φανερωϑῇ, es Vulg. 2 similis AD 4 c eius 
0 pater +. omnia creans A | per filium A | et + in A | saneto 

ficans A 18 videtur + a Bn | devorari illum E, A/d. devo- 
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omnes nos puto quod aliquando terra devoratos in inferni pene tra 
retinebat; et propterea Dominus noster descendit non solum us 
terras, sed et usque >ad inferiora terrae<; et ibi nos invenit 1 
et »sedentes sub umbra mortis< et inde-educens non iam. wen 
5 ne iterum devoremur, sed locum praeparat nobis regni coelo 
7. »Deduxisti iustitia tua populum tuum hune, -qu 
Consolatus es virtute tua in requie saneta tua«. Dom: 
suum, quem liberavit per lavaerum regenerationis<, »ded 
stitia, consolatur etiam eum per consolationem Spiritus sa 
10 tute sua et in requie sua.  Futurorum namque spes labor 
quiem parit; sicut et in agone positis dolorem vulnerum E 
eoronae. p 
S. »Audierunt gentes et iratae sunt, dolores comprel 
bitantes Philistiim. Tune festinaverunt duces Edom et pri 
15 bitarum, apprehendit illos tremor. Tabuerunt omnes habı 
naan«, Quantum ad historiam pertinet, nullum ex his gent an 
fuisse mirabilibus, quae faeta sunt, constat; quomodo p 'idebi 
tremore deterritae vel -festinasse«, ut dicit, vel >iratae esse 
et -Moabitae- et -Edom- et reliquae, quas enumerat, r 
20 redeamus ad intelligentiam spiritalem, invenies quia >Phil 
cadentes populi, et -Edom-, qui interpretatur wings sr 
rum omnium prineipes cursitant et pavent constrieti : dok 
vident regna sua, quae in inferno sunt, penetrata ab eo, qui 
in inferiora terrae- ut eriperet eos, qui possidebantur a moi te. j 
25 eos >comprehendit timor et tremor«, quia senserunt -magnit 
braechii- eius. Hine etiam >tabuerunt ommes habitantes 


3 vgl Ephes. 4, 9 — 4 vgl. Luk. 1, 79 — 6 Exod. 15, 13 — 8 vgl. 
— 9f vgl Exod. 15, 13 — 183 Exod. 15, 14—15 — 20f die Etymologie 
sieh auf Chanaan, vgl. auch Wutz a. a. O. S. 187; vgl. Philo, Quod d 
148 (II 88, 1 W.): τὸν γήινον Ἐδώμ und in Gen. hom. 12, 4 — 23 
4, 9 — 957 vgl. Exod. 15, 16. 15 — 26f vgl. Wutz a a. 0. 8. E 3 


1 devoratus (so) + et 4 | penetrabilibus A Fab» 3 eli < 
6 deduxisti+ in DFr, Ald. Del., nach der Vulg. | iustitiam tuam 2 
EFr,Ald.Del — 11 parat A praeparat P — 18f inhabitantes vi 
AD fihstin F (nur hier Varianten erwähnt) 15 illos + t 
inhabitantes EFy, Ald. Del. 18 deterriti ... irati Del. : 
20 inveniemus E, Aid. Del. 21 populi F, Ald. Del. vel POR 
eulo 4 Dabn 26 inhabitantes F, A/d. Del, 
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l les interpretantur et mobiles, cum vident moveri regna sua, >alli- 

:3 porem et vasa eius diripi. »Veniat« ergo »super eos timor et 
^ r magnitudinis braechii tui«. Quid timent daemones, quid tre- 
Sine dubió crucem Christi, in qua »triumphati sunt, in qua 
sunt principatus eorum et potestates. >Timor- ergo -et tremor 
ug super eos, cum signum in nobis viderint erucis üdehilór fixum 
magni dinem braechii« illius, quod Dominus expandit in cruce, sieut 
lota. die expandi manus meas ad populum non credentem et 
e entem. mihie. Non te ergo aliter timebunt nec aliter >tremor 
et super eos. nisi videant in te crucem Christi, nisi et tu po- 


di icere: » mihi autem absit gloriari, nisi in eruce Dias mel lesu 


: ie illos +9 qui SEN naturae DE tuned vel heggptioe 
E: fuisse et. non ex arbitrii libertate in haec esse deductos; sed et 


E. Video enim quia prior oh, qui fuit ante nos, facetus 
quam. lapis- durus et incredulus; verum non eatenus, ut in lapidis 
p rmaneat, sed >donec transeat populus hie, populus quem ae- 


caecitas« = »ex parte contigit in Istrahele — illo secun- 
Iatth. 12,99 — 2. 18. 20. 92 Exod. 15,16 — 4 vgl. Kol. 2, 15 


1:3 (S. 206, 13 Koe.): τῶν ἑτεροδόξων τινὲς... τὸ αὐτεξούσιον ἀναι- 
ERU. Ren ἀπολλυμένας S os ani Er σωζομένα . a u 


et A ὦ 5 ergo < E 6 cadit Dab 7 crucem A 10 vide- 
«b, Del. nostri Fg, nach der Vulg. 17 hoe C, Del. 20 libera- 


BF = tuus ar domine ar Del. 26 quem + dominus De, 27 in<AD 


. Exod, 15, 16 — 8. Jes. 65, 2 — il Gal. 6, 14 — 16f vgl. Origen. 
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dum carnem — »donec plenitudo gentium subintrarete. Cum enim - 

-plenitudo gentium subintroierit, tunc etiam »omnis Istrahel-, qui per P 
ineredulitatis duritiam faetus fuerat »sicut lapis<, »salvabitur. ἘΠ vis ——— 
videre quomodo »salvabitur-? »Potens est« inquit »Deus de lapidibus οὐ, 
istis suscitare filios Abrahae«. Manent ergo lapides nune, »donee irans- Ὁ 

eat populus tuus, Domine, populus tuus hie, quem aequisisti. Sed si | = 
ipse Dominus creator est omnium, videndum est, quomodo hie »aequi- — 
sisse« dicatur, quae sua esse non dubium est — dicitur -et in alio cantico 
Deuteronomii: »nonne hie ipse Deus tuus, qui feeit te et creavit de eb 
acquisivit te?« —; videtur enim unusquisque illud aequirere, quod non 
fuit suum. Inde denique et haeretici dieunt de Salvatore quia non 
erant sui, quos »acquisivit-; dato etenim pretio mercatus est homines, - τ E. 
quos creator fecerat. Et certum est, aiunt, unumquemque illud emere, E. 
quod suum non est; Apostolus enim ait: »pretio empti estise. Sed audi, 
quid dicit propheta: »peccatis vestris venundati estis, et pro iniquitatibus 
vestris dimisi matrem vestram«. Vides ergo quia Dei quidem ereatura 3 > | 
omnes sumus, unusquisque vero peecatis suis venundatur et pro iniqui- - 
tatibus suis a proprio creatore discedit. Dei igitur sumus, secundum - 
quod ab eo creati sumus; effecti vero sumus servi diaboli, seeundum - | 
quod peccatis nostris venundati sumus, Veniens autem >»Christus rede- T 1 | 
mit nos. cum serviremus ili Domino, eui nosmet ipsos peccando ven- . 

didimus. Et ita videtur tamquam suos quidem recepisse, quos erea- eam 
verat, tamquam alienos autem aequisisse, qui alienum sibi dominum 
peccando quaesiverant. Sed fortasse recte quidem dicitur redemisse | ES ; 
nos Christus, qui pretium nostri sanguinem suum dedit, — quid tale — 
autem, ut nos mercaretur, etiam diabolus dedit? Ergo, si videtur, 09 9 
ER Homieidium pecunia diaboli est; »ille« enim »ab initio ho- - 

mieida este. Feeisti homicidium: diaboli pecuniam 'suscepisti. 
terium diaboli pecunia est; diaboli enim in eo »imago est et suj 


1{ vgl. Róm. 11, 25—26 — 2 vgl. Origen. e. Cels. 6, 80 — 8 LL 
15, 15 — 4 Matth. 3, 9 — 5f vgl. Exod. 15, 16 — 9 Deuter. 32, 6 — 11 I x. 
[16] = Mareionitae (v. H.) — 14 I Kor. 7,23 — 15 Jes. 50,1 — 19ff vgl. Orig ig si " [ 
Comm. in Joh. 6, 274 (S. 162,5 Pr.): οὗτος δὴ ὁ ἀμνὸς ... ὠνούμενος τῷ éa τοῦ 
αἵματι ἀπὸ τοῦ ταῖς ἁμαρτίαις ἡμᾶς πιπρασχομένους ἀγοράσαντος — 20 vgl. de 
Gal. 8, 13 — 27 vgl. Joh. 8, 44 — 99 vgl. Matth. 2,20 — π᾿ | 


1 subintrarit A subintret D subintroiret B, Ald. Del. | enim] e e mo 


9 subintroiret F subintraverit E, Ald. Del. 5 abraham A 9te!<D 14: pre- τ 
tio + enim Dm 16 quidem — E 24 quaesierant DF quaesierunt m 3i 8 "E 
et E, Ald. Del. | fortassis C | cs quidem recte D» | dicetur AB 96 pecus 

m 
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. Commisisti adulterium: accepisti a diabolo numisma. Furtum, 


d boli thesaurus; talis enim pecunia de eius moneta procedit. Hac 
ur peeunia emit ille, quos emit, et effieit sibi servos omnes, qui de 
seemodi censu eius quantulumcumque susceperint. Verum ego ve- 
or, ne etiam. aliquos de his, qui in eeclesia sunt, aliquos de adstanti- 

En nescimus, diabolus mercetur oceulte, ne etiam aliquibus no- 


Servos. Sole enim, quia >inimicus est, >tritico miscere 
. Et tamen, si quis forte huiusmodi pecuniam a diabolo deceptus 
ar non usquequaque desperet; >miserieors< enim est »et miserator 
nus< et creaturae suae -non vult mortem, sed ut convertatur et 
3: Poenitendo, flendo, satisfaeiendo deleat, quod admissum est. 
enim propheta quia: »eum conversus ingemueris, salvus eris«. 
ΞΕ E. latius progressi sumus, dum volumus exponere, quomodo Deus, 
. quaes sua sunt, dicatur -aequirere- et -redimere- Christus »sanguine pretioso-, 
quos emerat diabolus vili mercede peceati. | 
10. »Inducens planta eos in monte hereditatis tuae«. Non vult nos 
IS. in Aegypto plantare nee in deiectis et humilibus loeis, sed >in 
; hereditatis- suae vult plantare, quos plantat. Tum praeterea 
dit: »inducens planta eos«, non tibi videtur tamquam de 
, qui inducuntur ad scholas, indüeuntur ad litteras, indu- 


cde eruditionem ? Bei « ergo per pue Si tamen 


igue. cadi eb prat ud as d Deus. Propheta dicit: 
E. p transtulisti, expulisti p et plantasti eam. 


ι E V EF, 4 Ald.Dd. 4 fecitD 8 de his... aliquos < D, 
- V dum] quos E,Ald.Del. 12 huiuscemodi DF, Ald. Del. 18 c et 
| . 18 christi B. 98 addit DE, Ald. Del., richtig? 25 intel- 
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Operuit montes umbra eius, et arbusta eius cedros Dei«. Advertis i: : 
quomodo plantat Deus et ubi plantat? Non plantat in vallibus, sed n 
montibus, in excelsis et sublimibus loeis. Quos enim edueit ex Aegypto 
quos de saeeulo adducit ad fidem, non vult eos iterum in hur 
5 collocare, sed conversationem eorum vult esse sublimem. Vult 
montibus habitare, sed et in ipsis nihilominus montibus non vi 

per terram repere nec ultra vult vineam suam humi deieetos 
fructus, sed vult palmites eius sursum duci, in alto eollocari, 
fieri et traduces non in quibuseumque humilibus arboribus, s 
10 celsis et altissimis cedris Dei. >Cedros Dei- ego prophetas et 
puto, quibus nos si adiungamur vitis, quam >de Aegypto tr 
Deus, et per ramos eorum nostri villes diffundantur atque 
nisi traduces quaedam effieiamur caritatis ad invieem vi 
fruetum sine dubio plurimum adferemus. Nam »omnis arbo p 
15 facit fruetum, exeidetur et in ignem mittetur«. 
11. »In praeparata habitatione tua, quam pres Do: 

Vide elementis Domini bonitatem, non vult te inducere, ad ] labo 
non vult, ut ipse tibi facias habitaculum, iam te ad »praepara 
dueit -habitationem« Audi Dominum in evangelio dioe M 

20 boraverunt et vos in laborem eorum introistise. =. 

12. »Sanetimonium, Domine, quod praeparaverunt ma 
-Sanetimonium- dieitur tabernaculum Dei vel templum ab 
sanctificat accedentes. Hoc -»non- dieit manu hominis a s 
Dei. Quid ergo? Propter te Deus et plantat et aedificat, 
25 effieitur, structor efficitur, ne tibi aliquid desit, Audi et Paulu 
.. Dei agrieultura, Dei aedificatio estise. Quod ergo οί d 
monium-, quod >non manu hominum faetum- est, sed i u 
paratum? Audi Sapientiam dicentem quia »aedificavit sibi. 
Ego autem hoc de incarnatione Domini reetius intelligenc 


10 vgl. Origen. Sel. in Ezech. 17, 22 (XIV 222 Lomm.): us à d 
τῆς κέδρου εἰσὶν οἱ ᾿Απόστολοι xal οἱ παραπλήσιοι — 14 Luk. 5 10 (v 
Apparat) — 16. 21 Exod. 15, 17 — 19 Joh. 4, 38 — 23 vgl- 
26 I Kor. 3, 9. — 28 Prov. 9, 1 


> Ne ys. 

3 in «-- DEb,Ald.Del. | ex] de E, Ald. Del. 4 eos «Dus 
< EFnr,Ald.De. 7 super E, Ald. Del. 12 atque + in E rp psis ir 
-(xis a) B ipsi sint nisi A ipsi sin nisi D ipsis nisi e ipsis si m . . E 
E, Ald. Del. 14 afferimus D» afferent m afferentes b 15 mittitur 4 
eit BA 20 labores BE Fr, Ald. Del., nach der Vulg. (slg τὸν xóm 
structor BD | dicentem D! (aus dicere geänd ), m, Del. hie M 
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enim manu hominum factum- est, id est non opere humano 
lum earnis aedificatur in virgine, sed, sieut praedixerat Danihel, 
"sine manibus exeisus erevit, et factifs est mons magnus« [stud 
ssmtetinoniüm. carnis een et >sine manibus, id est pot 


E = sı in aliud saeculum dicatur, aliis sine TEE 
E. B men. ponitur finis; et en >saecula saeculorum- 


! E inn alieuius aut finis reliquit. san enim ; And 
is, | in Ede finem putes posse consistere, semper tibi dicit sermo 


im i. sacenli "Bonis: regnaturum?: »et adhuc«. Putas »in saecula 
u ulorum-?: »et adhue«. Et quodeumque illud dixeris de regni eius 
pati , semper tibi dicit propheta: »et adhue«. 

ΤΩΣ »Quoniam. intrayit equitatus Pharao cum quadrigis et adscen- 
bus. in mare, et induxit super eos Dominus aquam maris; filii autem 


Ph s 


Sem | ambulaverunt per siccum am medio mari«, Et tu si "filius 


1 : nulla Ἐάν unda "oibdepat eh eupiditatis aestus ever- 


od. 15, 18; m Origen. de prine. II 3, 5 (S. 190, 22 Koe): »in saecu- 
eu; >adhuc« enim quod dieit, E aliquid .. . quam saeculum vult 


i autem Aegyptius est et sequitur Pharaonem, ille vitiorum: 


72 Lomm. 


substantia ADmr 10 tamen — Dm 118 - B | aliqui Bn aliquis - 
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fluetibus mergitur. Qui vero sequitur Christum et, sicut ille. -—— 
ita et ipse ambulat, >aquae< ei >murus< fiunt »dextra a 
autem media via incedit >per sieeum« -Non declinat ad dexteram r 
ad sinistram<, usquequo exeat ad libertatem et hymnum MR 
5 mino eoneinat dicens: »cantabo Domino, gloriose enim glorificatus e 
per lesum Christum Dominum nostrum, >eui est gloria et Tape 
saecula saeculorum. Amen«. 


HOMILIA VII. 


De amaritudine aquae Merrae. 


10 1. Post transitum maris rubri et magnifiei secreta mysterii 
choros et tympana, post triumphales hymnos venitur ad Merram. N 


sitis SEE populus "Dei? Ait enim: »et venerunt fli | 
15 Merram, et non poterant bibere aquam de Merra, quia amara, 2 
propter hoc appellatum est nomen loci illus amaritudo«. 
addit post haec? »Clamavit« inquit »Moyses ad Dominum, et o: 
ilh Dominus lignum, et misit illud in aquam, et faeta est dulcis : 
Et ibi« inquit »posvit illi Deus iustitias et iudicia«. Ibi, ubi amari 
20 ubi sitis, et quod est gravius, sitis in abundantia aquarum, ibi «po 
eis Deus iustitias et iudicia. Alius non erat locus dignior, ag 


2 vgl. Exod. 14, 22; Origen. in Jos, hom. 4, 1 u. in Ps. 36 en 1 
(ΧΗ 182 Lomm.): si ... Aegyptii sumus et sequimur Pharaonem ... de "à 
in ilum fluvium ... si ... sumus Hebraei ... sieut. Hebraeis erat »& iqu " 
dextra laevaques, ita etiam ignis erit-murus- — 3 vgl. Deuter. 17, 20 — $E | 
15,1 — 6 vgl IPetr. 4, 11 — 14 Exod. 15, 23 — 17 Exod. 15, 853 7 
Ambros. [F]) — 20 vgl. Exod. 15. 25 no 


1 demergitur A, vgl die Testim. 8 dextram Abm 4 eymnum m yi 
num m. vgl. S. 183, 7 5 cantemus D, Del, nach der Vulg. | h o1 à ri c: 
BEF, Ald.Del, nach der Vulg. 6 co cui est honor et gloria in O.— A L 
BDv maris m (Varianten nur hier erwähnt); der Titel fehlt in F 11 y 
12 populus + dei Fr, Del. 14 dei — 4 15 c» aquam bibere E — 
eis D 19 ill D ilis abm 591 ei rr, Ald. Del., vgl. S. bts 4 7 ὅς 
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. uberior, sed iste, in quo amaritudo est? "Tum praeterea quod dixit: 74 Lomm. 
dd mm ili Dominus lignum, et misit illud in aquam, et facta est 

; ο΄ duleis aquae, mirum admodum est, ut Deus lignum ostenderet Moysi, 

Es quod mitteret in aquam, et faceret eam dulcem. Quasi vero non po- 

δι uiss set sine ligno: aquam duleem efficere Deus. Aut Moyses nesciebat . 

τ lignum, ut Deus ei ostenderet? Sed videndum est, quid decoris in his 

— interior habeat sensus. Ego puto quod lex, si secundum litteram sus- 

| $ dead satis amara sit et ipsa sit Merra. Quid enim tam amarum 

- quam ut puer octava die circumeisionis vulnus accipiat et rigorem 

10 ferri tenera patiatur infantia? Amarum satis et peramarum est huius- 

Gl modi poeulum legis, in tantum ut populus Dei, non ille, qui -in Moysen- 

eei aptizatus. est sin mari et in nube<, sed iste, qui >in spiritu- et -aqua- 
tizatus est, non possit bibere de ista aqua; sed ne gustare quidem 
eireumeisionis amaiitudine potest neque hostiarum ferre amaritudi- 

nem. valet nee sabbati Observantiam. Si vero >ostendat Deus lignumz, 
Ep mittitur in hane amaritudinem, ut >duleis aqua« fiat legis, potest 

de illa bibere. Quod est istud »lignumz, quod >Dominus ostendit«, Sa- 

. lomon edocet nos, cum dieit de sapientia quia »lignum vitae est om- 

E- — nibus amplectentibus. eam«, Si ergo lignum sapientiae Christi missum 

(90 | fuerit i in lege et ostenderit nobis, quóuiodo intelligi debeat circumcisio, 

2 . quomodo: sabbata, quomodo lex leprae servanda sit, qualiter mundi et 

E. zi ın mundi diserimen habeatur, tunc efficitur aqua Merrae duleis et ama- 

-  ritudo litterae legis convertitur in dulcedinem intelligentiae spiritalis 152 Del. 
EE Hank potest bibere populus Dei. Si enim non interpretentur haec 

| piritaliter, populus, qui idola dereliquit et ad Deum confugit, si audiat 

legem de sacrificiis praecipientem, continuo refugit et non potest bibere; 
quippe hoc sentit et asperam. »Si« enim »quae destruxit, 75 Lomm. 
codd aedificet,  praevaricatorem se constituit«. In hae ergo  - 


ia Exod. 15, 25. Suc vgl. Origen. in Num. hom. 9, 1: prima litterae facies 
P din: amara est quae | eireumceisionem carnis praecipit ... et cetera quae per >oc- 
(tentem litteram- a s — 9. vgl. Gen. 17,12 — 11 vgl. 1 Kor. 10, 2 — 


onn) “non ri Br βοάν 3 ἘΞ em Ab*nr δ ER <F 6coe 
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tias et testimonia«. "Non t tibi hoe videtur dicere quia, velut i in vas 
quodam, ita in legis littera sapientiae suae et scientiae tegat E. 
diderit Deus? Hoe est ergo quod dicit: »et ibi posuit eis. Deus 
Las et testimoniac. Hoe erat quod et Apostolus dieebat; >h: 
autem thesaurum hune in vasis fietilibus, ut sublimitas virtutis 
et non ex nobis«. Ut ergo possit bibi aqua haee de Merra, = 
Deus lignum, quod mittatur in eam, ut qui biberit non mori 
amaritudinem sentiat. Unde constat quod, si quis sine ligno: 
id est sine mysterio crucis, sine fide Christi, sine intelligentia. 
bibere voluerit de legis littera, per amaritudinem nimiam ı 
Haec sciens Apostolus Paulus dicebat quia: »littera oceidite; 
aperte dieere quia aqua Merrae occidit, si non mutata bibatı 
dulcedinem versa. 

2 Sed quid. addit illis? Postquam sees illis Dog 


Bonn. Dei tui, et quae placent palam illo fox et aas ds 
cepta eius et custodieris, omnem infirmitatem, quam induxeram 4 \ 
tiis, non inducam super te. Ego enim sum Dominus, qui sano te«. 
detur mihi, quo prospectu datae sint >iustificationes et iudieia< et 
monia legis, exponere: »ut tentaret- inquit >eos, si audirent : roce 
Domini et, qnae mandabantur, custodirent. Nam quantum ad priore: 
populum spectat, quid iis boni aut perfecti murmurantibus et cont 
centibus mandaretur? Denique paulo post etiam ad idola convertuntur - 
et obliti benefieiorum et mirabilium Dei caput vituli statuunt. Propte e " 

ergo dantur iis praecepta, in quibus tententur. Inde est qu de 
Ezechielem prophetam dicit Dominus ad eos quia: »dedi vobis p: 

et iustificationes non bonas, in quibus non vivetis in iis«; n tat t 
in praeceptis Domini non inveniuntur fideles. Ideo "invent: m 
mandatum, quod erat ad vitam, hoe esse ad mortemz, quia 1 n num 


1. 7 vgl. Exod. 15, 25 — 4 Exod. 15, 25 — 5f II Kor. 4,7 Ξ: 5: : 
3, 18 u. ó. — 10 vgl. Procop. Comm. in Exod. 15, 23 (587 Migne) — 12 
3,6 — 16 Exod. 15, 25D—26 — 24 vgl. Exod. 32,4 — 97 Ezech. x 
29 vgl. Róm. 7, 10 AB 


1 deus E,Ald.Del. ὃ suae — E 4 ei Fv, Ald. Del., nach der V 
(— 0"), vgl. S. 204, 21; 206, 15 6 co sit dei A (Z Θεοῦ) 11 c» li 
legis D 17 coram EF», Ald. Del., nach der Vulg. 19 deus n dom in 
tuus br, Del. |  sanctificeo B 96 inde] id D 99 is — E - τὰ 7 
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| ata non bona, in quibus ἢ non vivant in iis. Sed iia admiseuit 


num erueis Christi et in dulcedinem versa sunt et spiritaliter 


᾿ servantur, eadem ipsa >mandata vitae- appellantur, sicut et 
licit »audi, Istrahel, mandata vitae«. Sed videamus, quid est 


| vide r dicere? MEER si qui servet andate, nullam aegritudinem 
hoc est neque febriat neque alios dolos corporis ferat? Non 
Sod . haee sint, quae promittantur divina mandata servantibus. 
. indicio. nobis est Iob iustissimus et totius pietatis observantis- 77 Lomm. 
qui E capite usque ad pedes- repletur »uleere pessimo. Non 
d, Carere. dieuntur infirmitatibus, qui mandata custodiunt, sed 
unt illas infirmitates, quas riot habent; Aegyptus namque 
us figuraliter appellatur. -Diligere- ergo -mundum et ea, quae in 
idi E ne ee est. *Dies observare ‚et menses et tem- 


t haec ick quia: »venerunt in Elim, et erant ibi duodecim 
arum et septuaginta arbores palmarum«. Putas non habet 
alionis. quod :non ante >in Elim- ducitur populus, ubi >erant 


m fontes aquarum-, quibus nihil amaritudinis inerat, immo 
rn 


i erat amoenitas plurima ex densitate palmarum, sed primo 


Ar? de et 


ad. aquas. salsas et amaras, quibus per lignum monstratum 


3), 35 - > E vel Origen. Sel. in Ezech. 20, 25 (XIV 227 Lomm.); 


volo EA A 
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a Domino duleibus effectis postea venitur ad fontes? Si historiam so- 
lam sequamur, non multum nos aedificat scire, ad quem locum primo 
venerint et ad quem secundo; si vero rimemur in his mysterium latens, 
invenimus ordinem fidei. Primo enim ducitur populus ad litteram legis; 
ab hae, donee permanet in amaritudine sua, recedere non potest; cum 
vero per >lignum vitae- duleis fuerit effecta et intelligi lex spiritaliter 
coeperit, tune de veteri testamento transitur ad novum et venitur ad 
duodecim Apostolicos fontes. lbi etiam >arbores< repperientur »septua- Ὁ 
ginta [palmarum« Non enim soli duodecim Apostoli fidem Christi | E 
praedicarunt, sed et alii septuaginta missi ad praedicandum verbum Dei d 
referuntur, per quos palmas vietoriae Christi mundus agnosceret. Non prom 
ergo sufficit populo Dei aquam Merrae bibere, quamvis in duleedinem 
versa sit, quamvis »per lignum vitae- et mysterium eruels omnis litterae - ΔΑ 
amaritudo depulsa sit. Solum vetus instrumentum non süfficib ad bi- 
bendum; sed veniendum est et ad novum testamentum, de quo absque 
serupulo bibitur, absque "ulla difficultate potatur. ludaei etiam nune id ^ 
apud Merram sunt, etiam. nune assident aquas amaras; nondum enim 
iis Deus ostendit lignumz, per quod dulees fierent aquae ipsorum. Ete- 
nim praedixit iis propheta quia: »nisi eredideritis, neque intelligetise, 
4. Post haee seriptum est: »in secundo mense« inquit »postquam 
de Aegypto profecti sunt, quinta decima die mensis, murmuravit po- 
pulus adversum Moysen dicentes: utinam mortui fuissemus in terra 
Aegypti, cum sederemus super ollas carnis et manduearemus panes ad 
satietatem, quoniam eduxisti nos in desertum hoc, necare omnem syna- 
gogam ee Esto, propter eorreptionem legentium indieetur populi ὁ 
peecatum quia murmuraverit et ingratus fuerit beneficiis divinis, eum 


f pri cire ar - ας Sr u = I Βα ν) 
Re ΔΝ TEEN Lia 


# " 1 
3 
"P m. m, a * » 
Tz NA 


4ff Hilar. Tract. Myst. 1 37 (S. 27, 6 F.): post cognitionem sacramenti ligni r 

. sedes expetitur septuaginta praedicatoribus pro tempore inumbrantibus et duo- - 
decim Apostolis in aeternum fluentibus; vgl. Procop. Comm, in Exod. 15,95 
(590 Migne — cod. Monac. graec. 358 f. 2047): τοσούτους γὰρ (sc. ἑβδομήκοντα) “ἢ H 
ὁ Χριστὸς ἀνέδειξεν Anootölovs μετὰ τοὺς δώδεχα; Greg. v. Nyss. de vits 
Moys. (XLIV 1,3650) — 6. 13 vgl. z. B. Prov. 3, 18 — 10 vgl. Παῖς 1001  — 
— 18 vgl. Exod. 15, 25 — 19 Jes. 7,9 — 20 Exod. 16, 1-3 — o τ 
— 8. 211, 23 non vgl. Hrabanus a. a. O. 77 B—78 B τὴ 2 ^ 
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manna Sasciperat; quid etiam dies seribitur, in qua die »mur- 
eri δ populus? »Seeundo« inquit. »mense, quinta decima die men- 
: od. utique non absque ratione seriptum est. Recordare de legi- 
chae quae dieta sunt et invenies ibi hoe esse tempus, quod 
ad: 'seeundum pascha faciendum his, qui.»immündi in anima- 


p 
ME mcd nepos en Qui ergo non fuerunt -m- 


iensis- fies fecerunt. Qui autem un peregrinabantur et 
d erante, seeundum pascha in hoc tempore faciunt, [in hoc tem- 
et manna de coelo descendit. In die, quo primum CUM fib, 


dam 1 suscepimus, »Nostrum enim pascha er est Chri- 
T verus nobis »panis de coelo descendit« Sed interim videamus, 
mod in hac die gestum monstratur. »Quinta deeimä« inquit 
cundi murmuravit populus et dixit quia melius fuerat nos 
pto, quando sedebamus super ollas carnis«. O populus 
. de: iderat Aegyptum, qui Aegyptios vidit exstinetos! carnes 
rec % pem osten carnes vidit maris piscibus et coeli 


eL. 


non ı desinant et persistant, audi quid post haec murmuran- 


= Ald. Dd, vgl. Löfstedt, Peregrin. Aether. S Sl — ^ 4 scripta E, 
eo hoc ibi D | «eo esse hoe m 9 faciunt + in hoc tempore 
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tem populum eonsequatur. In Numerorum libro refertur quod et in ‚is E 
seriptis retexuit Apostolus dicens: »neque murmuraveritis, sicut quid 
ex illis murmuraverunt et a serpentibus interierunt«, Moro 
populum venenatus in eremo serpentum depascitur morsus. 


ad ERBE didis ἘΞ ΕῚ kenn sunt autem propter iod F- 
fines saeculorum devenerunt«. Si non desinimus en 


adversum Deum murmur attollere. Sed haec initia babent Ne 
tur; in eos vero, qui non desinunt, graviter vindicatur. 
namque in eos serpentes, id est immundis spiritibus tradunt 


atque internis et intra cordis penetralia conclusis cogitationi 
sumant. Sed obsecro vos, prosint nobis praemissae correptionis j 
illorum poena emendatio nostra sit. Dicit enim Deus quia: | 
murmurationem filiorum Istrahel«. Videtis quia non latet Deum mur 
ratio nostra; audit omnia et quod non statim punit, pooniienfMe nost 


5. Sed quid post haee recitatum est? »Dixite inquit » Dose ads 
Moysen: ecce, ego pes vobis panes de coelo, et exibit popihis et: 


hae seriptura velim primo eum ludaeis bie sermonen, a 
dita< dieuntur -eloquia Dei» quid illis videatur de eo, quod dieit: »se 
7l ERN 
E 
1 vgl Num. 21, 5—6 — 2 I Kor. 10, 10 u. 9 — 5f vgl. I Kor. i 
18 Exod. 16, 12 — 20 vgl. z.B. Origen. in Jerem. hom. 1, 1 (S. 1,: 
ϑεὸς ... εἰς... τὸ κολάσαι τοὺς ἀξίους χολάσεως μελλ quje... enl τῷ: ἐπ 


ἀπὸ τῆς καταδίχης τὸν καταδιχασϑησόμεγον — 99 Eixof, 16, 4—5 — 
Röm. 3, 2 — 281 Exod. 16, 26 u. 16, 5 EU 


2 scripturis E, Aid. Del. 8. ipsis C | ex illis] eorum Z, Ald. De 
erunt Ear, Ald. Del., beides nach der Vulg. 4 serpentum < DE 8a 
10 temperie ACDEF 15 daemoniis A | dentibus E 91 conversatior ; 
A/d. correctionis (-rep- m) E 99 sed... est <A | hoe D - e m 
(εἰς ἡμέραν O^) s. Z. 96 | aut] an A (sp. H. in Ras.) », Ald. Del. ὦ ἘΣ Ἂ 


in Exodum Homilia VII, 4—5 211 


— — diebus continuis colligetis, die autem sexto duplum colligetis«. Apparet 
— — ergo sextam diem nominari illam, quae ante sabbatum ponitur, quae 
— — gpud nos parasceve appellatur. Sabbatum autem septima dies est. 
—— Quaero ergo, qua die coeperit manna coelitus dari, et volo comparare 
. 5 dominieam nostram eum sabbato ludaeorum. Ex divinis namque scrip- 
— turis apparet quod in die dominiea primo in terris datum est manna. 
—— $i enim, ut Seriptura dicit, sex diebus continuis colleetum est, septima 
———gautem die, quae est sabbati, cessatum est, sine dubio initium eius a die 154 Deı 
- prima, quae est dies dominica, fuit. Quod si ex divinis seripturis hoc 
- 30 constat quod in die dominiea Deus pluit manna et in sabbato non pluit, 
- intelligant ludaei iam tum praelatam esse dominicam nostram Iudaico 
sabbato, iam tune indieatum quod in sabbato ipsorum gratia Dei ad 
eos de coelo nulla descenderit, panis coelestis, qui est sermo Dei, ad 
eos nullus venerit. Dicit enim et alibi propheta: »diebus multis sede- 
— 15 bunt filii Istrahel sine rege, sine principe, sine propheta, sine hostia, 
- sine saerifieio, sine sacerdote«, In nostra autem dominica die semper 
Dominus pluit manna de coelo. Sed et hodie ego dieo quia pluit Do- s» Lomm. 
minus manna de coelo. Coelestia namque sunt eloquia ista, quae nobis 
leeta sunt, et a Deo descenderunt verba, quae nobis reeitata sunt, et 
20 ıdeo nos, qui tale manna suscepimus, semper nobis manna datur de 
coelo; illi infelices dolent et suspirant et se miseros dicunt quia manna, 
sieut aeceperunt patres ipsorum, ipsi non merentur aecipere. Illi num- 
quam manna manducant; non enim possunt illud manducare, quod est 
»minutum sieut semen coriandri et candidum sieut pruina. Nihil enim 
25 in verbo Dei >minutum<, nihil subtile, nihil sentiunt spiritale, sed totum 
pingue, totum crassum; »inerassatum est enim cor populi illius«. Sed 


3. 7 f vgl. Exod. 16, 26 — 4 Quaero — S. 212,19 cibus vgl. Hrabanus a. a. O. 
18 0—79 0 — 4f die gesetzliche Festlegung des Sonntags erfolgte erst unter Con- 
stantin; vgl. Euseb. vit. Const. 4, 18; Haenel, Corp. Leg. 1074 — 14 Hos. 3, 4 
17 diese Predigt ist also nicht am Sonntag gehalten, vgl. Harnack TU ‚42, 3 
—8. 65,1 — 21 vgl. Joh. 6, 31 — 24. u. S. 212,6 vgl. Exod. 16, 14 u. 31 (se- 
men coriandri steht aber Exod. 16, 14 auch schon im ltala-Cod. Monac.; 
vgl. W. Hass, Studien zum Heptateuchdichter Cyprian, Diss. Berlin 1912 S. 30) 
— 26 Jes. 6, 10 
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5 haee in qua nune sumus vita (in sex enim diebus Deus 


5 ea recondunt, quae in hoc saeculo, immo cum saeeulo eor 
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et interpretatio nominis hoc idem sonat; manna enim interpre at = 
'quid est hoc? Vide si non ipsa nominis virtus ad discendum te pro- - 
voeat, ut, eum audis legem Dei recitari, inquiras semper et interro 
et dieas doctoribus: quid est hoc? Hoe enim est, quod indieat ma 
Tu ergo si vis manducare manna, id est si eupis suscipere verbui 
scito illud >minutum esse et valde subtile sicut semen coriandri«, 
enim aliquid in se et oleris, quo nutrire et recreare possit ἢ r 
quia »qui infirmus est, olera manducat«. Habet aliquid et rigoris ot id 
>ut pruina< est. Candoris autem et dulcedinis habet plurimum. ^K 
enim candidius, quid splendidius eruditione divina? Quid | 
quidve suavius eloquiis Domini, quae sunt >super mel et fayui 
quid est, quod dieit, >ut in die sexto duplum colligatur. i 
tione, quantum sufficiat etiam sabbato? Hoc seeundum mo: 
telligentiam non otiosi nee securi praeterire debemus, Sext 


mundum-; hae ergo die tantum reponere debemus et reco! de ey 
tum sufüciat et in futuro die. Si quid enim hie boni operis 
si quid iustitiae, misericordiae et pietatis recondas, hoc tibi 
saeculo erit cibus. Numquid non ita in peer legimus 
acquisivit hic decem talenta, ibi accepit decem civitates; et ı qui 
quattuor, aecepit quattuor civitates? Hoc est quod et per & 
ram Apostolus dicit: »quod enim seminaverit homo, hoc et m tete. 
Quid ergo agimus nos, qui amamus illud reeondere, quod eo {rum patur, 

non quod permaneat et perduret in crastinum? >Divites, ii: 


sı qui autem bona opera recondit, illa permanent usque : in i 

6. Denique sie et scriptum est quod, qui infideles fuer 4 
verunte inquit »de manna, et ebullierunt ex eo vermes, et - ui 
lllud autem, quod pro die sabbati reponebatur, non est e 
neque -vermes ebullierunt in eo<, sed ime integrum. Εἰ : 

1f vgl. Exod. 16, 15 u. z. B. Philo quis rer. div. her. 79; ee Se I 
11, 6 (vgl. X1 Lomm.) — 8 Röm. 14,2 — 11 vgl. Ps. 18 (19), 11 
Exod. 16,5 — 14 vgl. Exod. 20, 11; Origen. in Levit. hom. 13, 5: 
propinquitatem quandam cum hoc mundo senarius numerus; »im | EC e 
factus est iste mundus- u. ö.; Harnack TU 42,3 S.54f — 19 vgl: ‚uk 
(Matth. 25, 16. 22) — 22 Gal. 6, 7 — 24 vgl. I Tim. 6, 17 — EU ἮΝ 
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N si propter praesentem vitam tantummodo et propter amorem: saeculi 
Ec thesaurizes, continuo »vermes ebulliunt. . Quomodo »vermes ebulliunt«? 
E Audi de peccatoribus et his, qui praesens saeculum diligunt, quae sit 
Y. prophetae sententia: »vermis« inquit »eorum non morietur, et ignis 
BE Τὰ eorum non exstinguetur«. —Isti sunt vermes, quos generat avaritia, isti 
- gunt vermes, quos generat . divitiarum caeca cupiditas his, qui habent 
— peeunias et videntes in necessitate fratres suos »claudunt xb ls viscera 
uu. - Sua. Propterea et Apostolus dieit: »divitibus autem huius saeeuli prae- 
- . eipe non superbe sapere neque sperare in incerto divitiarum, sed di- 
. 10 vites sint in operibus bonis, facile tribuant, communicent et thesaurizent 
sibi veram vitam«. Bed dieit aliquis: si manna verbum Dei esse dicis, 
| - quomodo vermes facit? Nec aliunde fiunt vermes in nobis nisi ex verbo 
RE Sie enim dicit ipse: »nisi venissem et locutus iis fuissem, peccatum 
E Lord haberent«. Post susceptum ergo verbum Dei si qui peccet, effici- 
| ^ 35 tur ei ipsum verbum vermis, qui eius pp conseientiam fodiat δὲ 

β rn areana pectoris rodat. ^ ^ - - 
verd 7. Sed quid nos adhue amplius doeet sermo divinus? »Et ad vespe- 
-— . ram. inquit »seietis quia ego Dominus, mane autem videbitis maiesta- 
 . tem Dominic. Et de hoe velim mihi ludaei responderent, quomodo 
20 ad vesperam- agnoscitur Dominus, »mane- autem videtur maiestas eius. 
. Ubi Dominus agnitus est "ad vesperam- et eius maiestas visa est »mane-? 


ἐξ πνορβίδο et numquam ad scientiam. veritatis pervenientes-: qo non 
> intelligitis haee. prophetice diei? Sed si vis ista intelligere, non potes 
5 nisi per evangelium. [bi namque invenies serptum quia: »vespere 
$ ο΄ sabbati, quae lucesceit in primam sabbati, venit Maria Magdalene et 
SM aria piacobi ad sepulcrum, et invenerunt HR revolutum a monu- 


qui. = eustodiam positi Lm »dicentes: vere ΤῈΣ filius Dei erat«. 
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Agnitus ergo est per haec in vespera Dominus, quia Dominus E 
erat; agnitus est in virtute resurreetionis. Sed quomodo -mane- gli 
eius visa est? Cum venissent aliae mulieres »prima sabbati mane = 
invenerunt angelos eum ingenti elaritate ad sepulerum sedentes 
centes: »non est hie, surrexit a mortuis. Venite et videte lod 
quo positus est, et ite, dicite discipulis eius quia resurrexit et 
cedit vos in Galilaeam«. Visa est ergo »mane maiestas Dor 
per angelos resurrectio nuntiata est. | E 

S. Additur autem in consequentibus: »vespere« inquit »mx vi 
bitis carnem, et mane replebimini panibus«. Et de hoe velim. 
quali ordine ludaei prophetae dicta suscipiunt. Quid enim co )n: 
videbitur, ut aut -vespere- carnes sine panibus comedant aut : m: 
absque pulmenti adiectione manducent? Quid in hoe divini 
quid temperamenti gratiae coelestis ostenditis? Hocine est 
agnosci Deum ponitis, quod carnes in vespera sine panibus. co 
et maiestatem Dei dieitis apparere, si rursum panes sine ca; 
dantur? Sed vobis ista servate et his, qui acquiescentes 
eoturnieibus agnosci posse Deum putant. Nos autem, quil 
saeculi et ad vesperam mundi »verbum caro factum este, ὃ 
agnosei dieimus Dominum, quam suscepit ex virgine. [stas 
Dei earnes neque mane aliquis neque meridie manducavit, : 
speram. Adventus enim Domini in carne ad vesperam fact 
et lohannes dicit: »pueri, novissima hora este. Sed et 
» replebimini panibus«. Nobis et panis verbum Dei est. 
-panis vivus, qui de coelo descendit et vitam dat huie 


3 vgl. Mark. 16, 2f (Luk. 24, 4) — 5 Matth. 98, 6—7 d 9 Fx 
— 18 vgl. Exod. 16, 13 — 19 Joh. 1, 14 — 20f vgl. z. B. Origer 
10, 3: in vespera mundi passus est Dominus, ut tu... mand ces 
verbi. .. usque quo veniat mane — 23 I Joh. 2, 18; Exod. 16, 12 
6:51 u. 33 
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ram quidem vergentis mundi et prope finem cursus sui positi Dominus 


venerit, sed adventu suo, quoniam ipse est >sol iustitiae, novum cre- 
dentibus reparaverit diem. Quia ergo novum mundo scientiae lumen 
aceendit, diem suum quodammodo mane effecit et suum mane tamquani 
»ustitiae sol< produxit, et in hoc mane replentur panibus, qui.eius prae- 
cepta suscipiunt. Nec mireris quia verbum Dei et >caro< dieitur et 
»panis« et »lae- dieitur et >olera< dicitur et pro mensura credentium vel 
possibilitate sumentium diverse nominatur, Potest tamen et hoc in- 
telligi, quod post resurrectionem suam, quam mane ostendimus factam, 
eredentes repleverit panibus pro eo, quod libros legis et prophetarum 
ignotos prius et incognitos dederit nobis et ad instructionem nostram 


' haee ecelesiae instrumenta concesserit, ut ipse sit panis in evangelio, 


15 


ceteri vero libri legis vel prophetarum vel historiarum plures appellati 
sunt panes, ex quibus repleantur, >qui ex gentibus eredunt« Quod tamen 
non sine prophetica auctoritate factum docemus. Praedixerat namque 
Esaias propheta hoc modo: »ascendent in montem, bibent vinum, un- 
guentur unguento. Trade haec omnia gentibus; consilium enim Domini 
omnipotentis hoc este. Sie ergo competenter et carnes ad vesperam 
aceipimus et panibus mane replebimur, quia nec possibile erat nobis 
mane earnes edere, nondum enim tempus erat, sed nec meridie. potera- 
mus, Vix enim angeli edunt carnes meridie et ilh fortassis ordini 
meridianum conceditur tempus. Praeterea et illud intelligere possumus, 


"quod unieuique nostrum mane est et initium diei illud. tempus, quo 


primo illuminamur et ad lucem fidei accedimus. In hoc ergo teinpore, 
quo adhue in prineipiis sumus, carnes verbi comedere non possumus, 
id est perfectae et consummatae doctrinae nondum capaces existimus. 


9. 5 vgl. Mal. 4, 2 — 6f vgl. Joh. 1, 14; 6, 51(33); I Petr. 2, 9 — 7 vgl. 
Röm. 14, 2; vgl. Hebr. 5, 14: vgl. z. B. Origen. in Cant. Cant. 1 3 (XIV 348 Lomm.); 
Comm. in Joh. 1, 2381 — 101f vgl. hom. 5, 1 — 14 vgl. Act. 21, 25 — 16 ganz 
frei nach Jes 57, 71—9 (vgl. Hexapl. zu Jes. 57, 9: καὶ ἐπλήϑυνας τὰ μυρέψιά σου X.) 
— 22 vgl. bes. Origen. Comm. in Cant. Cant. 17 (XIV 395ff Lomm.): ... quia 
perfectiora quaerit . .. meridianum scientiae lumen exposcit 
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τὰ, 


Sed post longa exercitia, post profectum plurimum, cum iam prox 


mum: solidioris cibi et perfecti verbi capaces fieri possumus. ἢ 
ergo festinemus coeleste manna suscipere; istud enim manna, 
vult quisque, talem saporem reddit in ore eius. Audi enim et 
num dicentem iis, qui accedunt ad se: fiat tibi secundum fidem : 


tota devotione suscipias, fiet tibi 1psum verbum, u 
Verbi gratia, si tribularis, eonsolatur.te dieens: »cor contritu 
miliatum Deus non spernit«. Si laetaris pro spe futura, ev 
gaudia dicens: »laetamini in Domino et exsultate iustie. Si 
es, mitigat te dicens: »desine ab ira et derelinqon indignati 


Si paupertate odi mi Su cum te dieens: »Dominu Ε 
terra inopem et de stercore eripit pauperem«, Sie ergo m 
Dei reddit in ore tuo saporem quemcumque volueris, | 
quis infideliter suscipiat et non comedat, sed abscondat, > 
ebulliunt. Putasne eo usque deducendum est verbum 
vermis fieri putetur? Non te hic turbet auditus, audi proph 
persona Domini dicenten: »ego autem sum vermis et non. ka n 
ut enim ipse est, qui fit aliis in ruinam: aliis autem sin r ire 
ita et ipse est, qui nunc in manna fidelibus quidem. duleé 
fidelibus autem vermis effcitur. lpse est enim ui 
quorum mentes arguit et correptionum spieulis peecatoru 
terebrat. ]pse est qui et ignis efficitur in cord ED 
>adaperit seripturase qui dieunt: »nonne cor nostrum e! 
nos, cum adaperiret nobis seripturas?« Et aliis ille ign 
flagrat spinas de terra mala, id est qui malignas cogitati 
consumit. Et ideo peccatoribus quidem »neque vermis- argı 
moritur neque ignis- exurens -aliquando restinguiture;. just 


Ko ja 


3 vgl Hebr. 5,14 — 6 Matth. 8,13 — 9 Ps. 50 (51), 19 — IL » 
— 12 Ps. 36 (37), 8 — 13 vgl. Ps. 102 (102), 3 — 14 Ps. 112 (113), E 
Exod. 16, 20 — 20 Ps. 91 (25), 7 — 21 vgl. Luk. 2, 24 — 22 vgl s 
— 24 vgl. Hebr. 4, 12 — 26 Luk. 24,32 - 997 vgl. Jes. 66, 24 
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fidelibus permanet duleis et suavis. »Gustate« enim »et. videte quoniam 
suavis est Dominus«, ipse Deus et salvator noster lesus Christus, >eui 
est gloria et imperium in saecula saeculorum. Amen« 


H 0 M I LIA VI. 89 Lomm. 

5 De initio Deealogi. 
1. Omnis qui didicit contemnere praesens saeculum, quod >»figura- 
- liter Aegyptus appellatur, et per verbum Dei, ut secundum seripturas 
dicam, >translatus est, et non invenitur, quia ad saeculum futurum 
festinat ae tendit, de huiusmodi anima dieit Deus: »Ego sum Dominus 
10 Deus tuus, qui eduxi te de terra Aegypti«. Non ergo haec ad illos 
- tantum dieuntur, qui de Aegypto profecti sunt, sed multo magis ad te, 
qui nune audis ista, 51 tamen profieisearis ex Aegypto et Aegyptiis ultra 
non servias, dieit haec Deus: » Ego sum Dominus Deus tuus, qui eduxi 
te de terra Aegypti, de domo servitutise, Vide si non negotia saeculi 
.15 et aetus carnis, >domus- est >servitutis<, sicut rursus e contrario relin- 
quere saeeularia et secundum Deum vivere domus est libertatis, sicut 
et Dominus in evangeliis dicit: »si permanseritis in verbo meo, vos 
agnoscetis veritatem et veritas liberabit. vos«. Ergo Aegyptus -domus- 
est »servitutis, ludaea vero et Hierusalem domus est libertatis. Audi 
20 et Apostolum de his -secundum sapientiam, quae ei in ministerio data 
fuerat, pronuntiantem: »quae autem sursum est« inquit »Hierusalem, 


6ff vgl. Procop. Comm. in Oetateuch‘ (LXX XVIT 1 605 Migne — cod. 
Monae. graec. 358 f. 211"): (0 τοῦ πα)ρόντος αἰῶνος ὑπερορῶν xci 
ὑπὸ τοῦ λόγου τοῦ Θεοῦ -μετατεϑεὶς- ὁδεύειν ἐπὶ τὸν αἰῶνα τὸν 
25 μέλλοντα ἐξῆλϑεν ἐξ Αἰγύπτου, τῶν σωματιχῶν καὶ ϑλιβόντων πραγ- 
μάτων, ἅπερ »οἶχος- ἂν εἴη -δουλείαςς, ζητῶν τὸν οἶχον τῆς ἐλευ- 
ϑερίας τὴν Ἱερουσαλήμ, στῆναι ϑέλων ἐν τῷ ἐξομολογεῖσϑαι τῷ κυ- 


- 1 Ps. 33 (34), 9 — 2 vgl. I Petr. 4, 11 — 6 omnis — S. 218, 26 explicemus 
ES vgl Hrabanus a a. O. 94A—95 A — 6 vgl. Apok. 11, 8 — S vgl. Gen. 5, 24 — 
1:519. 19 Exod. 20,2 — 17 Joh. 8,31—32 — 90 vgl. II Petr. 3, 15 — 21. 967 Gal. 
4,26 — 22 vgl Eisenhofer, Procop. v. Gaza S. 98ff 
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. 9 Deus] dominus E, Ald. Del. 12 et Aegyp] — S. 229, 17 salutis < m, hier est E 

4 9 - x (— Regin. 2089) 17 evangelio E, Aid. Del, . 90 mysterio ACDFbv 
23 ὁ τοῦ na von mir ergänzt — cod. Monac. (naeh f. 210 fiel ein Blatt aus) 
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libera est, quae est mater omnium nostrums. Sieut ergo Aegyptus, 
ista terrena provincia, filiis Istrahel :domus- dieitur >servitutis< ad com- 


parationem Iudaeae et Hierusalem, quae iis domus efficitur libertatis, ita 


ad comparationem coelestis Hierusalem, quae, ut ita dicam, mater est 
libertatis, totus hie mundus et omnia, quae in hoe mundo sunt, -domus- 
est -servitutis. Et quoniam de paradiso libertatis pro poena peecati 
ad huius mundi ventum fuerat servitutem, idcirco primus sermo deca- 
logi, id est prima mandatorum Dei vox de libertate profertur dicens: 
»Ego sum Dominus Deus tuus, qui eduxi te de terra Aegypti, de domo 
servitutise. Hane vocem in Aegypto positus audire non poteras, etiamisi 
tibi iniungatur, ut pascha facias, etiamsi -accingaris lumbos- et »sandalia- 
accipias »in pedibus-, etiamsi >virganı< teneas -1n manu- et -azyma cum ama- 
ritudine comedas. Et quid dico in Aegypto positus haee audire non 
poteras? Sed ne inde quidem profectus in prima statim mansione haee 
audire potuisti nec in secunda nec in tertia nec cum transires rubrum 
mare; etiamsi ad Merram veneris et fuerit tibi amaritudo in duleedinem 


versa, etiamsi in Helim veneris ad -duodecim fontes aquarum et septua- Ὁ 


ginta arbores palmarum., etiamsi Raphidim praeterieris ceterosque pro- 
fectus ascenderis, nondum ad huiuscemodi verba idoneus iudiearis, sed 
cum veneris ad montem Sina. Multis ergo ante laboribus peractis, 
multis aerumnis et tentationibus superatis vix aliquando mereberis prae- 
cepta suseipere libertatis et audire a Domino: »Ego sum Dominus 
Deus tuus, qui eduxi te de terra Aegypti, de domo servitutise. Verum 
hie sermo nondum sermo mandati est, sed qui sit qui mandet, ostendit, 
Nune ergo videamus, quid sit initium decem mandatorum legis, et si 
non occurrimus omnia, initia saltim, prout Dominus dederit, explicemus. 


2. Primum ergo mandatum est: »non erunt tibi Dii alii praeter 91 Lomn 


, ^ € — > - \ 
ID καὶ ὁρᾶν avrov τὴν εἰρήνην" ὅτε καὶ γίνεται κύριος ὁ Θεὸς 


᾿αὐτοῦ᾽ οὐ γὰρ ἐν Αἰγύπτῳ, κἂν Oc δεῖ τις ἐσϑίῃ τὸ πάσχα, οὐδὲ 


30 


κατά τινὰ τῶν εἰρημένον σταϑμῶν. οὔπω γὰρ δουλείας ὃ τοιοῦτος 
ἐλεύϑερος μετὰ τοσαύτην ἀπόδειξιν, εἰ μὴ -πρὸς OQtt- γένοιτο »τοῦ 
Θεοῦς-. τοῦτο τῆς ἐπιούσης δεχαλόγου προοίμιον. 


9. 22. 28 Exod. 20, 2 -— 11f. 29 vgl. Exod. 12, 84, 11. 8 — 15 vgl. Exod. 
14, 22f — 16 vgl. Exod. 15,23ff — 17 vgl. Exod. 15, 97 — 18 vgl. Exod. 17, 1; 
19,2 — 20 vgl. Exod.19,1 — 97 Exod. 23,3 — 31 vgl. Exod. 4, 27 u. à. 


lif c» accipias sandalia A 15 transieris BODF 16 ibi AF, Ald. Del. 
18 raphidin ADEn 19 iudicaberis E — 20 perveneris DE, Ald. Del, (γένοιτο Pr.) 
24 mandit A mandat E, A/d Del. 


90 Lomm. 


in Exodum Homilia VIII, 1—2 319 


me«, Et post hoe sequitur: »non facies tibi idolum neque ullam simi- 
litudinem, quaeeumque in coelo sursum et quaecumque in terra deor- 
sum sunt et quaecumque sunt in aquis subtus terram; non adorabis illa 
neque eoles ea. Ego enim sum Dominus Deus tuus, Deus zelans, qui 
5 reddo peccata patrum in filios, in tertiam et quartam progeniem his, 
qui oderunt me, et faciens misericordiam in mulia his, qui diligunt me 
et qui servant praecepta mea«. Haec omnia simul nonnulli putant unum 
esse mandatum. Quod si ita putetur, non complebitur decem numerus 
mandatorum — et ubi iam erit decalogi veritas? Sed 51 eo modo diri- 
10 matur, quo et nos in superiori pronuntiatione distinximus, integer decem 
mandatorum numerus apparebit. Est ergo primum mandatum: »non 
erunt tibi dii alii praeter mec, secundum vero: »non facies tibi idolum 
neque ullam similitudinem« et cetera. Incipiamus ergo a primo man- 
dato. Sed et ego auxilio indigeo ipsius, qui haee praecepit, Dei ad 
15 dieendum et vos purgatioribus egetis auribus ad audiendum. 5i quis 
ergo vestrum habet aures ad audiendum. audiat, quoniodo dictum est: 
»non erunt tibi dii alii praeter me«. Si dixisset: non sunt dii praeter 
me, absolutior sermo videretur. Nune autem quia dicit: »erunt tibi 
non dii alii praeter me«, non negavit quia sint, sed ne ill sint, cui 
20 haee praecepta dantur, inhibuit. Hine puto et Apostolum Paulum sump- 
sisse illud, quod ad Corinthios scribit dicens: »si quidem sunt, qui di- 
cuntur dii, sive in coelo, sive in terra«. Et addit: »sieut et sunt dii 
multi e& domini multi, sed nobis unus Deus pater, ex quo omnia et nos 
in ipsum, et unus Dominus lesus Christus, per quem omnia et nos per 
25 ipsum«. Sed et in multis aliis invenies Seripturae locis deos nominari, 
sieut et ibi: »quoniam Dominus summus, terribilis, rex magnus super 


1 Exod. 20, 4-6 — 7 vgl. Jos. Ant. 3, 5, 5; Philo quis rer. div. her. 169 (ΠῚ 
39, 7 W.): πρῶτός ἐστι ϑεσμὸς ὁ ἐναντιούμενος τῇ πολυϑέῳ δόξῃ ... δεύτερος δὲ 
ὃ περὲ τοῦ μὴ ϑεοπλαστεῖν ; Procop. a. a. O. (606 Migne), der hinzufügt: ἄλλως γὰρ 
οὐχ ἄν τις στήσειε τὴν δεχάλογον. Über diese und andere Einteilungen vgl. 
Baentseh in seinem Exoduscommentar z. St. — 11. 17. 18 Exod. 20,3 — 
12 Exod. 20, 4 — 16 vgl. z. B. Matth. 11, 15 — 20 Hine — S. 222, 23 cupiebat 
4. T. ausgeschr. von Hrabanus a. a. OÖ. 9£ A—D — 21IKor.8,5 — 22 I Kor. 


8, 5—6 — 26 vgl. Pa. 46 (47), 2 
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- audiendi EF, Ald. Del., nach der Vulg. 18f co non erunt tibi 7v, Ald. Del. tibi 
<n  19sit]suntD 21 seripsit E, Ald. Del. 22 addidit AEab 24 in 
ipso AF»? (sig αὐτόν) 26 terribilis + et En, Aid. Del. 
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omnes deos« et: »Deus deorum Dominus loeutus est« et: a 

autem deos discernit«. De dominis idem Apostolus dicit: »siye | 
sive dominationes, sive potestates, omnia per ipsum et in ipso ( 
sunt«. Dominationes autem non aliud sunt quam ordo quidam et 
tudo dominorum. In quo, ut mihi videtur, sensum legis. 
feeit Apostolus Paulus. Tale enim est, quod dicit: lieet sint : 
minis, qui aliis gentibus dominentur, et >dii multi, qui ab aliis 

-sed nobis unus< est »Deus et unus Dominus. | Quid autem « 
in -diis multis< vel in »dominis multis. si intente et patient er? 
ipsa nos Seriptura poterit edocere. Ait enim idem Moyses m 
ronomii cantieo: »eum divideret« inquit »excelsus gentes et 
filios Adam, statuit terminos gentium secundum numerum 
Dei. Et facta est portio Domini populus eius lacob, fun 
reditatis eius Istrahel«. Angelos igitur, quibus regendas ger 
excelsus, vel deos appellari vel dominos constat; deos . 
datos, et dominos, quasi qui a Domino sortiti sint potes 
et Dominus dicebat ad angelos, qui non servaverunt suum 
»Ego dixi: dii estis, et filii excelsi ommes. Vos aute 
moriemini,'et sicut unus de principibus cadetis«, imitanti 
bolum, qui princeps omnium faetus est ad ruinam, | 
quod exenrabilge illos feeit praevaricatio, non natur: Ἢ 
populus Istrahel, qui >pars Dei- es, qui >funiculus h 
effectus es, »non erunt« inquit »Dii alii praeter mee, q 
unus- est Deus ct vere -Dominus unus- est Dominus. ‘Ce 
ab ipso ereati sunt, contulit nomen istud non natura, sed & 
ne aestimes haee tantum ad illum dici -Istrahele qui »secı 
est, multo magis haec ad te dieuntur, qui Istrahel 
Deum videndo et eircumeisus es corde, non carne. . 


1 Ps. 49 (00,1 — 1f Ps. 81 (82) 1 — 2 Kol. 1, 16; vgl. Origen. i 

(8. 38, 16# Pr.) uw. 5. — 11 Deut. 89, 8-9 — 18 Ps. 8182), 5-7 
Luk. 2, 34? — 21 vgl. Origen. de prine. I 5, 3 (S. 71, 10ff Ὁ oe): . 
surdum est ut causa malitiae ipsorum (sc. contrariarum vi ir. un 
. adseribatur — .22 vgl. Deuter. 32, 9 — 23 Exod. 20, 3 
10, 18 — 27 vgl. oben S, 130, 1 
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earne gentes sumus, in spiritu lstrahel sumus, propter eum, qui dixit: 
»pete a me, et dabo tibi gentes haereditatem tuam et possessionem 
tuam terminos terrae« et propter eum, qui iterum dixit: »Pater, omnia 
— mea.tua sunt et tua mea, - οὐ glorificatus sum in his«; si tamen ita agas, 
“δ 5 ub dignus sis »pars esse Dei et in -funieulo haereditatis eius- metiri. 
Alioquin si indigue agas, exemplo tibi sint illi, qui ad hoe vocati 
fuerant, ut essent >pars« Dei, et peccatis suis hoe meruerunt, ut >disper- 
gerentur per omnes gentes. Et qui prius edueti fuerant -de domo ser- 
vitutis-, nune rursum — quia »qui peccat, servus est peccati« — non 
10 iam Aegyptiis solis, sed omnibus gentibus serviunt. Ergo dieitur et 
tibi, qui per lesum Christum existi de Aegypto et -de domo servitutis- 
eductus es: »non erunt tibi Dii alii praeter me«. 
— 8. Post haec videamus, quid etiam secundum videtur continere 
mandatum: »non facies tibi ipsi idolum neque omnem. similitudinem 


— 18 eorum, quae sunt in coelo vel quae in terra vel quae in aquis subtus 


terram«. Longe ahud sunt idola et aliud dii sieut ipse nos nihilomi- 
nus Apostolus docet, Nam de diis dixit: »sieut sunt dii multi et do- 
mini multi«; de idolis autem dicit: »quia nihil est idolum in mundo«: 
Unde mihi videtur non transitorie haee legisse, quae lex dieit. Vidit 
20 enim differentiam deorum et idolorum et rursum differentiam idolorum 
et similitudinum; nam qui de idolis « xit quia non sunt, non addidit 
— quia et similitudines non sunt. Hie autem dicit: »non facies tibi ipsi 
idolum neque similitudinem omnium«.. Aliud ergo est facere -idolum. 
aliud >similitudinem«. Et si quidem Dominus nos ad ea, quae dicenda 


4.95. 13# vgl. Procop. v Gama as Ὁ: (606 — eod. Monac. graec. 358 


d t€ 


de: 2117: Ta μὲν οὖν ὁμοιώματα τῶν ὄντῶν εἰσὶν. εἰχόνες ζῴων TE 
᾿ καὶ σωμάτων, ᾿τὰ δὲ εἴδωλα ἀνυπάρχτων ἐστὶν ἀναπλάσματα. Οὺ 


^9 Ps.2,8 — 8 Joh. 11 10 — 8. 7 vgl. Deut. 39,94,97 — 8, 11 vgl. Exod. 
20,9 — 9 Joh.8,84 — 19 Exod.?0,3 — 14.99 Exod. 20,4 — 17 I Kor. 8,5 — 
18 1 Kor. 8, 4 — 23ff vgl. Origen. zu Exod. 20. 4 fragm. Combefis. (IX 94 
Lomm.): ἄλλο εἰδωλον xai ἕτερον ὁμοίωμα. ὁμοίωμα μὲν γάρ ἐστιν, ἐὰν ποιῇς 


Yo ἐχϑύος ἢ τετραπόδου ἢ ϑηρίου διὰ τεχγουργίας ἢ διὰ ζῳγραφίας ὁμοίωμα. λον 


δέ, ὅσα ἀνατυποῦσα ψυχὴ ποιεῖ, οὐκ ἐξ ὑπαρχόντων πρωτοτύπως᾽ οἷον ἀναμεμιγμέ- 
τ yov τὸ ζῷον ἀπὸ ἀνθρώπου καὶ ἵππου u. Theodoret. Quaest. in Exod. 38 
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5 quae Apostolus »spiritalia nequitiae in eoelestibus«e vocat. De quibus 
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sunt, illuminare dignetur, ego sic arbitror accipiendum, quod, verbi 
eausa, si quis in quolibet metallo auri vel argenti vel ligni vel lapidis 
faciat speciem quadrupedis alieums vel serpentis vel avis et statuat 95 Lomn 
illam adorandam, non idolum, sed similitudinem fecit; vel etiam s1 - 

pieturam ad hoc ipsum statuat, nihilominus similitudinem fecisse di- 
cendus est. Idolum vero fecit ille, qui seeundum Apostolum dicenteni 
quia: »idolum nihil est«, facit quod non est. Quid est autem, quod non 
est? Species, quam non vidit oculus, sed 1pse sibi animus fingit. Verbi 
gratia, ut si qui humanis membris caput canis aut arietis formet vel 
rursum in uno hominis habitu duas facies fingat aut humano pectori 
postremas partes equi aut piscis adiungat. Haec et his similia qui faeit, 
non similitudinem, sed idolum facit. Facit enim, quod non est nec 
habet aliquid simile sui. Et ideirco haec sciens Apostolus dicit: »quia 
idolum nihil est in mundo«; non enim aliqua ex rebus exstantibus ad- 
sumitur species, sed quod ipsa sibi otiosa mens et curiosa reppererit. 
Similitudo vero (est), cum aliquid ex his, quae sunt »vel in coelo vel in 
terra velin aquis, formatur, sicut superius diximus. Verumtamen non 
sieut de his, quae in terra sunt vel in mari, similitudinibus in promptu 
est pronuntiare, ita etiam de coelestibus; nisi si quis dicat de sole et 
luna et stelhs hoe posse sentiri; et horum namque formas exprimere 
gentilitas solet. Sed quia Moyses -eruditus erat in omni sapientia 
Aegyptiorum-, etiam ea, quae apud illos erant in oceultis et reconditis, 
prohibere cupiebat; sieut verbi causa, ut nos quoque appellationibus 
utamur ipsorum Hecaten quam dicunt aliasque daemonum formas, 


γὰρ ὕπαρξις τὸ εἴδωλον" — τοὐδὲν γὰρ εἴδωλον iv κόσμῳς Παῦλος 
φησίν" οἷον εἴ τις ἱπποκενταύρους ἢ Πᾶνας ἢ τερατώδεις τινὰς ava- 
πλάσαιτο φύσεις. Πᾶν ἄρα νόημα κατὰ περιληπτιχὴν φαντασίαν ἐν 
περινοίᾳ τῆς ϑείας γινόμενον φύσεως εἴδωλον πλάττει Θεοῦ, ἀλλ᾽ 
οὐ Θεὸν χαταγγέλλει. Γένοιτο δ᾽ ἂν καὶ τῶν ἐν οὐρανῷ ὁμοιώματα 
γραφόντων ἢ καὶ γλυφόντων τινῶν ἥλιον ἢ σελήνην" ἴσως δὲ καὶ 
περὶ τῶν κατ᾽ ἀστρολογίαν φησὶ δεχανῶν" ἀλλοκότους γάρ τινας δια- 
γράφουσι δαίμονας, ἅπερ. ἴσως »πνευματικὰ τῆς πονηρίας ἐν τοῖς 


1. 13f. 26 I Kor. 8, 4 — 21 Act. 7, 22 — 24 gemeint ist wohl Hathor; 
vgl. Erman, Agypt. Relig. S. 233 — 25. 33 Ephes. 6, 12 
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fortassis et propheta dicit quia: »inebriatus est gladius meus in coelo«. 
His enim formis et similitadinibus invocare daemonia moris est his, 
quibus talia eurae sunt, vel ad repellenda vel etiam ad invitanda mala, 
quae nune sermo Dei universa complectens simul abiurat et abicit et 
non solum idolum fieri vetat, sed et >similitudinem omnium quae in 
terra sunt, et in aquis et in coelo«. 

4. Addit autem et dicit: »non adorabis ea neque coles ea«. Aliud 
est eolere, aliud adorare. Potest quis interdum et invitus adorare, sicut 
nonnulli regibus adulantes, cum eos in huiusmodi studia deditos vide- 
rint, adorare se simulant idola, cum in corde ipsorum certum sit quia 
nihil est idolum; colere vero est toto his affectu et studio maneipari. 
Utrumque ergo resecat sermo divinus, ut neque affectu colas neque 
specie adores. Seiendum tamen est quod, eum deereveris praecepti 
huius servare mandatum et omnes ceteros deos et dominos repudiare 
et praeter unum Deum et Dominum neminem habere vel deum vel 
dominum, hoc est bellum sine foedere denuntiasse omnibus ceteris. 
Cum ergo venimus ad gratiam baptismi, universis alus dis et dominis 
renuntiantes solum confitemur Deum Patrem et fihum et Spiritum san- 
etum. Sed hoe confitentes nisi »toto corde diligamus Dominum Deum 
nostrum et tota anima- ac >tota virtute- adhaereamus ipsi, non sumus 


PEN \ \ , - , - 
ἐπουρανίοιςς ὠνομασται κατὰ τὸν A0yOv τοῦ λέγοντος Θεοῦ" »ἐμε- 


1 , € , , 2 - > - i] , x > , > 
ϑυσϑὴ ἢ μαχαιρὰ μου Ev τῷ οὐρανῷ«. Tovrovc yag Ev πίναξιν ἀστρο- 


λογικοῖς χαταγράφουσιν ἔν TE φυλακτηρίοις ᾿ἀποτρεπτικοῖς δαιμόνων 
ἢ προτρεπτικοῖς, Ev οἷς ἂν τις EV00L Ta μὲν ὁμοιώματα, Ta δὲ εἴδωλα. 

7ff vgl. Procop. a. a. O. (607 — eod. Monac. graec. 358 fol. 2111): 
>00 προσχυνήσεις αὐτοῖς οὐδ᾽ οὐ μὴ λατρεύσῃς αὐτοῖς«. ὁ μὲν Ac- 
τρεύων xal προσχυνεῖ, προσκυνῶν δέ τις οὐ πάντως λατρεύει" τὸ 
μὲν γὰρ ψυχῆς σεβομένης, τὸ δὲ καὶ μέχρι τοῦ σχήματος" oia τινες 
209° ὅτε χαϑυποχρίνονται δυναστείαν ϑεραπεύοντες ἢ πάϑεσι χαρι- 


30 ζόμενοι χατὰ τοὺς ἐν toic ᾿ἀριϑμοῖς εἰδωλολατρήσαντας. Γέγραπται 


x x > - [6] > , 2 on - 
γάρ περὶ αὐτῶν Oti ovx ἐλάτρευσαν οὐδὲ ἐδούλευσαν τοῖς εἰδώλοις 


1. 21f Jes. 34, 5 — 7. 26 Exod. 20, 5 — 7 aliud — 13 adores vgl. Jonas 
v. Orléans (CVI 321 C Migue) — ΤΥ vgl. Origen. zu Exod. 20, 5 fragm. Combefis. 
(IX 96 Lomm.): ἄλλο προσκυνεῖν xci ἄλλο λατρεύειν ... εὑρήσεις δὲ τοιούτους ἐν 
τοῖς Aoi9uoic χαριζομένους γυναιξὶ xal εἴδωλα προσχυνοῦντας und de Martyr. 6 
S. 7, 13ff Koe. — 19f vgl. Mark. 12, 80 — 30 vgl. Num. 25, 2 


1 fortasse A 2 eo formis enim D 3 vitanda DE, Ald. evitanda n, Del. 
devitanda r imitanda B 9 buiusmodi D eiusmodi BF huiuscemodi E, Ald. Del. 
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5 tuare, et dicit: »vae duplices animo«, et iterum: »usque 221 el: 


10 fugaces eaedimur et a nostro Domino tamquam instabiles ek 6 


15 


20 


 Hexapl. z. St.: 4. zal τὸν ποτισμόν [nov] — 17. 28 Hos. 2, τ 


224 Origenes . 


effecti »pars Domini<, sed velut in eonfinio quodam positi et illos offei 
sos patimur, quos refugimus, et Dominum, ad quem confugimus, Ὁ : 
pitium non effieimus, quem non ex -toto et integro corde- diligi 
Et 1deo luget nos propheta, quos videt huiuscemodi inconstantia 


utrisque genibus vestris?« Sed et Apostolus Iacobus dieit: 
animo inconstans in omnibus viis suise. Sumus ergo nos, 
integra nee perfecta fide sequimur Dominum nostrum et ab. 
recessimus diis, velut in medio quodam confinio positi et ab 1 


defendimur. Aut non hoe est quod et prophetae spiritaliter 
tur de amatoribus Hierusalem, cum dieunt quia: »amator 
inimici facti sunt tibi«? Ita ergo intelhge et animae tuae m 
amatores, qui delectati sunt decore eius, cum quibus mer 
De quibus et dicebat: »post aniatores meos ibo, qui dant 
meum et oleum meum« et cetera. Sed venit iam in illud. 
diceret: »revertar ad virum meum priorem, quia melius n 
quam modo«. Regressa es ergo ad virum tuum priorem, 
dubio amatores tuos, cum quibus adulteria committebas. 1 
tota fide permaneas cum viro tuo et toto ei amore gluti 
sceleribus, quae commisisti, suspectus est ei omnis motus 
tus tuus, ipse et incessus, si fuerit negligentior. | N 


αὐτῶν. Ὁ δὲ Θεὸς ἀγαπᾶσϑαι ϑέλων Ἐξ ὕλης. wege 
σχήματος ἀσεβούντων ἀνέχεται" χρὴ γὰρ τοὺς ἀλλο ) 
νησάμενον "μερίδα- γενέσϑαι »Θεοῦ- -ἐξ ὅλης- αὐτὸν 7785 
καὶ τῶν πρὶν χαχῶν ἐραστῶν τῆς πορνευρύσης ἐκ 
στάμενον, oc xal περὶ τῆς Ἱερουσαλὴμ εἴρηται δυσμε : 
rOTOV τῶν ἐραστῶν, ἢ καί φησιν" "ἀποστρέψω πρὸς 
τὸν πρότερον, ὅτι καλῶς μοι ἣν τότε ἢ νῦνς. 


1 vgl. Deut. 82,9 — 3. 23 vgl. Mark. 12, 30 — 5 Sis 3, 1 
18, 21 — 6 Jak. 1, 8 — 12 vgl Thren. 1, 2 — 15 vgl. Borg 


1 effecti -- BF 5 duplices (δειλαῖς O") + corde et BDEF, 4 τ 
Vulg. 6 c» iacobus apostolus C/ 7 inconstans + est gnrz, A Ld. Del, 
DEn, Ald.Del. 11 et <B 16 in < anv, Ald, Del. | ut] ubi A — 
vero A | tuo et — AB» | toto <F | ei amore CDz eius amore. 
Aav, Ald. etiam *"ore b, ei ore Del. 21 ei] et AF AX 


in Exodum Homilia VIII, 4 2325 


laseivum videre, nihil; dissolutum et prodigum potest. At ubi parum 
quid a viro tuo diverteris oculos, statim necesse est memoriam: fieri 
priorum. Ut ergo et priora deleas et fides tibi haberi possit in reliquis, 
non modo agendum tibi nihil est impudieum, sed ne eogitandum qui- »s Lomm. 
5 dem. Vide enim quid seriptum est: »Cum« inquit »3mmundus spiritus 
exierit ab homine, vadit per loca arida, quaerit requiem, et non invenit. 
- Et tune dieit: revertar in domum meam, unde exivi. Et si veniens 
invenerit eam vacantem, mundam et ornatam, vadit et adducit secum 
alios septem spiritus nequiores se, et intrans in domum illam habitat 
10in ea, Et erunt novissima hominis ilhus peiora priorbus«. Haec si 
advertamus, quomodo possumus vel in parvo negligentiae locum dare? 
Habitavit enim in nobis 1mmundus spiritus, antequam erederemus, ante- 
quam veniremus ad Christum, cum adhue, ut superius dixi, fornicaretur 
anima nostra a Deo et esset eum amatoribus suis daemonibus. Sed 
15 posteaquam dixit: »revertar ad virum meum priorem« et venit ad Chri- 
stum, qui eam ex inilio >ad imaginem suam creavit. necessario loeum 
dedit adulter spiritus, ubi vidit legitimum virum. Suscepti ergo sumus 
a Christo et -mundata- est domus nostra a peccatis prioribus et >ornata- 
est ornamentis sacramentorum fidelium, quae norunt qui initiati sunt. 
20 Sed non statim domus haec habitatorem habere Christum meretur, nisi 
sit vita eius et conversatio ita sancta, ita pura et incontaminabilis, ut 


στρέψῃς, ὡς αὐτόν σὲ παραδέξασϑαι καὶ λοῦσαι καὶ καϑαρίσαι συγ- 
χωροῦντα τὴν ἁμαρτίαν, γέγονας ἐν μεγίστῳ zwduro Τοιγαροῦν 
Ἰησοῦς πρὸς τοὺς υἱούς qow Ἰσραήλ᾽ "tula αὐτοὶ ἐκλέξασϑε πότε- 
25 ρον λατρεύετε τοῖς ϑεοῖς τῶν τόπων τούτων ἢ λατρεύετε τῷ Θεῷ 
᾿Ἰσραήλε" ἐκείνων δὲ λεγόντων" "λατρεύομεν Κυρίῳ τῷ Θεῷς, φησίν" 
οὐμεῖς μάρτυρες xc ὑμῶν ὅτι ὑμεῖς ἐξελέξασϑε “λατρεύειν Κυρίῳ 
τῷ Θεῷ Ἰσραήλι. Κίνδυνος γὰρ ἐκείνων ἀποστάντα μὴ γνησίως 
προσελϑεῖν τῷ Θεῷ᾽ πολλὰ γὰρ τὰ πολεμοῦντα καὶ πάλιν ἀποσπᾶσαι 
80 BovAousva πρὸς μερίδα τὴν ἑαυτῶν κατὰ -τὸ πνεῦμα τὸ ἐξελϑὸν χαὶ 
διὰ τῶν ἀνύδρων οὐχ εὕρισκον ἀνάπαυσιν, εἶτα τὸν οἶχον εὐρόν, ὅϑεν. 
ἐξῆλϑε, σχολάζοντα καὶ μόνον μὲν φοβηϑὲν εἰσελϑεῖν, us) ἑπτὰ δὲ 
.9 vgl. Eceles. 1; 11 — 5. 80 Matth. 12, 43—45; Luk. 11, 214—206 — 12 ha- 
 bitavit — 19 sunt vgl. Jonas v. Orl. a. a. Ὁ. 159 A. — 15 Hos. 2, 7 — 16 vgl. Gen. 
1,27 — 18 vgl. Luk. 11, 25 — 24 vgl. Jos. 24, 29 —95 


2 quod E — 3 fidem E | habere (-ire 4) AE 4 ne/ D nec Av 7 ve- 


niens. < D. 8 mundatam EFygr, Ald. Del, nach der Vulg. vgl. aber Z. 18 
13 veneremus F venerimus A 17 co sumus ergo D 30 lies (dıepgöusvov) διὰ 
Origenes VI. 15 
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templum Dei< esse mereatur. Non enim domus adhue, sed templum 
esse debet, in quo habitet Deus. Si ergo acceptam gratiam negligat 
et implieet se negotiis saecularibus, continuo spiritus ille immundus 
redit et vindicat sibi domum vacantem. Et ne iterum possit expelh, 
alios seeum septem spiritus adhibet nequiores, et fiunt novissima huius- 


. modi hominis peiora prioribus. quia tolerabilius fuerat non redisse ad 


- 


li 


X 


— 


virum priorem animam semel meretricantem quam regressam post 99 Lom 


confessionem viri rursum adulteram fieri. Nulla ergo societas. sicut 
dieit Apostolus, >templo Dei eum idolis, nulla >eonsonantia Christo et 
Belial. Si Dei sumus, tales esse debemus, ut compleatur illud, quod 
dieit de nobis Deus: »quia habitabo in 115 et inambulabo, et ipsi erunt 
mihi populuse, et sieut alio loco propheta dicit: »exite de medio eorum 
et separamini, dicit Dominus, qui portatis vasa Domini. Exite et 
immundum nolite contingere et ego recipiam vos, et ero vobis in pa- 
trem, et vos eritis nuhi in fihos et filas, dieit Dominus omnipotens«, 
Propterea ergo dicit: »non erunt tibi dii alii praeter me, neque facies 
tibi ipsi idolum neque similitudinem ullam, quaecumque in coelo sunt, 
et quaecumque in terra, et quae in aquis; neque adorabis eos neque 
coles eos«. | 


πονηροτέρων ποιοῦν τὰ ἔσχατα τῶν πρώτων βαρύτερας, Κρῖνον 
γὰρ τὸν ὑποστρέφοντα πρὸς τοὺς δαίμονας, καὶ τὸν μετὰ ταῦτα βίον 
εὑρήσεις χείρω γεγονότα τοῦ πρὶν αὐτὸν προσελϑεῖν τῷ Θεῷ. Οἰχεῖ 
γὰρ δαιμόνιον ἐν ἑκάστῳ τῶν ἐϑνικῶν, -ὅτι πάντες οἱ ϑεοὶ τῶν 
ἐθνῶν δαιμόνια-. Τοῦτον ἐχβαλὼν ἐὰν μὴ σχῇς τὸν εἰρηκότα" »ivot- 
x]oo ἐν αὐτοῖς καὶ ἔσομαι αὐτῶν OtOc«, δέδωκας σαυτὸν ἐχείνῳ τε 
καὶ τοῖς πονηροτέροις ἑπτά" Θεοῦ γὰρ ὄντος οὐχ ἥξουσι" »τίς γὰρ 
μετοχὴ δικαιοσύνης καὶ ἀδικίας ἢ τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς σκότος" 
ἢ τίς συγχατάϑεσις ναῷ Θεοῦ μετὰ εἰδώλων" τίς μερὶς πιστοῦ μετὰ 
ἀπίστου;«. Ἡμεῖς γὰρ -ναὸς Θεοῦ- ἐσμὲν -ζῶντος-, καϑὼς εἶπεν ὁ 
Θεός, ὅτι »ἐνοιχήσο) ἐν αὐτοῖς καὶ ἐμπεριπατήσω καὶ ἔσομαι αὐτῶν 
a Y i 
1 vgl. II Kor. 6, 16 — 5 vgl. Luk. 11, 26 — 6f vgl. z.B. Origen. in Ezech. 
hom. 5, 3: multo nobis utilius fuerat divino non credidisse sermoni quam post 
credulitatem adhue rursum ad peccata converti — 8 vgl. Π Kor. 6, 15—16 — 
11. 24f. 30 II Kor. 6, 16 — 12 u. 5. 297, 24 II Kor. 6, 17—18 u, 7168, 52, 11 — 
16 Exod. 20, 3-5 — 24 Ps. 96 (90), 5 — 26 vgl II Kor. 6, 14—16 — 99 vgl 
II Kor. 6, 16 


5 secum] sibi 5 | kaum nequiores (se) 5f huius E 11 inhabitabo BFn, 
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5. »Ego enim sum Dominus Deus tuus, Deus zelans«. Vide beni- 
gnitatem Dei quomodo, ut nos doceat et suctotkos faciat, ipse fragili- 
tabem humanorum non reeusat affectuum. Quis enim audiens -Deum 
zelantem- non eontinuo miretur et humanae fragilitatis vitium putet? 

- 5 Sed omnia propter nos et agit et patitur Deus et, ut possimus edoceri, 
nolis et usitatis nobis affectibus loquitur. Videamus ergo, quid est hoe, 

- quod dieit quia: »Deus zelans ego sum«. Sed ut contemplari facilius 
possint divina, de humanis secundum ea, quae superius disseruimus, 
doceamur exemplis. Omnis mulier aut sub viro est et subiecta est le- 

10 gibus viri aut meretrix est et utitur libertate peccandi. Qui ergo in- 
greditur ad meretricem, scit se ad eam ingressum esse mulierem, quae 
prostituta est et cunctis volentibus patet; et ideo indignari non potest, 

—— —si eum ea eliam alios videat amatores. Qui vero legitimo utitur matri- 
— monio, non patitur uti uxorem potestate peccandi, sed accenditur zelo 
15 ad castitatem matrimonii conservandam, quo possit ex ea fieri legiti- 
mus pater. Hoc ergo exemplo intellisamus omnem animam aut pro- 
stitutam esse daemonibus et habere plurimos amatores, ita ut intret ad 
eam modo quidem spiritus fornieationis, illo discedente intret spiritus 
avaritiae, post hune veniat superbiae spiritus, inde irae, inde invidiae, 

.90 post etiam vanae gloriae, alique eum iis plurimi. Isti omnes ita cum 
 anfideli anima meretricantur, ut alter alteri non invideat nec zelotypia 
moveantur ad invicem. Et quid dico quod alter alterum non excludat? 
Immo et invitant se invicem et sponte convocant, sicut paulo ante iam 


Θεὸς xci αὐτοὶ ἔσονταί μου λαύός«. »Διὰ τοῦτο ἐξέλθετε ix μέσου 
25 αὐτῶν καὶ ἀφορίσϑητε καὶ ἀχαϑάρτου μὴ Ga teo e κἀγὼ εἰσδέξομαι 
ὑμᾶς xci ἔσομαι ὑμῖν εἰς πατέρα καὶ ὑμεῖς ἔσεσϑέ μοι εἰς υἱοὺς καὶ 
: , Svyaréoas, λέγει x dn παντοχράτωρκ. — » Ἐγὼ γάρ εἰμι Κύριος ὃ Θεός 

σου, Θεὸς ζηλωτήςς Οὐδεὶς ἀνὴρ ἐπὶ πόρνῃ ζηλοῖ, ἀλλ᾽ ἐπὶ γυναικὶ 

᾿ γαμετῇ; ἡ μὲν γὰρ πρόκειται πᾶσιν, ἡ δὲ μόνου τοῦ συνοικοῦντός 
80 ἐστιν, ἐφ᾽ ἡ καὶ ξηλοῖ. »Meotos γὰρ ζήλου ϑυμὸς ἀνδρὸς« χατὰ 
Σολομῶντα. Οὕτως ἐπὶ φυχῆς ἐχούσης ἕνα λόγον ἕνα νυμφίον" ἐπὶ 


1. 27 Exod. 20,5; vgl. zu dem folgenden auch Origen. de martyr. c. 9 (8. 9, 25 f 
—Koe) | 1 Vide— S. 328, 19 vestram vgl. Hrabanus a. a. O. 95 D—96 D — 7 vgl. 
: / "Exod. 20, 5 — 80 vgl. Prov. 6, 34 
ae: <.E, Ald, Del. 6 co affectibus nobis E 9 est? < Er, Ald. Del. 
17 esse -Ἐ ἃ A . 1S8 spiritus + quemadmodum relaverit (so) adversarius anima 
mostra (so) et diversa se (so) immittat eupiditates A 23 sponte + se v, Ald. 
Del, | eonveniunt AF | sieut] + et A 
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diximus quod in evangelio seriptum est de illo spiritu, qui -exiit ab 
homine, et regressus adduxit seeum septem alios nequiores se spiritus, 
ut in ung anima simul habitarent. Sie ergo nullam zelotypiam ama- 
torum suorum patitur anima, quae daemonibus prostituta est. Si vero 
5 legitimo eoniuncta sit viro, ili viro, cuius matrimonio Paulus animas 
coniungit et sociat, sicut et ipse dieit: »statui enim vos unl viro vir- ; 
ginem eastam exhibere Christo«, et de quo in evangeliis scriptum) est 160 Del. 
quia »rex quidam feeit nuptias filio suo« in huius ergo viri nuptias cum 
se anima dederit et legitimum eum eo sortita fuerit matrimonium, etiam 101 Lomm. 
10 si fuit aliquando peceatrix, etiam si meretricata est, tamen si se huie. à 
viro tradidit. ultra eam peccare non patitur. Non potest ferre, ut rur- 
sum anima, quae se sortita est virum, alludat adulteris: excitatur super 
ea zelus eius, defendit coniugii castitatem. Et »zelans- dieitur -Deuss, 
quia animam sibi maneipatam non patitur daemonibus admiseeri. Alio- 
15 quin si eam viderit temerantem iura coniugii et occasiones quaerere 
ad peecatum, tune, ut scriptum est, dat ei «libellum repudii et dimittit - 
eam dicens: »ubi est libellus repudii matris vestrae, quo dimisi eam?e. 
Quibus etiam addit et dieit: »ecce peccatis vestris venundati estis, «et 
propter inquitates vestras dinusi matrem vestram«, Haee qui loquitur, 


x , x x u. \ x > -on , € A ζὼ ἡ 
20 δὲ πόρνης τὸ μὲν ἐξῆλϑε, τὸ δὲ ἀντεισῆλϑε δαιμόνιον καὶ ὁ ξηλῶν . 
Ion - e - » ^ ri ἘΣ ἐξ - > - , , 
οὐδὲ εἷς. Ὅϑεν πᾶν εἴδωλον τιμᾶν οἱ τῶν ἐϑνῶν προσέταξαν vouoL. 
c \ ad, > , > , 
Ὁ δὲ νυμφίος καὶ καλὸς ζηλωτής, xav*z09r5v ποτὲ παραλάβῃ, 60 
m. 2 , \ ^ de EE 7, ^ x » » € , ü 
φρονίζειν ἐθέλει. Διο καὶ Ὡσηὲ πορνὴν λαβὼν ἕξλεγεν" »5uégac σπολ- 
Y > ^ , > | , , à x > ^ , "ΑΙ : 2 02 > ^ , > ^ 
λας χκαϑίσῃ ἐπ ἐμοί, καὶ οὐ μὴ πορνεῦσῃς, οὐδ᾽ οὐ μὴ γένῃ ἀνδρὶ 
, 27A , , x x , . τὰ x x , 
ἑτέρῳ, κἀγὼ ἐπὶ σοί«. ᾿Εποίει καὶ Θεὸς μέγα δεῖπνον δια τοὺς ya- 
- ER P] = πα ' x = 
μοὺς τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. Καὶ ἔστι -Θεὸς ζηλωτής-, μὴ ἐπιτρέπον ἄλλῳ 
— - u * “« , 
χοινωνεῖν τῇ ψυχῇ, ἅμα δὲ τῇ πορνείᾳ -βιβλίον ἀποστασίου- διδοὺς 
^ x , ' Er € 
κατὰ τὴν ἐν νόμῳ προφασιστιχοὺς ἔχουσαν λόγους" ὅπερ ὡς Φαρι- 
oa ' x , , € ^ - r k 
σαίους χατὰ TO γράμμα παρήγαγεν ὃ Χριστὸς κατὰ Παῦλον λέγοντα" 
o , = > c > 22 , ) ! 
30 »γέγονα τοῖς Ἰουδαίοις ὡς Ἰουδαῖος, ἵνα Ἰουδαίους χερδήσω«. Σα- 
φηνίζει δὲ τοῦτο λέγων" »xci τοῦτο τὸ βιβλίον τοῦ ἀποστασίου τῆς 
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1f vgl Luk. 11, 294—296 — ὃ II Kor. 11, 2 — 8 vgl Matth. 22, 2 — 
13. 26 vgl. Exod. 20,5 — 17. 97. 31 Jes. 50, 1 — 98 Hos. 3, 3 — 25 vgl. 
Matth. 92, ὃ — 28 vgl. Róm. 7, ὃ — 98f vgl. Mark. 10, 4 — 30 I Kor. 9, 20 
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in Exodum Homilia VIII, ὃ 220 


»zelans< est et zelo eommotus haec dieit; post agnitionem enim sui, post 
illuminationem verbi divini, post gratiam baptisini post confessionem 
fidei et tot tantisque sacramentis matrimonium confirmatum non vult 
nos ultra peccare, non patitur animam, cuius ipse vel sponsus vel vir 
appellatur, cum daemonibus ludere, scortari eum immundis spiritibus, 
eum vitiis et immunditiis volutari; quod et si forte aliquando eveniat 
infelieiter, saltim ut convertatur et redeat et poeniteat. Novum enim 
hoe bonitatis eius est genus, ut etiam post adulterium, revertentem 
tamen et ex corde poenitentem suscipiat animam; sieut et ipse per pro- 


10 phetam dicit: »numquid mulier si exierit a viro et dormierit cum alio 


25 


30 


viro, revertens revertetur ad virum suum? Nonne contaminatione con- 
taminabitur? Tu autem fornieata es in pastoribus multis et reverte- 
baris ad me«. ltem alibi dieit: »et posteaquam fornieata es in his 
omnibus, dixi: revertere ad me; et nec sie reversa es, dicit Dominus«. 
Hie ergo -Deus zelans- si requirit e£ desiderat animam tuam adhaerere 


Sibi, si te servat a peccato, si corripit, si castigat, si indignatur, si ira- 


seitur et velut zelotypia quadam erga te utitur, spem tibi esse salutis 
agnosce. Si vero castigatus non resipiseis, correptus non emendaris, 
EE atus contemnis, scito quod, si eo usque peccando profeceris, disce- 
det a te zelus eius et dicetur tibi illud, quod per Ezechielem prophetam 
ad Hierusalem dieitur: »propterea Ad zelus meus a te, et non ira- 
scar super te ultra«. Vide misericordiam et pietatem boni Dei. , Quando 
19H misereri, indignari se dieit et. irasci, sicut per Hieremiam dicit: 


μητρὸς ὑμῶν, Q ἐξαπέστειλα αὐτήν. ἰδοὺ ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν 
ἐπράϑητε xci ταῖς ἀνομίαις ὑμῶν ἐξαπέστειλα τὴν μητέρα vuov«. 
᾿Εὰν δὲ ἐπιστρέψῃ. πορνεύουσα, λέγει περὶ αὐτῆς, ἣν τὸ Θεὸς ἐχαϑά- 
ρισες, »00 μὴ κοίνους. ᾿Αντέχεται μὲν oov πάσης ψυχῆς, ἐξιοῦσα δὲ 
τῆς ἐκκλησίας αὐτὴ μᾶλλον δίδωσι τῷ νυμφίῳ -βιβλίον ἀποστασίους- 
καὶ πρὸς αὐτήν" »ἐχπεπόρνευχάς« φησιν »ἐν ποιμέσι πολλοῖς καὶ πρὸς 
ἐμὲ ἀνέκαμπτες, λέγει Κύριοες. “ετανοοῦσαν δὲ παραδεχτέον᾽ ἐὰν 
δὲ πόρνῃ τις, ἔτι τυγχανούσῃ κοινωνήσῃ, ὁράτω ὅτι »0 χολλώμενος 
τῇ πόρνῃ ἕν σῶμα ἐστι«. Πορνεύουσαν δὲ Θεὸς οὐχέτι ζηλοῖ᾽ φησὶ 
γὰρ ἐν Ἰεζεκιὴλ πρὸς τὴν Ἱερουσαλήμ᾽ »διὰ τοῦτο ὁ ζῆλός μου ἀπο- 


10. 29 Jerem. 3, 1 — 13 Jerem. 3, 7. 0 — 21. 88 Ezech. 16, 42 — 99 vgl. 
Pohlenz, Vom Zorne Gottes, 1909, S. 36 — 26f vgl. Act. 11, 9 — 31 I Kor. 6, 16 
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»dolore et flagello eastigaberis, Hierusalem, uti ne abscedat anima mea 
abs te«. Haee si intelligis, miserantis Dei vox est, ubi irascitur, ubi 
zelatur, ubi adhibet dolores et verbera. »Flagellat enim omnem filium, 
quem recipite. Vis autem audire indignantis Dei terribilem vocem? 
Audi quid dieit per prophetam: eum enumerasset multa nefanda, quae 
commiserat populus, addit etiam haee: »et propter hoc« inquit »non 


visitabo super filias vestras, cum fornieantur, neque super nurus vestras, 


cum moechantur«, Hoe est terribile, hoe extremum, cum iam non 
eorripimur pro peccatis, cum iam non corrigimur delinquentes. Tune 
enim cum excesserimus peccandi modum, >Deus zelans- avertit a nobis 
zelum suum, sieut superius dixit: »auferetur enim zelus meus a te, et 
non irascar super te ultra«. Haec de eo, quod dietum est: »Deus 
zelans«, à PUE 
6. Videamus nune et quod sequitur, quomodo reddi dicuntur 
"peccata patrum in filios in tertiam et quartam progeniem« In hoe 
enim sermone solent nos haeretiei suggillare quod non sit bom Dei 


sermo, qui pro peccatis alterius alium plecti dieat. Sed seeundum ipso- 
rum rationem, qui Deum legis haee mandantem licet non bonum, iustum 


tamen dieunt, ne ipsi quidem possunt ostendere, quomodo seeundum 


sensum suum iustitiae convenire videatur, 51 alius alio. peccante punia- -— 


tur. Superest :gitur, ut Dominum deprecemur, ut ostendat nobis, quo- 
modo praecepta haece' iusto bonoque conveniant Deo. Saepe iam dixi- 
mus quod seripturae divinae non omnia ad exteriorem hominem, sed 
perplura ad inter orem loquuntur. Interior igitur homo noster aut Deum 


στήσεται ἀπὸ σοῦ καὶ ov ϑυμωϑήσομαι ἐπὶ σοίε. ᾿4γαϑότητος ταῦτα 
Θεοῦ: ἐλεῶν ϑυμοῦται καὶ πλήττει" τῷ δὲ ἐλέῳ συμπαύεται καὶ (0) 
ϑυμός. | Us 

14ff vgl. Origen. Sel. in Exod. 20, 5—6 (VIII 326 Lomm., aus dem’ Commen- 
tar): οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων ovx ἀρεσχόμενοι τῷ ἀγαϑὸν ἢ δίκαιον εἶναι Θεὸν δύ- 
νασϑαι -τὸν ἀποδιδόντα ἁμαρτίας πατέρων εἰς κόλπον τέχνων αὐτῶνε λέγουσιν, 


: 6t. ὁ τοῦ νόμου Θεὸς οὐχ ἔστι δίχαιος ... Τίνες ot πατέρες ... . λέγει ὁ Σωτὴρ 


€ - > - LI - , > ^ ^ \ > , - - 
. »υμεῖς €x τοῦ πατρὸς τοῦ διαβόλου ἐστὲ καὶ τὰς ἐπιϑυμίας τοῦ πατρὸς ὑμῶν 


l Jerem. 6, 7—8 — 3 Hebr. 12, 6 — 6 Hos. 4, 14 — 11 Ezech. 16, 42 — 
12 Exod. 20, 5 — 14f vgl. Exod. 20,5 — 98 vgl. z.B. in Cant. Cant. Comm. 
XIV 349 Lomm. | 
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habere dieitur patrem, si secundum Deum vivit et quae Dei sunt agit, 
aut diabolum, si in peecatis sit et voluntates illus gerit; sieut eviden- 
ter in evangelis Salvator ostendit, eum dieit: »vos de patre diabolo 
-estis et desideria patris vestri facere vultis. llle homicida fuit ab initio, 
δ eb in veritate non stetit«. Sicut ergo semen Dei in nobis dieitur manere, 
eum verbum Dei servantes in nobis non peccamus, ut lohannes dicit: 
»qui autem ex Deo est, non peccat, quia semen Dei manet in eo«, ita 
et cum a diabolo ad peeeandum suademur, semen eius suscipimus. Cum 

vero etiam opere implemus quod suaserit, tune iam et genuit nos; 104 Lomm. 
10 naseimur enim ei fili per peccatum. Verum quoniam peceantes vix 
fere aceidit ut sine adiutore peccemus, sed aut ministros peceati aut 
adiutores semper requirimus — verbi causa, si adulterium quis molitur, 
non potest hoe solus adnuttere, sed necesse est etiam adulteram con- 
sortem fieri sociamque peccati; tum praeterea etsi non plures, esse 
15 tamen necesse est aliquem vel aliquam in ministeriis ae societate peccati; 
qui omnes velut unus ex altero secundum persuasionis ordinem gene- 

- pali >ex patre diabolo- noxiae nativitatis progeniem ducunt. Et ut ad ısı Deı. 

ea, quae scripta sunt, veniamus, -Dominus maiestatis< lesus Christus 
salvator noster crucifixus est. Huius piaeuli auctor et pater sceleris 
20 sine dubio diabolus est. Sic enim scriptum est: »cum autem introisset 
diabolus in cor ludae Scariotis, ut traderet eum«. Pater ergo peecati 
— diabolus est. Iste in hoc scelere primum filium gemerat Iudam, sed 
solus hoe ludas implere non poterat. Quid ergo scriptum est? »Abiit« 
inquit »Iudas ad scribas et Pharisaeos et ad pontifices, dicens iis: Quid 
25 mihi datis, et ego vobis eum tradam?«. Nascitur ergo ex luda gene- 
᾿ϑέλετε ποιεῖν. Ἐχεῖνος ἀνϑρωποχτόνος 5v ἀπ᾿ ἀρχῆς, καὶ ἐν τῇ ἀληϑείᾳ οὐχ 
᾿ς ἕστηχενε. Οὐχοῦν εἴ τις ἁμαρτάνει, ἐκ τοῦ πατρὸς τοῦ διαβόλου Lori... πλὴν 
7 ἐχεῖνός ἐστιν ὁ πρῶτος ἁμαρτωλός, ὁ ὑποβαλών μοι τὸ ἁμάρτημα ἐγὼ δέ εἶμι ὁ 
δεύτερος ἁμαρτωλός, ὁ μὴ ἐχβαλὼν τὸ βούλημα αὐτοῦ ... καὶ γὰρ ἐπὶ τοῦ Ἰούδα 
80 τοῦτο γέγραπται, ὅτι οὐ πρῶτον εἰσῆλϑεν 6 Σατανᾶς εἰς αὐτόν, ἀλλὰ πρῶτον »rov 
διαβόλου βεβληχότος εἰς τὴν καρδίαν ἵνα παραδῷ αὐτὸν Ἰούδας-... εἰσῆλϑεν εἰς 


1 vgl. I Petr. 4, 6 — 3 Joh. 8, 44 — 7 I Joh. 3, 9 — 18 vgl. Ps. 28 (29), 3 
= 20 Luk. 22, 3 u. Joh. 13, 2 — 24 vgl. Matth. 26, 14—15 (Luk. 22, 1; Mark. 
- 14, 10) u. Joh. 18, 3,2) 


. 9 sit et] sed et A * (et) D, liesest? | gerat Finr, Ald. Del.; für die Varia- 
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- 8 suscipimus] efficimur (-cemur24) ADE, Ald. 10 et AE 14 tunc Eg, Ald. Del. 
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ratio tertia et quarta peccati, Et hune ordinem deprehendere poteris 
etiam in singulis quibusque peecatis. Nune ergo videamus secundum: 
hane, quam diximus progeniem, quomodo Deus »peccata patrum reddat 
in filios et in tertiam et quartam progeniem«, et in ipsos non reddat 
patres; nihil enim de patribus dixit. Diabolus ergo, qui peccandi iam 


inodum excessit, sieut propheta dicit, «quemadmodum vestimentum in 105 Lomm 


sanguine coneretum non erit mundum«, ita et ipse non erit mundus in 
hoe saeculo neque eorripitur pro peccato neque flagellatur; omnia nam-- 
que ei servata sunt in futurum. Unde et ipse sciens sibi illud. statatum 
tempus esse poenarum dicebat ad Salvatorem: »quid venisti ante tem- 
pus torquere nos?«. Dum ergo stat hic mundus, peceata sua non re- 
cipit diabolus, qui est peccantium pater; redduntur autem in filios, id 
est in eos, quos genuit per peccatum. Etenim homines in carne positi 
corripiuntur a Domino, verberantur, flagellantur. -Non vult< enim »Do- 


5 miuus mortem peceatoris, sed ut revertatur et vivat. Et propterea . 


"benignus et misericors Dominus- reddit peccata patrum in filios, ut, 
quoniam patres, id est -diabolas et angeli eius<, ceterique >principes mundi 
ac rectores tenebrarum harum- — et ipsi enim effieiuntur patres pee- 
cati, sicut. et diabolus — quoniam, inquam, patres isti indigni sunt, qui 
in praesenti saeculo corripiantur, sed in futuro recipiunt, quae merentur, 
fi eorum, id est quos peccare persuaserint et qui nihilominus per 
ipsos adsciti fuerint ad consortium societatemque peccati, hi recipiunt. 
quae gesserunt, ut purgatiores ad futurum saeculum pergant et ultra 
diabolo soei non efficiantur in poena. Quia ergo misericors est Deus 


αὐτὸν ὁ Σατανᾶς (das dritte und vierte Geschlecht nicht erwähnt). Οὐχοῦν ἔχω, 
πατέρα, εἰ μὲν ἅγιός εἶμι, Osóv' εἰ δὲ ἁμάρτωλός εἰμι, τὸν διάβολον ἔχω πατέρα... 
γενόμενος οὖν ἐχείνων υἱὸς ἀπολαμβάνεις àm ἀγαϑοῦ Θεοῦ σε ἐπισχεπτομένου. 
Οὐ γὰρ ἐπισχέπτεται τὸν πατέρα σου, ἀλλ᾽ ἐπισκέπτεται σὲ καὶ λέγει σοί" »ἄκου- 
σον ϑύγατερ, xal ἰδέ, zal χλῖνον τὸ οὺς gov zai ἐπιλάϑου τοῦ λαοῦ σου« zul τὰ 
ἑξῆς" χαὶ ἐπισχοπῶν σε ἐχεῖνο τὸ ἁμάρτημα, ὃ ὑπέβαλέν σοὶ ὃ διάβολος πατήρ, 
ἀποδίδωσίν σοι ὡς ἀγαϑός.... »ἐπισχέψομαι οὖν ἐν ócfóo τὸς ἀνομίας ὑμῶν τῶν 


2 Nunc— 8.233, 91 eius vgl. Hrabanus a. a. O. 97 A—98 A — 3 vgl. Exod. 
20, ὃ — 6 vgl. Jes. 14, 19 — 10 Matth. 8, 29 — 111f vgl. bes. Origen. in Levit. 
hom. 14, 4 — 15 vgl. Ezech. 33, 11 — 16 vgl. Ps. 102 (103), 8 — 17 vgl. Matth. 
25, 41 — 17f vgl. Ephes. 6, 12 


4 et! — Ald. Del. 9 quia BCD^ 1 sanguinem. ADa sanguine* f 
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et >onınes homines vult salvos fieri, propterea dieit: »visitabo in virga 
ferrea facinora eorum et in flagellis peccata eorum. Misericordiam 
autem meam non auferam ab iis«. , Visitat. igitur Dominus animas et 
requirit, quas iste pessimus persuasione peccati genuerit pater et dicit 
ad unamquamque earum: »audi, filia, et vide et inclina aurem tuam, 
et obliviscere populum tuum et domum patris tui«. — Visitat ergo te 
post peecatum et commonet te et in flagello et virga te visitat pro 
peceato, quod tibi diabolus pater subiecit, ut reddat illud tibi >in sinum. 
id est dum in corpore degis. Et sic completur reddi >peccata patrum 
in sinus filiorum, in tertiam et quartam progeniems >Deus< enim »ze- 
lans. est et animam, quam sibi despondit in fide, non vult illam per- 
manere in contaminatione peccati, sed vult eam cito purgari, vult eam 
veloeiter abicere omnes immunditias suas, si cui forte subreptum est. 
Si vero permanet in peccatis et dicit: non audiemus vocem Domini, 
sed faeientes faciemus voluntates nostras et incendemus >reginae coelis, 
sieut exprobratur per prophetam: tune servatur etiam ipsa ad illam 
sapientiae sententiam, quae dieit: »quoniam quidem vocabam et non 
audiebatis, sed irridebatis sermones meos; itaque et ego vestram per- 
ditionem ridebo«, vel illam, quae posita est illis in evangelio dicente 
Domino: »discedite a me in ignem aeternum, quem praeparavit Deus 


«diabolo et angelis eius«. Ego opto, ut, dum in hoe saeculo sum, visi- 


3 , x x ’ * -μ \ PE , 
ἁγίων" ἐπισχέψομαι δὲ καὶ ἐν μάστιξι τὰς ἀδικίας αὐτῶν«. Διὰ τί; Ἵνα »τὸ ἔλεός 


- a x , x 
μου μὴ διασχεδάσω ἀπ᾽ abtOv«. Ὅτε γὰρ καταλίπῃ τινά, οὐχέτι αὐτὸν χολάζει 


οὔτε μαστιγοῖ. . . Τοσοῦτον χρόνον ὁ διάβολος ἁμαρτάνει ἀπὸ κτίσεως καὶ κατα- 
Bang χόσμου xal οὔτε πῦρ οὔτε μάστιξ οὐ γὰρ ἄξιός ἐστι τῶν κολάσεων τῶν 
ἀπὸ τοῦ Θεοῦ... . Exaorog οὖν συνειδὼς ἑαυτῷ ἁμαρτωλῶν εὐχέσϑω κολασϑῆναι" 


χαλὸν μὲν γὰρ τὸ μηδὲν ἄξιον κολάσεως πεποιηκέναι" εἰ δέ τι ἄξιον χολάσεως 


1 vel. Tim. 2,4 — Ps. 88 (89), 32—33 u. 2, 9 (ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾷ) — 5 Ps. 
41(45, 11 — 9 vgl Jerem. 39 (32), 18 u. Exod. 20,5 — 10 vgl. Exod.20,5 — 
15 vgl. Jerem. 7, 18 u. Origen. Hexapl. z. St.: οἵ λοιποί" τῇ βασιλίσσῃ τοῦ obga- 
νοῦ — 17 Prov. 1, 21—26 — 20 Matth. 25, 41 


2 ferrea — ADE, Ald., nach der Vulg. (— 0), < Catene 3 ab iis] a vobis 


Fabnr | ergo E, Ald.Dd. | 6 te — D 7 ei? — A. | te< DE et A 
10 sinu a sinum Fr, Del., nach der Vulg. 12 οἷο... eam — B 13 sub- 
rectum 7» subiectum BF subiecta DeL, vgl. S. 164, 91; cui, sc. animae 16 ex- 
probabatur bn exprobrabantur A« | servatur servantur BDE Fr, Ald. Del. veser- 
vantur A | ipsa «a ipsae A ipse D!» ipsi D2Fre, Ald. Del. | iledb ilim 18 sed 
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tet Donunus peecata nıea et hie mihi restituat, ut ibi dicat etiam de 
me Abraham, sieut dixit de paupere Lazaro ad divitem: »memento, fili, 


quod recepisti bona tua in vita tua et Lazarus similiter mala. Nune 


autem hie requiescit, tu vero cruciarise. Propterea ergo cum corri- 
pimur, cum castigamur a Domino, esse non debemus ingrati, sed intelli- 
gamus propterea nos in praesenti saeculo corripi, ut in futuro requiem 
consequamur, sieut et Apostolus dicit: »eum autem eastigamur a Do- 
mino, corripimur, ne eum hoe nıundo damnemure. Propterea denique 
et beatus lob libenter suseipiebat cuncta supplicia et dicebat quia: »s1 
bona aecepimus de manu Domini, nonne et mala tolerabimus?« »Do- 
minus dedit, Dominus abstulit, ut Domino placuit, ita faetum est. Sit 
nomen Domini benedietume. Reddit autem et -miserieordiàm in mulia 
his, qui diligunt eum« Qui enim diligunt, correptionem non indigent, 
neque enim peccant, sicut et Dominus dieit: »qui diligit me, mandata 


mea custodit«. Et ideo »perfecta dilectio foras mittit timorem«. Ob . 


hoc ergo diligentibus sola misericordia posita est; »beati« enim »miseri- 
cordes, quia ipsis miserebitur Deus« in Christo lesu Domino nostro, 
"eui est gloria et imperium in saecula saeculorum, Amen«. 


HOMILIA IX. 
De tabernaculo. 


1. Si quis digne intelligat vel ex Aegypto Hebraeorum profectionem 
vel transitum maris rubri, sed et omnem hane viam, quae agitur per 
desertum et metationes singulas quasque castrorum, si horum ita ex- 
stiterit eapax, ut etiam legem Dei suscipiat >seriptam non atramento, 


sed spiritu Dei vivis; si quis, inquam, ad haec ita per ordinem pro- 


πεποιήχαμεν, οὕτω πκολασϑῶμεν, ὥστε ἐνθάδε μὲν ἀπολαβεῖν, μετα δὲ ταῦτα -εἰς 
τοὺς κόλπους ᾿Αβραὰμ- ἀναπαύσασϑαι. 


2 Luk. 16,25 — 7 IKor. 11, 32 — 9 Hiob 2, 10 — 10f Hiob 1, 91 — 
12 vgl. Exod. 20, 6 — 14 vgl. Joh. 14, 21 — 15 I Joh. 4, 18 — 16 Matth. 5, 7 
— 18 vgl. I Petr. 4, 11 — 24 vgl. II Kor. 3, 3 


1 ut] et D | utibi]ubi E — 3 tua? — Ebnr, Ald. Del, nach der Vulg. 
11 sieut BCF, Ald. De, nach der Vulg. 13 correptionem D (-nei), a, m (ne), n 
eorreptione AFbro, Ald. Del., vgl. TU 42, 1 S. 70 15 mittet D 18 cui...sae- 
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in Exodum Homilia VIII, 6—IX, 1 235 
feebuum veniat, ut singula quaeque implens in spiritu assecutus sit et 
ea, quae in his indieantur, augmenta virtutum, ille potest consequenter 
eliam ad visionem et EN tabernaculi pervenire. De quo 

"tabernaculo multis quidem in loeis memorant scripturae divinae et in- 
5 dieare quaedam videntur, quorum vix eapax esse possit humanus audi- 
tus; praecipue tamen Apostolus Paulus de intelligentia tabernaculi quae- 
dam nobis prodit scientiae excelsioris indicia, sed, nescio quo pacto, 
fragilitatem fortassis intuens auditorum, elaudit quodammodo ipsa, quae 
pandit. Dieit namque ad Hebraeos seribens: »tabernaeulum enim fa- 
10 etum est primum, in quo erat candelabrum et propositio panum, quod 
dicebatur saneta sanetorum. Post secundum autem velamen taberna- 
eulum, quod dicitur sanctum, habens aureum altare incensi et arcam 
 festamenti, et intra eam duas tabulas, et manna et virgam Aaron, quae 
fronduerat«. Sed his addidit: »de quibus non est modo dicendum per 
15 singula«. Quod ergo ait: »de quibus non est modo dicendum«, quidam 
ad illud tempus referunt, quo Hebraeis scribebat epistolam; alus vero 
videtur quod pro magnitudine mysteriorum omne tempus praesentis 
vitae ad haee explananda idoneum neget. Verum non usquequaque 
tristes nos relinquit Apostolus, sed, ut sibi moris est, aperit pauca de 
20 multis, ut elausum sit quidem negligentibus, inveniatur autem a quae- 
rentibus et pulsantibus aperiatur. Repetit ergo rursum de tabernaculo 
et dicit: »non enim in sancta manu facta ingressus est lesus, exemplaria 
verorum, sed in ipsum coelum, ut appareat nune vultui Dei per vela- 
men, id est per carnem suam«. Qui ergo velamen interioris taberna- 
25 euli carnem Christi interpretatus est, sancta autem ipsa coelum vel 
‚eoelos, Dominum vero Christum pontificem, eumque dieit introisse 
- »semel in sancta, aeterna redemtione inyenta<, ex his paucis sermonibus 
si quis intelligere novit Pauli sensum, "potest advertere, quantum nobis 
intelligentiae pelagus patefecerit. Sed qui satis amant litteram legis 
.30 Moysis, spiritum vero eius refugiunt, suspectum habent Apostolum Pau- 

lum interpretationes huiusmodi proferentem. 


* τ 9 vgl. Hebr. 9, 2—4 (und Sodens Apparat zu 9, 3) — 14. 15 Hebr. 9, 5 — 
A 9 vgl. Matth. 7, 8; Luk. 11, 10 — 22 Hebr. 9, 24 u. 10, 20 — 27 Hebr. 9, 12 


2 = —. . 8 poterit 4, r (9), Ald. Del. 9 enim — E 12 sanctum + sanctorum D, 
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9. Videanms ergo, si non etiam veterum sanctorum aliqui opis 
nem tabernaculi longe aliam, quam isti nune aestimant, habuere. Dav 
namque eximius prophetarum quam magnifice de tabernaculo sent 
anseulta: »dum dieitur« inquit »mühi per singulos dies: ubi est De 1s 
tuus? haec memoratus sum et effudi in me animam meam, quom 
ingrediar in locum tabernaculi admirabilis, usque ad domum Dei«. 
iterum in quarto deeimo Psalmo dicit: »Domine, quis habitabit in ta- 
bernacnlo tuo? aut quis requiescet in monte sancto tuo? Qui ingredi- 
tur sine macula et operatur iustitiam« et cetera. Quis ergo est iste 
oeus tabernaeuli admirabilis<, ex quo pervenitur -usque ad domum. eis, 
euius quia memor factus est, effusa est in ipso anima eius et * 
dam intolerabili desiderio resolutus est? tane tandem Be U 
quia istud tabernaeulum, quod ex pellibus et cortinis atque ope 
eilieus aliisque nostri usus materiis constabat, propheta d 
effunderetur animo ae tota mente corrueret? Vel certe quomodo 
erit de isto diei tabernaculo quod non habitet in eo nisi »u 
manibus et mundo corde, qui non accepit in vano animanı Suc 
Regnorum prodat historia habitasse in tabernaeulo Dei sacerdo 
mos filios pestilentiae- et ipsam quoque aream testamenti ab A 
captam apud impios et profanos fuisse detentam? Ex quibus 
constat longe alio sensu prophetam sentire de tabernaculo ho 
dieit quod. non habitet nisi »innocens manibus et mundo cor 
non accepit in vano animam suam, nec feci proximo suo m 
opprobrium non accepit adversus proximum suum«, Talem ei 
esse huius habitatorem tabernaculi, quod fixit Dominus et 1 
Sed veniamus etiam ad evangelia, si quid in ipsis dici de tal 
invenimus, ut per sententiam Domini indubitatum possit es 


4 Ps. 41 (12), 4—5; vgl. Origen. in Num. hom. 27, 4: anima eum de 
proficiscitur ... pergit ... ad illas, quae apud patrem ... praeparatae : 
siones. Quarum credo memor propheta dicebat: »haec memoratus sum et « 
super me animam meam quoniam ingrediar in loeum tabernaculi admira] 
— 7 Ps. 14 (18), 1—2 — 10 vgl. Ps. 41(42), 5 — 13 vgl. Exod. 26, x. 
23 24), 4 — 187 vgl. 1 Kón. 4; 2,12 — 22 Ps. 22 (24), 4 u. 14 (18), E 
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quaerimus. Invenimus ergo ipsum Salvatorem lesum Christum taber- 
naculum non unum, sed plura memorantem et non temporalia, sed 
aeterna, cum dieit: »facite vobis amicos de mammona, ut, cum defece- 
rib, recipiant vos in aeterna tabernaeula«. Audisti pronuntiantem Do- 
minum aeterna esse tabernacula, audi nune et Apostolum dicenten: 
»tabernaeulum nostrum, quod de coelo est, superindui cupientes«e. Non- 


dum iibi ex his omnibus iter aperitur, quo derelieta terra sequens pro- 


phetieum et apostolicum sensum et — quod omnium maius est — se- 
quens verbum Christi tota mente et toto sensu adscendas ad coelum 
atque ibi aeterni tabernaeuli magnificentiam quaeras, cuius figura per 
Moysen adumbratur in terris? Denique sic ad eum etiam Dominus 
dieit: »vide« inquit »omnia facito secundum: figuram, quae tibi ostensa 
est in monte«, Verum humana mens et nostra praecipue, qui nos mi- 
nimos aut etiam nullos in divina sapientia novimus, eo usque fortassis 
possit aecedere, ut sentiat quidem haee, quae divinis voluminibus in- 
feruntur, non de terrenis, sed de coelestibus dici et formas esse non 
praesentium, sed -futurorum bonorum«, non corporalium, sed spiritalium 
rerum; quomodo autem horum marratio aptari possit coelestibus et 
aeternis, nec nostrae mensurae est dicere nec vestrae, ut opinor, capa- 
eitatis audire, Pauea tamen, si nos orantibus vobis Dominus illuminare 
dignetur, quae ad eeclesiae aedificationem pertineant, aperire tempta- 
bimus. en 
3. lubetur ergo universus populus, unusquisque pro viribus con- 
ferens, facere tabernaculum, ut quodammodo omnes simul unum sint 
tabernaeulum. Collatio vero ipsa non fit necessitate, sed sponte. Ait 
enim Deus ad Moysen, ut unusquisque, >sieut visum fuerit cordi eius, 
aurum, argentum, lapides pretiosos, aes, tum praeterea byssum, coccum, 


3 Luk. 16,9 — 6 II Kor. 5,2 — 10 vgl. Origen. in Num. hom. 17, 4: extra hune 
mundum me progredi convenit, ut videam, quae sint tabernacula quae fixit Do- 
minus (Num. 24, 6). Illa nimirum quae ostendit Moysi (Deu)s, cum tabernaculum 
eonstrueret in deserto, dieens ad eum: »vide« inquit »ut facias omnia secundum 
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traduntur atriorum. Quae atria extenta tentoriis, colummis erecta, 
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hyaeinthum et purpuram, pelles etiam arietum rubras et pelles hya 
einthinas, sed et ligna imputribilia, pilos quoque caprarum ad con 
struetionem tabernaculi offerat. Mulieres quoque . sapientes in 8: 
textrinae requiruntur et fabri, qui aurum vel argentum vel aes, lap 
etiam aptare noverint, auro et ligna formare. Tum deinde men 


stabilita et funibus distenta firmantur. Fiunt praeterea quaedam. rel 
minibus distincta, quae appellantur saneta, et alia nihilominus s 
dirempta velamine, quae dieuntur saneta sanctorum. Collocatı 
seeus area testamenti, supra quam Cherubin extensis alis seque 
eontingentibus statuuntur, ibique ex auro velut basis eis quaed 
eatur ac sedes, quod appellatur propitiatorium, sed et altar 
incensi, Tum praeterea in exteriori loco candelabrum ponitur 
in parte austri ut respielat ad aquilonem. In parte vero 
mensa collocatur et propositio panum super eam. Nee non | 
holocaustorum iuxta velamen interius ponitur. Sed quid e 
revolvo per singula? Vix ad haee tantum enarranda su 
nobis ipsa rerum materialium forma adduci ante oculos po 
modo quis latentia in his mysteria expedire sufficiet? Verumt 


dicente Domino ad Moysen: »facies« inquit »mihi sanet 
inde videbor vobise, Vult ergo Deus, üt faciamus el 


Unde et TECH UA ad Hebraeos dicit: »pacem sequimit | et 
fieationem, sine qua nemo videbit Deum«. Haee ergo est sam 
quam iubet Dominus fieri, quam et Apostolus in virginibus 
^ut sint sanctae corpore et spiritus seiens sine dubio quod, 


3f vgl. Exod. 35, 25. 29#f — 5 vgl. Exod, 26, 2f — S vgl. Exod. 
10 vgl. Exod. 25, 20 — 13 vgl. Exod. 26, 35 — 14 vgl. Exod. 96, : 
— 15 vgl Exod. 27,1 — 21 Exod. 25, 7 — 24 Hebr. 12, ud - 
I Kor. 7, 31 — 28 vgl. Matth. 5, 8 — IRE 
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bit Deum. Faeiamus ergo et nos sanctificationem Domino et omnes 
unam et unusquisque per singulos unam. Omnes fortasse sanctificatio- 
nem ecclesiam facimus, quae est saneta, -non habens maculam aut ru- 

.. game hoe modo, si columnas habeat doctores et ministros suos, de 

5 quibus dicit M hs: »Petrus et laeobus et Iohannes, qui videbantur 
eolumnae esse, dextras dederunt mihi et Barnabae societatise. In ta- 
bernaeulo ergo hoc eolumnae seris interiectis iunguntur, in ecclesia 
doetores datis sibi dextris sociantur. Sed columnae istae inargentatae 
sint et bases earum inargentatae. Binae autem bases columnis singulis 

0 deputentur; una, quae >caput« dieitur et superponitur, alia, quae vere 

- »basis« appellatur et columnae velut pro fundamento subicitur. Inargen- 
.. tatae ergo sint eolummae ideirco, quia qui verbum Dei praedicant, ac- 
cipient per spiritum »eloquia Dominic, quae sunt »eloquia casta, argen- 

/ tum igni probatum«. Isti autem praedieationis suae bases habent pro- 
(35 phetas; »supra fundamentum< enim >Apostolorum et prophetarum< ecele- 
£ siam collocant, quorum testimoniis utentes fidem Christi confirmant. 
— A Caput autem columnarum est ille, opinor, de quo dieit Apostolus quia 
»caput viri Christus est«. Seras vero columnarum societatis aposto- 
licae. datas sibi invicem dextras supra iam diximus. Tentoria, quae 

20 ansulis assuta et circulis suspensa atque innexa funibus ad modum cor- 

— timarum viginti et octo in longum atque in latum quattuor eubitis di- 
—  stenduntur, habeatur reliqua eredentium plebs, quae haeret et pendet 
"in funibus fidei. -Funis- enim »triplex non rumpiturs, quae est trinitatis 
fides, ex qua pendet et per quam sustinetur ommis ecclesia. Viginti 

35 autem et octo cubitorum quod in longum distenditur et in latum quat- 
-*uor atrii unius mensura, puto quod inserta lex evangeliis designetur. 
era namque numerus legem significare solet pro multis septimi 
numeri sacramentis. Qui eum sociatur ad quattuor, quater septem con- 


ὃ Ephes. 5, 27 — 4 vgl Procop. a. a. O. 649 (= cod. Monac. graec. 358 
es fol. 929Y): οὐχ ἄλογον δὲ xal τοὺς AnoctóAovc διὰ τῶν στύλων amuatveodeaı usw.; 
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m Exod. 26, 92—3 — 93 vgl. Pred. 4, 12; vgl. Kattenbusch, Das apostolische Sym- 
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sequenter viginti et octo numerum faciunt. Decem autem haee ai 
fiunt, ut integrum perfectionis numerum teneant et legis decalog 
signent. lam vero cocci et hyacinthi et byssi ac purpurae species mt 
ae diversa opera explicant. Inde tentoria, inde velum exterius e 
terius, inde tota sacerdotalis et pontifiealis vestis auro et gemmis 
peditur adiunetis. Sed ne diutius per singularum. demoremur s 
virtutum, possumus breviter dicere illa significari per haec quibus 
natur eeclesia. Fides eius auro conferri potest; sermo praedica 
argento, aes patientiae; lignis imputribilibus scientia, quae per 
10 venit, aut incorruptio eastitatis, quae numquam veterescit; bysso v 

nitas; cocco eonfessionis gloria; purpurae caritatis fulgor; hyaei 

spes regni coelorum. Istae sint interim materiae, ex quibus | 

bernaculum construatur, induantur sacerdotes, ornetur et | 


Qt 


15 tiat et dieit: »sacerdotes tui induantur iustitiam « ;. sunt erg 
indumenta iustitiae. Et iterum Paulus Apostolus dieit: 2 


dicit: »induite vos Dominum lesum Christum, et earnis eui 
20 ntis ad concupiscentias. Ista ergo sunt indumenta MM 
. ecclesia. | en 


struere tabernaculum Deo. Si enim, ut quidam ante 
tabernaeulum hoc totius mundi tenet figuram, mundi 
25 etiam singuli quique imaginem possunt, eur. non et tabe 
quisque in semet ipso formam possit explere? Is ergo de 
sibi aptare virtutum, eolumnas argenteas, id est patientiam 
Potest enim esse quidem in homine, quae videatur patientia, sei 
rationabilis non sit. . Nam et qui non sentit iniuriam et propte 


Flav. e Arch. m 123; ER μέντοι διαμέερησιν a: e B ^ 
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reddit, patiens videtur, sed non est rationabilis ista patientia. Iste ergo 

— babet quidem columnas, sed non sunt argenteae; qui vero propter ver- 
bum Dei patitur et fortiter fert, iste columnis argenteis decoratus est 

eb munitus. Potest in se et atria distendere, cum dilataverit cor suum 

5 seeundum Apostoli vocem dieentis ad Corinthios: »dilatamini et vos«. 
τῷ Potest se et seris munire, eum se unianimitate dilectionis adstrinxerit. 
Potest super argenteas bases stare, cum supra stabilitatem verbi Dei, 
verbi prophetiei et apostolici collocatur. Potest habere in columna 
 deauratum eaput, si eaput aureum sit ei fides Christi. »Omnis namque 

30 viri caput Christus est«. Decem vero atria potest in semet ipso disten- 

- dere, eum non in uno tantum verbo legis dilatatur neque duobus aut 

— tribus, ‘sed in toto decalogo legis ns intelligentiae dilatare am- 

.— plitudinem. potest, aut eum fructum spiritus, gaudium, pacem, patientiam, 

D aEapuisten, bonitatem, modestiam, fidem, Rn adiecta, quae 
ost maior omnium, caritate protulerit. Habeat adhuc in se anima ista, 
2. quae mon dederit -somnum oeulis- suis mec »palpebris< suis -dormita- 
᾿ς tionem- nee -requiem temporibus- suis, -donec inveniat locum Domino, 
| - tabernaculum Deo Iacob-; — habeat, inquam, in se defixum et altare, in 
ww quo orationum hostias et misericordiae victimas offerat Deo, in quo 
p continentiae eultro superbiam quasi taurum immolet, iracundiam quasi 
. arietem Augulet, luxuriam omnemque libidinem tamquam hireos et 
hoedos. litet. Seiat tamen ex his etiam sacerdotibus separare -dextrum 
—Cbracehium- et -peetuseulum- et maxillas, id est opera bona et opera 

᾿ dextra. (nam sinistrum nihil reservet); pectuseulum integrum, quod est 
85 eor rectum et mens Deo sacrata, et maxillas ad verbum Dei loquendum. 
Beiat sibi in sanetis etiam candelabrum luminis collocandum, ut sint ei 
3 slucernae-- semper >ardentes et lumbi suceincti- et ipse "tamquam servus, 
- qui exspectat Dominum suum redire de nuptiis. De his enim lucernis 
RI et Dominus dicebat: »lucerna corporis tui est oculus tuus«. Sed istud 
(30 candelabrum lueernarum in austro collocet, ut ad aquilonem respiciat. 


M». B 


-— . 8 ll Kor. 6,13 — 9 vgl. Kor. 11,3 — 137 vgl. Gal. 5,22 (ö δὲ χαρπὸς voi 
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Accenso etenim lumine, id est vigilanti corde, respicere semper debe 
ad aquilonem et observare >eum, qui ab aquilone est<; sicut et prophe 
videre se dieit >suceensum lebetem vel ollanı et faciem eius a facie a 
lonis<; »ab aquilone« enim »aecenduntur mala universae terrae. Vig 
ergo et sollicitus et ardens intueatur semper astutias diaboli et: se 

adspieiat, unde sit ventura tentatio, unde hostis irruat, unde inimi 
ida Dicit enim et Petrus s quia »adversarius vester 


Dominum- iubetur apponere — rursum apa ad austrum, u 
minus venit: »Dominus enim ex Theman veniet«, sicut seript 
quod est de austro. Habeat in penetralibus pectoris sui etiam. 
incensi, ut et ipse dieat: »quia Christi bonus odor sumus«, Ε 
aream testamenti, in qua sint tabulae legis, ut >in lege Dei : 
die ac nocte- et memoria eius arca et bibliokhaie efficiatur. 
Dei, quia et propheta beatos dicit eos, qui memoria tenent 
eius, ut faciant ea. Sit intra ipsum et urna mannae reposita, 
verbi Dei subtilis et duleis; sit et virga Aaron intra eu 
sacerdotalis et florida severitas RE supra omnem v 
sit ei pontificalis ornatus. Potest enim intra se agere pon 
illa, quae in eo est pretiosior omnium, quod quidam prin 
appellant, ali rationabilem sensum aut intellectualem cdd 


capaces esse possumus Dei. Ista ergo pars in nobis velut c idan: 
tifex exornetur indumentis et monilibus pretiosis, podere byssino. | 
dumenti hoe genus est, quod usque ad pedes deducitur totum ı conte 
corpus; in quo designatur, ut primo omnium totus sit eastitate ve 


ι 
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Aceipiat postmodum et humerale gemmatum, in quo fulgor operum 
eolloeatur, »ut videntes homines opera vestra magnificent patrem, qui 
in eoelis est« Aceipiat et logium, quod rationale dici potest, pectori 
superpositum, quaterno lapidum ordine distinctum; sed et aurea lamina 

5 in fronte resplendeat, quod »petalum- appellatur, in quibus utrisque 
»veritas< et >manifestatio< dicitur collocata. Ego in his, quae in pectore 
locari dieuntur, sermonem evangelicum sentio, qui quadruplicato ordine 
veritatem fidei nobis et manifestationem trinitatis exponit, cuncta re- 
ferens ad caput, ad unius seilieet Dei naturam. In his ergo est omnis 
10 veritas et omnis manifestatio veritatis. legitur si rite vis pontificatum 
gerere Deo, evangelieus sermo et trinitatis fides semper tibi habeatur 
in peetore. Cui convenit etiam apostolicus sermo tam virtute quam 
numero, tantum ut nomen Dei semper habeatur in capite et ad unum 
Deum euneta referantur. Habeat etiam in interioribus pontifex partibus 
15 operimenta sua, habeat pudenda contecta, >ut corpore et spiritu sanctus 
— — Sit- et eogitationibus et operibus purus sit. Habeat etiam per indumenti 
eireuitum tintinnabula, ut >ingrediens< inquit -in sancta det sonitum et 
non intret cum silentio. Et haec tintinnabula, quae semper sonare 
debent, in extremo vestimenti sunt posita, idcirco credo, ut de extremis 
20 temporibus et fine mundi numquam sileas, sed inde semper sones, inde 
—. disputes et loquaris secundum eum, qui dixit: »memor esto novissi- 
morum tuorum, et non pece:bis«. Ad hune ergo modum homo noster 
interior Deo pontifex adornetur, ut introire possit non solum in sancta, 
sed et in sancta sanctorum; ut possit adire propitiatorium, ubi sunt 


119 Lomm. 


Aa Cherubin, et inde ei appareat Deus. Sancta possunt esse ea, quae in : 


. praesenti saeculo habere sancta conversalio potest. Sancta vero sancto- 
Apc in quae semel tantummodo intratur, ad coelum esse transitum 
puto, ubi est propitiatorium et Cherubin, ubi et mundis corde apparere 
- poterit Deus, vel quia Dominus dieit: »ecee, regnum: Dei intra vos este. 
30 Haee interim, quantum ad praesens in transeursu occurrere sensibus 
ΠῚ vgl Exod. 35, 27 — 2 vgl. Matth. 5, 16 — 3 vgl. Exod. 28, 15 — 5 vgl. 
= Exod. 28, 32 — 6 vgl. Exod. 28, 26 — 12 vgl. Kattenbusch, Das apostolische Sym- 
— bol ΠῚ 134 — 16 vgl. I Kor. 7,34 — 17 vgl. Exod. 28, 31 — RE Sir. 7, 30 — 
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nostris potuit, quantumque moderari auribus potuinnus auditorum, | 
tabernaeulo dieta sint, ut et unusquisque nostrum studeat facere i n 
se tabernaculum Deo. Non enim frustra de patribus refertur quis ia 
tabernaculis habitaverint. Ego sie intelligo Abraham habitasse i 
5 bernaculis et Isaae et Iacob. "Conskédxdtuet namque isti intra se 
naenlum Deo, qui se tantis ac talibus virtutum splendoribus adorna 
Refulgebat namque in iis insigne regium purpura, propter qu 
batur ad Abraham a filis Heth: »a Des rex in nobis tu es«.- 
— debat et coceum; promptam enim ad iugulandum Deo unieum 
10 tenuit. Splendebat hyacinthum, cum coelum semper intuens c 
minum sequebatur. Sed et in ceteris similiter ornabatur. Eg 
telligo et diem festum tabernaculorum, qui mandatur in leg 
populus certa die anni et in tabernaculis habitet habens 
marum et frondes salieis ac populi et ramos arboris fronde 
15 vietoriae signum est illius belli; quod inter se caro et spi 
arbor autem populus et salix tam virtute quam nomine vi 
castitatis. Quae si integre conserves, habere potes et ae 
frondentis arboris ramos, quae est aeterna et beata vita, « 
minus in loco viridi collocaverit super aquam refectionis- ἢ 
20 lesum Dominum nostrum, -cui est gloria et imper in sa 
eulorum. Amen«. 


 HOMILIA X. 


De muliere praegnante, quae duobus viris |o ΒΘ 


1. »Quod si litigabunt duo viri et percusserint mulier 
25 tem, et exierit infans eius nondum formatus, detrimentu 


8 Gen. 23,6 — 9 vgl. Gen. 22 — 10 vgl. Gen. 15,5 — 12 τ l. Le 
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quantum indixerit vir mulieris, et dabit cum honore. Quod si defor- 
matus fuerit, dabit animam pro anima, oculum pro oculo, dentem pro 
- dente, manum pro manu, pedem pro pede, combusturam pro combustura, 


«vulnus pro vulnere, MEE pro livore«. Primo omnium in his requi- 


5 midun puto, sub quo legis titulo huiusmodi statuta censentur. Non 


enim, ut simplieioribus videtur, οποία, quae statuuntur, lex dicitur, sed 

7 quaedam quidem lex, quaedam testimonia, alia mandata et iustitiae, 

" quaedam iudieia appellantur. Quod evidentius in unum collectum octa- 

vus deeimus edocet Psalmus, cum dicit: »lex Domini irreprehensibilis, 

10 eonvertens animas, testimonium Domini fidele, sapientiam praestans 
. . parvulis, lustitiae Domini rectae, laetificantes er praeceptum Do- 
mini lucidum illuminans oculos. Timor Domini castus permanens in 

( serm saeculi, iudicia Domini vera, iustifieata in semet ipsa«. Cum 
. ergo istae diversitates eorum, quae in lege statuta sunt, habeantur, nunc 
"hg sermo, qui. habetur i in manibus, sub titulo iustitiarum vel iustificationum 
E seriptus est. Sie enim dicit superius: »et haec iustitiae, quas propones 
2% palam | iis« Non est autem praesentis temporis uniuscuiusque horum 
exponere: differentias; exigimur enim explanationem horum, quae lecta 
- sunt. Sciendum sane est quod pars aliqua ex bis, de quibus disseren- 
: nes nobis est, in evangelio secundum Malibsonn posita est dicente 
Ὡς - Domino hoe modo: »audistis quia dietum est: oculum pro oculo, dentem 
M ται dente. Ego autem dico vobis, non resistere malo. Sed si quis te 
TE pereusserit in dextram maxillam, converte ei et alteram«. Sed fortassis 
Es qui scripturas | attentius legit, dut ea, quae de evangelio seripta me- 
. 95 moravimus, non de hoc Yxodi sumpta ἘΞ sed magis de Deuteronomio, 
sy ubi nihilominus hoe modo. quaedam seripta pads »quod si steterit« 
- = inquit. »testis iniquus, testimonium ferens adversum hominem de impie- 


- 


; . bes. in Num. hom. 11, 1 — 9 Ps. 18 (19), 8-9 — 16 Exod. 21, 1 — 21 Mans. 
E 5 38 — 26 Deut. 19, 16 - 2 


SET. formatus Qj, Dal. 4f requirendum + esse E, A/d. Del. 6 dieuntur A 
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ate, statuentur utrique homines, quibus est controversia, ante Dominum: 
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τ ΕΝ Origen. 8 Sel. in Ps. 118 (119), 1 (XIII 67 Lomm.): ἐστέον δέ, ὡς ἄλλο 
n i γόμος, ἄλλο δὲ δικαίωμα, ἄλλο πρόσταγμα, ἄλλο μαρτύριον, ἄλλο χρίμα und 
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exierit, quomodo iubetur damno pecuniae pereuti unus ex bi 
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et ante sacerdotes et ante iudices, quieumque illi fuerint in diebus ill 
et diseutient iudiees diligenter et examinabunt. Et ecce invenient q 
testis iniquus testatus est iniuste, exsurrexit ae fratrem ὃ suun 


dente, manum pro manu, pedem pro pede«. Videntur a 
que loco similia diei, non tamen evidenter ostenditur, ex qua 
mum loeo sermo, qui in evangelio positus est, videatur assi 
dixit quia: »audistis quod dictum est: oculum pro GM 
dente«. | 
2. Verumtamen nune ad ea nobis, quae in Exodo scripts 5 
vertendus est, ubi duo viri litigant et pereutiunt mulierem P 
et ita pereutiunt, ut exeat infans ex ea vel »formatus- iam ve 
formatus. Primo quidem videamus de eo, qui NV 


gant, cum ab Scriptura culpa litis non ad unum, sed 
referatur? Quid etiam est, quod vir mulieris »indicit- veli 
non ns, et »dabit- et non potius dabunt >cum honore«? 
honor est? Quod si infans iam formatus exierit pereussa 
viris praegnante muliere, animam dari pro anima facil: 
hoc est ut morte vindieetur admissum. Quae sequuntur a | 
pretium. est explieare: »oeulum pro oculo, dentem pro dente«. N 
enim.videtur esse possibile ut infans, quem pereussa mulie ab orti 
quamvis formatus exierit, el quod viri litigai ntis ca lee : 
eussus oculum in ventre perdiderit, pro quo orbari oculo a - 
debeat. Sed pone, sit et hoc, quia iam formatus refertur, (oq ju 
dente dicemus? Numquid in matris ventre dentes habui, qv 

tientis ietus exeuteret? Si vero haec referamus ad eam, quae 
quomodo rursum conveniet, ut abortiens mulier oum | 2 
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dentes doleat? Sed pone quia pereussa dieatur in oculo aut in dente 
et inde causa abiciendi infantis exorta sit, pone livorem, pone vulnus 
 aceeperit, quid etiam dicemus >combusturam pro eombustura-? Numquid 
litigantibus viris assistens mulier comburi potuit, ut >combustura pro 
5 eombustura- solvatur? Quae tamen singula videntur mihi ne in Deute- 
roromii quidem locis, ubi similiter seripta referuntur, facilem habere 
exitum. posse. Ponamus enim et ibi >exsurrexisse testem. iniquum: testi- 
monium falsum dieentem adversum hominem de impietate. Adhibeatur 
üterque iudicio, inquirant iudiees diligenter, deprehendant accusatorem 
10 vel testem illum falsa dixisse: quomodo iudex, qui parcere non. debet 
falso testi et animam rei pro innocentis anima damnare, quomodo, in- 
quam, poterit etiam >oculum pro oculo- eximere? Quasi vero is, qui 
iniuste aeeusabatur, in oeulo laedendus fuerit ab aceusatore aut in dente 
- yel manu vel pede. Haec autem nobis dicta sunt ostendere volentibus 
15 quod in utroque loco, quae scripta sunt, edisseri non facile queant. 
Oportebat enim nos prius secundum historiam discutere, quae legun- 
tur, et sie, quoniam >lex pA est« spiritalem in his i iliventam 
quaerere. | | 
79. Verum, quantum ad praesens spectat, etiam ipsa nobis allegoriae 
20 pars, quae semper patere latius solet, in angustum cogitur. Tamen, 
prout possumus, quid nobis in loco videatur, leder temptabimus. 
Frequenter diximus quod in seripturis iisdem. vocabulis iisdemque offi- 
elis membra animae nominentur, quibus utuntur. vel appellantur cor- 
- poris membra. Verbi gratia ut cum dicitur: »vides festucam in oculo 
25 fratris tui, et ecce, in oculo tuo trabes subiacet«. Certum est. enim 
- quod non de oculo corporis dieat, in quo trabes iaceat, sed de oculo 
animae. Et cum dicit: »qui habet aures audiendi, audiat« et: »quam 
. Speeiosi pedes evangelizantiun pacem« .et. multa his similia. Haee 
autem ideirco praenisimus, uti ne super. membrorum nos vocabulis 
-30 similitudo conturbet.' Sint ergo duo viri isti, qui litigant, duo dispu- 


17 vgl. Róm. 7, 14. — 22f vgl. z. B. Origen. de princ. I1, 9 (S. 27, 1 Koe.): 
E. frequenter namque sensibilium membrorum nomina ad animam referuntur, ita ut 
Ὧν:  »0eulis eordis- videre dicatur, . . . sie et audire auribus dicitur, cum sensum in- 
x eene  profandioris. advertit usw. — 24 vgl. Matth. 7, 3 (4) — 27 Matth. 
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tantes et de dogmatibus vel quaestionibus legis secum invicem conqi 
rentes et, ut Apostoli sermone dicamus, rixantes >eirca verborum pugi 
Unde et idem Apostolus sciens inter fratres huiusmodi lites exsu 
praecipit et dicit: »noli verbis contendere, ad nihil enim utile es 
subversione audientium«, et alibi: »quaestiones autem legis devita, : 
quod generant lites. Servum. autem Dei non oportet litigare«. 
ergo isti, qui in quaestionibus litigant, >ad subversionem audi 
litigant, ideirco percutiunt mulierem praegnantem et eieiunt 
eius vel formatum iam vel nondum formatum. Mulier praegnans. 
anima, quae nuper concepit Dei verbum. De tali autem conceptione l 
et in alio loco scriptum: »a timore tuo, Domine, in utero € 
et peperimus«. Qui ergo concipiunt et statim pariunt, isti nec ule 
aestimandae sunt, sed viri et perfecti viri. Denique audi et prophe 
dicentem: »si peperit terra in una die, et nata est gens 
Ista est generatio perfectorum, quae statim sub die, ut eonee 
nascitur Verum ne tibi novum videatur quod viros parere « 3 
iam dudum praemisimus, quomodo membrorum En S- sus 


Poloctusi. Si HOP vis, ut Ar tibi et in hoc de seri] 
faciam, audi Apostolum dicentem: »filioli mei, quos iteru 
donee Christus formetur in vobis«. Perfecti ergo sunt e 
qui statim, ut concipiunt, pariunt, id est qui c 
in opera producunt. Anima autem, quae concepit et inv 
et non parit, ista mulier appellatur, sicut et propheta € 
partus advenerunt ei, et virtus pariendi non est im eae. 


2 vgl. I Tim. 6,4 — 4 II Tim. 2, 14 — 5 II Tim. 2, 23—94 — 9 andi 
Comm. in Exod. 21, 22 (a. a. O. 617 — cod. Monae. graec. 358 fol. 216%); 
σημαίνειν τὴν συλλαβοῦσαν ψυχὴν διὰ πίστεως τὸν Χριστὸν καὶ τὸν 9 ; 
διαπλάττουσαν λόγον χατὰ τό" »διὰ τὸν φόβον σου, Κύριε, ἐν γαῦτρ 
«al ὠδινήσαμεν«; und Origen. in Matth. Comm. Ser. 43 (IV 286 a à. 
26, 1$ — 14 Jes. 66, 8 — 20 Gal. 4, 19 — 24 vgl. Jes 87,8 6 

die 
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TP ‚quae nnnc Pro) infirmitate sui mulier appellatur, duobus inter se 
. litigantibus viris et in eertamine scandala proferentibus — quod habere 
4 . semper verborum contentio. solet —. percutitur et scandalizatur, ita ut 
dn verbum fidei, quod tenuiter conceperat, abieiat et perdat, et haec est 


(5 lis et contentio ad. subversionem audientium« Si ergo nondum forma-. 


P anima, quae scandalizata est, abiecerit verbum, qui scandalizavit, 
| uum dieitur pati..Vis seire quia est in aliquibus formatum verbum, 
ΣΡ aliquibus nondum: formatum?  Evidenter nos docet Apostoli sermo, 

| quem supra memoravimus, eum ait: »donee formetur Christus in vobis«; 

ae Christus“ autem est Verbum Dei. Per quod ostendit quia eo tempore, 

E o uo seribebat, nondum erat in illis formatum Verbum Dei; si ergo 
* e E formatum exierit, damnum patietur. De damnis doctorum 
: . etiam Apostolus docet, cum dicit: »si euius autem opus arserit, damnum 
A. (s patietur. Ipse. autem salvus erit, sie tamen quasi per ignem«. Sed et 
15 Dominus in evangelus dicit: »quid enim prodest homini, si universum 
er mundum. lueretur, animam autem suam perdat aut damnum  faciat?« 
- Unde videtur ostendi quod quaedam peccata ad damnum quidem pertine- 
ant, non tamen ad interitum; quia qui damnum passus fuerit, -ipse- 

- tamen salvari dicitur, licet >per ignem« Unde, eredo, et lohannes Apo- 
3 20 stolus in epistola sua dieit quaedam esse peccata ad mortem, quaedam 
NT . non esse ad mortem. Quae autem sint species peccatorum ad mortem, 
hi une vero -non ad mortem-, sed ad damnum, non puto facile a quoquam 
Er. E ona posse discerni. Seriptum namque est: »delieta quis intelligit?« 
Br: Verumtamen ex his, quae in evangelio per parabolas referuntur, ex 
95 parte aliqua. eognoscere possumus, cuiusmodi sint, quae damna nomi- 
dex eum ibi yidemus ad Rruguin Uer d ee quae per nego- 


I-A , 


T δ. ΕΝ IE, vgl. Philo de: congr. erud. gr. 136 (III 100, 5 W.): 
E. ἂν ys ᾿ τὸ παιδίον αὐτῆς μὴ ἐξεικονισμένον (sc. 866195), ἐπιζήμιον ζημιωϑήσεται 
᾿ T τος ἐὰν. δὲ ἐξεικασμένον ἢ Ns. δώσει ψυχὴν ἀντὶ ψυχῆς«" οὐ γὰρ ἦν ὕμοιον τέλειόν 
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mnas aequisitae esse aliae quinque vel super duas aequisitae sline. ps 
duae; aut eum draehma vel denarium vel talentum ponitur et qua x 
pecunia quaedam in quaestu operum nominatur; sed et cum dieit 
paterfamilias ponere rationem eum servis suis et ofertur ei umus, 

5 debebat decem milia talenta. Talis ergo quaedam ratio damni est, 
verbi gratia, qui pro mereede sua accepburus erat decem mnas, 
aecipiat decem, sed octo vel sex aut etiam minus; et hoe damno ry 
dieitur is, qui causam scandal: infirmiori et muliebri praebuit 

4. Dabit antem, inquit, secundum quod -indixerit- vel imy 

10 >vir eius, et dabit eum honore. Animae discentis vir magister 
seeundum quod indixerit ergo vir iste vel Christus, qui omnium 
est, vel, qui pro Christo eve praeest doctor animarum, ille, 
subversionem audientium< verbis contendit, patietur damnum prc 
illa, quae »nondum formatum- abiecit »infantem« — Quod potest 

15 seandalo eatechumeni accipi nondum formati. Potest enim fie 
sum ipse, qui laesit, instruat, reparet, restituat animae ea, qu 
dit, et haee iam faciat »eum honore<, eum modestia, cum pat 
eut Apostolus dicit: »eum mansuetudine corripientes eos, qui 1 
non eum lite, sieut prius, cum scandalum intulit. B 

20. »Quod si formatus iam fuerit infans, dabit animam - pro ar 
-Formatus infans< potest videri sermo Dei in corde eius an 
gratiam baptismi consecuta est vel quae evidentius et cla 
fidei concepit. Haee ergo si nimia contentione doctorum pe I 
cerit verbum et inventa fuerit esse de illis, de quibus dieebat Apo: 

25 »iam enim quaedam conversae sunt retro post Satanam«, 
anima dabit. Vel in die iudieii accipiendum est apa iu 
"qui potest animam et corpus perdere in gehennam-; qs 
dieit propheta ad lerusalem: »dedi commutationem tuam Ae 
Aethiopiam et Soenen pro te«. Vel eerte potest fortassis e 

30 aptari, ut, qui sibi conscius tanti scandali S os. ponat "ani 
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»"pro anima« illius, quem seandalizaverit, et usque ad mortem det operam, 


quomodo redeat, quomodo reparetur, quomodo restituatur ad fidem. 


10 


15 


20 


Ponat etiam >oeulum pro oeulo«: si oeulum laesit animae, id est intel- 
leetum eius turbavit, auferatur oculus ipsius ab eo, qui ecclesiae prae- 
est, et intelleetus eius ille turbulentus et ferox, qui scandalum generat, 
deseeetur. Sed et si dentem laesit auditoris, quo suscipiens cibum verbi 
vel eomminuere vel molaribus terere solitus erat, ut subtilem ex his ad 
ventrem animae transmitteret sensum, si hune dentem ille vexavit et 
evellit, ut contentione ipsius non possit anima subtiliter et spiritaliter 
suseipere verbum Dei, auferatur dens eius, qui non bene scripturarum 
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comminuit et dividit cibos. Fortassis enim propter hoe et alibi dicitur - 


de Domino: »dentes peccatorum eonteruisti«; et alibi nihilominus seri- 
bitur: »qui mandueat uvam acerbam, obstupescent dentes eius«; et alibi: 
»molas leonum confregit Dominus«. Sic ergo per membra dicitur laedi 
anima et pereuti. -Manum- quoque »pro manu- et »pedem pro pede- de- 
poseitur. Manus est animae virtus, qua tenere aliquid et constringere 
potest, velut si dicamus actus eius et fortitudo; et pes, quo incedit ad 
bona vel mala. Quia ergo si scandalum patiatur anima, non solum in 
fide, sed et in actibus deieitur, qui per manus significantur et pedes, 
auferuntur ilhus, qui offendieulum praebuit, manus, quibus non bene 
operatur, et pedes, quibus non bene incedit. Recipiet etiam »combu- 
sturam<, qua combussit et gehennae tradidit animam. Per quae singula 
hoe ostenditur, ut iste percussor omnibus detruneatus membris a cor- 


pore exeidatur ecclesiae, »ut eeteri« inquit »videntes timorem habeant 


9 eb non faciant similitere, Ideireo et Apostolus, cum doctorem describit 


eeclesiae, inter cetera praecipit -non pereussorem<, ne percutiens prae- 
gnantes mulieres, animas incipientes, ponat -animam pro anima, oculum 
pro oeulo, dentem pro dente. Tales sunt et illae animae, quas etiam 
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Dominus in evangeliis deflet, cum dicit: »vae praegnantibus et nutrien- - 


. . 12 Ps.3, 8 — 18 Jérem. 38 (31), 30 — 14 Ps..57 (68), 6 — 24 vgl. Deut. 
19, 20 — 26 I Tim. 3, 3 — 27 vgl. Exod. 21, 23—24 — 29 Matth. 24, 19 
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20 tuor namque castra describuntur erga tabernaculum Domin 
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tibus in illis diebus«, in quibus seandalizabuntur, »si fieri potest, eti: 
eleetie. Seiendum tamen est quod non est perfectorum scandali 
sed aut mulierum aut parvulorum, sieut et Dominus in evangelio d 
»si quis seandalizaverit unum de pusillis istis. minimis«. Pusillus 
est et minimus, qui scandalizari potest: »spiritalis autem diiudicat o: 
et -ommia probat et, quod bonum est, continet, ab omni vero 
mala se abstinet. Haec, prout nobis occurrere potuerunt, in 
capitulo diximus. Poscamus vero a Domino, ut, quae perfe 
ipse nobis revelare dignetur per Iesum Christum Dominum 1 


eui est gloria et imperium in saeeula saeculorum. Amen« - 


 HOMILIA XL 


De siti populi in Raphidin et de bello Amalechitarum eb. 
Iothor. qe 


1. Quoniam >omnis, qui vult pie vivere in Christo, pe 
patitur< et ab hostibus impugnatur, agens iter vitae huius : 
debet armatus et stare semper in castris. ldeo et de pop 
fertur: »profeeta est« inquit »omnis synagoga filiorum - s 
serto Sin secundum castra sua per verbum Domini«. Est 
quidem synagoga Domini, sed haec in quattuor castra livic 


^ o 


sieut. refertur. in Numeris. Et tu ergo si semper vigiles et set 
matus sis et scias te in castris Domini militare, observa illud m 


d 


quia »nemo militans Deo implicat se negotiis saecularibus, ut etr. 


^ 
- 


cui se probavit«, quia, si ita milites, ut a rebus saecularibus lr 
E. T 
MEAE 


1 Matth. 24, 24; vgl. dazu Origen. in Matth. Comm. Ser. 43 (IV 286 
animae ergo quae noviter susceperunt verbum et adhue pr: :gnante co: 
... non possunt sustinere . . . adversantem veritati sermonem E 
proiciet . . . conceptionem et evacuabitur a spe quae est in actibus erii 
— 4 Matth. 18,6 — 5 IKor. 2, 15 — 6 vgl. I Thess. 5, 2] — 105 
4 11 — 14 vgl II Tim. 3, 12 — 17 Exod. 17,1 — 21 vgl N 
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ur, et in castris Domini agas semper excubias, et de te dicetur quia per 
—  ywerbum Domini exeas >de deserto Sin- et venias >in Raphidin<; Sin 
-enim tentatio interpretatur, Raphidin vero sanitas iudicii. Qui bene exit 
E Ae - de tentatione et quem tentatio probabilem reddit, iste venit ad sani- 
5 tatem iudieii; in die enim iudicii sanus erit et sanitas cum eo erit, 
cqui in tentatione non fuerit vulneratus, sicut et in Apocalypsi scriptum 
est: »qui autem vicerit, dabo ei de ligno vitae, quod est in paradiso 
Dei mei«, Venit ergo ad sanitatem iudici, qui bene "disponit sermones 
suos. in iudicio« 
: 10. 2. Sed .quid est, quod sequitur? »5Sitüt« inquit »populus aquam 
et murmurabant adversum Moysen«. Videatur fortasse ex superfluo 
e . dietum, quod dixit quia »aquam sitierit populus<; suffecerat enim dicere 
| quia 2»sibüt«; quid opus fuerat addere: -aquam sitüt-? Non est super- 
- flua adiectio; sunt enim diversae sites et unusquisque habet propriam 
d sitim, Qui beati sunt, seeundum verbum Domini >iustitiam sitiunt-; et 
alii nihilominus dieunt: »sitiit anima mea ad te, Deus«. Qui vero pec- 
-eatores sunt, patiuntur -non sitim aquae neque famem panis, sed sitim 
audiendi verbum Dei... Ideireo igitur et hie addit quia >populus sitiit 
aquam-, qui debuit Deum sitire, qui debuit >sitire iustitiam, Verum quia 
ἀν: Deus vere -eruditor- est -infantium- et >magister insipientium<, corrigit 
ipe et emendat errores et dicit ad Moysen, ut sumat virgam et per- 
. eutiens petram educat iis aquas. Vult enim eos iam >de petra-- bibere, 
ον - vult eos profieere et ad interiora venire mysteria. -Murmuraverunt- 
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petram, qui est Christus, et addueit eum ad ipsam, δὰ inde bibat: 
refieiat sitim suam. Sed haec petra, nisi fuerit percussa, aquas 
5 dabit; percussa vero fontes producit. Pereussus enim Christus et 


de eo quia » pereutiam pastorem et, dispergentur oves«. No 
erat illum percuti; nisi enim ille fuisset percussus et »exisset de | 
eius aqua et sanguis. omnes nos »sitim verbi Dei- pateremur. ἢ 
10 ergo, quod et Apostolus interpretatus est quia »omnes eundem 1 
caverunt spiritalem cibum, et omnes eundem spiritalem biberunt 
Bibebant enim de spiritali sequenti petra; petra vero erat 
Observa tamen quod dixit hoc in loco Deus ad Moysen: » 
populum, et due tecum maiores natu, id est presbyteros pop 
15 solus Moyses ducit populum ad aquas petrae, sed et senioi 
eum ipso. Non enim sola lex adnuntiat Christum, sed et prag 
patriarchae et omnes -maiores natu-. 1 


.3. Post haee bellum describitur gestum cum Amalecbitis, 
refertur populus et vicisse. Antequam manducaret panem . 
2) biberet aquam de petra, non refertur populus pugnasse, sed 
eum: »Dominus pugnabit pro vobis, et vos tacebitise. Est e 
quando Dominus pugnat pro nobis -nec permittit nos tentar 
quod possumus<, nee impares viribus sinit ad »fortis- venire ( 
Denique et Iob omne illud tentationis suae famosissimum e 
»perfectus« ides Et tu ergo cum Rs mando ma 1 
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ein TOU accesseris, elg pugnam e τ 
Bello igitur imminente videamus quid praecipiat Moyses: »6 
»ad ἴα: elige tibi ipsi viros, et exi, et conflige cum Amalech 
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Usque ad hunc locum beati nominis Iesu nusquam facta est mentio; 
hie primum vocabuli huius splendor obfulsit, hie primum vocavit Moyses 
lesum et dixit ei: »elige tibi ipsi viros«. Moyses vocat lesum, lex in- 
vocat Christum, ut eligat sibi ipsi »viros potentes< de populo. Non po- 

5 terat Moyses eligere, sed Iesus solus est, qui possit »potentes viros- eligere, 
qui dixit: »non vos me elegistis, sed ego vos elegi«. lpse enim est 
electorum dux, ipse potentium princeps, ipse est, qui confligit cum 
Amalech. Ipse est enim, qui >intrat in domum fortis et alligat fortem | 
et vasa eius diripit«. 

10 4. Sed interim videamus, quid nunc historia praesens retexat: »ad- 133 Lomm. 
secendit« inquit »Moyses in verticem collis«. Nondum adscendit in ver- 
tieem montis, sed -in verticem collis. Servabatur enim ei tune adscen- 
dere in verticem montis, cum adscensurus erat lesus et cum ipso Moyses 
et Helias et ibi transformandus in gloriam. Nune ergo velut nondum glo- 

15 rifieatus ex transformatione lesu non adscendit in verticem montis, sed 
»adseendit in verticem colli. . »Et faetum est« inquit »cum elevaret 
Moyses manus, superior fiebat Istrahel«. Moyses quidem elevat manus, 
non extendit; lesus autem, qui universum orbem terrae exaltatus in 
eruce complexurus erat bracchiis suis, dicit: »extendi manus meas ad 

20 populum non eredentem et contradicentem mihi«. Moyses ergo elevat 

M manus suas et, cum elevaret manus, vincebatur Amalech.  Elevare 

manus, hoc est opera et actus elevare ad Deum et non habere actus 

deorsum deiectos et humi iacentes, sed Deo placitos et ad coelum 

erectos. Elevat ergo manus, qui -thesaurizat in coelo<; >ubi enim the- 

.95 saurus eius. ibi et oculus eius, ibi et manus eius. Elevat manus et 
ile, qui dieit: »elevatio manuum mearum sacrificium vespertinume. Si 170 Dai. 

ergo eleventur actus nostri et non sint in terra, vincitur Amalech. Sed 

et Apostolus praecipit -levare sanctas manus sine ira et disceptatione, 


1 vgl. Origen. in Jos. hom. 1, 1: sed Iesu nomen primo invenio in Exodo... 
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et ad quosdam dieebatur: »demissas manus et dissoluta genua erigi 
reetos gressus facite pedibus vestris«. Si ergo servat populus le 
elevat. manus pA et adversarius vincitur; si non servat be 


terris, sed sicut dixit Apostolus: »super terram ambulantes « 
. tionem habemus in coelo«. Et ita poteris superare populum adv 
tibi Amalech, ita ut dicatur etiam de te: »quia in manu o A ex- 
pugnabat Dominus Amalech«. Eleva et tu manus ad Deum, imp 
mandatum, quod Apostolus dicit: »sine intermissione orate«, et 
quod seriptum est quia: »sient vitulus ablingit in campis he 
dem, ita ablinget populus hie populum, qui super terram. 
quod, ut a maioribus accepimus, indieari dicitur quia popul 
15 tam manu et armis quam voce et lingua pugnabat, id est 
fundens ad Deum prosternebat inimicos. Ita ergo et tu si 
inimieos, eleva actus tuos; clama ad Deum, ut dieit o. 
tioni instantes et vigilantes in ea«, Haec est enim Chris 
qua superat inimicum. Puto autem quod per hanc figuram etia 
20 rum populorum Moyses formam designet et ostendat unum es o 
lum ex gentibus, qui elevet manus Moysi et erigat eas, 
sublime extollat ea, quae scripsit Moyses et in excelso eo 
gentiam statuat et per hoc vincat; alium esse, qui, quoniam 1 
manus Moysi nee extollit eas a terra nec altum in eo aliquid 
25 eonsiderat, vincitur ab adversariis et prosternitur. 
Ere. Post haec venit ad montem Dei Moyses et ibi oceun 
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socer suus. At ille >exiit ei obviam- de castris et non eum ducit ad 
montem Dei, sed -dueit eum ad tabernaculum suum« Non enim poterat 
sacerdos Madian adscendere ad montem Dei, sed nee in Aegyptum 
deseendere potuit vel ipse vel uxor Moysi, sed nunc ad eum venit cum 

5 filis eius. Non enim potest descendere in Aegyptum et subire agones 
Aegyptios, nisi qui fuerit athleta probabilis et talis, qualem dicit Apo- 
stolus, quia: »omnis qui in agone contendit, ab omnibus continens est; 
et illi quidem, ut corruptibilem coronam aceipiant, nos autem incorrup- 
tibilem. Ego igitur sie curro, non quasi in incertum; sie pugno, non 
10 quasi aéra verberans«. Moyses ergo, quia magnus erat et potens athleta, 
descendit in Aegyptum, descendit ad agonas et exercitia virtutum. 
Sed et Abraham deseendit in Aegyptum, quia erat et ipse magnus et 
potens athleta. Nam de lacob quid dieam, qui ipso nomine athleta 
est? Luetator enim et supplantator interpretatur. Et ideo eum descen- 
15 disset in >septuaginta quinque animabus- in Aegyptum Jacob, factus est 
»sieut stellae coeli in multitudinem. Sed non omnes, qui descendunt 
in Aegyptum, ita pugnant et ita expediunt agonas ut >in multitudinem- 
fiant et >ut stellae eoeli- multiplicentur. Aliis in contrarium cedit de- 
scendisse in Aegyptum. Scio ego leroboam fugientem a Salomone de- 
20 scendisse in Aegyptum et non ἜΠΗΞΕ non erevisse >in multitudinem<, sed 
et scidisse et corrupisse populum Dei, quia descendens in Aegyptum 
accepit a Susachim rege >uxorem Thecimenae uxoris eius sororem«. Sed 
interim venit lothor ad Moysen, adducens secum filiam suam, uxorem 
Moysi, et filios eius. »Et venit« inquit »Aaron et omnes presbyteri 
25 Istrahel manducare panem eum socero Moysi in conspectu Dei« Non 
omnes panem mandueant >in conspectu Dei-, sed qui »presbyteri< sunt, 
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qui seniores, qui perfecti sunt et meritis probati, ipsi manducant panem . 
jn eonspeetu Dei-; qui observant illud, quod Apostolus dicit ut: »sıve —— 
mandueatis, sive bibitis, sive aliud quid facitis, omnia ad gloriam Dei ! 
faeitee, Omne ergo, quod faciunt, saneti »in conspectu Dei- faeiunt; 
5 peecator a conspectu Dei fugit. Denique seriptum est quia Adam, post- 
quam peccavit, fugit >a conspectu Dei- et interrogatus respondit: »au- 
divi« inquit »vocem tuam, et abseondi me, quia eram nudus«. Sed et 
Cain, posteaquam pro parricidio condemnatus a Deo est, »exiite inquit 
»a faeie Dei, et habitavit in terra Nain«. -Exiit- ergo »a facie Deis, 
{0 qui indignus est conspectu Dei. Saneti autem et manducant et bibunt 
-in conspectu Dei- et omnia, quae agunt, "ἢ conspectu Dei- agunt, Ego | 
amplius adhue locum praesentem diseutiens video quia qui pleniorem 
scientiam Dei accipiunt et plenius divinis imbuti sunt disciplinis, isti, 
etiam si malum faciunt, eoram Deo faciunt et in conspectu eius faciunt, —— 
15 sieut ille, qui dixit: »tibi soli peccavi, et malum eoram te feeie, Quid 137 Le 
ergo plus babet, qui malum eoram Deo faeit? Quod eontinuo poenitet 
et dieit: »peccavi«. Qui autem discedit a conspectu Dei, neseit con- 
verti et peceatum poenitendo purgare. Hoc ergo interest malum eoram 
Deo facere et a Dei eonspectu discessisse peccantem. 3 
20 6. Sed, ut video, lothor non frustra venit ad Moysen nee frustra ^ — 
manducavit panem cum senioribus populi >in eonspeetu Domini. Dat 
enim consilium Moysi probabile satis ef utile, ut eligat viros et eon- 
stituat prineipes populi -viros Deum colentes, viros potentes et odientes 
superbiam« Tales enim oportet esse principes populi, qui non solum 
superbi non sint, sed et oderint superbiam, id est ub non solum ipsi 
absque vitio sint, sed et in alis oderint vitia; non homines dieo odisse, 
sed vitia. »Et ordinabis« inquit »eos tribunos et centuriones et quinqua- 
genarios et decanos et iudicabunt populum omni hora. Verbum autem, 
quod gravius fuerit, referent ad te«. Audiant principes populi et pres- 
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byteri plebis quia debent omni hora populum iudieare, semper et sine 
intermissione sedere in iudicio, dirimere 1068, reconciliare dissidentes, 
jn gratiam revocare discordes. Discat unusquisque ex scripturis sanetis 
officium suum. Moyses, inquit, ut sitin his, quae ad Deum sunt, et 
5 verbum Dei edisserat populis, ceteri autem principes, quos appellant 
>tribunos< — tribuni enim ex eo dieuntur, quod tribui praesint —, ceteri 
ergo -tribuni- vel »centuriones- >vel »quinquagenari- praesint Stine 
iudieiis, quae ad singulos quosque pertinent, dirimentes. Puto autem 
hane ipsam figuram non solum in praesenti saeculo ecclesiae datam, 
10 verum etiam in futuro saeculo servandam. Audi denique, Dominus 
quid dieat in evangelio: »eum sederit« inquit »filius hominis super thro- 
num gloriae suae, sedebitis et vos super duodecim thronos iudicantes 
duodeeim tribus Istrahel«. Vides ergo quia non solum Dominus iudicat, 
eui >omne iudicium- pater »dedit- sed constituit sibi et alios principes, 
15 qui iudicent populum de minoribus causis, -verbum autem, quod gra- 
vius fuent, referant- ad ipsum. Idcirco dicebat et Dominus de quodam 
quidem quia »reus erit consilio«, de alio autem: »reus erit iudicio«, 
et de alio: »reus erit gehennae ignis«. Sed et de verbo otioso dieimur 
praestaturi rationem et non dixit quia Deo praestabimus rationem, sicut 
20 de periurio dicit: »reddes autem Domino iuramenta tua«. Verum et 
»regina Austri surget in iudicio cum viris generationis huius et con- 
demnabit eos: ecce et aliud iudicii genus. »Qui habet aures audiendi, 
 audiat«. Haec enim omnia typus et -umbra- sunt coelestium et imago 
-»futurorum« Verum sicut seriptum legimus quia »non satiatur oculus 
25 videndo nec auris audiendo«, nec nos satiari possumus intuendo et con- 
— siderando, quae scripta sunt, quot ex:partibus nos aedificent, quantis nos 
instruant modis. Etenim eum perspicio quod Moyses propheta Deo plenus, 
eui Deus >facie ad faciem< loquebatur, consilium accepit a lothor sacer- 
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dote Madiam, admiratione nimia stuporem mentis ineurro. Dicit eni 
Seriptura: »et audivit Moyses vocem soceri sui, et fecit quaecum 
dixit οἷς. Non dixit quia “mihi Deus loquitur et quid agere deb 
coelesti ad me sermone defertur', et "quomodo eonsilium ab ho 
suscipiam et ab homine gentili, alieno a populo us sed audi 


a ἌΡΝΑ "herr non eontinuo eum BEA nomine spernere 
mus et al nec pro eo, quod legem a Deo datam tens co 


dieit: »omnia ient. dad Ba est BO Quis Mo 
eorum, qui populis praesunt, non dico, si iam aliqua ei a Deo 
sunt, sed in legis seientia aliquid. meriti habet, consilium dign 
ferioris saltim sacerdotis accipere, nedum dixerim [810], nedum ge 
Sed Moyses, qui erat -homo mansuetus super omnes hominess, ὃ 
consilium inferioris, ut et formam humilitatis populorum : 
daret et futuri sacramenti designaret imaginem. Seiebat enim 
quandoque, ut gentiles bondn zn Ma proferrent apud M 
bonum et spiritalem intellectum deferrent ad legem Dei; et sei 
audiet eos lex et faciet omnia sicut dicunt. »Non potest eni 
lex< sicut Iudaei dieunt, quia >infirmatur lex in carnes, id est i n1 
et nihil potest seeundum litteram faeere: »nihil enim ad perfec 
duxit oer Secundum hoe autem meis quo nos au dur 


liter servarl, quae secundum litteram non i ind Sie ergo ἢ quo 
ἣν ii 


nos intelligimus, quomodo nos sentimus et consilium dam 18, € 0] 
facit lex; secundum litteram autem non omnia, sed dH. dum p: 


2 Exod. 18, 24 — 7f vgl. z. B. Clem. Alex. Strom. vl 66, 5(I 
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95 vgl Levit. 12f — 30 vgl. Exod. 19, 2# E 
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minus ad Moysen, ut videns populus crederet ei et verba eius audiret, 
ait Dominus ad Moysen: »descende, protestare populo et purifica illos 
hodie et eras, et lavent vestimenta sua, et sint parati in diem tertium«. 
81 quis est, qui ad audiendum verbum Dei convenit, audiat quid prae- 
5 eepit Deus: sanctifieatus venire debet ad audiendum verbum, lavare 
debet vestimenta sua. Si enim sordida huc detuleris vestimenta, audies 
et tu: »amice, quomodo introisti hue, non habens indumenta nuptialia?« 
Nemo ergo potest audire verbum Dei, nisi prius fuerit sanctificatus, id 
est nisi fuerit »sanetus corpore et spiritu. nisi vestimenta sua laverit. 
10 Ingressurus est enim paulo post ad coenam nuptialem, manducaturus 
est de carnibus agni, potaturus est poculum salutaris. Nemo intret ad 
hane coenam sordidis vestimentis. Hoc enim et alibi sapientia praecepit 
dieens: »in omni tempore sint vestimenta tua munda«. Lota sunt enim 
semel vestimenta tua: cum venisti ad gratiam baptismi, purificatus es 
15 eorpore, mundatus es ab omni inquinamento carnis ac spiritus, »Quae« 
ergo »Deus mundavit, tu immunda ne feceris«. Audi igitur nune et 
sanctificationis genus: »ne accesseritise inquit »ad mulierem hodie et 
erastino, ut die tertio audiatis verbum Dei«. Hoc est quod et Apostolus 
dicit: »bonum est homini mulierem non tangere«, salvo tamen remedio 
20 his, qui pro infirmitate sua remedio indigent nuptial. Verum tamen 
eonsilium audiamus Apostoli dicentis: »quia tempus breve est, superest, 
ut et qui habent uxores, tamquam non habentes sint, et qui emunt, 
tamquam non possidentes, et qui utuntur hoc mundo, tamquam non 
utantur. Praeterit enim habitus huius mundi«, praeterit temporale reg- 
25 num, ut perpetuum veniat et aeternum, sicut et in oratione dicere 
jubemur: »adveniat regnum tuum«, in Christo lesu Domino nostro, 
»cui est gloria et imperium in saecula saeculorum. Amen«. 


2 Exod. 19, 10—11 — 7 Matth. 22, 12 — Sff vgl. Schermann TU XXXVI 1b 

. 8. 10; auch Struckmann, Die Gegenwart Christi in der heiligen Eucharistie, Theol. 
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HOMILIA XII. 2 
De vultu Moysi glorifieato et de velamine, quod ponebat in facie st 


Leetio nobis Exodi recitata est, quae nos ad intelligentiae inq 
tionem vel ineitet vel repellat. Ineitat mentes studiosas et liberas; 
5 sides et occupatas repellit. Seriptum est enim quia: »vidit Aaron et 
omnes filii Istrahel Moysen, et erat glorifieata facies eius et color yt 
tus eius, et timuerunt aecedere ad illum«. .Et post pauca: »pc 4 al 
inquit en super faciem suam velamen. Cum autem introiret 
conspectu Domini, ut loqueretur illi, deponebat velamen«. Haee au 
10 Apostolus disserens magnifieo illo sensu, quo in ceteris utitur, de 
dixi: »nos autem sensum Christi habemuse, ait: »quod si ministe 
mortis in litteris formatum in lapidibus fuit ad gloriam, it 
possent intendere fili Istrahel in faciem Moysi propter glori 
eius, quae aboletur: quomodo non magis ministerium spiritus er 
15 gloria?«, Et iterum paulo post dieit: »et non sieut Moyses vel 
ponebat super faciem suam, ut non intenderent filii Istrahel 
vultus eius. Obtusi sunt enim sensus eorum; usque in hodiernu 
eum legitur Moyses, velamen est positum super cor eorume, Qu 
admiretur mysteriorum magnitudinem? quis non pertimeseat 
30 cordis obtunsi?  Glorificata est facies Moysi, sed non po ^ra o 
dere in faciem vultus eius filii Istrahel-, non poterat >intend 
Synagogae. Si quis autem conversationem et vitam pois Ὁ 
nentiorem quam reliquum vulgus, iste potest intueri gloriam v yultı 
Et nune enim, sieut dieit Apostolus, »velamen est positum in 
25 veteris testamenti«, et nunc Moyses glorifieato vultu loquit | 
riam, quae est in lia eius, non possumus intueri. Ideireo aut 
possumus, quia adhuc populus sumus et nihil studii, nibil 1 
quam reliqua plebs habemus. Verum quia dieit sanetus Apc 


ipsum autem velamen in lectione veteris testamenti manete, ὦ 
EX 


e CURE 
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nobis omnem intelligentiae spem tanti et talis Apostoli prolata sententia, 
nisi addidisse: »cum autem quis conversus fuerit ad Dominum, aufe- 
retur velamen«. Igitur causam auferendi velaminis conversionem ΠΟ- 143 Lomm. 
stram esse dicit ad Dominum. Ex quo colligenda sunt nobis indicia, 
δ quod, donee legentes scripturas divinas latet nos intelleetus, donec ob- 
——  seura sunt nobis et clausa, quae seripta sunt, nondum conversi ad Do- 
minum sumus. Si enim conversi essemus ad Dominum, sine dubio 
auferebatur velamen. 
.2. Sed et hoc ipsum >converti ad Dominum:- quale sit, videamus. 
10 Et ut evidentius scire possimus, quid sit conversus, dieendum nobis 
prius est, quid sit aversus. Omnis qui, cum recitantur verba legis, 
 eommunibus fabulis occupatur, aversus est. Omnis qui, >cum legitur 
Moyses. de negotiis saeculi, de pecunia, de lueris sollicitudinem gerit, 
aversus est. Omnis, qui possessionum curis stringitur et divitiarum 
15 eupiditate distenditur, qui gloriae saeculi et mundi honoribus studet, 
— aversus est. Sed et qui ab his quidem. videtur alienus, assistit autem 
et audit verba legis et vultu atque oculis intentus, corde tamen et cogi- 
tationibus evagatur, aversus est. Quid ergo est converti? Si his om- 
nibus terga vertamus et studio, actibus, mente, sollicitudine, verbo Dei 
20 operam demus, >in lege eius die ac nocte meditemur-, omissis omnibus 
Deo vacemus, exerceamur in testimoniis eius, hoe est conversum esse 
ad Dominum. Tu.si volueris filium tuum scire litteras, quas liberales 
vocant, seire grammaticam vel rhetoricam disciplinam, numquid non 173 Deı. 
ab omnibus eum vacuum et liberum reddis, numquid non omissis ceteris 
25 huie uni studio dare operam facis, paedagogos, magistros, libros, im- 
pensas, nihil prorsus deesse facis, quoadusque perfectum propositi studii 
opus reporte? Quis nostrum ita se ad divinae legis studia convertit, 
quis-nostrum ita operam dedit? quis tanto studio ac labore divinas 
quaerit litteras, quanto quaesivit humanas? Et quid eonquerimur, si, 


2 II Kor. 3, 16. — 4 vgl. Theodoret Quaest. in Exod. LXIX (LXXX 296 A 
Migne): Ἰουδαῖοι τῷ τοῦ νόμου προσέχοντες γράμματι τὴν μὲν δόξαν οὐχ ὁρῶσι, 
μόνον δὲ τὸ χάλυμμα βλέπουσι" τῇ δὲ τοῦ παναγίου πνεύματος χάριτι προσιόντες 
..» θεωροῦσι... - τὴν δόξαν — 12 vgl. II Kor. 3, 15 — 90 vgl. Ps. 1,2 -- 
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quod non diseimus, ignoramus? Aliqui vestrum ut recitari audierint, 
quae leguntur, statim discedunt. Nulla ex his, quae lecta sunt, inqui- 
sitio ad invieem, nulla eollatio, nusquam memoria mandati illius, quo 
te divina lex commonet: »interroga patres tuos et dicent tibi, presby- 
teros tuos eb adnuntiabunt tibi«. Alii ne hoe ipsum quidem patienter 
exspectant, usque dum leetiones in ecclesia reeitentur. Alii vero nee, 
si reeitentur, seiunt, sed in remotioribus dominicae domus locis saeeu- 
laribus fabulis oeeupantur. De quibus ego ausus sum dicere quia, »eum 
legitur Moyses», iam non >velamen super cor eorun«, sed paries quidam 
et murus est positus. Si enim ille, qui adest, qui audit et intentus 
est et quae audit retraetat et discutit et quae assequi non potest, per- 
eontatur et discit, vix potest ad libertatem scientiae pervenire: ille, qui 
abscondit aures suas, ne audiat, et terga in faciem legentis obvertit, 
quomodo dieendus est velamen habere superpositum cordi, ad quem ne 


0 ipsum quidem velamen litterae, quo sensus velatur, qui est sonus vocis, 


aecessit? Evidens igitur figura est, quomodo gloriosa efficitur facies 
Moysi; habent enim a ea, quae loquitur, sed haee tegitur et oc- 
eultatur et est omnis gloria eius intrinsecus. 

3. lllud quoque intuere quale sit, quod in lege vultus quidem Moysi 
glorifieatus refertur, licet velamine contegatur; manus autem eius >intra 
sinum< missa :leprosa facta- memoratur »sicut nix«. In quo mihi vide- 
tur forma totius legis plenissime designari; in vultu enim eius sermo 
legis, in manu opera designantur. Quia ergo >ex operibus legis nullus 


144 Lom 


erat iustifieandus- nec aliquem >ad perfeetum- adducere poterat lex, id- 


eirco manus Moysis -leprosa- fit et -in sinum- reconditur tamquam nihil 
perfeeti operis habitura; facies vero eius glorificata est, sed velamine 
tegitur, quia sermo eius habet scientiae gloriam, sed occultam. Unde 
et propheta dieit: »nis! audieritis oceulte, plorabit anima vestra«, et 
David dieit: »ineerta et oceulta sapientiae tuae manifestasti mihie. In 
lege ergo Moyses solam faciem habet glorificatam, neque manus eius 


4 Deut. 32, 7 — 7 vgl. in Gen. hom. 10, 1 — Sf vgl. II Kor. 3, 15. — 
20f vg!. Exod. 4, 6 und Origen. Hexapl. z. St.; August. loc. 17 de Exod. (C. 8. E. 
L. 28, 1 8. 543, 24) — 23 vgl. Róm. 3, 20; Procop. Comm, in Exod. 4, 6 (534 Migne) 
— 24 vgl. Hebr. 7, 19 — 28 Jerem. 13, 17 — 29 Ps.-50 (51), 8 


1 kaum: audierunt 5 nuntiabunt B | nee E 6 usque quo E, Aid. De'. 


7 recitantur E, Ald. Del. S ego — D 13 auris A 19 in lege] ille 7 
23 designetur A designatur F*o ( 


145 Lc 


— 


1 


15 


. 90 


in Exodum Homilia XII, 2—3 265 


habent gloriam, immo potius et contumeliam; sed neque pedes. Deni- 
que solvere iubetur ealeiamentum suum; sic nulla erat gloria in pedibus 
eius; lieet et hoc fieret non sine alicuius forma mysterii; novissima 
namque pars hominis pedes sunt. Ostendebatur ergo quod in novissi- 
mis temporibus solveret Moyses ealeiamentum suum, ut alius acciperet 
sponsam, et illa vocaretur >domus discaleiati< usque in hodiernum diem-. 
Nihil ergo aliud in lege gloriosum habet Moyses nisi solam faciem; in 
evangeliis autem totus glorifieatur ex integro. Audi enim, quid dieat 
in evangeliis: »eum adscendisset lesus in montem excelsum, assumens 
secum Petrum et lacobum et Iohannem et transformatus est ibi coram 
ipsis; et ecce, apparuerunt« inquit »Moyses et Elias in gloria, collo- 
quentes eum eo«. Hie non refertur quia vultus eius glorificatus est, 
sed quia totus >apparuit 1n gloria< colloquens cum lesu; et ibi ei com- 
pletur illa promissio, quam aecepit in monte Sina, cum dietum est ei: 
»posteriora mea videbis«. Vidit ergo posteriora eius. Vidit enim quae 
in posterioribus et novissimis diebus facta sunt et gavisus est. Sicut 


enim Abraham concupivit videre diem Domini >et vidit et gavisus est. 


ita et Moyses concupivit videre diem Domini >et vidit et gavisus est<; et 
necessario >gavisus est, quia lam non solo vultu glorificatus descendit 
de monte, sed totus glorifieatus adscendit ex monte. >Gavisus est- sine 
dubio Moyses quod eum, de quo dixerat: »prophetam vobis suscitabit 
Dominus Deus vester ex fratribus vestris, sicut me ipsum audietis per 
omnia«, nune adesse cernebat et fidem faeere sermonibus suis. Et ne 
eunetaretur in aliquo, audit vocem paternam dicentem: »hie est filius 


5 meus dileetus, in quo bene complacui; ipsum audite«. Moyses dudum 


dixit: »illum audietise; nune pater dieit: »hie est filius meus, ipsum 


2 vgl. Exod. 3,5 — 6 vgl. Deut. 25, 10 — vgl. z. B. II Kor. 3, 15 — 9 vgl. 
Matth. 17, 1ff — 15 Exod. 33, 23; vgl. Philo de fug. et invent. 165 (III 146, 3 W.): 
»τὰ γὰρ ὀπίσω μου... Uwti« . . αὔταρχες γάρ ἐστι σοφῷ tà ἀκόλουθα... καὶ 
ὕσα μετὰ τὸν ϑεὸν γνῶναι; Origen. in Jerem. hom. 10, 2 (S. 134, 20 K1); in Ps. 
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36, 4 (XII 204 Lomm.): »ut ... videas posteriora mea«, hoe est, ut ea, quae in- 


novissimis temporibus implebuntur, agnoscas; de princ. II 4, 3 (S. 131,7 Κορ.) — 
17f vgl. Joh. 8, 56 — 21 vgl. Deut. 18, 15—16 — 24 Matth. 17, 5 — 26 Deut. 
18, 16; Matth. 17, 5 
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audite« et praesentem, de quo dicit, ostendit. Gaudere etiam mihi pro 
hoc videtur Moyses quia et ipse quodammodo nune deponit -velamen 
conversus ad Dominums, cum evidenter, quae praedixit, implentur, vel 
eum tempus advenit, ut per Spiritum, quae obtexerat, revelentur. 

4. Retraetandus tamen est saneti Apostoli sensus et considerandum, 
quid ei visum sit, cum dixisset: »si autem conversus quis fuerit ad 


Dominum, auferetur velamen«, ut adderet: »Dominus autem spiritus 


este, per quod quasi interpretari videtur, quid est Dominus. Quis enim 174 Del. 


neseit quod »Dominus spiritus est-? Sed numquid in hoe loeo de Do- 
mini vel natura vel substantia tractabatur, ut diceret quia »Dominus | 
spiritus est-? Videamus ergo, ne non solum, -eum Moyses legitur-, sed 


et cum Paulus legitur, -velamen- sit >positum super cor- nostrum. Et 


manifeste, si negligenter audimus, si nihil studii ad eruditionem et in- 
telligentiam eonferimus, non solum legis et prophetarum seriptura, sed 
et Apostolorum et Evangeliorum. grandi nobis velamine tegitur. Ego 
autem vereor, ne per nimiam nopligenbam et stoliditatem cordis non 


solum velata sint nobis divina volumina, sed et signata, ut, »si detur im 10 Lomm. 
manus hominis nescientis litteras liber legendus, dicat quia neseio lit- | 


teras; si detur in manus hominis seientis litteras, dieat quia signatus 
est. Unde ostenditur non solum studium nobis adhibendum esse ad 
discendas litteras saeras, verum et supplicandum Domino: et »diebus ac 
noetibus< obseerandum, ut veniat agnus >ex tribu luda- et ipse aceipiens 
librum signatum- dignetur aperire. Jpse est enim, qui »scripturas ad- 
aperiens- aecendit eorda discipulorum, ita ut dicant: »nonne cor nostrum 


5 erat ardens intra nos, cum adaperiret nobis seripturas?«. Ipse ergo 


etiam nune nobis aperire dignetur, quid est quod Apostolo suo inspiravit 
ut dieeret: »Dominus autem spiritus est; ubi autem Domini spiritus, ibi 
lıbertase. Ego quidem, quantum pro parvitate intelligentiae meae sen- 
tire possum, puto quod verbum Dei pro eo quod auditoribus interest, 
ut saepe lam diximus, nune -via- nune >veritas< nune >vita< nune -resur- 


2 vgl. II Kor 3, 16 — 6 II Kor. 3, 16 — 7. 10. 27 II Kor. 3, 17 — 110 vgl. 
II Kor. 3, 15 — 17 vgl. Jes. 29, 12 u. 11 — 21 vgl. Jos. 1, 8 — 22 vgl. Apok. 
5, 5; Origen. Sel. in Ps. 1 (X1 572 Lomm.); in Ezech. hom. 14, 2 — 23 vgl. Jerem. 
32, 11 (89, 11) — 24 Luk.’ 24, 32 — 30 vgl. Joh. 14,6 — vgl. Joh. 11, 25; 
vgl. z. B. Origen. de princ. I 2, 4 (S. 32, 6 Koe.); in Joh. tom, 14, 9 usw. u. dazu 
E. v. Dobschütz TU 38, 4 (1912) 8. 243 | 
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rectio< nominatur, nune etiam >earos, nune vero >spiritus< dieitur. Quam- 
vis enim vere ex virgine substantiam carnis acceperit, in qua et crucem 
pertulit et resurrectionem initiavit, tamen est ubi dicit Apostolus: »etsi 
eognovimus Christum secundum carnem, sed nunc iam non novimus«. 

5 Quia ergo et nune sermo eius ad subtiliorem et spiritalem intelligentiam 
provoeat auditores et vult eos nihil carnale in lege sentire, dicit ut, 
qui vult >auferri velamen- de corde suo, >convertatur ad Dominums; 
mon quasi ad carnem Dominum — est enim et hoe, quia »Verbum earo 
faetum est« —, sed quasi ad spiritum Dominum. $i enim quasi ad 
10 spiritum Dominum convertatur, de carnalibus ad spiritalia veniet et ad 
libertatem de servitute transibit: »ubi« enim »spiritus Domini, 101 liber- 
 tas«. Et ut adhuc evidentius fiat quod dieitur, utamur et aliis Apostoli 
sensibus. Ad quosdam dieit, quos senserat incapaces, quia »nihil me 
alid iudieavi seire inter vos nisi Christum lesum et hunc crucifixum«. 

. 15 Istis talibus non dicebat quia »Dominus spiritus est«, nec dicebat iis 
quia Christus Dei >sapientia< est. »Non- enim -poterant agnoscere Chri- 
stum seeundum hoe, quod sapientia est<, sed secundum hoc, quod >eru- 
eifixus- est. llli autem, quibus dicebat: »sapientiam loquimur inter 
perfeetos, sapientiam autem non huius saeculi neque prineipum huius 
20 mundi, qui destruuntur, sed loquimur Dei sapientiam in mysterio ab- 
sconditam«, non indigebant ut Verbum Dei secundum hoe susciperent, 
quod >caro faetum ‚est«, sed secundum hoe, quod >sapientia in mysterio 
abscondita este. Sie ergo et in hoc loco his, qui de carnali ad spiri- 
talem intelligentiam provocantur, dieitur: »Dominus autem spiritus est; 
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25 ubi autem spiritus Domini, ibi libertas«. Ut autem ostenderet quia ipse - 


iam pervenit ad scientiae libertatem et exutus est de velaminis servi- 
tute, addit his et dicit: »nos autem omnes revelata facie gloriam Domini 
speeulantese. Sı ergo et nos Dominum deprecemur, ut velamen de 


1 vgl Joh. 1, 14 — vgl. Il Kor. 3, 17 — 3 IL Kor. 5, 6 — 7 vgl. II Kor. 
3, 16 — 8 Joh. 1, 14 — 11. 24 II Kor. 3, 17 — 13 I Kor. 2, 2; vgl. Origen. in 
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corde nostro dignetur auferre, capere possumus intelligentiam spiritalem, E 
si tamen convertamur ad Dominum et libertatem scientiae requiramus. - 
Sed quomodo invenire possumus libertatem, qui servimus saeculo, qui 
servimus pecuniae, qui servimus desiderüs carnis? Ego me ipsum cor- 

ripio, me ipsum iudico; ego meas culpas arguo; viderint qui audiunt, 

quid de semet ipsis sentiant. Ego interim dico quod, donee alieui 
horum deservio, non sum conversus ad Dominum, nec consecutus sum 149 Lomm. 
libertatem, donee talia me negotia et sollicitudines stringunt. lllius, 

quo constringor, negotii et sollicitudinis servus sum; scio enim scriptum 

esse quia »unusquisque, a quo vincitur, huie et servus addieitur« Etiamsi 

me amor pecuniae non superat, etiamsi possessionum et divitiarum eura 

non stringit, laudis tamen cupidus sum et gloriam sector humanam, si 

de hominum vultibus et sermonibus pendeo, quid de me ille sentiat, 
quomodo me ille habeat, ne illi displiceam, si 3lli placeam. Donec re- 

quiro ista, servus horum sum. Sed volebam ex hoc saltim satis agere, 

si possim liber fieri, si possim iugo foedae huius servitutis absolvi et 
pervenire ad libertatem secundum Apostoli commonitionem dicentis: »in : 
libertatem vocati estis, nolite fieri servi hominum«. Sed quis mihi da- — - 
bit hane manumissionem? Quis me ab hac servitute turpissima liberabit, 

nisi ille, qui dixit: »si vos fihus liberaverit, vere liberi eritis«? At 
enim scio quia servus non potest libertate donari, nisi fideliter serviens, 

nisi Dominum diligens. Et ideo etiam nos fideliter serviamus et >ex 

toto corde et ex toto animo et ex tota virtute nostra diligamus Do- 
minum Deum nostrum-, ut mereamur libertate donari a Christo Iesu 

fiho eius Domino nostro, >cui est gloria et imperium in saeeula saecu- 
lorum. Amen«. 


ua 


9 vgl. für die auch (kynische u.) stoische Lehre Cic. Parad. 5; Horaz Sat. 2, 1; 

Fr IV 1; für Philo Wendland, Philos Schrift über die Vorsehung (1892) 
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HOMILIA XIII. 


De his, quae offeruntur ad tabernaculum. 


1. lam quidem et prius de tabernaeulo pro viribus dixeramus; 


verum quoniam saepe in Exodi libro repetitur ipsa deseriptio — dieitur 
5 enim et eum Deus praecepit Moysi, qualiter fieri debeat, et iterum eum 


Moyses praecepit populo, ut offerat construendo operi materias, . sicut 
haee lectio continet, quae nobis modo recitata est; sed et postmodum 
enumerantur singula, cum per Beselehel et ceteros sapientes viros fabri- 
eantur, et iterum cum ad conspectum Moysi deferuntur, et rursum, cum 


10 per praeceptum Domini dedicantur. Fit praeterea et in aliis vel libris 


15 


20 


vel locis horum commemoratio et frequenter repetitur, utpote quod ne- 
eessario commonetur. Nune ergo recitatus est nobis ille sermo, ubi 
dicit: »et dixit Moyses ad omnem synagogam filiorum Istrahel dicens: 
hoe est verbum, quod praecepit Dominus dicens: sumite a vobis ipsis 
redemptionem Domino. Omnis qui concepit corde, afferat initia Do- 
mino: aurum, argentum, aeramentum, hyacinthum, purpuram, coceum 
duplieatum, et byssum tortam, capillos caprinos, et pelles arietum ru- 
brieatas et pelles hyacinthinas, ligna imputribilia, et lapides sardios et 
lapides ad seulpturam in humerali et podere; et omnis sapiens corde 
in vobis veniat et operetur omnia quae praecepit Dominus«. Cum con- 
sidero me ipsum primo et discutio, piget ad haee aperienda manum 
mittere. Vereor enim, ne forte, etiamsi Dominus revelare dignetur, si 
eui forte dignatur — de me enim non sum ausus dieere — vereor, inquam, 
et valde dubito, si inveniat auditores; et eum ita sit, ne forte ab eo, 
qui explanare conabitur, requiratur, dominicae margaritae ubi vel quo- 
modo vel ante quos mittantur. Verum quoniam magnopere exspectatis, 


4 vgl. Exod. 20 — 5 vgl. Exod. 35, 1ff — 7 vgl. Exod. 36, 18 — 9 vgl. 
Exod. 39, 32ff — 10 vgl. Exod. 40, 16ff — 13 Exod. 35, 4-10 — 25 vgl 
Matth. 7, 6 
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ut aliqua ex his, quae lecta sunt, disserantur, et praecepit mihi Domi- 
nus meus dicens: »oportebat te dare pecuniam meam ad mensam, eb 
ego veniens cum usuris utique exegissem eam«, ipsum rogabo, ut ver- 
bum meum suam pecuniam facere dignetur, uti non meam peeuni 
5 non meum aurum vobis, sed ipsius foenerem, ipsius vobis verbo et i 
sius "sensu- loquar. et ad auditus vestri baee deferam mensam. 


vivitis, usuras Domino praeparatis; et potest fieri ut unusquisqu 
strum de >quinque talentis- faciat decem et audiat a Domino: 
serve bone et fidelis, eris potestatem habens supra decem eii 
Tantum illud videte ne quis vestrum aeceptam pecuniam aut >in 
15 eolliget aut defodiat >in terra<, quia huiusmodi hominis in adve 
mini qui sit exitus, bene nostis. Temptabimus igitur pauea ex 
immo et pauciora de paucis, quippe quibus et noster sermo | 
sit et vester auditus. 
2. Primo igitur omnium videamus, quid est, quod dieit ἢ 
20 filios Istrahel: »sumite a vobis ipsis redemptionem Domino; omnis 
‚coneeperit corde, offerat initia Domino«. Non vult Moyses ut al 
offeras Deo, quod extra te est: »a vobis ipsis« inquit »sumite, t 
afferte Domino, prout unusquisque concepit eorde«, Aurum i 1 ib j 
argentum deferri, aes et eeterae materiae; quomodo hoe e | 
25 me ipso afferre? Numquid intra me aurum naseitur aut argentt 
cetera quae iubentur? Nonne haec unusquisque de promptu 
scriniis suis profert? Quid est ergo, quod dieit Moyses: »affeı 
ipsis, et unusquisque sicut concepit eorde«? Illud quidem a 


2 Matth. 25, 27 — 6 vgl. IKor. 2,16 — 9 vgl. Origen. in Matt t 
Ser. 68 (IV 371 Lomm.): nummulariis . . . viris iubet credere verbum , " 
autem usuras verbi, qui iterum festinat salvari cum eo — 19 ἘΣ 
12f vgl Luk. 19, 17 — 14 vgl. Luk. 19, 90 (u. Matth. 25, 91?) — 
— 20 Exod. 35, ὃ — 22. 27 vgl. Exod. 35, 5 
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argentum. ceteraeque materiae, unde tabernaculum constructum est, eon- 
stat de seriniis et promptuariis uniuscuiusque prolatum; spiritalis autem 
lex aurum requirib ad tabernaeulum, quod intra nos est, et argentum, 


- quod intra nos est, et omnes reliquas materias illas deposcit, quas et 


5 intra nos habere possumus et proferre de nobis. Dicit enim Seriptura 


quia: »prope te est verbum in ore tuo et in corde tuo; quia, si confes- 
sus fueris Dominum lesum et credideris in corde tuo quod Deus illum 
suscitavit a mortuis, salvus eris«. Si ergo >credideris in corde ἔπος, 
eor tuum et sensus tuus aurum est, obtulisti igitur aurum ad taber- 


10 naculum fidem cordis tui; si vero et -confessus fueris- sermone, obtulisti 


sermonem confessionis argentum. Ideirco ergo dicit Moyses, qui est 
lex spiritalis: »sumite a vobis ipsis«. Haec a te ipso sumis, haec intra 


te sunt, haee, etiamsi nudus sis, habere potes. Sed et quod addidit: 
»unusquisque sieut concepit corde«, hue respieit. Non enim poteris 


15 aliquid de sensu tuo offerre Deo vel de verbo tuo, nisi prius, quae 


seripta sunt, corde conceperis; nisi intentus fueris et diligenter audieris, 
non potest aurum tuum probum esse nec argentum; requiritur enim ut 
»probatum- sit. Audi Seripturam dieentem: »eloquia Domini, eloquia 
casta, argentum igni probatum, purgatum septuplo«. Si ergo quae 


20 seripta sunt, corde conceperis, erit aurum taum, id est sensus tuus, 


probus et argentum tuum, qui est sermo tuus, probum. Quid etiam de 
aere dieemus? opus est et aere ad tabernaculi constructionem, Videtur 
quidem aes pro fortitudine suscipi et loco poni posse fortitudinis et 
constantiae; sed ne quis dieat: hoc divinare magis est quam explanare, 


25 ubi, quod dieitur, non de scripturarum auetoritate niunitur, puto ergo 


aes aeeipi posse pro voce. Aliud enim est sermo, aliud vox. Sermo 


6 Róm. 10, 8—9 — 9f vgl. z. B. Origen. in Num. hom. 9, 1: ubi enim vera 


. fides est et integra verbi Dei praedicatio, aut argentea dicuntur aut aurea (in 


Num. hom. 26, 2; Sel. in Ezech. 16, 12 [XI V. 220 Lomm.]) — 12. 14 Exod. 35, 5 
— 18 Ps. 11 (12), 6 — 26f vgl. z.B. Herakl. Hom. Probl. c. 72: ὁ μὲν οὖν (sc. 
προφοριχὸς λόγος) τῶν ἔνδον λογισμῶν ἐστι διάγγελος; Stein, Erkenntnistheorie 
der Stoa S. 277 ff usw.; vox — φωνή, vgl. Origen Comm. in Joh. tom. 2, 32 
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dieitur loquela ratione subnixa; vox vero est, verbi causa, si latine, si 
graece dieatur, si elevatius, si pressius. Sed et haec necessario ut de 


seripturis probemus exigitis. Audi quid dieit Apostolus: »si linguis« 


inquit »hominum loquar et angelorum, caritatem autem non habeam, 
unum sum ut aeramentum sonans aut cymbalum tinniens«. Ita ergo 
loqui linguis et interpretari ex alia in aliam linguam aeris oblatio est. 
Neeesse est enim omnia habere tabernaculum Domini et nihil deesse 
in domo Dei. Est igitur, ut diximus, aeris oblatio vox. Vox autem est, 


quae alterius sensum in alteram linguam vertit; sermo vero est, qui 


sensum proprium profert. Omnia ergo haec offerantur Deo; et sensus 
offeratur Deo et sermo et vox. 

3. Quid de ceteris dicemus? Multa sunt enim et singula discutére 
opus ingens. Verum quid proderit, ut nostro quidem ingenti labore 
dieantur, ab oceupatis vero auditoribus et vix unius horae puncto verbo 
Dei assistentibus spernantur et pereant? »Nisi« enim »Dominus aedi- 
ficaverit domum, in vanum laboraverunt, qui aedificant eam«. Verum- 


151 Lomm 


tamen nos, ut supra iam dictum est, tradimus ad mensam pecuniam 


Domini; videat unusquisque auditorum, quomodo suscipiat, quae tra- 
duntur. »Unusquisque« inquit »sicut corde concepit, afferat initia Do- 
mino«. Quod dixit initia, quaero quae sint initia auri vel quae pri- 
mitiae argenti? Quomodo autem de cocco et purpura et bysso videntur 
conferri primitiae? Aut quomodo, >sieut corde coneeperits quis offert? 
Hoe iam singulos nostrum pulsat, videamus simul et quomodo corde 
coneepimus, quanti modo hie praesentes sumus, et sermo Dei traetatur. 
Sunt qui concipiunt corde, quae leeta sunt; sunt qui omnino non con- 
cipiunt, quae dieuntur, sed est mens eorum et cor aut in negotiis aut 
in actibus saeeuli aut in supputationibus lueri; et praecipu» mulieres, 
quomodo, putas, corde coneipiunt, quae tantum garriunt, tantum fabulis 
obstrepunt, ut non sinant esse silentium? Jam quid de mente earum, 


quid de corde discutiam, si de infantibus suis aut de lana cogitent aut | 


de necessariis domus? Vereor sane ne sequantur illas, de quibus dieit 


3 I Kor. 13, 1 — 15 Ps. 126 (127), 1 — 17 vgl. 8. 270,2 — vgl. Matth. 
25, 97 — 19 vgl. Exod. 35, 5 | 
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Apostolus: »quae diseunt eireumire domos, non solum verbosae, sed et 
euriosae, loquentes, quae non oportet«. Quomodo ergo istae tales corde 
eoneipiunt? Non concipit corde quis, nisi vacet corde, nisi sit mente 
liber et totus intentus; nisi corde vigilet, non potest corde concipere et 
5 offerre dona Deo. Quod et si hactenus negleximus, ex hoc saltim atten- 
- tores simus et sollieite intendamus, ut possimus mente concipere. Iu- 
stum est enim, ut in tabernaculo Domini inveniatur unusquisque habere 
portionem suam. Non enim latet Dominum, unusquisque quid offerat. 
Quam gloriosum tibi est, si dieatur in tabernaeulo Domini: aurum istud, 
10 verbi eausa, quo area testamenti obtegitur, ilius est; argentum, ex quo 
- bases et ER sunt, illius est; aes, de quo annuli et labrum et nonnullae 
columnarum bases fiie sunt, illius est; sed et lapides ist! humeralis et 
- logi illius sunt; purpura, qua ornatur pontifex, illius est, et coccum illius 
est, et cetera quaeque per singula. Et rursum quam indecorum, quam 
15 miserum erit si Dominus veniens requirere aedificium tabernaeuli nihil 
- muneris tui inveniat in eo, nihil a te cognoscat oblatum. Sie indevo- 
tus, sie infidelis vixisti, ut nihil memoriae tuae in tabernaculo Dei esse 
gestiveris? Sieut enim »prineeps huius mundi- venit ad unumquemque 
nostrum et quaerit, si quid de suis actibus inveniat in nobis, et, si 
20 quidem invenerit, sibi nos vindieat; ita et e contrario si veniens Domi- 
nus inveniat aliquid tuum in tabernaculo suo, sibi te defendit et suum 
te dieit. Domine Iesu, praesta mihi, ut aliquid monumenti habere merear 
in tabernaeulo tuo. Ego optarem, si fieri posset, esse aliquid meum in 
illo auro, ex quo propitiatorium fabrieatur vel ex quo area contegitur 
25 yel ex quo candelabrum fit luminis et lucernae. Aut si aurum non 
habeo, ut argenti saltim aliquid. inveniar offerre, quod proficiat in co- 
lumnas vel in bases earum, certe vel aeris aliquid habere merear in 
 fabernaeulo, unde eireuli fiant et cetera, quae sermo Dei describit. 
1 ITim. 5,13 — 9f vgl. Exod. 25, 10 — 10f vgl. Exod. 26, 19 — 11 vgl. 
Exod. 27, 17 — vgl. Exod. 27, 4 — vgl. Exod. 30,18 — 12 vgl. Exod. 26, 37 — 
12f vgl. Exod. 28, 11 — vgl. Exod. 28, 17 — 13 vgl. Exod. 28, 5f — 18 vgl. 
Joh. 12, 31 u. 6. — 24 vgl. Exod. 25, 16 — vgl. Exod.25,60 — 25 vgl. Exod. 
25, 30 — vgl. Exod. 25, 37 — 26f vgl. Exod. 20, 19 — vol. Exod. 27, 17. — 
= vgl. Exod. 27, 4 | 
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Utinam autem mihi esset possibile unum esse ex principibus et offerre gem- 
mas ad ornatum pontifieis humeralis et logi. Sed quia haee supra me 
sunt, certe vel pilos caprarum habere merear in tabernaculo Dei, tan- 
tum ne in omnibus ieiunus et infecundus inveniar. »Unusquisque« ergo 
»sieut concepit eorde«. Videte si eoncipitis, videte si tenetis, ne forte 
effluant, quae dieuntur et pereant. Volo vos admonere religionis exem- 
plis; nostis, qui divinis mysteriis interesse consuestis, quomodo, eum 
suseipitis corpus Domini, cum omni cautela et veneratione servatis, ne 
ex eo parum quid decidat, ne consecrati muneris aliquid dilabatur. 
Reos enim vos ereditis, et recte creditis, si quid inde per negligentiam 
decidat. Quod si eirea corpus eius conservandum tanta utimini cautela 
et merito utimini, quomodo putatis minoris esse piaculi verbum Dei 
neglexisse quam corpus? Initia ergo iubentur offerre, hoc est primitias. 
Qui offert quod primum est, necessario habet ipse, quod reliquum est. 
Vide quantum nos oportet abundare auro, quantum argento ac reliquis 
omnibus, quae iubentur offerri, ut et Domino offeramus et nobis supersit. 
Primo enim omnium debet sensus meus intelligere Deum et ipsi offerre 
primitias intellectus sui, ut, cum Deum bene intellexerit, reliqua. eonse- 
quenter agnoscat. Hoc etiam sermo faciat, hoc et omnia, quae in no- 
bis sunt, agant. Sed videamus et cetera. »Hyacinthum et purpuram - 
et coccum duplicatum et byssum tortum«. Quattuor ista sunt, ex qui- 
bus conficiuntur vel pontifieis indumenta vel cetera, quae ad sacrum 
parantur ornatum. De his dixerunt quidam et ante nos, et sieut non 
decet aliena furari, ita conveniens puto bene dictis alterius abuti fa- 


9 tentem. Ista ergo, ut et prioribus visum est, quattuor elementorum, 


1f vgl. Exod. 35, 27 — 3 vgl. Exod. 35, 4 — 4 Exod. 35, 5 — 8 vgl. Ter- 
tull. de cor. 3; Clem. Alex. Strom. I 1, 5 (II 5, 16 St.) und Scheiweiler, Forsch. 
zur christl. Lit.- und Dogmengesch. III 4 [1903] 66ff — 13 vgl. Exod. 25, 2—90 
— 19 Exod. 25, 4 — 22 vgl. Origen. in Jerem. hom. 11, 3 (S. 80, 19 ΚΙ): ταῦτα 
καὶ πρὸ ἡμῶν ἄλλοι... διηγήσαντο... εὐγνώμως φέρομεν .. . εἰς μέσον, οὐχ 
ὡς αὐτοὶ εὑρόντες, ἀλλ᾽ ὡς μεμαϑηκχότες χαλὸν μάϑημα 
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ex quibus et mundus constat et corpus humanum, tenent figuram, id 
est aéris, ignis, aquae et terrae. Hyacinthus ergo ad aérem refertur — 
hoe enim ipse indieat color —, sieut et eoccum ad ignem. Purpura 
aquae tenet figuram, quasi quae de aquis aeeipiat fucum; byssus terrae, 


5 quia oriatur ex terra. Habemus ergo et nos haee omnia in nob's, et 


quia ex his primitias Domino iubemur offerre, ideo dieit: »sumite ex 
vobis ipsis, et offeretis primitias Domino«. 

4. Verum illud eonsiderandum puto, quod, cum de ceteris simpli- 
eiter dixerit. Moyses, tantum eoeco addidit -duplicatum« et bysso -tor- 


10 ἔμπης. Requiritur ergo, cur alias quidem materias, ex quibus cetera 


15 


indieantur elementa, simpliciter dixerit, coccum, quo ignis designatur, 
solum posuerit -dupliceatum-«.  Diffieilia haee ad intelligendum et ad 
proferendum multo difficiliora. Verumtamen, prout Dominus dederit, 
temptabimus explanare. Oportet enim et dici aliqua et aliquanta ser- 
vari. Videamus ergo, qua ratione »coecum- dixerit duplieatum«. Color 


. 3ste, ut diximus, ignis indicat elementum. ]lgnis autem duplicem habet 


20 


virtutem, unam, qua illuminat, aliam, qua incendit. Haec est historiae 
ratio; veniamus et ad intellectualia. Etiam in ipsis ignis duplex est; 
est ignis quidam in hoe saeculo, est et in futuro. Dominus lesus dicit: 
"ignem veni mittere in terram«: iste ignis illuminat. ldem rursus Do- 
minus dieit in futuro -operariis iniquitatis: »ite in ignem aeternum, 
quem praeparavit pater meus diabolo et angelis eius«: ille ignis in- 
cendit. Verumtamen iste.ignis, quem venit mittere Iesus, -illuminat- 
quidem >omnem hominem venientem in hune mundums, habet tamen 


1ff vgl Philo de vit. Moys. 88 (IV 220, 92 0): τὰς δὲ τῶν ὑφασμάτων ὕλας 
ἀριστίνδην ἐπέχρινεν àx μυρίων . . . τοῖς στοιχείοις ἰσαρίϑμους, ἐξ ὧν ἀπετελέσϑη 
ὁ χόσμος καὶ πρὸς αὐτὰ λόγον ἐχούσας, γῆν καὶ ὕδωρ «cl ἀέρα καὶ πῦρ. ἡ μὲν 
γὰρ βύσσος ἐχ γῆς, ἐξ ὕδατος δ᾽ ἡ πορφύρα, ἡ δ᾽ ὑάκινϑος ἀέρι ὁμοιοῦται — 
φύσει γὰρ μέλας οὗτος —, τὸ δὲ κόχχινον πυρί, διότι φοινικοῦν ἑκάτερον; Joseph. 
Ant. Iud. III 183; Bell. Iud. V 212; Clem. Alex. Strom. V 6 (1I 347, V ff St.) — 


— 6 Exod. 35, ὃ — 9 vgl. Exod. 35, 6 — 16ff vgl. Origen. Comm. in Cant. Cant. II 


(XIV 381—383 Lomm.): sol duplieis videtur esse virtutis, unius qua illuminat, 
alterius qua adurit ... Deus ... lux ... iustis et ignis efficitur peccatoribus — 
20 Luk. 12, 49 — 21 vgl. Luk. 13, 27 — Matth. 25, 41 — 23 vgl. Joh. 1, 9 
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aliquid et quod incendat, sieut confitentur illi, qui dicunt: »nonne cor 
nostrum erat ardens intra nos, cum adaperiret nobis seripturas?« Simul 
ergo et incendebat et illuminabat >adaperiens sceripturas«. Nescio autem, 
sl el ille ignis in futuro saeculo. qui incendit, habeat aliquid et quod 
illuminet. Est ergo, ut ostendimus, natura ignis duplex et ideo iubetur 
offerri »eoceum duplieatum« Quomodo ergo nos offerre possumus ignem 
istum duplieatum ad aedificium tabernaculi, videamus. Sı doctor es, 
exstruis tabernaculum aedificans ecclesiam Dei; dieit ergo et ad te Deus, 
quod ad leremiam dixit: »eece, dedi verba mea in os tuum ignem«. 
Si ergo docens et aedifieans ecclesiam Dei increpes tantummodo et ar- 
guas et castiges et peecata populi exprobres, nihil autem consolationis 
profóras de seripturis divinis, obseurum nihil explanes, nihil seientiae 
profundioris attingas nec aliquid intelligentiae sacratioris aperias, ob- 
tulisti quidem eoceum, sed non duplieatum. gnis enim tuus ineendit 
tantummodo et non illuminat. Et rursum, si docens mysteria legis 
aperias, secretorum arcana discutias, peccantem vero non arguas, negli- 
gentem non corripias, severitatem disciplinae non teneas, obtulisti qui- 
dem eoceum, sed non duplicatum. Ignis enim tuus tantum illumimat, 
non accendit. Qui ergo >reete offert- et recte dividit, coecum offert du- 
20 plicatum, ut cum scientiae lumine ignieulum severitatis admisceat. 

5. Quid autem sibi velit et >byssum tortum<, videamus. Et hie 
enim dedit aliquid additamenti prae ceteris elementis. Byssum diximus | 
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terrae habere formam, quod est caro nostra. Carnem ergo non vult 153 Lon 


offerri Deo fluitantem luxu et deliciis resolutam, sed torqueri eam iubet - 
et constringi. Quis ergo est, qui torqueat earnem suam? Ille nimirum, 
qui dixit: »maeero corpus meum et servituti subicio, ne forte, eum aliis 
praedieaverim, ipse reprobus effieiare. Sie ergo est offerre et byssum 
tortum, carnem abstimentia, vigilus et meditationum labore conficere. 
Offeruntur et pili eaprarum. Hoc genus peeudis in lege pro peccato - 
iubetur offerri; pilus vero species est emortua, exsanguis, exanimis. 


1 Luk. 24, 32 — 9 Jerem. 5, 14 — 10ff vgl. Origen. in Reg. hom. 1, 1 — 
19 vgl. Gen. 4, 7 — 21 vgl. Exod. 25, 4 — 26 I Kor.9,27 — 99 vgl. Exod. 35,6 
— 397 vgl Lev. 4, 23 — 30 vgl. z. B. Origen. in Levit. hom. 8, 11 und Theo- 
doret, Qu. in Num. 8,7 (LXXX 365 A Migne): αἱ τρίχες τῆς νεχρώσεως aluBoiov 


2 erat — m w ardens erat Dr, Ald. Del, nach der Vulg. (= gr. Text), 
vgl. in Gen. hom. 11, 9; 13, 3. 4 ex quo A 6 co possumus offerre D 8 et 
< BDiF 9 quod + et E, 4/d. Del. | quod ... dixit <D 93 enim BF 
24 co iubet eam Da 58 tortam Ar, Del. | «confectam (-tum a) BF conficere 
+ debemus E 30 est — E | mortua E | exsanguis + et Fy, Ald. Del. . 
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Hane qui offert, ostendit in se sensum peecati jam mortuum nec in 
membris suis ultra vivere aut regnare peccatum. |Pelles quoque offe- 
runtur arietum. Arietem etiam ante nos quidam pro furore posuerunt. 
Et quia pellis mortui animalis indicium est, ostendit in se furorem 

5 mortuum, qui Domino offert arietum pelles. Post haee: »et viri« in- 

— quit »aeceperunt a mulieribus suis, omnes, quibus visum est sensu, et 
attulerunt gemmas et inaures et annulos et diseriminalia et dextralia«. 
Vides et hie, quomodo illi afferunt dona Deo, qui corde vident, qui 
-intelleetum eorde coneipiunt, qui mentem intentam et deditam habent 
10 ad verbum Dei. Isti ergo afferunt munera et afferunt etiam a mulieri- 
bus suis »inaures« inquit »et gemmas et dextralia«. Mulier seeundum 
 allegorieam rationem saepe iam diximus quod earo accipiatur et vir 

- — rationabilis sensus. Bonae sunt ergo istae mulieres, quae oboediunt viris 
suis; bona est caro, quae iam spiritui non repugnat, sed obtemperat et 

15 eonsentit, et ideo »si duobus vel tribus in vobis convenerit, ex qua- 
 . eumque re petieritis, fiet vobis« dixit Dominus. Offerunt ergo -inaures 
a mulieribus suis. Vides quomodo Domino offertur auditus. Sed et 
dextralia Domino offeruntur: opera dextra et opera bona, quae per car- 
nem geruntur. Haec Domino offert rationabilis sensus. Sed et diseri- 


178 Del. 


160 Lomm. 


90 minalia offeruntur. Offert discriminalia, qui bene seit discernere, quid. 


- agendum sit, quid vitandum, quid Deo placeat, quidve displiceat, quid 
iustum sit, quid iniustum. Ista sunt diseriminalia, quae Domino offe- 
runtur. Hie ergo mulieres inaures Domino offerunt, quia sunt mulieres 
sapientes. Venerunt enim, inquit, mulieres sapientes, et fecerunt quae- 

25 eumque necessaria erant ad indumenta pontificis. Illae vero mulieres, 

quae inaures suas obtulerunt, ut fieret vitulus, insiplentes erant, quae >a 
veritate quidem auditum averterent, ad fabulas autem impietatemque 

 eonverterent-; et ideo obtulerunt inaures suas, ut fieret caput vituli. 
. Bed et in Judieum libro aliud nihilominus idolum invenimus ex mulierum 


3 vgl. auch hom. 9, 4 — 5. 11 Exod. 35,22 — 12 vgl in Gen. hom. 4, 4 — 
15 vgl. Matth. 18, 19 — 18 vgl. dazu S. 98, 28; Origen. Sel. in Ezech. 16 (XIV 
219 Lomm.): ψέλλια... ἀφορμὰς τῶν ἀγαϑῶν πράξεων — 24 vgl. Exod. 35, 95 
— 25 vgl. Exod. 32, 3. 4 — 26ff vgl. II Tim. 4, 4 — 29 vgl. Jud. 18 
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inauribus faetum. Istae ergo beatae mulieres, beata ista caro, quae 
Domino offert inaures suas et dextralia sua et annulos suos et omnia 
opera manuum suarum, quae in mandatis Domini agit. 

6. Additur post haee quia »et apud quem inventa sunt ligna impu- 
tribilia, attulit Domino. Si quis >diligit Christum Dominum in ineor- 
ruptione. lignum imputribile offert Deo. Beatus ergo, apud quem in- 
venitur vel sensus incorruptus vel corpus incorruptum et hoe offert Deo. 
Unde et bene valde dixit: »apud quem inventa sunt ligna imputribilia«. 
Non enim apud omnes inveniuntur >ligna imputribilia. De auro non 
dixit neque de argento, apud quem inventum est; potest enim apud 
omnes inveniri sensus et sermo. Sed nee de quattuor coloribus hoe 
dixit; omnium namque est ex quattuor constare seeundum corpus.ele- 
mentis, »Ligna- autem -imputribilia- id est ineorruptionis et virginitatis 
gratia; apud rarum quemque inveniri potest, sicut et Dominus dieit: 
»non omnes capiunt verbum istud, sed quibus datum este. —— 

7. Sed et »prineipes- inquit >obtulerunt< dona sua. Quae sunt ista 
dona, quae principes offerunt? »Gemmas« inquit »obtulerunt, lapides 
smaragdos et lapides repletionis et lapides ad humeraleme. Lapides 
repletionis dieuntur, qui ponuntur in logio, hoe est qui in peetore pon- 
tifieis collocantur, inscripti nomina tribuum Istrahel. Hoe quod dieitur 
logion, id est rationale, quod in pontifieis pectore collocatur, formam 
habet sensus rationabilis, qui in nobis est. In hoe positi dicuntur >la- 
pides repletionis, qui tamen cohaerent et conexi sunt ad lapides hu- 
merales atque ex his continentur adstricti. Humeralis ornatus indicium 
est aetuum bonorum. Actus ergo cum ratione et ratio eum actibus 
sociatur, ut sit consonantia in utroque: »qui enim fecerit et docuerit, 
hie magnus vocabitur in regno eoelorum«. Sit ergo in nobis sermo de 
actibus pendens et sermonem actus exornent; hie enim pontifieis refer- 
tur ornatus, Sed ad haee explenda principes requiruntur; iste ornatus 
eorum est, qui in tantum profecerunt, ut praeesse populis mereantur. 
Offerunt etiam oleum prineipes ad usus dupliees profuturum, lucernis 


4 f. 8. 9 vgl. Exod. 35, 24 — 6 vgl. Ephes. 6, 24 — 15 Matth. 19, 11 — 16 vgl. 
Exod. 35, 297 — 17 Exod. 35, 27 — 20 vgl. Exod. 28, 21; 36, 21 — 24 vgl. 
z. B. Philo de migr. Abrah. 221 (II 312, 22 W.): Συχὲμ ὠμίέασις καλεῖται πόνου σύμ- 
βολον; Origen. in Num. hom. 5, 1 — 26 Matth. 5, 19 — 81 vgl. Exod. 35, 28 
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et ehrismati. Debet enim lucerna eorum, qui populis praesunt, non abs- 
condi aut »sub modio poni, sed super candelabrum, ut luceat omnibus, 
qui in domo sunt. Sed et >incensi compositionem- prineipes offerunt, 
; quae componatur per Moysen >in odorem suavitatis Domino-, ut et ipsi 
5 dieant quia »Christi bonus odor sumus«. Et posteaquam obtulit popu- 
lus, »voeavit- inquit Moyses omnem sapientem- ad fabricandum et archi- 
teetum, ut componerent et fabriearentur singula quae scripta sunt. >Sed 
eb mulieres- inquit, »sapientes vocavit<, ut facerent quae convenirent in 
tabernaculo Domini. Vides ergo omnia, quae fiunt, a sapientibus fieri; 
10 et mulieres sapientes vocantur et viii sapientes. -Omnia- enim opera Domin: 
in sapientia- fiunt. Venit ergo unusquisque »sapiens sensu- et facit opera 
Domini. Non suffieit nobis, si offeramus tantum, sed opus est, ut et 
cum sapientia ea, quae in nobis sunt, operemur, sciamus miscere aurum 
eum bysso et coceum duplieare vel miscere cum purpura. Quid enim 
15 tibi prodest, si habeas haee et uti his nescias neque agnoscas, quomodo 
unumquodque in suo tempore et in suo loco aptare debeas et proferre? 
Et ideo danda nobis est opera, ut sapientes simus et haee, quae audi- 
mus de seripturis sanctis, proferre in tempore et aptare possimus et 
componere atque ex his adornare >tabernaculum Deo lacob- per Chri- 
20 stum Iesum Dominum nostrum, eui est >gloria et imperium in saecula 
saeeulorum. Amen«: : | 


2 vgl. Matth. 5, 15 — 3 vgl. Exod. 35,28 — 4 vgl. Exod. 29, 41 — δ᾽ II Kor. 
2,15 — 6 vgl Exod. 36, 2 — 8 vgl. Exod. 35, 25 — 10 Ps. 103 (104), 24 — 
11 vgl. Exod. 35, 15 — 19 Ps. 131 (132), 5 — 20 vgl. 1 Petr. 4, 11 
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Die Inspirationslehre des Origenes (— Straßb. Theol. Stud. VI [1908]) 8.14 — 


ORIGENIS 
IN 


ΤΕ ΞΕ 


HOMILIA I. 


1. Sieut »in novissimis diebus- verbum Dei ex Maria carne vestitum 
processit in hune mundum et aliud quidem erat, quod videbatur in eo, 
aliud, quod intelligebatur — carnis namque adspectus in eo patebat 
ommibus, paucis vero et electis dabatur divinitatis agnitio —, ita et cum 
per prophetas vel legislatorem verbum Dei profertur ad homines, non 
absque competentibus profertur indumentis. Nam sieut ibi carnis, ita 
hie litterae velamine tegitur, ut littera quidem adspiciatur tamquam 
caro, latens vero intrinsecus spiritalis sensus tamquam divinitas sentia- 
tur. Tale ergo est quod et nunc invenimus librum Levitiei revolventes, 
in quo sacrificiorum ritus et hostiarum diversitas ac saeerdotum mini- 
steria describuntur. Sed haee secundum litteram, quae tamquam caro 
verbi Dei est et indumentum divinitatis eius, digni fortassis vel adspieiant, 
vel audiant et indigni. Sed >beati sunt illi oculi, qui velamine litterae 
obteetum intrinseeus divinum Spiritum vident; et beati sunt, qui ad 
haec audienda mundas aures interioris hominis deferunt. Alioquin 
aperte in his sermonibus >occidentem litteram- sentient. Si enim se- 


5 vgl. z.B. Act. 2, 17 — 9 vgl. z.B. Matth. 22, 14; vgl. in Matth. Comm. 
Ser. 27 (IV 232 Lomm.): sieut Christus celatus venit in corpore, ut a earnalibus 
quidem .. . homo videretur, a spiritalibus autem . .. deus intellegatur, sie est 
ommis Scriptura divina incorporata — 10f vgl. II Kor. 3, 14. — 12 vgl. Zöllig, 
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eundum quosdam etiam nostrorum intelleetum simplicem sequar et abs- 
que ulla — ut ipsi ridere nos solent — stropha verbi et allegoriae 


nubilo vocem legislatoris excipiam, ego ecclesiasticus sub fide Christi 


vivens et in medio ecelesiae positus ad sacrificandum vitulos et agnos 


5 et ad offerendam similam eum ture et oleo divini praecepti auctoritate 


«ompellor. Hoe enim agunt, qui deservire nos historiae et servare legis litte- 


- . ram cogunt. Sed tempus est nos adversum improbos presbyteros uti sanctae 


Susannae voeibus, quas illi quidem repudiantes historiam Susannae de 
eatalogo divinorum voluminum desecarunt, nos autem et suscipimus et 


10 opportune contra ipsos proferimus dicentes: »angust;iae mihi undique«. 
q 


τ Σ enim consensero vobis, ut legis litteram sequar, »mors mihi erit«; 
si autem non eonsensero, »non effugiam manus vestras. Sed melius est 
-me nullo gestu ineidere in manus vestras quam peccare in conspectu 
- Domini«. Incidamus ergo et nos, si ita necesse est, in obtrectationes 


15 vestras, tantum ut veritatem verbi Dei sub litterae tegmine coopertam 


ad Christum iam Dominum conversa cognoseat ecclesia; sic enim dixit 
et Apostolus quia: »si conversus quis fuerit ad Dominum, auferetur 
velamen; ubi enim spiritus Domini, ibi libertas«. Ipse igitur nobis Do- 
minus, ipse sanctus Spiritus deprecandus est, ut omnem nebulam omnem- 


20-que ealiginem, quae peccatorum sordibus concreta visum nostri cordis 


obseurat, auferre dignetur, ut possimus legis eius intelligentiam spiri- 
᾿ talem et mirabilem eontueri, secundum eum, qui dixit: »revela oculos 
meos, et considerabo mirabilia de lege tua«. Igitur quam possumus 
breviter pauea perstringamus ex uH non tam singulorum verborum 


25 explanationi studentes — hoc enim facere per otium scribentis est — 


sed quae ad aedificationem ecclesiae pertinent, proferentes; ut occasiones 


potius intelligentiae auditoribus demus quam expositionum latitudinem 


9 vgl. auch Origen. i in Matth. Comm. 15, 3 (III 333 Lomm.): Maoziov φά- 
Gxoy μὴ δεῖν ἀλληγορεῖν τὴν γραφήν u. ö.; vgl. Harnack TU 42, 4 S. 68 — 8 vgl. 


auch Origen. Ep. ad Afriean. passim — 10ff vgl. Sus. 922—293 — 17 II Kor. 


3, 16—17 — 19 vgl. Bigg, the Christian Platonists of Alexandria S. 228,1; 214,1 
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persequamur, secundum illud, quod seriptum est: »da occasionem - 
pienti, et sapientior erit«. : | roh 

2. Prineipium ergo Levitiei dicit quia >vocavit Dominus Moysen 
locutus est illi de tabernaculo testimoniis, ut promulgaret filiis Istr 
sacrificiorum leges et munerum, et ait: >si homo munus offeret | 
offeret ex bobus vel pecudibus. id est, agnis vel hoedis; "81 ve 
avibus, turtures vel pullos eolumbarum« >Si vero- non homo, 
-anima offerat munus Deo, ex simila- inquit >offerat panes azymos c 
in clibano, vel certe similam ex sartagine in oleo conspersam 
eratieula in oleo nihilominus subactam« Tum deinde ae 
-fermentatum« nihil omnino oportet offerri ad altare Dei nequ 
usquam sacrificiis admisceri, sed >sale< saliri omne icriicium. 
nus. Secundo in loco de >primitiarum< praecepit sacrifieiis-, ( q 
centia, tosta-, bene purgata offerri Domino iubet. Post haee. su ἣν 
legis continentia de >sacrificiis salutaribus- iungitur, primo »ex 
secundo >ex ovibus<, in quibus tamen liceat sive in »agnis«, siv 
dis- vel »feminas< offerre vel >mares<, et nihil praeter haec an: 
cernit in sacrifieiis salutaribus offerendum. Sed repetamus p: 
videamus primo omnium quid est quod dieit: »homo ex vobis 
munus«, quasi vero possit alius aliquis offerre quam hon 
πο dicere: si qui ex vobis offerat munus, sed une M | 
ex vobis si offerat munus«; in consequentibus vero dieit: »si auti 
offerat munus«. In posterioribus porro, cum secundo. jam lo 
minus ad Moysen et mandat de sacrificiis pro peccato ofi 
dicit: »s1 pontifex peccaverit, offeret illud et illud«. Vel. si om 
goga peceaverit- vel >si princeps peccaverit- vel si 


1 Prov. 9, 9 — 8ff vgl Lev. 1, 1—2. 14 — ΤΡ vgl. Lev. 2, m 
z. B. eod. Ambros. F: πεπεμμένην ἐν χλιβάνῳ) — 11f vgl Lev. 
13 vgl. Lev. 2, 14 — 15ff vgl. Ler. 3, 1. 6.7.12 — 19 Ley. 1 iu ENT 
Lev.2,1 — 25 vgl Lev. 4, 8 — 95f vgl Lev. 4, 18 — vgl. Lev. 4 m 
26 vgl. Lev. 4, 27 Aa m ^ 
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verit mandatur singulis quibusque, quid offerant. Quid ergo? Inanem 
putamus esse istam personarum distinetionem, ut aliud quidem offeren- 
dum sub -hominis- appellatione, aliud sub »animae-, aliud sub >pontificiss, 
aliud vero sub »synagogae-, aliud etiam sub »prineipis- vel -unius animae- 
eognominatione mandetur? Ego interim pro exiguitate sensus mei hoc 
in loco -hominem-, quem appellavit et primum in omnibus posuit ad 
offerendum munus Deo, intelligendum esse omne humanum arbitror 
genus et ipsum diei hominem, qui -holocaustum- offerat >vitulum ex 
bobus sine macula. ste autem -vitulus sine maeula- vide, si non ille 
»3aginatus- est »vitulus-, quem pater pro regresso ac restituto sibi illo, qui 
perierat, filio, quique >omnem eius substantiam dilapidaverat-, iugulavit 
et feeit convivium magnum et laetitiam habuit, ita ut >laetarentur an- 
geli in eoelo super uno peccatore poenitentiam agente. Homo ergo iste, 
qui »perierat et inventus est, quoniam nibil habuit propriae substantiae, 
quod offerret — >cuncta< namque »dilapidaverat vivens luxuriose- — in- 
venit istum vitulum coehtus quidem missum, sed ex patriarcharum or- 
dine et connexis ex Abraham generationum successionibus venientem, 
et ideirco non .dixit vitulum et siluit, ut videatur vitulus quicumque 
mandatus, sed vitulum ex bubus, id est ex patriarcharum generatione 
venientem. Est autem -maseulus sine maeula. >Masculus< vere est, 
qui peeeatum, quod est femineae fragilitatis, ignorat. Solus ergo ille 
»maseulus, solus >sine maeula- est, qui >peccatum non fecit, nec dolus 


inventus est in ore eius, et qui >acceptus contra Dominum- offertur >ad 
ostium tabernaeuli. >Ad ostium tabernaculi- non est intra ostium, sed 


extra ostium. Extra ostium etenim fuit lesus, quia »in sua propria 
venit, et sui eum non receperunt. Non est ergo ingressus tabernacu- 
lum illud, ad quod venerat, sed -ad ostium- eius oblatus est >holo- 


9 hoe — S. 288, 14 deseratur vgl. Hrabanus Maurus Comm. in Lev. CVIII 


.249 D—255 A Migne — 8 vgl. Lev. 1, 3—5 — 10 ff vgl. Luk. 15, 231ff. 30. 10 — 14 vel. 


Luk. 15, 32 — 17 vgl. Matth. 1, 1ff — 19 anders in Lev. hom. 9, 8; in Jos. hom. 
9, 8: bobus . .. Apostolis — 20 vgl. Lev. 1, 3 — 20f vgl. z. B. Origen. Sel. in 
Exod. 23, 17 (VIII 331 Lomm.): εἰ... χαρποφοροῦμεν τοὺς χαρποὺς τοῦ πνεύ- 
ματος, καὶ πάντα τὰ γεννήματα ἡμῶν ἄρρενά ἐστιν u. oben S. 54, 9 — 22 Jes. 
53, 9 — 23. 27f vgl. Lev. 1, 3 — 25 vgl. Joh. 1, 11 


1 mandatur + in P 1f c» putamus inanem A 5 mei-r et P 6 in omni- 
bus — S. 313, 10 in (so) umbra praetereunt — ὁ (C— 2) 11 dilapidarat E 18 coe- 
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eri& Del. | vero CEd, Ald. 24 ad ostium tabernaeuli < Al, am Rande E 


25 enim E 


177 Lomm. 
186 Del. 


284 Origenes 


- 


caustume, quia >extra castra- passus est, Nam et illi mali »coloni : 
nientem filium patrisfamilias eiecerunt foras extra vineam et occider 
Hoe est ergo quod offertur >ad ostium tabernaculi acceptum co 
Dominum«, et quid tam >acceptum< quam hostia Christi, »qui se 
5 obtulit Deo-? d 
3. Et tamen: »imponet manum suam« inquit »super eaput 

et Bp vitulum eontra Dominum, et offerent fili Aaron 


10 isboni, d de filis Aaron erant Anm et Caiphas et be ! 
qui consilium agentes adversum lesum pronuntiaverunt eum reu: 
et effuderunt sanguinem eius >circa basim altaris tabernaculi 
Ibi etenim effunditur sanguis, ubi erat altare et basis eius, 
Dominus dixit: »quia non capit perire ee a 


ecelesiae suae. Sed et hoc fortasse non sine causa fit ge: 
perius dixisset: »applieabit eum ad ostium tabernaeuli test 
posterioribus repetit et iterum dieit: »ad altare, quod est a 
20 tabernaculi testimonii«, quasi non eundem locum sub eadem. | 
semel designasse suffecerit. Nisi quia forte hoc intelligi 
sanguis lesu non solum in Hierusalem effusus est, ubi erat 
basis eius et tabernaculum testimonii, sed et quod supernu 
quod est in coelis, ubi et >ecelesia primitivorum- est, idem i ipse 
25 adsperserit, sicut et Apostolus dieit quia: »pacificavit per | 
erucis suae sive quae in terra sunt, sive quae in coelis«. | 
secundo nominat >altare, quod est ad ostium tabernaculi 
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1 vgl. Lev. 4, 12 — 1f vgl. Matth. 21, 38 — 3 vgl. Lev. 1, 3. _ 41 
9 M — 6 Lev. 1,4. δ — 10 vgl. Matth. 27, 1; Joh. 18, 128 — 12 vgl Lev. 
— 14 Luk. 12,33 — 15 ygl.Lev.1,4 — 16 vgl. Ephes. 1, 22. yr ] 
S à — 19 Lev. 1, 5 — 24 vgl. Hebr. 12, 23 — 25 Kol. 1, 20 = 21^ 


Y. 


ie 
1 qui F 3 acceptus DEF, δεχτόν ΟΘ΄“ 6 imponit JPb " in 
1f sacerdotes AEJag, nach der Vulg. (= ΟἽ), vgl. S. 287, 22.23 8 sang 
' 10 erat P 11 adversus AEG 13 **enim EF enim P, Ald. De. | 
derunt sanguinem E | sieut* AQ | et — ΟΡ Ald. Del... 14d di 3 ἃ 
S. 281,16 16 corpus] caput Faw, Ald. Del. 11 et — A | "Ps 
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Lm ἀξ ας τἀν ὅποι een BEE sui Xni died salit spiritale 
| sacrificium immolavit. Vis autem scire quia duplex hostia 
ib coment ER, et iode coelestibus? Ca sm ad 


tunt vul D pro Doble ur inquit »vivens ad inter- 
n pro oe νὰ ergo duo Dan velamina, quae velut 


E deeoriantes« nd »holocaustum divident illud membratim, 
npone: fli Aaron sacerdotis ignem super altare, et constipabunt 


gnem; et imponent filii Aaron sacerdotis divisa membra et 


lavabunt aqua, et imponet sacerdos omnia super altare; hostia 
quod hie »vitulus- nominatur et quomodo »membratim- divi- 
sacerdotibus, operae pretium est advertere. Ego puto, quod 
E corium »vituli- oblati in «holocaustum. et deducit 


Sieb d re EE non in mil &bdtio 
sed in alto et sancto, id est »super altare- eollocat, cum 
hominibus et LIUM vitam ae terrenam ducentibus Pio 
‚sed illis, qui altare Dei sunt, in quibus semper ardet 
y semper. consumitur Caro. uper hos ergo tales mem- 


gl Origen. in dI bak. dos: 10 Y 119 Lomm.): praesentia Domini . . . non 
m ena, sed etiam coelestia. iuverit (es folgt Kol. 1, 20); Redepenning, 
II 4; Bien a. a. Ὁ. 8. 257, 1 — 7 Hebr. 10, 20 — 8 vgl. Hebr. 9, 24 — 
an 25 -- 15 Lev. t 6—9 —2?91 vgl. Lev. 1, 4 — 24 vgl. II Kor. 3, 14 
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bratim divisus iste >holocausti vitulus< -colloeatur. Dividit namque - 
-membratim vitulum-, qui explanare per ordinem potest et pde 
distinetione disserere, qui sit profectus, Christi >»fimbriam eontigisses, - 
qui vero >pedes eius lavisse lacrimis et capillis capitis extersisse, . 
quanto autem his potius sit >caput eius unxisse myrro<; sed et >in pee- - 43 
tore eius recubuisse- quid habeat eminentiae. Horum ergo SR 
rum causas disserere et alia quidem incipientibus, alia vero his, qui 
iam profieiunt in fide Christi, alia autem illis, qui iam perfeeti sunbim —— — 
scientia et caritate eius, aptare, hoc est »membratim vitulum ide d 
Sed et qui novit ostendere, quae fuerint legis prineipia, qui etiam in — 
prophetis profectus accesserit, quae vero in evangeliis plenitudo per- - 3 
feetionis habeatur; vel qui docere potest, quo verbi >lacte< alendi sint — 
»parvuli- in Christo et quo verbi >olere< refovendi sint, >qui infirmantur | E 
in fide-, quis etiam sit »cibus solidus et fortis, quo impinguandi sab - 
athletae Christi; qui haee singula novit spiritali ratione dividere, potest 
huiusmodi doctor ille sacerdos videri, qui imponit super altare holo- 
caustum per membra divisum« Addit et -ligna- altari, quo ignis ani- 
metur et ardeat, is, a quo non solum de corporalibus virtutibus Christ,  . 
sed etiam de divinitate eius sermo miscetur. Desursum enim est divi- i 
nitas Christi, quo ignis iste festinat. Convenienter ergo omnia haee, 
quae in corpore a Salvatore gesta sunt, coelestis ignis absumpsit et ad d 
divinitatis eius naturam cuncta restituit. Lignis tamen adhibitis ignis — 
iste succenditur; usque ad lignum enim in carne passio fuit Christi. ὦ 
Ubi autem suspensus in ligno est, dispensatio carnis finita est; resur- 
gens enim a mortuis adscendit ad coelum, quo iter elus natura ignis | d 
ostendit. Unde et Apostolus dicebat quia: A si cogno Christin 
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3 vgl. Matth. 9,20 usw., vgl. unten hom. 3,3 — 4 vgl. Luk, 7,44 — 5 Nr 
Luk. 7, 46; vgl. Joh. 13, 25; 21, 20 und Origen. Comm. in Joh. 32, 20 (S. 461, 24 Pr): ς 
ei χαὶ συμβολικῶς τότε ἀναχείμενος Ἰωάννης ἣν ἐν τῷ χόλπῳ τοῦ Ἰησοῦ. dpt ἐν = d 
ἀγνέχειτο £v τοῖς κόλποις Tod λόγου — 11 vgl. Origen. Comm, in Joh. Ir 4 
(S. 8, 14 Pr): τολμητέον τοίνυν εἰπεῖν ἀπαρχὴν μὲν πασῶν γραφῶν εἶναι τὰ εἰαγ- E 
γέλια und Harnack TU 42, 4 S. 6 — 12. 14 vgl. Hebr. 5, 12f — 137 vel Eom. n E 
14, 1. 2 — 16 vgl. Lev. 1, 6. 8 — 26 II Kor. 5, 16 | D-24638 
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9f in pectore] pectori G 12 sunt Bg 13 refovendi ADJ, Ald. 'fovendi Οὐ E 
fovendi Gb reficiendi F’Pa, Del. reficiendi et refovendi E | sunt aq 17 b 
dit P | altaris E 19 et 7 | de — P 21 sint P | adsumpsit ADP - 928 ist 
succenditur] incenditur P ^ 94 «ὦ in ligno suspensus E 25 ed] i in C, AM. De 


in Leviticum Homilia I, 4—5 987 


seeundum carnem, sed nune iam non novimus«. Holocaustum namque 
carnis eius per lignum crueis oblatum terrena coelestibus et divinis 
humana sociavit. »Interanea- sane »eum pedibus aqua dilui< iubet sermo 
praecepti sacramentum baptismi sub figurali praedicatione denuntians. 
5 Nam -interanea- diluit, qui conseientiam purgat; pedes abluit, qui con- 
summationem suscipit sacramenti et seit quia >qui mundus est, non in- 
diget nisi ut pedes lavet< et quia »partem quis habere non potest eum 
lesu, nisi laverit pedes eius-. | 
| 5. Verum si haec etiam ad moralem loeum inelinare velis, habes 
10 et tu >vitulum<, quem offerre debeas. >Vitulus< est et quidem valde 
superbus caro tua; quam si vis munus Domino offerre, ut eam castam 
pudieamque custodias, adduc eam >ad ostium tabernaculi, id est ubi 
divinorum librorum suseipere- possit auditum. -Masceulinum- sit munus 
tuum, feminam nesciat, concupiscentiam respuat, fragilitatem refugiat, 
15 nihil dissolutum requirat aut molle. >Impone- etiam >manum tuam 
- super hostiam- tuam, ut sit aecepta Domino, et iugula illam >contra 
Dominum. hoc est impone ei continentiae frenum et manum disciplinae 
ne auferas ab ea, sicut imposuit manum carni suae ille, qui dicebat: 
»macero eorpus meum et servituti subicio, ne forte, cum aliis praedi- 
80 eavero, ipse reprobus effieiar«. Et iugula eam >»contra Dominum. 
morüfieans sine dubio -membra- tua, >quae sunt super terram« Sed 
et >filii Aaron sacerdotis. offerant sanguinem eius. Sacerdos in te est 
et fili eius mens quae in te est et sensus eius, qui merito sacerdos 
vel >filii sacerdotis. appellantur; soli enim sunt, qui intelligant Deum 
25 eb capaces sint scientiae Dei. Vult ergo sermo divinus, ut rationabili 
sensu earnem tuam in castitate offeras Deo, seeundum quod Apostolus 
dieit: »hostiam vivam, sanctam, placentem Deo, rationabile obsequium 
vestrum«. Et hoc est per sacerdotem vel filios sacerdotis offerre san- 
guinem ad altare, cum et corpore et spifitu quis castus efficitur. Sunt 
30 enim et alii, qui offerunt quidem holocaustum carnem suam, sed non 


3 vgl. Lev. 1, 9 — 6 vgl. Joh. 13, 10 — 7 vgl. Joh. 13, 8 — 164 vgl. Lev. 
1, 3ff — 19 I Kor. 9, 27 — 21 vgl. Kol. 3, 5 — 22 vgl. Lev. 1, 6 — 27 Röm. 12,1 
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per ministerium sacerdotis. Non enim scienter nec secundum. le 
quae in ore sacerdotis est, offerunt, sed sunt quidem casti Corp 
animo autem inveniuntur incesti. Aut enim gloriae humanae ec 
piseentia maeulantur aut cupiditate avaritiae polluuntur aut 1 
5 ac livoris infelieitate sordeseunt vel furentis odii et irae imr 
vexantur. Quieumque ergo tales sunt, lieet corpore easti sint, 
non offerunt holocausta sua per manus et ministerium sedi 
esb enim in iis consilium et prudentia, quae sacerdotio fung 
Deum, sed sunt ex illis quinque virginibus stultis, quae vir, 


et paeis et reliquarum virtutum -in vasis suis< condere m 
ideireo exelusae sunt a thalamo sponsi, quoniam sola carnis 
ad altare dominieum non potest pervenire, si reliquis 3 
sacerdotalibus ministeriis deseratur. Et ideo qui haee - 
audimus, in utramque partem operam demus casti esse € 
mente, mundi eorde, moribus emendati, profieere in operik 
in scientia, fide et actibus, gestis et intellectibus esse pe 
inet dae hostiae Christi conformari mereamur per ipst 
nostrum lesum Christum, per quem Deo patri omnipotenti 
saneto est -gloria et imperium in saecula saeculorum. . 


HOMILIA IL 959 
De saenfieiorum ritu, hoc est de muneribus et pé 


peccato Synagogae vel pro anima, quae -ex populo: jer 
nón voluntate-. ; 


1. Superior quidem de principiis Levitici ong ln ü 
legem ‚sacrificiorum, quae munera appellantur, ut, 8: 


| 2f vgl. in Gen. hom. 10, 4: potest enim fieri, ut habeat quis : 
ginitatem et cognoscens . . . diabolum . ... animae perdidit cast 
Matth. 25, 1ff — 19 vgl Schermann TU XXXVI 1b, 24 — 20 
— 98 vgl. Lev. 4, 3. 21 — ΩΤ ΩΡ vgl. Lev. 1, 2. 10. 14 mn 
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offerret- ex animalibus -id offerret-, id est -ex bobus vel ovibus, vel 
etiam capris<; -si vero ex avibus, turturum par aut duos pullos colum- 
— binos adhiberet. >Sı vero anima offeret munus, similam offeret ex cli- 
—— bano, id est panes ex simila azymos aut similam oleo conspersam ex 
| δ sartagine vel etiam a craticula- >Si autem sacrificium offerat primi- 
P tiarum, [de primis frugibus, ut simila sit recens, id est nova [igni 
- — quoque eam torreri vult, medio fractam esse, ne multum minutum sit, 
quia primitiae sunt] et bene purgata sit. »Oleum quoque et tus ut 
-imponatur super eam, et sie offeratur. At vero si quis offerat »sacri- 
-10 fieium salutare-, -ex bobus- iubetur offerre, vel etiam -ex ovibus- sive 
— seapris. et exceptis his nullum aliud sacrificii genus substituitur in salu- 
-  faribus hostis. Nam >pro peccatis non voluntariis- generaliter quidem 
ee - sanima- iubetur offerre, sed post haee per diversas itur variasque per- 
ES - sonas; et iubetur, :s$i quidem pontifex sit, qui deliquit et offert sacri- 
1 fieium pro peecato, ut vitulum- ehe -Offerat-, sed non eo ritu 
quo illum pro munere obtulit. De hoc enim nem "adipes et duos 
renes cum adipidibus suis et adipem, qui tegit interiora, imponet super 
altare holoeaustorum«. >De sanguine- quoque >eius intingens digitum 
suum respergit septiens contra Dominum, et linit ex eo cornua altaris 
80 incensi. Ceteras autem carnes cum corio et interaneis et stercore 
— extra eastra igni cremari- iubet -in loco mundo«  Observandum sane 
- —- est quod in peecato pontifieis non addidit legislator quia per ignoran- 
— tiam aut non voluntate peccaverit. Neque enim cadere ignorantia 
-  goterat in eum, qui, ut ceteros doceret, provectus est. Si autem -totius 
. 95 synagogae- peccatum fuerit, -vitulum- nihilominus holocaustum synagoga 
... iubetur offerre. ved in peecato synagogae CE »si ignoraveriö et 
I am vgl. Lev. 2, 1. 4. 5. 14. 15 — 9ff vgl. Lev. 3, 1. 6. 12 — 121f vgl. Lev. 
4 2—12 — 24ff vgl. Lev. 4, 13 
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p: offerret — P 9 offerret / | offerret El, Del. offerat J, (rat a) offert G; 
— lies: si offerret . . . offerret? ΑἜὄἔὄἔ a] ex E 9f primitiarum - de primis fru- 
.. gibus (fruetibus AP) ABCDEFGJP, von mir getilgt 6 nova + igni 


BET quoque eam torreri vult (+ et B) medio fractam esse ne multum minutum sit 
WP quia primitiae (-tivae al) sunt ABODEFGJP, Ald. Del., teilweise nach der Vulg. 
1 d Ley. 2, 14, von mir getilgt; ist auch sit (Z. 6) zu streichen? 8 ubt <A 
E od . 9 imponantur Ald. Del. 10 offerre + sacrifieium P 11 et — Jo 19. nonsolum 7 
3i non solum CEPdg,Ald. 14 et<@ | delinquit E 16 duo EP 17 imponit Ca 
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datis Domini, quod non fiet«; unde apparet etiam >omnem symagog 
posse delinquere per ignorantiam. Quod et Dominus confirmat in. 
gelis, eum dieit: »Pater, remitte illis; non enim sciunt, quid facii el 
Quod si prineeps- fuerit, qui offert hostiam pro peccato, -hiret 
capris< iubetur offerre, non holocaustum, sed tantum ut de 8 
eius -imponat sacerdos super altare et omnem adipem eius o: 
altari, reliquum autem sacerdotibus remaneat ad edendum, >s 
tantum ad basin altaris effuso. >Si vero anima fuerit- inqui 
10 quae offert pro peccato, capram femünam offerat-; ritu scili 
quo hireum superius diximus immolatum. »Quod si non valu 
quit »manus eius ad capram vel ad agnam, par turturum offere 
pullos columbarum«. >Quod si nee hoe inveniet, deeimam ] da 
similaginis sine oleo et sine ture< mandatur »offerre. Haec qui 
15 singula priori lectione recitata sunt, verum explanatio eoru m, 
tempore excludebamur, omissa est; de qua nunc paucis co 
studiosos quosque et eos, qui etiam praeteritarum meminerint 1 
absurdum non puto, quamquam ad ea, quae nuper recitata s 
geamur. Po E E: 
20 2. Et prio velim videre, quae sit ista differeiilia; od 
dem -hominem- dicit offerre, alia »animame., alia pontiicems. 
gogam.-, alia -unam animam ex populo terrae» Et puto quidem 
nem- illum debere intelligi, qui »ad imaginem et similitudiz ine 
faetus rationabiliter vivit. Hie ergo munus offert Deo vitulum um 
25 carnis superbiam vicerit; >ovem<, eum irrationabiles motus ins 
que correxerit; >hoedum<, cum TOME superaverit. Offert. 6 
turturum-, cum non fuerit solus, sed mentem suam verbo D D 
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4 Luk. 23, 84 — 5 vgl Lev. 4, 22-26 — 9 vgl. Lev. 5, T 
5, 7 — 13 vgl. Lev. 5, 11 — 21ff vgl. Lev. 1, 2; 2, 1; 4, 3.18. 2. T 
Gen. 1, 26 — 24 vgl. Lev. 1, 5. 10. 14 — 25 vgl. Philo de sacrif. Abr. et 
(I 220, 11 C): προβάτων τῶν zatà ψυχὴν ἀλόγων δυνάμεων; hom. m 
Origen. in Cant. Cant. Comm. (XIV 415 Lomm.) und zu dem gar zn. 
Origen. in Ep. ad Rom. Comm. IX 1 (VII 283 Lomm.): cum in. 
aliqua diceremus ... explanare temptavimus, quomodo ... si il 
sui vincat, immolet vitulum, . .. si libidinem vincat,... offerat. 
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servare coniugium, Offert etiam »duos pullos columbarume, eum et ipse 
intellexerit mysterium, quo >oculi sponsae sieut columbae- dicuntur >ad 
 plenitudines aquarum- >et eollum eius sieut turturis« Haec ergo sunt 
hominis, secundum quod supra exposuimus, munera. Animae autem 
5 munera longe inferiora describit. Anima haec neque -vitulum- habet neque 
- sovem- neque -hoedum-, quem offerat Deo; sed ne »par« quidem »turturum 
aut duos pullos- invenit >eolumbarum<«  -Similam- tantum habet, ex ipsa 
»panes azymos offert a clibano-, ex ipsa >in sartagine- opus faetum vel >in 
eratieula oleo permixtum« | Unde videtur mihi hie -anima- quae appellata 
10 est, homo ille, quem Paulus >animalem hominem- nominat, intelligendus; 
qui etiam si peccatis non urgeatur nec sit praeceps ad vitia, non tamen 
habet aliquid in se spiritale et quod figuraliter carnes verbi Dei repu- 
tentur. Sie enim ipse de eo Paulus Apostolus dicit quia: »animalis 
— homo non percipit, quae sunt spiritus Dei. Stultitia enim est ilh, et 
15 non potest intelligere quia spiritaliter diiudicatur. Spiritalis autem 
examinat omnia«. Iste ergo, qui »anima- nominatur, non potest offerre 
omnia, quia examinare non'potest omnia; sed offert solam >similam et 189 Dai. 
panes azymos-, id est communem hane vitam, verbi gratia, in agri- 
cultura aut navigando aut in aliquibus communis vitae usibus positam; 
20 offert tamen etiam ipse munus Deo, licet solam »similam- dicatur >offerre 
-oleo- tantum >conspersam. Omnis enim anima eget oleo divinae 
misericordiae nec praesentem vitam evadere quispiam potest, nisi ei: 
oleum eoelestis miserationis adfuerit. Secundo in loco >»primitiarumz, 
id est de initiis frugum mandatur oblatio. Quod, si bene meministis, 
25 in die Pentecostes fieri lex iubet. In quo illis plane -umbra- data est, 
nobis autem veritas reservata est. In die enim Pentecostes oblato 
orationum saerifieio primitias advenientis -sancti Spiritus< Apostolorum 
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2 vgl. Hohel. 5, 12; :1, 10 (σιαγόνες σον ὡς τρυγόνες [-voc], τράχηλός cov 
ὡς δρμίσχοι) u. Róm. 3, 8 — 7ff vgl. Lev. 2,4f — 10 vgl. IKor. 2,14 — 
13 IKor. 2, 14—15 — 21 vgl. Origen. in Matth. Comm. Ser. 77 (IV 400 Lomm.): 
oleum ubique in scripturis aut opus misericordiae intellegitur . . . aut doctrina 
— 23 vgl. Lev. 2, 14 — 24 vgl. Exod. 23, 16; Deut. 16, 9ff — 25 vgl. Hebr. 10, 1 
— 27 vgl. Act. 2, 4. 
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suscepit ecelesia. Et vere haec fuerunt recentia, quia erat novum; 
et »musto repleti- dicebantur. »Igni tosta«. Igneae namque ling 
supra singulos consederunt. »Et medio fracta«. Frangebantur ei 
media, cum ΠΡῸΣ dapi ab spiritu. (Et bene purgata. 


tus suavitatis, per quod >Christi bonus odor- effieimur. 
sacrifieiis salutaribus dieit, quae ex animalibus, id est -bobus- vel 
atque ovibus. offeruntur, et nihil his ultra substituitur ad immt 
sed ne aves quidem, quae superius in offerendis muneribus ἢ 
substitutae. Iste enim, qui salutares hostias offert, sine dubio ia 
salutis est conscius; et ideo qui ad salutem pervenit, necesse 
quae magna et perfecta sunt offerat. Sie enim et Apostolus dieit 
fectorum autem est cibus solidus«. Dehinc ad offerendas pro 
vietimas sacrifieiorum ordo dirigitur, in quo et secundo dieitu 
tus est Dominus ad Moysen dicens: anima quaecumque peccave 
Domino non voluntatee. Recte >animam« dicit, quam ie 
non enim spiritum vocasset, quem diceret peccaturum; sed ne 
quidem hune diceret, in quo nequaquam >imago Dei- pece 
veniente constaret. Non est ergo spiritus ille, qui peceat; »fru 
spiritus« — ut describit Apostolus — »caritas est, gaudium, pa 
tientia«, et cetera his similia, qui etiam >»fructus vitae. : appe 
fuugue et alibi dicit: »qui seminat in carne, de carne me 
tionem; et qui seminat in spiritu, de spiritu metet vitam ὁ 
Quoniam ergo alius est, qui seminat et alius est, in quo se 
seminatur autem vel in carne, cum peccatur, ut metatur ; 
vel >in spiritu4 eum secundum Deum vivitur, ut metatur » 


eia - 


2 vgl. Act. 2,13 — 9.3 Lev.2,14 — 4 vgl. 9, 5. 8.282,14 — 2 wg 
— 8 vgl. Lev. 3, 11 — 13f Hebr. 5, 14 — 15f Lev. 4, 1-2 19 gl à 
20 Gal. 5, 22; vgl. Procop. Com: à in Levit. LXXXVH 1, 712 M): . 
σὰρξ καὶ πνεῦμα) γὰρ πέφυχεν ἁμαρτάνειν" τὸ μὲν yàp ἐπιϑυμεῖ x 1 
κὸς- »καρποὺς ἔχον ἀγάπην, χαρὰν, εἰρήνηνε κεν τὰ ἑξῆς. «ὦ me ὃ δ 
σπείροντα εἰς τε τὸ πνεῦμα χαὶ τὴν σάρχα᾽ ὡς ὁ μὲν »ζωὴγε e 
δὲ -ϑερίζει φϑοράνε. εἰ δὲ ἕτερον τὸ σπεῖρον καὶ τὸ σπαρὲν καὶ τ 
ται, ἀνάγκη ψυχὴν εἶναι τὴν. ἐν ἑχατέρῳ σπείρουσαν.... ὅϑεν 7 4 
ἐὰν ἁμάρτῃς« λέγεται — 23 Gal. 6, 8 "^ E^ br 
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constat animam esse, quae vel in earne- vel >in spiritu seminat«, et illam 
esse, quae vel in peecatum ruere possit vel converti a peccato. Nam 
eorpus sequela eius est ad quodcumque delegerit; et spiritus dux eius 

est ad virtutem, si eum sequi velit. 
— B 8. Sed haee generaliter dicta sunt; nune vero per species dividun- 
— tur. »$i pontifex« inquit, »qui unetus est, peccaverit, ut populum 
faceret peccare, offeret pro peceato suo vitulum de bobus sine macula 
Domino«. Terror simul et misericordia in divinis legibus ostentatur. 
- tane tandem nihil tutum est, ne pontifex quidem? et qui pontifex? 
10 lpse, qui unetus est, ipse, qui sacris ignibus divina succendit altaria, 
qui Deo munera et salutares hostias immolat; qui inter Deum et ho- 
mines medius quidam repropitiator intervenit, ne iste, inquam, ipse 
. immunis manet a contagione peccati. Sed vide ee Dei et 
M plenius eam Paulo docente cognosce. : Ipse enim ad Hebraeos scribens 
- —15 dieit: »omnis namque pontifex ab hominibus adsumptus pro hominibus 
——  eonstituitur ad offerendas hostias Deo«, et paulo post: »lex« inquit 
— homines constituit sacerdotes infirmitatem habentes«, ut possint sicut 
pro sua, ita etiam pro populi infirmitate offerre. "Vides ergo dispen- 
..sationem divinae sapientiae. Sacerdotes statuit, non eos, qui omni modo 
20 peecare non possent — alioquin non essent homines —, sed eos, qui imitari 


-- 
2 
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2 : - quidem debeant illum, -qui peccatum non fecit» -offerre autem hostias. 


erts E pro suis, post etiam pro populi delietis. Sed quid praecipue in 
—— — huiusmodi sacerdote mirandum est? Non, ut non peccet — quod fieri 
non potest: — sed ut agnoscat et τα απ σαὶ peceatum suum. Numquam 

25 enim emendat, qui peccasse se non putat. Simul quia et facilius potest 
gerilgero ers is, qui alicuius infirmitatis suae conscientia re- 


Ww MC 61 Lev. 4, 3 — 11 vgl. Phil. de monarch. 2, 12: βούλεται γὰρ αὐτὸν (sc. τὸν 
dap ἀρχιερέα) ὃ νόμος μείζονος μεμοιρᾶσϑαι φύσεως ἢ xat. ἄνϑρωπον, ἐγγυτέρω προσ- 
ἰόντα τῆς ϑείας, μεθόριον. .. ἀμφοῖν — 15 Hebr. 5, 1 — 16 Hebr. 7, 28 -- 
18 vgl. z. B. Origen. in Num. hom. 22, 4: non solum pro suis... . arguuntur 
— delietis, sed et pro populi peccatis coguntur reddere rationem — 20 Hebr. 
ΠΟΥ, 97 — 21 vgl I Petr. 2, 22 — 21f vgl. Hebr. 7, 27 
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mordetur. Quae est autem oblatio sacerdotis >pro peecato«? »Vitul 
inquit -ad holoeaustum« Secundo invenimus offerri a pontifice »v >vi 
lum in holocaustum< semel pro munere, semel >pro peecato- Sed: 
qui offertur in munere, »super- holocausti »altare- consumitur. Qui y | 
5 ἜΡΓΟ peccato<, >extra castra cum corio et interaneis ae stercore 1n 
mundo- iubetur exuri adipibus solis in altari oblatis et renibus. 
singula dividere ac discernere quamvis et supra nostras vires. "B 
supra auditum vestrum, tamen aliquas vobis ad intelligendum occasi 
eonquirere atque in medium proferre temptabimus. Vide ago 16 1 
10 lesus, quem Paulus dicit »pacificasse- per sanguinem suum >nG 
quae in terris, sed et quae in coelis sunt<, idem ipse sit * 
in coelis- quidem non »pro peccato-, sed pro munere oblati 


a sit -pro peccato. Et hoe est passum esse -extra casi 
15 illa, opinor, castra, quae viderät lacob, angelorum Dei castra coel 
de quibus ee est in Genesi: »et suspiciens Iacob idit ‚astra 


in inn habftamus nos, Ts iste terrenus, in quo in carne 
20 Christus. Quod vero FT quia »cum stercore< exuritur E 
vide, ne forte ad comparationem coelestium corporum Ὁ r 
Nuunis naturae stercus figuraliter appelletur. "Terra enim dst € 
terra sumptum. Sed et cophinus ille stercoris, qui ad 1 os si 
dendae ficulneae mittitur, quid aliud quam mysterium suseer ) a 
25 pore dispensationis ostendit? Nec tamen ei interanea deesse | d 
Quamvis enim vilem >servi gesserit formame, »plenitudo tamen ir 1 eo 4 
nitatis habitabat. Haec quamvis audacter diseussa sint, ta m en f 
quorumque nutriri semper ad maiora debet auditus. Eadem q uoc 
de synagogae vitulo accipienda sunt. τῇ 
30 4. In morali autem loco potest pontifex iste sensus: pie 
gionis videri, qui in nobis per orationes et obsecrationes, 


| d 
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1. 8 vgl. Lev. 4, 3. 7 — 2f. 4 vgl. Lev. 1, 3. 5 — AI vgl Len 
11. 9 — 10 vgl Ephes. 1, 10; oben S. 284, 257 — 13 vgl: Róm. 5,1 
A ν᾿ 


Lev. 4, 12; Hebr. 13, 12 — 16 Gen. 32, 1-2 — 20 vgl. Lev. 4, 1 
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querit, omnem continuo, qui intra nos est, bonorum actuum >peccare 
populum facit. Neque enim recti operis aliquid gerimus, eum in pra- 
yum deelinaverit dux bonorum operum sensus, et ideo ad huius emen- 
dationem non qualiseumque hostia, sed ipsius »saginati vituli< requiritur 
saerifieium, Similiter et synagogae culpa, hoc est omnium, quae intra 
nos sunt, virtutum emendatio non aliter quam ex Christi mortificatione 
reparatur. »Si vero prineeps« inquit »peccaverit, hircum offeret ex 
caprise. Princeps iste potest videri vis rationis, quae intra nos est. 


10 Quae si peccet in nobis et stultum aliquid agamus, pertimescenda nobis 


20 


25 


est illa sententia Salvatoris, quae dicit: »vos estis sal terrae. Si autem 
sal infatuatum fuerit, ad nihilum valet, nisi ut proieiatur foras et con- 
euleetur ab hominibus«. Habet ergo et iste hostiam suam. Sed et 
»anima- inquit >una, si peceaverit, capram feminam: similiter -offeret-, 
seeundum illam substitutionem hostiarum, quam superius memoravimus. 
Sed fortasse dicant auditores eeclesiae: melius fere agebatur cum anti- 
quis quam nobiseum, ubi oblatis diverso ritu sacrifieiis peccantibus 
venia praestabatur. Apud nos una tantummodo est venia peceatorum, 
quae per lavacri gratiam in initiis datur; nulla post haec peccanti 
miserieordia nec venia ulla conceditur. Decet quidem distrietioris esse 


 diseiplinae Christianum, >pro quo Christus mortuus est-. Pro illis oves, 


hirei, boves iugulabantur et aves et simila conspergebatur; pro te Dei 
filius iugulatus est et iterum te peccare delectat? Et tamen, ne tibi 
haee non tam erigant animos pro virtute quam pro desperatione de- 
iciant, audisti, quanta sint in lege sacrificia pro peccatis; audi nune, 


2 vgl. Lev. 4, 3 — 4f vgl Luk. 15, 23 — 6 vgl. hom. 6, 3 — 8 vgl. Lev. 
4, 22—23 — 11 Matth. 5, 13 — 14 Lev. 4, 27—28 — 16 sed — S. 297, 27 Istrahel 


vgl. Hrabanus a. a. Ὁ. 261 B—262 D — 16ff vgl. zuletzt Poschmann, Die Sünden- 


vergebung bei Origenes, Braunsberg 1912, S. 48 — 18 vgl. z. B. Origen. Exhort. 
ad Martyr. 30 (I 26, 20 Koe.) usw.; Herm. Mand. 2, 4; Clem. Alex. Paed. I 6, 30 
— 21 vgl. Róm. 14, 15 — 25 audi — S. 296, 22 mei vgl. Jonas v. Orleans CVI 
130 D—131 B Migne 
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fundimus, velut quodam sacerdotio fungitur. Hie si in aliquo deli- — 
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"quantae sint remissiones peccatorum in evangeliis. Est ista prima, qua - 


10 


15 


20 
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baptizamür »in remissionem peecatorum-. Secunda remissio estin pas 
sione martyri. Tertia est, quae per eleemosynam datur; dieit enim * 
Salvator: »verum tamen date quae habetis et ecce, omnia munda sunt | 
vobis«. Quarta nobis fit remissio peccatorum per hoe, quod et nos. 
remittimus peccata fratribus nostris; sie enim dieit ipse Dominus € 

Salvator quia: »si remiseritis fratribus vestris ex corde peccata ipso 
et vobis remittet pater vester peccata vestra. Quod si non remi 
fratribus vestris ex corde, nee vobis remittet pater vester«, eb si 
oratione nos dicere docuit: »remitte nobis debita nostra, sieut. 
remittimus debitoribus nostris«. Quinta peccatorum remissio est 
-converterit quis peccatorem ab errore viae suae. Ita enim dieit & 
tura divina quia »qui converti fecerit peccatorem ab errore viae 
salvat animam a morte, et cooperit multitudinem peceatorume«. 
quoque fit remissio per abundantiam caritatis, sieut et ipse Dx 
dicit: »Amen, dico tibi, remittuntur ei peccata sua multa, 
dilexi& multum«, et Apostolus dicit: »quoniam caritas 600) ἊΝ : | 
tudinem peccatorum«. Est adhue et septima, licet dura et] al 
per poenitentiam remissio peceatorum, cum lavat peccator dn 


erubescit sacerdoti Domini indicare peccatum et quaerere 1 m 
secundum eum, qui ait: »dixi: pronuntiabo adversum me i 
meam Domino, et tu remisisti impietatem cordis mei«, In die 
tur et illud, quod laeobus Apostolus dicit: »si qui autem i 


1 vgl Mark. 1,3 — 1f vgl. Tertull de pat. c. 13 — 1f. 17 - 
Sel. in Ps. 115 (XIII 69 Lomm.): οἵτινες (sc. δεσμοὶ τῶν ἁμαρτημάτων) c T 
ϑείου μόνον βαπτίσματος διαῤῥήσσονται, ἀλλὰ καὶ διὰ τοῦ ὑπὲρ Χρισ στοῦ μα 
zal διὰ δαχρύων τῶν £x μετανοίας und Windisch, Taufe und Sünde. 
Christentum, Tübingen (1908) S. 481 — 3 Luk. 11, 41; vgl. Cypri: 
et eleem. c. 2 — 6 Matth. 6, 14. 15 (ἐὰν γὰρ ἀφῆτε τοῖς ἀνϑρώ οι ; 
θ, 12 — 12 Jak. 5, 20 — 15 Luk. 7, 47 — 16 I Petr. 4, 8 — 18f vg zL E 
— 19 vgl Ps. 41 (42), 4 — 20 vgl. in Num. hom. 10, 1 — 91 Ps. d T 
23 Jak. 5, 14—15; vgl Kattenbusch, Realenc. für prot. Th XIV 8 
kommt die Eucharistie, vgl. in Matth. Comm. Ser. 86; Bigg a. a. 
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t prechytros eeclesiae, et imponant ei manus ungentes eum oleo 
ine Domini. Et oratio fidei salvabit infirmum, et si in peceatis 
it Bidisiiféitur οἷς, Et tu ergo eum venis ad gratiam baptismi, 
lum- obtulisti, quia >in mortem Christi- baptizaris. : Cum vero ad 
prium dueeris, -hireum- obtulisti, quia auctorem peccati diabolum 
asti. Cum autem eleemosynam feceris et erga indigentes affectum 
:0 diae | sollicita pietate dependeris, altare sacrum hoedis pingui- 
lerasti. Nam si >ex corde remiseris peecatum fratri tuo- et ira- 
x € ae tumore deposito: mitem intra te et simplicem recollegeris ani- 
nol; se te arietem vel agnum in sacrificium obtulisse confide. 
a auten m si divinis lectionibus instructus »meditando sieut eolumba- 
« Domini vigilando »die ac nocte- ab errore suo converteris 
ig abieeta nequitia ad simplicitatem eum columbae revoca- 
ue adhaerendo sanctis feceris eum societatem turturis imitari, 
ta rum aut duos pullos ecolumbarum- Domino obtulisti. Quod 194 Lomm. 
la x quae. spe et fide »maior- est, »caritas- abundaverit in corde tuo, 
" diligas. proximum tuum- non solum :sieut te ipsum-, sed sieut 
nc it ille, « qui dieebat: »maiorem hae caritatem nemo habet quam 
suam ponat pro amieis suis«, panes similacios >in< carita- 
;.soleo subactos< sine ullo »fermento malitiae et nequitiae in azymis 
dtatis et veritatis- te obtulisse cognosce. Si autem in amaritudine 
fueris luetu, lacrimis et lamentatione confectus, si carnem zr 
e veris. et ieiuniis ac multa abstinentia sfidum feceris et 
s quia »sieut frixorium confrixa sunt ossa mea<, tune »sacrificium 
“ὩΣ Ἢ a sartagine vel a eraticula- obtuleris; et hoc modo invenieris 
i; IS et] perfectius secundum evangelium offerre sacrificia, dg 
lum legem - iam offerre non Pet Istrahel. _ E 


8 τ ὅπ 288 Em): cum in ee Levitiei aliqua ΞΘ ΞΕΞΑ za. OX 

| quomodo ... Si iracundiam superet, arietem iugule& — 11 vgl. 

. 38, 14 — .12 vgl. Ps. 1,2 — 18. 14 vgl. Róm. 12, 9 — 16 vgl. I Kor. 13, 13 
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5. Sed videamus, quid etiam de his, quae nuper recitata 8 
sentiendum sit: »si autem« inquit »anima una peccaverit nolen 
populo terrae faciendo unum ab omnibus mandatis Domini, quo l1 
fiet, et deliquerit, et notum faetum fuerit illi peccatum quod pe 

5 et adducet donum suum: capram de hoedis feminam sine maeuj 
dueet pro peccato, quo peccavit«. Et omnem post haec sac Ἢ 
seeundum quod supra exposuimus, enarravit. De anima, αἱ 
peccato factam dieit offerre, qualiter sentiendum sit, in su 
prout potuimus, explanavimus; quod vero in hoe 1066; addidit, 

10 dicens »si peccaverit ex populo terrae«, non mihi vidue 
Quis enim dubitaret quod ea, quae dicit ἘΞ δα animas vel ad | 
qui sunt in terra, dicerentur? Quid ergo necessarium fuit, 
quod dixit: »anima una si peccaverit« adderet: »ex p 1 : 
Sed videndum est, ne forte ad distinctionem alterius pop 

15 >est de terra«, haec anima, quae >peccaverit<, >de popul à 
dieatur. Neque enim convenire dietum hoc potest illi, 
»nostra autem conversatio in coelis est, unde et Salvator e ; 
mus Dominum lesum«. Quomodo ergo istam animam m 3] > ir 192 | 
»de populo terrae. quae nihil habet commune cum terra, ] tota in - 

20 coelis est et ibi conversatur, >ubi Christus est in dextera D 

quo et redire >desiderat et esse cum Christo: multo enim n 
permanere in carne necessarium ducit propter nos? Haee. org 
quae peccat, -de populo terrae- est »faciens unum ab i: 
Domini, quod non fiet4 Diu me in hoc sermone quidam stupa 

25 tum tenuit; non enim consequenter dietum video quod »peec 
et fecerit unum ex mandatis Domini, quod non fiet«. Si e eni m manda- 
tum Domini est, quomodo fieri non debuit, cum utique ad ἢ T3 dentur | 
mandata Domini, ut fant? Et uerus hie dieitur b 5 Ὶ 


ui 
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et ideo non elocutionis error, sed profundioris intelligentiae requirendus 
est sensus. In quantum ergo nobis occurrere potest, haec mihi videtur 
absolutio. Mandata Domini quaedam data sunt, ut fiant, quaedam, ut 
non fiant. Sed ea, quae fieri debent, necessitas poposcit humana, ut 
5 inserta illis proferrentur, quae fieri non deberent. Verbi gratia — ut 
^de his ipsis, quae nune habemus in manibus, sacrificiis proferamus 
exemplum — agnus immolari iubetur in Pascha, non quo vere agni 
hostiam per singulos annos requireret Deus, sed quod designaret im- 
molari debere >illum agnum, qui tollit peccatum mundi. Hoc ergo 
10 fieri voluit, illud noluit. Sic enim per Esaiam dicit: »quo mihi multi- 
tudinem saerifieiorum vestrorum? dicit Dominus. Plenus sum, holo- 
causta arietum et adipem agnorum et sanguinem taurorum et hircorum 
nolo«. Audisti, quomodo non vult -hostiam arietum nec adipes agno- 
rum? Dedit tamen mandatum, quomodo vel taurorum vel agnorum 
-15 hostia deberet offerri, Sed qui legem spiritaliter intelligit, spiritaliter 


haee quaerit offerre. Si vero qui secundum speciem mandati carnalis 


obtulerit, haec est >anima una ex populo terrae, quae peccavit nolens 
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faciendo unum ab omnibus mandatis Domini, quod non fiet, et deli- 


quits, et ideo adiungit in subsequentibus: »et cum notum factum fuerit 

- 90 illi peeeatum, quod peccavit, adducet munus suum ante Dominum«. 
Debet enim munus offerre anima, cum >ei innotuerit- quia Deus non 
quaerit earnale sacrificium, quia »sacrifieium Deo est spiritus contri- 
bulatus«. -Notum fit- ergo >ei peccatum suum«, eum didicerit a Domino 
dicente: »misericordiam (malo quam saerifieium«, et cum agnoverit 

25 immolare »saerifieium laudis- in ecclesia et reddere >altissimo vota suas, 


per Christum Dominum nostrum, >cui laus et gloria in saecula saecu- . 


lorum. Amen! s 


4 vgl. Exod. 12, 8 — 9 vgl Joh 1, 29; vgl. auch Origen. in Num. hom. 

11, 1: non est scriptum: hoe est mandatum paschae, sed: »haec est lex paschae« 

κως quia >lex umbra est futurorum bonorum- .. .. in agno illo corporali debeo 

intellegere -umbram- esse >futuri boni- — 10 Jes. 1, 11 — 17 vgl. Lev. 4, οη΄. 

19 Lev. 4, 98 — 22 Ps. 50 (61), 17 — 24 Hos. 6, 6 — 25 vgl. Ps. 49 (60), 14 — 
26 vgl. Róm. 16, 27 | 
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HOMILIA III. 


De eo quod seriptum est: »si autem anima peccaverit et audierit | 
iuramenti, et hic testis sit aut viderit aut conseius fuerit, 51. 
caverit, et ipsa accipiet peccatum eius. Et anima quaeeumque 
omnem rem immundam aut mortieinum aut a fera captum« 

IA 


σι 


1. De sacrifieiis, quae offeruntur ab his, qui per ignor 

qui non voluntate peecaverint, sermo est. Unde et in superic 

de pontificis sacrificio diceremus, observavimus non esse s 
eo quia ignoraverit. Sed si quis bene meminit eorum, quae 

10 potest nobis dieere quia sacrificium, quod pontifieem > 
. diximus obtulisse, figuram Christi tenere posuimus. Et | 
videbitur, ut A >qui peccatum neseit<, >pro peccatc 
tulisse sacrificium, licet per mysterium. res agatur et idem i 

. idem ponatur et hostia. Vide ergo, si et ad hoc possum 
15 occurrere, quia Christus >peceatum< quidem >non fecit«, - 
tamen >pro nobis< factus est; dum, qui erat in forma De 
servi esse dignatur; dum, qui immortalis est, we: 
patitur et invisibilis videtur, et, quia nobis omnibus vel moı 
omnis fragilitas in carne ex peccati conditione superduct 
20 ipse, qui >in similitudinem hominum factus est et babitu. | 
homo est, sine dubio >pro peccato«, quod ex nobis susc 
»peecata nostra portavit- >vitulum immaeulatum«, hoe. € 
contaminatam >obtulit hostiam Deo«. Sed quid facimus ὁ 
sequentibus iungitur? Ubi enim dicit: »si quidem pontifex, qui 
25 est, peccaverit«, ibi additur: »ut populum faceret peccare, offe T 
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2 Lev.5,1—2 — ΤῊ vgl. oben 8.259,22 — 9f vgl. oben 8. 294, 6 — 1 
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‚to suo. Quomodo ergo conveniet quia per carnem, quam sus- 
ex nobis lesus, ipse peecatum faetus peccare CON populum<? 199 Lomm. 
; eb de hoc, si forte cum aliqua d n possumus respon- 


lificatio.. LE diu: damen interitus est et condemnatio. Sic enim et 
| iptum est in evangeliis: »eece, hie natus est ad ruinam et resurrec- 
n multorum. Et hoc modo per peceatum suum, hoc est per 
€ | crucem τὰ in qua nostra peccata en nos quidem 


i ἢ 


BoDoninbs maiestatis non Sendibot in carne, non EID 

| non iis fuisset gravis eliam ad videndum, non utique teneri 

nec ad mortem tradi; numquam sine Tem venisset -sanguis 
JM ipsos et filios eorum« Sed quia venit in carne et "pro nobis 

(o peccatum. facetus est et haec pati potuit, ideirco ipse dicitur »peccare 
populum fecisse. qui fecit eum in se posse peccare. 

Bp jam quid agit. et ista. anima, quae "audit vocem 194 Del. 


Hoe etiam dam ee 200 Lomm. 
lifiea e dic. ne umm: in peeeatis alterius polluamus con- 
i nostras, ne consensum male agentibus praebeamus. Consensum 
dieo = a pariter agande, sed etiam, quae illieite gesta 
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sunt, retieendo. Vis antem scire quia consentiant haec etiam ev 
lieis praeceptis? Ipse Dominus dicit: »si videris fratrem tuum p 
"argue eum inter te et ipsum solum. $i te audierit, lucratus es 
tuum. Quod si te non audierit, adhibe tecum alios duos ve 
5 Quod si nee ipsos audierit, die ecclesiae. an 
sit tibi sient ethnieus et publieanus«. Sed ovas ΠΝ prae: 
eo perfectius datum est, quod indicandi peccati modum disc 
constituit. Non vult enim te, si forte peccatum videris f 
continuo evolare ad publicum eb proclamare passim ae divulg " 
10 peccata; quod esset utique non corrigentis, sed potius infaman 
inquit »inter te et ipsum corripe eum«. Ubi enim Be 
rium viderit ille, qui peccat, servabit et ipse emendationis 
si vero diffamari se videat, ilico ad denegandi impudentia 
tetur; et non solum non emendaveris peccatum, sed et du 
15 Disee ergo ex evangeliis ordinem. Primo, inquit, >solus ir 
ipsum« Secundo "adhibe tecum alios duos vel tres«. ‚Qua 


eh Quoniam quidem tertio correptionem mund 
deferendam, in secundo vult >duos vel tres- testes - adhi 


EM uem elus peccatum, possit dudum adhibitis i V 
frequenter enim aceidit, ut volens quis evangelicum i implere. 
calumniator videatur, si crimen deferat ad ecclesiam et de 
Ne ergo hoe accidat, ideireo »duos vel tres< testes in secı 
25 tione iussit adhiberi. Cum ergo et evangelii tale mandatum s 
praecipiat quia, si tacuerit, accipiet peccatum eius« M e 
si quis ea, quae videt in dabei proximi sui, vel non indic: 
regulam superius datam vel in testimonium vocatus mo; 
sunt, dixerit, peccatum, quod commisit ille, quem Dec 
30 et poena commissi revolvetur ad conseium. Sufieienter δὴ 


2 vgl Matth. 18, 15—17 (ἔτι ἕνα ἢ dio) — 10. 15 vgl. = 
— 16f. 17 Matth. 18, 16 — 27 vgl. über diese Stelle Stufler, Zeits 
Theol. 1913 S. 195 | » 
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eapite ipse nos aedificavit textus historiae. Puto tamen quod et illa 
anima, quae legit seriptum in lege Dei quia: »iuravit Dominus nec eum 
poenitebit; tu es sacerdos in aeternum, secundum ordinem Melchisedec«, 
saudit vocem iuramenti<, ut faciunt seribae et Pharisaei semper haec 

5 meditantes, sed tacent et enuntiare ad populum nolunt, ne Christi 
testentur adventum. Propterea ergo ipsi accipient peccatum, in quo 
non enuntiantes ad.populum, quae vera sunt, peccare faciunt Istrahel. 
9. Post haee alia lex promulgatur. »Anima« inquit »quaecumque 

" tetigerit omnem rem immundam aut morticinum iumentorum immun- 
10 dorum, et latuerit eum, et inquinatus est, aut si tetigerit ab immun- 
ditia hominis, ab omni immunditia, ex qua inquinetur«, et cetera. Haee 
quidem apud ludaeos indecenter satis et inutiliter observantur. Ut quid 
enim immundus habeatur, qui contigerit, verbi causa, animal mortuum 
15 aut eorpus hominis defuncti? Quid si prophetae corpus sit? quid si 
patriarchae vel etiam ipsius Abrahae corpus? Quid si et ossa conti- 
gerit, immundus erit? Quid si Helisaei ossa contingat, quae mortuum 
suseitant? Immundus erit ille, qui contingit, et immundum faciunt ossa 
prophetae etiam illum ipsum, quem a mortuis suscitant? "Vide quam 
20 inconveniens sit ludaica intelligentia. Sed nos videamus primo, quid 
sit tangere et quid sit tactus, qui faciat immundum, qui vero sit tactus, 
qui faeia& mundum. Apostolus dieit: »bonum est homini mulierem non 
tangeree. Hie taetus immundus est; hoc est enim illud, quod Dominus 
in evangelio dixit: »si quis viderit mulierem ad coneupiscendum, iam 
25 moechatus est eam in corde suo«. Tetigit’enim cor eius concupiscentiae 
vitium et immunda facta est anima eius. Si qui ergo hoc modo tangit 
aliquam rem, id est vel per mulieris coneupiscentiam vel per pecuniae 
eupiditatem vel alio quolibet peccati desiderio, immundum tetigit et 
inquinatus est. Oportet ergo te, si quid tale contigeris, scire, quomodo 
30 offeras sacrifieium, secundum ea, quae in superioribus memoravimus, 
ut mundus effici possis. Vis tibi ostendam, >quae< est »anima, quae 


n 


2 Ps. 109 (110), 4 — 4 vgl. Lev. 5, 1 — 8 vgl. Lev. 5, 2—3 — 8 anima 
. — 8. 304, 15 dicendum est ausgeschrieben von Aeneas v. Paris (CXXI 754 D Migne) 
17 vgl. IV Kön. 13, 21 — 22 I Kor. 7,1 — 24 Matth. 5, 28 — 81 vgl. Lev. 5, 2 
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304 Origenes „ 
tetigit immundum- et immunda facta est, et rursum tetigit mund lun 

et faeta est munda? lla, >quae profluvium sanguinis passa est 
erogavit omnem substantiam suam in medicos nee aliquid pro: 
potuit, per immunditiam peccati in hoc devoluta est. Tetigerat 
peccatum et idcirco -flagellum- carnis acceperat. Sed posteaque 
plena »tetigit fimbriam lesu, stetit fluxus sanguinis eius: et repe 
est munda, quae ante per tantum tempus vixit immunda, Etq 
modum, cum tetigisset Dominum et Salvatorem, dixit ipse: »Q 
tetigit? Ego enim sensi virtutem exisse de me« — illam - 
virtutem, quae mulierem sanaverat et fecerat eam mundam - 
telligendum est quia, si qui contigerit peccatum, exeat ex ipso 
virtus quaedam maligna, quae eum, qui se contigit, faciat i imm 
et hoc est vere contigisse immundum. Simil ratione etiam € 
eino- hominis vel de -morticino- pecoris mundi aut immundi c 
est. »Mortieinum- namque hominis contingit is, qui in pe 
mortuum quempiam vel sequitur vel imitatur Sed si 
differentiae requirendae sunt, singula recenseamus. Hominis 
sieut supra diximus, illud possumus dicere, quod Apostolus ad C. 
dicit: »seripsi« inquit »vobis in epistola, ut non commisceam 
earüis; non utique fornicarüs huius mundi aut avaris aut rap 
idolis servientibus; alioquin debueratis'de hoc mundo exisse. 
autem scripsi vobis, ut non commisceamini, si quis frater m 
fornicator aut avarus aut idolis serviens aut maledieus aut 
aut rapax, cum huiusmodi nec cibum sumere«. Istud est ergo 
»morticinum- contingere, qui ei se soeium saltem in cibo pr 
qui in Christo homo effectus rursum in peccatis est noris, 
ila vidua, de qua dicit Apostolus, »quae in delieiis ag ns, 
mortua est«, »morticinum- hominis dici potest. Sed et animz 


91f vgl Mark. 5, 251 u. Luk. 8, 43f und Pis D 
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eina nihilominus quae sint in ecclesia, requirenda sunt. 51 simplieiores 
quique ad hoe, quod nihil prudentiae egerunt, etiam in peccatorum 
sordibus volutentur, hos si qui sequatur vel tangat eo tactu, quo supra 
exposuimus, »morticinum« animalium tetigit. Quod autem ecelesia habeat 
eb animalia, audi quomodo dieit in Psalmis: »homines et iumenta salvos 


facies, Domine«. Hi ergo, qui verbi Dei et rationabilis instituti 


10 


studium geruht, homines appellantur; qui vero absque huiusmodi studiis 
vivunt et scientiae exereitia non requirunt, fideles tamen sunt, animalia 
quidem, sed munda dicuntur. Sieut enim sunt quidam homines Dei, 
ita sunt quidam et oves Dei. Seriptum est enim quia Moyses non erat 
ovis Dei, sed -homo Dei. Et Helias non erat ovis Dei, sed >homo 
Dei<; sic enim ipse dicit: »si homo Dei sum ego, descendat ignis de 


-eoelo et consumat te et quinquaginta tuos«. Vis autem audire de ovibus 


15 


20 


Dei? Dieitur per prophetam: »oves meae, oves sanctae sunt,. dicit 
Dominus«. Et iterum Salvator dieit in evangelio: »oves meae vocem 
meam audiunt«. Et non puto quia dixisset de hominibus quia »vocem 
meam audiunt- homines. Sed haec, qui habet >aures audiendi-, audiat, 
quomodo vocem audiunt oves, homines autem verbum eius audiunt. 
Ista ergo sunt animalia munda quidem propter Christum, -morticina- 
autem propter peccatum. Quae si qui >»tetigerit«, hoc est si secutus 
fuerit quis in peceato, immundus erit. Et si qui huiusmodi hominis 
»mortieimum contigerit., id est eius, qui secundum rationem vivens 
primo et in verbo Dei semet ipsum exercens postmodum decidit in 
peccatum, si quis eum sequatur aut imitetur, hominis contingit -morti- 
einum- et erii immundus. Sed et >a fera captum- si contigeris, im- 
mundus eris. Quae est fera? Leo est an lupus, quae rapit homines 
vel iumenta? llla, credo, fera est, de qua dieit Petrus Apostolus quia 
»adversarius vester diabolus sieut leo rugiens circuit quaerens quem 


4 vgl. in Gen. hom. 2, 3: in ecclesia...multitudo irrationabilium animalium 
. . . in inferioribus loeis habetur — 5 Ps. 35 (36), 6—7 — 10f vgl. Deut. 33, 1 — 
11f IV Kön. 1, 10 — 14 vgl. Ezech. 34, 31 — 15 Joh. 10, 27 — 17 vgl. Matth. 
11, 15 u. ö.; anders Origen. Comm. in Joh. S. 387, 27 Pr. — 24f vgl. Lev. 5, 2 
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transvoret. Cui resistite fortes in fide«. Et rursum de quibus di P 
Apostolus Paulus: »intrabunt enim post discessum meum lupi rapaces 
non parcentes gregi«. Ab istis ergo »feris eaptum- si videris, noli 
sequi, noli contingere, ne et tu efficiaris immundus. Sunt praeterea 

5 alia immunda animalia quorum mortieinum vetat contingi. Immur 
animalia sunt homines, qui extra Christum sunt, in quibus neque 
neque religio ulla est. Horum ergo omnium -mortieinae, id est pi 
si videas, dicit tibi legislator, ne contigeris, ne adtaminaveris, n 
trectaveris. Et istae sunt immunditiae, quae merito fugienda 

10 Hominis autem tactum refugere vel mortui corporis, cui magis 
tura religiosa deferenda est, Iudaieae haec sunt et inutiles fa 
speciem quidem pietatis habentes, virtutem vero ipsius dene 
Prima ergo lex de immunditiis data est, si qui -»juramenti- „be 
delicti >testis fuit et non indicavit- et per hoc immundus modas n 

15 effectus est etiam ipse societate peccati. Secunda lex, qua 
mmundum aliquid ae morticinum- vetatur. 

4. Tertia nune lex promulgatur huiusmodi: »et anima« inqui 
iuraverit pronuntians labiis suis malefacere aut benefacere sec 
omnia, quaecumque dixerit homini cum iuramento, et latuerit e 

20 hie cognoverit, et peccaverit unum aliquid de istis, pronuntiet | JT 
quod peceavit, et afferet pro his, quae deliquit, Domino pro [ 
quo peeeavit, feminam de ovibus« et cetera. Quomodo quide » 
pronuntiavero labiis meis vel iuravero benefacere- et non faciam, ἢ 
reus sim, difficultas non est ostendere; quomodo autem >si iui 

25 pronuntiem malefacere- et non fecero, peccaverim, verbo adsi 
diffieile est. Absurdum enim videtur, verbi gratia, ut si per ii ir gs c 
dixero me hominem oceisurum et non fecero, ne perierare a fa 
videar, cogi ad explendum opus, quod temere et ilis | 
Quaeramus ergo, quae sit res, in qua, si promittimus nos m : 


A. 


Jc x 


2 Act. 20, 29 — 8 vgl. Lev. 5, 2- — 11 vgl. Tit. 1, 14 — 12 ΠῚ 
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ut rationabiliter stare praecepti veritas possit. Quantum in hoc loco 
intelligendum videtur, malefacere adversari alieui est et non indulgere 
οἷ, ut faciat quod vult. Et nos ergo cum venimus ad Deum et vovemus 
— mos ei in castitate servire, -pronuntiamus labis nostris< et -iuramus- nos 
; . D »eastigare carnem nostram- vel male ei facere >atque in servitutem eam 
a Er redigere«, ut spiritum salvum facere possimus. Sie enim et ille iurasse 
ec se dixit, qui ait: »iuravi, et statui servare omnia praecepta tua«. Quia 
ergo earnis vox est, quae dicit: »non enim quod volo ago, sed, quod 
— odi, illud faeio«, afflicta sine dubio ab spiritu et coartata est; >resistit 
10 enim et repugnat adversum spiritum-, et, nisi male ei fiat, ut affligatur 
et infirmetur, non potest dicere spiritus: »cum infirmor, tunc potens 
- — —sum«. Huie ergo >carni resistenti et repugnanti adversum spiritum- si 
| .— quis »uraveri& et pronuntiaverit malefacere- et affligere ac macerare 
- eam et non fecerit, peecati reus est, in quo iuravit cruciare se carnem 
- 15 suam et servituti subicere et non fecit. Eodem autem iuramento et 
— — spiritui decernit benefacere. In quo enim carni malefacit, spiritui 
benefacit. Si qui ergo hoc iuraverit et non fecerit, peccati efficitur 
reus. Vis autem scire quia nec potest uni horum benefieri, nisi ali 
malefeceris? Audi etiam Dominum ipsum dicentem: »Ego oceidam et 
90 vivere faeiam«. Quid oecidit Deus?  Carnem utique. Et quid vivere 
faeit? Spiritum sine dubio. Et rursum in sequentibus dicit: »percutiam, 
eb ego sanabo«. Quid pereutit?  Carnem. Quid sanat? Spiritum. 
en Quorsum ista profieiant?: Ut faciat te >mortificatum carne, vivificatum 
spiritus; ne forte et tu -mente servias legi Dei, carne autem-, si morti- 
25 fieata non fuerit, >legi peccati. Si ergo istum ordinem promiseris et 
Servare non quiveris, audi quid legis ordo praecipiat: »si peccaverit« 
inquit »unum aliquid de istis, pronuntiet peccatum, quod peccavit«. 
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- — ὅ vgl I Kor. 9, 2; — 7 Ps. 118(119), 106 — 8 Röm. 7,15 — 9f. 12 vgl. 
= .GaL 5 17 — 11 II Kor. 12, 10 — 18 vgl. Lev. 5, 4 — 19. 21 Deut. 32, 39; vgl. 
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Est aliquid 1n hoe mirabile secretum, quod iubet pronuntiare peccatu im- 
Etenim omni genere pronuntianda sunt et in publicum Be 
cuneta quae gerimus. Si >quid in oceulto gerimus-, si quid in serm 
solo vel etiam intra cogitationum secreta commisimus, cuncta 1 
est publieari, cuncta proferri; proferri autem ab illo, qui et ac 
peccati est et incentor. Ipse enim nunc nos ut peccemus, instig 
etiam, eum peccaverimus, aceusat. Si ergo in hac vita prae ve 
eum et ipsi nostri accusatores simus, nequitiam diaboli 1nimiei 
et accusatoris effugimus. Sie enim et alibi propheta dicit: » >» 
inquit »iniquitates tuas prior, ut iustificeris«. Nonne NE 
rium, de quo tractamus, ostendit, eum dicit: »die tu prior?«, u 
tibi quia praevenire illum debeas, qui paratus est ad ee 


Y yen Sn 
ergo, inquit, »die priore, ne te ille praeveniat; quia, si "qoe 


salvus fiat in dii TS dicetur et tibi quia pores ὃ 
tua mala tua, nune vero hie requiesce-. Sed et David « 
loquitur in Psalmis et dicit: »iniquitatem meam notam foci d] 
meum non cooperui. Dixi: pronuntiabo adversum me iniustiti 
et tu remisisti impietatem cordis mei«. Vides ergo quia >] pr 
peecatum- remissionem peccati meretur. Praeventus enim. dia] 
aceusatione ultra nos accusare non poterit, et, si Ipsi nostri : (ecu 
simus, proficit nobis ad salutem; si vero exspectemus, | ub a 

accusemur, accusatio ılla cedit nobis ad poenam; habebit € nim 


in gehenna, quos convicerit criminum socios. 8 T 


1ff vgl. in Jerem. hom. 19, 8; Kurtscheid, Freiburger Theol. S ST 
8. 6 — 3 vgl. Joh. 7, 4 — 3—20 vgl. Procop. a. a. O. 710 M. — cod. M fon: 
358 fol. 2557): λύεται δὲ τὸ ἁμάρτημα di ἐξαγορεύσεώς τε καὶ ϑυσί χ' Es > 
σὺ τὰς ἀνομίας cov πρῶτος, ἵνα διχαιωϑῆῇς«" xal ἐν Ψαλμοῖς" »εἶπα" 
«av ἐμοῦ τὴν ἀνομίαν μου τῷ Κυρίῳ, zal σὺ ἀφῆχας τὴν ἀσέβειαι 
uov«. — 9. 11 Jes. 43,26 — 15f I Kor. 5, 5 — 167 vgl. Luk. 3,25 
31 (32), 5 — 20f vgl. z. B. Origen. in Ps. 37 hom. 2, 2 (XII, 260 Lomm.): i us 
exspectat diabolum fieri accusatorem suum, ... sed ipse se arguit us 1 
Prov. 18, 17 
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5. Multum erit nune hostiarum diversitates et saerifieiorum ritus 
ae varietates exsequi et longe alterius operis quam eius verbi, quod in 
eommuni auditorio vulgus excipiat. Verum ut aliqua in transcursu 
perstringere videamur, omnis quidem paene hostia, quae offertur, habet 

5 aliquid formae et imaginis Christi. In ipsum namque omnis hostia 
reeapitulatur, in tantum ut, postquam >ipse oblatus est- omnes hostiae 
cessaverint, quae eum in typo et >umbra- praecesserant; de quibus, 
prout potuimus, in superioribus, quomodo vitulus a pontifice oblatus 

sive in munere sive >pro peecato-, formam eius haberet, ostendimus. 

10 »Adipes- vero, qui offeruntur in munere, >operientes interiora- et renibus 
cohaerentes potest sancta illa eius anima intelhgi, quae >interiora< 
quidem, id est divinitatis eius secreta velabat, -»renibus- autem, hoc est 
corporali materiae, quae ex nopis caste sumpta fuerat, cohaerebat; et 
media inter carnem Deumque posita sanctificandam saeris altaribus et 

15 divinis ignibus illustrandam, conservandam secum ad coelos naturam 
earnis imponit. Renuneuli autem ignibus traditi quis dubitet quod 
nullos in Christo fuisse indicent genitalium partium motus? Quod vero 
-de sanguine hostiae septiens ante Dominum sacerdos respergere- memo- 
ratur, evidenter sancti Spiritus virtus septemplieis gratiae sub mysterio 

20 designatur. Quattuor cornua altaris, quae >sanguine< liniuntur, Christi 

.. passionem referri quattuor evangeliis indicant. Penna iecoris quod 
offerbur, in iecore ira iugulatur, in penna velox et concita vis furoris 
ostenditur. HReliquus autem sanguis, qui »ad basim altaris effunditur-, 
puto quod illus gratiae formam designet, qua >in novissimis diebus-, 

25 posteaquam -plenitudo gentium subintroierit<, >omnis< qui reliquus fuerit 
"Istrahel, ad ultimum velut >ad basim altaris- positus effusionem Christi 
sanguinis etiam ipse suscipiet. De agnis vero et hoedis, turturibus et 


6 vgl. Hebr. 9, 14 — 7 vgl. Hebr. 10, 1 — 8 vgl. oben S. 294, 10 — 10 vgl. 
Lev. 3, 8 — 16f vgl. z. B. Origen. in Ezech. hom. 1, 3; Sel. in Ezech. 1 26 (XIV 
181 Lomm.): ὀσφὺς γὰρ γεννήσεως σύμβολον --- 18 vgl. Lev. 4, 6 (17) — 19 vel. 
Apok. 1, 4 — 20. 23 vgl. Lev. 4, (18) — 24 vgl. z.B. II Tim. 3, 1 — 25 vgl. 
Röm. 11, 25. 26 — 27 vgl. S. 290, 26 ff; 291, 17f 
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cocta, quantum res pati potuit, supra dictum est. 
6. Videamus nune, quae lex proponitur in offerendis hostiis 
peccato-. »Et loeutus est« inquit »Dominus ad Moysen dicens: a 
si qua latuerit et peccaverit non volens a sanetis Domini, offere 
delicto suo Domino arietem immaculatum de ovibus, pretio | 
siclo sancto in eo, quod deliquit. Et quod peccavit a sanetis, 
et quintas adiciet ad illud, et dabit illud sacerdoti, et e 
rabit pro eo in ariete tpe et remittetur ei«. In superioribus: 
quae de immunditiae sacrificiis referebantur, sicubi dixit offe 
verbi eausa, ovem aut hoedum, addidit: »quod si non suffieiet 
eius ad hoedum aut agnum, offerat par turturum aut duo 
columbinos«, et iterum: >quod si nee ad hoc sufficiet, off 
laginem«. In hae vero lege, ubi de peccato, quod in "sanctis 
titur, disserit, nullam substitutionem inferioris hostiae secur 
tertiae subrogavit, sed statuit solum -arietem- offerendum; ı ni 
ostendit solvi posse peccatum, quod in »sancta- committitur, nisi. 
iugulaverit; et non simpliciter arietem, sed -arietem pretio- em 
certo spretio-: »sielo« inquit »sancto«. Quid igitur? si qu 
fuerit et non habuerit >siclum sanetum<, unde mereari possit. ^ 
peccatum eius non solvetur? Quaerendae sunt ergo Memes 
ut peccatum eius possit absolvi. Verum si dignetur Dominus 
oeulos ad videndum vel vobis ad audiendum aures cordis aper 
sibi velit legislatoris sensus opertus mysteriis, requiremus. - 


quidem videamus hoc ipsum, quod recitatum est, secundu u di | 
quale sit. Videtur de his dicere, in quorum manibus »saneta- e 
sunt, id est quae in Domini donis oblata sunt; verbi g atia, 


munera, quae in ecclesüs Dei ad usum sanctorum et ministeri 
dotum vel quae ob necessitatem pauperum a devotis et re 
mentibus offeruntur. De his si qui qualibet praesunt subt 

᾿ ^ f 
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decernit lex, ut, si rememoratus fuerit peccasse se et sponte compune- 
— ionem cordis acceperit — de eo enim, qui non sponte compungitur, 
- . sed alio arguente convincitur, nai remedium est — hie ergo, qui 
MS fuerit peecatum suum, >reddet«, inquit, illud ip 
E sponte recordatus fuerit pee suu r q psum, 
-- B8 quod subtraxerat, >et addet ad illud quintas et offeret arietem pro 
vod  peeeato- emptum >pretio sielo sancto. Quod dicit: »addet ad illud 
| quintas«, simpliciores quique aestimant ita dietum, ut, verbi causa, si 
Mi quinque nummi subtraeti sunt, unus addatur, ut pro quinque sex reddere 
videatur. Sed qui in diseiplina numerorum peritiam gerunt, longe aliter 
ΤῸ istius voeabuli numerum supputant. Nam et in Graeco non habet 
= πέμπτον, quod simpliciter quintas facit, sed habet -ἐπίπεμπτον-, quod 212 Lomm. 
- mos quidem possumus dicere 'super quintas’, nisi diceretur istud speci- 
alis euiusdam numeri apud illos esse vocabulum, quo indicetur pro 
quinque alios quinque dandos et unum super; ut verbi gratia intelli- 
Ea gatur, qui furatus Sit quinque nummos, ipsos quidem quinque restituere 
— οὗ alios quinque uno superaddito. Nee tamen haec continuo pro furtis 
- οὐ fraudibus intelligenda sunt, sed quod etiam si qui pro usibus 
-  pmeeessaris sibi de sanctis pecuniam sumpsit et moras attulit in resti- 
tuendo, huiusmodi lege constringitur. Quae lex etiam secundum litteram 
20 aedificare debet audientes. Valde enim utilis et necessaria est obser- 
RA vaio, his praecipue, qui ecclesiastieis dispensationibus praesunt, ut 
Es  seiant sibi ab his, quae in usum sanctorum oblata sunt; cautius et 
2» diligentius observandum. 
E — , Bed et nos, quibus ista forte non accidunt, videamus, qua ex 
E parte sermo legis Eh. Et ego hodie, lieet peccator sim, tamen 
| .— quia dispensatio mihi verbi dominici eredita est, sancta Dei videor 
ae commissa. Neque nune Dream, sed saepe iam et olim dispen- 
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satione hae erga vos utimur. Si qui ergo ex vobis suscepit a. me Er 
dominicam peeuniam et, ut fieri solet, egressus ecclesiam et diver E 
oeeupationibus saeculi raptus oblivioni, quae audierat, dedit nee. opu d τ. 
aliquod ex verbo, quo suscepit, implevit, iste est, qui pecuniam | le 
sanetis susceptam non reddidit. Unde vel his auditis in memoris 
revoeet quod ea, quae dudum sibi fuerant in verbo Dei comm 
neglexit. Reddat ergo et hoc, quod accepit, et addat ad id quin 
modo, quo ante iam diximus, id est, ut bis quina sint et unus su 
addatur. Videamus ergo, quomodo quinque isti reddantur. Qv 

numerus frequenter, immo paene semper pro quinque sensibus aec 
Seire ergo debemus hoc modo istos quinque sanctis posse restit 

si forte praesumpsimus abuti iis in saecularibus actibus et i impei 
usum eorum in his, quae non seeundum Deum gessimus, resti 
nunc et ipsos quinque sanetis actibus religiosisque ministeriis 
eis quinque addamus, qui. sunt interioris hominis Sensus; 2 


ea, quae xS lesus, vel -odorem- capimus illum, quem dicit A Y 


quo dieit propheta: »gustate et videte, quoniam suavis est | uud 
vel tactum illum, quem dicit Iohannes, quia »oculis nostris ix i 
et manus nostrae palpaverunt de verbo vitae«. His autem onm: 
unum superaddimus, ut ad unum Deum haee cuneta referamus, : 
haec quidem de restituendis his, quae quaBbpe culpa ex sanetis al blata 
fuerant, dieta sint. io SE P e 

8. Quid vero dicemus de sacrificio >arietis Ben empti e reti 
sieli sanctis, qui pro peccati expiatione iubetur offerri? Dives 
est, qui >pretio arietis- possit delicta purgare. Quae sunt is ie 


du E II Kor. 2, 15 — 19 Ps. 33 (54... 3. οι 20 wi Joh. 1, 1 — E 
5, 15 — 27ff vgl. die Stoische Lehre bei Philo de sobr. 56 (II 226, 1€ 
ἔχων τὸν χλῆρον τοῦτον (sc. σοφίας) ... ob πλούσιος, ἀλλὰ πάμπλουτ 
vog βασιλεύς... . μόνος ἐλεύϑερος) u. Origen. Sel. in Ezech. 18, 12 iv 51 5] 
πλούσιός ἐστιν ὃ πλουτῶν ἐν ἔργοις ἀγαϑοῖς, ἐν λόγῳ Θεοῦ καὶ ἐν π p 
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requiramus. Docet nos sapientissimus Solomon dicens: »redemptio 
animae^viri propriae divitiae eius«. Audis verba sapientiae, quomodo 
necessariis cum proprietatibus vim uniuscuiusque sermonis enuntiat? 
Divitias dicit aptas ad >animae redemptionem- et divitias non alienas 
5 neque communes, sed »divitias proprias. Per quod ostendit esse quasdam 
»divitias proprias, quasdam vero non proprias. Sed hoe evidentius 214 Lomm. 
Dominus in evangeliis declaravit, cum dieit: »quod si in alieno fideles 
non fuistis, quod vestrum est, quis dabit vobis?«, ostendens praesentis 
saeculi divitias non esse nostras proprias, sed alienas. Transeunt enim 
10 et >sieut umbra praetereunt« -Propriae- vero sunt illae >divitiae<, de 
quibus propheta dicit: »et ad te congregabo divitias gentium«. Ex his 
fortasse divitis et -Abraham dives factus est valde in auro et argento 
et peeoribus- atque omni supellectili. Vis tibi ostendam, ex quibus 
thesauris descendant istae divitiae? Audi Apostolum Paulum dicentem 
-.35 de Domino Iesu Christo: »in quo sunt« inquit »omnes thesauri sapientiae 
et scientiae absconditi«. Sed et in evangeliis Dominus dicit quia: 
»seriba dives profert de thesauris suis nova et vetera«. De his et 
Apostolus Paulus dieit quia: »in omnibus divites facti estis in illo, in 
omni verbo et in omni scientia«, Ex his ergo divitiis, quae de >thesauris 
20 sapientiae et scientiae< proferuntur, mercandus nobis est -aries- iste, qui 
offerri debeat pro peccatis, illis seilicet, quae in saneta commissa sunt, 
et -sieli sancti< adnumeratione mercandus. lam superius diximus quod 
omnis hostia typum ferat et imaginem Christi, multo magis aries, qui 
et pro Isaac quondam a Deo substitutus est immolandus. >Sielo- igitur 
25 »saneto- comparandus est nobis Christus, qui peccata nostra dissolvat. 
-Sielus sanetus- fidei nostrae formam tenet. Si enim fidem obtuleris 
tamquam pretium, a Christo velut ariete immaculato in hostiam dato 
remissionem aceipies peccatorum. Sentio quod in explanando vires 


1 Prov. 13,8 — 6ff vgl. Origen. Comm. in Ep. ad Rom. 6, 5 (VII 22 Lomm,): 
et adhue vis amplius discere quia isti carnis fructus non sunt nostri, sed alieni? 
Ipse iterum Dominus in evangelio dicit: »si in alieno fideles non fuistis, quod 
vestrum est, quis dabit vobis?« — 7 Luk. 16, 12 — 10 vgl. Ps. 143 (144), 4 — 
11 Zach. 14, 14 — 12 vgl. Gen. 13, 2 — 15 Kol. 2, 3 — 17 vgl. Matth. 13, 52 
— 18 IKor. 1,5 — 19f vgl Kol. 2,3 — 20. 22 vgl. Lev. 5, 15 — 92 vgl. 
S. 283, 91 — 23f vgl. Gen. 22, 13 
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nostras mysteriorum superat magnitudo. Sed quamvis non valeamus 2: 
cuneta disserere, tamen sentimus cuncta repleta esse mysteris, Et id Qt 
studiosis quibusque indicia posuisse sufficiat, quibus excitati ad altic 
horum et profundiora perveniant et intelligant, ex quibus ils gregib 
»vitulus- quaeratur ad hostiam, ex quibus ovibus >aries< providendus 
»Habeo enim« inquit lesus »et alias oves, quae non sunt de hoe. 
et illas oportet me adducere, ut fiat unus grex et unus pastore. S 
etiam, ubi turtures, ubi columbae requirendae sunt. »Oeuli« i | 
»tui sieut columbae super plenitudines aquarum« (ad aquai 
-plenitudines- properandum est, in his enim sponsae deseribitu i 
ehritudo), »et eollum« inquit ἈΠ Σ sicut turturis«, In columbis 
praedicantur. Quod enim dixit: »columbae super plenitudines aqu: 
ferunt hoc genus avis, cum ad aquas venerit, quia ibi solet ὃ 
insidias pati, venientem desuper inimicum volitantis umbra - dn 
inspecta deprehendere et oculorum perspicacia fraudem perieuli i 
nentis evadere. Quod et si tu ita prospicere potueris insidias 
et cavere, saerifieium Deo >columbas< obtuleris. Sed et quib 
eurae sunt, etiam illud requirant, ex quibus 115 agris >simil: 
offerri. Ego arbitror quod ex illius terrae segetibus, quae >fe 
centesimum, alium sexagesimum, alium tricesimum fruetum«, | 
etiam, nisi plus quam debet, curiosum videtur, quibus molent Du 
ista ad sacrificia praeparetur. Nec eos lateat "duas esse, usas 


adsumenda est, >similam< oportebit offerre. ed et »siclus sanctu: 
ad arietis pretium necessarius dieitur, vide unde et quomodo. 
rendus sit. >Sielus< pecuniae dominicae nomen est, et in multis. 
rarum locis diversis nr nominibus pecunia pt | 


vgl. S. 291, 3 — 12 Hohel 5, 12 — 18. 94 vgl. Lev. 2,5 — 19 | 
13, 23 — 22 vgl. Matth. 24, 41 — 24 vgl. Lev. 5, 15 — 98 vgl. Ps. 11 
vgl. Jerem. 6, 30 — 29 vgl. Matth. 96, 14—15 
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= RB dedit: unicuique secundum virtutem suam« Proba erat et illa 
NS | pecunia, quae "denarius- nominatur, qui cum mercenariis placitus est 
οἷ ἃ novissimis- datus est >usque ad primos. Scire ergo te oportet 
a est ei alia pecunia reproba. Audi prophetam dicentem: »argentum 
E: trum reprobum«. Quia ergo est quaedam >proba<, quaedam vero 
" ok oba-, propterea Apostolus velut ad »probabiles trapezitas- dicit: 
—— —»probantes« inquit »omnia, quod bonum est obtinentes«. Solus enim est 
. Dominus noster lesus Christus, qui te huiusmodi artem possit edocere, 
€ per quam. scias discernere, quae sit pecunia, quae veri regis imaginem 
δοκῶν. quae vero sit adulterina et, ut vulgo dicitur, extra monetam 
- formata, quae nomen quidem habeat regis, ΠΡ Ὴς τ autem regiae 
figu ae non teneat. Multi namque sunt, qui nomen Christi habent, sed 
mia em non habent Christi. BE GIA hoe dieit Apostolus: »oportet 
enim et haereses esse, ut probati manifesti fiant inter vos«. Ideireo 

x [δ᾽ gitur et in praesenti Mans legislator totus ad mysticum et spiritalem 
re. respiciens sensum addidit, ut >aries< iste, qui ob hoe comparatur, ut 
᾿ peeeatum possit üscivoro; non a siclo, hoc est non quali- 
| eumque peeunia, sed >siclo sancto comparetur. Quod si non respiciebat 
| ad mysterium, quid rationis esse videbatur, ut aries emptus offerretur 
) ὃ ep et certo pretio? et non sufficit nomen pecuniae siclo nomi- 


i E. not. ut -siclum -sanetum- habera ı non Be Haee est 
is. moderatio, ut, nisi quis habeat certum pecuniae modum, 
cea um eis non possit absolvi? Quod aperte secundum liberam 
q idem videtur absurdum, secundum spiritalem vero intelligentiam 
..  gertum est quod remissionem peecatorum nullus accipiat, nisi detulerit 
ES. probam et sanetam fidem, per quam mercari possit »arietem-; 
eun natura haec est, ut pecus exedentis abstergat. Et hic est >sielus 
PR E p ur 
m A vgl. Math. 20, $8—9 — 4 Jerem. 6, 30 — 6 vgl. über das Logion Resch, 
= - Agrapha? S. 115. 118; Ropes, Sprüche Jesu S. 141; vgl. I Thess. 5, 21 — 18 I Kor. 


11,19 — 18. 21. 23. 28. 29 vgl. Lev. 5, 15 


E E. est ergo rm 6 eco apostolus dicit estote srobabilas trapezitae EG | 
a u: τ J | dicit < Jad, Ald. Del., radiert in /, vgl. z.B. S. 107,13 und (zu- 

letz Kiekers Glotta X 200ff _ 7 inquit < BEGq | retinentes E 11 autem 
ESTIS. 3 hos BF, P (aus hoe geänd.), d | Apostolus + Paulus DEP,Ald. Del., 
2 18.71 15 totum EI | et? + ad Β΄ 16 co sensum respiciens C 
19 offertur C*EFd! 91 et<P | co sielo sancto EG 38 pos- 
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sanetus« probata, ut diximus, et sincera fides, id est ubi nullus 
fidiae dolus, nulla haereticae calliditatis perversitas admuüscetui 
sineeram fidem offerentes >pretioso Christi sanguine, tamquam : 
eulatae hostiae, diluamur; per quem est Deo patri Orne 
5 Spiritu sancto -gloria et imperium in saecula saeculorum. τ 


HOMILIA IV. - 


De eo, quod seriptum est: »si peccaverit anima et praeter 
terierit praecepta Domini, et mentietur proximo super de 
Sucher et cetera. E 


10 1. Si seeundum divinae legis fidem haec, quae legunt 
Dominus loeutus est ad Moysen, puto quod tamquam Dei ı 
debeant secundum ineapacitatem audientium, sed secundum 1 
loquentis intelligi. »Dominus« inquit ie est«. Quid e ost > l 
Apostolus tibi respondeat et ab ipso disce quia » Dominus : spirit 

15 Quod si tibi Apostoli sermo non suffiei, audi ipsum. Domi 
evangeliis dicentem quia »Deus spiritus est«. Si ergo. et] IC 
Deus >spiritus< est, quae spiritus loquitur, spiritaliter debemu: 
Ego adhuc et amplius aliquid dieo, quia, quae Dominus loc 
spiritalia tantum, sed et spiritus esse eredenda sunt. Non me 

20 haec, sed de mee approbabo; audi Dominum et Salvatorem. 
ad diseipulos suos dicentem: »verba quae loeutus sum vobi 
et vita este, Si ergo ipsius Salvatoris voce didieimus quia. Y 
loeutus est Apostolis, >spiritus et vita est, nequaquam dubita 
quod etiam quae per Moysen locutus est, >spiritus et vita« i 

25 2. Sed videamus quae sunt, de quibus nune, prout possu 
dicere debeamus. »Et locutus est« inquit Done ad s oys 


3 vgl. I Petr. 1, 19 — 4 vgl. zu 8. 288, 19 - — 5 vgl. I Petr 4,1 
6,1—2 — 12 vgl hom.5,1 — 13 Lev.6,1 — 14 ID Kor. 3, 17 — ὁ Jo 
vgl. z. B. Origen. c. Cels. 6, 70 (II 140, 19#f Koe.): ἐπεὶ... Ἰουδαῖοι eo "T 
ἐποίουν τὰ προσταττόμενα ὑπὸ τοῦ νόμου, εἶπεν ὁ Σωτὴρ . -. »πνεῦμα ὁ € 
usw. — 21 Joh. 6,63 — 28, 24 vgl. Joh. 6, 63 — 96 Lev. 6, E t 
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He. 


anima quaecumque peccaverit et praeteriens praeterierit praecepta 
Domini, et mentietur proximo super deposito aut societate aut rapina, 
aut noeuit aliquid proximo, aut invenit perditionem et mentietur de 
ea, et luraverib inique de uno ab omnibus, quaecumque fecerit homo, 
uti peccet in his; et erit cum peccaverit et deliquerit, et reddet rapinam, 
quam rapuit, aut iniuriam, quam nocuit, aut depositum, quod commen- 
datum est ei, aut perditionem, quam invenit, ab omni re, pro qua 
iuravit iniuste, et restituet ipsum caput, et quintas insuper augebit; et 
euius est, ei reddet, qua die convictus fuerit«. Hucusque interim peccati 
species exponuntur, postea vero purgatio eius per hostias imperatur. 
8i qui infirmi sunt et incapaces profundioris mysterii, aedificentur ex 
littera, et sciant quia, si quis >praeteriens praeterierit praecepta Domini 
et mentitus fuerit proximo super deposito aut societate aut rapina. 
peccati ingentis statuitur reus. Sed absit hoc ab ecclesia Dei, ut ego 
credam esse aliquem in coetu isto sanctorum, qui se tam infeliciter 
agat, ut >depositum proximi- sui neget aut >societatem- fraude conta- 
minet aut vel ipse aliena diripiat aut ab 8115 rapta suscipiat et pro 
his, si ab eo requirantur, contra conscientiam iuret. Absit, inquam, 
ut haec ego de aliquo fidelium sentiam. Confidenter enim dieo de vobis 


20 quia >vos non ita didieistis Christum<, neque ita >edocti estis Sed neque 


lex ipsa haee sanctis et fidelibus praecipit. Vis scire quia non ad sanctos 


- et iustos ista dicantur? Audi Apostolum distinguentem: »iusto« inquit 


»lex non est posita, sed. iniustis et non subditis, scelestis et conta- 
minatis, patrieidis, matrieidise et horum similibus. Quia ergo huius- 
modi hominibus Apostolus -legem- dicit -impositam-, ecelesia Dei, quam 
absit in huiusmodi facinoribus maeulari, relicta aliis littera sanctius 
aedificetur ab spiritu. | 


.10 vgl. Lev. 6, 6 — 12 vgl. Lev. 6, 2 — 17ff in Wahrheit denkt Origenes 
anders; vgl. z. B. Comm. in Matth. XVI 22 (IV 65 Lomm.): ot δὲ μὴ καλῶς διά- 
χονοι διοιχοῦντες τὰ τῆς ἐκκλησίας χρήματα ἀλλὰ... . ψηλαφῶντες usw.; Harnack 
TU 42, 4 S. 114 — 92 I Tim. 1, 9—10 
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vis mp suscepit. 
corpus depositum accepimus a Deo. Et vis videre maius A | «de 
situm«, quod aecepisti a Deo? Ipsi animae tuae Deus "imaginer j 
et similitudinem- commendavit. Istud ergo depositum tam ii 
tibi restituendum est quam a te constat esse susceptum. Si e 
misericors, >sieut pater tuus in coelis misericors est, imago Dei 
est et integrum »depositum- servas. Si perfectus es, »sicut et pat 
in coelis perfectus est«, imaginis Dei in te depositum manet. n 
et cetera omnia, si pius, si iustus es, si sanetus, si -mundus € 
omnia quae in Deo praesto sunt per naturam si tibi per imi 
subsistant, -depositum- apud te divinae imaginis salvum est. ‚Si 
contrario agas et pro misericorde crudelis, pro pio impius, pro | 
violentus, pro quieto turbulentus, pro liberali raptor exsistas, 
imagine Dei diaboli in te imaginem suscepisti et bonum >»dı 
commendatum tibi divinitus abnegasti. Aut non hoc erat, 8 
mysterio Apostolus electo lee mandabat πο ( 


situm« habemus. Videndum ergo nobis est ne hoe e€— 
sancte utamur et, cum nos in consensum sui peccata sollieitan 
nos non suscepisse >depositum«. Quod utique 51 habeamus i 


in me est, commendatus mihi est, ut eo utar ad intelligen | 
norum: ingenium, memoria, iudieium, ratio et omnes, qui intra ἢ 
motus, commendati mihi videntur a Deo, αὖ iis utar in his, € 
cepit js divina. Si vero ad malas artes sollers et Porph 


1 vgl. Lev. 6, 4 — 2 ego — 319, 2 perfidiam vgl. Hrabanus a. a. 0. 
— 2ff vgl. Philo Quis rer. div. her. 105 (III 24, 118 W.): σὺ ob... 


φυλάττειν ἃ ἔλαβες... ἵν’ ὁ παραχαταϑέμενος μηδὲν ἔχῃ τῆς παρὰ 
P tuae Mod Nue δέ σοι αὐτῷ ψυχὴν, λόγον, δι. ὁ = 


9, 48 — 10 a Matth. 5,8 — 17 sel I Tim. 6, 20 


l nunc] nos D 2 suscipit FP* 3 accipimus E accipiamus d 
tegrum P, Del. integrse* / integre ABCEFGJd, Ald. 8 et? 
10 si pius] ipsius AFPd | es < BOEFGJe | mundo E 
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n et Höhne Dei abutamur in his, quae non vult Deus, hoe est 
jurare. »depositam- et beneficia vertere in perfidiam. 

Ὡς 4. Videamus nune, quid etiam :societas- intelligenda sit. Putas, 
a liquis, qui secundum litteram commoneri debeat, ne forte in ratione 
uniae vel qualibet alia specie societatis soeium fraude decipiat? 
n m timae miseriae est illa anima, in quam cadere adhuc fraudis hoc 
zenus potest. Verum tamen quoniam multa est in homine fragilitas, 
jam | de his eommoneamus, quia nec Apostolum: piguit ista mandare. 
But aim. »ne qui eireumseribat in negotio fratrem suum, quoniam 
est. de his omnibus Deus«. Nune vero requiramus, quae sit 
aum societas Spiritus. Audi de his ipsis verbis Apostolum dicentem: 
quod. solatium caritatis, si qua societas spiritus, si qua viscera 
serationis, implete gaudium meum«. Vides societatis. legem quomodo 
aped Paulus. Audi et Iohannem, quomodo uno eodemque 


à: E^. ATS luei ad tenebras?«. Quod si »luei ad tenebras 
etas- nulla est, potest ergo >societatem< lux habere cum luce. - Igitur 
si ES Paire “οὖ Filo- et cum Spiritu sancto ‚societas- data est, 


ν᾿ 


ne; Pm i Sed et »sanetorum- AE nos dieit Apostolus, 
] > mirum; si enim >cum Patre et Filio- dieitur nobis esse »societas- 
qua modo non et cum sanctis, non solum qui »n terra sunt» sed et 
" [in coelis? quia et Christus -per sanguinem- suum >pacificavit 


> ὡς ΝΡ 


᾿ (8 vg ] Es 6, 2 — 9 I Thess. 4, 6 — 12 Phil 2,1—2 — 15 vgl. I Joh. 1,3 
τ 10er 14 —181 Kor. 6,14 — 22 vgl. Röm. 13,12 — 22f vgl. Kol. 1, 12 


rieordiae Pd, Ald. Del. | est] sit et P | in qua Che, Ald. in ea ἡ 
meque Dre 10 his — Ca 18 quomodo —14 lohannem < 4 
-: B | lohannes BEFed* 15 proloquitur Ebc 16 iterum Gali, 
-. 90 cum? < JPd, Ald.Del, et cum spiritu sancto ist wohl nicht 
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terrestria et eoelestia«, ut coelestibus terrena soclaret. Quod evidenter 


indieat, ubi dieit gaudium esse in coelis -super uno peccatore poeni- - 2 


tentiam agente-, et rursum «eum dicit >eos, qui resurgunt a mortuis, 
futuros esse sieut angelos Dei in coelo« et cum ex integro hominibus - 
5 »eoelorum regna- promittit. Hanc ergo >societatem< disrumpit et ERE 


quieumque malis actibus suis malisque sensibus ab horum coniunctione 5 


separatur. Post haee de -rapina- dicitur; raptores sunt mali, sunt et 
boni; et boni quidem illi, de quibus dieit Salvator quia -regnum odómm 
diripiunt«, Sunt autem et mali raptores, de quibus dieit propheta: »et - 


10 rapina pauperum in domibus vestris est«. Apostolus vero abrupte pro- S 


nuntiat dicens: »nolite errare, quia neque adulteri neque molles neque - 


masculorum eoneubitores neque fures neque rapaces regnum Dei possi- - eS 
debunt«, Est tamen aliquid et secundum spiritalem intelligentiam eu- Ἃ 


pabiliter rapere, sieut illi laudabiliter -rapiunt regna coelorum« Sn. 
15 verbi eausa dicamus: si homo nondum purgatus a vitiis, nondum segre- - 
gatus a profanis et sordidis actibus velit se coetui sanetorum et per 
feetorum latenter ingerere et sermonem, quo perfeeta et mystica trae- ! 
tantur, audire: huiusmodi homo seeretorum et perfectorum seientiam - 
non bene rapuit. Meminisse enim oportet praecepti Salvatoris, quo 


20 dieit quia: »nemo mittit vinum novum in utres veteres; alioquin et > Di 


utres rumpentur et vinum peribit«, ostendens quod animae nondum 223 L 
renovatae, sed in vetustate malitiae perduranti non oporteat novorum 


son p 5 
mysteriorum, quae per Christum mundus agnovit, seereta committi. B = 


5. Addit dehine legislator: »aut si quid nocuit proximo, vel si 


XU 
25 invenit perditionem«. Lex litterae hoc videtur mandare, ut, si quis 3 B. 


invenit quod alius perdidit et requisitum fuerit, reddat nee perieret — 


εἰ 


2 vgl. Luk. 15, 10 — 3 Matth. 22, 30 — 5 vgl. Matth. 13, 11 usw. — 7 Fe 
— 8. 321, 17 invenit vgl. Hrabanus a. a. 0.291 B—292A (u. 2900D) — 7 vgl Lev. 3 
6, 2 — 8. 11 vgl. Matth. 11, 12 — 9f Jes. 3, 14 — 11 I Kor. 6, 9-10 — 15 vgl 


Kattenbusch, Das apostolische Symbol-II S. 179, 8 — 20 Mati 9, ied m 
24 Lev. 6, 2—3 Be; 
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1 co coelestia et terrestria E, Ald. Del. ἃ agentem AP*a 4 Gud v4 
7 hoc BE 8 et — Phdl | et boni — A | co salvator diet EE 15 quia - D 
- AE 15 causa + si E | dicamus + quia E 15f segregatus] gae d 2 
16 coetu D 19 oportet + et P, richtig? | quo) quod ADP 21 rum 
AGT, nach der Vulg. 22 malitiae] litterae P, Ald. Del. 24 dehime Pad, Ald. Del, d 
deinceps ACEFGb, aus deinc(?) dicens J deinde ἢ 26 perieret P perierit e 
peieret AE%, richtig? periuret BDFG GJ, Ald. Del. vgl. S. 306, 27 
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' pro eo. Est et haee utilis audientibus aedifieatio. Multi enim sine 
.  peeeato putant esse, si alienum, quod invenerint, teneant, et dieunt: 
— Deus mihi dedit, eui habeo reddere? Discant ergo peccatum hoe esse 
—— simile rapinae, si quis inventa non reddat. Verum tamen si hoc tantum, 
" 5 quod seeundum litteram putatur, legislator voluisset intelligi, potuerat 


E - dieere: si invenit, quod perierat, vel quod aliquis perdiderat. Nune . 


autem eum dieit: »invenit perditionem«, amplius nos aliquid intelligere 

- — voluit, Qui nimis peccant, in scripturis »perditio- appellantur, sieut in 
| Ezechiel propheta legimus dietum: »perditio« inquit facetus es, et non 
10 subsistes in aeternum tempus«. Est ergo, qui multum quaerendo >in- 

. yenit perditionem-, ut, verbi gratia, dicamus: haeretici ad construenda 

- — et defendenda dogmata sua multum perquirunt et discutiunt in scripturis 
. — divinis, ut >inveniant perditionem. Cum enim multum quaesierint testi- 
— - monia, quibus adstruant quae prave sentiunt, perditionem sibi invenisse 
- 18 dieendi sunt. Sed si forte aliquis horum audiens in ecelesia verbum 
- Dei eatholice tractari, resipiscat et intelligat quia, quod invenerat, 
-perditio- est, -reddet-, inquit, -quod invenit. ^ Et iste, qui >perditionem 
invenit, et ille, qui >rapinam<, sed et ille, qui "depositum abnegavit-, 

et omnis, quieumque aliqua ex parte -animae nocuit proximl et iuravit 

20 iniuste-: »restituet« inquit »ipsum eaput et quintas superaugebit, et ei, 
euius est, reddet«, secundum eam dumtaxat expositionem, quam de 
 quintis ipindis ante iam diximus. »Et offeret« inquit » Domino arietem 

de ovibus sine macula, pretio in id, quod deliquit; et orabit pro eo 

| sacerdos contra Dominum, et remittetur ei pro uno ab omnibus, quae 
- 95 fecit et deliquit in eo«, Diximus in superioribus, quid est offerre »arietem-, 
| et hune >pretio sieli sancti- emptum. Nune superest, ut differentiam 
E. illam dicamus, quod ibi >pretium< posuit >sieli saneti, hie tantummodo 
gw Cere ΤΠ Origen. richtet sich gegen das εὕρημα ἁρπάζειν (Herondas VI 30 u. ö.; 
— - Jaeger, Herm. 50 [1915], 543) — 7 Lev. 6, 3 — 9 Ezech. 27, 36 — 11 vgl. Ter- 
—  tull. de praescr. haer. 8: venio ... ad illum artieulum, quem ...et haeretici in- 
— euleant ad importandam serupulositatem ... seriptum est, inquiunt, »quaerite et 
jd -  inyenietis«; Harnack, Über den privaten Gebrauch usw. S. 49, 5 — 17f vgl. Lev. 
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m 6,8. 5 5 — vgl. Lev. 6, 4 — 20 Lev.6,5 — 22 Lev. 6, 6—7 — 25 vgl. S. 313, 23; 
S 31, 241f — 26. 27 vgl. Lev. 5, 15 
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-pretium« dieit nee quantitatem pretii nec nomen pecuniae iig s 
In superioribus enim, ubi pro peccato, quod in >sancta« comm bs 
fuerat, lex dabatur, >sielum sanetum- diximus nominatum et ^s | 
nomen esse pecuniae, ut alibi >obolus<, alibi -drachma-, alibi >m 
-alentume vel minutum aes- vel -denarius- dicitur. Hie erg 
horum nominatur, sed tantum -pretio offerendus aries- dicitur. 
enim peecare in sanetis et peccare extra sancta, Vis et ali 
hanc ipsam distinetionem? Audi, quomodo in Regnorum | 
Heli sacerdos ad filios suos: »si enim peccaverit quis in ie: 
exorabit pro eo sacerdos; si autem in Deum peccaverit, qi 
pro eo?«, Similiter et lohannes Apostolus dieit: dd 
mortem; non pro illo dieo, ut oretur«. Quia ergo divini | 
est, discere ex spiritali lege debemus, in quibus Ῥοῦβα ΜῊΝ m 
sint isti, qui vendant arietes, requiramus. Ego arbitror ij 
qui arietes ad sacrifieium distrahunt, qui sunt et illi, 
lampadas virginum vendunt, de quibus dicebant illae pr 
virginibus: site ad vendentes et emite vobise. Vendunt . τ 


qui mihi, eum peceavero, ostendunt et consilium dant, 
corrigere errores meos et emendare peccata? ‚Yen 
»arietem- ad sacrificandum pro peccato, cum mihi. dicit. 
Dei persona: »holocausta arietum et adipem agnorum et 
taurorum et hireorum nolo«. Et paulo post subiungit: »aufe: 
ab animis vestris a conspectu oculorum vestrorum; discite. boi 
eripite iniuriam aceipientem, iudicate pupillo et iustifieat " 
venite disputemus, dicit Dominus. Et si fuerint peccat Ma ὦ 


3 vgl Lev. 5, 15 — 5 vgl. Luk. 21, 2 — 9 vgl. IK 9r 
5, 16; vgl. Origen. Comm. in Joh. 19, 13 (S. 312, 2# Pr): Nec ; 
τὸ μη(δέπω) πιστεύειν (οὐδέπω) πρὸς ϑάνατον ἁμάρτημα, für ande E 
vgl hom. 11, 2; de orat. 28, 9. 10 — 18 Matth. 25,9 — 98 
24 Jes. 1, 16—18 Mos 
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phoenieium, ut nivem dealbabo; si autem ut coceinum, ut lanam can- 
didam effieiam«. Vendit mihi »arietem- et Daniel, cum dicit quia: »non 
est locus ad sacrificandum in eonspeetu buo, ut possimus invenire miseri- 
cordiam. Sed in anima contribulata et spiritu humilitatis suscipiamur, 
5 velut in multitudine agnorum pinguium; sie fiat sacrificium nostrum in 
conspectu tuo hodie«. Vendit nobis et David -arietem- sacrificii, cum 
dieit: »saerifieium Deo spiritus contribulatus, cor contritum et humiliatum 
Deus non spernit«. Cum ergo singuli prophetarum vel etiam Aposto- 226 Lomm. 
lorum eonsilium his, qui delinquunt, dederint, quo possint corrigere vel 
10 emendare peccatum, merito his vendidisse arietes ad sacrificium vide- 
buntur. Quid autem preti a comparantibus sumant? lllud opinor, 
legendi studium, vigilas audiendi verba Dei, et super omnia dignis- 
simum pretium oboedientiam puto, de qua dicit Dominus: »obedientiam 
malo quam sacrificium, et dieto audientiam magis quam holocausta«. 
15 6. Post haee subsequitur: »et locutus est« inquit »Dominus ad 
Moysen dicens: praecipe Aaron et filis eius dicens: haec est lex holo- 202 Da. 
causti. Hoe holocaustum in concrematione sua erit super altare tota 
noete usque in mane, et ignis altaris ardebit super illud nee exstinguetur. 
Et mduet se sacerdos tunicam lineam, et campestre lineum induet circa 
20 eorpus suum et auferet hostiam, quam consumpserit ignis, holocaustum 
de altari, et ponet illud secus altare. Et despoliabit se stola sua et 
induetur stola alia, et eiciet hostiam, quae cremata est, extra castra in 
locum mundum.. Et ignis super altare ardebit nec exstinguetur; et 
comburet super illud sacerdos ligna mane, et constipabit in illud holo- 
25 eaustum, et imponet super illud adipem salutaris; et ignis semper ardebit 
‚super altare nec exstinguetur«. Audi semper debere esse »-ignem super 
altare< et tu, si vis esse sacerdos Dei, sieut scriptum est: »omnes enim 
vos sacerdotes Domini eritis«; et ad te enim dieitur: »gens electa, 
regale sacerdotium, populus in aequisitionem«, Si ergo vis sacerdotium 
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agere animae tuae, numquam recedat ignis de altari tuo. Hoe e 
quod et Dominus in evangeliis praecepit, ut »sint lumbi vestri pi 
eincti, et lucernae vestrae ardentesc. Semper ergo tibi >ignis« fide 
lucerna- scientiae accensa sit. Sed et quod dixit: »lumbi vestri. 
einetie Dominus in evangelio, hoc idem est, quod et nune leg 
praecepit, ut campestri lineo praeeingatur sacerdos et ita veter 
deposito innovet saeros ignes. Oportet enim etiam nos dicere: »e 
vetera transierunt, et facta sunt omnia novac. Campestri enim 1 
eingitur vel, sieut alibi dieitur, femoralibus utitur, qui luxuriam | 
libidinis cingulo restrinxerit castitatis. Ante omnia enim sacerd, 
divinis assistit altaribus, castitate debet accingi, nec aliter purg re 
et instaurare poterit nova, nisi lineis induatur. De lineis. 
dietum est, et tunc maxime, cum de indumentis sacerdota 
bamus quod species ista formam teneat castitatis, quia or 
de terra editur, ut ex nulla admixtione concepta sit. Ob 
tamen est quod aliis indumentis sacerdos utitur, dum est in 8 
ministerio, et alüs, cum procedit ad populum. Hoc faciebat 
seientissimus pontifieum et peritissimus sacerdotum. Qui οὐ 
coetu perfectorum, tamquam intra >sancta sanetorum- pos 
perfectionis indutus dicebat: »sapientiam loquimur inter pe 
sapientiam autem non huius mundi neque principum huius mum li, | 


destruuntur; sed loquimur Dei sapientiam in mysterio abseo 


>, 


quam nemo prineipum huius saeculi cognovit. Si enim c« 
numquam Dominum maiestatis erueifixissent«, Sed post haec 


>ad populum exiens- mutat stolam et alia induitur longe infer ore c ἠδ 
ila. Et quid dieit? »Nihil aliud« inquit »iudieavi me sein » inte 3 


E. Bb L P". ; "í ^ RS 


Num. hom. 6, 1: >et exiit Moyses ad populum- ... donee verba. 
Moyses . . . intus est usw. En 
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RX 


nisi lesum Christum, et hune erucifixume. Vides ergo istum doctissimum 
sacerdotem, quomodo, intus cum est inter perfectos, velut in >sanctis 
sanetorum-, alia utitur stola doctrinae; eum vero -exit- ad eos, qui in- 
Y — -— eapaees sunt, mutat stolam verbi et inferiora docet et alios -lacte- potat 
—— δ αὖ »parvuloss, alios >oleribus- nutrit ut >infirmos<, aliis vero -fortes- 
—— . praeparat -eibos-, his scilicet, qui >pro possibilitate sumendi exereitatos 
x habent sensus ad discretionem boni vel mali. Sie sciebat Paulus mutare 
| stolas et alia uti ad populum, alia in ministerio sanctorum. Ipse autem 
- 4 A pontifieum pontifex et sacerdotum sacerdos Dominus et Salvator noster, 
10 de quo dieit Apostolus quia >pontifex sit futurorum bonorum. audi, 
quomodo primus haee fecerit et ita discipulis suis haec imitanda ER 


> 


©». querit. Evangelium refert de eo et dicit quia: »in parabolis loquebatur 
— ad turbas, et sine parabolis non loquebatur iis, seorsum autem 
— — -— solvebat ea discipulis suis«. Vides quomodo ipse docuit alis indu- 
7-36 mentis uti debere pontificem, cum procedit -ad turbas-, aliis, cum eruditis 
E et »perfectis- ministrat in sanctis. Unde optandum nobis est et agendum, 


ne tales nos inveniat lesus, ita imparatos et ita saeculi sollieitudinibus 

—  — alligatos, ut cum turbis loquatur nobis >in parabolis, ut >videntes non 
videamus et audientes non audiamus-; sed potius inter eos inveniri 
- δῦ mereamur, ad quos dicit: »vobis datum est nosse mysteria regni Dei«. 
- 7. Post hoe: »haee est« inquit »lex sacrificii, quod offerent filii 
/— Aaron sacerdotis ante altare contra Dominum. Auferet ab eo plenam 
manum de similagine - 'saerifieii cum oleo eius et cum omni ture eius, 

» quae sunt ad sacrificium, et imponet super altare hostiam odorem sua- 
25 vitatis, memoriale eius Domino. Quod autem superfuerit ex ea, mandu- 
 eabit Aaron et fili eius. Azyma edetur in loco sancto, in atrio taber- 

ἐς  naeuli testimonii manducabunt eam. Non coquetur fermentata, partem 
— ilis hane dedi ab hostiis Domini; saneta sanetorum sunt, sicut est pro 
— "peeeato et pro delicto. Omnes masculi sacerdotum edent eam; legitimum 


— 


4 vgl. 1Kor. 3,1 — 41f vgl. Röm. 14,2 — 6 Hebr. 5, 13? — 10 Hebr. 9, 11 
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5 contingat. Addit et hoc, quod, >qui tetigerit ea, sanetificet 
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aeternum in progenies vestras ab hostiis Domini. Omnis qui tetig 
ea, sanctificabitur«e. In his, quae proposita sunt, mos quidem sa 
candi sacerdotibus datur et observantiae, quibus coli Deus vel puri 
populus videretur vel etiam in necessaris victus causa consc 
sacerdotibus et ministris. Offerendae enim »similae- in sacrifieio 
posita est, quae »decima pars ephi- appellatur, huie -oleum- sup 
et >tus< superponitur. Sed cum ad altare pervenerit, sacerdo 
-plenam manum ex ea sumet<, ita ut intra plenitudinem manus c 
et »oleum«, quod infusum est, et >tus<, quod superpositum es 
hoc libamen et »sacrifieium< Deo in »odorem suavitatis. Cete: 


p^ N^ 
maneant sacerdotibus ad edendum, sed edenda ea tradidit. lex "ἢ 
sancto, in atrio tabernaculi, ita üt nihil fermentetur ex dis. 


Sed et illud observari SE ut soli masculi odas ex eo«, f 


velimus nune ab his, qui >in manifesto Iudaei- sunt, requirere ı d 
qua ratione illud hoe modo dictum sit aut illud alio modo, 


diseutit Dominum suum. Et ideo ee lis in ceteris de | h 
sermone requiramus, ut dicant, quomodo >omnis, qui ; 
fieio sanctorum, sanctificetur. Si homicida tetigerit, 1 
adulter, si incestus, sanctificatus erit? Non enim excopit a 16ι 
dixit: »omnis qui tetigerit ea, sanctificabitur«. Ponamus er ir 
etiam nunc integer sit status illius templi, offerantur dose, sc 
consummentur; ingressus est aliquis templum scelestus, 1n: iqu uus 
pronuntiabitur? | Enimvero nullo modo vel rei Bu, 
religionis hoc recipit; et ideo redeundum nobis est ad ı 
Evangelicas atque Apostolicas, ut lex possit intelligi. Nisi; 2 air t 
abstulerit evangelium de facie Moysi, non potest videri vultus 
sensus eius intelligi. Vide ergo, quomodo in ecclesia A 
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ımpleri queant et rationabiliter seripta sint; ludaeorum vero doctores 
et impossibilia haec et irrationabilia sequentes litteram faciant. 

S. Igitur saerificium, pro quo haee omnia sacrificia in typo et 
figura praecesserant, unum et perfectum, -immolatus- est>Christus<. Huius 
saerifiell carnem si quis >tetigerit«, continuo >sanctificatur<, si immundus 
est, sanatur, si in >plaga< est. Sie denique intellexit illa, de qua paulo 
ante memoravi, >quae profluvium sanguinis patiebatur. quia ipse esset 
caro saerifieli et caro.-saneta sanctorum<; et quia vere intellexit, quae 
esset caro >sancta sanctorums, ideirco accessit. Et ipsam quidem carnem 
sanetam contingere non audet — nondum «enim mundata fuerat nec, 
quae perfeeta sunt, apprehenderat —, sed >fimbriam tetigit vestimenti-, quo 
sancta caro tegebatur, et fideli tactu -virtutem- elicuit ex carne, quae 
se et ab immunditia sanctificaret et -a plaga-, quam patiebatur, -sanaret-. 
Non tibi videntur isto magis ordine stare posse dicta Moysi, quibus 


15 dieit: »ommis qui tetigerit ex earnibus sanctis, sanctifieabitur«? Has 


enim earnes, quas nos exposuimus, tetigerunt omnes, qui >ex gentibus- 
erediderunt. Has tetigit et ille, qui dicebat: »fuimus enim et nos ali- 
quando stulti, et inereduli, errantes, servientes desideriis et voluptatibus 
varüs, in malitia et invidia agentes, odibiles, odientes invicem, Sed 


20 cum benignitas et humanitas illuxit Salvatoris nostri Dei, salvos nos 


fecit per lavaerum regenerationis et renovationis Spiritus saneti«. Et 
alibi dieit: »et haec« inquit »quidem fuistis, sed santifieati estis, sed 
iustifieati estis in nomine Domini nostri lesu Christi et in spiritu Dei 
nostri«, Si enim, ut diximus, tangat quis carnem lesu eo modo, quo 


25 supra exposuimus, tota fide, omni oboedientia accedat ad lesum, tamquam 


ad verbum carnem faetum, iste tetigit carnem sacrificii et sanctificatus 
est. Tangit autem carnes verbi et ille, de quo dieit Apostolus: »per- 
feetorum autem est eibus solidus, eorum, qui pro possibilitate sumendi 


-4 vgl. I Kor. 5, 7 — 6f. 11 vgl. Mark. 5, 201 -— 7 vgl. S. 304, 2 — 8 vgl. 
Lev. 6, 17 — 15 vgl. Lev. 6, 18 — 16 Act. 15,19 — 17 Tit.2, 3—5 — 22 I Kor. 
6, 11 — 26 vgl. Joh. 1, 14 — 27f Hebr. 5, 14 
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exereitatos habent sensus ad discretionem boni ae mali«. Tangit e 
et ille earnem verbi Dei, qui interiora eius diseutit et occulta poti 
explanare mysteria. Et nos si haberemus talem intellectum, ut [ 
mus singula, quae scribuntur in lege, spiritali interprefatione disce: 
et obteetum unjuscuiusque sermonis sacramentum in lucem seit nti 
subtilioris educere; si ita docere possemus eeclesiam, ut nibil ex 
quae lecta sunt, remaneret ambiguum, nihil relinqueretur obseurum, 
tassis et de nobis diei poterat quia tetigimus carnes sanctas ve 
et sanetificati sumus, Sie autem accipio et illud, quod dietum - es 
»omnes masculi ex sacerdotibus edent eam«. Nulla enim femir 
remissa et dissoluta anima poterit edere carnes sanctas ve 
-Maseulus- quaeritur, qui eas edat. -Maseuli- denique sunt, qu 
euntur ad numerum; nusquam femina, nusquam -parvuli- x 
unde et Apostolus dicebat: »eum autem factus sum vir, d 
erant parvuli«. Talis ergo iste -masculus< et talis vir q 
earnes sanctas possit comedere et comedere non in quoeu 
sed »in loco sancto intra atrium tabernaeuli-. Audiant haee : 


earnes extra templum Dei et extra aulam dominieam m 
Profana sunt eorum sacrificia, quae contra mandati legem 
>In loco sancto- edi iubentur, "intra atria tabernaeuli testimon r 


pendunt, caritatis inse dilatat. Ubi haec non su, e 
nec haberi possunt nec comedi. 


Sonn manu cum oleo- difexanfu: et ture, in odorem suavitz " SD 


cens: »repletus sum, aecipiens ab Epaphrodito ea, quae a vol 


10 Lev. 6, 18 — 13 vgl. Num. 1, 2; Origen. in Num. EC. 
quod ... neque mulieres deducantur ad numerum ... infirmitatis obs | 
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intellegitur (. .. aut doctrina) 


3 habuerimus DEJ — 3f possimus DEFGJP! 6 possimus DGJPL 


Y 


quod D 10 ea ABDGe . 18 feminam A feminae Del. um > dn ΜΕΥ 
audient d/3;c 25 et — Ab 29 sunt + in BC, Ald. De. - ! 


in Levitieum Homilia IV, $—10 329 


saerifieio Dei, ministerium vero, quod sanetis defertur, suavitatem turis. 
EAR imponit. Sed hoc "plena manu- fieri debere praecipitur. Sic enim idem 
b Apostolus dieit, quia »qui parce seminat, parce et metet; qui autem 
B. | seminat in ἜΗΝ de benedietione et metet«. Est rcd aliquid 
. Bin ipso saerifieio, quod >memoriale- appellatur, quod offerri Domino 
E dicitur. Ego si possem >die ac nocte in lege Domini meditari- et omnes 
m. Scripturas memoria retinere, -memoriale- sacrifieii mei Domino obtu- 
- Jissem. Certe si non omnia possumus, saltem ea, quae nune docentur 
- ἴπ ecelesia, quae recitantur, memoriae commendemus, ut exeuntes de 
Ll 10 ecelesia et agentes opera misericordiae et implentes divina praecepta 
.  gaerifieium >cum ture et oleo- offeramus in »memoriam Domino. Ex 

his ergo edocemini, ut, quae auditis in ecclesia, tamquam munda ani- 
"e malia, veluti ruminantes ea revocetis ad memoriam, et eum corde vestro, 
E. quae dieta sunt, eonferatis. Quod si aliqua memoriae superfuerint et 
osi intellectum vestrum superaverint, facite quod praesentis mandati aucto- 
— ritas praecipit, dicens: »quod autem superfuerit ex eis, manducabunt 
P ‚Aaron et filii eius«. Si quid superaverit et excesserit intellectum tuum 
— . yel memoriam tuam, serva Aaron, hoe est reserva sacerdoti, reserva 
5 doetori, ut ipse ἘΞ manducet, ipse diseutiat, ipse exponat; sicut et 
— 90 alibi idem Moyses dicit: »interroga patres tuos et adnuntiabunt tibi, 
= dr presbyteros. tuos et dicent tibi«. Ipsi! enim sciunt, quomodo haec azyma 
: τον τὸ manducari et >in azymis sinceritatis et veritatis- exponi. 
ἘΞ 10. Additur in sequentibus: »et loeutus est Dominus ad Moysen 
aa hoc munus Aaron et filiorum eius, quod offerent Domino in 
: die, qua unxeris eum, decimam partem ephi similaginis in sacrificio 
—— semper, dimidium eius mane, et dimidium eius post meridiem. In sar- 
:  tagine ex oleo fiet, conspersam offeret eam teneram, sacrificium de frag- 
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mentis, Re ΎΣΤΕΝ in odorem suavitatis Domino. Sacerdos, qui inet 
fuerit pro eo ex filiis eius, faciat ea; lex aeterna; omnia consummal m 
tur. Et omne sacrifieium sacerdotis holocaustum erit, et non. : 
In ceteris quidem praeceptis pontifex in offerendis saei ifieiis. 
praebet offieium; in hoe vero mandato quae propria sunt SW 
ad se spectat, exsequitur. lubetur enim >ex die, qua und 
semper et in perpetuum offerre similaginem oleo conspersam, 
ex sartagine-. ldque cognominat >sacrifieium ex fragment 
suavitatis, et hoe -lege aeterna- permanere et transmütti 
iubet. Addit sane observandum ne ullum -:saerifieium saceı "doti 
est quod pro se ipso offert, -edatur- a quoquam, sed -holo δὴν 
quod est igni absumi. Praeceptum quidem secundum litteran 
est, velim tamen videre, qui in hoe typus et quae. fig 
-Dimidium- saerifieii huius »mane- vult offerri et >dimi 
certa mensura »similae oleo conspersae tenerae a sartag 
non, ut ego suspicor, »sacrificium sacerdotis< haee ipsa sit 
Moysen promulgatur, cuius »dimidium mane- iubetur es 
vero »ad vesperam« Quam legem in: duas partes dividi y 
litteram videlieet et spiritum. Et -dimidiam- quidem >parte 
littera, offerri iubet >mane<, primo scilicet legis tempore, 
bus tune secundum litteram data est, novam lucem et r d 

diem. >Dimidium< vero eius offerri iussit >in vesperams; | in v 
enim nobis datus est Salvatoris adventus, in quo > 
hoe est sensus vel spiritus legis, secundum quod i23 8] 
offeratur >oleo conspersa tenera. -Oleum- ad misericordian 
quae debet in sacerdotibus abundare. -Tenera- ad sub tilem 
intelligentiam pertinet. Quod autem >a sartagine- dieitur, 
districtum et multa continentia aridum et torridum velit 
dotem, in quo nihil remissum haberi ad luxuriam, nib flu 


6 ff vgl. Lev. 6, 19—23 — 13 ἘΞ: IKor. 10, 11 — 91 νεῖ 
hom. 8. 4 (S. 80, 4): »mane- . . . quia initium lucis splendereh B ὅν co 
99 f vgl. z. B. in Gen. hom. 10, 8 (S. 97, 11): in vespera mundi p ἊΝ 5 


2 faciet dakl 6 exspectat ACEFJ*bl 1 consparsam . 
10 sane] tamen E 11 offeret P, Del. | offerre datur A τὰ E Hs 


^UE 
15 consparsae A consparsa et EF conspersa @ | tenera DEG Ag 
NIS 


DFa | praecipit CEP 20 quo ABEFGJ 22 σῷ iussit offerri 
speram — AF in vesperum d/3 in vespera / vespera E 1% 


in Levitieum Homilia IV, 10 991 


dinem possit. Quod autem saerifieium ipsum »ex fragmentis< nominavit 
ἴα odorem suavitatis, puto quod fragmenta sacerdotum velit intelligi, 
eum legis per eos littera frangitur et cibus ex ea latens intrinsecus spi- 
ritalis elieitur; ut audientes >»turbae< reficiantur, sicut et Dominus fecisse 


5 referbur in evangeliis, ubi benedixit panes et dedit discipulis et discipuli 


10 


confringentes apposuerunt >turbis<; et cum satiati fuissent omnes, »super- 
fuerunt« inquit »fragmentorum cophini duodecim«. Istud est ergo >sa- 
erifieium ex fragmentis, cum minutatim, quae sunt legis sancta, discu- 
timus, ut spiritalem ex his cibum purumque capiamus. Et haec, inquit, 
est »lex aeterna. lohannes quidem Apostolus in Apocalypsi dicit esse 
»Evangelium aeternum« Invenimus et hie seriptum esse >legem aeter- 
name, sed istij qui legem secundum litteram sequi volunt, velim: mihi 
nune dicerent, quomodo lex huius saerificii esse possit -aeterna-, cum 
utique destrueto templo, subverso altari et omnibus, quae dicebantur 


15 saneta, profanatis ritus iste sacrificiorum non potuerit permanere, Quo- 


20 


30 


modo ergo aeternum dicent, quod olim cessasse et finitum esse iam 
constat? Restat ut secundum eam partem lex haec >aeterna< dicatur, 
qua nos dieimus -legem- esse >spiritalem< et per eam spiritalia offerri 
posse sacrificia, quae neque irrumpi umquam neque cessare possunt. 
Non enim in loco sunt, qui subvertitur, aut in tempore, quod mutatur, 
sed in fide credentis et in corde saerifieantis. Sane quod ait: »non 
edetur de sacrificio sacerdotis, sed holocaustum erit«, certum est ad 
Domini et Salvatoris nostri personam referri; de illius enim sacrificio 
»non edetur, sed holocaustum erit. Hoc in loco sacrifieium verbum 
ipsum aeeipiendum est et doctrina, de qua nullus edet, hoc est nullus 
disputat, nullus retractat, sed -holocaustum- est. Quidquid enim dixit, 
quidquid statuit, aeterna consecratione perdurat, nec aliquis ita insanus 
invenitur aut profanus, qui retractare de eius sermonibus possit; quos 
tamquam >holocaustum , sacrificium Deo oblatum- in omni cultu et 
veneratione habere debemus; quia >coelum et terra transibit, verba 

5f vgl. Matth. 14, 151} — 7f vgl. Origen. in Gen. hom. 12,5: sed nisi fracti 
fuerint isti panes ... hoe est nisi minutatim littera fuerit discuss a, sensus 
eius ad omnes non potest pervenire — 11 Apok. 14, 6 — 18 vgl. Róm. 7, 14 — 
91f vgl. Lev. 6, 23 — 30 Matth. 24, 35 


|. $ evangelio A 9 capimus AE 16 cesserat E . 17 aeterna + esse 
AEG 18 quia (-ia 7) D quam GJb | esse <A 19 interrumpi Del.; vgl. 


-z. B. Vulg. zu II Macc. 13, 25; Eccles. 7, 6 .21 in? — GJ 95 edit P, vgl. 
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autem eius non transibunte sed semper manent, sieut et ipse s 
manet. Per ipsum Deo Patri eum Spiritu sancto >est gloria et i imp 
in saecula saeculorum. Amen!« 


HOMILIA V. 


s 
5 De eo quod seriptum est: »haec lex peccati; iu loco, quo it 
holocausta, oceident et id, quod peecati est« et ceter 1 


1. »Et loeutus est Dominus ad Moysen, dicens: loquere 

et ad filios eius dicens: haec est lex peccati; in loco, q 
lantur holocausta, «oceident et id, quod peccati est contra De Dong 
10 sancta sanctorum sunt. Sacerdos qui offeret illud, edet illud, in 
sancto edetur, in atrio tabernaculi testimonii. Omnis qui 
carnibus eius, sanctificabitur; et cuicumque adspersum fuerit e 
eius super vestimentum, quodeumque respersum fuerit, et i 
bitur in loco sancto. Et vas fictile, in quocumque coctum f 
15 fringetur; si autem in vase aereo coctum fuerit, defrieabi 
diluet aqua. Omnis maseulus ex sacerdotibus edet ea; san 
sunt Domino. Et omnia quae pro peecato sunt, ex quibus il 

a sanguine eorum in tabernaeulo testimonii deprecari in lo 
non edentur, sed igni comburentur«, Haee omnia nisi alio se 
20 piamus quam litterae textus ostendit, sicut saepe iam dixn 
ecclesia recitantur, obstaculum magis et subversionem Chr 
gioni quam hortationem aedifieationemque praestabunt. Pe 
tiatur et inveniatur, quo sensu haec dicta sunt et digud Den d ui 
dieere scribitur, advertantur, fiet quidem ludaeus,-qui ed - 


Iu 
Dos 


2 ^ 288 vgl. Origen. Philoe. e. 30 (S. 35 Rob.: ἀπὸ τῆς εἰς ᾿ς 
τικὸν ὁμιλίας ε΄ εὐϑὺς μετὰ τὴν ἀρχήν): μὴ νοήσαντες t 


2 vgl IPetr 4, 11 — ὅ Lev. 6, 95 (vgl. cod. Aaron ἢ 
6, 24—30 

2 sencto + cui L| 5 est <A | haee J- est E | ooo (1 ἃ 
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non ille, >qui in Be: sed >qui in occulto Iudaeus est-; secundum 
illam Miferentiam Iudaei, quam distinguit Apostolus, dicens: »non enim, 
qui in manifesto ἜΡΙΣ est, neque quae manifeste in carne est cireum- 
-eisio, sed qui in oeeulto ludaeus est circumcisione cordis, qui spiritu, 
non littera; euius laus non ab hominibus, sed ex Deo est«. Quam 
differentiam Iudaei visibilis et Iudaei invisibilis non intelligentes impii 
haeretici non solum ab his seripturis refugerunt, sed ab ipso Deo, qui 
legem hane et scripturas divinas hominibus dedit, atque alium sibi Deum 
praeter illum, >qui eoelum ac terram condidit«, confinxerunt, cum utique 
fidei veritas unum eundemque Deum legis et evangeliorum teneat, >vi- 
‚sibilium et invisibilium- creatorem; quia et dabit σποιν plurimam visi- 
bilia eum invisibilibus servant, ita ut Apostolus dieat quia »invisibilia 
Dei a ereatura mundi per ea, quae facta sunt, intellecta conspiciuntur«. 
Bieut ergo cognationem sui ad invicem gerunt visibilia et invisibilia-, 
terra et coelum, anima et caro, corpus et spiritus, et ex horum con- 
iunetionibus constat hie mundus, ita etiam sanctam scripturam creden- 
dum est ex visibilibus eonstare et invisibilibus, veluti ex corpore quo- 


ἰουδαϊομοῦ ὁρατοῦ καὶ ἰουδαϊσμοῦ νοητοῦ, τουτέστιν -ἰουδαϊσμοῦ φανε- 
ροῦ- καὶ -ἰουδαϊοσμοῦ τοῦ ἐν τῷ χρυπτῷ-, οἱ ἀπὸ τῶν ἀϑέων καὶ ἀσεβε- 
στάτων αἱρέσεων εὐθέως διέστησαν ἀπὸ τοῦ ἰουδαϊσμοῦ καὶ τοῦ Θεοῦ 
τοῦ δόντος ταύτας τὰς γραφὰς καὶ ἀνέπλασαν ἕτερον ϑεὸν παρὰ τὸν 
δεδωκότα Θεὸν -τὸν νόμον καὶ τοὺς προφήτας- παρὰ »τὸν ποιήσαντα 
οὐρανὸν καὶ pij v To δ᾽ οὐχ οὕτως ἔχει, ἀλλ᾽ ὃ δεδωκὼς τὸν νόμον 
δέδωκε καὶ τὸ εὐαγγέλιον" ὃ ποιήσας »τὰ βλεπόμενα- κατεσχεύασε 
“καὶ »TÓ μὴ βλεπόμενα. καὶ συγγένειαν ἔχει τὰ βλεπόμενα- χαὶ "μὴ 
βλεπόμενα οὕτω δὲ ἔχει. συγγένειαν, ὥστε »τὰ ἀόρατα τοῦ Θεοῦ ἀπὸ 
“κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι νοούμενα χαϑορᾶσϑαικ. συγγένειαν ἔχει 
καὶ »τὰ βλεπόμενα- »τοῦ νόμου καὶ τῶν προφητῶν- πρὸς -τὰ μὴ βλε- 


2. 18 Róm. 2. 28. 29 — 6f. 91 wohl vor allem Marcion, vgl. Harnaek TU 
42, 4 S. 60. — 9. 22f vgl. Gen. 1, 1 — 10f. 14. 25ff vgl. II Kor. 4, 18 — 
19. 26 vgl Röm. 1, 20 — 22. 28 vgl. Matth. 5, 17 
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-. ἃ apostolus + Paulus EPU,Del, vgl. TU 42, 1 S. 7] 3 meque ... est 
E | quae 4- in AGq | est < Pab, vgl. S. 43, 28 5 cui PL, Del. 
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dam, litterae seilicet, quae videtur, et anima sensus, qui intra ἢ ip 
deprehenditur, et spiritu seeundum id, quod etiam quaedam in se 
lestia- teneat, ut Apostolus dixit quia: »exemplari et umbrae desei 
eoelestium«. Quia ergo haee ita se habent, invocantes Deum, qui” 
Seripturae animam et corpus et spiritum, corpus quidem his, u 
nos fuerunt, animam vero nobis, spiritum autem his, qui à 
haereditatem vitae aeternae consequentur-, per quam perve 


ad praesens interi spectat. Nescio autem, si possumus etia 
ritum eius adscendere in his, quae nobis de saerifieiis lecta 
bemus enim eum, quem diximus -in oceulto Iudaeumz, sieut 
quia non carne, sed corde eircumeiditur, ita ostendere quia. 
fieat non carne, sed corde, et quia edit de sacrificiis non e 
spiritu. CE. 

2. Sed videamus iam, quae sunt ipsa, quae referuntur in. ἴ 
loeutus est« inquit Dicis ad Moysen dicens: loquere ac 
filios eius dicens: haec lex peccati« et cetera quae in praes sent 


" 
vr " * 
NES: 


P 
πόμενα-, ἀλλὰ, νοούμενα "τοῦ νόμου καὶ τῶν προφητῶν- « 
GUPEOTNKED ἡ Γραφὴ καὶ αὐτὴ οἱονεὶ ἐκ σώματος d TOR b B 


$ & 


RE τὸν ποιήσαντα τῇ Τραφῇ σῶμα: καὶ qus 
σῶμα uiv τοῖς πρὸ ἡμῶν, ψυχὴν δὲ ἡμῖν, πνεῦμα δὲ 
μέλλοντι αἰῶνι κληρονομήσουσι ζωὴν αἰώνιον. καὶ μέλλ 
ἐπὶ τὰ ἐπουράνια zei ἀληϑινὰ Ὁ τοῦ νόμου, ἐρευνήσωμεν c IV τ 
ἀλλὰ τὴν ψυχὴν ἐπὶ τοῦ παρόντος" εἰ δὲ οἷοί τέ ἐσμεν, ἃ vc 
καὶ ἐπὶ TO πνεῦμα χατὰ τὸν λόγον τὸν περὶ τῶν dvay 
ϑυσιῶν. E 


1. 191 vgl. Philo de vit. contempl. 78 (VI 67. 2 C): DT 
σία δοχεῖ τοῖς ἀνδράσι τούτοις ἐοιχέναι ζώῳ χαὶ σῶμα μὲν. ἔχειν τ ς δ᾽ Jo 
τάξεις, ψυχὴν δὲ τὸν ἐναποχειμένον ταῖς λέξεσιν ἀόρατον. γοῦν, ἐν ᾧ ω NOS 
λογικὴ ψυχὴ διαφερόντως τὰ οἶἰχεῖα ϑεωρεῖν usw.; oben 8. 19,9 — 8 ; 
8, 5 — 6f. 987 vgl. Luk. 18, 81 (18) — 11 vgl. Röm. 2, 29 —ar τε 


— 16 Lev. 6 6, 24—25 Ev 


1 animae EFb, Ald. 3 dieit D, Ald. Del. ait 0, m. 1.8. 8. . 82 
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sunt. Et ante iam dixisse nos memini quia lex non semper iisdem 
datur, sed alia quidem dieitur filiis Istrahel, alia autem filiis Aaron, 
alia etiam, sicut iam pridem observavimus, Moysi et Aaron. Est et alia 
lex, quae soli Moysi datur, ita ut nec Aaron legis illius particeps fiat. 
5 Quarum per singula distinctiones et diversitates quis ita scientiae dono 
—1iluminatus a Deo est, ut possit integre aperteque disserere? Invenimus 
enim in consequentibus praeceptum Domini ad solum Moysen dari et 
iuberi, ut »>pectusculum arietis perfectionis- Moysi detur, »sicut praecepit« 
inquit »Dominus Moysi«. In qua portione neque Aaron neque fili eius 
Ὁ partieipes fiunt. Et invenitur lex, quae pertinet ad >arietem perfectionis«, 
non posse pervenire usque ad Aaron neque ad filios eius, multo magis 
nee ad reliquos filios Istrahel, sed ad solum Moysen, qui erat -amieus 
Dei«. Verum quid opus est, quae postmodum recitanda.sunt, praevenire? 
Nune interim lex recitata est, quae ad Aaron et filios eius promulgatur, 
5 lex peccati<, hoc est hostiae, quae offertur >pro peceato<: »in loco« in- 
quit »in quo 1ugulantur holocausta, 101 occident et id, quod pro peccato 
est, in eonspeetu Domini; sancta sanctorum sunt«. Multa quidem iam 
Deo iuvante de sacrificiorum ritu seeundum spiritalem intelligentiam in 
superioribus dicta sunt, sed et nune, si gratia Domini nos visitare di- 
.0 gnetur et vos orationibus adnitamini, addemus quae dederit Dominus. 
Hostiarum quaedam quidem sunt Dei solius, ita ut nullus hominum 
parüeipet ex ipsis. Quaedam sunt Aaron sacerdotis et filiorum eius; 
quaedam ipsius et fihorum et filiarum eius, ita ut etiam uxorem sacer- 
dotis edere liceat ex his. Quaedam sunt sacerdotum et filiorum ae 
Ὁ fillarum eorum, sed de quibus edere liceat etiam filios Istrahel. Et in 
ilis quidem hostiis, de quibus licet edere filios Istrahel, sine dubio ha- 
bent partieipium etiam sacerdotes et filii sacerdotum; non tamen ex 
omni hostia, quam edet sacerdos, etiam filios Istrahel edere ex ea li- 


1ff vgl. Origen. Comm. in Epist. ad Rom. Il 13 (VI 126 Lomm.): in primis 
Levitiei partibus ad solos filios Istrahel fertur huiusmodi lex: »loquere ... filiis 
Istrahel...«...alia vero non ipsis, sed Aaron vel filiis eius (sc. mandantur) usw. 
8 vgl. Lev. 8,29 — Lev. 8, 29 — 12f vgl. Weish. Sal. 7, 27 — 15 Lev. 6,25 — 
21 hostiarum — 8. 341,3 offerri vgl. Hrabanus a. a. 0. 3004 —306C — 21 vgl. 
—z. B. Lev. 1 — 22 vgl. z.B. Lev. 2, 8 — 98 vgl. z.B. Lev. 10, 14 — 94 vgl. 
— Lev. 17, 9 


3 1 co nos dixisse E 2. dicitur] datur F, Ald.Del. | aliqua ABDFJ, kaum 
 —riehtig 5 quorum BCDEFGJP | singulas BDE?FGk 12 filiorum BCF, Ald. 
DA .15 offeruntur ACFGPI 18 domino F 19 co visitare nos P 22 partici- 
-—petur E 25.26. 98 sdrael A 27 etlac E 98 ex ea — DBFJPAd, ! (in Ras.), 
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10 tebat aliam primo hostiam nominari, nisi eam, quae omnipote: 


n2 
[1 


5 dicamus quod totum fructus sit, ille scilicet, qui Deo offertur. 


15 edere iubentur. Verum istas omnes hostias tu, qui »n occu 


20 lige habere te et greges ovium et greges caprarum, in c 
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cebit. Igitur eum istae sint hostiarum differentiae, illam, quam diximus 
solius Dei esse, ex qua neque Moysen neque Aaron neque filios e 
participare fas est, aliquando quidem >holocaustomata< nominari iny 
mus, aliquando vero non holocaustomata, sed »holocarpomas, velu 


ergo prima legislatio de saerifieiis, si tamen vel observastis vel ı 
diligenter, quae lecta sunt ac disserta et non transcurrunt aures 
in vanım vel quae a nobis dieuntur vel quae ex divinis vol 
recitantur. Prima ergo est hostia >holocaustomata<; neque enim 


offerebatur. Secunda hostia est, quae ad edendum sacerdotibus. 
eipatur. Tertia, de qua etiam filios Istrahel contingere vel edeı 
scilicet, qui offerunt, fas est. Sed filios Istrahel non omnes, 
tantum, qui »mundi- sunt; soli enim, qui >mundi« sunt, de. 


es, nolo in animalibus requiras visibilibus nee in mutis : 
veniri putes, quod offerri debeat Deo. Istas hostias intra e 
quire et invenies eas intra animam tuam. Intellige te ] 
temet ipsum greges boum, illos, qui benedieuntur in Abra 


dieti et multiplicati sunt patriarchae. Intellige esse intra te 
coeli. Nec mireris quod haec intra te esse dicimus; intellige te 
mundum esse in parvo et esse intra te solem, esse lunam, ἶ 
stellas. Hoc enim si ita non esset, numquam dixisset Dominus. 
ham: »adspice ad coelum et vide stellas, si dinumerari p mu 
tudine, sie erit semen tuum«. Nec mireris, inquam, si- dieitur 1 \b 
ham quia: »sie erit semen tuum, sient PEDES sunt eoelie; de illi scil 


3 vgl Lev. 1, 3 u. à. — 4 vgl Lev. 5, 1 gh e, Val 
6 vgl. Lev. 1, 3 — 14 vgl Lev. 7, 9 — 15 vgl Röm. 2, 99 — 213 
hom. 1,8 — 22f vgl. Aristot. Phys. 8, 2 p. 252b, 26; Philo- deg 
(II 139, 16 W.): τὰ ἐν τῷ ἀνϑρώπῳ, τῷ βραχεῖ κόσμῳ, δένδρα und o 
und 8, 19 — 25. 27 vgl, Gen. 15, 5 


3 holocaustoma Gabe ^ 4 holocaustoma P! (mat P2) on on 
FGabe, vgl. S. 342, 26 12 isdrahel A 17 potest BDE. T . debea 
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qui ex fide eius geniti rationabiliter vivant ac divinas leges et praecepta 
custodiant. Audi amplius aliquid Salvatorem ad discipulos dicentem: 
»vos estis lux mundi«. Dubitasne esse intra te solem et lunam, ad 
- quem dieitur quia »lux- sis -mundi-? Vis adhue amplius aliquid de te 
b ipso audire, ne forte parva de te et humilia cogitans tamquam vilem 
 negligas vitam tuam? Habet hie mundus gubernatorem suum, habet 
qui eum regat et habitet in ipso, omnipotentem Deum, sicut ipse per 
prophetam dicit: »nonne coelum et terram ego repleo, dieit Dominus ?«. 
Audi ergo, ipse omnipotens Deus quid etiam de te, hoc est quid de 
.10 hominibus dieat. »Habitabo« inquit »in iis et inter ipsos ambulabo«. Plus 
aliquid adhue addit erga personam tuam. »Et ero« inquit »iis in pa- 
irem, et ipsi erunt mihi in filios et filias, dicit Dominus«. Habet hie 
mundus filium Dei, habet Spiritum sanctum, secundum quod dicit pro- 
pheta: »verbo Domini coeli firmati sunt, et spiritu oris eius omnis vir- 
15 tus eorum«; et item alibi: »spiritus enim Domini replevit orbem terra- 
rum«, Audi et tibi quid dieit Christus: »et ecce, ego vobiscum sum 
omnibus diebus usque ad consummationem Fe Et de Spintu 
saneto dicitur: »et effundam de spiritu meo super omnem earnem, et 
prophetabunt«. Cum ergo videas habere te omnia, quae mundus habet, 
20 dubitare non debes quod etiam animalia, quae offeruntur in hostiis, 
— habeas intra te et ex ipsis spiritaliter offerre debeas hostias. 

3. Sed de his, prout potuimus, in superioribus explanavimus; nunc 
vero illud addimus, quod dieit quia: »in loco, in quo iugulantur holo- 
eausta, ibi etiam hostiae pro peccato«. Vide quam multa misericordia 

25 eb benignitas Dei est, ut, ubi -holoeaustum- iugulatur illud, quod sol 
Deo offertur, ibi etiam -hostia, quae >pro peecato- est, immolari iubea- 
bur; quo seilicet intelligat se, qui peccavit et poenitet >conversus ad 
Deum- et >contribulati spiritus- hostiam iugulat, in -loco- iam >sancto«< 
stare et sociari his, quae pertinent ad Deum. Ibi ergo immolatur >hostia 


8 Matth. 5, 14 — 4 vgl. Matth. 5, 14 — 8 vgl. Jerem. 23, 24 — 10 vgl. 

I Kor. 6, 16 — 11 II Kor. 6, 18 — 14 Ps. 32 (33), 6 — 15 Weish. Sal. 1, 7 — 

- 16 Matth.28,90 — 18 Joel 2,98 — 923 vgl. Lev. 6, 25 — 97 f vgl. I Thess. 1, 9 
ο΄ — 88 vgl. Ps. 50 (51), 19; vgl. Lev. 6, 25 
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pro peceatos ubi et -holoeaustum-«: »in conspeetu« inquit »Dominie, 
Est fortassis -in conspectu Domini- offerre saerifietum et offerre 1 n 
"in conspectu Domini. Quis ergo est, qui offert -in conspeetu Domi: ni<? 
Ille, opinor, qui non »exiit a eonspectu Domini«, sieut Cain, et effectus 
5 est >»timens et tremens. Si qui ergo est, qui habet (uod adstare 
eonspeetu Domini- et non fugit >a facie- eius nec adspectum eius 
eati conseientia declinat, iste »in conspectu Domini- offert sacrif 
Hane ergo -hostiam4 quae offertur >pro peccatis<, dieit. esse 
sanetorum-. Maius aliquid audere vult sermo, si tamen et veste - 
10 quatur auditus. Quae est -hostia, quae >pro peccatis- offertur et e est 
-saneta sanctorum, nisi >unigenitus filius Dei, Dominus. meus [esu; 
Christus? Ipse solus est -hostia pro peccatis< et ipse est »ho st] 
sanetorum« Sed quod addidit: »sacerdos« inquit »qui offert illud, 
illud«, videtur diffieile esse ad intellectum. lllud enim, quod ede 
15 dicit, ad peccatum referri videtur; sicut et alibi dieit de sacerdo 
propheta quia: »peecata populi mei manducabunt«. Unde et hic ost )s 
sacerdotem peccatum offerentis comedere debere. Saepe ostend 
divinis scripturis Christum esse et hostiam, quae pro pecento 
offertur, et sacerdotem, qui offerat hostiam; quod uno verbo A A pc 
20 explieat, cum dicit: »qui se ipsum obtulit Deo«. Hie ergo est s 
qui peccata populi- comedit et consumit, de quo dietum est: tu 
cerdos in aeternum, secundum ordinem Melchisedech«e, E 0 
et Dominus meus >peecata populi- edit. Quomodo edit peccat 2 
Audi quid seriptum est: »Deus« inquit »noster ignis consum ens 
25 Quid consumit -Deus ignis-? Numquid tam inepti erimus, utc put \ 
quod -Deus ignis< >ligna« consumat aut >stipulam- aut »foenum«? "s " 
consunit "ada ignise humana peccata, illa absumit, illa devo at, d 
purgat, secundum quod et alibi dicit: »et purgabo te igni. ad puru ums 
1ff Lev. 6,25 — 4f Gen. 4, 16; vgl. Gen. 4, 14 und in E uy 

omne ... sancti in conspectu Dei faciunt ... Cai . pro parrieidio ec son 
natus ... »erit« inquit »a facie Dei« — 8, 12 m Pe 6,95 — 3% E LA 
3, 18 — 18 Lev..6, 26 — 16 Hos. 4, 8 — 17 vgl. oben S. 81,8; in Jos. en 
— 90 Hebr. 9,14 — 21 Ps. 109 (110), 4 — 24 Deut. 4,24 — 26 vgl. IK 
— 28 Jes. 1, 25 CEN E] 
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Hoc est »mandueare peecatum- eius, qui offert saerifieium >pro peccato«. 
-Ipse- enim »peccata nostra suscepit- et in semet ipso ea tamquam ignis 
comedit et absumit. Sie denique e contrario eos, qui permanent in 
peecatis, -mors- dieitur >deglutisse<, sicut seriptum est: »deglutiet mors 
5 praevalens«. Hoe puto esse quod in evangelio Salvator dicebat: »ignem 
veni mittere in terram, et quam volo ut accendature. Atque utinam 
et mea terra -accendatur- igni divino, ut ultra non adferat >spinas et 
tribulos. Sie intelhgere debes et illud, quod seriptum est: »ignis ac- 
census est ab ira mea, comedet terram et generationes eius«. Dicit ergo 
0 lex: »sacerdos qui obtulerit, edet illud in loco sancto, in atrio taberna- 
euli testimonii«. Consequens enim est, ut secundum imaginem eius, qui 
sacerdotium ecclesiae dedit, etiam ministri et sacerdotes ecclesiae >pec- 
cata populi- aceipiant et ipsi imitantes magistrum remissionem peccato- 
rum populo tribuant. Debent ergo et ipsi ecclesiae sacerdotes ita per- 
b fecti esse et in offieiis sacerdotalibus eruditi, ut >peccata populi< >in 
loeo saneto, in atriis tabernaculi testimonii- ipsi non peccando consu- 
mant. Quid autem est >in loco sancto< »manducare peecatum-? >Locus- 
erat >sanctus<, in quem pervenerat Moyses, seeundum quod dietum est 
ad eum: »loeus enim, in quo tu stas, terra sancta est«. Similiter ergo 
Ὁ et in ecelesia Dei -locus sanctus< est -fides perfecta et caritas de corde 
puro et conscientia bona. Qui in his stat in ecclesia, >in loeo sancto- 
se stare cognoscat. Neque enim in terra quaerendus est >locus sanetus-, 
in quam semel data sententia est a Deo dicente: »maledicta terra in 
operibus tuis«. Fides ergo integra et sancta conversatio -loeus- est 
5 »sanetus. In hoc itaque loco positus sacerdos ecclesiae >populi peccata- 


2 vgl. Matth. 8, 17 — 4 vgl Ps. 48 (49), 15 — 5 Luk. 12, 49 — 7 f vgl. Gen. 3, 18 

u.ö. — 8f Deut. 32, 22 — 10 vgl. Lev. 6,26 — 11 consequens — S. 340, 2 audito- 

rum vgl. Aen. v. Paris adv. Graec. c. 158 (OXXI, 735 D—736 A) — 15f vgl. Lev. 6, 28 

.— 17 vgl. Hos. 4,8 — 19 Exod. 3, 5 — 20 vgl. I Tim. 1, 5; Origen. c. Cels. 2, 51 

(L174, 19 Koe.): τίς δ᾽ ἐν χώρᾳ χαϑαρᾷ καὶ ἁγίᾳ γενόμενος κατὰ τὴν ψυχὴν tav- 

τοῦ usw.; Sel. in Ps. 67 (68), 4 XII 408 Lomm.: τόπος Θεοῦ ψυχὴ χαϑαρά und hom. 
- 13, 5; etwas anders in Matth. Comm. Ser. 42 (IV 281 Lomm.) — 23 Gen. 3, 17 
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consumat, ut hostiam iugulans verbi Dei et doctrinae sanae- as : 
offerens purget a peccatis eonscientias auditorum.  Edet ergo sacerdos. 
carnes sacrificii >in atrio tabernaeuli testimonii4 cum intelligere ME 
quae sit ratio in his, quaeve mysteria, quae deseribuntur de atriis = r 
naculi testimonii. Ad haec enim atria secreta et recondita nullus 8 
dit, nulli haee nisi sacerdotibus patent; si tamen pateant, si Ee 
et intellectu mystico potuerint eorum secreta penetrare. Seio au 
esse et alia quaedam in ecclesia dogmata secretiora, quae adire 
ipsis sacerdotibus liceat. llla dico, ubi area reconditur, ubi urna. 
nae et tabulae testamenti. llle nec ipsis quidem sacerdotibus - 
accessus, sed -uni tantum pontifiei<, et huie >semel in anno- certis qu 
que et mysticis purificationibus conceditur istud intrare seeretum. 
et alia ecelesiae dogmata, ad quae possunt pervenire etiam Levitae 


Slo, 


inferiora sunt ab his, quae sacerdotibus adire concessum est. | 


non tamen alienigenae, nisi si adscripti iam fuerint in ecelesia Do 
»Aegyptius enim tertia generatione intrabit in ecclesiam Dei«.. 
fidem Patris et Fili et Spiritus sancti, in quam eredit omnis, 
soeiatur ecclesiae Dei, tertiam generationem mystice dictam. | Ve 
tamen sciendum est quod ex hostiis, quae offeruntur, lieet con 
sacerdotibus ad edendum, non tamen omnia conceduntur; sed pm 
ipsis aliqua. Deo offen al ignibus traditur, ut sciamus; iam. 
nos quod, etsi conceditur nobis aliqua ex divinis mec appre dere r 
jov 
et agnoscere, sunt tamen aliqua, quae Deo reservanda sunt; qnae ‚um 
intelligentiam nostram superent, sensusque eorum supra nos sit, ne forte 
aliter a nobis quam se habet veritas, proferantur, melius igni 
servamus. Et ideo etiam in hoe loco, quae quidem concessa 
hominibus ad edendum, prout potuimus, intra tabernaculum = 


. ἢ 


1 vgl. ITim. 1, 10 — 3 vgl Lev. 6,26 — 9 vgl. Hebr. 9, 4-1 
Hebr. 9, 7 — 17 vgl. Deut. 23, 8 
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eonsumpsimus; si qua vero supersunt et vel vos in audiendo vel nos 
superant in dicendo, servemus igni altaris tamquam eam partem, quae 

— pro peccato- super altare Domini iubetur offerri. 
4. »Et haec est« inquit »lex arietis, qui pro delicto est; sancta 
5 sanetorum. In loeo, in quo iugulant holocaustomata, iugulabunt et 
arietem, qui pro delicto est, contra eh et cetera. Videtur quidem 
in scripturis divinis frequenter peccatum pro delicto et delictum pro 
peceato indifferenter et absque aliqua distinetione nominari; in hoc 
tamen loeo invenitur esse discretum. Nam cum superius in hostia >pro 
10 peecato« ritum saerifici atque ordinem tradidisset, nune separatim 
mandat saerifieium >pro delicto«, et quamvis eodem ordine atque eadem 
observantia cuneta mandentur et addat in novissimis: »sieut id, quod 
pro peeeato est, ita et id, quod pro delicto est; lex una erit eorum«, 
tamen voluit ostendere esse aliquid differentiae in his, quibus sacrificia 
15 divisa mandavit. In quo ego puto delietum quidem commissum esse 
levius aliquanto quam peccatum. Nam invenimus de peccato diei quod 
sit >peecatum ad mortem-, de delicto non legimus quod esse dicatur 
ad mortem. Scio tamen et illam differentiam, quae nonnullis sapientium 
visa est, quod delictum quidem sit, cum non facimus ea, quae facere 
20 debemus; peccatum vero sit, cum committimus ea, quae committere non 
debemus. Sed haee quoniam non semper in seripturis divinis sub ista 
distinctione invenimus, idcirco generaliter affirmare non possumus. 
Igitur eodem modo atque eadem traditione. de sacrificio, quod >»pro 
delieto- offertur, aceipiendum est, quo et supra exposuimus de eo, quod 
95 »pro peccato- est. Similiter enim iubentur >adipes arietis hi, qui circa 
renes sunt, et hi, qui interiora operiunt-, imponi super altare; ut et 
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tu, qui haec audis, scias, omne quod est intra te crassius et operit 


 »interiora- tua, debere te offerre igni altaris, ut purgentur omnia >in- 


-4 Lev. 6, 31f — 9f vgl. Lev. 6, 24ff — 12 Lev. 6, 37 — 15 vgl. Cassiodor. - 


in Ps. 24, 6: delietum quidam volunt levius esse quam peccatum; Diff. 3. 51, ISB. 
— 17 vgl. I Joh. 5, 16—17 — 18 scio — 3. 842, 23 peccatores vgl. Hrabanus a. 
.&. 0. 801 A, 308A—D — 18 vgl. Paul. Fest. p. 73; August. qu. hept. 3, 20: for- 
tasse ergo peccatum est perpetratio mali, delictum autem desertio boni; Greg. in 
Ezech. 2, 9, 8; Diff- a. a. 0. 3t ode vgl. Lev. 6, 33 
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5 sapientiae et ideo Dominum laudare non possunt. Quod si ablatı nc 


10 sacerdotes Domini, qui ecclesiis praesunt, quia pars iis pu 


15 >pro delieto repropitiasse- diceris. Si ergo talis fueris cone 


20 data portio, et in hoe vacent atque his operam dent. Non se in: 


5 est, Domino non offertur. Pellis Domino non ord nee 
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teriora« tua et dicas et tu, sieut et David dicebat: »benedic anima m 
Dominum, et omnia interiora mea nomen sanctum eiuse. Nisi en 
ablata fuerit crassitudo illa, quae tegit -interiora- tua, non possunt 
subtilem et spiritalem capere sensum nec possunt intel capeı 'e 2 


fuerit omne quod pingue est de renibus et de omnibus interio ri 
viscerum, tune vere purgatus omni vitio libidinis iugulasti hostiam 
delieto- et obtulisti saerifieium >Deo in odorem suavitatis-. x rd. 
inquit »qui offert illud et repropitiabit pro delieto, ipsius erite. Dise 


his, quorum delicta repropitiaverint. Quid autem est repro] l 
delictum-? Si assumpseris peccatorem et monendo, hortando, docen 
instruendo adduxeris eum ad poenitentiam, ab errore correxeris, a vi 
emendaveris et effeceris eum talem, ut ei converso propitius fiat 


fuerit doctrina tua et sermo tuus, pars tibi datur eorum, quos eorre 
ut illorum meritum tua merces sit et illorum salus tua gloss “ἢ 
et Apostolus haec ostendit, ubi dicit quia: »quod superaedificaverit. 
mercedem accipiet«? Intelligant igitur sacerdotes Domini, ubi e : 


et superflus actibus implicent, sed sciant se in nullo alio partem hal Di- 23 
turos apud Deum, nisi in eo quod offerunt >pro peccatis« id est qu od | 
a via peccati Wet peccatores. Notandum etiam illud est q quod, - 
quae offeruntur in >holocaustum<, -interiora- sunt; quod vero. exi "s 


>holocaustomata<. Talis fuit et ille filius Iuda, qui dicebatur "nes a 
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1 Ps. 102 (108), 1 — 8 vgl. Ephes. 5,2 — Sf vgl. Ley. 6, 81. 8 
91f vgl. Harnack TU 42,3 S. 79. τὸ — 9 diseant — 26 holocaustomata vgl. μὴ - 
Paris a. a. Ὁ. 159 (136 BC) — 18 vgl. IKor. 3, 14 — 25 vgl. Philo Qi Xen. 
I 53; Origen. Sel. in Gen. 3, 21 (VIIL 58 Lomm.): τινὲς δερματίνους 7 qu | 
νέχρωσιν .. . ἀπεφήναντο u. hom. 6, 2 — 26 vgl. Philo de post. Cat 
39, 297 W.): rov δερματίνου 'Ho; Wutz, Onom. Saer. I45 
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interpretatur pellis. Propterea et -pessimus erat et occidit eum Deus;, 
quia isti tales Domino non offeruntur. 

5. »Et omne saerifieium, quod fiet in clibano, et omne quod fiet 
in eraticula vel in sartagine, sacerdotis, qui offert illud, ipsius erit«. 
Quid dieimus? Putamusne quod omnipotens Deus, qui responsa Moysi 
coelitus dabat, de -elibano- et -craticula- et -sartagine- praeceperit, ut 
disceret populus per Moysen quia per haec Deus ns propitius fiet, si 
quaedam >in sartagine- frixerint, quaedam >in clibano- coxerint, quaedam 
»m eraticula< assaverint? Sed >non ita< eeclesiae pueri »Christum didi- 
cerunt- nee ita -in eun per Apostolos >eruditi sunt-, ut de >Domino 
maiestatis. aliquid tam humile et tam vile suscipiant. Qüin potius 
seeundum spiritalem sensum, quem spiritus donat ecclesiae, videamus, 
quod sit istud -sacrifieium, quod coquatur in elibano<, vel quis iste 


*elibanus- intelligi debeat. Sed ubi inveniam modo ad subitum scripturam 


divinam, quae me doceat, quid sit »clibanus-? Dominum meum lesum 


invoeare me oportet, ut quaerentem me faciat invenire et pulsanti 


aperiat, ut inveniam in scripturis »clibanum-, ubi possim coquere sacri- 
fieium meum, ut suscipiat illud Deus. Et quidem invenisse me puto 
in Osee propheta, ubi dicit: »omnes moechantes, sicut clibanus succensus 
ad comburendum«, et iterum: »inealuerunt« inquit »sieut clibanus 
eorda eorum«. Cor ergo est hominis »clibanus. Istud autem cor si 
vilia succenderint vel diabolus inflammaverit, non coquet, sed exuret. 
81 vero ille id suecenderit, qui dixit: »ignem veni mittere in terram«, 
panes seripturarum divinarum et sermonum Dei, quos in corde suscipio, 
non exuro ad perditionem, sed coquo ad sacrificium. Et fortassis illa 
eoqui dieuntur -in elibano<, quae -interiora- sunt et recondita nec pro- 
ferri facile ad vulgus possunt; sunt enim multa in scripturis divinis 


huiusmodi, sieut apud Ezechielem, cum vel de Cherubin vel de Deo et 


30 


de illa magnifiea visione describitur. Haec si >in clibano- non coquantur, 
comedi ita, ut sunt eruda, non possunt. Neque enim credendum est 
quod sit animal quoddam in forma leonis positum, quo vehatur Deus 


1 vgl. Gen. 38, 7 — 3 Lev. 6, 39 — 8 vgl. Ephes. 4, 208 — 10f vgl. Ps. 28 (29), 3 
— 16 vgl. Luk. 11, 10 — 19 Hos. 7, 4 .— 20 Hos. 7, 6 — 21 cor — 344, 27 oleo vgl. 
Hrabanus a. a. O. 310B—311 A — 21 vgl. Philo quis rer. div. her. 311 (III 70, 20 W.): 
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τὸς usw. — 23 Luk. 12, 49 — 28 vgl. Ezech. 1 u. 10 — 31 vgl. Ezech. 1, 10 
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5 sui formam profundiora et ea, quae sunt inenarrabilia, significet 
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vel aliud in forma vituli aut aquilae. Haec ergo et si qua huiusmo 
sunt, non sunt cruda proferenda, sed in cordis »clibano- sunt coquend 
Tria itaque sunt haec, in quibus dieit sacrificia debere praeparari, Ξ 
clibano, in sartagine, in eraticula<, et puto quod -clibanus- seeund 


scripturis divinis; >sartago- vero ea, quae si frequenter ac saepe 
sentur, intelligi et explicari possunt; >cratieula« autem ea, quae. 
sunt et absque aliqua obtectione cernuntur. Triplieem 
seripturis divinis intelligentiae inveniri saepe diximus modum: hisi 
moralem, mysticum; unde et corpus inesse ei et animam ac 57 
intelleximus. Cuius intelligentiae triplicem formam sacrificiorum. tripl 
hie apparatus ostendit. Sed et alibi invenimus, id est in his ipsis, 
de saerifieus memorantur, diei -canistrum sanctum perfectionis», in 
tres panes haberi mandantur. Vides consonare sibi sacrame 
omnium formas? >Canistrum perfectionis, in quo tres p: 
iubentur, quid aliud debemus accipere nisi seripturas divir 
auditoribus triplieiter apponentes? Vis tibi et de even τε = 
mysterii proferamus exempla?  Recolamus Domini voces, cubi. 
quia »medio noctis. venit quidam ad amicum suum pulsans o jstiu 
et ait: »amice, commoda mihi tres panes, quoniam amieus mih 
venit de via, et non habeo quod adponam εἷς. In quibus, m: evil 
perstringamus, nox est tempus hoe vitae, et tres panes sunt unt 
qui >in clibanos alius, qui -in sartagine<, tertius, qui >in € ati ile 
quitur. Et 
6. Post haec: »et omne« inquit »sacrifieium factum i ES 
non factum omnibus filis Aaron erit, singulis aequaliter«, ) 
fieium est -factum in oleo- vel quod est -non faetum in ἌΦΕΣ 
fieium salutaris- >in oleo- fieri iubetur, sieut supra iam diximt 
fieium- vero »pro peccato- non fit -in oleo<; dicit enim: non s 


6ff vgl. Pratt, Origene (1907) S. 197 — 10 vgl. 6.1 — 13 v 
— 20 Luk. 11, 5 (vgl. Sodens Apparat) — 21f vgl. Röm. 13, 12 ET P 
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ES. 
τ ei oleum, quoniam pro peceato est«. Quod ergo >pro peccato est-, nec 
3 -oleum laetitiae- ei nee tus suavitatis imponitur; de peccantibus enim 

ο΄ dieit. Apostolus: »et lugeam eos, qui ante peccaverunt et non egerunt 


T 
n 


᾿ς poenitentiam, Nee >odor< in eo »suavitatis< est, quia ex persona pecca- 


Eo interim a nobis observata sunt de superiori capitulo, ubi lex sacrificii 
—senrbitur >pro delicto. Non autem dubito multa esse, quae nos lateant 
eb sensum nostrum superent. Non enim sumus illius meriti, ut et nos 
. dicere Bene: »nos autem sensum Christi habemus«. Ipse enim solus 


EN 


e NI BE Rind: capitis videamus exordium. 


si iid. pro Jeádatione offeret illud, et adferet ad sacrificium om 
- laudationis ex simila factos in oleo, et lagana azyma uncta oleo, et 
2 nis conspersam in oleo. Super panes fermentatos offeret munera 
sua, quia saerifieium laudationis salutaris eius est. Et offeret ab eo 
unum ΒΕ omnibus muneribus suis ‚separationem Domino; sacerdoti, qui 


| Eua, Edo ous Siagrifieium re nominatur. Ne quoniam 
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= non est nobis nunc seeundum litteram instaurare sacrificia, requiramus 


E pert. 
εἰν Aie 
A 
m a 


i 8. 346, 5 ille — 9 gentes, 18 RE S. 347, 24 Graecorum "ài ET 
E: au ex. 312 C—313 B — 25 vgl Lev. 7, 6 


*-— 


PME iam PI | quod...esb < = 2 de < BCEPF,J(9),Pd 3 et] 
4 eos DP eis Ek 6 observanda A 8 et? — E 11 arcana A 


t capituli 


sapis ier capiti q 2 a. d. ρων: in capitis img A ca- 


! 5 toris dieitur: »computruerunt et corruptae sunt cieatrices meae«. Haec 
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5 utitur; prius énim repropitiatio quaerenda est et post haec offerendum 


346 Origenes B : 
in nobis, quisnam 'est tantus ac talis, qui -sacrificium salutare- et »sacri- P. 
ficium laudis- offerat Deo. Ego ilum esse arbitror, qui in omnibus | 
actibus suis facit laudari Deum et impletur per eum illud, quod. p 
et Salvator noster dicit: »ut videant homines opera vestra bona SE 
magnificent patrem vestrum, qui in coelis est«. llle ergo obtulit-saeri- Ὁ 
Tues laudis, pro cuius actibus, pro cuius doctrina, pro euius verbo | : 
et moribus et disciplina laudatur et benedicitur Deus, sicut e MEAE - 
sunt illi, de quibus dicitur quia: »per vos nomen meum blasphematur : 256 1 
inter gentes«. Observa tamen et hie, quomodo >panes ex simila faci — |J 
in oleo- et >lagana azyma uncta ves et -simila conspersa in oleo- | 
ponitur et triplici iterum sacramento hostia salutaris offertur et ad 3 
ultimum: »sacerdoti« inquit »qui effundit sanguinem salutaris, ipsi erit«.- E 
Superius dixit: »sacerdoti, qui repropitiabit, ipsi erit«; hie: »sacerdoti, E 


qui effundit sanguinem sacrifieii salutaris, ipsi erite. Digno ordine zi 


^saerifieium salutaris. Neque enim salus esse cuiquam potest, Lu 
prius sibi propitium faciat Dominum. »Sed et carnes« inquit. sacrificii | 
laudationis salutaris ipsi erunt«. Saepe iam diximus quod carnes in —— 
seripturis -solidum- indicant -cibum- perfectamque doctrinam, Secundum - 
seripturas enim scio esse animae cibum quendam >lactis< et alium eibum = er 
animae >olerum- et alium carnis, sicut ipse Apostolus de quibusdam . 
dieit quia: »lacte vos potavi non esca. Nondum enim poteratis, sed 
nec adhue potestis. Adhue enim estis carnales«; et iterum alibi dicit: τ 
»alius quidem credit manducare omnia; qui autem infirmus est, olera | 
manducet«; et rursum alibi: »perfectorum autem est cibus solidus« eb a 
cetera. Hie ergo carnes >sacrifieii salutaris, quod offertur pro laudatione. - 
ipsius iubentur esse sacerdotis. Ex simili vero tripliciter oblata, ut 2 25 
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perfecta loquimur, si eriam ... Carnes vobis verbi Dei apponimus eo di 
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in Leviticum Homilia V, 7—S 347 


supra diximus, unum tantum, quod placuerit, sacerdoti deputatur; cetera 
offerentis sunt laici, iia tamen ut sub die comedantur nec remaneat 
ex his aliquid >in mane« Carnes ergo, in quibus >solidus cibus- est et 
perfecta scientia, sacerdotibus deputantur, quia debent in omnibus esse 
5 perfecti, in doctrina, in virtutibus, in moribus. Si enim hoc in se non 
habuerint, de saerifieiorum carnibus non edent. Unum vero illud, quod 
separatur tamquam praecipuum ex tribus, quae ex simila praecepta 
sunt, in hoc illam partem seientiae arbitror designari, de qua superius 
— diximus, quae perfectam indieat profundamque doctrinam. Sed requiras 
ΤῸ fortasse, cum superius fermentum penitus abiecerit de sacrificiis, quo- 
modo nune »super panes fermentatos- saerifieium mandat imponi? 
—— Verum diligentius intuere quia non ad sacrificium, sed ad ministerium 
—  saerifieii >fermentatus panis- assumitur. Quid ergo hoc sit, age, vide- 
— amus. Dominus in evangelis humanam doctrinam Pharisaeorum, >qui 
15 tradebant traditiones-, praecepta hominum, -fermentum- appellat, cum 
dieit discipulis: »observate a fermento Bie Similiter ergo 
— — humana doctrina est, verbi causa, grammatica ars vel rhetorica vel 
—— etiam dialectica. Ex qua doctrina ad sacrifieium quidem, hoc est in 
— his, quae de Deo sentienda sunt, nihil suscipiendum est; sermo vero 
30 TCR et eloquentiae splendor ac disputandi ratio ad ministerium verbi 
— Dei decenter iubetur admitti. Aut non super hoc fermentum habebat 
— verbi Dei sacrificium positum ille, qui dicebat: »corrumpunt mores 
bonos colloquia mala« et: »Cretenses semper mendaces, malae bestiae, 

- ventres pigri« et alia his similia ex fermento sumpta Graecorum? 
25 8. Quod. autem dicit: »sub die comedetur, nec derelinquetur ab eo 
usque in mane«, conferamus cum ceteris sacrificiis et videamus, quae 


—A 8 vgl. Ley. 7,5 — vgl. Hebr. 5, 14 — 11 vgl. Lev. 7, 3 — 14f vgl. Mark. 
7, 3 — 16 Matth. 16, 6 — 22 I Kor. 15, 33 — Menander Thais frg. 75 Mein. — 
— 93 Tit. 1, 12, vgl. Callim. Hymn. 1, 1; vgl. dazu Origen. Sel. in Jerem. Fragm. XXVII 
m — (8.212 KL): ὁ Παῦλος μαρτυρεῖ τῷ Ἑλληνιχῷ λόγῳ δύναμιν usw.; in Luk. hom. 31 
TM 202 Lomm.): Paulus ... etiam de saecularibus libris adsumit testimonium et 
: - ait: »Cretenses semper mendaces ...«; et rursum ... »ipsius enim et genus su- 
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sit ratio, quod in hoe quidem sacrificio salutari >eadem die, quae - 
offeruntur<, praecepit »comedenda-, in alio vero sacrificio etiam in 
secundam diem servari indulget et usque in tertiam, tertia vero imo | 
die igni tradi, quae superfuerint, ne polluant offerentem. Quid. ergo - 
habeat ista differentia, videamus. Sed vere indigemus auxilio Dei, qui - 

omnes >adipes contegentes interiora- nostra dignetur abscidere et omme ' 
erassioris sensus velamen auferre, ut haec secundum id, quod a Deo 

mandari dieitur, possimus advertere.  Conferamus igitur ipsam sibi | 

Seripturam divinam et quam aperuerit nobis absolutionis semitam sub- 
sequamur. Invenimus enim in sacrificio Paschae, quod >in vesperam- 

immolari iubetur, dari mandatum similiter, ut -nihil remaneat ex carnibus - 

usque in mane. Non est hoc otiosum quod hesternas earnes vesei non  — 
vult nos sermo divinus, sed recentes semper et novas, eos maxime, qui — 
sacrifieium Paschae vel :sacrificium laudis- immolant Deo; novas eos | 
carnes et recentes ipsius diei edere iubet, hesternas prohibet, Recor- : 
datus sum simile aliquid et prophetam Ezechielem dieere, cum ei 
Dominus praecepisset, ut coqueret sibi panes in :stereore humano-. 
Respondit enim Domino et dixit: »o Domine, numquam contaminata - 
est anima mea, et morticinum aut immundum non introivit in os meum. : 
Sed neque caro hesterna introivit in os meum«. De quo saepe apnd | 
memet ipsum requirebam, quaenam esset ista prophetae exsultatio, qua | 
velut magnum aliquid ante Deum proferret et diceret quia: zaumquam 
carnem hesternam manducavi«. Sed ut video, hine edoctus et ex istis - 
imbutus mysteriis haec propheta loquebatur ad Dominum quia: non || 
ita abiectus et degener sum sacerdos, ut -hesternis-, id est veteribus - 
carnibus vescar. Audite haee omnes Domini sacerdotes et attentius - A 
intelligite, quae dieuntur. Caro, quae ex sacrifieiis sacerdotibus depu- -— 
tatur, verbum Dei- est, quod in eeclesia docent. Pro hoc ergo figuris 
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Se^ n Ἢ 
14 vgl. Ps. 49 (50), 22 vgl, Ezech. 4, ws S ies add 


epi n 
eT 


P3 δ E , 


1 salutaris E | qua E 2 praecipit ACE | vero - 3 secunda. PO 
| die GP | reservari C 9 habet 4 9 qua AE | aperuit AC aperit ἜΝ 
10 int] de F,De. — P | vesperam C, P (in -am geünd.) vespera ABDEFGJ, | 
Ald. Del. (ad vesperam, πρὸς ἑσπέραν O') vesperum a 11 carne F 19 in < E 

hesternis carnibus P | vesci + a nobis AG + nobis E ES nos « B 
16 ezechielum (-ce- A) AE 19 introit EFG 90 sed...meum n<A ἧς dus x 
troiit El 22 ante] apud ΒΟ | dominum AE 23 his P E 


24 deum P 95 ut + de P 26 intentius CFP 


in Levitieum Homilia V, S - 349 


Es. erem proferas, E a Nur sucfifici-edere. 
eministis, etiam in oblatione primitiarum eodem sermone usus est 
Es ut sint, inquit, "nova recentia«. Vides ubique ea, quae ad 


a< esse tbe: ne forte, cum vetera profers in ecclesia, labia tua 
tur et »mens- tua >sine fructu< sit. Sed audi quid dicit Apostolus: 
quit »loquar linguis, spiritus meus orat, sed mens mea sine fructu 
uid igitur est? Orabo« inquit »spiritu, orabo et mente, psalmum 
m ı spiritu, psalmum dieam et mente«. Ita ergo et tu si non ex 
j e: ipa. ex doctrina gratiae Dei praesentem et recentem 


ER sed. mens tua pro eriiiite hesternae carnis arguitur. Nam 
minus panem, quem discipulis dabat dicens iis: »aceipite et man- 
r τὰ non distulit | nec reservari iussit in crastinum. Hoc fortasse 


7 eai fiunt, quia panes veteres ad Istrahelitas detulerunt, 
- quibus. lex spiritalis iubebat semper uti recentibus et novis. Alia sane 
PH  saeramentorum figura est, quae iubet etiam >in altera die4 quod super- 
(35 fuerit, edi, nihil vero >in tertiam- reservari; de qua suis locis videbimus. 


€ ed ne illad quidem nos lateat esse quoddam tempus, in quo benedictio 
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CUBE jud Lev. 2,14 — 8. 15 vgl. Ps. 49 (50), 23 — 11. 12 I Kor. 14, 14—15 
ET Matth, 20, 26 — 19 vgl. Luk. 9, 3 — 21 vgl. Jos. 9, 11. 33; Origen. in 


3 E hom. 10,1:. .. nee omnino »deponentes veterem hominem cum actibus suis< 
SC . Gabionitae), sed involuti vetustis vitiis et obscoenitatibus usw. — 24 vgl. 
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sit veteribus vesci. Nam de anno septimo, qui >remissionis annus- 
sabbatieus nominatur, ita dicitur: »manducabis« inquit »vetera et ve 
veterum«, "lune sub septimi anni mysterio, ut diximus, benedi 
"vetera manducare, nunc vero prohibetur. Med multum est ex 


cum explanatio ipie sacrificiorum Nes in manibus. 

9. Dieitur ergo in sequentibus: »quod si votum fuerit. aut s 
tarium sacrificaveri& munus suum, quaecumque die obtulerit sae: 
suum, edetur, et altera die. Et quod superfuerit de carnibus 5 
usque in diem tertium, igne eremabitur. Si autem mandueans mant 
caverit ex carnibus die tertio, non erit. mc ei, dei oe ri 


ex eo, sedentis uc nons = ES nimirum quod el Da 
Psalmis: »fiat oratio eius in peccatum«, quando non dd N 
sed etiam eulpae multum ex sacrifieiis quaeritur. Au T T 
latorem decernere quia, si quis mandueaverit ex eo, quod su 
in tertiam diem, peccatam accipiet. Unde cognoscendum est, q | 


peccatum, ubi hostia propitiationis offertur. Haee, eredo, | 20: 1816 
beatus David dicebat in Psalmis: »peccata quis intelligithe, ^V V 
igitur vel >voluntatis< saerifieium est, quod et >secunda< ὁ Mer em τὸν 
vesci fas est, penitus vero abiuratur in tertiam. Sed dat re re mediü 
negligéntibus: si, inquit, invalidus fueris et non potueris ς omnes carni 
sacrificii secunda die finire, nihil de his in die tertia comedas, 
trade >quod superest. Si enim volueris post duos dies man 
sacrifieio, peccatum accipies. Ego, prout sensus mei ee 
in hoc bidub puto duo testamenta posse intelligi, in quib IS. 
verbum, quod ad Deum pertinet — hoc enim est sacrifie i 

et discuti atque ex ipsis omnem rerum scientiam capi; si qu uid aui 
"Superfuerit4 quod non divina scriptura decernat, nullam ὃ lian n 
seripturam debere ad auctoritatem scientiae susc M ia | 
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in Levitieum Homilia V, 8-:10 391 


tertia nominatur, sed igni tradamus, >quod superest. id est Deo reser- 262 Lomm. 
vemus. Neque enim in praesenti vita Deus scire nos omnia voluit, 
maxime eum id et Apostolus dieat, quia: »ex parte scimus et ex parte 
prophetamus; eum venerit autem quod perfectum est, destruentur illa, 
5 quae. ex parte sunt«. Iste est ergo ignis, eui, quae >in tertium diem 
superfuerint«, servare debemus, et non temeritate praesumpta assumamus 
nobis eunetorum scientiam, ut merito nobis dicatur ab eodem Apostolo: 
— — nescientes neque quae loquuntur neque de quibus affırmant«. Ne 
— . forte ergo nom fiat aeceptum sacrificium nostrum et hoe ipsum, quod 
10 ex divinis seripturis eupimus scientiam capere, vertatur nobis in pec- 
— —eatum, servemus eas mensuras, quas nobis per legislatorem lex spiri- 
nf talis enuntiat. 
| 10. »Et carnes quaeeumque tactae fuerint ab omni immundo, non 
ig, manducabuntur, igni eremabuntur. Omnis mundus manducabit carnes; 
15 et anima quaeeumque manducaverit earnes sacrificii salutaris, quod est 
— Domino, et immunditia eius in eo fuerit, peribit anima illa de populo 
-— suo. Et anima quaecumque tetigerit omnem rem immundam vel ab 
— ammunditia hominis vel quadrupedum immundorum vel ab omni ab- 
A ominamento immundo, et manducaverit ex carnibus sacrificii salutaris, 
20 quod est Domini, peribit anima illa de populo suo«. Triplices immun- 
- ditiae causas hie legislator exposuit. Unam, ne >carnes< saerificiorum 
- aliqua -immunditia- contingantur. Aliam, ne is, qui edit >carnes sacri- 
fieiis, immundus sit et -immunditia eius in ipso sit. Tertiam, quod, 
elsi carnes mundae sint et.ipse, qui edit, mundus sit, tamen ne >con- 
25 tigerit aliquid 1mmundum:- vel a pecoribus vel ab avibus vel ex omnibus, 263 Lomm. 
quae immunda pronuntiata sunt. Et haec quidem voluntas est legis 
^ de ritu sacrifieiorum corporalium sancientis. Secundum nostrae vero 
expositionis ordinem, ubi carnes sanctae verba intelliguntur esse divina, 
huiusmodi habenda est observatio, quia saepe accidit mundas carnes 
30 eontingi ab aliquo immundo, ut verbi causa dixerim, si quis de Deo 
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et mundi effecti, carnes iis non daret Deus. Bene autem logiae = 


352 Origenes 


patre ae de opem eius et Spiritu sancto digno Deitatis mysterio. m 
purum faciat sincerumque sermonem, similiter et de omnibus creaturis - | 
rationabilibus tamquam a Deo factis ad hoe, ut caperent et € : 
eum, non autem ere mysterio adserat etiam carnis TOSUTEOODMEMN * 


et fidelibus verbis Pedo carnes Mu. et POI pe 
praecepit legislator, ne manducentur huiusmodi carnes, quibus 
munditia- infidelitatis alicuius adiungitur. Propterea et Apostolus dicit: κὰν 
»etenim diem festum celebremus non in fermento veteri neque : 
fermento malitiae et nequitiae, sed in azymis sinceritatis et veritatis zT 
Secundum »immunditiae- genus est, ne ipse, qui earnes edit, immundus | 


^» EUM 
3-5 


sit, "εἰ immunditia eius in 1080 Sit-, quod. hoe modo intel uei "ἢ 


continuo E videbitur ad suscipienda EC Dei mysteria, sed. qu 
ritur etiam hoe, ut prius a profanis actibus et immundis ope qe 
separetur et ita demum eruditionis eapax fiat, si prius capax fueri P. 
sanetitatis. Simile his in Numeris legimus seriptum, ubi Dominus carnes z 
coelitus dedit filis Istrahel et dicit: »sanctificamini in crastinum, u E. 
manducetis earnes«, hoc ostendens quod, nisi sanetificati essent: ide 


Domini legislator ostendit, ut non diceret quia: non manducet earnes, - 
in quo fuit immunditia, sed ait: »in quo immunditia eius in ipso este. 2 
Nemo etenim fere invenitur, in quo non fuit immunditia. Inveni 
autem potest, in quo fuerit quidem, sed audita lege Dei ultra ii A 
sit. Quod si permanet in eo immunditia sua et his auditis conver - 
non vult et emendari, »peribit« inquit »anima illa de populo | suo«, 
Tertia est immunditiae species, qued is, qui mundus est; mnc con- “ἢ 
ἐξ βίος 
5f vgl. Hebr. ὅ, 14 — 111 Kor. 5, 8 — 14 vgl. Lev. 7, 10 — 90 — 16. 
— 94 vgl. Lev. 7, 10 — 25 absoluter z. B. hom. 12, 4: omnis qui ingreditur ht 


mundum, in quadam contaminatione effici dicitur — 28 Lev. 1, 11 — Dr 
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» in Levitieum Homilia V, 10—11 , 353 


- ingit immundum- et non tam suo peeeato quam aliena contagione 
polluitur; ut puta, si quis societur amicitiis et consortio hominis lividi 
vel iracundi vel adulteri, et ipse quidem propriis actibus non inseratur 

- seeleribus eius, videat tamen eum et intelligat, quomodo fratrem suum 

B odit et homicida est, vel quomodo insidiatur alienae mulieri et adulter 

est, vel quomodo in ceteris quibusque saerilegus est, nec deprehensis 

- — his discedat ab eius consortio: iste est, qui >contingit immundum- vel 

animal vel avem vel -mortieinum- et aliena immunditia ipse pollutus 

de De diversitatibus autem immundorum, prout occurrere potuit, in 

ΤῸ superioribus diximus. Aut non et Apostolus secundum hane eandem 

= praecepit formam, eum dieit: »nunc autem scribo vobis in epistola, ut 

- non eommisceamini, si qui frater nominatur fornicator aut avarus aut 

3 idolis serviens aut ebriosus aut rapax, cum huiusmodi nec eibum sumere« ? 

f — [n quibus omnibus quid est aliud, quod praecepit, nisi ne alienis peccatis 

T et immunditiis polluamur? 

ΗΝ 11. »Et locutus est« inquit »Dominus ad Moysen dicens: loquere 

- ad filios Istrahel dicens: omnem adipem boum et ovium et caprarum 

— mon edetis. Et adeps mortieinorum, et a fera captum non erit.ad omne 

- opus, et in esca non edetur. Omnis qui edet adipem ex pecoribus, 

30e ex quibus offertis ab iis hostiam Domino, peribit anima illa de populo 

: 

3 
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500. Et omnem sanguinem non edetis in omni habitatione vestra a 
peeoribus et a volatilibus. Omnis anima quaecumque manducaverit 
. sanguinem, peribit anima illa de populo suo«. -Adipes- quidem eorum 
animalium, quae in sacrifieiis offeruntur et aliorum nonnullorum edi 
95 vel in usu haberi abnegat legislator, »sanguinem- vero omnis carnis 
comedi vetat. In superioribus locum mysticum pertractantes, ubi -vitulus- 
in holocaustum dabatur >pro peccato- et adipes imponebantur altari, 
sanguinem quidem, quo ex parte aliqua -eornua- liniebantur, reliquus 
- yero »ad basim- effundebatur >altaris, in eorum accepimus figuram, qui 
P -residuus- dieitur >Istrahel<, et postquam >plenitudo gentium subintroierit-, 
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salutem in novissimis sperat. -Adipes- vero animam diximus Chri 
quae est ecclesia -amieorum eius, pro quibus animam suam pon 
Potest ergo fieri et in hoe loco, ut, quod mandatur, ne qui adipes e 
ex his, quae Domino offeruntur, hoc sit quod et Dominus dicit: 
qui seandalize& unum ex his minimis, qui eredunt in me«. Quod a 
sanguis. nullius animalis edi iubetur, illud fortasse sit, quod de 
helitis dieit Apostolus: »dieis ergo: si fracti sunt rami, ut ego ins 
Bene, propter incredulitatem fracti.sunt. Tu autem fide stas. 
altum sapere, sed time«; et iterum: pol gloriari adversus 


dicit, >et "d excidaris et illi, si non we in ρου τος 8 
serantur-. "Sanguis autem puto quod populus ille competenter 
gatur. Non enim ex fide neque ex spiritu EE 461 v 
saspe eius descendunt. : 


Istrahel loquere diodie: qui offert sacrificium pi ἘΝῚ 
offeret munus suum Domino in saerifieio salutaris sui. Mai 
offerent hostiam Domino, adipem, qui super peetuseulum est et: 
lecoris, offeret ea ita, ut ponantur donum eontra Dore A r 


seulum Aaron et filüs eius. Et bracchium dexirums devis di 
sacerdoti a saerifieüs salutaribus vestris. Qui offert sanguinem s 

et adipem ex filis Aaron, ipsi erit bracchium dextrum in parie] 
seulum enim impositionis et bracchium demptionis accepi a we 
a sacrifieus salutaribus vestris, et don ea Aaron sace rdotu DE 


1 die adipes allegorisıert auch Philo de post. Cain. 122 (II ὅτ, a 
tj τρεφούσῃ τὰς φιλαρέτους ψυχὰς σοφίᾳ πιαινόμενοι βέβαιον . . m 
γαμιν, ἧς ὑπόδειγμα ... τὸ . .. στέαρ — 92 vgl. Joh. 15, 13 — 8 po 
scendunt vgl. Hrabanus a. a. O. 317D—318A — 4f Matth. 18, 6 — TE 
— 9 Röm. 11, 18 — 11 vgl. Róm. 11, 22 — 15 Lev. 7, 15 


2 posuit E, Ald. Del. 7 diees AE, nach der Vulg. (— gr. τοῖν 
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in Leviticum Homilia V, 11—12 355 


osus ; ille, quem in evangelio Dominus curasse describitur, non 
b. offerre hostiam, donec leprae aegritudine tenebatur; cum * e 
sit ad un. »et mundatus est-, tune iubetur a Domino offerre 


io: do S bc alins: »Manus« inquit »eius rue fou ut Do- 
inoe. Numquid non evidenter clamat legislator quia non homo est, 
ui offert hostiam, sed »manus eius<, id est, opera eius? Opera namque 
nt, quae commendant hostiam PE 5i enim attracta sit manus tua 


ας non Gem -hostiam salutaris-. Mare e -eius offerent sacri- 

ficium.  salutaris- et >manus eius- offerent ea, quae Domino offerenda 

3 suni, id est >adipem, qui super peetusculum est< et -pinnam 1ecoris« 

— In hoe loco, ubi nos habemus: »manus eius offerent hostiam Domino«, 268 Lomm. 
2 Graecis -habetur pro hostia: ὁλοχκαρπώματα, quod intelligitur omnem 

TU ctum; per quod ostendit non posse Domino offerre omnem fructum 

qui infruetuosus est, qui non affert -fructum iustitiae, fructum 

diae. vel etiam >fructus spiritus, quos enumerat Apostolus, 

E _ gaudium, pacem, patientiam, unanimitatem- et cetera his 214 Deı. 
Unde. et in alio loco propheta dieit: »et holocaustum tuum 


m Offert ergo -adipes, qui super pectuseulum sunt- et "pinnam 


due πον enr [QU u. ö. bei Te — 16ff vgl. Lev. 7, L9 = 
‚ev. 7, 20 “(καρπώματα 0'; ὁλοχαρπώματα auch nicht in der Hexapl ver- 
hn H vgl. pesa vers. lat. Lugdun. zu Lev. 7, 20 (30) S. E U. ri ut ho- 
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tuum intellige esse eor tuum, de quo tibi auferendae sunt omnes >mala 
cogitationes- — inde enim procedunt — et altaris igni tradendae su 
ut possit eor tuum mundum effectum Deum videre. Sed et >pi 
iecoris- praecepit offerendam. Diximus et ante iecoris partem loca 
cundiae vel cupiditatis exponi; offert ergo >pinnam iecoris, qui > 
omne vitium irae et furoris excidit. Adıpas- igitur, >qui sunt 
peetuseulum-, imponuntur altari, -ipsum- vero »pectusculum Aa 
filis eius. Sed et -braechium dextrum- separari praecepit et 
muneris loco >ex sacrificio salutari. Vide quibus muneribus h 
sacerdos. -Pectusceulum- accipit et -braechium-, sed -bracehium de: 
Putamus non esse aliquid rationis quod ex omnibus membris. anima 
quae iugulantur in sacrifieiis, haec potissimum membra dele 
Ego puto quod, si qui dicit se esse sacerdotem Dei, nisi ha 

ex omnibus membris electum, non est sacerdos; et nisi habeat: * Dra 
dextrums, non potest adscendere ad altare Domini nee sacerdos 
Quod ergo est sacerdotis pectus aut quale? Ego tale puto es 
plenum sit sapientia, plenum scientia, plenum omni divina intelli 
Et quid dieo plenum intelligentia? Immo quod plenum Si Denn jual 
est et braechium sacerdotis, quod ei offerunt filii Istrahel pro salu 
sua, qua salvantur. Formae sunt singula ista, quae een: n 


a 2 


eorum, quae in ecelesia geri debeant. Alioquin nee fuisset neces 
legi haec in ecelesia, nisi ex his aedificatio aliqua. audientibus - 2. 
beretur. Si ergo sacerdos ecclesiae per verba et doctrinam et m 
sollieitudinem suam et laborem vigiliarum convertere potuerit p 
torem et docere eum, ut meliorem viam sequatur, ad timorem 
redeat, cogitet spem ER a malis actibus desinat et conver riz su 
CAE si, inquam, tale opus fecerit, consequens est eum, qui ip 
labore sabati Deo gratias agere et offerre -hostiam ae pri 
quod salutem eonsecutus sit. In qua hostia pars effieitur sacerd 
»pectuseulum- et -braechium dextrum, ut sit indicium, quod pe 
et cor, quod ante mala cogitabat, sacerdotis labore conver sum. 
TN 3 
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in Leviticum Homila V, 12 351 
eogitationes bonas et ita mundatum est, ut etiam Deum possit videre. 
Similiter et in braechio illud indieium est quod mala eins opera et 
sinistra, quae sunt utique. prava et non bona, convertit in dextra, ut 
essent secundum Deum; et hoc est dextrum bracchium, in quo pars 
esse dieitur sacerdotis, Sed et vos deprecamur, qui haec auditis, detis 
peetuseula, offeratis peciora vestra sacerdotibus Dei, ut auferant ex his 
omne quod erassum est, ut sacerdotalem eam faciant portionem. Date 
nobis etiam braechia, sed dextra a vobis poscimus braechia; sinistrum 
nihil volumus, dextra a vobis opera requirimus. Sed et hoe, quod 
addidit, >peetusculum< diei >appositionis- et -braechium demptionis<, non 
mihi sine causa dietum videtur. Et ideo velim requirere, quid est 
quod apponendum est pectusculo, ut fiat »pectuseulum appositionis-. 
Posteaquam ablatum fuerit a corde tuo omne, quod crassum est, et 
emundatum fuerit ab omni operimento, quod igni tradendum est, restat, 


5 ut apponatur ei gratia Spiritus sancti, et tunc fiet -pectuseulum appo- 


sibionis, sed et -braechium separationis- sive -demptionis. Quomodo 
erit et -braechium separationis-? Si scias et intelligas discernere, quae 
sint opera lueis et quae sint >opera tenebrarum<, et separes actus tuos 
de tenebris, ut sint opera tua in lumine, bracchium tuum efficitur 
-braechium separationis, vel cum separaveris te ab omni fratre -inquiete 


ambulante. vel certe cum seeundum prophetam :separant se et exeunt 


25 


de medio peecatorum, qui portant vasa Domini. Denique vernacula 
quadam consuetudine Seripturae *commune- esse dicitur, quod immundum 
est; sicut et ad Petrum vox de eoelo dicit: »quod Deus mundavit, tu 
commune ne dixeris«, Consequenter ergo si id, quod immundum est, 
»commune- appellatur, quod sanctum est, nominabitur >separatum<. Sed 
et illud addimus. Si quis Dei solius servus est, communis non potest 


1 vgl. Matth. 5, 8 — 2f vgl. Philo leg. alleg. 135 (I 142, 25 C.): ἔστι δὲ καὶ 
σύμβολον ὁ βραχίων πόνου — 10 vgl. Lev. 7, 24 — 18 vgl. Róm. 13, 12 — 
20f vgl. II Thess. 3, 11 — 21 vgl Jes. 52, 11 — 24 Act. 10, 15 — 27 vgl. 
hom. 11, 1 2n 
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diei, $1 qui autem communis est, dubium non est quod multorum sit. 
et ideo -communis- dicatur. Grande est in hoe sermone mysterium, svi 
quod Istrahel secundum carnem in usu quidem habet, sed intellectum m 
non habet. »Communem- dieunt et illi hominem immundum, sed eur. : 
5»communis- dieatur, ignorant. Discant ergo ab ecclesia Dei quia, qui 
sanctus est, solius Dei est et cum nullo ei communis est. Qui aute 
peceator est et immundus, multorum est. Multi enim daemones possident 
eum et ideo communis appellatur. Denique ille, qui in Meo y 
Domino curatus est, cum interrogatus esset: »quod tbi nomen 
10 dixit: legio, multi enim sumus«. Haee licet in excessu quodam 
necessario tamen addita videntur, ut mysterium »peetuseuli posae ἢ 
et -braechii separationis. quare seriptum sit, disceremus; quae : 
aeterna portio sacerdotibus data, in qua dignos nos faeere dignetur, - 
ut pro cordis puritate et operum probitate in divino sacrifieio ἔων ἢ : 
15 participium mereamur, per aeternum pontificem Dominum et Salvat 
nostrum lesum Christum, per quem est Deo patri eum Spirit 
gloria et imperium in saecula saeculorum. Amen«.  — ; c MC 


HOMILIA VI. | EL Ee 
De indumentis pontifieis et sacerdotum. = 


20 1. Causam, qua haee, quae nobis reeitantur, intelligi possin 
non intelligi, breviter ostendit Apostolus dieens ab eius oeulis 
»veteris testamenti velamen auferri, qui conversus ad Dominum : f 


1ff vgl. Org Comm. in Ep. ad Rom. 9, 42 (VII 364 N -— 
verbi ignorantes, unde >communis< diceretur homo, sermonis usum sine s 
cationis intellegentia tenuerunt... idcirco talis homo >communis< aro « 
qui multorum sit vitiorum ... servus secundum illum qui ... respondi ἮΝ ἱ 
multi enim sumus« — vgl. Act 10, 28 — 6f etwas anders οὐρά ἢ " n EF 
hom. 1, 4: nos, qui adhue peccatores sumus ... unusquisque nostrum 1 


unus, sed multi — 9 Mark. 5,9 — 11 vgl. Lev. 7, 24 — 17 vgl Trek. 
— 22 vgl. I Kor. 3, 14. 16 E E 
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| minor est ad Dk nostra eonversio. Et ideo omni virtute bed 
est, üt ab oecupationibus saeculi et a mundanis actibus liberi et ipsas 
2 etiam, si fieri potest, superfluas sodalium fabulas relinquentes verbo 
Je operam demus et -in lege eius meditemur die ac nocte-, ut toto 
- eorde conversi revelatam et apertam Moysi faciem possimus adspicere 
A maxime in his, quae nunc recitata sunt vel de sacerdotalibus in- 
. dumentis vel de consecratione pontificis, in quibus talia quaedam 
- dieuntur, ut etiam illum ipsum earnalem Istrahel ab historica intelli- 
10 gentia penitus exeludant; et ideo nobis ad haec exponenda non humani 
. ingenii viribus nitendum est, sed orationibus et precibus ad Deum fusis. 
= quo etiam vestri adiutorio indigemus, ut Deus, pater Verbi, det 
ins is verbum >in. apertionem oris- nostri, ut possimus considerare 
irabilia de lege eius. : 
m 2. Est ergo initium eorum, quae hodie recitata sunt, in his verbis: 
3 ΕΝ unetio Aaron et unctio iorum eius ab hostis Domini, qua die 
2 d eos. sacrificare Domino, sicut, praecepit Dominus dare illis qua 
die unxit eos a filiis Istrahel, legitimum aeternum in progenies eorum. 
. Haec. lex holocaustorum et pro peccato et pro delicto, et consummationis 
Es et sacrificii salutaris, sicut. mandavit Dominus Moysi in monte Sina, 
E. a . die praecepit filiis Istrahel offerre munera sua eoram Domino in 
verto. Sina«. Cum docu dicere Ru »haec unetio Aaron 


an 


= ietione- τ πιεῖ Profecto ut ostenderet quia haec, em supra 
T qm id est »pectusenlum - impositionis et bracchium separationis-, 
essent unetio Aaron et fihorum eius, ne putaremus illa pro carnibus 
sed ut doceret etiam ipsa sub sacramento unctionis inserta. 
| in sequentibus. repetit ea, quae superius exposuerat, et dicit: 


E: haee lex. holocaustorum. et sacrifieii et pro peccato«. Haec, id est 
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tantum AG, vgl. 9: 167, 20 - 2 dominum E -| conversatio EGp* 
lium fabulas superfluas C . 10 nobis — Jg, Del. 18 in apertione 
- 22 haec + est E es ae 96 subiungit DEFGJc 


273 Lomm. 


1 


σι 


0 


20 


IV 
οι 


260 /— Origenes 


quae supra exposita est, et videtur esse ἀναχεφαλαίωσις, id est recap v 
tulatio, saeramentorum, quae in superioribus latius fuerant enarrata. - 
Post haee vero subiungit: »et locutus est« inquit »Dominus ad Moysen-agi " 
dicens: sume Aaron et filios eius et stolas et oleum unctionis et vitulum | 
qui est pro peecato, et duos arietes et canistrum azymorum; et omnem 
synagogam convoca ad ianuam tabernaculi testimonii. Et fecit Moyses, - ἢ 
sieut praecepit ei Dominus, et convocavit synagogam ad ianuam. taber- — 
naculi testimonii. Et dixit Moyses ad synagogam: hoc est verbum, quod — 
mandavit Dominus facere. Et applieuit Moyses Aaron fratrem s suum. E 
et filios eius, et lavit eos aqua et vestivit eum tunicam et praeeinxit | E. 
eum zonam ; et vestivit eum tunicam interiorem et imposuit ei humeralem, 
et cinxit eum secundum facturam humeralis et constrinxit eum in Aevi 
et imposuit super eum logium, et imposuit super logium manifestationem 
et veritatem; et imposuit mitram super caput eius, et posuit super | 3 
mitram ante faciem eius laminam auream sanctifieatam sanetam, sieut | 
praeceperat Dominus Moysi«. Intentis auribus et vigilanti corde eon- . 
secrationem pontificis vel sacerdotis audite, quia et vos secundum. pu EE 
missa Dei sacerdotes Domini estis: »gens enim saneta et sacerdotium — 
estis«. Accepit, inquit, Moyses seeundum praeceptum Domini "Aaron -— 
et filios eius< et primo quidem lavat, postea vero induit eos. Considerate E 
diligentius ordinem dictorum: primo lavat, postea induit. Non enim - 
potes indui, nisi ante lotus fueris. »Lavamini« ergo »et mundi estote, 
et auferte nequitias vestras ab animis vestris«. Nisi enim hoc modo | 
lotus fueris, non poteris induere Dominum Iesum Christum, wá 
quod dieit Apostolus: »induite Dominum lesum Christum, et ea 
euram ne feceritis in coneupiscentis«. Lavet te igitur Moyses, dpse te. δ: 
lavet et ipse te induat. Quomodo te lavare potest Moyses, ἜΝ 
audisti. Saepe enim diximus quod Moyses in scripturis sanetis pro 1 ge 
I A: 


“τι SEE 


3 vgl Lev. 8, 1.9 — 18 τεὶ I Petr. 2, 9; vgl. dazu Bigg, The p 
Platonists of Alexandria S..180 — 22 Jes. 1, 16 — 25 Röm. 13, 14 -- - 26. lavet 
— $8. 361, 5 sacerdotem, S. 362, 7 si — 868, 3 sacerdotium u. S. 363, 15 det 
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in Leviticum Homilia VI, 2 361 
ponatur, sieut in evangelio dictum est: »habent Moysen et prophetas; 
audiant illos«. Lex ergo Dei est, quae te lavat, ipsa sordes tuas diluit, 216 De. 
ipsa, si audias eam, peccatorum tuorum maeulas abstergit; ipse est 
Moyses, hoe est lex, quae sacerdotes eonseerat, nec potest sacerdos esse, 

δ quem non lex constituerit sacerdotem. Multi enim sunt sacerdotes, sed 
quos non lavit lex neque puros reddidit verbum Dei neque abluit a 
peceatorum sordibus sermo divinus. Sed et vos, qui sacrum baptisma 
desideratis accipere et gratiam spiritus promereri, prius debetis ex lege 

— purgari, prius debetis audito verbo Dei vitia genuina resecare et mores 

10 barbaros ferosque componere, ut mansuetudine et humilitate suscepta 
possitis etiam gratiam saneti Spiritus eapere. Sic enim dicit Dominus 
per prophetam: »super quem requiescam, nisi super humilem et quietum 
‘et: trementem sermones meos?«. Si -humilis- non fueris >et quietuss, 
non potest habitare in te gratia Spiritus sancti, si non cum tremore 

15 susceperis verba divina. Superbam namque et contumacem animam et 
fietam refugit Spiritus sanctus. Debes ergo prius meditari legem Dei, 

ut, si forte actus tui intemperati sunt et mores inconditi, lex Dei te 
emendet et corrigat. Vis videre quia Moyses semper cum lesu est, 
hoe est lex eum evangelis? Doceat te evangelium quia, cum -trans- 

20 formatus esset- in gloriam lesus, etiam >Moyses et Elias- simul cum 
ipso >apparuerunt< in gloria, ut scias quia lex et prophetae et evan- 276 Lomm. 
gelia in unum semper veniunt et in una gloria permanent. Denique 
et Petrus, cum vellet 115 >tria< facere >tabernacula<, imperitiae notatur, 

tamquam >qui neseiret quid diceret. Legi enim et prophetis et evan- 

25 gelio non tria, sed unum est tabernaculum, quae est ecclesia Dei. 
-Lavat ergo primo Moyses sacerdotem Domini et, cum eum laverit et 
purgatum reddiderit a sordibus vitiorum, post haec induit eum. Sed 
eonsideremus, quae sunt ista indumenta, quibus induit Moyses -fratrem 


- 7 1 Luk. 16,29 — 12 Jes. 66,2 (u.1) — 19ff vgl. Mark. 9, ?ff; Origen. 
Comm. in Ep. ad Rom. 1, 10 (VI 38 Lomm.): >Moyses et Elias apparuerunt- in 
- gloria >colloquentes cum- lesu in monte. In quo ostenditur legem et prophetas 
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suum- Aaron pontifieem primum; si forte possibile sit etiam tibi ind 
iisdem indumentis et esse pontificem. Est quidem unus pontifex m 
Dominus noster lesus Christus; sed ille non sacerdotum est pont 
sed pontifieum pontifex, nec sacerdotum princeps, sed princeps : 
cipum sacerdotum, sicut et rex non dieitur plebis, sed >regum rex 
Dominus non servorum, sed -Dominus Dominorum«. Potest erg: 
si et tu lotus fueris per Moysen et fueris ita mundus, quası qu 
Moyses laverit tantus ille ae talis, possis etiam pervenire ad | ie 
dumenta, quae profert Moyses, et stolas istas, quibus indui 
fratrem suum et filios eius. Sed non solum indumentis icr 
sacerdotales infulas, verum et cingulis. Sed priusquam de spec 
indumentorum dicere incipiamus, velim conferre illa infelicia ir 
quibus primus homo, eum peecasset, indutus est, cum his s; ei 
fidelibus indumentis. Et quidem illa dicitur Deus fecisse: »fecit 
inquit »Deus tunicas pellieias, et induit Adam et δένει... s 
ergo tunicae de pellibus erant ex animalibus sumptae. Tal 
oportebat indui peccatorem, >»pellieiis<, inquit, "unieiss - qui 
mortalitatis, quam pro peccato acceperat, et fragilitatis ei oiu 
carnis corruptione veniebat, indicium. Si vero jam lotus. ab hi 
et purificatus per legem Dei, induet te Moyses indumento i 
ita ut nusquam >appareat turpitudo tua- et >ut absorbeatur 1 
a vita-. EM 

3. Videarmus ergo, quali ordine ἘΠῚ τ᾿ FR Ns. »Co 
inquit »Moyses synagogam, et dicit ad eos: hoe est verbum, q | 
cepit Dominus«. Licet ergo Dominus de constituendo - pontifice. 
cepisset et Dominus elegisset, tamen convocatur et s 


5f vgl. I Tim. 6, 15 — 14 vgl Gen. 3, 21 — 16 wie Clemens f 
14, 95, 2 verwirft Origenes die Ansicht der Gnostiker (vgl. pu Philo 
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nr cnim in fatdigande sacerdote et praesentia popul, ut sciant omnes 
à sint. quia qui praestantior est ex omni populo, qui doctior, qui 
ji in omni virtute eminentior, ille eligitur ad sacerdotium 
dstante populo, ne qua postmodum retractatio cuiquam, ne quis 
lus resideret. Hoe est autem quod et Apostolus praecepit in 
atione sacerdotis dicens: »oportet autem et testimonium habere 
r ab u mu foris sunt«. ue tamen et duce eg video in 


dp animi Eier et intentae sint, nihil in his arena 
T nihil desit industriae, sed adsit omnis multitudo sensuum, 
S. congregatio sanctarum cogitationum, ut quid sit pontifex, 
: es indumenta eius, conferens intra saerarium cordis sui 


inc Ba 
egimus, len Disbas, ut video, kurdeis per Moysen 


pontifex. Sed quid facimus, quod Y: sacerdotes suos, 
} ; nostros, prohibuit uti dab tunieis? Et dixeramus quod 
; lesus, id est lex et evangelia sibi invieem consonarent. Posset 


&- 


cam por quia, NE praecepit lesus duas tunieas non ha- 


adul Herium, linis etiam concupiscentiam cordis n bsóidit. Sie 
tur et. duabus. ibi tunieis pontificem, hie una Apostolos in- 
Q idem etiam iste sensus probabilis, si videtur; ego tamen 


m 
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non intra huius intelligentiae angustiam pontificalia sacramenta con- -— 
cludo. Amplius mihi aliquid ex ista forma videtur ostendi; pontifex E 
est, qui scientiam legis tenet et uniuscuiusque mysterii intelligit rationes — 
et, ut breviter explicem, qui legem et secundum spiritum et secundum 
litteram novit. Seiebat ergo pontifex ille, quem tune ordinabat Moyses, = 
quia esset eireumeisio spiritalis, servabat tamen et eircumeisionem car- d 
nis, quia incireumeisus pontifex esse non poterat. Habebat ergo dste — 
duas tunicas: unam ministerii carnalis et aliam intelligentiae spiritalis. — 
Sciebat quia et sacrificia spiritalia offerri debent Deos: offerebat. tamen E 
nihilominus et carnalia. Non enim poterat esse pontifex eorum, qui 
tune erant, nisi hostias immolaret. Ita ergo convenienter ille pontifex. E 
duabus indutus tunieis dieitur. Apostoli vero, qui dicturi erant quia. 1 
»si eireumeidamini, Christus vobis nihil proderit«, et qui dieturi erant | 4 
quia: »nemo vos iudicet in cibo aut in potu, aut in parte diei Row 
aut neomenia aut sabbato; quae sunt umbra futurorum«, isti ergo u 
huiusmodi secundum litteram legis observantias penitus Mes 2 "ἢ 
oceuparent diseipulos >Iudaieis fabulis< et -imponerent his iugum, quod. 3) 
neque ipsi neque patres eorum portare potuerunt-«, merito duas tunicas : 
habere prohibentur, sed sufficit iis una et haec «interior. Nam istam, , 
quae foris est et quae desuper apparet, legis tunicam nolunt; ined : 
namque iis lesus et ipsam >interiorem< habere permittit. Imponit tamen - 
Moyses pontifiei et -humeralem-, qui est humerorum quidam ex eireum- — 
duetione vestis ornatus. Humeri autem operum tenent ae. laboris i in 
dieia. Vult ergo pontificem esse etiam in operibus ornatum nee suffieit - 
sola scientia, quia »qui fecerit et docuerit, hie magnus vocabitur. in 
regno coelorum«. RR M 3 
4. »Et einxit« inquit »eum seeundum faeturam humerdliss, Ew 
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στολάς... ταῦτα γὰρ... σύμβολα ψυχῆς ἐστι καὶ τοῖς εἴσω πρὸς Θεὸν ἁγνευού- 
σης χαὶ τοῖς ἕξω πρὸς τὸν RS ® χόσμον καὶ βίον χαϑαρευούσης — 1 Gal. 52 
— M Kol. 2,16 — 17 vgl. Tit. 1, 14 — Act. 15, 10 — 19 vgl. Ley. 8,7 — 22 vgl 
Lev. 8, ; — 23 vgl. z.B. Philo, quod det. pot. insid. sol. 9 (I 260, 160): E M 


- σημεῖον πόνου u. ὃ. bei Origenes — 25 Matth. 5, 19 — =; E = 


1 angustia 6 angustias E S mysterii ABEGI 9 c» debent. of deri 4 
14 in? — GJbd 15 aut! +in A |  numenia A, richtig? (νουμηνία x9), 
2. B. hom. 7, 4 | aut? + in A | sabbatorum DFg | umbrae AGk εἰ e 'go ἐξ 
ut — AF 16 observantiam BF 17 eis ic 19 ista EGkE (30 -de 
foris B 91 imponet EG, Ald. 25 stola Al | quia] quam AE ANT 


in Levitieum Homilia VI, 3 —4 365 


et superius dixerat quia -einxit eum zonam- super tunicam, et modo 
iterum cingitur >secundum facturam humeralis. Quod est istud duplex 
eingulum, quo constrietum vult esse ex omni parte pontificem? Con- 
strietus sit in verbo, constrictus in opere, expeditus ad omnia, nihil 
Ὁ remissum, nihil habeat dissolutum. Aceinetus sit animi virtutibus, con- 
. Strietus sit a corporalibus vitiis, nullum animae lapsum, nullum eorporis 
᾿ς fdimeat, utroque eingulo semper utatur, >ut sit castus corpore et spiritu-. 
Bene autem quod et >secundum faeturam humeralis- cingitur. Secun- 
dum faeta enim sua et seeundum opera sua cingulo virtutis utetur. Et 
10 post haee inquit »imposuit super eum logium« — quod est rationale — 
»et imposuit super logium manifestationem et veritatem; et imposuit 
mitram super eaput eius«. Sed videamus, quid >logium<, quod est ra- 
tionale, significet. Posteaquam nuditas tecta est et indumentis turpitudo 
velata, posteaquam munitus operibus et cingulo utroque firmatus est, 
15 -logium- ei, id est rationale, tune traditur. -Logium- sapientiae indicium 
est, quia sapientia in ratione consistit. Sed quae sit sapientiae huius 

et rationis virtus, ostendit.  -Imponit: enim >super rationale manifesta- 
tionem et veritatem. Non enim sufficit pontifici habere sapientiam et 
scire omnium rationem, nisi possit etiam populo manifestare quae novit. 
90 Ideo ergo imponitur -rationali- et >manifestatio<, ut possit respondere 
omni poscenti se rationem de fide et veritate. Ponitur autem super 

— lud et >veritas<, ut non illa adstruat, quae proprio excogitare quivit in- 
| genio, sed quae >veritas< habet, nec umquam ἃ veritate discedat, ut in 
. omni sermone eius semper -veritas- maneat. Hoc est ergo >superposuisse 
25 rationali manifestationem et veritatem«. Infelices illos, qui haee legentes 
— omnem intelligentiam suam erga sensum vestimenti corporalis effundunt; 
- dicant nobis, quale est vestimentum -manifestationis, aut indumentum 
quale est -veritatis Si qui umquam vidit, si quis audivit >manifesta- 
tionem et veritatem- vestimenta nominari, dicant nobis quae sint mu- 


30 lieres, quae ista texuerint, in quo haee umquam sint confecta textrino. 
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Sed si verum vultis audire, sapientia est, quae huiusmodi conficit m- = 
dumenta. llla oceultorum manifestationem, illa texit. rerum omm d 
veritatem. Hanc ergo oremus a Domino ut accipere mereamur, et ipsa - | 
nos talibus eireumdabit indumentis. Sed et ipse ordo rerum quam 1 
sanetus sit et quam mirabilis, intuere. Non ante "logium- et xad 
-humerale-, quia non ante sapientia quam opera, sed prius opera haberi 2 
debent et postea quaerenda sapientia est. Tum deinde non ante ranis «s 
festatio: quam >rationale<, quia non ante alios docere quam nos instrueti | 
et rationabiles esse debemus. Super haec autem additur -veritas-, quia | 
.veritas- est summa sapientia. Denique et propheta hune eundem ordi- ^ 
nem servat, cum dieit: »seminate vobis ad iustitiam, et metite fruetum | 
vitae, illuminate vobis lumen scientiae«. Vides quomodo non dicit | 
primo: »illuminate vobis lumen scientiae«, sed primo: »seminate vobis 
ad iustitiam«, et non sufficit seminare, sed »metite« inquit »fruetum E 
vitae«, ut post haee possitis implere quod sequitur: »illuminate vobis 21e 
lumen seientiae«. Sic ergo etiam hie imponitur -humeralis: ornatus et 
non sufficit, sed et »zona- constringitur. Sed ne hoc quidem ee cx 
secundo adhue cingitur, ut ita demum -rationale- possit imponi, ut post — 
haee »manifestatio«- subsequatur et -veritas. His indumentis ac 
utitur; tali ornatu debet indui, qui sacerdotium gerit. NALE ΑΗ 
5. Sed nondum finivit et ai adhue addendus ornatus est; necesse | 
est, ut accipiat etiam coronam. Propterea aecipit primo »cidarim-, mer 
est vel operimentum quoddam capitis vel ornamentum. Et post haee - 
superponitur ei >mitra<« -Ante facieme, id est a fronte pontifieis, -lamina | E 
aurea sanetificata<, in qua seulptum dieitur voeabulum Dei. Verum iste — 
capitis ornatus, ubi nomen Dei impositum dieitur, post illa omnia, an 
bus inferiora eorporis membra fuerant exornata, superponitur. In quo - 
mihi indicari videtur, quod super omnia, quae vel de mundo vel de 
ceteris creaturis sentiri aut intelligi possunt, eminentior iamquam aucto- - 
| nj E 
11. 13. 18f. 14. 15 Hos. 10, 12 — 161f vgl. Lev. 8, 7. 8 — 98 Re 
vgl Origen. Hexapl. zu Lev. 8, 9: (Θ΄. ἐπὶ τὴν μίτραν [τῆς μίτρας). Oi λοιποί" - 3 
(nl τῆς) κιδάρεως; vgl. Philo de vit. Moys. 116 (IV 227, 19 W.): μέτρα ... πρὸς ἢ 
δὲ καὶ χίδαρις κατεσχευάζετο" χιδάρει γὰρ οἱ τῶν ἑῴων βασιλεῖς ἀντὶ διαδήματος 
εἰώϑασι χρῆσϑαι — 94 vgl. Lev. 8, 9 --- 951f vgl. Exod. 28, 32; 36, 39 
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nium s scientia Dei sit. Et quia ipse >caput est omniume, ideo et 282 Lomm. 


Er omnia am E em nihil enim aeg haec adi- 


rum Ei noun profunda iniziato non scire tantum haec et ghe 
implere desideremus et facere, quia >non auditores legis iustifi- 


zu 


r apud Deum, sed factores. Potes enim et tu, ut saepe iam 


;, Si studiis et vigiliis tuis huiuscemodi tibi praeparaveris indu- 
: te abluerit et mundum fecerit sermo legis et unetio chrismatis 


m 6 ger agere oque intra animae tuae templum. E 
s Exempla Dei vivi«, si »spiritus Dei habitat in vobis«. Post 
uae de consecratione eius dicuntur et de unctione, sparsim a 
ol τῆς disserta sunt. 

. Quod autem dicit: »et ee Moyses filios Aaron, et induit 
eas et praecinxit. eos zonas et imposuit iis eidaras, sicut prae- 


Mois attendendum est, quae. sit differentia minorum 


: - meque >rationalis-, neque >capitis ornatus-, nisi tantum 
e« quae tunicam stringant. Et isti ergo accipiunt sa- 
ϑ et isti fanguntur offieio, sed non ut ille, qui et >hu- 
va ornatus est, qui >manifestatione et veritate- re- 
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ornatum. Quivis enim potest sollemni ministerio fungi ad popu 
pzuei autem sunt [qui] ornati moribus, instructi doctrina, sapier 
eruditi, ad manifestandam veritatem rerum peridonei et qui scient 
fidei non sine ornamento sensuum et adsertionum fulgore depron 
quod »aureae laminae- capiti impositus designat ornatus. Unum i 
est sacerdotii nomen, sed non una vel pro vitae merito ve 
animi virtutibus dignitas. Et ideo in his, quae lex divina d 
bit, veluti in speeulo inspicere se debet unusquisque | 
tum et gradus meriti sui inde colligere, si se videat in his ad 
quae supra exposuimus, positum pontificalibus ornamentis; - si co) 
sibi sit, quod vel in scientia vel in actibus vel ın doetrina. [8] 
talis sit, sciat se summum sacerdotium non solum nomine, | ed. 
ritis obtinere. Alioquin inferiorem sibi gradum positum noverit, ὃ 
primi nomen acceperit. Non nos sane debet praeterire etiam hoc 


haesitavi. In Exodo enim legens, ubi de sacerdotalibus m bu 
dumentis, invenio octo esse species, quae pontifici praeparant 1 ir dos pr 
vero septem tantummodo numerantur. Hhequiro ergo quid si sit, quo 0 
omissum est. Octava species ibi ponitur campestre, sive, ut alibi egimus, - 
femoralia linea, de quo hie inter cetera siluit indumenta. - Be 0 isa 
dicemus? Oblivionem dabimus in verbis Spiritus saneti, ut, eum. cete | 
omnia seeundo enarraverit, una eum species superius m latu a 
Non audeo haec de sacris wohl sermonibus. Sed. videamus, ne fc | 
quoniam in superioribus diximus hoe genus indumenti indien M sti 
tatis videri, quo vel femora operiri vel constringi renes vident 
lumbi, ne forte, inquam, non semper in illis, qui tune erant sacer 
has partes dieat esse constrictas; aliquando enim et de posteritate 
neris et suecessu subolis indulgetur. Sed ego in sacerdotibus e eec 5165: 
huiusmodi ROSSI non introduxerim; aliam is 
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filios generare, sicut et ille, qui dicebat: »filioli mei, quos iterum par- 
turio, donec formetur Christus in vobis«. Et iterum alibi dieit: »tametsi 
multa milia paedagogorum habeatis in Christo, sed non multos patres. 
Nam in Christo lesu per evangelium ego vos genui«. Isti ergo docto- 


5 res eeclesiae in huiusmodi generationibus procreandis aliquando con- 


10 


15 


20 


strietis femoralibus utuntur et abstinent a generando, cum tales invenerint 
auditores, in quibus seiant se fruetum habere non posse. Denique et 
in Actibus Apostolorum refertur de quibusdam quod »non potuimus« 
inquit »in Asia verbum Dei loqui«, hoe est imposita habuisse femoralia 
et eontinuisse se, ne filios generarent, quia scilicet tales erant auditores, 
in quibus et semen periret et non posset haberi suceessio. Sie ergo 
eeclesiae sacerdotes, cum incapaces aures viderint aut cum simulatos 
inspexerint ‘et hypocritas auditores, imponant >campestre<, utantur >fe- 
moralibus. non pereat semen verbi Dei, quia et Dominus eadem mandat 
et dieit:.»nolite mittere sanetum canibus neque margaritas vestras ante 
poreos, ne forte conculcent eas pedibus et conversi dirumpant vos«. 
Propterea ergo si qui vult pontifex non tam vocabulo esse quam merito, 
imitetur Moysen, imitetur Aaron. Quid enim dicitur de iis? Quia >non 
discedunt de tabernaeulo Domini. Erat ergo Moyses indesinenter in 
>tabernaculo Domini. Quod autem opus eius erat? Ut aut a Deo ali- 
quit disceret aut ipse populum doceret. Haee duo sunt pontificis opera, 
ut aut a Deo discat legendo seripturas divinas et saepius meditando 
aut populum doceat. Sed illa doceat, quae ipse a Deo didicerit, non 
"ex proprio corde<, vel ex humano sensu, sed quae Spiritus docet. Est 


5 et aliud opus, quod facit Moyses. Ad bella non vadit, non pugnat 


contra inimicos, Sed quid faeit? Orat et, donec ille orat, vineit popu- 


1 Gal. 4, 19 — 2f I Kor. 4, 15; vgl. Origen. in Exod. hom. 1, 3 (S. 148, 16) 
u. 0. — 8 vgl. Act. 16,6 — 13 vgl. Exod. 28, 38 — 15 Matth. 7, 6 — 18f vgl. Lev. 
10, 7(?) — 21 weniger absolut Origen. in Num. hom. 10, 3: intendere iis quae 
seripba sunt, convenit eos praecipue qui in ordine sacerdotali gloriantur usw., 
vgl. Harnack TU 42, 3 S. 76 — 24 vgl. Ezech. 13, 2; Origen. in Ezech. hom. 2, 2: 
si quis enim ea quae Iesus...locutus est, ipsa aeque doceat, non »de corde suo, 
sed de spiritu sancto loquitur — 96} vgl. Exod. 17, 11 und Origen. in Exod. 
hom. 9, 3 
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lus eius. Si >relaxaverit et dimiserit manus- populus eius vincitur et 
fugatur. Oret ergo et sacerdos ecclesiae indesinenter, ut vincat populus, 
qui sub ipso est, hostes invisibiles Amalechitas, qui sunt daemones, 
impugnantes eos, >qui volunt pie vivere in Christo. Et ideo nos in his 

5 meditantes et haee »die ae nocte- ad memoriam revocantes et orationi 
instantes ac vigilantes in ea deprecemur Dominum, ut nobis ipse horum, 
quae legimus, seientiam revelare dignetur et ostendere, quomodo spiri- 
talem liem non solum in intelligentia, sed et in oen observemus, 286 Lc 
ut et spiritalem gratiam consequi mereamur illuminati per legem Spi- 

10 ritus sancti, in Christo Iesu Domino nostro, >cui est gloria et imperium 
in saecula saeculorum. Amen«. 


HOMILIA VII. 


De eo, quod mandatum est Aaron et filis eius, ut >vinum et siceram 

non bibant, cum ingrediuntur tabernaculum testimonii, vel cum accedunt 

15 ad altare. et de -pectusculo appositionis et braechio separationis< et de 
mundis et immundis animalibus vel cibis. 


1. Plura quidem superiori lectione fuerant recitata, ex quibus tem- 
poris brevitate constricti pauca admodum diximus. Non enim nune 
exponendi scripturas, sed aedificandi ecelesiam ministerium gerimus, 

20 quamvis et ex his, quae a nobis ante tractata sunt, prudens quisque 
auditor evidentes ad intelligendum possit semitas invenire. Et ideo ex 
his quoque, quae nune lecta sunt, quoniam cuneta non possumus, 
aliqua tamen, quae aedificent oe velut >agri pleni, quem bene- 
dixit Dou flosculos colligemus. Go ergo sit, quod nune nobis 

25 lectum est, videamus. »Et locutus est Dominus ad Aaron dicens: vinum 
et siceram non bibetis tu et filii tui tecum, eum intrabitis in taberna- 


3 vgl. II Tim. 3, 12 — 5 vgl. Ps. 1, 2 — 10 vgl. I Petr. 4, 11 — 18 vgl. 
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eulum testimonii, aut cum acceditis ad altare, et non moriemini. 
Legitimum aeternum in progenies vestras, discernere inter medium 
sanctorum et contaminatorum et inter medium immundorum et inter 
medium mundorum et instruere filios Istrahel omnia legitima, quae 
locutus est Dominus ad eos per manum Moysi«. Lex evidens datur et 
sacerdotibus et principi sacerdotum, ut, >cum accedunt ad altare, vino 
abstineant, et omni potu, quod inebriare potest« quod scripturae di- 
vinae appellatione vernacula >sicera< moris est nominare. Vult ergo 
sermo divinus sobrios im omnibus esse Domini sacerdotes, utpote qui 
»accedentes ad altare- Dei >orare pro populo- debeant et pro alienis 
intervenire delictis, qui portionem in terra non habeant, sed ipse -Do- 
minus portio eorum- sit. Sie enim dicit de eis Seriptura: »filiis« in- 
quit »Levi non dabitis partem in medio fratrum suorum, quia ego 
portio eorum Dominus Deus ipsorum«. Vult ergo istos, quibus ipse 
-Dominus portio- est, sobrios esse, ieiunos, vigilantes in omni tempore: 
maxime autem cum ad exorandum Dominum et sacrificandum in con- 
speetu eius altaribus praesto sunt. Quae mandata in tantum vim sui 
servant et omni observantia custodienda sunt, ut et Apostolus haec 
eadem novi testamenti legibus firmet. In quo similiter etiam ipse 
sacerdotibus vel principibus sacerdotum vitae regulas ponens dicit eos 
-non- debere esse >vino multo- servientes, sed >sobrios< esse. Sobrietas 
vero omnium virtutum mater est, sicut e contrario ebrietas omnium 
vitiorum. Aperte etenim pronuntiavit Apostolus dicens: »vinum, in. quo 
est luxuria«, ut ostenderet ex ebrietate veluti primogenitam filiam gene- 
rari luxuriam. Tum praeterea et Salvator Domini et regis auctoritate 
sacerdotibus simul et populis leges ac jura constituens: »attendite« in- 
quit »ne forte graventur corda vestra in ebrietate et crapula et in 
sollieitudinibus saeculi, et veniat super vos subitaneus interitus«. Audistis 


61f vgl. Lev. 10, 8—9 — 7f vgl. Procop. a. a. O. 723 Migne — cod. Monac. 
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ἢ, die Vulg. z. St. u. ὅ. — 81 vgl. Philo de ebr. 128 (II 195, 9 W.) --- 10 vgl. 
Lev. 9, 7 — 11. 12 vgl. Num. 18, 20 — 18 vgl. I Tim. 5, 23 — 21 vgl. Tit. 
1, 7. 8; 2, 2. 3 — 22 vgl auch Philo de sobr. 3 (II 215, 10 W.): ὅσων δη- 
Μμιουργὸς καχῶν ἡ μέϑη, τοσούτων ἔμπαλιν ἀγαϑῶν τὸ νηφάλιον — 23 Ephes. 
5, I8 — 26 vgl. Luk. 21, 34 
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edictum regis aeterni et lamentabilem finem »ebrietatis- vel *crapulae- 
didieistis. Si quis vobis peritus et sapiens medicus his ipsis verbis 
praeciperet et diceret: attendite vobis, ne qui, verbi gratia, de illius vel 
illius herbae suco avidius sumat; quod si fecerit, subitus ei veniet inter- 
itus: non dubito quod unusquisque propriae salutis intuitu praemonentis 
mediei praecepta servaret. Nune vero animarum et corporum medicus 
simulque Dominus iubet -ebrietatis- herbam et »crapulae- vitandam, 
similiter et sollieitudinum saecularium velut mortiferos sucos eavendos. 
Et nescio si quis nostrum non in his consumitur, uti ne dixerim saucia- 
tur. Est ergo ebrietas vini pernieiosa in omnibus; sola namque est, 
quae simul eum eorpore et animam debilem reddat. In ceteris etenim 
potest fieri, ut secundum Apostolum, cum -infirmatur- corpus, tune 
magis potens sit- spiritus, et ubi >is, qui deforis est, homo corrumpitur, 
ille, qui intus est, renovetur. In ebrietatis vero aegritudine corpus 
simul et anima corrumpitur, spiritus pariter cum carne vitiatur. Omnia 
membra debilia, pedes manus, lingua resoluta; oculos tenebrae, mentem 
velat oblivio, ita ut hominem se nesciat esse nec sentiat. Habet ergo 
istud primo dedecoris corporalis ebrietas. Jam vero si discutiamus, 
quot modis mens inebriatur humana, inveniemus ebrios etiam eos, qui 
sibi sobrii videntur. lraeundia inebriat animam, furor vero eam plus 
quam ebriam facit, si quid tamen esse ebrietate RE potest. Cupi- 
ditas et avaritia non solum ebrium, sed et rabidum hominem reddunt. 
Et obscoenae concupiscentiae inebriant animam, sieut e contrario et 
sanctae concupiscentiae inebriant eam, sed ebrietate saneta illa, de qua 389 
dieebat quidam sanctorum: »et poculum tuum inebrians quam praeclarum 
este. Sed postmodum de ebrietatis diversitate videbimus; nunc interim 
vide quanta sunt, quae inebriant animam: et formido inebriat eaim et vana 


2ff vgl. z. B. Cicero Tusc. 3, 1 ἃ. ὃ. — 10f vgl. z. B. Philo de ebr. 130 
(1195, 15 W.): ἀμφότερα, σῶμα καὶ ψυχήν, παρειμένους ὑπὸ οἴνου — 12 vgl. 
II Kor. 12, 10 — 13 vgl. I Kor. 4,16 — 15 vgl. z.B. Philo de ebr. 131 (II 195, 
23 W.); Clem. Alex. Paedag. IL 2, 24, 1 (1 170, 16 St.) u. ö. — 16 resoluta] uesiereı, 
μέϑη ἀπὸ τοῦ τὸ σῶμα zal ψυχὴν μεϑίεσϑαι, vgl. Philo de plant. 160 — 25 Ps. 
22 (23), 5 — 27 vgl. auch Origen. Sel. in Lev. 10, 9 (IX 165 Lomm.): δεῖ γὰρ τοὺς 
ὑπὲρ τοῦ λαοῦ εὐχομένους ἐπισχόπους ἀποστρέφεσϑαι ἀπὸ μέϑης, ob μόνον τῆς τοῦ 
οἴνου, ἀλλὰ zal τῆς τῶν πραγμάτων καὶ διαλογισμῶν ἀνθρωπίνων 
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suspieio ; invidia autem et livor supra omnem ebrietatem macerant eam. Sed 
enumerari non possunt, quanta sunt, quae infelicem animam vitio ebrieta- 
tis affieiant. Nune interim de sacerdotibus videamus, quos accedentes ad 
altare vino lex praeeipit abstinere. Et quidem quantum ad historicum perti- 
5 net praeceptum, sufficiant 1sta quae dieta sunt. Quantum autem ad intelli- 
gentiam mysticam spectat, in superioribus nostra tenetur professio quod se- 
eundum auctoritatem Pauli Apostoli Dominus et Salvator noster »futurorum 
bonorum pontifex- dieitur. Ipse est ergo >Aaron«, >»filii< vero >eius- 
Apostol eius sunt, ad quos ipse dicebat: »filioli, adhue modieum vo- 
10 biseum sum«. Quid ergo praecepit lex >Aaron et filius eius-?.. Ut »vinum 
et siceram non bibant cum accedunt ad altare. Videamus, quomodo 
id vero pontifiei lesu Christo Domino nostro et sacerdotibus eius ac 
filis, nostris vero Apostolis, possimus aptare. Et perspiciendum primo 
est, quomodo prius quidem quam >accedat ad altare- verus hie pontifex 
15 eum saeerdotibus suis bibit vinum; cum vero incipit >accedere ad altare 
et ingredi in tabernaculum testimonii, abstinet vino. Putas possumus 
invenire tale aliquid ab eo gestum? Putas possumus veteris instrumenti 
formas novi testamenti gestis et sermonibus coaptare? Possumus, si 
nos ipsum Dei Verbum et iuvare et inspirare dignetur. Quaerimus ergo, 
20 quomodo Dominus et Salvator noster, qui est verus pontifex, cum di- 
seipulis suis, qui sunt veri sacerdotes, antequam >accedat ad altare- 
Dei, bibat vinum, eum vero -aecedere- coeperit, non bibat. Venerat in 
hune mundum Salvator, ut »pro peccatis nostris- carnem suam >offerret 
hostiam Deo- Hane priusquam offerret, inter dispensationum moras 
?5 vinum bibebat. Denique dicebatur -homo vorax et vini potator, amicus 
publieanorum et peecatorum« Ubi vero tempus advenit erucis suae 
et >accessurus erat ad altare-, ubi immolaret hostiam carnis suae: »acci- 
piens« inquit »calicem benedixit et dedit discipulis suis dicens: accipite, 
et bibite ex hoe«. Vos, inquit, -bibite,, qui modo aecessutfi non estis 
30 ad altare. Ipse autem tamquam >accessurus ad altare- dieit de se: 


4. S. 10f. 21f. 27. 30 vgl. Lev. 10, 9 — 7 vgl. Hebr. 9, 11 — 9 Joh. 
13, 33 — 23 vgl. Ephes. 5, 2 u. Gal. 1, 4 — 25 vgl. Matth. 11, 19 — 27f vgl. 
Matth. 26, 27 
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»Amen dico vobis quia non bibam de generatione vitis huius, usquequo 
bibam illud vobiseum novum in regno patris mei«. Si quis vestrum 
auribus ad audiendum purifieatis accedit, ineffabilis mystern intueatur 
arcanum. Quid est quod dicit: »quia non bibam ex generatione vitis 
huius, usquequo bibam illud vobiseum novum in regno patris mei«? 
Dieebamus in superioribus promissionem sanctis bonae huius ebrietatis 


datam, eum dieunt: »et poculum tuum inebrians, quam praeclarum 221 Del. 


est!«. Sed et in aliis multis Seripturae locis similia legimus, ut ibi: 
»inebriabuntur ab ubertate domus tuae, et torrentem voluptatis tuae 


potum dabis illise. In leremia quoque dicit Dominus: »et inebriabo 991 Lom 


populum meum«, Et Esaias dicit: »ecce, qui serviunt mihi bibent, vos 
autem sitietise. Et multa de huiuscemodi ebrietate in seripturis divinis 
invenies memorari, Quae ebrietas sine dubio pro gaudio animae et 
laetitia mentis accipitur, sicut et alibi distinxisse nos memini aliud esse 
nocte inebriari et aliud die inebriari. 

2. Si ergo intelleximus, sanctorum quae sit ebrietas, et quomodo 
haec pro laetitia sanctis in promissionibus datur, videamus nune, quo- 
modo Salvator noster non bibit vinum, >usquequo bibat illud- eum 
sanetis >novum in regno- Dei. Salvator meus luget etiam nune peccata 
mea. Salvator meus laetari non potest, donec ego in iniquitate perma- 
neo. Quare non potest? Quia ipse est -advocatus pro peecatis nostris 
apud patrem-, sieut lohannes symmista eius pronuntiat dicens quia »et - 
$i quis peccaverit, advocatum habemus apud patrem lesum Christum 
iustum; et ipse est repropitiatio pro peccatis nostrise. Quomodo ergo 


5 potest ille, qui >advocatus- est >pro peccatis- meis, bibere vinum laeti- 


tiae, quem ego peccando contristo? Quomodo potest iste, qui »aecedit 


1. 4 val Matth. 26,29 — 6 vgl. S. 372, 25 — 7 vgl. Ps. 22 (23), 5 — 9 Ps. 
35 (35), 9 — 10 vgl. Jerem. 38, 14 — 11 Jes. 65, 13; vgl. Procop. a. a. Ὁ. (723 
Migne): ἔστι γάρ τι zai -ἐπαινετὸν ποτήριον μεϑύσχον ὡς χράτιστονς xal ἐν 
Ἱερεμίᾳ φησίν" -ἐμέϑυσα- πᾶσαν -ψυχὴν- διψῶσαν usw. — 13f vgl. Philo Comm. 
in Gen. 68: διττὸν τὸ μεϑύειν, ἕν μὲν τὸ ληρεῖν παρ᾽ oivov . . . ἕτερον δὲ τὸ ol- 
νοῦσϑαι, ὕπερ εἰς σοφὸν πίπτει; Procop. a. a. O. 605 M.; Wendland, Neuent- 
deckte Philofragm. S. 63 — 14 die Stelle ist nicht erhalten — 18 vgl. Matth. 
26, 20 — 22 I Joh. 2, 1—2 — 95 vgl. Matth. 26, 29 — 26f vgl. Lev. 10, 9 
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ad altare-, ut repropitiet me peccatorem, esse in laetitia, ad quem 
peccatorum meorum maeror semper adscendit?  »Vobiseum« inquit 
»illud bibam in regno patris mei«. Quamdiu nos non ita agimus, ut 
adscendamus ad regnum, non potest ile vinum bibere solus, quod 
nobiscum se bibere promisit. Est ergo tamdiu in maerore, quamdiu 
nos persistimus in errore. Si enim Apostolus ipsius >»luget quosdam, 
qui ante peccaverunt et non egerunt poenitentiam in his, quae gesserunt«, 
quid dicam de ipso, qui >filius< dieitur :earitatis-., qui »semet ipsum 
exinanivit- propter caritatem, quam habebat erga nos et -non quaesivit 


quae sua sunte cum -esset aequalis Deo<, sed quaesivit, quae nostra sunt, 


et propter hoc >evacuavit se-? Cum ergo ita, quae nostra sunt, quae- 
sierit, nune iam nos non quaerit nee quae nostra sunt cogitat nec de 
erroribus nostris maeret nec perditiones nostras et contritiones deflet, 
qui Hevit super >lerusalem< et dixit ad eam: »quotiens volui eongre- 
gare filios tuos, sieut. gallina congregat pullos suos, et noluisti«? Qui 
ergo vulnera nostra suscepit et propter nos doluit tamquam animarum 
et corporum medieus, modo vulnerum nostrorum putredines negligit? 
»Computruerunt« enim, ut ait propheta, »et corruptae sunt cicatrices 
nostrae a facie insipientiae nostrae«. Pro his ergo omnibus >adsistit 
nune vultui Dei- >interpellans pro nobis<, adsistit altari, ut repropitia- 
tionem pro nobis offerat Deo; et ideo dicebat tamquam accessurus ad 
istud altare: »quia iam non bibam de generatione vitis huius, donec 
bibam illud vobiseum novum«. Exspectat ergo, ut convertamur, ut 
ipsius imitemur exemplum, ut sequamur vestigia eius et laetetur nobis- 
eum et >bibat vinum nobiseum in regno patris sui. Nunc enim quia 
>misericors est et miserator Dominus<, maiore affectu ipse quam Apo- 
stolus suus >flet cum flentibus et cupit gaudere cum gaudentibus. Et 
multo magis >ipse luget eos, qui ante peccaverunt et non egerunt 
poenitentiam. Neque enim putandum est quod Paulus quidem lugeat 
pro peeeatoribus et fleat pro deliquentibus, Dominus autem meus 


6. 28 vgl. II Kor. 12, 21 — 8 vgl. Kol. 1, 13; vgl. auch Pohlenz, Vom Zorn 
Gottes S. 64 — Sff vgl. Phil. 2, 7 u. 6 — 9 vgl. I Kor. 13, 5 — 14 vgl. Matth. 
23, 37 — 16 vgl, z.B. Origen. de princ. II 10, 6 (S. 179, 11 Κορ.) — 18 vgl. Ps. 
37 (38, 5. — 191 vgl. Hebr. 9, 24; 7,25 — 22. 25 vgl. Matth. 26,29 — 
26 vgl. Ps. 102 (103), 8 — 27 vgl. Róm. 12, 15 — 28. 30 vgl. II Kor. 12, 21 
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lesus abstineat fletu, eum accedit ad patrem, cum adsistit altari et 
repropitiationem pro nobis offert; et hoc est >accedentem ad altare- non 
bibere vinum laetitiae, quia adhue peccatorum nostrorum amaritudines 
patitur. Non vult ergo solus -in regno- Dei bibere vinum; nos exspee- 
5 tat; sie enim dixit: »donee bibam illud vobiseum«. Nos sumus igitur, 
qui vitam nostram negligentes laetitiam illus demoramur. Exspectat 
nos, ut bibat de generatione vitis huius. Cuius »vitis-? llus, euius 
ipse erat figura: »Ego sum vitis, vos palmitese. Unde et. dieit. quia: 
»sanguis meus vere potus est, et caro mea vere cibus este. Vere enim 
10 >in sanguine uvae lavit stolam suam« Quid ergo est? Exspectat laeti- 
tiam. Quando exspectat? -Cum consummavero-, inquit, >opus tuum. 
Quando »consummat- hoc -opus-? Quando me, qui sum ultimus et 
nequior omnium peccatorum, consummatum fecerit et perfectum, tune 
-consummat opus eiuss; nunc enim adhue imperfectum est opus eius, 
15 donee ego maneo imperfectus. Denique donec ego non sum subditus 
patri, nec ipse dieitur patri esse :subiectus. Non quo ipse subiectione 
indigeat apud patrem, sed pro me, jn quo opus suum nondum consum- 
mavit, ipse dicitur non esse subiectus; sie enim legimus, quoniam 
-corpus sumus Christi et membra ex parte. Quid autem est, quod 
20 dixit >ex parte. videamus. Ego nune, verbi gratia, -subiectus- sum Deo 
secundum spiritum, hoc est proposito et voluntate; sed quamdiu in me 
>caro concupiscit adversus spiritum et spiritus adversus carnem- et 294 
nondum potui subicere carnem spiritui, >subiectus< quidem sum Deo, 
verum non ex integro, sed »ex parte. Si autem potuero etiam carnem 
25 meam et omnia membra mea in consonantiam spiritus trahere, tune 222 D 
perfecte videbor esse -subiectus. Sı intellexisti, quid sit »ex parte- et 
quid sit ex integro esse :subiectum-, redi nune et ad id, quod de sub- 
ieetione Domini proposuimus, et vide quia, cum omnes corpus ipsius 
et membra esse dicamur, donec sunt aliqui in nobis, qui nondum per- 


4. 7 vgl. Matth. 26, 29 — 5 Matth. 26, 29 — 8 Joh. 15, 5 — 9 vgl. Joh. 
6, 55 — 10 vgl. Gen. 49, 11 — 11 vgl. Joh. 17, 4 — 16. 20 usw. vgl. I Kor. 
15, 28 — 19. 20 usw. vgl. I Kor. 12, 27 — 22 vgl. Gal. 5, 17 
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feeta subiectione subjeeti sunt, ipse dieitur non esse :subiectus. Cum 
vero »eonsummaverit opus- suum et universam creaturam suam ad 
summam perfectionis adduxerit, tunc ipse dicitur »subiectus- in his, quos 
subdidit patri, et in quibus >opus, quod ei pater dederat, consummavit-, 
»ut sit Deus omnia in omnibus. Verum haec quorsum spectant? Ut 
intelligeremus id, quod supra tractavimus, quomodo non bibit vinum 
vel quomodo bibit; bibit, antequam >intraret in tabernaculum, antequam 
accederet ad altare-; non bibit autem nunc, quia adsistit altari et luget 
peeeata mea; et rursum bibet post haee, >cum subiecta ei fuerint omnia- 
et salvatis omnibus ac destructa morte peccati ultra iam necessarium 
non erit offerre -hostias pro peccato- "Tunc enim erit gaudium et laetitia 
et tune »exsultabunt ossa humiliata« et implebitur illud, quod scriptum 
est: »aufugit dolor et tristitia et gemitus«. Sed et illud non omittamus, 
quod non solum de Aaron dicitur, ut »non bibat vinums, sed et de filiis 
eius, cum ingrediuntur ad sancta. Nondum enim receperunt laetitiam 
suam ne Apostol quidem, sed et ipsi exspectant, ut et ego laetitiae 
eorum particeps fiam. Neque enim discedentes hinc sancti continuo inte- 
gra meritorum suorum praemia consequuntur; sed exspectant etiam nos, 
licet morantes, licet desides. Non enim est illis perfecta laetitia, donec 
pro erroribus nostris dolent et lugent nostra peccata. Hoc fortasse 
mihi dicenti non credas; quis enim ego sum, qui confirmare sententiam 
tanti dogmatis audeam? Sed adhibeo horum testem, de quo non 
potes dubitare: -Magister- enim -gentium- est >in fide et veritate- Apo- 
stolus Paulus. Ipse igitur ad Hebraeos scribens, cum enumerasset 
omnes sanetos patres, qui per fidem iustificati sunt, addit post omnia 
eliam hoe: »sed istie inquit »omnes testimonium habentes per fidem 


Ὁ vgl. I Kor. 15, 28; Origen. de princ. III 5, 6 (S. 277, 15 Koe.): etiam in 
consummatione saeculi in semet ipso complectens ommes, quos subicit patri et qui 
per eum veniunt ad salutem, cum ipsis et in ipsis ipse quoque »subiectus- dieitur 
patri — 4 vgl. Joh. 17, 4 — 7. 14 vgl. Lev. 10, 9 — 9f vgl. I Kor. 15, 28. 26 — 
10 vgl. Röm. 6, 6 — 11 vgl. z. B. Lev. 6, 30 — 11f Ps. 50 (51), 10 — 13 Jes. 35, 10 
— 16 vgl. II Kor. 12, 21 — 23 vgl. I Tim. 2, 7 — 26 Hebr. 11, 39 
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nondum adseeuti sunt repromissionem, Deo pro nobis melius aliquid 
providente, uti ne sine nobis perfectionem consequerentur«. Vides ergo 
quia exspectat adhue Abraham, ut, quae perfecta sunt, consequatur. 
Exspeetat et Isaac et Iacob et omnes prophetae exspectant nos, ut nobis- 
cum perfectam beatitudinem capiant. Propter hoe ergo etiam myste- 
rium illud in ultimam diem dilati iudicii custoditur. >Unum< enim 
»corpus- est, quod iustificari exspectatur; -unum corpus- est, quod resur- 
gere dieitur in iudicio. »Licet enim sint multa membra, sed unum 
eorpus; non potest dicere oculus manui: non es mihi necessaria«. Etiam 


) si sanus sit oculus et non sit turbatus, quantum pertinet ad videndum, 


si desint ei reliqua membra, quae erit oculo laetitia? Aut quae vide- 
bitur esse perfectio, si manus non habeat, si pedes desint aut reliqua 
membra non adsint? Quia et si est praecellens aliqua oeuli gloria, in 
eo maxime est, ut vel ipse dux sit corporis vel ceterorum membrorum 


5 non deseratur officiis. Hoc autem nos et per illam Ezechiel prophetae 


visionem doceri puto, cum dicit >congregandum esse os ad os, et iunc- 


turam ad iuncturam et nervos et venas et pellem< ac singula locis suis 290 ἵν 


esse reparanda. Denique vide, quid addit propheta: »ossa« inquit 
»ısta« (non dixit: omnes homines sunt, sed dixit: »ossa ista«) »domus 
Istrahel sunt«. Habebis ergo laetitiam de hae vita diseedens, si fueris 
sanctus. Sed tunc erit plena laetitia, cum nullum tibi membrum cor- 
poris deest. Exspectabis enim et tu alios, sieut et ipse exspectatus es. 
Quod si tibi, qui membrum es, non videtur esse perfecta laetitia, si 
desit aliud membrum, quanto magis Dominus et Salvator noster, qui 
^eaput« et auctor est totius corporis, non sibi perfectam dueit esse 


6—14 vgl. auch Origen. in Jos. hom. 7, 6: unum corpus< sumus omnes, qui 
credimus, unum Deum habentes ... Christum, cuius corporis tu qui ecelesiae prae- 
sides, oculus es usw. — 7 vgl. z. B. Róm. 12, 5 — 8 I Kor. 12, 20. 21 — 15 vgl. 
Ezech. 37, 7-8 — 18. 19 Ezech.37,11 — 24ff vgl. Tertull. de poen. c. 10: non 
potest corpus de unius membri vexatione laetum agere, condoleat universum ne- 
cesse est ... in uno et altero ecclesia est, ecclesia vero Christus und J. P. Kirsch, 
Forsch. zur christl. Lit.- und Dogmengesch. 11 (1900) S. 38 — 95 vgl. I Kor. 11, 3 
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laetitiam, donee aliquid ex membris deesse corpori suo videt! Et prop- 
terea forte orationem fundebat ad patrem dicens: »Pater sancte, glori- 
fiea me illa gloria, quam habui apud te, priusquam mundus esset«. 
Non vult ergo sine te recipere perfectam gloriam suam, hoc est sine 
populo suo, qui est corpus eius et qui sunt membra eius. Vult enim 
in isto eorpore eeclesiae suae et in istis membris populi sui ipse velut 


- anima habitare, ut omnes motus atque omnia opera secundum ipsius 


-25 


habeat voluntatem; ut vere compleatur in nobis illud prophetae dictum: 
»habitabo in iis et inambulabo«. Nune autem, donec >perfecti< non 
sumus omnes, sed -adhue sumus in peccatis., >ex parte- in nobis 
est et ideo »ex parte scimus et ex parte prophetamus«, donec 
quis pervenire mereatur ad illam mensuram, quam dieit Apo- 
stolus: »vivo autem iam non ego, vivit vero Christus in me«. -Ex 
parte- ergo, ut dieit Apostolus, nune >membra eius sumus- et >ex parte- 
>ossa elus sumus. Cum autem >coniuncta fuerint ossa ad ossa et 
iuneturae ad iuneturas, secundum hoc quod supra diximus, tunc etiam 
ipse dicet de nobis illud propheticum: »omnia ossa mea dicent: Domine, 
quis similis tibi?«. -Omnia- namque >ossa< ista loquuntur et hymnum 
dieunt et gratias agunt Deo. Meminerunt enim beneficii eius et ideo 
»ommia ossa mea dicent: Domine, quis similis tibi? Eripiens pauperem 
de manu fortioris eius«. De istis ossibus, cum adhue essent dispersa, 
antequam veniret, qui ea >colligeret et congregaret in unum. dietum 
est et illud propheticum: »dispersa sunt ossa nostra secus infernum«. 
Quia ergo dispersa erant, propterea dicit per alium prophetam: »con- 
gregetur os ad os et iunctura ad iuncturam et nervi et venae et pelles«. 
Cum enim hoc factum fuerit, tune >omnia ista dicent: Domine, quis 
simihs tibi? Eripiens inopem de manu fortioris eius. Unumquodque 
enim os ex >istis ossibus- inops erat et atterebatur -fortioris- manu. 
Non enim habebat -iuneturam- earitatis, non >nervos< patientiae, non 


2 vgl. Joh. 17, 5 — 9 Lev. 26, 12 — vgl. Phil. 3, 15 — 10 vgl. Róm. 5, ὃ 
— 11 1 Κου. 13, 9 — 13 Gal. 2, 20 — 14 vgl. Ephes. 5, 30 — 15 vgl. Ezech. 
37, 4. 8 — 17. 20 Ps. 34 (35), 10 — 22 vgl. Joh. 11, 52 — 23 Ps. 140 (141), 7 
— 24f u. S. 380, 2 vgl. Ezech. 37, 7. S — 26. 28 vgl. Ps. 34 (35), 10 
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venas vitalis animi et fidei vigorem. Ubi vero venit, qui »dispersa 
colligeret- et qui »dissipata coniungeret- consocians >08 ad os et iunctu- 
ram ad iuneturame, aedificare coepit sanctum corpus ecelesiae. Haee 
inciderunt quidem extrinsecus huie disputationi, sed necessario explanata 
sunt, ut manifestior fieret pontificis mei Ingressus in sancta non bibentis 
vinum, usquequo sacerdotio fungitur. Post haec tamen bibet vium, 
sed vinum novum-; et »vinum novum- in »coelo novo et in nova terra- 
et in »novo homine- cum >hominibus novis- et cum his, qui >cantant< 
ei -cantieum novum« Vides ergo quia impossibile est de nova vite 
novum poculum bibi ab eo, qui adhue «indutus est veterem hominem 
eum actibus suis, »Nemo enim« inquit »mittit vinum novum in utres 
veteres«. Si vis ergo et tu bibere de hoc >novo vino« innovare et dic 
quia: »et si exterior homo /noster corrumpitur, sed qui intus est, 
renovatur de die in diem«. Et quidem de his sufficienter dictum. 

3. Multa sunt et alia, quae recitata sunt. Sed quoniam euneta 
non possumus, eligendum est, de quibus dicere debeamus. Et quoniam 
quid esset bibere et non bibere vinum, pro viribus diximus, nune quid 
sit etiam comedere »pectuseulum separationis et bracchium ablationis-, 
videamus. Et post haec de mundis et immundis vel cibis vel animalibus, 
in quantum Dominus dederit et temporis spatium fuerit, disseremus. 
Dieit ergo Seriptura: »peetusculum segregationis et braechium ablationis 
manducabis in loco sancto, tu et fihi tui et domus tua tecum; legiti- 
mum enim tibi et legitimum filiis tuis datum est de saerifieus saluta- 
ribus filiorum Istrahel, bracchium ablationis et pectuseulum segregatio- 
nise. Non omne pectusculum >segregationis- est -peetuseulum- nec 
omne bracchium >ablationis< vel >separationis< est -braechium- Sed 
quoniam ad Dominum meum lesum personam pontifieis revocayimus 
et ad filios eius sanetos Apostolos, videamus, quomodo ipse quidem 
»pectusculum segregationis- manducat et filii eius, alii autem non omnes 
possunt >segregationis peetuseulum- manducare. Quid igitur est, quod 


1. 2 vgl. Joh. 11, 52 — 7 vgl. Matth. 9, 17 u. à. — 7f vgl. II Petr. 3, 13; 
Ephes. 2, 15 — 8f vgl. Apok. 5, 9 — 10 vgl. Kol. 3, 9 (10) — 11 Matth. 9, 17 
13 II Kor. 4, 16 — 18 vgl. Lev. 10, 14 — 21 Lev. 10, 14—15 — 26 für ablatio- 
nis vgl. z. B. Pentat. vers. lat. Lugdun. zu Lev. 10, 14 (ed. U. Robert) 
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a rebus omnibus segregatur nec est commune eum reliquis, nisi sola 
substantia Trinitatis? Sı ergo intelligam quidem rationem mundi, non 
possim autem etiam de Deo intelligere, sicut dignum est, neque revelata 
mihi fuerit scientia Dei, manduco quidem pectusculum, sed non »pectuseu- 
lum segregationis. Etiam si potuero dicere: »ipse enim mihi dedit om- 
nium, quae sunt, scientiam veram, ut sciam rationem mundi et virtutem 
elementorum, initium et finem et medietatem temporum, permutationum vi- 
eissitudines et conversiones temporum, anni circulos et stellarum positio- 
nes«; horum omnium scientia quia rationabilis est, pectusculi cibus est, sed 
non >pectusculi segregationis. S1 autem potuero de Deo sentire quae 
magna, quae saneta, quae vera sunt et secreta, tunc -manducabo pectu- 
seulum segregationis, cum id, quod ab omni creatura eminet et segre- 
gatur, agnovero. Primus ergo »pectusculum- istud verus pontifex meus 
»comedit. ^ Quomodo >comedit<-? »Nemo«, inquit, »novit patrem, nisi 


5 filiuse. Seeundo in loco »mandueant et filu eius. » Nemo enim« inquit 


»novit patrem, nisi filius, et cui voluerit filius revelare«. Quibus autem aliis 
nisi Apostolis suis revelat? Sed et>bracchium separationis< vel -ablationis-, 
sieut et superius diximus, actus sunt et opera eminentioria ceteris, quae 
utique primus ipse Salvator et Dominus meus implevit. Quomodo imple- 
vit? »Meus« inquit, »eibus est, ut faciam voluntatem eius, qui me misit, et 
perfieiam opus eius«. Cum ergo facit -voluntatem eius, qui misit- eum, 
in hoe non peetusculum, sed -bracchium separationis- comedit. Similiter 
autem et Apostol eius, cum faciunt opus Evangelistae et efficiuntur 
"operarii inconfusibiles, recte tractantes sermonem veritatis< -separationis- 
— vel:ablationis- — >bracchium comedunt<. Vis adhue planius videre, 
quomodo Salvator separationis braechium- comedat? Audi quid dieit ad 


9 Weish. Sal. 7, 17—19 — 10f. 17 vgl. Procop. a. a. O. 725 M. (Mon. f. 260°): 
οὕτω γὰρ ἀκούω -τὸ στηϑύνιον τοῦ ἀφαιρέματος-, σστηϑύνιον- μὲν φαγόντων τῶν, 
φέρε εἰπεῖν, ἐγνωχότων -σύστασιν κόσμου καὶ ἐνεργείαν στοιχείων, ἀρχὴν καὶ τέλος 


- x , , > > > > , * , * > , [: 
«ai μεσότητα χρόνων-, ἀλλ οὐχ -ἀφαιρέματος-" -στηϑύυνιον- δὲ -ἀφαιρέματος- ὁ 


 ϑεωρῶν τὴν τερπνότητα Κυρίου xai διὰ τὸ καϑαρὸν τῆς καρδίας Θεὸν ἐσϑίει" τὸν 


δὲ βραχίονα τοῦ ἀφαιρέματος ἐσϑίει ὃ ἐξαίρετα ἔργα ἐπιτηδεύων — 14. 15 Matth. 
11, 27 — 15 vgl. Lev. 10, 14 — 18 vgl. S. 357, 2 — 20 Joh. 4, 34 — 24 vgl. 
Il Gin. 2, 15 


1. ἃ -«- Α | reliquis + omnibus / 4 domni E 5 enim — 5 7 et? 
< DEF, Ald. Del. 11 secreta] recta A segregata DE | manduco A 13 c» meus 
pontifex D 15 mandueabunt D | enim - GJc 17. 25 oblationis DF% 
18 eminentiora+a ab 20 co misit me AG, nach der Vulg. (— gr. Text) | ut 
Alg, nach der Vulg. 25 c» comedunt bracchium F | plenius A/* 26 w brac- 
chium separationis F | dicat E, Ald. Del. 


299 Lomm. 


Ὁ 


10 


20 


90 


382 Origenes 


ludaeos: »si feei« inquit »in vobis opera, quae nullus alius fecit, pro 
quo horum vultis me oceidere?«. Vides, quomodo ipse vere -mandueat 
bracchium separationise qui opera tam segregata et tam sublimia fecit 
quam »nullus alius fecit-. 

4. Sed iam videamus aliqua etiam ex his, quae de mundis atque 
immundis vel eibis vel animalibus lecta sunt; et sicut in explanatione 
poeuli de umbra adscendimus ad veritatem spiritalis poculi, ita etiam 
de cibis, qui per umbram dicuntur, adscendamus ad eos, qui per spi- 
ritum veri sunt eibi. Sed ad haee investiganda Sr divinae 
testimoniis indigemus, ne qui putet — amant enim homines >exacuere 
linguas suas ut gladium« — ne qui, inquam, putet quod ego vim faciam 
scripturis divinis et ea, quae de animalibus, quadrupedibus vel etiam 


300 ] 


avibus aut piscibus mundis sive immundis in lege referuntur, ad 224) 


homines traham et de hominibus haec dicta esse confingam. Fortassis 
enim dieat quis auditorum: cur vim facis Seripturae? Animalia dieun- 
tur, animalia intelligantur. Ne ergo aliquis haee depravari humano 
eredat ingenio, Apostolica in iis auctoritas evocanda est. Audi ergo 
primo omnium Paulus de his qualiter dieat. »Ommes enim« inquit, 
»per mare transierunt, et omnes in Moysen baptizati sunt in nube et 
in mari, et omnes eandem escam spiritalem manducaverunt, et omnes 
eundem potum spiritalem biberunt. Bibebant enim de spiritali sequenti 
petra; petra autem erat Christus«. Paulus haec dicit Hebraeus ex Hebraeis, 
secundum legem Pharisaeus<, edoctus secus pedes Gamalielis-, qui utique 
numquam auderet spiritalem escam- et >spiritalem potum: appellare, nisi 
hune esse sensum legislatoris per traditam sibi verissimae doctrinae 
scientiam didicisset. Unde et illud addit, tamquam confidens et certus 
de ciborum ratione mundorum vel immundorum quod non secundum 
litteram, sed spiritaliter observanda sint, et dicit: »ne qui ergo vos 
iudicet in cibo aut in potu aut in parte diei festi aut neomeniae aut 
sabbatorum, quae sunt umbra futurorum«. Vides ergo, quomodo haec 


1 vgl. Joh. 10, 32 — 10f vgl. Ps. 63 (64), 4 — 18 I Kor. 10, 1—4 — 22 vgl. 
Phil. 8, 5 — 28 vgl. Act. 22, 3 — 24 vgl. 1 Kor. 10, 3. 4 — 98 Kol. 2, 16f 
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omnia, quae de cibis vel potu loquitur Moyses, Paulus, qui melius 
ista didieerat quam hi, qui nune iactant se esse doctores, omnia haec 
-umbram- dicit esse >futurorum<. Et ideo, sicut diximus, ab hae umbra 
ad veritatem debemus adscendere. Christiani [et] ad Christianos sermo 

5 est, quibus Apostolicorum dietorum eara esse debet auctoritas; sı qui 
vero arrogantia tumidus Apostoliea dieta contemnit aut spernit, ipse 
viderit. >Mihi auteme-, sieut -Deo- et Domino nostro lesu Christo, ita 

et Apostolis eius »adhaerere bonum est- et ex divinis scripturis secun- 
dum ipsorum traditionem intelligentiam capere. Erit autem opportunum 

10 fortasse tempus, si tamen Dei voluntas in hoc fuerit et rerum tran- 
quillitas siverit — >nescimus enim, quid pariat superventura dies — 

ut eliam ex veteri testamento adsignemus secundum ea, quae Apostolis 
visum est, eiborum mundorum vel immundorum, sed et animalium vel 
avium vel piscium, de quibus in lege scribitur, intelligentiam ad homi- 

15 nes referendam. Sed nune quoniam latiore uti explanatione non est 
temporis, duobus luminibus Apostolorum, Paulo et Petro, testibus contenti 
simus, Et quidem Paulus quae senserit, iam protulimus. -Petrus- vero 
Apostolus, -eum- esset in loppe, et >orare vellet, adscendit in superiora-. 
Ego statim et hoc ipsum, quod noluit in inferioribus orare, sed >adscen- 

20 dit ad superiora. non frustra diei accipio. Neque enim tanti Apostoli 
eonsilium ex superfluo >superiora< delegit ad orandum, sed quantum 
ego arbitror, ut ostenderetur quod Petrus, quia -mortuus erat cum 
Christo<, quae sursum sunt quaerebat, ubi Christus est in dextera Dei 

- sedens. et >non quae super terram«. llluc >adscendebat«, ad illa >tecta«, 
25 ad illa fastigia, de quibus dieit et Dominus: »qui in tecto est, non 
deseendat tollere aliquid de domo«. Denique ut scias quia non haec 
suspiciose de Petro dicimus quia >ad superiora conscenderit-, ex con- 


3 3 vgl. Kol. 2, 11 — ΤΥ vgl. Ps. 72 (73), 28 — 9f eine für die Chronologie kaum 
- nützliche Angabe — 11 vgl. Prov. 27, 1 — 17ff vgl. Act. 10, 9ff — 22 vgl. 
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sequentibus approbabis. »Adscendit« inquit »ad superiora, ut oraret, 
et vidit coelum apertum«. Nondum tibi videtur Petrus »ad superiora- 
non solum corpore, sed et mente ac spiritu conseendisse? »Vidit« — - 
inquit »coelum apertum et vas quoddam deponi sieut linteum in — — 
terra, in quo erant omnia quadrupedia, reptilia et volatilia eoeli. Et 
audivit vocem dicentem sibi: surge, Petre, occide et manduea«, de his 
sine dubio imperans mandueandis >quadrupedibus et serpentibus et 
volatilibus«, quae superposita linteo ad eum coelitus sunt delata. At 
ille: »Domine« inquit »tu seis quia numquam eommune aut immundum 
introivit in eos meum. Et vox« inquit »ad eum seeundo: quod Deus 
mundavit, tu commune ne dixeris. Et hoc faetum est per ter. Et post 
haec« inquit »receptum est linteum in coelise. De mundis hie et im- 
mundis animalibus ratio est; de quibus rerum scientiam eoelitus doce- 303 I 
tur Apostolus, quoniam quidem eminentiorem se et maiorem non  - 
habebat in terris, et docetur non una voce nec una visione, sed trina. ς΄ 
Ego nee hoc ipsum, quod >tertio< haec dicuntur, otiose dietum susci- 
pio. >Tertio< ei dieitur et per illum omnibus nobis: »quod Deus mun- 
davit, tu commune ne dixeris«. Quae enim mundantur, non sub una 
appellatione mundantur neque sub secunda, sed nisi et tertia appellatio 
nominetur, nemo mundatur. Nisi enim in patre et filio et Spiritu 
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1 vgl. Act. 20, 9. 11 — ὃ Act. 10, 11—13 — 9 Act. 10, 14—16 — 9 (S. 382, 5ff) 
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δὲ ἐναντίως ἔχειν; Origen. Comm. in Ep. ad Rom. 5, 1 (VI 346 Lomm.); Procop. 
a. a. Ὁ. (725 M); Theodoret. Quaest. in Lev. 11 (LXXX 325 C Migne) — 16f vgl. 
Act 10, 16 — 17 Act. 10, 15 
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saneto fueris mundatus, mundus esse non poteris. Propterea ergo quae 
pro emundatione ostendebantur, non semel neque iterum, sed -:tertio- 
ostenduntur et -tertio- praecipiuntur. Erant ergo >omnia- in illo linteo 
>quadrupedia et reptilia et volucres coeli. Et post haec -cogitabat- 
5 inquit >intra semet ipsum Petrus, quid hoc esset. Et adhue eo cogi- 
tante -supervenerunt- inquit -hi, qui a Cornelio centurione missi fuerant- 
ex hae eivitate, id est a Caesarea iu loppen. Ibi namque erat Petrus 
et -hospitabatur apud Simonem quendam coriarium«. Bene autem quod 
* Petrus >apud coriarium< manet, illum fortasse, de quo dicit Iob quia 225 Del. 
10 »pellem me et earnem induisti«. Sed haec in excessu dicta sint. In- 
terim >superveniunt, qui missi fuerant a Cornelio- ad Petrum; quos ille 
suscipiens audit ab iis, quae sibi Cornelius mandst. Et :descendens- 
de superioribus venit huc ad Cornelum.  -Descendit-: adhue enim 
deorsum erat Cornelius et in inferioribus manebat. Venit ergo Cae- 
15 saream, >invenit multos- hie apud Cornelium >congregatos< >et ait ad 
eos- post multa: »et mihi« inquit »ostendit Deus neminem communem 
aut immundum dieere hominem«.  Videturne tibi Petrus Apostolus 
»quadrupedia- illa >omnia et reptilia et volatilia- dilucide ad hominem 304 Lomm. 
transtulisse et homines intellexisse ea, quae sibiin linteo coelitus lapso 
20 fuerant demonstrata? 
9. Sed fortasse dieat aliquis: de quadrupedibus quidem et reptilibus 
et avibus reddidisti rationem quod homines intelligi debeant; da etiam 
de -his, quae in aquis sunt. Quoniam quidem lex etiam de ipsis 
munda esse quaedam et alia designat immunda, nihil in his, ut-meıs 
25 verbis eredatur, exposco, nisi testes idoneos dedero. lpsum vobis Do- 
minum et Salvatorem nostrum lesum Christum testem horum et auc- 
torem dabo, quomodo pisces homines esse dicantur. »Simile est« inquit 


2 vgl. Act. 10, 16 — 3f. 18 vgl Act. 10, 12 — 4ff vgl. Act. 10,17 — 

- 8 vgl. Act. 10, 6 — 10 Hiob 10, 11 — 12f vgl. Act. 10, 21 — 15f vgl. Act. 
10, 20 — 16 Act. 10, 28 — 23 vgl. Lev. 11,9 — 27 Matth. 13, 47.48 — 
21—8S. 386, 17 vgl. Procop. a. a. O. (727 M. = cod. Monac. graec. 358 fol. 2627 α. V): 
»zal ταῦτα φάγεσϑε ἀπὸ πάντων τῶν ἐν τοῖς ὕδασιν«κ. ὅτι xal ταῦτα εἰς ἀνϑρώ- 
zov ἤϑη διαφόρως ἀνάγεται, ἣ τῆς σαγήνης Ev εὐαγγελίοις ὑποσημαίνει παραβολὴ 
"τῆς βληϑείσης εἰς ϑάλασσαν καὶ ἐκ παντὸς γένους ἰχϑύων συναγαγούσης" ἐξ ἧς 
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regnum coelorum retiae missae in mare, quae ex omni genere piscium | = 
oolligilà et cum repleta fuerit, sedentes supra litus eondunt eos, qui = 
boni sunt, in vasis; qui autem mali, foras mittuntur«. Evidenter 


atque evangelica comprobatis ee quomodo unusquisque ἢ 
num vel mundus vel immundus possit ostendi, Omnis ἢ 
habet aliquem in se cibum, quem accedenti ad se proximo pre 
Non enim potest fieri, ut, cum accesserimus ad inyieem nos hc 
et conseruerimus sermonem, non aliquem vel ex responsione 
interrogatione vel ex aliquo gestu aut capiamus inter nos ; 
praebeamus. Et si quidem niundus homo i et bonae mentis is, € 


quem contingimus, a cibum Eee. ea, quae supm ὁ 
sunt, sumimus. Et propterea, puto, Apostolus Paulus de talibt s 
immundis animalibus dicit: »eum huiusmodi nee eibum - 
Verum ut evidentius tibi patescant ad intellectum, quae E 
maloribus sumamus exemplum, ut inde paulatim descendeni : 
ad inferiora veniamus. Dominus et Salvator noster dicit: >r üsi m n 
caveritis carnem meam et biberitis sanguinem meum, non bah ebi 

vitam in vobis ipsis. Caro enim mea vere cibus est, ef s is meu 
vere potus est«. lesus ergo quia totus ex toto mundus EC 
-caro cibus est- et totus "sanguis eius >potus est« quia omne | 
sanctum est et omnis sermo eius verus est. Propterea ergo | t 
eius >verus est cibus et sanguis- eius »verus est potus. Carr 


ἐκλέξαντες τὰ zahl, τὰ σαπρὰ ἔξω ἔβαλονε. .. τῶν... ἐν καϑαροῖς t ταττι 
εν 0D δεῖ φεύγειν τὴν κοινωνίαν τὴν τῶν ἄλλων ἐχτρεπομένους.. .. γράφε, 
Παῦλος" »ἐάν τις ἀδελφὸς ὀνομαζόμενος ἢ ἢ πάροινος ... τῷ Too 
eo$ieıye; Theodoret a. a O. 318 A - ἘΣ τους το" 
111 Kor. 5,11 — 90 vgl. Joh. 6, 58. 55 — 987 vgl. Bigg, TE Jhristian. 
Platonists of Alexandria 266, 1 | 


l reti gh, Ald. Del. rete | retitiae d sagenae J; vgl. Ital. Wire s z 
26, 14; Rönsch, It. u. Vulg. S. 259 | misso quod 9, Ald. Del: - 3 re epietu 
Del. | super E 3 mittunt 4 BGc 9 co vel malos esse C Fe Co i 
quem CF . 11 conserusmus d cons«(v)erimus Z conservavimus GM 18 1 
16 sumimus Ald.Del. sumpsimus ABCDEFGJ, kaum richtig i: I m S « 
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xr 
guine verbi sui tamquam mundo cibo ac potu potat et reficit 
? hominum genus. Seeundo in loeo post iliius carnem mundus 

s est. Petrus et Paulus omnesque Apostoli; tertio loco discipuli 
rum. Es sic unusquisque pro quantitate meritorum vel sensuum puri- 
| AE suo mundus efficitur - cibus. Haee m audire ne 


rn ab δος. Sed vos si filii estis ecelesiae, si 
imbuti mysteriis, si verbum caro faetum habitat in ἔξει. 
iae dieimus quia Domini sunt, ne forte >qui ignorat, 
cod - Agnoscite quia figurae sunt, quae in divinis voluminibus 
a sunt, et ideo tamquam spiritales T non tamquam carnales exa- 
2 eb intelligite quae dieuntur. Si enim quasi carnales ista sus- 
ae lu t vos et non alunt. Est enim et in evangeliis -littera-, 

ceidit« - Non solum in veteri testamento >oceidens littera- de- 
dins; est et in novo testamento -littera-, quae »occidat< eum, qui 
taliter, quae dieuntur, adverterit. Si enim secundum Hitlers 
loe ipsum quod. dietum est: »nisi manducaveritis carnem 
ek biberitis sanguinem meum«, »oceidit- haec littera — Vis tibi 
ı de evangelio proferam -litteram-, quae >oceidit-? »Qui non 
dm quit »gladium, vendat tunicam et emat gladium«. Ecce et haec 
ovangelii est, sed »oceidit. Si vero spiritaliter eam suscipias, non 
est in ea "spiritus vivifieans. Et ideo sive in lege sive in evan- 
dicuntur, spiritaliter suscipe, quia »spiritalis diiudieat omnia, 


"Pd 
Mama MC 


€ = rel diradieatur«. Ut ergo diximus, omnis homo habet 


» 


Ben. de orat. 27, 12 (S. 371, 7 Koe.): τί ὀχνοῦμεν παραϑέξασϑαι 
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ximo suo. Potest enim quis innocens et rectus corde mundum animal 
ovis videri et praebere audienti se cibum mundum tamquam ovis, quae. 
est animal mundum. Similiter et in ceteris. Et ideo omnis homo, ub E 
diximus, eum loquitur proximo suo et sive prodest ei ex sermonibus 
suis sive nocet, mundum ei aut inmundum effieitur animal, ex quibus. 
vel mundis utendum vel immundis praecipitur abstinendum, Sis U 
dum hane intelligentiam dicamus Deum summum leges. homi 
promulgasse, puto quod digna videbitur divina maiestate legis lai 
vero adsideamus litterae et secundum hoe, vel quod ludaeis ve 
videtur, accipiamus quae in lege seripta sunt, erubeseo dicere. 2 
fiteri quia. tales leges dederit Deus. Videbuntur enim hec 


quam doeet ecclesia, ehe Dei lex, tune plane One 
supereminet leges et vere Dei lex esse Be Itaque. his it 
missis spiritali, ut commonuimus, intelligentia de na ei mn 


animalibus aliqua perstringamus. ! E uem ES. 

6. »Omne« inquit »pecus, quod ungulam dividit, T 1: Ho 3 
et reducit ruminationem in pecoribus, haec mandueabitis. Praete Eo 
his non manducabitis, quae reducunt ruminationem, et non di Y NS 


ungulas, et habent ungulas. Camelus, quoniam reducit rumir 
et ungulam non dividit, immundum hoe vobis. Et lepus, 
reducit ruminationem, es ungulam non dividit, immundum hoe s 
et erinacius, quia md ruminationem hic, et ungulam non divi 
immundum hoc vobis; et sues« et cetera, Decernii ergo, ne n: ind 
tur huiusmodi animalia, quae ex parte videntur esse munda. et ex 
immunda; sieut *camelas ex eo quod ruminats, mundus Ne 


iam nominat. et -leporem- et »erinacium-, sed et ipsos dieit n mi ün 


qui e contrario "ungulam- quidem >»dividunt-, sed on τῇ un 
Primo ergo videamus, qui sunt isti, qui EN et v ng 8 ΤῸΝ 


18 Lev. 11, 3-7 — 30 vgl. Lev. 11, τ NA tole Em 


6 vel! — AG 8 divinae maiestatis D, vgl. S. 110,5 — 14 ae 
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vidunt«, quos mundos appellat. Ego arbitror ilum diei ruminare, 

qui operam dat scientiae et >in lege Domini meditatur die ae 
noete. Sed audi, quomodo dietum est: »qui dividit« inquit »ungu- 

— Jam, et revocat ruminationem«. -Revocat- ergo >ruminationem-, qui 
5 ea, quae secundum litteram legit, revocat ad sensum spiritalem et ab 

— jinfimis et visibilibus ad invisibilia et altiora eonscendit. Sed si me- 
diteris legem divinam et ea, quae legis, ad subtilem et ad spiritalem 
intelligentiam revoces, vita autem tua et actus tul non sint tales, ut 
habeant diseretionem vitae praesentis et futurae, huius saeculi et >sae- 

10 euli superventuri<, si non ista competenti ratione discernas et dividas, 
eamelus es tortuosus; qui cum intellectum acceperis ex meditatione 
legis divinae, non dividis neque segregas praesentia et futura nee -an- 
gustam viam- a »via spatiosa- secernis. Sed. adhue manifestius, quod 
dieitur, explanemus. Sunt qui adsumunt testamentum Dei per os suum 

- 5 οὖ, eum legem Dei in ore habeant, vita et actus sui longe a verbis 
. — eorum et sermonibus discrepant; »dicunt enim et non faciunt«. De quibus 
et propheta dicit: »peccatori autem dixit Deus: quare tu enarras iusti- 

tias meas, et adsumis testamentum meum per os tuum?«. Vides ergo, 
quomodo iste ruminat, qui testamentum Dei habet in ore suo. Sed 

20 quid in sequentibus ad eum dicitur? »Tu autem odisti disciplinam, et 

-— .— abieeisti sermones meos post te«. In quo. evidenter ostendit istum 
— — —sruminantem- quidem, sed >ungulam non dividentem., et ideo immundus 
A est quicumque est talis. Et iterum est alius vel ex his, qui extra reli- 
— . gionem nostram sunt, vel ex his, qui nobiseum sunt, qui >dividunt« 
᾿ς 85 quidem -ungulam- et ita incedunt in viis suis, ut actus suos ad futurum 


ς΄ 18 vgl. Philo de agrie. 132 (zu Lev. 11, 4, II 121, 12£ W.): ὥσπερ γὰρ τὸ 
ó Ὁ Ῥιρυώμενον τὴν προχαταβληϑεῖσαν ... αὖϑις ἐπιλεαίνει τροφήν, οὕτως 1 ψυχὴ 
τοῦ φιλομαϑοῦς, ἐπειδάν τινα δι᾿ ἀκοῆς δέξηται ϑεωρήματα, λήϑῃ μὲν αὐτὰ οὐ 
| UP παραδίδωσιν, ἠρεμήσασα δὲ xa9' ξαυτὴν Exacta ... ἀναπολεῖ usw.; Origen. Sel. 
— in Deut. 14, 6 (X 376 Lomm.); e. Cels. 6, 16 (IL 87, 7 Koe.); Procop. a. a. O. 726 M. 
7 — 9 vgl. Ps. 1, 2 — ὃ Lev. 11, 3 — 7 vgl. Origen. Sel. in Lev. (IX 167 Lomm.) 
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saeculum praeparent. Multi enim ita et ex philosophis sapiunt et fct E. 
turum esse iudicium credunt. Immortalem namque animam sentiunt eb E 
remunerationem bonis quibusque positam confitentur. Hoe et haereti- 309 1 
corum nonnulli faciunt et quantum exspectant, timorem. futuri iudicii 
gerunt et aetus suos tamquam in divino examine requirendos cautius - 
temperant. Sed horum uterque non -ruminat- nec >revocat rumi 
tionem« Non enim ea, quae in lege Dei scripta sunt, audiens mi 
tatur ac revocat ad soblilen et spiritalem intelhgentiam; sed 
ut audierit aliquid, aut contemnit aut despicit nee requirit, qui 1 
10 lioribus verbis pretiosus lateat sensus. Et abeunt isti -dividentes- 
dem »ungulam«, sed »ruminationem non revocantes. Tu autem, c 
esse mundus, convenientem habeto et consonam vitam scientiae 
actus intellectui, ut sis in utroque mundus, ut et »revoces ruminati 
et -ungulam dividas, sed et ungulas ut »producas- sive »abieias« | 
ramus et huius rei testimonium, quomodo ungulas produeimus, τ 
ahbi legitur, abicimus. Scriptum est in Deuteronomio: »si« 
»exieris ad bellum adversum inimieos tuos, et videris ibi Be 


or 


e 


capitis eius et oe eius, a indues eam vestita lugubrit 
20 sedebit in domo lugens ER suum et matrem suam et domum ἢ | 
nam suam; et post triginta dies erit tibi uxore. Sed nune r st 
propositum, ut haec, quae in testimonium vocata sunt, pie tur; sei d 
propterea diximus, quia et hic de ungulis mentio faeta est. Ver 
tamen et ego frequenter »exivi ad bellum eontra inimicos meds e et 


πολλοῖς βλλήνων NI Bay ὅτι a . μετὰ τὸν ἀπὸ τοῦ σώμο ΓΟ ος j 2 
ἡ ἀνϑρωπίνη υυχή und Atzberger, Christl. Eschatologie S. 369 πάρ, τὸς j 
S. 74, 20 und in Jos. hom. 9, 7 — 14f Rufin oder ein tie 1 
hat περιονυχιεῖς (Deut. 21, 12) falsch verstanden (producas) — 16 5 | 
21, 10—13 (sehr frei) — 24f vgl. Deut. 21, 10.11 _ —- D 
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iedam mulierem decora specie nsa enim bene et 


er 2 seienter iota locii: oportet nos. here id et ab 
a, quae apud illos est, auferre et resecare omne quod emortuum 
inane est — hoc enim sunt omnes capilli capitis et ungulae mulieris 
inimicorum spolis adsumptae — et ita demum [aero eam nobis 
rem, eum iam nihil ex illis, quae per infidelitatem mortua dicuntur, 
le it, mihil in eapite habeat mortuum, nihil in manibus, ut neque 
neque actibus immundum aliquid ant mortuum κόρα: Nihil 
rundum um habent mulieres hostium nostrorum, quia nulla est apud 
jentia, cui immunditia aliqua non sit admixta. Velim tamen 
| nihi Tudaei, quomodo apud. eos ista serventur. Quid causae, 
nis est »decalvari- mulierem et "ungulas eius demi-? Verbi 
ponamus. quod ita inyenerit eam is, qui dieitur invenisse, ut 
pillos neque ungulas habeat: quid habuit quod secundum legem 
ὁ videretur? Nos vero, quibus militia spiritalis est et -arma non 
lia |, sed potentia Deo ad destruenda consilia-, -decora- mulier si 
; i fuerit apud hostes et rationabilis aliqua disciplina, hoc modo 
abimus eam, quo superius diximus. Oportet ergo eum, qui mun- 


non molam "dividere ungulam- et non solum praesentis et futuri 


Ἴδε : E generaliter Pd sint de animalibus; illa vero, 
ἴω aquis sunt« quia dieuntur, siquidem habeant >pinnas et squamas-, 
CN si vero non habeant, immunda nec edi debere: illud i in his 
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5 >pinnas<, sed in inferioribus permanet et in coeno semper versatur, im 
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pinnas neque squamas«. Haee namque eorum natura perhibetur, di in 
imo semper et circa ipsum coenum demorentur; sicut sunt anguillae sı 
et huie similia, quae non possunt adscendere ad aquae summitatem | Ἐν 
neque ad eius superiora pervenire. Ili vero pisces, qui »pinnulis- i 1u- M 
vantur ae "squamis- muniuntur, adscendunt magis ad superiora et aeri | 
huie viciniores fiunt, velut qui libertatem Sid quaerant. Talis. est - 
ergo sanetus quisque, qui intra -retia- fidei conclusus -bonus icd 
a Salvatore nominatur et mittitur >in vas. veluti -pinnas- habens et — E 
»squamas-. Nisi enim habuisset -pinnass non resurrexisset de coeno — i 
ineredulitatis nee ad -rete- fidei pervenisset. Quid autem est quod Ln 3 
-squamas- habere dicitur, tamquam qui paratus sit vetera indumenta 
deponere? Hi enim, qui 'Squamas- non habent, velut ex integro earnei * ἢ 
sunt et toti carnales, qui deponere nihil possint. Si qui ergo habet - τὰ 
-pinnas<, quibus ad superiora nitatur, mundus est; qui vero non habet | : 


χάρι 


mundus est. Similiter autem de avibus. »Non mandueabis« inquit M 
»haee, quia immunda sunt: aquilam et vulturem« et cetera his simi ulia. —— 
His etenim avibus semper mortuorum corporum cibus est et ex mort 
cadaveribus vivunt. Omnes ergo, qui huiusmodi vitam gerunt, immundi | 
habendi sunt. Ego puto et illos in his numerari, qui alienas er 

mortes et arte vel fraude testamenta subieiunt. Huiusmodi enim homi- 
nes vultures et aquilae merito appellabuntur, velut mortuorum cada- 4 
veribus inhiantes. Seio et alia volatilia, quae raptu vivunt. Hae ye 
animae, quae seeundum hoc quidem, quod rationabiles sunt et imbutae 228 


legunt enim et requirunt vel de ratione coeli vel quomodo m idus 31 
Dei providentia gubernetur; secundum haee ergo volatilia nomi nar d * 
1—6 vgl. Procop. a. a. O. (721 M. = eod. Monac. graec. 358 fol. ar: a ἀλλὲ 
τῶν ἰχϑύων ὅσα μὲν ἔχει πτερύγια ... ἀνανήχεται, διαφεύγει τε πολλάκις͵ τῷ E 
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τῆς ἰλύος... ἀντέχεται, ἀδρανῆ τε λίαν ἐστὶ xal εὐάλωτα — ὦ vgl: Matth. — 
18, 47. 48 — 11 vgl Ephes. 4, 22 — 16 vgl. Lev. 11, 13. — 20 vgl. Pro op 
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si vero huiusmodi homines inique agant, contra legem faciant, diripiant 
proximos et, cum in verbis esse videatur eruditio coelestis, in actibus 
carnalia et mortua opera gerant, recte vultures vel aquilae dicendi sunt, 
quae de excelsis ad earnes mortuas ae foetidas delabuntur. Ad hoc 
5 referenda est et accipitris rapacitas et ceterorum omnium; ex quibus 
quaedam quidem sunt volatilia rapacitati studentia, quaedam vero non 
tam rapacia quam obseuritatem et tenebras amantia. »Omnis enim qui 
male agit, odit lucem et non venit ad lucem«, ut sunt >noctuae et 
vespertiliones- et cetera, quae lex pronuntiavit immunda. A quibus 
10 omnibus spiritali nos observantia eustodientes et cibum ex mundis ani- 
malibus appetentes etiam ipsi puri efficiemur et mundi, per Christum 
Dominum nostrum, per quem est Deo patri eum Spiritu sancto :gloria 
et imperium in saecula saeculorum. Amen.< 


-HOMILIA VIII. 


15 De eo, quod scriptum est: »mulier quaecumque conceperit semen et 
pepererit masculum, immunda erit septem diebus« et de diversitatibus 
Tópras ac purificationibus leprosi. 


1. Medieum diei in scripturis divinis Dominum nostrum lesum 
Christum etiam ipsius Domini sententia perdocemur, sicut dicit in evan- 
20 geliis: »non indigent sani medico, sed qui male habent. Non enim veni 
iustos vocare, sed peccatores in poenitentiam«. Omnis autem medicus 
ex herbarum sucis vel arborum vel etiam metallorum venis aut ani- 
mantium naturis profutura corporibus medicamenta componit. Sed 
herbas istas si qui forte, antequam pro ratione artis componantur, ad- 
25 spiciat, si quidem in agris aut montibus, velut foenum vile coneulcat 
et praeterit. Si vero eas intra medici scholam dispositas per ordinem 


4 Joh. 3, 20 — Sf vgl. Lev. 11, 17. 19 — 19} vgl. I Petr. 4, 11 — 15 Lev. 
12, 2 — 18 vgl. z. B. Origen. de prince. IL 10, 6 (S. 179, 11 Koe.); in Jerem. hom. 
XII 5 (S. 92, 19 Kl.); Harnack TU 8, 4 S. 125ff — 20 Matth. 9, 12—13 


——— 1 agunt DF ὃ gerunt DE | vell et BOE | dicendae CDa, richtig? 
— 4 dilabuntur ABCDEFGJ ὅ et! — AF 6 quidem — B, Ald. Del. | rapa- 
citatis q rapacitatem E.J%, Del. 11 efficiamur A 12 per quem] cum quo D 
14 die folgenden Homilien sind wieder in P vorhanden 15 concepit EZ 16 pe- 

|. perit AP*ckdl* 17 ac] et E | leprosi + et cetera E 19 f evangelio 4 
e 21 € vocare iustos kg, Aid. Del., nach der Vulg. (= gr. Text) 25 aut -- in E 
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τοῦτο. Ἐδύνατο δὲ xol μὴ προσχειμένου Tod‘ »ἐὰν σπερματισϑῇκε vosic 
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viderit, lice& odorem tristem forte et austerum reddant, tamen suspieabitur ς 
eas curae vel remedii aliquid continere, etiamsi nondum, quae vei Ὁ 
qualis in eis sit sanitatis ac remedii virtus, agnoverit. Haee de eode 
munibus medicis diximus. Veni nune ad lesum coelestem medicum, - 
intra ad hane stationem medicinae eius ecclesiam, vide ibi languentium E 
jacere multitudinem. Venit mulier, quae ex partu "immunda- effecta. 3 


unter; et quia lesus hie, qui medieus est, ipse est et vido 
Dei, aegris suis non herbarum sucis, sed verborum sacramentis medi- 
camenta conquirit Quae verborum medicamenta si qui ineultius per “2 
libros tamquam per agros videat esse dispersa, ignorans singulorum . 
dietorum virtutem ut vilia haec et nullum sermonis cultum habentia. 4 
praeteribit. Qui vero parte ex aliqua didicerit animarum apud Chris 
esse medicinam, intelliget profecto ex his libris, qui in ecclesia re 
tur, tamquam ex agris et montibus salutares herbas adsumere i ' unui 
quamque debere, sermonum dumtaxat vim; ut, si qui ille est in n 
languor, non tam exterioris frondis et corticis, quam suci b d : 
hausta virtute sanetur. Videamus ergo adversum immunditiam ἢ 
et contagionem leprae praesens haec lectio quam div et uu | 
purifieationum medicamenta conficiat. 

2. »Et loeutus este inquit »Dominus ad Moysen dicens: loque. 4 
filiis Istrahel et dices ad eos: mulier quaecumque conceperit semen ; 
pepererit masculum, immunda erit septem diebüs«. Primo con 
mus secundum historiam, si non videtur quasi ex superfluo ai 
»mulier quae conceperit semen et pepererit maseulum«, ne ossit 
aliter maseulum parere nisi semine concepto. Sed non ex supe rfluo 


6 vgl. Mark. 5, 25 (Matth. 9, 20) u. Lev. 12, 2ff. — 7f vgl. ber 
(Matth. 8, 2) u. Lev. 13,46 — 22 Lev. 12, 1—2 — 26 Lev. 12, 23; vgl 
Catenenhss. (z. B. cod. Vat. graec. 747 fol. 1387; 748 f. 1537) erhaltene Fr: 
παρέλκειν δόξει TO‘ »£àv σπερματισϑῇς προτασσόμενον τοῦ" »zal piden ] 
Ἀλλ᾽ ἐφίστημι, μήποτε, ἵνα προφητιχῶς ? Μαρία οὐχ £x τοῦ ἐσπερ, ? 2 ϑαι »τ - 
χοῦσα ἄρσενες μὴ νομισϑῇ -ἀκάϑαρτος- εἶναι γεγεννηκυῖα τὸν Σωτῆρα, εἰ j 


ἀχάϑαρτος 1j; Μαρία. Ob γὰρ ἁπλῶς ἦν dodi ἀλλὰ παρϑένος; vgl. Poco T Ξ 3 - 


1 triste Aa | fortem CEGJ, Del. | et] aut B. 3 cosit in eis E 
+ inquit A 14 w ex aliqua parte B w ex parte aliqua C 15 ἢ : 
17 sic ille E illi FP%a, vgl. z.B. 8. 115,19; 125,12 19 adversus. Am s TE 
deatur Fk 96 suseiperit P, Del., vgl. Z. 23 u. S. 395, 1. 4. 6 Ark 
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1 discretionem namque ilhus, quae sine semine >concepit et 
bum sermonem pro ceteris mulieribus legislator adiecit, ut 
θ m mulierem, quae peperisset, designaret -»immundam-, sed eam, 
epto semine peperisset. Addi quoque ad hoc etiam illud 
er: lex ista, quae de immunditia seribitur, ad mulieres pertinet; 
* » autem dieitur quia »virgo- concepit et peperit. Ferant ergo 
is onera mulieres, virgines vero ab his habeantur immunes. Sed 

E ἘΠῚ occurrat argutus et dieat dies et Maria »mulier« i in 


»oru um m, Er Bon filium. suum, fcit ex muliere, faetum 
it eos, qui sub lege erant, redimeret« —, un el 
v Asl: »mulierem- non pro corruptela, sed pro sexus 
; ut, quia dicebat "filium Deum missum; simul. et 


esse, transitur. T et econtra vir ne gatos is, qui 


e. "SURE I eher etiamsi uxorem nondum habeat, cuius 


aa iac zu. suo uxorem- et puer« euriosius percontaretur, >ait 
»q quod; si noluerit mulier sequi me, reducam filium tuum illue?« 


À Bro En, in Lev. 12, 2 (729—730 M. — cod. Monac. 


| . 263"): Ἡλιχίας γὰρ ἡ κλῆσις [se. γυναικός) τῆς οὐχέτι 
Ἂς = τοῦ ἀνδρός, κἂν τὴν ἐν τῷ σπείρειν μὴ ἔχῃ πρᾶξιν: 
E Kai Apgaauı τῷ πεμφϑέντι παιδὶ πρὸς τὸν Βα- 
re" ren og ἀλλά: »γυναῖχα τῷ υἱῷ μους. 


s ΕΣ τον | prae DEFuck, Ald., pro fast — de — 3 co im- 

ret 1 E S argutius ABEFe 14 ingressus Fg, Ald. ingressui b 
| | hoe mundo E 15 quia ACFPw quib 16 sexui P sexux(i) ἡ | 
47 transitus AFGJa | et<DEFJF | e contrario Gd, Ald. Del. 


his aq hi A — F 28 nominatur P,Del. 24 ut inde] unde A 


0c Qnouw' »eganeoteıkev 0 Θεὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ γενό- 
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et non dixit: quod si noluerit virgo sequi me. Haec ergo dieta. sint. | 


legislator: juger si conceperit semen et pepererit filium«, sed. ess i 
exceptionem mysticam, quae solam Mariam a reliquis milio 
gregaret, cuius partus non ex conceptione seminis, sed ex. pu e 
"saneti er. et virtute altissimi- fuerit. dm 


Ene in hoe mundo nascentibus er an non Wess 
-semen suscepit«, »immunda- fieri dicitur, sed et cum »peperit. Unde — 
et pro purificatione sua iubetur offerre >pullos columbinos aut. turtures | 
pro peccato ad ostium tabernaculi testimonii, ut >repropitiet pro. ipsa 
sacerdos<, quasi quae repropitiationem debeat et purifieationem pee 
pro eo, quod nascenti in hoc mundo homini ministerium praebuit. s 
enim scriptum est: »et repropitiabit pro ipsa sacerdos, et mundabi: 
Ego in talibus nibil audeo dicere, sentio tamen occulta in his que 
mysteria contineri et esse aliquid latentis arcani, pro quo et mt 
quae conceperit ex semine et pepererit«, -»immunda- dieatur et tame 
peccati rea offerre iubeatur hostiam "pro peccato- e et ita purificari. 
et ille ipse, qui nascitur, sive virilis sive feminel sexus sit, pronu 
de eo Scriptura quia non sit »mundus a sorde, etiamsi. unius. diei sit to 
vita eiuse. Et ut scias esse in hoc grande nescio quid et tale qu xad 
nulli sanctorum ex sententia venerit, nemo ex omnibus sanctis i. invehitur. 
diem festum vel convivium magnum egisse in die natalis. sui, nema 
invenitur habuisse laetitiam in die natalis filii vel filiae suae; soli pee- b 
catores super huiusmodi nativitate laetantur. Invenimus etenim. m ve- 
teri quidem testamento Pharaonem, regem Aegypti, diem natalis sui 
cum festivitate celebrantem, in novo vero testamento Herodem. - 
que tamen eorum ipsam festivitatem natalis sui profusione ko 


y^ She - 


3 Lev.12, 2 — 6 vgl Luk. 1, 35 — 9 vgl Lev. 12, 9 de ] 
12, 6 — 11f vgl. Lev. 12,  — 14 Lev. 12, 7 — 20 Hiob 14,4. 5. E 
40,20; Philo de ebr. 208 (IL 210, 16 W.): λέγεται γὰρ ὅτε "ἡμέρα yEVEGEUN 
Papaoe ... τοῦ γὰρ φιλοπαϑοῦς ἴδιον λαμπρὰ τὰ γενητὰ zul oni ΩΣ 
Origen. Sel. in Gen. 40, 20 (VIII 85 Lomm): τῶν μὲν πρὸ ἡμῶν. ᾿ἐτήρησέ τις, τις, ὅτι 
φαῦλός ἐστιν ὁ τὰ γενέσεως τιμῶν πράγματα... ἡμεῖς δὲ pos p» i d i" 
σιν καὶ ἐπὶ vov Ἡρώδου usw. — 27 vgl. Mark. 6, 21 de 

M 

1 sint --a F  ? addit A 6 feret E? ergo] vero Ca, Del. 
ut A 9 suscipit AEPabedw susceperit J, Ald. Del. | pepeperit CEG. 
Del, nach S. 394, 24.26 15 tamen] autem A 21 eius 4- ipsi M 
27 vero — A Ἂς TE Se 
p x. 


EA 
"T SH 
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sanguinis cruentavit. Ille enim >praepositum pistorum<, hic sanctum 
prophetam lohannem obtruncavit -in carcere. — Saneti vero non solum 

non agunt festivitatem in die natalis sui, sed et Spiritu sancto repleti 
exseerantur hune diem. Neque enim tantus ac talis propheta — lere- 

5 miam dico, qui >in utero- matris >sanctificatus est- et -propheta in gen- 
tibus eonseeratus- — libris in aeternum mansuris aliquid inaniter con- 
didisset, nisi secretum quid contineret et ingentibus mysteriis plenum, 

ubi dieit: »maledietus dies, in quo natus sum, et nox, in qua dixerunt: 
ecee masculus. Maledictus, qui adnuntiavit patri meo dicens: natus est 

10 tibi maseulus. Laetetur homo ille sieut civitates, quas Dominus de- 
struxit in furore, et non poenituit«e. Videturne tibi haec tam gravia et 
tam onerosa imprecari propheta potuisse, nisi seiret esse aliquid in ista 
nativitate corporea, quod et huiusmodi dignum maledictionibus videretur 

. et pro quo legislator tot immunditias aceusaret, quibus congruas puri- 

15 fieationes eonsequenter imponeret? Longum est autem et alterius tem- 
poris, ut testimonia, quae de propheta adsumpsimus, explanemus; quia 
nune non leremiae, sed Levitici nobis propositum est disserere lectionem. 

Sed et Iob non sine Spiritu saneto loquens »maledicebat diem nativi- 
tatis suae dieens<: »maledicta dies, in qua natus sum, et nox, in qua 

20 dixerunt: ecce, masculus. Nox illa sit tenebrae, et non requirat eam 
— Dominus denuo, neque veniat in dies anni, nec numeretur inter dies 
.  amensuum«. Quod si non tibi videtur haee Iob divino et prophetico 
.. Spiritu loqui, ex his considera, quae sequuntur; addit enim: »sed male- 

2 a dieat eam, qui maledixit illum diem, in quo magnum cetum inter- 
E 5 empturus cosi Vides ergo, een in Spiritu sancto praedixit de 
E. — 1 vgl. Gen. 40, 22 — 2 vgl. Mark. 6,27 — 4f vgl. Hieron. Comm. in Jerem. 
τὴς o3» 14 und dazu Klostermann TU 16 S. 73 — vgl. Jerem. 1,5 — S vgl. Jerem. 
x .. 90, 14-16 u. Hiob 3,3 — 18 Job 3, 1. ὃ — 19 vgl. Job 3, 8. 4. 6 — 98 Job 
E 73 8; vgl. Origen. de orat. 13, 4 (S. 329, 1 Koe.): ὁ πεπεισμένος, ποίου κήτους TÜ- 
og τὸ χαταπεπωχὸς τὸν Ἰωνᾶν ἐτύγχανε, xol καταλαβὼν δὲ ὕτι ἐκείνου τοῦ ὑπὸ 


. τοῦ Ἰὼβ εἰρημένου" »καταράσαιτο αὐτὴν ὁ καταρώμενος τὴν ἡμέραν ἐχείνην, ὁ 
* μέλλων τὸ μέγα χῆτος χειρώσασϑαι«α ... εὐξάσϑω χἀχεῖϑεν ἐξελεύσεται usw.; vgl. 
ἘΞ p Comm. in Ep. ad Rom. 5, 10 (VI 405 Lomm.) 


= etenim C 3 festivitates E | ee<P 35 matris + suae D 4 et 
E . 8 in qua EFa4, nach der Vulg., quando A 10 masculus + sic D 
12 prophetam Gck | c» aliquid esse P 13 et<G — 16 uti 17 co lectio- 
E F 20 sint A! 99. mensuum P (in -sium geänd.) mensum A 
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-magno eeto«, quem »interfeeturus esset- Dominus, cuius typus erat > 
ille Ionae. Unde et Dominus, qui -interfecturus erat cetum- istum di 
lum, dieit: »sicut enim lonas tres dies et tres noctes fuit in ventre. 
ita oportet et filium hominis esse tribus diebus et tribus noctibus in c 
terrae«, Quod si placet audire, quid eliam alii saneti de ista nati 
senserint; audi David dicentem: »in iniquitatibus« inquit »cone: 
sum, et in peccatis peperit me mater mea«, ostendens quod q qua. 
que anima in carne nascitur, "iniquitatis et peecati- sorde poll luii t 
propterea dietum esse illud, quod jam superius memorayvim 
»nemo mundus a sorde, nec si unius diei sit vita eius«. Addi 
illud potest, ut requiratur, quid causae sit, cum baptisma ei 
remissione peecatorum detur, secundum eeclesiae obse 
parvulis baptismum dari; cum utique, si nihil esset in par 
ad remissionem deberet et indulgentiam pertinere, dini e 
flua videretur. -Mulier- ergo >quaecumque coneeperit s 
rerit masculum, immunda erit -septem diebus-, sicut. d 
cundum dies purgationis suae- -septem diebus- segregatur ab 
Quia >in sanguine immundo- facit septem dies, -in sangı 
mundo triginta et tres dies. Sed hoe in -maseuli- nativitate; 
autem dies facit in nativitate »feminae«  Ineipit ergo esse ἢ Ἴ 5 
mundo ab octava die et est in sanguine mundo diebus triginta: 
es tribus decadis et tribus monadis. Et cum eoeperitesse in sang 
illa, quae peperit. tunc eireumeidit infantem: »oetava enim. le cil 
cides« inquit »carnem praeputü eius«. Haee est lex ee T d rec 
quam circumcisionem Apostolus praedicet, quam nos et suscipere Ey 1 


iubet, »Nos enim« inquit »sumus eireumcisio, qui spiritu Deo s | 


3 Matth. 12,40 — 6 Ps. 50 (51,7 — 10 Hiob 14,4—5 zn v 
gen. in Luk. hom. 14 (V 135 Lomm.]: parvuli baptizantur in ren iss 
torum. quorum peccatorum ...? ... »nullus mundus ἃ sorde mec ji 
quidem fuerit vita eius super terram« usw.; Harnack TU 42, 3 8. ἜΣ 
16f vgl. Lev. 12, 2; Num. 12, 15 — 18 vgl. Lev. 12, 4 (für in s 
vgl. Hexapl. und Brooke-M-Lean z. St.; auch in Luk. hom. 14 IV. 


19f vgl. Lev. 12, 2. 5 — 28 Lev. 12, 3 — 26 Phil, 3, 3° 


1 coetu BDEPeg S co nascitur in carne F 9 dicunt 3 
10 mundus + est A | co etiam his (de his P) FP 14 pertin 
15 semen <A  15f peperit P*| 17 suae — P | segregabitur DP 


bus Da 19 εὖ — F 20 facict / faciet ABEFeg 2% cireumcidis Σ 
eireumeidetis E 25 et! — Fa 26 eircumeisi DE | servimus - 
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^ 


etq juod ait in Psalmo: »alienati sunt peccatores a vulva«, con- 
-si non de illis hoe dieit, qui illam cireumeisionem suscipiunt, 
ΕἸ δὼ οὐδ Apostolus REN, et tunc est quando >alienantur 
Mme a vulva, cum non spiritu, sed carne eircumeiduntur. br 


E osis non en immunda erit, sed ἀπ γος immunda. 
aud u diebus in immunditia-. biu: permanere, 


itur eb illa At munda. Satis Se res est in hac bi: 
cum s ista. contingere, tamen ut in transcursu aliqua dicamus, 
haec praesentis vitae tempus videri potest; in septimana nam- 
Ἢ consummatus est mundus. In quo donec sumus in carne 
uidum puri esse non possumus, nisi octava venerit dies, 
cse saeculi tempus affuerit. In quo tamen die qui ma- 
: viriliter egerit, statim in ipso adventu futuri saeculi pur- 
b tim munda effieitur mater, quae genuit eum; purgatam nam- 
carnem ex resurrectione recipiet. ΟῚ vero nihil in se habuit 
onm peccatum, sed remissus et effeminatus fuit in actibus 
ii is peccatum tale est, quod >non remittatur neque in praesenti 
neque in futuro-: isto transit et unam et alteram septimanam 
à ‚sua et tertia demum incipiente oboriri septimana purgatur 
E m feminam pariendo contraxit. . Hostiae vero, = 


am E vel Procop. à. 8. ©. [zu Lev. 12, 2] (181 A — cod. Monac. 


ted zal id Batu . ... toU κόσμου τούτου u. ὃ. — 16 sal 
oo e Holtzmann (1912) S. 110, 1 — 17f vgl. Origen. de princ. 
1 174, 3 Koe.): dubium : non est quin abiecta corruptione e. . resurgere 
mi inia in Luk. hom. 14 und Atzberger, Gesch. der christl. Eschato- 


3 BP, Ald. Del. ἴ peperit BDEP4 | co pepererit feminam F 


E E praecipiet A suscipiet VR SI 19 adversus FP 91 et? — A 
23 femina AEFGJ, P (aus -nam geünd.)a/ 24 iubetur AE! 
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14 co die (so) venerit E er purgata. AFbeq 11 nam- 


10 


.quae sex species hoe modo describuntur. Aut enim in »cute. eoporis | 


20 


ὅ nee singula, quae sunt seripta, diseutere, quoniam quidem tesis 1t 
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Primo iubetur >agnus< offerri >annieulus sine macula in holocaustum τῇ ΤῊ 
pullus eolumbinus aut turtur pro peccato-. Seeunda vero mandatur zu 
hostia: »si« inquit »non invenerit manus eius quod sufficiat ad agnum, - P. 
accipiet duas turtures aut duos pullos columbarum, unum ad holoeau- 1 
stum et alium pro peccato«, Unde et mirum videtur quod oblatio 
Mariae non habuerit hostiam primam, id est -agnum anniculums, sed. E 
secundam, tamquam euius -manus non suffecerit- ad primam. Sie enim — 

seriptum est de ea: venerunt, inquit, parentes eius, "αὖ offerrent< pro. E ἢ 
eo -hostiam, seeundum quod seriptum est in lege Domini, par turturum | 
aut duos E columbarum« Sed et in hoe ostenditur verum. esse 11 
illud, quod seriptum est quia Christus lesus »cum dives esset, pauper 3 851. Lc 
facetus est«. [deo ergo et matrem, de qua nasceretur, elegit pauperem | 
et patriam pauperem, de qua dieitur: »et tu, Bethleem, minima. es in 4 
milibus Iuda« et reliqua. Verum haec breviter transeurrere eogimur - 


aliquid etiam de legibus leprae, quae ER sunt, pertractare. 
5. Invenimus ergo sex species propositas esse de hominum. lepra, - 


fit cicatrix et signum exalbidum fit in cute corporis eius contagio: leprae«. - E 
Aut >efflorens efflorebit lepra et conteget omnem cutem contagio a B 
capite usque ad pedes eius. Vel tertia species: »in carnis cute fit uleus — 
et sanatur; et fit in loeo ipso uleeris eieatrix alba« Aut >in en A 
cute fit adustio ignis, et- post haec >sanata adustio erit lucida alba aut, 
cum rubore candida. Quinta species, -cum viro aut mulieri fit in 
capite aut in barba contagio leprae. Ultima vero scribitur. DRAN ἢ 

1 vgl. Lev. 12, 6— 3 Het 12, 8 — 7 vgl Lev. 5, 7 — 8. i 2, 23. 3*5 
11 II Kor. 8,9 — 13 Mich. 5,2 — 171ff vgl. Procop, a. a. 0. (T39B— eod, — 
Monac. graec. 358 fol. 264): 5 δὲ ción λεπρῶν" ἣ μὲν ἐξ »οὐλῆς σημασίας τήλαυ- 1 
yoUc-«* ἡ δὲ »πᾶν τὸ σῶμα χαλύπτουσα-" ἡ δὲ 2E ἕλχους ὑγιασϑέντος-" ἡ δὲ »ἀπὸ 
καταχαύματος-" d δὲ τἀνδρὸς ἢ γυναικὸς ἐν χεφαλῇ ἢ ἐν noyavı<“ ἡ δὲ 1 τῷ E 
φαλαχρώματι ἢ τῷ ἀναφαλαντώματι- --- 18f vgl. Lev. 13, 2 — 90 vgl. Lev. 13, 2. 


— 21 vgl. Lev. 18, 18—19 — 22f vgl. Lev. 13, 94 — 98 vgl. Lev. ed 29 - 
25f vgl. Lev. 13, 42 * SU 


s de 
1 usw. agnieulus AGJ 9. pullos eolumbinos CP pul oh Da aus 
"us us geänd.) | turtures OPbl 4 accipiat Fd*, Del. | duos Jekw*, Del 


aut] et A 5 alterum F 4 sufficerit Gd sufficeret AO 10. et. << AP Ri 
11 esset + pro nobis E2P, Del. 13 c» es minima @ 16 recitata. Bing 
17 positas ABDEGJ, Ald. 20 effloriens FJ 21 vel — E us aA "bu 
ABEGJe, kaum: species (cum) 29 co species scribitur F 
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cum fit in hie -vel in recalvatione contagio leprae rubicundae<, quae 
i est lepra efflorens in calvitio vel in recalvatione. | Haec, ut compen- 
duas lio expositionis utamur (quoniamquidem nunc propositum nobis est 
p 

SEN P . breviter auditores ex his, quae recitata sunt, admonere nec est temporis 
. liquidum singula quaeque diseutere), referenda muühi videntur ad 


in amquamque speciem peccatorum et in his animae maculae, quae ex 
d 'eatis ei accidunt, intuendae. Dicendum igitur primo est designari 
N per haee peccata, quae in hae vita positi committimüs; ex quibus aliqua 
pe  eurari nune possunt, aliqua vero non possunt. Secundo vero et de illis 


on 10 ip i$, quae post hane vitam nobiscum transeunt, significari intelligendum 
mes t 


esse et in ipsis quaedam ita animabus infixa, ut nequeant aboleri; alia 
ro esse, quae purgationem possint recipere secundum inspectionem et 
. iudieium pontificis illius, quem oceulta latere non possunt, quique dispensa- 
ob animas. singulorum secundum hoe, quod in iis maculas leprae aut ex- 
ub. iabiles aut inexpiabiles viderit. Cuius rei differentias de praesenti lectione 
e. et per singula, secundum scripturae huius indicium, quae 
. possunt nos movere, rimari extemporaneus, ut iam superius iis, iste 
sermo non patitur. Vix enim haec multis possent voluminibus digesta 
re ab his, quibus Dominus de lectione veteris testamenti svelamon- 
'axit. Nos ergo pro viribus nostris, quantum proferri in medium 
3.00 weni, exsequemur, Apostolo nobis Punlo pandente intelligentiae 
τ vian , qua dieit -legem umbram habere futurorum bonorum, non ipsam 
- imaginem. reruni; et secundum id, quod ea, quae de bobus in lege 

videntur scripta, non de -bobus, quorum Deo cura non sit-, sed de Apo- 
t lis advertenda eon d quo orti utique ratione edo- 


: 1.2 ealvitione 4 (/* Z. 2) 2 lepre E, ὦ (e) | florens AG/ 4 nec 
sse AE | tempus EJFd,Del, vgl. S. 383, 15f 9 co nune curari E 11 et 
BER Linen E 181 dispensavit E/a 15 -lis-lis P 17 ut 

>  . 18 possunt E@Pil2 possint D 90 abstrahit A 21 ex- 
AJPo exsequamur F, Ald. Del. | nobis — F 23 id < Bd* i«(d) 


: 98. 24 bubus E 96 de lege leprae F | praescribuntur B 
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turae >umbram< et tune de eius. veritate requiramus. da vulnerib 


signum, quod eicatrix appellatur. Ve enim est, qui ita curetur, ii V LE | 
nullum suscepti vulneris residere videatur indieium. Transi nune e 


peccati vulnus aeceperit, etiamsi curetur, En habet prés 
loco vulneris- residentem. Quae :cieatrix- non solum a Deo videt 
sed et ab his, qui acceperunt ab eo gratiam, qua pervidere possint a ni-- 


EXAM ee z 
mae. languores. et discernere, quae sit anima ita curata, ut omni gem 


adhue veteris morbi in ipso —€—À cicatrieis indieia. Quod ante 
quaedam animae vulnera, Esaias docet dicens: »a pedibus usq 
caput non est vulnus neque livor neque plaga cum fervore«, de d 


medieamentum malagmae imponi Alu vero quod sint in té 
eatores, ut iis nee cura possit adhiberi, hoc modo idem proph 
signat: »non est« inquit »malagma imponere neque oleum nequ 
gaturas«. Quod autem >contritio< et »plaga doloris per correptio 
curae causa imponatur animae, Hieremias docet dicens: *sic dixit 


18 vg. Procop. a. a. 0. 733 Migne (— Cod. Monac. 358 do 38 
Ὡς γὰρ ἐπὶ τῶν τοῦ σώματος τραυμάτων μετὰ τὴν ϑεραπείαν ἡ 
τοῦ παϑόντος μέρους ἴχνος ἐστίν, οὕτως ἐπὶ φυχῆς ἁμαρτού σ NS, ᾽ x 
ϑεραπευϑῇ, λείπεταί τις οἷον οὐλὴ ὑπὸ Θεοῦ ϑεωρουμένη x L 
ταῦτα βλέπειν λαβόντων ἀπὸ Θεοῦ. Ὅϑεν φιλοτιμητέον, πᾶν ἢ wos. 
ἀφανίσαι τοῦ τραύματος τελείαν αὐτῷ τὴν ϑεραπείαν προσάγοντας, 
περὶ ὧν τραυμάτων Ἡσαίας φησίν" »ἀπὸ ποδῶν ἕως κεφαλῆς o 
τραῦμα οὔτε μώλωψ οὔτε πληγὴ φλεγμαίνουσας. Ὅτι δὲ καὶ πρι 
ἄγεται τισὶν οἱονεὶ μαλάγματα, οὐ φϑάνοντα ἐπὶ τοὺς « yar ı 
τωλούς, παρίστησι διὰ τοῦ" »οὐχ ἔστι μάλαγμα ἐπιϑεῖναι oi ré βς 
οὔτε καταδέσμουςς. Περὶ de ᾿συντριβῆς- χαὶ "ἀλγηρᾶς Sides. N "E 
καὶ -μετὰ πόνου ϑεραπευομένης ἐν παιδείᾳ στερεᾷ-, ἕως 7 τε; idc 
ἰαϑῇ xci συνουλώσῃ τὰ τραύματα, φησὶν Ἱερεμίας" ᾿αὕτως εἶ; 


6f vgl. Lev. 13, 19 — 12. 17. 27. 80 Jes. 1, 6 — 19.. 88 Jerem. 3 
12—17 (vgl. Hexapl. z. St.) : 

6 habet + peccati C, Ald. Del.(s.Procop) 7 a-P 8 2S s E 
sunt FGJal, Ald. Del, quasi ut A 17 est + enim P est * x « RA x 1 
tuae Gae, Ald. plagam tuam ἢ 


1, 
ἣν» 


5 Leviticum Homilia VIII, 5 403 


um tuum, cum Waslore curata es, utilitas non est in te. Omnes 
ti obliti sunt tui, nec iam interrogabunt de te; an plaga ini- 


j TM En 'peccata tua. Quid vociferaris super eno tua? 
zx est dolor tuus, propter multitudinem iniquitatum tuarum prae- 


nerunt peccata tua et ar tibi - haec. Propterea omnes, ΗΝ 


οἱ cerunt. dui. rs lern in afflietione, et omnes, qui ei ἘΣ 
d abo in  depraedationem; quoniam revocabo sanitatem tuam, et a vul- 
0 nei duis dolore revocabo - te, dixit Dominus«. Memento diligentius 


. Haee enim bie necessaria erunt ad expositionem eieatri- 
ulnerum vel aliorum huiuscemodi, quae in leprae inspectioni- 
morantur. elu cups tamen adhue quae et in alio loco idem 


"sud eius«, Post alita: sine dubio »eieatricem adducit et 


"22 


d »Et curavi 08, et manifestabo iis pacem et fidem«.- Si 


E 3 
ἀνέστησε a σύντριμμα, ἀλγηρὰ ἡ πληγή σου" οὐχ ἔστι κρίνων xol- 


, εἰς ἀλγηρὸν ἰατρεύϑης- καὶ τὰ ἑξῆς ἕως 00° »ano πληγῆς 
ἀνάξω σε, λέγει Κύριος«" ἀνϑ᾽ οὗ Axvlas xcl Σύμμαχος 
»avaso συνούλωσίν 001. Πάλιν δὲ ἑτέρωϑι καὶ κατὰ 
τα; φανερῶς Ἱερεμίας φησίν" ἰδοὺ ἐγὼ ἀνάγω αὐτῇ 


καὶ ἀποστρέψω τὴν ἀποικίαν Ἰούδα καὶ τὴν ἀποιχίαν 
: Οὐκοῦν. μετὰ οὐλὴν ἢ οὗ τοσοῦτον μὲν ἔχουσαν τῶν 


28 Jerem. 40 (88), 6—1 (vgl. Hexapl. z. St) — 92 vgl. Jerem. 33, 6 — 


er er dieit @ 12 sunt BPd, | (erunt), Ald. Del. _ 13f specta- 
τ 14 addimus P | et «- Pi|in- P! 18 iudam P 20 quae -J-à C 
+ adducet F + adducit c, igitar richtig + adduxit % ss GREEN 
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ergo post cognitionem et medieinam Dei, si post -manifestationem p 
et fidei, quam per Christum suscepimus, rursum in ista cicatrice 
scendat aliquod peccati prioris indicium aut signum aliquod « 
veteris innovetur, tune »fit in cute corporis< nosiri "contagio | 
5 inspicienda per pontificem, secundum ea quae legislator expos 
6. Seeunda vero species est leprae, si »effloruerit« inquit » 
ita ut tegat omnem eutem corporis a capite usque ad pedes, pe 
quaecumque sacerdos iuspexerit. Cum ergo >omnem- cutem c 
obtexerit, tunc -mundum- eum esse sacerdos a contagione pron 
10 Sed >in quacumque die apparuerit in eo color vivus. TUNE 
tur immundus- per-hoc, quod >color in eo vivus apparuit-, | | 
non habuit. De hoe ER etiam ante me dixerunt >colo om v 
indieare rationem vitae, quae in homine est; qua Heec 
posita si quid illud podra fiat, non reputatur, pro eo quod. 
15 nondum rationis capax esse is, qui delinquit; eum autem | 
locum ac tempus invenerit, si quid iam contra rationem ; 
eum iure culpabilem. Nos autem diligentius, quae scripta sun b. 
tuentes arbitramur magis haec de illis accipienda, quibus vel p 
vel furore vel quocumque ex pacto occupatus vel SPP est 


[AN 
bi 


20 προημαρτημένων ὡς εἶναι οὐλήν, σημασίαν δέ τινα, ἢ οἱ ἐδὲ ἮΝ er 


τραγήν, ἀλλὰ τὴν καλουμένην ᾽τηλαυγῆ- ᾿γίνεταί- ποτε si» τῷ | 
τοῦ χρωτὸς «$7, λέπρας- ép ἢ νομοϑετεῖται τὰ igi QouUt; 
6. » Kel καλύψῃ ἡ λέπρα πᾶν τὸ δέρμα τῆς α 
φαλῆς ἕως ποδῶνε. Τῶν παλαιῶν τις χρῶτα ζῶν vro 
25 γον ἐλάμβανεν. 08 μὴ παρόντος τῇ ψυχῇ, ὅτι ποτ᾽ οἱ 
ται, ἀνέγκλητος ὁ ἁμαρτών, ἀλόγου φέρων χατάστ 
παρείη λόγος, ὑπεύϑυνος. Τί ovv τὸ e ὅλου τοῦ Ü 


δηλοῖ; μὴ Kan bonpiwe γὰρ τότε λόγου μηδὲ 


2 
- 


4. 21 vgl. Lev. 13,2 — 6. 23 vgl. Ley. 13, 12 — 9 vgl. 
10. 25 vgl. Lev. 13, 14. — 12. 25 vgl Philo quod deus di in ns 
ai 83, 8 W): τὸ γὰρ . .. »ζῶνε ἐν ψυχῇ »ooua- .. . ἐπ᾿ αὐτῆς 0. ' 
οὗτος. .. χατάλογον ποιεῖται τῶν ἁμαρτημάτων αὐτῆς ... ἧ δὲ ng FA μὰ a 
οἰζει τὰ e ἕχαστα, ὧν παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον ἐπετήδευε usw. bi 


2 istam cieatricem BCEP, Ald. Del. 4 leprae quae iapicienda. B8 
6 est — P!g 7 contegat C 11 co vivus in eo FP | apparu e 
12f (per) colorem...indicari Del. 13 indicare Bae indicari 4 ᾿ 
| quia Ab*a*l 14 illie Del., vgl. zu S. 394, 17 | non "e TH D TÉ £^ 
quit C | e» in eo ratio P - 


i id in Levitieum Homilia VIII, 5—8 405 


agunt. contra rationem. Mundi ergo isti. a lepra, id est immunes 
appellantur - a peccato, quia acbus sui vel motus non habent sensum. 
od si forte -apparuerit in eo vivus eolor- eorporis, hoc est sensus sui 
rata in eo fuerit sanitas et post haec aliquid contra rationem recti 
p ique gerat, reputari el peccatum dieitur ex ea parte, qua »vivus co- 
Or« id est sensus in eo vivae rationis, »apparuit-. 

ET Tertia lex de leprosis est, -eum in cute corporis uleus efficitur 
n loeo uleeris eicatrix alba cum rubore invenitur.  Ulceris autem 
Ἢ est, cum in eorpore humor sordidus abundat et noxius. lta ergo 
in anima ulcera intelliguntur ea, quae ex immundis Shpiailskikns 
sordidis cogitationibus Ὁ ΕΟ ΘΟ Quae si forte per fidei gratiam 
'emissionem eurata sunt peccatorum et sana facta est anima, residet 
15 »eicatrix- et ipsa »cieatrix- non habet similem corporis colorem, 


id out Dios porro le über AR in se residentis ode 
indi ia, 2d fortassis >peeeati< talis, quod >ad mortem- sit; et ideo non 
iiie Ji 1 alba eieatrix- esse, sed et -rubieunda- deseribitur. Quod vero -humi- 
D: ᾿ς liorei 4 ipsam cicatricem dieit -videri«, certum est quia huiusmodi macula 
RR ja US humilem et deiectam animam faciat. 


$. Quarta. erat lex, ubi dicitur quia "31 in cute fiat adustio ignis- 


[ eel arte Hide, et visio eius humilior a reliqua cute-: et hoc 
pee quae in adustione effloruerit. Vide ergo, si non 


Oe. 


ocop- 2.9. 0. 735 A Mais ES Cod. Monac. 358 fol. 266°): 
‚ ἐὰν γένηται ἐν τῷ δέρματι αὐτοῦ ἕλκοςς. Τρίτος νόμος 
περὶ λέπρας, »ἐὰν ἕλκος ὑγιασϑῇ καὶ ἐν τῷ τόπῳ οὐλὴ λευκὴ 
E ce ἐν ᾿σώμανε πολλὰ νοσημάτονν αἴτια, οὕτω καὶ ἐν 


D την κατάστασιν. | 
TF , ER P. xo > \ 
» Karexavue πυρόςς. Μήποτε xarazavua ἐστιν ἐν παντὶ τῷ 


νεῖ. Lev. 13, 18—19 — 14 vgl. Lev. 13, 20 — 16 vgl. I Joh. 5, 16 
p 19 — 171. 31 vgl. Lev. 13,20 — 20. 33 vgl Lev. 13, Ἢ 25 


D, E c qgoubipeder MM qe quae + vol 4 14 lu- 
ER: lucida + videntibus CJ», Del. 18 videri — 5 19 faeit EG 
ld. Del. (ἀπό O^) | hae A hanc C, Ald. Del. 23 adustionem ACEGJ, 
ἐν τῷ. χατακαύματι O^), vgl S. 406,10 | effloruit BF, Del. 
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aut si non »ignl aduritur- omnis, qui ardet in amore carnal. Istae m 
ergo »adustiones- et succensiones -ignis« Sed et ille -adustionem- patitı 
qui gloriae humanae cupiditate suecenditur et qui irae vel furoris 927 
aestibus inflammatur. Quod si forte curetur ab his vulneribus anima ἊΣ 
per fidem et post sanitatem receptam contempto eo, qui dixit: Doe 56 
iam sanus factus es, noli peecare, ne quid tibi deterius contingat«, 
cipiat veteris vitii fruetus ex obducta eieatrice proferre nec exaequi | 
eieatrix ad reliqui corporis eutem, sed sit -humilior- et illum. 
retineat colorem, quem habuit leprae tempore: »lepra- eius zin ad 
refloruit- et ideo -immundus- a sacerdote iudicatur, 5,8 
9. Quinta species leprae est, cum -in capite contagio effici 
in barba vir sive mulieris, ita ut visio contagionis ipsius. humili 
a cute corporis; et haec est lepra capitis vel barbae-. Vid. 
potest fieri, ut >lepra capitis- putetur in eo, qui non habet »ea 
stum«, sed alium aliquem, verbi causa, Epieurum voluptatem s sum 
bonum praedicantem; non tibi et caput et barba talis hominis 
immunda? Sed et is, qui cum debeat esse vir et agere hs ia: 
fectus, si forte facile et tamquam puer vincatur a peecato, et 
lepram barbae- habere dicendus est, quia eum vincere deb 
gnum et sacerdotali honore, qui in barba B — pe 


γόμενοι καὶ ἀργύριον" φυχὴ γὰρ ἐμπαϑὴς i ἐπὶ τοιούτοις pe. 
ἀπαλλαγεῖσα τούτων ὑγιασϑῇ καὶ μὴ οὕτως ὁμαλίσῃ τὸν τόπον 
πάϑους ὡς ‚700 τοῦ πάϑους ἐτύγχανεν, ἀλλ᾽ 7 xata τοῦτο. 

9. »Ev τῇ κεφαλῇ ἢ ἐν τῷ πώγοωνικ. Ὅρα εἰ δύναται "λέ: ρας 
μὲν ^ λαμβάνεσϑαι "κεφαλῆς: ὅτε ἀντὶ τοῦ ἔχειν Ker Qu 


᾿Αλλὰ καὶ ἐὰν ἤδη τις γενόμενος ἀνὴρ. xci δοχῶν »xc jer 7 
TOU νηπίου- ἁμαρτάνῃ. μὴ ὡς -νήπιος-, ἀλλ᾽ ἁμαρτίαν. ἀ δρός, 
ἔχει -λέπραν ἐπὶ τοῦ πώγωνος. Καὶ γυνὴ δέ, ψυχὴ 5» E 
uiv λογικῶν σπερμάτων, δεχτικὴ δέ, ἔχοι av ποτε ἐπὶ τοῦ 


1. 22 vgl. Ephes. 6, 16 — 6 Joh. 5, 14 — 9. 10. 26f vin 
2.28 vgl. Lev. 13, 29—30 — 15f. 99 vgl. I Kor. 11, 3 — 18f. 81f v 


1 iam — E S ne A/ | ex(s)equitur CP 11 florait AE 2 an 
12 est lepra A 13 mulieris + capite d + in capite C 14 
15 eo + esse C 1S his 46a 19 et — P! 
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iae vitiis impeditus »lepram barbae- perpetitur. Mulierem autem 
jin scripturis indieari eam, quae non tam proferre semen verbi 
rupe potest, saepe dietum est; quae -lepram- habere desi- 
tur >in capite<, si virum, qui >caput mulieris< est, id est doctorem 
UHR habeat et immundum, aut Mareionem aui Valentinum aut 
uem eiusmodi sequens. 

10. Sexta iam et ultima species leprae ponitur, quae >fit in calvitie 
| Ivitie; quae res, quantum ex se ipsis, mundae sunt. Sie enim 
| eb lex: »si euiusc inquit, »defluxerint eapilli capitis, ealvus est, 
undus est. Si autem. a fronte eius defluxerint, recalvus est, mundus 
Ete convenienter haee referuntur ad animam, ut, cum ea, quae sui 
mortua. sunt, abieit ac deponit, munda esse dieatur. Sed post 
3l | ea, quae prius purificata fuerant, repullulare sordidius et humi- 
us m dignitas puritatis expetit, videbuntur, immundam ac leprosam 
| reddent. Ex hoe iam generaliter de omni leproso, in quo 
contagio leprae- et -humilior- videbitur >a reliqua eute- — humilius 
e ES poe. animae vitium a p eius virtutibus — lex, quae 


1 "js realen et os eius adopertum«., Per quae designat 
in anima leprosus est, id est qui peeeatis confixus est, non 
amer sibi tegumenta et. er operire peccati. Sicut 


m corporis, ita opti eum, qui peeeatis aliquibus obsaeptus 


£L t λόγον τ τὸν LOU fires μὴ χειροποιηξως τὰς τρίχας πρᾶγμα νεχρὸν 


7 en εἶναι on εἰ i5 λέπρα τις portio ἁπτομένη τοῦ 


m Bi τούτων αἰνίττεται “μὴ δεῖν συγχρύπτειν τὰ ἁμαρτήματα ... 
ἄσιν ἐχκεῖσϑαι μὴ γενόμενον »τάφον χεχονιαμένον«; Procop. a. a. O. 738 
Ps. 49 [50], 16 [S. 408, 12:8] anführt) — 25 vgl. Lev. 13, 30 


esignatur ‚habere E 5 aut!] *(a)ub J ut bck, Ald. Del. 7 fit] est A 
& recalvitione Bd, 13 (aus recaleiatione geänd.) 9 est + et C 
E suae FG 12 naturae D, E (in Ras.), FGP*ae + et P 13 haec 
- fuerat AP: 90 qui--in A 22 his Aaq | sint A, nach Z. 19 


a et ah m verborum assumentis, nullis exeusationum 
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velaminibus operire; uti ne fiat >sepulerum dealbatum, quod defo) 
quidem apparet hominibus speciosum, intus autem plenum est oss 
mortuorum et omni immunditia. Vult ergo lex divina peccatorem. 
solum »vestimenta- non assuere, sed et -caput- non contegere, 
quod est capitis delietum, id est si in Deum aliquid commissul m 
si in fide peccatum est, ne haec quidem habeantur obtecta, sed c om 
publieentur, ut interventu et correptione omnium emendetur et ver 
reatur. Verum tamen leprosus iste >os< tantummodo iubetur o 
quid est hoc quod omnes corporis partes nudas habere praeeip 
solum iubetur operire? Nonne palam est et in aperto positum | 
qui in lepra peecati est, clauditur sermo, clauditur ei »os«, ut fic lui 
monis et docendi auctoritas exeludatur? »Peccatori« enim »d 
quare tu enarras iustitias meas, et adsumis testamentum me 
tuum?«. Clausum ergo habeat -os- peceator, quia, qui s 
docuit, doeere alium non potest; et ideo >0s< suum iubetur . 
male agendo loquendi perdidit libertatem. »Immundus« inqu 
et separatus sedebit foris, extra castra erit conversatio eiuse. x 
est quod omnis -immundus- abieiatur a conventu bonorum. ets ΟἹ 
a coetu castrisque sanctorum; et ideo dicit quia: »extra c o 
versatio eius«,. Quod si forte mundatus fuerit, sponte | 
semet ipso non venit ad sacerdotem, sed offertur, inquit, 
intrat in castra. Neque enim conveniens erat, ut ἀπ 
mundabatur. priusquam fierent pro eo, quae competeba a1 ıtroire 
castra«. Propter quod »sacerdos« inquit »exibit ad e eum for exi 
castra«. Semper enim ad eum, qui nondum potest Antrag ji |. 686 t 
>exit< ille, qui potest >exire extra castra<, qui dieit: P | 
et veni in hune mundum«, -Exit- ergo ve eum sacerdos- et 1 
si lam recipit sanitatem, si a leprae contagione — Cum 


τὰν ἐδ 


1 vgl. Matth. 23, 27 — 6f vgl. dazu Kurtscheid, Freib.' 
8. 9 — 8 vgl. Lev. 12, 45. — 9f vgl. Method. de lepr. 8, 8 8.4 
12 vgl. Ps. 49 (50), 16 — 14f vgl. Róm. 2, 21 — 16. 19 Ley. m 
Lev. 14, 4 — 22 vgl. Lev. 14,2 — 23f. 251 vgl. Lew 1,8. τ ἦς 
— 96 Joh. 16, 28 IB 
£e "- 
3et<P 5s - Ad 6 fidem AFq, nicht richtig ἢ 
tum A | ut AF 9 nudas + partes A 10 apertum OG | ei — A 
autem CF/, nach der Vulg. (= 0?) 17 foras FP! (-ris Pa), τοὶ ht ie 
Cant. Cant. hom. 1, 1; oder nach Z. 94? 19 dicitur G 8 
24 exivit DEP 26 exivit AJ exiit Deq 91 exit DP* 98: is | 
ἃ (aus -eipit geänd.), Ald. Del. E 
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.. viderit eum sacerdos, praecipit, ut »accipiantur gallinae duae vivae ei, 330 Lomm. 
iv oq | mundatur, et lignum cedrinum et eoceum tortum et hyssopum«. 

| r mihi etiam hie >duae< istae >gallinae- habere similitudinem 
idz im duorum hircorum, ex quibus unus Domino offertur, alius >in 


E. in | campum- Miafiilon. Dat ergo et hie, qui purgatur a leges. 
| ı partem, quae abieiatur >in eremum«<; afia autem pars Domino 
ur e eo. Nondum tamen hie, qui purgatur a lepra et offert 


t, buo >turtures aut ROTE ER Nondum enim -eadem iil: 18, qui 
atur a lepra, divino altari dignus efficitur. Propter quod mandat 
or, ut eadem die, qua purgatur, accipiantur duae gallinae- ad 
ficationem eius. Puto autem quod et hie illus gallinae intellectus 
nter habeatur, per quam purificatio efficitur peccatoris, de qua serip- 
n est: »quotiens volui congregare filios tuos, sicut gallina congregat 
os suos sub alis suis, et noluisti!«. Indiget tamen, ut et per -lignum 
m τὰ is, qui purificatur. js dasibrs namque est sine 


TO am d Prösbp. a. a. 0. 139 A (— Cod. Monac. graec. 358 fol. 261"): 
: D EA ξῶντα ὀρνίϑια- δοκεῖ τινὰ φέρειν ἀναλογίαν πρὸς τοὺς 
) τράγους ον ὁ εἷς τοῦ ἀποπομπαίου-. Κἀχεῖ γὰρ ὁ εἷς ϑύεται 
εἷς πέμπεται "εἰς τὴν ἀποπομπὴν- αὐτοῦ. Kadagoi δὲ ἄμφω, 
τὰ νῦν ὀρνίϑια" 00% ἀχάϑαρτος γὰρ τῇ φύσει, φασί, δεδη- 
E. οὐδὲ ὁ διὰ τὴν αὐτοῦ κακίαν. γενόμενος ἀποπομπαῖος. 


yr cs 


METER zu 


pr προσφέρεται περὶ αὐτοῦ τῶν dor din τὸ ὅτερον. 


υσιαστηρίου γέγονεν ἄξιος, 078 ὅπως ἄξιος γένηται, λαμ- 
χῦτα περὶ αὐτοῦ, -ἢ ἂν ἡμέρᾳ καϑαρισϑῆς, μηδεμίας ὑπερϑή- 
202 ἡμέραν τοῦ χαϑαρισμοῦ γινομένης. Δεῖ δὲ καὶ -ξύλῳ- 


τ τὼ rus 21 vgl. Lev. 16,10 — 6 vgl. Lev. 14,7 — 10. 28 vgl. 
— 12. 30 vgl. Lev. 14, 2. 4 — 15 Matth. 23, 37 — 16f. 31f vgl. 
4, 4 — 16-8. 410, 6 vgl. Origen. Sel. in Lev. 14, 5 (IX 168 Lomm.) 
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410 Origenes 


ligno- erueis peccati lepram posse purgari, nisi adhibeatur et lignus ls 
in quo Salvator, sieut Apostolus Paulus dicit, »exuit principatus et po- 4 
testates, triumphans eos in ligno«. lungitur tamen ad emundatic pem | 
leprae Te eliam >coceum tortum«, sociatur et "hyssopum-. -Coe 
tortum- figuram sacri sanguinis continet, qui de eius latere per 18] 
vulnus extortus est. »Et hyssopum«. Hoc genus herbae na 
habere mediei ferunt, ut diluat et expurget, si quae illae: pectori ] 
num sordes ex corruptione noxii humoris insederint. Unde et n 
sario in expurgatione peccatorum huiuscemodi graminis figura. 
est. Coceum vero quod saepe sumptum sit ad salutis subs 
divinis referri voluminibus invenimus, sicut in partu Thamar, aes 
inquit »prior protulit manum. Accipiens autem obsetrix c 
gavit in manu elus dicens: hic exibit priore. Sed et Bois 
cum exploratores suscepisset et pactum ab iis salutis acciperet, 
»et pones« inquiunt »signum resticulam coccineam, et see 
fenestra ista, per quam deposuisti nos«. Observa tamen et i 
non ipse sacerdos immolare gallinam dicitur; nondum - enim ( 
hie, qui fuit leprosus, ut ipse sacerdos pro eo immolet. 

nee sanguis gallinae offertur ad altare, sed dicit quia »oecideti | 
in vasculo fictili, in quo vase aqua viva sit missas, ut et aqua : T 


χκαϑαρισϑῆναι -xtÓpiro-, ὕπερ σύμβολον τοῦ σωτῆρις ο 
ἐν © -ἐϑριάμβευσεν ἀπεχδύσας- ἡμᾶς ὁ σώτηρ τὰς ἀρχὰς : αἱ 
ἐξουσίας- (das Folgende fehlt im Monac. graec. 35$: nos pen 
in aeternam asserens beatitudinem Procop. bei Migne) 7 
uiov αἵματος διὰ τὸ χρῶμα τὸ -χύόχχινονγ- σύμβολον... 
καὶ τὸ cir. ἐν τῇ γενέσει τοῦ Φαρὲς καὶ τὸ δειχϑὲν ἀπ no ααβ 
τῆς πόρνης τοῖς κατασχόποις ᾽σημεῖον". Σμηκτικὸς δὲ ὁ >01 DRUMS 

Οὐχ αὐτὸς δὲ ὁ ἱερεὺς σφάζει τὸ ὀρνίϑιον" οὔπω γὰρ @ € 
xv ἡμέρᾳ τοῦ χαϑαρίζεσϑαι-" ὅϑεν οὐδὲ τὸ αἷμα τῷ & 
προσφέρεται. δέχεται δὲ τοῦτο -ἀγγεῖον ὀστράχινον. 


2. 22 vgl Kol. 2,195.14 — 4 vgl Lev. 14, 4 --- 5 vgl, Joh 1 
6 vgl. Lev. 14, 4 — 7 vgl. Dioskor. 3, 25 — 11. 26 Gen. 38, 28 = 
2,18 — 16f. 19. 29. 30 vgl. Lev. 14, 5 — 99 "ER Lev. 14, 2 teta 
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12 obstetrix BCDFGJ, Ald. Del, vgl. S. 154, 19 13 exivit EP) wa E 
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in Leviticum Homilia VIII, 10—11 411 


d  purifcationem et compleatur plenitudo mysterii in -aqua et sanguine«, 
10d dieitur >exisse de latere- Salvatoris, et nihilominus, quod Iohannes 
E. sua ponit et dieit al fieri >in aqua et sanguine 
ES Unde et hie video omnia ista compleri. "Spiritus- enim 
T ie istius, quae occiditur, et >aqua viva-, quae in vase est, et 
iguis., qui super eam diffusus est; non quo per haec ferandas 

pas P aretiam sentiamus, sed quod omnis purificatio peccatorum, 
1 haee, quae per poenitentiam quaeritur, illius ope indiget, de 

1: E store »aqua- processit >et sanguis. Vide ergo, quomodo et 
ra va gallina et lignum cedrinum et coccum tortum et hyssopum tingitur 
ine pulli et aqua viva<, ut ex hoc aspersus et purificatus ex 
et sanguine. in quo tincta est et illa >gallina, quae >in campum- 
tit jur, et septiens contra Dominum- respersus, is, qui purificatur, 


(do 


eprc VER in qua die mundatus fuerit«, nunc his omnibus ME di diei: 
et mundus erite. Si enim semel abico lepra »mundatus est-, quo- 
do adhue -mundus erit-? Sed vide quia, etiamsi mundetur quis a 
peccato et non sit iam in opere peccati, ipsa tamen vestigia sceleris 
οἱ ; purifieatione Andigent, eb ea, quam exposuimus, et aliis 
ninus, quae mandantur in consequentibus, Observavimus enim ad 
uod. seriptum est de lepra: »in qua die, mundatus fuerit«, post 


θέντος, ἵνα γένηται ὃ καϑαρισμὸς εὔδατι καὶ αἵματι-, ἅπερ 
ἀπὸ τῆς πλευρᾶς- τοῦ Σωτῆρος χατὰ τὸν Ἰωάννην, ὃς καί 
"τῇ ἐπιστολῇ τὰ καϑαρίζοντα εἶναι "πνεῦμα χαὶ ὕδωρ xai 
ἐνταῦϑα δὲ «αἷμα καὶ ὕδωρ καὶ- τοῦ σφαγέντος ὀρνιϑίου 
xs δ ὧν ᾿καϑαίρεται πρὸς τῇ ἀπὸ τῆς λέπρας καϑαρότητι. 
b γὰρ εἶπεν" > ἂν ἡμέρᾳ χκαϑαρισϑῇς, movi δέ" »χαὶ κα- 


GP. Eg opó E 11 in-— A 13 his 4 16 haec 4- est E 
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5 magis quam lavari praeciperet. In quo ostenditur neque per 


112 Origenes 


haec inter cetera, quae mandantur, tertio dictum esse: »et mundus erite 
et iterum ad ultimum seriptum esse: »et mundabiture. Unde mir 
videtur esse quasdam et in ipsa purifieatione differentias et, τὴ o n 


a sibi dici: »et mundus erit«, sed non statim ita -mundus- ER 
ut ad summam puritatis ET Denique addit his, quae € 
»in quaeumque die mundatus fuerit«: »et emittetur« inquit »vi 
in campum, et lavabit vestimenta sua is, qui purificatur« ; pos 
autem »omnem« inquit »pilum radet«; et nidis »et lavabitur i in 
et post haee additur: »et mundus erit. Neque enim sufficit 
respersione dixerat: »mundus erit«, nisi adiecisset etiam. baec. | 


post aspersionem et nunc >lavare< ea M Quads tangit a ! 
non mihi per omnia malae texturae videntur fuisse: alioquin. abiei 


alienam. fuisse a Deo conversationem eius neque pure in ‚Do 
integre custoditam. Non enim | lavaret vestimenta, nisi fuissent s 


operis animae positae in stp BSc est — Haos enim. me 1 
L7. ep 


nominantur — inbeatur abicere. Peccator enim ls quod. d 


fus 2277] TERMES διὰ ToU" zd καϑαρισϑησεταικ. Eioi JA 


γοῦν τὴν ἀποστολὴν ae ὀρνιϑίου πρῶτον -τὰ ἱμάτια E ; 
χκαϑαρισϑείς-, εἶτα -πᾶσαν τρίχα ξυρᾶταις- καὶ ἐπὶ τούτοι E λου eT 
ὕδατις, ue" 0 ἐπιφέρεται τό" »καὶ καϑαρὸς EOTaL<, og ἐκτὸς τού 
οὐχ ἂν ἀρκέσαντος τοῦ ῥηϑέντος ἐπὶ τοῦ ῥαντισμοῦ" »καὶ ᾽ 

ἕσταικ. Καὶ μετὰ τὸν ῥαντισμὸν γὰρ ῥυπαρὰ εἶχε τὰ p 
εἴη ἂν πολιτεία μὴ πάντῃ κακῶς ὑφασμένη, ἐπεὶ κἂν ἀπέϑετο ) ταῦ 


-Toiges de τὰ ἐξανϑήσαντα νεχρὰ τῇ ψυχῇ, αἷς berita 
n E M 


) 


1. 92 vgl. Lev. 14, 7. 8. 9 — 2. 28 vgl. Lev. 14, 20 — 5 leg. 14, 
7 Lev. 14, 2 — 7. 25 T 14, 7—8 — 8—10. 26f Lev. 14, 8—9 E 32; 
14,7 — 18 vgl. Lev. 14,8 — 19. 31 vgl. Lev. 14, 9 — 19f. 31 vgl. oben 8.2 
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s in Leviticum Homilia VIII, 11 413 


lio natum est sive in verbo sive in opere, expedit, si vere 
ri vult, ut eradat et abiciat nec residere aliquid patiatur. 
etus autem servare debet. omnem capillum et, si possibile est, 
se - adscendere- debet »ferrum super caput eius«, ne abscidere ali- 
de cogitationibus eius sapientibus aut dictis ad operibus possit. 
denique est quod et Samueli »ferrum- dicitur >non adscendisse 


E Ca ‚sed et omnibus Nazareis, qui sunt iusti, quia iustus sicut 


Α Pun endis Hine et discipulorum oan etiam oM iii 

euntur -esse numerati. hoc est omnes actus, omnes sermones, omnes 
ationes eorum servantur apud Deum, quia iustae, quia sanctae 
. Peceatorum vero omne opus, omnis sermo, omnis cogitatio debet 
üdi.- Et hoe est quod dieitur: >ut omnis pilus corporis eius radatur 
tune erit mundus. Sed et hoc observa quod non suffieit ei post 
lieationem vel »vestimenta lavisse- vel -omnem pilum rasisse-, nisi 
dx -Jotus fuerit in aqua. Oportet namque eum abicere omnes sordes, 
m T omnem immunditiam non solum de vestimentis, sed et de proprio corpore, 
A ne dun in eo maeula exstinetae leprae resideat. Tertio ergo nunc 


en ne. permittitur ei introire domum suam, sed er ut 
| domum suam maneat septem diebus et nah: omnem pilum 
et barbae et supereiliorum<; quasi non suffecerit quod prius 


)U ji xci τῶν Ναζιραίων xci αἱ τῶν μαϑητῶν εἠριϑιμημέναι-. Τῶν 


e 


Ναζιραίων "σίδηρος. ἐπὶ τὴν κεφαλὴν οὐχ ἀναβαίνει. "Πάντα, ὅσα 


vro» ἀπορρεῖν. Ἤδη δὲ καὶ ἀπὸ τοῦ σώματος RT τὸν 
ὃν ἀποτίϑεται. Μετὰ δὲ τὸ τρίτον "καϑαρὸν- γενέσϑαι τῆς 
μβολῆς ἄξιος γίνεται" εἰς δὲ τὸν ἴδιον οἶχον οὐχ εἰσεῖσιν 
ἡμερῶν ἑπτὰ- καὶ τοῦ πάλιν ξυρηϑῆναι. Ὡς μὴ ἀρκούσης τῆς 

ρας ξυρήσεως ἁπλούστερον εἰρημένης τῆς δευτέρας κατ᾽ ἐξαίρε- 
"os — κεφαλὴν xa ciQouévov. 'διὰ τὰ τῶν δογμάτων κεφα- 


Dm 24 an 1 Kön. 111 — 7m. 24 yak Num. 6, 5 (u. Hexapl. zu Num. 
E E Σ. ἐπὶ τὰς παλάμας τοῦ Ναζαραΐου) — 7f vgl. Origen. Sel. in Jerem. 
. 8 (8. 271, 27 Kl): “ἡγιασμένοι γὰρ τὸ -Ναζιραῖοι- δηλοῖ; Onom. Sacr. I 196, 60 
Ep a. ἃ. O. 8. 376 — 8. 24 vgl. Ps. 1, 3 — '9. 23 vgl. Matth. 


bes 4 18 ut neaqua 4 ut nulla BDP, Ald. Del. 21 radat««(ur) 
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414 Origenes 


-omnem pilum raserate, nunc additur ut -omnem pilum capitis et ba | 
et supereiliorum radat. Idem namque videbatur dietum in eo, quod s us 


En 


dixerat -omnem pilum radendum« Sed non mihi videtur inanis esse 2: 
ista repetitio. Vult enim peecatorem, posteaquam fuerit mundatus, E 
posteaquam remissionem per poenitentiam acceperit peceatorum, deo 
purgatione >capitis- admonere >et barbae et superciliorums, velut si die ; 
ceret ei: »ecce, iam sanus factus es«, vide ne ultra capitis contrahas ΕΝ e 
pam. >Capitis- enim »peccatum- est aliter quam fides eeclesiae continet ἢ 
de divinis sentire dogmatibus. In barba vero, ut meminerit se ὙΠῚΒ 
aetatis deposuisse peccata et conversus fiat sieut infans. In. supereil 
autem arrogantiam deicit et male elatum ad humilitatem Christi inelina 
supercilium. Secundo ergo ad hunc modum >omnis pilus corporis radi- 
tur. Et sieut haec geminantur, ita et >vestimenta< semel in prima 
purificatione »lavisse- non suffieit, sed secundo praeeipitur, >ut lavet ve 
stimenta sua et corpus suum aquas, et tunc quarto additur: »et mundus 
erit«e. Haec autem fiunt intra castra quidem posito eo, adhue tamen | 2 
-extra domum suam-. Dieit enim post septem dies: »in die octava assu- 
met sibi duos agnos«. lam non alius >assumit«, sed ipse >sibi assumit. 
»Duos« inquit »agnos immaculatos, et ovem unam annieulam imma- - 
eulatam, et tres decimas similaginis conspersae in oleo, et eyathum olei d 

unum«, ut post haec quinta purifieatione purificatus consummetur. : 

his ergo »duobus agnis- unus quidem immolatur et dicitur »pro delitos: 
»in loco«, inquit »in quo iugulatur pro peecato, et ubi holoeaustoma 
fiunt, in loco saneto«. Ecce iam dignus efficitur, ut offerat sacrificiu; 


λαιωδέστερα χαὶ "πώγωνα: μετ᾽ αὐτὴν ἀποτιϑεμένου τὰ τοῦ ἀνδρὸ ὃς ὦ 
ἁμαρτήματα, διὰ δὲ -τῶν ὀφρύων- ἅπασαν οἴησιν — οὕτω χαὶ >) ὍΣ 
τὰ ἱμάτια- δεύτερον καὶ δεύτερον »"λούεται- καὶ οὕτω reco τές τῇ 
ταρτον ἤδη γίνεται. "Τῇ δὲ ὀγδόῃ- τῆς £v τῇ παρεμβολῇ duo 'OYüs 
εἡμέρᾳ- οὐχέτι λήψονται ἕτεροι αὐτῷ, ἀλλ᾽ αὐτὸς -ξαυτῷ ἀφήσει C ζῷ 1 
καὶ ἔλαιον καὶ σὺν ἐλαίῳ σεμίδαλιν»: og ἂν ἐν τῇ καϑάρσει —: P 


4 Joh. 5, 14 — 8 ἰδ 1 Joh 5, 16; RR Comm. in Joh. 19, 13 i. 319, 25 
— 81f vgl. Origen. Sel. in Lev. 14, 19 (IX 168 Lomm.) — 18. 17 vgl Lev. 14, 
— 14. 26 ff vgl. Lev. 14, 9 — 15 Lev. 14, 9 — 17. 28 Ley. 14, 10 Tine in 
14, 10 — 92 vgl Lev. 14, 13 — 93 Lev. 14, 13 us 


7 ultra + iam G 9 se (seu G) puerilis GJ — 15 sua — P T S 
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29 ἀφησὶ cod. Monac. graec. 358 | A 


in Levitieum Homilia VIII, 11 415 


uit ad quintam purifieationem pervenire, et hostia eius »sancta 
um m- fit. Alius autem agnus >holocaustum< efficitur, in quo et 
1 i pro ipso sacerdos- dicitur, »ut purgetur-. Igitur primus 
nus<, qui »pro delieto- est, videtur mihi virtutis ipsius formam tenere, 
al Eeenunei is, qui erat in peccatis, per quam potuit propellere a 
| affectum 1 peccandi et malorum veterum poenitudinem gerere; secun- 
) -agnus- figuram tenere illius iam recuperatae virtutis, per quam 
b proeul fugatis omnibus vitiis integrum se et ex integro ob- 
ἕξ. ae exstitit divinis altaribus. >Ovis< autem, quae post 
ur, quantum conicere in tam diffieilibus joa valemus, 
"puto quod designet eius, qui conversus est a peccato et 
tulit Deo, qua post omnia in bonorum operum foetibus uti- 
tiae fruetibus pollet. In tria ergo purificationis huius, id 
. ionis a en, ratio dividitur. Prima est hostia, queque 


| vam: ἃ decimae EE assumendas, ut Se intelligamus 
m fieri non posse sine mysterio Trinitatis. Vide autem 
| ^ quinta. purificatione non assumitur farina, sed i jam »similam- 


nem mundum, et haec oleo SPOORHOHO ES Sed 2: <oleum- 


£2 τόπῳ, ἁγίῳ. ϑυσίας ἄξιος γίνεται ὁ ἐπὶ τὸν πέμπτον 
xao ϑαρισμὸν καὶ τὸ ϑῦμα αὐτοῦ -ἅγια ἁγίων- ἐ ἐστίν. Ὁ μὲν 
ὦ peaelae «proc. SE UM eg ἡμαρτημέ- 


( e Ρ τροφὴ Ὁ τῷ πυρὶ »τοῦ ϑυσιαστηρίου: γινόμενος. Me 
0% ' οὗ ‚regaueivavtes τῇ ψυχῇ τοῦ καϑαριζομένου 
ἀναφερόμενοι τὸν καϑαριζόμενον. Εἰς δὲ τὰς τρεῖς 
oto e διαιρεῖται τῆς σεμιδάλεως- ἐπὶ τῷ πέμπτῳ 


οὐχ d pron δέ Br, ἀλλὰ ΤΑ θα τις ὕλην ἄρτου χα- 


=. 
EEE 


‚3. 2317 ἜΣ, " 13 — em 261 vgl. Lev. 14, 19. 20 — 9. 28 vgl. 
.10 — 18ff vgl Origen. Sel. in Ley. 14, 10 (IX 169 Lomm.) — 18. 
Lev. 14, 10 — 201f. 81 vgl Lev. 14, 206 — 


orum sancta A 8 repropitiari B, Ald. Del. δῖ ἃ se — Etcd 
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5 imponitur. lta enim dicit: »et statuet« inquit »eum sacerdos, q 


416 Origenes 


quo sacerdos accipit nhan mensuram cyathı, ut ait. hi quo, 
ego sentio, et panis eius pinguis effieitur pro misericordia et oleum, 
lux vera et scientiae ignis accenditur, >per manus sacerdotis. capiti 


mundat eum, in conspectu Domini, ad ostium tabernaeuli testim ji 


vento doctrinae<. Statuit ergo eum non solum inira castra : 
ipsum ostium tabernaeuli testimonii ante Dominum« Et po ac 
secundum ea, quae superius dieta sunt, offeruntur. hostiae pro 
fieatione, ἘΞΈΝ inquit, et -cyathum oleis et separat illud | 
Dominume  »Et aceipiet« inquit »sacerdos de sanguin et pc 
super extremam auriculam eius dextram et super extre nam m. manu 
eius dextram et super extremum pedem eius dextrum«. ER post. 
inquit, >aceipiet sacerdos- non ipsum cyathum olei, sed. 
»diffundet« inquit »in manum suam sinistram, et intinget di 
sacerdos in oleo, quod est in manu eius sinistra, et adsperget s 
ante Dominüm«; et iterum: »ex eo, quod superest in manu eius ; 

imponet super aurieulam eius, qui purificatur, dextram eb; 3 
mam manum eius dextram et super extremum pedem eius 
post haee: »id quod relictum fuerit ex oleo, imponet« inquit : : 
manu sua super caput eius, qui purificatur«. Vides quomodo ulti t 
summae purificationis est aurem purificari, ut purus et mundus ser ve 
ditus, et manum dextram, ut munda sint opera nostra nec e 


πυρός. Δι᾿ ἑτέρου δὲ qun ἐλαίου- πάλιν ze M 
ἱερέως τοῦ "στήσοντος αὐτὸν- οὐ μόνον ἔσω τῆς US ] 


1f vgl. Lev. 14, 10 — 4 vgl. Lev. 14, 18 — 5. 28 Ley. un 
Ephes. 4, 14 — 12f vgl. Lev. 14, 10. 11 — 13 Lev. 1414 — 16 vgl. 
— 17 Lev. 14, 15—16 — 19 Lev.14, 17 — 22 Lev. 14, 18 — 28 vides — i 
reparari vgl. Hrabanus a. a. Ὁ. 398 A—C T hs x i 


2 quod DEFGJPa | integra mensura AEFJPad E 5 ati 
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18 aspergit GP! at AF 19 ante] contra G 91 et? — im 
eius] auriculam eius dextram (ἢ : 


" 


in Leviticum Homilia VIII, 11 —IX, 1 411: 


his admisceatur et sordidum. Sed et >pedes- purificandi sunt, ut ad 
opus bonum tantummodo dirigantur nec ultra lapsus iuventutis in- 


— eurrant. »Septiens« autem >respergit sacerdos contra Dominum ex oleo-. 


- Post omnia etenim, quae pro purificato celebrata sunt, postquam con- 


a yersus et deaUncifiiins est Deo, post immolatas hostias ordinis erat, ut 


et virtutem super eum septemplicem sancti Spiritus invitaret, secundum 


eum, qui dixerat: »redde mihi laetitiam salutaris tui, et spiritu princi- 


pali eonfirma me«. Vel certe quoniam peccatorum corda Dominus in 
evangelio testatur a "septem daemonibus- obsideri, competenter »septiens 3 


10 ante Dominum sacerdos- in purificatione -respergit-, ut expulsio *septem 
spirituum malignorum- de purifieati corde :septiens excusso digitis oleo- 


deelaretur. Sic ergo conversis a peccato purificatio quidem per illa 


omnia datur, quae superius diximus, donum autem gratiae spiritus per 
: »olei- imaginem designatur, ut non solum purgationem consequi possit 
16 i 15, qui convertitur a peccato, sed et Spiritu sancto repleri, quo et reci- 


pere priorem >stolam et anulum- possit et per omnia reconciliatus patri 
in loeum fili reparari, per ipsum Dominum nostrum lesum Christum, 


 »eui est gloria et imperium in saecula saeeulorum. Amen«. 


: HOMILIA IX. 


. 90 De saerifieiis repropitiationis, et de »duobus hireis-, quorum -unus sors 


- z 


- est Domini et unus apopompaeis, qui dimittitur in eremum-, et de in- 


gressu pontifieis in sancta sanctorum. 


= m 1. Die propitiationis indigent omnes qui peccaverunt, et ideo inter 
--sollemmitates legis, quae figuras continent coelestium mysteriorum, una 
25 quaedam sollemnitas habetur, quae dies propitiationis appellatur. Haec 


ergo, quae nune recitata sunt, legislatio est sollemnitatis ipsius, quae 


8. 91 vgl. Lev. 14, 16 — 7 Ps. 50 (51), 12 — Sf vgl. Luk. 11,26 — 16 vgl. 
Luk. 15, 22 — 18 vgl. I Petr. 4, 11 — 90 vgl. Lev. 16, 30#. 8, 10. 2# 
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sibi velit iklärag ipsius continentia, ut oPantibifa vobis — si Ee 
Domino supplieetis, ut exaudiri mereamini — possimus aceipere "4 
spiritus, per quam explanare valeamus mysteria, quae continentur 1 

lege. -Defuneti sunt duo filii Aaron, Nadab et Abiud, cum offerre 
ignem alienum ad altare Domini. Necesse erat, ut coelesti à 


ad n Dei, >alienum ignem- et non PI qui divinitus c : 
offerentes. Propterea ergo de his hoc modo praefata est lex: » 
tus est Dominus ad Moysen, posteaquam defuneti sunt duo fli | 
dum offerrent ignem alienum ante Dominum, et defuneti sunt. ] 9t d 
Dominus ad Moysen: loquere ad Aaron fratrem tuum, u int 
omni hora.in sancta interiora, quod est intra velum e )n: 
propitiatoru, quod est supra arcam testimonii, et non mori et 

quo ostenditur quod, si >omni hora introeat sancta« non pi 
non indutus pontificalibus indumentis neque hostiis, quae stai tutae 5 
praeparatis neque propitiato prius Deo, morietur. Et ius ste q; 

tamquam qui non fecerit ea, quae convenit fieri antequam a aee 
altare Dei. Omnes nos iste sermo contingit, ad omnes pe 
hie loquituz lex; praecepit enim ut sciamus, quomodo accedere del e 
mus ad altare Dei Altare est enim, super quod orationes nc stra s offeri- 
mus Deo, ut seiamus, quomodo debeamus offerre, seilieet ut de) 
"vestimenta sordida<, quae est carnis immunditia, morum - ib 
menta libidinum. Aut ignoras tibi quoque, id est omni ı 
et eredentium populo, sacerdotium datum? Audi, quomodo tru 
de fidelibus: »genus« inquit »eleetum, regale, sacerdotale, { gen san 
populus in aeqnisitionem«. Habes ergo sacerdotium, É| 
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1 primo + quidem C -Ε quid est E (in Ras.) | quod E (C ΕΣ | dc 
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tus] praeceptus A 13 et defuncti sunt < AG, Ald. ES iper ( 
17 introeat/^ Ed introeat in AP, Ald. Del., richtig? ast; tri ei 6 
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dotalis« es, et ideo >offerre debes Deo hostiam laudis. hostiam oratio- 
num, hostiam misericordiae, hostiam pudicitiae, hostiam iustitiae, hostiam 
sanetitatis. Sed ut haee digne offeras, indumentis tibi opus est mundis 
et segregatis a reliquorum hominum communibus indumentis et ignem 
-5 divinum necessarium habes, non aliquem >alienum< a Deo, sed illum, 
qui a Deo hominibus datur, de quo filius Dei dicit: »ignem veni mittere 
in terram, et quam volo ut aecendatur«. Si enim non hoe, sed alio et 
: huie contrario igni utamur, illo, qui >se transfigurat sicut angelum 
lueis<, eadem sine dubio patiemur, quae »Nadab- passus est >et Abiud- 
10 Praecepit ergo mandatum divinum, ut instruatur Aaron, >ne omni hora 
intret in saneta- ad altare, sed cum fecerit prius ea, quae fieri mandan- 
tur, ne forte moriatur. 
2. Sed primo omnium ostendamus, quomodo haee, quae de sacri- 
liens eonseribuntur, >figuras< esse Apostolus dicit et >formas<, quarum 


ΤΌ veritas in aliis ostendatur, ne forte auditores praesumere nos arbitren- 


tur et legem Dei in alium sensum, quam scripta est, violenter inflectere, 
quippe si nulla in his, quae asserimus, Apostolica praecedat auctoritas. 
Paulus ergo ad Hebraeos seribens, eos scilicet, qui legem quidem lege- 
rent et haee meditata haberent et bene nota, sed indigerent intellectu, 
20 qualiter sentiri de sacrificiis debeat, hoc modo dicit: »non enim in sancta 
manu faeta introivit lesus, exemplaria verorum, sed in ipsum coelum, 
ut appareat nune vultui Dei pro nobis«. Et iterum dicit de hostiis: 
»hoe enim fecit semel, se ipsum hostiam offerendo«. Sed quid de his 
singulatim quaerimus testimonia? Omnem epistolam ipsam ad Hebraeos 
25 scriptam si qui recenseat et praecipue eum locum, ubi pontificem legis 


confert pontifiei repromissionis, de quo seriptum est: »tu es sacerdos : 


in aeternum seeundum ordinem Melchisedech«, inveniet, quomodo omnis 
hie loeus Apostoli -exemplaria- et >formas< ostendit esse rerum vivarum 
et verarum illa, quae in lege scripta sunt. Oportet ergo nos quaerere 
30 pontificem, qui >semel in anno-, id est per omne hoe praesens saecu- 
— lum, sacrifieium obtulit Deo indutus veste, euius Domino iuvante, quae 


1 vgl. Hebr. 13, 15 — 5. 9 vgl. Lev. 16, 1 — 6 Luk. 12, 49 — 8 vgl. 
II Kor. 11, 14 — 10 vgl. Lev. 16, 2 — 14 vgl. IKor. 10, 6 — 20 Hebr. 9, 24 
— 23 Hebr. 7, 27 — 26 vgl. Hebr. 5, 6 — 30 vgl. Lev. 16, 34 
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sit qualitas, ostendemus. »Tunica« inquit »linea sanctifieata induetur«. ᾿ 
Linum de terra oritur, :tunica- ergo -sanctifieata linea< induitur verus E: 
pontifex Christus, cum naturam terreni corporis sumit; de corpore = 
enim dicitur quia >terra sit et in terram ibit. Volens ergo Dominus : 
5 et Salvator meus hoc, quod -in terram- ierat, resuscitare terrenum. sus- ὯΝ 
cepit corpus, ut id elevatum de terra portaret ad coelum. Et huius 
mysterii tenet figuram hoc quod in lege scribitur, ut -linea tuniea- pon- 3 
tifex induatur. Sed quod addidit: RERUM. non otiose E. : 
dum est. >Sanctificata- namque fuit -&uniea- carnis Christi; non enin I 
10 erat ex semine viri concepta, sed ex sancto Spiritu generata. »E pon 
femoralia« inquit »linea sint super corpus eius«.  -Femoralia- in- z 
dumentum est, quo pudenda corporis contegi et constringi solent. τῇ 


in eorpore Mec egisse humanos aetus, id est vescendi et bibe ni 
15 et cetera similia, hoe autem solum opus non egisse, quod ad pu- 
denda corporis pertinet, carnemque eius neque nuptiis neque filic run 
procreationi patuisse, invenies, qualiter -femoralia linea« Br i 
habuerit, ut vere de ipso diei debeat quia: »inhonestiora mostra & abun- | 
dantiorem habent honorem«. Considera tamen et ipsum pontif fieis - 
20 habitum, quia, quod per naturam minus in eo honestum videtur, indutis 3: 
femoralibus lineis et zona constrietis etiam secundum litteram - de eo 
eonvenit diei quia: »inhonestiora nostra abundantiorem hones m 
habent«. Ita ergo et omnis, qui in castitate vivens imitatur Chris 5 
hoc solum de humanis actibus nescientem, etiam ipse -lineis femor alibus |. 
25 sanctifieatis- indutus est et RERREEN suis -abundantiorem- ci " 1 
dedit -honestatem« >Tunica- ergo >linea sanctificata- induitur. τς: : 
ralia linea- super corpus eius sunt. Sed ne forte -femoralia- haee, 
bus pudenda conteguntur, resoluta defluant et turpitudinem reve e 
retegant — »non enim« inquit »facies gradus ad altare, ne forte e hs 
30 tur in his turpitudo tua« —, ne ergo »turpitudo tua- defluentibus f 
ralibus -reveletur«, -zona-, inquit, >femoralia constringantur-, - Quo iod: n 
tempore exponentes Token baptistam et alias Hieremzeng quod B jer 


TD 

1 Lev. 16, 4 — 2 vgl. Origen. in Jerem. hom. 11, 5: διὰ τί . . Er v 
τὴν γένεσιν ἔχει ἀπὸ γῆς u. oben S. 394, 14 — 4 vgl. Gen. 3, 19 — 8. 11. 9. . 8 | 
Lev. 16, 4 — 12 vgl. oben S. 365, 7 — 18. 22 I Kor. 12, 23 — 99 in 
— 32 die Stelle über Iohannes Baptista ist nicht erhalten; die Jeremia-l | 
tation ist nicht in Jerem. hom. 11, 5 erhalten; vgl. auch Klostermann TU 16 
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neque P alius quisquam >in lumbis- eorum fuisse drederet i. sed 
la eastitas et pura pudicitia. >Zona< ergo pontifex :linea cingitüs 
eidarim "e ral super caput, suum-, omnia linea. "Cidaris- pee 


332 


3 = vero dé. ἐδώ led quidem ipsius mandantur dehers 

nti! icis, quaedam vero "ἃ populo sumendae«  lpsius dicitur -vi- 
quod est in animalibus pretiosius et robustius; et secundum 
oc Pes a in ovibus sine dubio pretiosius est. A populo vero 


öffeteinr. Si omnis populus Dei sanekus et 
; beati, 1 non fierent duae sortes super hircis et unus quidem 
t, ut dimitteretur -in eremum«, alius vero ut -Domino- offer- 
sors una et hostia una Domino soli. Nune vero quo- 

ne eorum, qui accedunt ad Dominum, sunt quidam 


Lu em. sunt, qui mitti -ad eremum- debeant, id est qui ab- 
, "ad en ab hostia Domini: propterea pars exe quae 


an 


4 A Höbr. 7 7, 2. Benz vgl Lev. 16, 4 — 6 vgl. oben S. 366, 2 — 
m a A" τα 11 all Ephes. 4, 15 — 16 vgl. Ley. 16, 3 — 17ff vgl. 
ó, 5 8 (Origenes referiert ae) — 218 vgl. Lev. 16, 8f 
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autem abieitur et -in eremum- dimittitur et -apopompaeus- nomina 
Sors tamen cadit super utrumque, et ille quidem, qui >in eremum- x 
titur, dieitur quod ipse >auferat super se peccata filiorum Istrahe 
iiem eorum et iniquitates ipsoruni-. Non enm ille "hireuss 
-Domini sors- efficitur, sed ille, euius sors est, ut -in eremum- dimittat 
auferre ea dicitur, conde ilud, eredo, quod seriptum est: le 
eommutationem tuam Aegyptum, et Aethiopiam, et Soénen pr 
ex quo tu honorabihs factus es in conspeetu meo«, - Peecat : 
eorum, qui poenitentiam egerunt, et eorum, qui dereliquerunt : 
tiam, super capita sua suscipiunt hi, qui Ἐπὶ sunt in sorte e 
qui >in eremum- dimittitur, qui se ipsos dignos tali mi r 
vel huiusmodi sorte fecerunt.  Conveniet autem velut e co 
aptari his et illud, quod dietum est: »qui habet, dabitur 
cut enim qui Label iustitias, additur ei, ita et qui habet pe 
tantum, ut -in sorte apopompaei- inveniatur illis, qui in er 
emittitur, addentur ei ea, quae abstergentur a sanetis, ut et n sis. 
compleatur, quod seriptum est: »ab eo autem, qui non habet, etia 
quod habet auferetur ab eo«, ut ei addatur, >qui habet multa ài 
peeeatorum. Verum quoniam is, qui -in sorte Domini- est, spem | e 
non in praesenti saeculo, sed in futuro, et cuius >sors Domin e 
derit, iugulatur et moritur, ut sanguine suo purificet. populum Dei; ill ni 
autem, qui in sortem contrariam ceciderit, non est dignus, ut mori atur, Ἐς 
quia qui >in sorte Domini est, »non est de hoc m do<, ille vero »de ks 
hoc mundo est- et -mundus, haod suum est, diligit. Ideo non, oeeidi ii 
nec dignus est iugulari ad altare Dei nee sanguis eius ad basim altaris- : 
meretur effundi. ELA usc 
4. Sed videamus, quis est hie, qui accipit eum, cuius »ΒΟΥΒ. om 
paei< facta i: ut eum eiciat >in eremum«, |; Host quin 


3 vgl. Lev. 17, 22 ἃ. 21 .— 4 vgl. Lev. 24, 8 — 5 ue Ley. 2 
6f Jes. 43, 3—4 — 13 Matth. 13, 12 — 15 vgl. Lev. 16, 10 — 17 Luk. 
19ff vgl. Lev. 16, 9 — 21 vgl. I Kor. 15, 31 — 24f vgl. Joh. 25, LE 
Lev. 1, 15 u. ö. — 29 vgl. Lev. 16, 10 u. 21 
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'aeeipiet hireum, qui venerit in sortem eius, eui ceeiderit sors apopompaei, 
et. abducet eum in eremum«. Finis sortis istius -eremus- est, id est 
loeus desertus, desertus virtutibus, desertus Deo, desertus iustitia, desertus 
Christo, desertus omni bono. Et nos ergo singulos manet sors una e duabus. 

5 Aut enim bene agentes *sors Domini- sumus aut male agentes sors nostra 
nos duéit >ad eremum. Vis tibi evidenter ostendam, quomodo duae 
istae sortes semper operentur et unusquisque nostrum aut »sors Domini- 
aut >sors apopompaei- vel -eremi- fiat? — Considera in evangeliis illum 
»divitem« viventem »splendide- et luxuriose et Lazarum ad ianuam eius 
10 iacentem ulceribus plenum et cupientem saturari de micis, quae cade- 
.bant de mensa divitis-, qui finis designatur utriusque: »mortuus est« 
inquit »Lazarus et abductus est ab angelis in sinus Abraham. Similiter 
autem et dives, et abductus est in locum tormenti«, Animadvertis evi- 
denter loea sortis utriusque distineta. Vide etiam qui sunt, qui abdu- 
15 eunt; >angeli<, inquit, qui semper »parati- sunt ad abducendum. Ministri 
— enim Dei sunt ad hoe ipsum destinati, qui impleant sortem, quam tibi 

ipse paraveris. Si enim bene vixeris, si >fregeris esurienti panem tuum 347 Lomnı. 

ex animo<, nudum vestieris, -reetum iudieium iudicaveris<, iniquo adver- 
sum iniquitatem suam restiteris nec posueris consilium tuum cum his, 
20 qui laqueos innocentibus parant, -sortem- tuam facies >Dominum« Si 
vero libidini servias, -voluptatis amator sis magis quam Dei. :saeculum 
diligas-, malitiam non oderis, >sortem- tuam fecisti -apopompaei-, ut 
abduearis -in eremum- per manus ministri Dei, qui in hoc ipsum ordi- 
natus a Deo est; et ideo >paratus< appellatur, quia personam nullius 
25 erubeseit nec divitis nec potentis nec regis nec sacerdotis. Vis autem 


S vgl. Luk. 16, 19—21 — 11 Luk. 16, 22. 23 — 15f vgl. Plato Phaed. 1184: 
ἐπειδὰν ἀφίχωνται οἱ τετελευτηχότες εἰς τὸν τόπον oi ὁ δαίμων ἕχαστον κομίζει; 
Origen. in Num. hom. 5, 3; 11, 4 (Plotin. Enn. III 4, 6); Atzberger, Christl. Eschato- 
logie S. 425, 1 — 17 vgl. Jes. 58, 10 u. 7 — 18 vgl. Jes. 58, 7; vgl. Joh. 7, 24; 
Ps. 93 (94), 16 — 20 vgl. z. B. Ps. 56 (57), 7 — 21 vgl. II Tim. 3, 4; 4, 10. — 
22 vgl Ps. 44 (45), 8 
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 vesperam- et faetus est -mundus. Et inde fortassis erat. 5 


dixit: »ecce, sanus faetus es; iam moli peccare, ne quid tibi det 


5 quasi qui immundum contigerit, dieitur -lavare vestimenta sua- 
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scire quia ad nos pertinent quae dicuntur? Asian haee, quae sor 
istas excipiunt, non sunt immunda nec aliena ab altaribus Dei, | 


tu ergo per gratiam baptismi consecratus es lade Dei et 
factus es mundum. Sed si non custodias mandatum illud Domini, c 


contingat«, sed, eum esses mundus, rursum te peccati inquina: 
maculasti et ex virtute ad libidinem, ex puritate ad immunditi; 
elinasti, tuo vitio, cum animal mundum fueris, -sorti- te capopor 
eremique- tradidisti. | 

5. Potest fortassis et alio modo >homo paratus- et mundus, 
dueit eum, cuius sors venit, in eremum-, et eo ipso, quo edu 


speram et esse mundus, etiam ipse Dominus et Salvator noster 
ex ea parte, qua naturae nostrae, id est carnis et sanguinis >ve 
suscepit, quae -in vesperam laverit-; propter quod et dudum 
de eo dixerat: »et vidi lesum sacerdotem magnum, indutum v. I 
sordida, et diabolum stantem a dextris eius, ut Bo 

-Lavit< ergo >in vino- — id est in sanguine suo — >»stolam suam- 


resurrectionem Mariae volenti pedes eius tenere dicebat: »nc Ἢ 

Eas 
tangere«. Vis autem adhue videre et aliam duarum sortium : 
Considera duos illos, qui tempore erucis eius >unus a de iris E 


8 Joh. 5,14 — 18 vgl. Lev. 16, 21; Lev. 16, 10, veh auch Oyril 
(LXIX 587 B Migne) — 15 vgl. Lev. 16, 26 — 17 vgl. Lev. 11, 35 — 19 
3, 1. 3 — 21 vgl. Gen. 49, 11 — 21ff vgl. auch Origen. Comm. in 
(S. 165, 10 Pr): ἐπὲ τούτοις δεδέηται τοῦ πλῦναι -ἐν οἴνῳ τὴν στολὴν 

. τὰς γὰρ ἀσϑενείας ἡμῶν λαβὼν... τότε βάπτισμα εἴληφεν. 5-5 A 
. οἵ τὸ βάπτισμα τὸ μέγιστον νομίσαντες αὐτοῦ εἶναι τὸ μαρτύριόν ἢ = 
μετὰ τοῦτο λέγει tjj Meoiau' »μή μου ἅπτου«" ἔχρην γὰρ μᾶλλον ἕο 
χειν τῇ ἁφῇ Orte τὸ τέλειον βάπτισμα διὰ τοῦ μυστηρίου τοῦ πάϑους εἰλ 
22 vgl. Lev. 13, 14 — 23 Joh. 20, 17 — 25 vgl. Luk. 23, 38. 
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unus a sinistra<, -pependerunt latrones-; et vide illum, qui confitebatur 
Dominum, :sortem- factum esse -Domini- et abduetum esse sine mora 
»ad paradisums, illum vero alium >blasphemantem< -sortem- faetum esse 239 De. 
»apopompaei. qui -in eremum: abduceretur inferni. Sed et in eo, quod 
dieitur quia >affıxit eruei suae prineipatus et potestates contrarias et 
triumphavit eas-, >sortem< in his >apopompaei< complevit et tamquam 
-homo paratus abduxit eas in eremum« Denique et in evangelio Do- 
minus dieit: »quia cum exierit de homine immundus spiritus, vadit per 
loea deserta quaerens requiem et non invenit«, Sie ergo potest et 
10 Salvator noster -homo paratus- intelligi, qui »sortem- quidem »Domini- 
eeelesiam suam fecerit eamque divino consecrarit altari, >sorteni- vero 
»apopompael- contrarias fecerit potestates, >spiritus nequitiae et mundi 
huius rectores tenebrarum harum-, quos, sieut dieit Apostolus, »eum 349 Lonm. 
potestate traduxit triumphans eos in semet ipso«. »Traduxit«. Quo 
15 braduxit-, nisi -ad eremume, ad loea deserta? Sicut enim illi, qui con- 
fessus est, aperuit paradisi ianuas dicendo: »hodie mecum eris in para- 
diso« et per hoc omnibus credentibus et confitentibus ingrediendi aditum 
dedit, quem prius Adam peccante coneluserat — quis enim alius >rom- 
phaeam flammeam versatilem, quae apposita est custodire lignum vitae- 
20 et fores paradisi, poterat dimovere? Quis alius »Cherubim- pervigili 
exeubans custodia valebat inflectere, nisi ipse solus, cui data est omnis 
potestas in coelo et in terra-? — ut, inquam, praeter ipsum nemo alius 
haee facere potuit, ita -prineipatus ac potestates- et -rectores mundi. 
- quos enumerat Apostolus, nemo alius poterat -triumphare- et abducere 
25 «im eremum: inferni nisi ipse solus, qui dixit: »confidite, ego vici mun- 
dum«, ldeireo ergo necessarium fuit Dominum et Salvatorem meum 
non solum inter homines hominem nasci, sed etiam ad inferna descen- 
dere, ut >sortem apopompaei- tamquam >homo paratus- >in eremum- 
inferni deduceret atque inde regressus opere consummato adscenderet 
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11f vgl. Luk. 23, 39—43 (u. 16, 23?) — 5 vgl. Kol. ?, 14. 15 — $ Matth. 
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ad patrem ibique plenius apud altare illud coeleste purificaretur, ἢ 
carnis nostrae pignus, quod secum evexerat, perpetua puritate donat τ: 
Hie ergo est verus dies propitiationis, cum propitiatus | est Deus I 
nibus; sieut et n dieit: »quoniam Deus. erat in Christo, 


guinem erueis suae, sive quae in coelo sunt, sive quae. in 
Mandatur ergo in lege, ut in die repropitiationis omnis popuh 
liet animam- suam. Quomodo -humiliat- populus -animam- suam 
dieit: »venient« inquit »dies, cum auferetur ab 115 sponsus, e 
10 1e1unabunt in ills diebus«. Pics ergo aguntur dies festi se 
legem. Est quidam sollemnis dies in >mense primo-, est et a 


= 


"secundo. Sed et in »mense primo- alia sollemnitas ei 


pium mini azymorum ad finem Paschae ee Pas 
5 ille solus dies appellatur, in quo -agnus- occiditur, reliqui v 
morum dies appellantur; sic enim dicit: »faeies re Zy m 01 
septem diebus«. Haec ergo est prima sollemnitas. Post haec »e eu 
inquit »demessueris messem tuam, et congregaveris nativitate es ex 
tuo, facies diem festum de initiis fructuum tuorum«, Qui. Ee ost. 
20 septem: septimanas Paschae, id est Pentecoste, cum etiam : 
.. »et mundabis sancta de domo mea«. Post haec in septimo m 
aguntur sollemnitates. -Prima die mensis- numenia iuc cut 

in Psalmo: »tuba canite in initio mensis«, -Decima- vero >die : spa 
mensis< ista est sollemnitas repropitiationis. »In bae- sola. »die- por 

25 fex induitur omnibus pontificalibus indumentis, tune induitur | 
festationem et veritatem«, tune ingreditur ad illa inaccessibili 
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»semel in anno- aecedi tantummodo licet, id est in >sancta sanctorum«, 
>Semel- enim >in anno- populum pontifex derelinquens ingreditur ad 351 Lomm. 
eum loeum, ubi est »propitiatorium- et super »propitiatorium< »Cherubim-, 
ubi est et >arca testimonii- et >altare incensi<, quo nulli introire fas 
Ὁ est nisi pontifici soli. Si ergo considerem veruni -pontificem- meum 
Dominum :lesum- Christum, quomodo in carne quidem positus per 
totum annum erat eum populo, annum illum, de quo ipse dicit: »evan- 
gelizare pauperibus misit me et vocare annum Domini acceptum et 
diem remissionis«, adverto quomodo »semel in< isto >anno«, in die re- 
10 propitiationis intrat in >sancta sanctorum«, hoc est cum impleta dispen- 
satione >penetrat coelos- et intrat ad patrem, ut eum propitium humano 
generi faciat et exoret pro omnibus credentibus in se. Hane repro- 
 pitiationem eius, qua hominibus repropitiat patrem, sciens lohannes 
- Apostolus dieit: »haec dico, filioli, ut non peccemus. Quod et si pecca- 
15 verimus, advocatum habemus apud patrem Christum lesum iustum; et 
ipse est repropitiatio pro peccatis nostris«. Sed et Paulus similiter de 
hae repropitiatione commemorat, eum dieit de Christo: »quem posuit 
Deus propitiatorium in sanguine ipsius per fidem«. gitur dies propi- 
tiationis manet nobis usque quo occidat sol, id est usque quo finem 
20 mundus aceipiat. Stamus enim nos >pro foribus- opperientes pontificem 
nostrum commorantem intra >sancta sanetorum-, id est >apud patrenıs, 
= et exorantem -pro peccatis< eorum, >qui se exspectant«, non pro omnium 240 Del. 
peeeatis exorantem. Non enim exorat pro his, qui in sortem veniunt 
eius hirei, qui emittitur »in desertum« Pro illis exorat tantum, qui 


1f vgl. Exod. 50, 10 — ὃ ff vgl. Exod.25,18 — 21; 27,1 u.6.; 29, 37 — 4 f vgl. Hebr. 
9, 7 = 5. 11 vgl. Hebr. 4, 14 — 7f Jes. 61, 1—2 — 9f vgl. Exod. 30, 10 — 14 I Joh. 
2, 1-2 — 17 Röm. 3,25; vgl. auch Origen. Comm. in Rom. 3, 8 (VI 206f Lomm.): 
»quem proposuit Deus propitiatorium« — sive »propitiatorem« — »per fidem in san- 
guine ipsius« et videtur -propitiatorium- hoc, de quo scriptum est in Exodo, ad... 
Salvatorem Dominum rettulisse, cum dicit quia hunc »posuit Deus propitiatorium 
per fidem« (vgl. S. 214: »propitiatorium« vel »propitiationem« [so Vulg.) vel, ut 
in latinis codicibus frequentius invenitur, »propitiatorem«) — 18f vgl. Lev. 11, 25 
— 20 vgl. Jak. 5, 9 — 21f vgl. I Joh. 2, 1—2 — 22 vgl. Hebr. 9, 28 — 24 vgl. 
Lev. 16, 9—10 
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de templo, ieiuniis et orationibus vacantes. Aut tu putas, qui vix 
bus festis ad eeclesiam venis nec intentus es ad audienda verba divi 
nec das operam ad implenda mandata, quod possit -sors Domini- ve 
super te? Optamus tamen ut vel his auditis operam detis non sc 
in ecelesia audire verba. Dei, sed et in domibus vestris exerceri 
-meditari in lege Domini die ae nocte-; et ibi enim Christus est. 
ubique adest quaerentibus se, Propterea namque mandatur in lege 
meditemur- eam, eum imus in yia et cum sedemus in Be m 


»sortem Domini. 

6. Quod autem dieimus de sorte, non sic aecipiat auditer, 
sors talis aliqua dieatur, quae inter ofa. casu et non iudi 
solet. »Bors Domini- ita accipienda est, tamquam si c 


tur, accipienda est vetu. pars illa, quae pro indignitate ὁ sul a] 
spernitur et abieitur. Magis enim et sermo ipse a - 
ae refutati significantiam continet. Ex quo possumus etiam i 
telligere, verbi gratia: adscendit in cor tuum mala cogitatio, ® 
scentia mulieris alienae aut vicinae possessionis; intellige s 
esse de >sorte apopompaei<, abice confestim et expelle de corde 
Quomodo abieis? Si habeas tecum -parati hominis: manum, id es 

lectio divina sit in manibus tuis et praecepta Dei ante oeulos h xabean- 
tur, tune vere invenieris ‚paratus< ad abicienda et. repellenda ε 
ci sortis alienae. Sed et ira si adscendit in eor tuum, si 
invidia, si malitia ad "supplantandum fratrem. »paratus- esto, 1 
ea et expellas et emittas -in eremum«. Si vero adscendat in cor t 


lf vgl Luk. 2, 37 — 9f vgl oben 8. 98, 8 — 7. 9 vgl Ps 1,9 
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aceipiunt« inquit »duas sortes. Sors una Domino et sors una ap: 
23 vgl. Lev. 16, 21 — 27 vgl. Hos. 12, 3 — 28f vgl. I Kor. 7, a 
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gitare quae Dei sunt-, de misericordia, de iustitia, de pietate, de 
pace, haec de :sorte- sunt »Domini<, haec offeruntur ad altare, haee 
pontifex suscipit et in his tibi reconeiliat Deum. Propterea ergo et is, 
— qui »eieitb- eum, in quo >sors apopompaei est<, hoc est malas cogitationes, 
5 malas Mioiditétes, non est homo piger nee occupatus negotiis saeculari- 
— bus, sed >paratus< est et promptus ae vigilans; qui etiamsi sordescere 
videatur pro eo quod contigerit immundum, >lavabit< statim -vestimenta 
sua- et >erit mundus. Quod intelligere possumus, quantum ad unum- 
quemque nostrum pertinet, secundum moralem loeum esse -hominem 
10 paratum« rationem ipsam, quae intra nos est, per quam discretio nobis 
boni malique est, quae etiam si videtur sordescere, dum discutit et 
pacta ipsa, quae mala sunt, tamen si ea abiciat et expellat a corde 
ae proeul effuget, tunc melioribus cogitationibus velut purificata ac 
- diluta -munda- videbitur rationabilis mens. Nee sane mireris quod 
“δ eliam ad personam Salvatoris traximus hune, qui eicit hireum et expellit 
- >jn eremum-, quia dicitur >Javare vestimenta sua- et >»fieri mundus- 
propter bd. quod legimus in propheta diei de Domino, sieut supra 
diximus: »et vidi lesum sacerdotem magnum indutum vestimenta sor- 
dida«. Quod si utique pro assumptione carnis diei pie intelligitur, etiam 
20 hie in lavandis vestimentis potest eadem figura servari. 
7. Videamus post haee, quae sunt, quae pontifex faciat: »et sumet« 
. inquit »plenum batillum ξυυ πα ignis de altari, quod est contra 
 Dominum«. Legimus et in Esaia quia igni purgatur propheta per >unum 
ex Seraphim, quod missum est ad eum, eum aecepit forcipe carbonem 
25 unum ex his, qui erant super altare, et contigit labia prophetae et 
— dixit-: »ecee, abstuli iniquitates tuas«. Mihi videntur mystica haec esse 
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RR — 4 vgl. Lev. 16, 10 — 7. 16f vgl. Lev. 16, 26 u. 13, ge 9 vgl. Lev. 16, 21 — 
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versus eos facit, qui negant Dominum nostrum humanum habuisse corpus usw. 
und dazu Bigg, The Christian Platonists of Alexandria S. 234, 1 — 21 Lev. 16, 1? 
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et hoe indicare quod unieuique seeundum id, quod peccat, si dignum | 
fuerit purifieari eum, inferantur carbones (edibus eius. Nam quoniam 
dieit propheta hie: »immunda labia habeo, in medio quoque popa 
immunda labia habentis habito«, idcirco ioco foreipe adsumptus- a A 
Seraphim labia eius purgat, quibus solis se mundum non esse profitetur. τ 3 
Ex quo ostenditur quod usque ad verbum tantummodo peccatum eius — - 
inveniretur, in facto vero vel opere nullo peccaverit; alioquin. dixisset - 
quoniam immundum corpus habeo, vel immundos oculos habeo, si 
peccasset in concupiscendo aliena, et dixisset: immundas manus habeo, 
ἢ si eas polluisset operibus iniquis. Nune autem quoniam in solo fortasse - 
sermone conscius sibi erat delicti illus, de quo dieit Dominus: »quia 
etiam de verbo otioso reddetis BG in die iudieii«, pro eo quod - E 
difficile est etiam perfectis culpam vitare sermonis, idée infi 3 
etiam propheta sola purgatione labiorum. Nos autem, si redeat unus- 1 
quisque ad conseientiam suam, nescio si possumus alique membrum ὁ 
eorporis excusare, quod non igni indigeat. Et propheta quidem. quo-. Ἢ ; 
niam ab omnibus mundus erat, ideireo meruit, ut >unus de Seraphn j 
mitteretur ad eum-, qui eius sola labia purgaret. Nos vero vereor ne E 
ignem non membris singulis, sed toto corpore mereamur. Cum enim 3557 Ä 
20 Ei oculi vel per illieitas concupiscentias vel per spectaeula dia- 241 
bolica, quid aliud nisi ignem sibi congregant? Cum aures non aver- 
kankur ab auditu vano ac derogationibus proximorum, eum manus a 
caede nequaquam et a rapinis ac depraedationibus continentur, eum | 
-pedes veloces sunt ad effundendum sanguinem-, cumque corpus non | 
25 Domino, sed fornicationi tradimus, quid aliud nisi totum corpus tradimus | E 
ἴῃ gehennam-? Sed haec eum dieuntur, contemptui habentur. Quare? E 
Quia fides deest. Alioquin si tibi hodie diceretur quia iudex saeculi - 
vult te crastino vivum exurere et his auditis si esset tibi unius diei - 
spatium liberum,. quanta faceres? quomodo et per quos discurreres? - 
30 quam humilis, quam lugens et sordidus oberrares? Nonne duis ὦ 
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omnem pecuniam tuam in eos, quorum intercessione evadere posse te ere- 
deres? Nonne omnia, quae possides, redemptionem faceres animae tuae? 
Quod si etiam aliquis te retardare aut impedire temptaret, nonne diceres: 
pereant omnia pro salute mea nee quiequam remaneat, tantum ut ego 
5 vivam? Hoc quare faceres? Quia inde non dubitares, hinc dubitas. 
Et ideo bene Dominus. dieit: »putas, veniens filius hominis inveniet | 
fidem super terram?«. Et quid ego dieo de certis indubitatisque peri- 
eulis? Tantummodo si causa dicenda sit apud iudicem terrenum, quae 
aliquem metum ex legibus habere videatur, nonne omnibus vigilüs 
10 exeubatur, advoeati patroni munera praeparantur, etiamsi anceps peri- 
culum sit aut etiam solius notae metus vel damni ratio? Nos quare 
non eredimus quod omnes adstabimus >ante tribunal Christi, ut reportet 356 Lomm. 
unusquisque propria eorporis, prout gessit, sive bona sive mala-? Haec 
si integre crederemus, esset nobis, secundum quod scriptum est, »re- 
15 demptio animae viri divitiae eius, Sed unde possumus haec vel sentire 
. yel eredere vel intelligere, cum ne ad háec ipsa quidem audienda con- 
veniamus? Quis enim vestrum, eum recitantur scripturae, praebet 
auditum? Deus per prophetam comminatur et quidem in ira magna: 
»Enuttam famem super terram, non famem panis neque sitim aquae, 
20 sed famem audiendi verbum Dei«.: Sed nunc -famem- non misit Deus 
super ecclesiam suam neque >sitim ad audiendum verbum Dei. Habe- 
mus enim >panem vivum, qui de coelo descendit., habemus >aquam 
vivam salientem in vitam aeternam« Cur nos ipsos fecunditatis tem- 
pore fame necamus ae siti? „Pigrae est et desidis animae in abundantia 
95 omnium penuriam pati. Non audistis ex divinis seripturis quia >cer- 
- tamen est- inter homines >carni adversum spiritum et spiritui adversus 
carnem<? Et nescitis quia, si carnem solam nutriatis et ipsam frequenti 
mollitie ae iugi deliciarum fluxu foveatis, insolescet necessario -adversum 
spiritum< et -fortior- illo effieitur? Quod si fiat, sine dubio eum in 


6 Luk. 18, 8 — 12 Il Kor. 5, 10 — 14f Prov. 13, 8 — 19 Amos 8, 11 (4ó- 
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ditionem suam redactum suis eoget legibus ac vitiis oboedire. Si vero — E 
ad ecclesiam frequenter venias, aurem litteris divinis admoveas, expla- — 
nationem mandatorum coelestium capias, sieut cibis et deliciis caro, x 
ita spiritus verbis divinis convalescet ae sensibus et robustior effectus — | 
carnem sibi parere coget ac suis legibus obsequi. Nutrimenta igitur ur 
spiritus sunt divina lectio, orationes assiduae, sermo doctrinae. His - E 
alitur eibis, his convaleseit, his victor efficitur. Quod quia non faeitis, 357 Τὰ 
nolite conqueri de infirmitate carnis, nolite dicere quia volumus, sd ἘΦ 
non possumus; volumus continenter vivere, sed carnis fragilitate deci- - 
pimur et impugnamur stimulis eius. Tu das stimulos earni tuae, dus 
eam adversus spiritum tuum armas.et potentem faeis, eum eam earni- 
bus satias, vino nimio inundas, omni mollitie palpas et ad illecebras — 
nutris. Aut nescitis quia non potest aedifieium istud ecelesiae ex 3 
leprosis lapidibus construi? Audi, quid dieit Apostolus: »modieum  - 
fermentum totam massam corrumpit. Expurgate ergo vetus fere. 
ut ys nova conspersio«, Sed ad propositum redeamus. u 
8. »Et accipiet« inquit »batillum plenum earbonibus«. Non omas“ ^ 
purgantur eo igni, qui «de altari- assumitur. Aaron purgatur illo igni | 
et Esaias et si qui sunt similes illis; alu. vero, qui non sunt tales, de 
quibus etiam me ipsum computo, alio igni purgabimur; timeo ne ie, > 3 
de quo scriptum est: »fluvius ignis culis ante ipsum«, [ste S unm. Ἢ 
non est :de altari. Qui >de altari- est ignis, ignis est. Domini; qui 
autem extra altare est, non est Domini, sed proprius est uniuseniusoge 
peecantium, de quo dicitur: »vermis eorum non morietur, et ignis eorum | 
non exstinguetur«. [ste ergo -ignis- ipsorum est, qui eum accenderunt, 
sicut et alibi seriptum est: μετ ΟΣ δα in igni vestro et in flamma, quam. 1 
accendistis vobis«. Esaiae autem non suus ignis apponitet ignis | 
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altaris, qui >cireumpurgabit labia- eius, et huie, de quo dicitur: »et 
sumet batillum plenum carbonibus ignis de altari, quod est contra 
Dominum, et implebit manus suas incenso compositionis minuto«, Quod 358 Lomm. 
quidem plenius Dominus noster fecit. -Implevit- enim >manus suas in- 
5 eenso minuto. de quo scriptum est: »dirigatur oratio mea sieut incen- 
sum in conspeetu tuo«. -Implevit- ergo -manus suas- sanctis operibus. 
quae pro humano genere operatus est. Quare autem -compositionis 
incensum- dieitur? Quia non est una species operum, sed ex iustitia 
et ex pietate, ex continentia, ex prudentia et ex omnibus huiuscemodi 242 Dei. 
10 virtutibus eomponitur hoc quod placetur Deo. Sed et >minutum< quod 
addidit, non otiose intelligimus. Non enim vult eum, qui ad perfec- 
tionem tendit, verbum Dei crasse et carnaliter intelligere, sed minutum 
in his sensum subtilemque perquirere, ut, si forte audiat seriptum esse: 
»non obturabis os bovi trituranti«, ille haec non de bobus intelligat 
15 — »neque enim de bobus cura est Deo« — sed de Apostolis dici. Sed 
—— δ si qui de providentia Dei rationem, quae est minutissima et subti- 
lissima, possit exponere, iste >minuto incenso manum suam replere- 
dieitur. Quis ergo nostrum ita promptus est et >paratus<, ut ingressuro 
|». pontifici in >sancta sanctorum- incensum compositionis- offerat *minutum-? 
20 Necesse est enim nos singulos aliquid offerre tabernaeulo.Dei, aliquid 
etiam pontifiealibus indumentis, aliquid vero, quod per pontifieis manus 
ad ipsum Deum per -odorem suavitatis- adscendat. Pontifex igitur 
noster Dominus et Salvator aperit manus suas et suscipere vult ab 
unoquoque nostrum >incensum compositionis minutum-; necesse est nos 
25 quaerere speeies incensi. -Libanum- nobis quaerendum est et non quale- 359 Lomm. 


Ἵ vgl Jes. 6, 7 — 1f Lev. 16, 12 — 5 Ps. 140 (141), 2 — 7. 10 vgl. Lev. 
16, 12 — 14{ I Kor. 9, 9; vgl. Origen, de prince. 1, 14, 2 (S. 129, 17 Koe.): Deus 
»propter nos<, id est propter Apostolos dicit: »non obturabis os bovi trituranti«, 
eui >cura erat non boum<, sed Apostolorum — 22 vgl. Lev. 2, 9 u. 6. — 25 vgl. 
Pred. Sal. 39, 18 
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eumque libanum, sed dilucidum. Non vult a te suscipere pontifex ob- x 
securum aliquid aut sordidum, dilucidum quaerit. Sed et "galbanum-- a ΠΝ 
te poseit, euius natura est, ut vehementia odoris sui serpentes noxios T E. 
fuget. Quaerit et »stacten-; colata enim et defaecata vult esse vel verba : 
5 nostra vel opera. Quaerit et -onycheme-, quo velut seuto quodam obte- —— 
gitur animal suum et illaesum permanet. Ita et te vult >seuto fidei  - 
esse protectum, -quo omnia iacula maligni ignita restinguas-. Haee - 
iamen omnia vult a te esse composita, nihil inordinatum, nihil jn-  - 
quietum, nihil indecens, sed hoe vult, -ut omnia nostra eomposite et 
10 honeste fiant« Stat ergo etiam nune verus -pontifex- noster Christus 
et repleri vult -manus suas incenso composito minutos et ab unaquaque # 
ecelesia, quae sub coelo est, considerat quid offeratur, quam integre -im-  — 
censum- suum diligenterque componat, quam sminutum- id faciat, id 
est quomodo unusquisque nostrum opera sua ordinet et quomodo sensum 
15 ae verba scripturarum spiritali explanatione diseutiat. Nee angelorum  — 
ministeria ab huiuscemodi offieiis desunt; -angeli enim Dei adscendunt. 
et descendunt ad filium hominis, perquirunt et curiose agunt, quid in  - 
unoquoque nostrum inveniant, quod offerant Deo. Vident et perserutan- 
tur uniuseuiusque nostrum mentem, si habet aliquid tale, si tam sanc- 
20 tum aliquid cogitet, quod Deo mereatur offerri. Intuentur et eonsiderant, 
si quis nostrum ex his, quae dieuntur in eeelesia, >corde compungiture - 
eb animum convertit ad poenitentiam, si his ES "Corrigere- eogitet 360 
>vias suas< et >oblivisci praeterita ac praeparare se ad futura-, saltem 
secundum Achab illum impiissimum, de quo dieit Dominus: »vidisti, 
quomodo compunctum est cor Achab?«. Sed in his omnibus quid de # 


[DV 
σι 


21f vgl. Exod. 30, 34; vgl. Dioscur. II 88: χαλβάνη ... ὀσμῇ βαρεῖα... 
ϑηρία τε διώχει . . . τούς τε συγχριομένους ἀδήχτους τηρεῖ — 6 Ephes. 6, 16 — - 
9 vgl. I Kor. 14, 40 — 11 vgl. Lev. 16, 12 — 16 Joh. 1, 51 — 17 vgl. Matth. | 
13,41 — 18f vgl Origen. in Num. hom. 11, 4: offerunt ergo angeli ex nobis P 
primitias, u. Kirsch, Forsch. zur Dogmengesch. I S. 124 — 21. 24 vgl. III Kón. 4 
20 (21),29 — 221 vgl. Ps. 118 (119), 9 (Prov. 21, 29) — 23 Phil. 3, 18 
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llucidum A 4 quaeret Pag 5 quaerit et EFE quaeret GJ, P (in -it 
geänd.), « quaerit ADbe 6 c» vult et te P 6f «ὦ esse scuto fidei AGckl λ 
7 restringas Da 8.8] in DEGe, Ald. 11 vult «-- Aa 14 et-— A 16 huius- ΄ 
quemodi A, vgl. S. 452, 22 | etenim E 17 filios DE 19 habeat G Pl, Del, 
für die Variatio vgl. Z. 29 u. S. 435, 15 20 domino P 22 cogitat Dus 
vgl. Z. 20 u. S. 435, 15 24. 25 acahab A 24 co illum achab E 


in Leviticum Homilia IX, 8—9 435 


ilis dieam, qui nee audiunt auribus haec nec corde recipiunt? Quae in 
ills eompunetionis spes, quae conversionis suspicio, quae emendationis 
via? Si enim etiam de his, qui audiunt, dubitamus, quid speramus de 
. ‚his, qui omnino non audiunt? Sed utamur verbis Domini et dicamus: 
5 >qui habent aures audiendi, audiant- et qui audiunt, sciant scriptum 
esse quia -cum conversus ingemueris, tune salvus eris et scies ubi 
fueris. Et si >dixeris tu peccata tua prior. ego exaudiam te tamquam 
populum sanctum. Audisti quomodo, etiam si peccator fuisti, tantum 
si conversus es et desisti a peccato, jam sanctus appellaris? Nihil ergo 
10 desperandum est his, qui compunguntur et convertuntur ad Dominum; 
non enim superat bonitatem Dei malitia delictorum. 

— — 9. »Sumit« ergo pontifex »batillum plenum carbonibus ignis de 
altari, quod est contra Dominum, et implet manum suam de incenso 
 eompositionis minuto et infert in interiora velaminis«. Intelligamus 
15 primo quid designat historia et tune, quid sensus spiritalis habeat, re- 
quiramus. Duplex aedes est tabernaculi testimonii vel templi Domini. 
Prima est, in qua >altare holocaustorum< est, quod perpetuis ignibus 
exeitatur, in qua aede solis licet assistere sacerdotibus et sacrificiorum 
ritus ae ministeria celebrare et neque Levitis neque alii euiquam prae- 

20 terea indulgetur aecessus. Secunda vero aedes interior est solo ab hac 361 Lomm. 
- disereta »velamine. Intra quod velamen >arca testamenti- et »propitia- 
- torium, super quod >Cherubim duo- statuta sunt, et >altare incensi- collo- 
- .  eatum est. In hane aedem >semel in anno- primus quieumque- erat 
pontifex, oblatis prius hostiis propitiationis, de quibus supra exposui- 
25 mus, ingrediebatur habens utramque manum repletam, unam -batillo 
 earbonum- et aliam >compositionis incenso-, ut, cum fuisset ingressus, 
-Statim superposito incenso carbonibus :fumus- adscenderet totamque 


9 vgl. Matth. 11, 15 — 6 vgl. Jes. 30,15 — 7 vgl. Jes. 43, 26 — 7f vgl. 2 

9 vgl. Origen. in Num. hom. 10. 1: sanctus enim est, qui peecatum suum per 
pontifieem curat; in Ps. 36, hom. 4, 2; in Ps. 37, hom. 2, 2; Stufler, Sünden- 
vergebung bei Origenes, Zeitschr. f. kath. Theol. 31 (1907), 208 — 12 vgl. Lev. 

— —- 16, 12 — 17 vgl. Exod. 29, 25 — 21ff vgl. Exod. 26, 33. 34; 25, 18; 30,6 — 
. 98 vgl. Exod. 30, 10; Lev. 16, 34 — 25f vgl. Lev. 16, 12 — 26 vgl. Lev. 10, 13 
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5 suum et holocausti sui ipse suecendit altare, ut semper ardeat. Ego 
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aedem repleret, ut adspectum sanctorum, quem ingressus pontifieis 
revelaverat, -nubes- velaret incensi. Si tibi sacrificiorum mos patuit —— 
antiquus, quid haec etiam secundum rationem mysticam contineant, 243 De 
videamus. Duas audisti aedes, unam quasi visibilem et patentem sacer- το 
dotibus, aliam velut invisibilem et inaccessam: excepto uno solo ponti- . — 
fice ceteri foris sunt. Prima aedes ista puto quod intelligi possit haee, — 
in qua nune sumus in carne positi ecelesia, in qua sacerdotes ministrant 
-ad altare holocaustorum«, suecenso illo igni, de quo dixit lesus: "ignem - T 
veni mittere in terram, et quam volo ut accendatur«. Et nolo: mireris - E 
quod haee aedes solis sacerdotibus patet. Omnes enim, quieumque 
unguento Sacri chrismatis delibuti sunt, sacerdotes effecti sunt, sieut et 
Petrus ad omnem dicit ecclesiam: »vos autem genus electum, regale - 
sacerdotale, gens sancta«. Estis ergo >genus sacerdotale- et ideo acce- 
ditis ad sancta. Sed et unusquisque nostrum habet in se holocaustum 


si renuntiem omnibus, quae possideo et tollam erucem meam et sequar 
Christum, holocaustum obtuli ad altare Dei; aut >si tradidero eorpus 
meum, ut ardeam, habens caritatem- et gloriam martyrii consequar, ἃ 
holocaustum me ipsum obtuli ad altare Dei. Si diligam fratres meos, 3621 
ita ut -animam meam ponam pro fratribus meis«, si -pro iustitia, pro . - 
veritate usque ad mortem certavero« holocaustum obtuli ad altare Dei- 
Si -membra- mea ab omni concupiscentia carnis »mortificaveros, si -mun- 

dus mihi crucifixus sit et ego mundo-, holocaustum obtuli ad altare 

Dei et ipse meae hostiae sacerdos effieior. Hoc ergo modo sacerdotium 

geritur ip prima aede et hostiae offeruntur et ex hac aede sanctificatis - 
indutus vestimentis pontifex profieiseitur et ingreditur in interiora vela- 
minis, sieut. iam superius Pauli verba posuimus dicentis: »non in manu. 
facta saneta, sed in ipsum coelum penetravit« inquit »lesus et apparet 
vultui Dei pro nobis«. Coeli ergo locus et ipsa Dei sedes per interioris 


d cm 
2 vgl. Lev. 16, 2 — 8 vgl. Lev. 29, 25 — 8f Luk. 12, 49 — 12 I Petr. 2,9 — 
15f vgl Luk. 14, 33 — 16 vgl. Mark. 8, 34 u. ὅ. — 17 vgl. lKor. 13, 3 — 
20 vgl. [D Joh. 3, 16 — 20f vgl. Sir. 4, 28 — 22 vgl. Kol. 3, 5 (I Joh. 2, 16) — 
99f vgl. Gal. 6, 14 — 97 Hebr. 9, 24 
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in Leviticum Homilia IX, 9 431 


TUER atque V PM designatur. Sed mirum eontuere ordi- 
icramentorum. Ingrediens pontifex in sancta sanctorum ignem 
1 de. hoe altari portat et »ineensum- de hac aede suscipit. Sed 
stimenta, quibus indutus est, de hoe loeo sumpsit. Putasne digna- 
2 Dominus meus verus pontifex et a me suseipere partem aliquam 
ensi compositionis minuti<, quod secum deferat ad patrem?  Putasne 

t in me aliquid ignieuli et holocaustum meum ardens, ut dignetur 
»batillum suum implere earbonibus- et in ipsis Deo patri -odorem 
; offerre? Beatus est, cuius tam vivos tamque ignitos holo- 


: Meu invenerit, ut eos aptos iudicet, quos 'altari- super- 


t nguitur et refrigeseit caritatis calor; dd ERE eum ΕΟ 
E noster quaerens ab ea ignitos et ardentes carbones, 


ER ER ‚ad misericordiam. Vis tibi CORE 
= verbis Spiritus sancti ignis exeat et accendat corda creden- 
dicentem David in psalmo: »eloquium Domini ignivit eum«. 
evangelio scriptum est, postquam Dominus locutus est ad 
| »nonne eor nostrum« inquit »erat ardens intra nos, cum ad- 
obis seripturas?«. Tu ergo unde ardebis? Unde invenientur 
bones ignis 4 qui numquam Domini igniris eloquio, numquam 
Ar i Spiritus ee Audi et alibi ipsum David dicentem: 
eor (meum intra me, et in meditatione mea exardeseit i ignise. 


ncaleseis? Unde in te ignis accenditur, qui numquam in 
dera ἧς 
is een, immo, quod est ee concaleseis in 


118 mo, 140 — 23 c "UE 24, 18 — 94 Luk. 24, 32 — 98 Ps 
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athletarum? Atque iste ignis non est de altari Domini, sed hie est, qui - 
dieitur signis alienus, et audisti paulo superius quia, qui obtulerunt - 
-Mienum ignem ante Dominum, exstineti sunt. Concalescis et eum ἔθ 
repleverit iracundia et cum te inflammaverit furor, ureris interdum et - 
amore carnali ac turpissimae libidinis iactaris incendiis. Sed ommis | 
iste >ignis alienus< est et contrarius Deo; quem qui accenderit, sine : 


dubio Nadab et Abiud perferet sortem. 


10. Ait ergo eloquium divinum: »et imponet incensum super ignem. 364 p 
in eonspeetu Domini, et operiet fumus incensi propitiatorium, quod est — 
super testimonia, et non morietur. Et sumet de sanguine vituli et re- 


sperget digito suo super propitiatorium contra orientem«. Ritus quidem 
apud veteres propitiationis pro hominibus, qui fiebat ad Deum, qualiter 
celebraretur edocuit; sed tu, qui ad Christum venisti, pontificem verum, 
qui sanguine suo Deum tibi propitium fecit et reconeiliavit te patri, 
non haereas in sanguine carnis; sed disce potins sanguinem verbi et 


audi ipsum tibi dicentem quia: »hie sanguis meus est, qui pro vobis 
effundetur in remissionem peccatorum«. Novit, qui mysteriis imbutus 241 


est, et carnem et sanguinem verbi Dei. Non ergo immoremur in his, 


quae et scientibus nota sunt et ignorantibus patere non possunt, Quod 


autem >contra orientem respergit-, non otiose acciplas. Ab oriente tibi 
propitiatio venit; inde est enim vir, cui »Oriens nomen- est, qui »media- 
tor.Dei et hominum: faetus est. Invitaris ergo per hoe, ut >ad orien- 


tem- semper adspieias, unde tibi oritur >sol iustitiae, unde tibi lumen - 
nascitur; ut numquam >in tenebris ambules- neque dies ille novissimus — 
te in tenebris comprehendat; ne tibi ignorantiae nox et ealigo subripiat, 
sed ut semper in scientiae luce verseris, semper habeas diem fidei, 


semper lumen caritatis et pacis obtineas. 


11. Addit post haec Seriptura: »et non erit« inquit »homo, eum — 
ingredietur pontifex, intra velamen interius in tabernaculo testimonii«. | 


2f vgl. Lev. 16, 1 — 7 vgl. Lev. 12,1 — 8 vgl. Lev. 16, 13—14.— 14 vgl. ; ἢ 
Róm. δ, 11 — 16 Matth. 26, 28 — 20 vgl. Lev. 16, 14 — 21 vgl. Sach. 6, 12 — - 


21f vgl. I Tim. 2,5 — 22 vgl. Bar. 4, 36 — 28 vgl. Mal. 4, 2 — 24 m d 
12, 35 — 281 vgl. t 16, 17 
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Quomodo non erit homo-? Ego sic accipio quod, qui potuerit sequi 
Christum et penetrare cum eo interius tabernaculum et coelorum ex- 
celsa conscendere, iam >non erit homo«, sed seeundum verbum ipsius 365 Lomm. 
.— . erit >tamquam angelus Dei. Aut forte etiam ille super eum sermo 
A 5 eomplebitur, quem ipse Dominus dixit: »ego dixi, dii estis et filii Ex- 
elsi omnes«. Sive ergo spiritalis effectus unus eum Domino spiritus 
fiat, sive per resurrectionis gloriam in angelorum ordinem transeat, 
reete iam >non erit homo<; sed unusquisque ipse sibi hoc praestat, ut 
vel exeedat hominis appellationem vel intra conditionem huius vocabuli 
ΤῸ censeatur. Si enim faetus homo >ab initio« servasset illud, quod ad 
eum Seriptura dicit: »eece, posul ante oculos tuos mortem et vitam, 
elige vitam«, si hoe feeisset, numquam profeeto humanum genus mor- 
. falis eonditio tenuisset. Sed quoniam derelinquens vitam mortem se- 
AES - eutus est, homo factus est; et non solum homo, sed et terra, propter 
15 quod et >in terram redire- dicitur. Requiro tamen, quae sit ista mors, 
|. quam dicit: »ante oeulos tuos posui«. De- vita enim non dubitatur 
quod semet ipsum indieet Deus, qui dixit: »ego sum veritas et vita«. 
— Quae est ergo ista mors vitae contraria, quam -posuit- Deus >ante 
oeulos- nostros? De illo diei puto, de quo Paulus dieit: »novissimus 
20 inimieus destruetur mors«. lste est ergo »inimieus- diabolus, qui primo 
- quidem >ante oculos< positus est, sed >novissimus destruetur.  Positus 
. autem fuerat >ante oculoss non ut sequeremur eum, sed ut vitaremus. 


)- 


ex ma 
ELIT 


R Unde et arbitror quod ipsa per se anima humana neque mortalis neque 
Es | immortalis diei potest. Sed si contigerit vitam, ex participio vitae erit 
E 25 immortalis (in vitam enim non incidit mors); si vero avertens se a 
JE 3 vgl. Philo quis rer. div. her. 84 (II 20, 6 f, W): »ἄνϑρωπος οὐκ ἔσται 
E xat αὐτόν, ὕταν εἰσίῃ εἰς τὰ ἅγια τῶν &ylov, ἕως ἂν ἐξέλϑῃς«, οὐ σωματικῶς, 
ds “ἀλλὰ. ταῖς χατὰ ψυχὴν κινήσεσιν. ὃ γὰρ νοῦς, ὕτε μὲν χαϑαρῶς λειτουργεῖ Θεῷ. 


οὐχ ἔστιν ἀνθρώπινος, ἀλλὰ ϑεῖος" Üte δὲ ἀνϑρωπίνῳ τινί, τέτραπται χαταβὰς ἀπ᾽ 
᾿ς οὐρανοῦ — 4 vgl Matth. 22, 30 — 5 Ps. 81 (82), 6 — 10 vgl. Mark. 10, 6. — 
11 vgl. Deut. 30, 15; vgl. Origen. c. Cels. 4, 40 u. Atzberger, Christl. Escha- 
tol. S. 368 — 15 vgl Gen. 3, 19 — 16 Deut. 30, 15 — 17 Joh. 14, 6 — 
19 I Kor. 15, 26 | 
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vita participium traxerit mortis, ipsa se facit esse mortalem. Et ideo 366 1 


propheta dieit: »anima quae peccat, ipsa morietur«, quamvis mortem. 
eius non ad interitum substantiae sentiamus, sed hoc ipsum, quod aliena. 
et extorris sit a Deo, qui vera vita est, mors el esse credenda est. 
-Nulla« ergo »partieipatio- sit iustitiae cum iniquitate, »nulla societas 


luci ad tenebras, nulla consonantia Christo eum Belial. Si elegimus 


vitam, semper vivemus, -mors nobis non dominabitur, et complebitur 


in nobis sermo Domini, qui dixit: »qui credit in me, etiamsi moriatur, - 
vivet«, Eligamus ergo vitam, eligamus lucem, ut -in die honeste am- - 
10 bulemuse, ut et nos sequentes lesum intra velamen tabernaeuli interioris 


iam non simus ut homines mortales, sed ut angel immortales, eum 
-novissimum inimieum destruxerit mortem- ipse Dominus noster lesus 


Christus, qui est >via et veritas et vita. >cui gloria et imperium In 


saeenla saeenlorum! Amen«, 


HOMILIA X 


De ieiunio, quod in die propitiationis fit, et de hirco, qui >in eremum« 
dimittitur. 


1. Nos quidem, qui de eeclesia sumus, merito Moysen reeipinus . 


et seripta eius legimus sentientes de eo quod propheta sit et Deo sibi 
revelante in symbolis et figuris ac formis allegorieis eonscripserit futura 
mysteria, quae in tempore suo docemus impleta. Qui vero huiusmodi 


in eo non recipit sensum, sive ludaeorum quis sive etiam nostrorum 367) 


est, is ne prophetam quidem eum docere potest; quomodo etenim pro- 


2 Ezech. 18, 4; vgl. Origen. de princ. II 8, 3 (S. 158, 9# Koe.) — 5# vgl. 
II Kor. 6, 14-15 — 7 vgl. Róm. 6, 9 — 8 Joh. 11, 20 — 9 vgl. Róm. 19, 18 — 


12 vgl. I Kor. 15, 26 — 13 vgl. Joh. 14, 6 — 13f vgl. I Petr. 4, 11 — 16 vgl 


Lev. 16, 10 — 18f vgl. z. B. Philo de vit. Moys. II (IIT) 187 (IV 244, 8 C.): ἐπιόε- 
δειχὼς Μωυσῆν ἄριστον βασιλέα καὶ νομοϑέτην zal ἀρχιερέα... ἔρχομαι δηλώσων 
ὅτι καὶ προφήτης γέγονε δοχιμώτατος i 
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nee ar aliquid. mysterii EP HARI Bats itaque qui ee 
ntem haee arguit sermo divinus et dicit: »putasne intelligis 
. Est ergo lex et omnia, quae in lege sunt, secundum 
li sententiam »usque ad tempus eorreetionis imposita-, et, sieut 
| ii bus artifieium est signa ex aere facere et statuas fundere, ante- 
EE] ina verum opns aeris produeant aut argenti vel auri, figmentum prius 
"3 A ad similitudinem futurae imaginis formant — quod figmentum neces- 
sariur jq jnidem est, sed usquequo opus quod principale est, expleatur; 
na em fuerit effeetum opus illud, propter quod figmentum lati 
orat formatum, usus eius ultra non quaeritur —, tale aliquid intellige 
im his, quae >in typo- et, figura a in lege et prophetis 
wel gesta sunt. Venit enim ipse artifex et anctor omnium 
m, quae umbram habebat futurorum bonorum-, transtulit ad 
Eoo rerum« Sed ne forte difficile tibi pro E posse, quae 


| Ed pl plo eorporis sui: Suus ΤΩ hoe«, gu qui »coelestis leru- 
20 | eoepit aperire mysteria: deleta est illa terrena, ubi »eoelestis- 
i et in templo illo non remansit lapis super landet ex quo 
Tum iplum. Dei faeta est caro Christi Erat prius pontifex >san- 
? taurorum et hireorum- purifieans populum; sed ex quo venit 
ifex, qui sanguine suo sanctifiearet credentes, nusquam est 
: B m el relictus est locus. Altare fuit js et 
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formae fuerint quaedam e luto fictae, per quas veritatis exprimerentur - 
imagines? Propterea denique divina dispensatio procuravit, ut et eivitas - 
ipsa et templum et omnia illa pariter subverterentur; ne qui forte fe = 
hue »parvulus et lactans in fides si videret illa constare, dum saerifi- - 
ciorum ritum, dum ministeriorum ordinem attonitus stupet, ipso diver - Ἶ 
sarum formarum raperetur intuitu. Sed providens Deus fria το, DS 
nostrae et volens multiplicari ecclesiam suam omnia illa subverti fecit — 
et penitus auferri, ut sine ulla cunctatione illis cessantibus haec. esse —— 
vera, A quibus in illis typus praecesserat, crederemus. τοῖς : 
. Unde et nunc dicenda nobis sunt aliqua etiam ad eos, qui putant - 
pro ri legis sibi quoque Iudaeorum ieiunium ieiunandum, et primo — — 
omnium sermonibus utar Pauli dicentis quia, si qui vult unum. aliquid Lo 
custodire de observationibus legis, >obnoxius est universae legis facien- — 5 24 
dae. Qui ergo observat ista ieiunia, adscendat et ter in anno- in Teru- 
salem, ut >appareat ante templum Domini«, ut offerat se sacerdoti; re- 
quirat altare, quod in pulverem versum est, offerat hostias nullo adstante | 
pontifice. Scriptum est enim, ut »duos hireos- ieiunans populus offerat | 
in sacrificium, super quos sortes mitti debeant, ut unus ex his feb 
-Domini sors: et hostia. Domino offeratur, alterius vero sors fiat, ut di- 369 1 Lo 
mittatur 3in eremum vivuss, qui et habeat in se peccata populi. Haee. E 
tibi omnia consequenter explenda sunt, qui vis seeundum praeceptum — 
legis observare ieiunium; de quibus a nobis quidem, prout potuimus, - o1 
superiori disputatione dissertum est. Tamen quoniam dives est sermo | 
Dei et seeundum sententiam Salomonis non simpliciter, sed et duplieitee Ὁ 
et >triplieiter deseribendus in corde este, temptemus etiam nune addere € 
aliqua ad ea, quae dudum pro viribus dieta sunt, ut ostendamus, quo- E 
modo -in typo futurorum- etiam hie unus hireus Dom oblatus. Le U 
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"hostia et alius »vivus- dimissus est. Audi in evangeliis Pilatum dicentem 
— — ad sacerdotes et populum Iudaeorum: »quem vultis ex duobus dimittam 
Ru E. vobis, lesum, qui dieitur Christus, aut Barabban?«. Tune clamavit 
| . emnis E rolas, ut -Barabban- dimitteret, lesum vero morti traderet. 


E 


DS Sr Eece habes hireum, qui dimissus est »vivus in eremum: peccata secum 
ae | populi ferens clamantis et dicentis: »erucifige, crucifige!«. Iste est ergo 
 hireus -vivus- dimissus -in eremum: et ille est hireus, qui Domino ob- 
latus est hostia ad repropitianda peecata et veram propitiationem in se 
E S: eredentibus populis fecit. Quod et si hoc requiras, qui sit, qui hunc 
j 230 hireum perduxit >in eremums, ut probetur in eo etiam ded lotus sit 
E. et mundus effectus, potest Pilatus ipse aecipi -homo paratus. ludex 
ES. ᾿ς quippe gentis ipsius erat, qui eum per sententiam suam emisit >in ere- 
^. mum« Audi autem quomodo lotus sit et mundus effectus. Cum ad 
EE ΠΟ populum dieeret: »vultis dimittam vobis lesum, qui dieitur Christus?« 
5 et aeclamasset. omnis populus dieens: »si hune dimittis, non es amicus 
᾿ς Üaesarise, tune »poposeit« inquit »Pilatus aquam et lavit manus suas 
eoram populo, dieens: mundus ego a sanguine huius; vos videritis«. 
Bie ergo videbitur lotis manibus suis mundus effectus. Nostra igitur, 
id est qui non umbrae et exemplari servimus- sed veritati, haec est 
= cei dies, in qua data est nobis remissio EU dn eum 
| a nostrum. COCHE TY est Christus. >Quomodo< ergo cognita veri- 

te »eonvertimur iterum ad infirma et egena elementa huius mundi, 
E. uibus rursus a eapite servire vultis dies observantes et menses et tem- 
(00 pora et annos-? Audi quomodo eliam propheta huiusmodi ieiunium 
om respuit eb dieit: »non hoe ieiunium elegi, dieit Dominus, neque diem, 
ut humiliet homo animam"suam«. Tu si vis ieiunare secundum Chri- 
ῃ x ghunuharo animam tuam-, omne tibi tempus apertum est totius 
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tuams, si tamen :didicisti- a Domino Salvatore nostro >quia mutis est - 
οἱ humilis corde-. scan ergo non est tibi humiliationis dies, quis 


in ieiuniis E eelions legs, in quibus hoe modo Salvator de "m E 
mandat: »tu autem si ieiunas, unge caput tuum et lava faciem tuam«. 
Quod si requiris, quomodo >laves faciem tuam-, Paulus Apostolus docet, à 
quemadmodum -revelata facie gloriam Domini contempleris, ad eandem 
imaginem reformatus a gloria in gloriam, tamquam a Domini spiritu. i L 
JUnge- etiam >caput tuum«, sed observa ne oleo peccati: »oleum« enim ?46 De 
»peccatoris non impinguet caput tuum«. Sed >unge ecaput- oleo exsul- - 
tationis, >oleo laetitiae<, oleo miserieordiae, ita ut secundum mandatum E. 
sapientiae »miserieordia et fides non deserant te. Propterea enim et 
Apostolus Paulus volens abstrahere nos ab his visibilibus et terrenis. 
et erigere animos sensusque nostros ad coelestia clamat et dicit: »8i 
resurrexistis cum Christo, quae sursum sunt quaerite, non quae super 
terram«. Nonne aperte tibi dicit: noli quaerere in terris lerusalem mee 
observantias legis nec ieiunium Iudaeorum, sed ieiunium Christi? ]e- . 
iunans enim debes adire pontificem tuum Christum, qui utique non in 
terris requirendus est, sed in coelis, et per ipsum debes offerre hostiam | 
Deo. Vis tibi adhue ostendam, quale te oportet ieiunare ieiunium? — - 
leiuna ab omni peccato, nullum cibum sumas malitiae, nullas capias — — 
epulas voluptatis, nullo vino luxuriae eoncalesecas. Teiuna a malis aeti- - 
bus, abstine a malis sermonibus, contine te a cogitationibus pessimis | Ey 
Noli contingere panes furtivos perversae doctrinae. Non coneupiseas - "o 
fallaces philosophiae cibos, qui te a veritate sedueant. Tale ieiunium 
Deo placet. -Abstinere- vero -a cibis, quos Deus ereavit ad percipiendum 


1f Matth. 11, 20 — 6 Matth. 6, 17 — 8 vgl. II Kor. 3, 18 — 10 vgl. Matth. 
6, 17 — Ps. 140 (141), 5. — 12 vgl. Ps. 44 (45, 8 — 13 Prov. 3, 3 — 101 Kol. 
3, 1. 2 — 22 vgl. Herm. Sim. V 3, 6: οὕτως otv φυλάξεις τὴν γηστείαν ταύτην... ve E 
πρῶτον πάντων φύλαξαι ἀπὸ παντὸς ῥήματος πονηροῦ καὶ πάσης ἐπιϑυμίας | 
πονηρᾶς... . ἐὰν ταῦτα φυλάξῃς, ἔσται σοι αὕτη ἡ νηστεία τελεία — 27 I Tim. 4,3 
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runt, en esse non potest Deo. Indignati er aliquando 
arisz ei Domino, cur non leiunarent discipuli eius, Quibus ille 
; | quia: »non possunt fili sponsi ieiunare, quamdiu cum ipsis 
use. Illi ergo ieiunent, qui perdiderunt sponsum, nos habentes 
| sponsum ieiunare non possumus. Nec hoe tamen ideo dici- 
: ut abstinentiae Christianae frena laxemus; habemus enim quadra- 
ae dies ieiuniis eonsecratos, habemus quartam et sextam septimanae 
5. Pellente leiunamus. Est certe libertas Chris stiano per 


E nbtirGae fulta subsidiis? "Ones seripturis operam 
‚modo scientiae et sapientiae student? Nonne per continentiam 
ot gutturie? Quomodo quis >se ipsum eastrat propter regnum 
nisi eiborum affluentiam resecet, nisi abstinentia utatur mini- 

ergo Christianis ieiunandi ribo est. Sed est et alia adhue 
Souls laus etiam quorundam Apostolorum litteris praedicatur. 
enim in quodam libello ab Apostolis dietum: »beatus est, 


deiunat pro eo, ut alat pauperem. TOME: ieiunium valde 


es vim pro fratribus suis-. Quid ergo bad 
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HOMILIA XI. E E | 


De eo quod seriptum est: »saneti estote, quia et ego sanctus sum, ς 
dieit Dominus«. 


D. 
: E ᾿ 
T. Nuper in auribus eeclesiae recitatus est sermo Dei dics aha an. 

saneti, quia et ego sanctus sum Dominus Deus vestere. Nomen hoe - 
-sanetus- quid sibi dou quidve significet in seripturis divinis, diligentius - 
requirendum est, ut, eum vim verbi didicerimus, etiam opus eius possi- - M. 
mus implere. Congregemus ergo de scripturis divinis, super quibus - 4 
-sanetum- diei invenimus, et deprehendimus non solum homines, sed. o 
eliam muta animalia San appellata; invenimus et >vasa< ministerii | 3 
-sancta- vocitata et vestimenta :sancta- diei et loea nihilominus, quae in 
urbibus vel suburbibus posita sunt et sacerdotibus deputata. Ex mulis | 
quidem animalibus »primogenita- boum vel pecorum sanetifieari per hà 
legem Domino iubentur et dicitur: ne facias, inquit, in iis opus ulum, |. 1 
quoniam Domino sanctificata sunt. Super vasis vero, cum in taberna- | d 
eulo testimonii vasa ministerii >turibula< vel »phialae- vel cetera huius- 3 
modi >vasa< :sancta- appellantur. Super vestimentis etiam eum »stola- m 
pontifieis Aaron et >tunica linea- et cetera huiusmodi vestimenta »saneta- d 
dicuntur. Si ergo intueamur, quo sensu haec omnia »sancta- nominata 2 
sunt, advertemus, quomodo etiam nos dare operam debeamus, ut saneti | 
esse possimus. Natus est mihi primogenit: us bos: non mihi lieet oceu- — 
pare eum ad opus commune; est enim Domino conseeratus et ideo $41 

dieitur sanctus. Intelligimus ergo ex hoe muto animali, quomodo. lex, - B 
quod sanctum vult esse, nulli alii id deservire iubet nisi D soli. 


9. 4f vgl. Lev. 20, 7 — 9 vgl. Exod. 13,2 ἃ. 0. — 10 vgl Exod. 40, 7 (a8) E 
— 11 vgl. Exod. 28, 2 u. 6. — 12 vgl. Num. 35,18? — 187 vgl. Exod. 13, 2; Deut. 
15,9 — 151f vgl. Exod. 25, 28 u. 40, 7 — 17f vgl. Lev. 16, 32 u. 4 — 921f vgl. 
Origen. in Num. hom. 24, 2: sancti ... dicuntur ... qui se voverunt Deo. Unde  . 
et aries ... sanctus appellatur, quem tondere ad communes usus non lieet; sed — 
et vitulus si devotus fuerit Deo, sanctus ... appellatur nee licet eum iungi in T 
opus commune und dazu Bornemann in investig. monachatus orig. quibus de M 
causis ratio habenda sit Origenis (1885) S. 26 zd VER, Το 
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Iterum »pateras- vel »phialas- quas dicit sanctas, illae sunt, quae num- 
quam iubentur exire de templo, sed esse semper in sanctis nec ullis 
penitus humanis usibus ministrare. Similiter et >vestimenta-, quae 
»saneta- nominantur, non iubentur intra domum usui deservire pontificis, 
sed in templo esse et inde omnino numquam efferri, sed ad hoc tantum 
consecrata esse, ut ns Deo ministrans pontifex ınduatur et sint semper 
iu templo, ad ceteros vero usus communes utatur communibus indumen- 
tis. Similiter et -pateris ae phialis- his, quae >sancta< appellantur, ad 
humanos et communes usus uti non licet, sed tantum ad divina ministeria. 
Quod si intellexisti, quomodo vel animal vel vas vel vestimentum sanc- 
tum appellatur, eonsequenter intelüge quod his observationibus et legi- 
bus etiam homo sanctus appelletur. Si qui enim se ipsum devoverit 


Deo, si qui nullis se negotiis saecularibus implicaverit, >ut ei placeat, 
-eui se probavit<; si qui separatus est et segregatus a reliquis homini- 
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bus earnaliter viventibus et mundanis negotiis obligatis non >quaerens 
ea, quae super terram, sed quae in coelis sunt4 iste merito sanctus 
appellatur. Donee enim permixtus est :turbis- et in multitudine 
fluetuantium volutatur nec vacat soli Deo segregatus a vulgo, non po- 
test esse sanetus. Nam de his quid dicemus, qui cum gentilium turbis 
ad speetaeula maturant et conspectus suos atque auditus impudicis et 
verbis et actibus foedant? Non est nostrum pronuntiare de talibus. 
Ipsi enim sentire et videre possunt, quam sibi delegerint partem. Tu 
ergo, qui haec audis, cui lex divina recitatur, quem ipsius etiam Dei 
sermo convenit dicens: »sancti estote, quia et ego sanctus sum Domi- 
nus Deus vester«, sapienter intellige quae dicuntur, ut sis beatus, cum 
feceris ea. Hoc est enim, quod dieitur tibi: »separa te- ab omni non 
solum homine, sed et :fratre inquiete ambulante et non secundum tra- 
ditiones- apostolicas. »Separamini« etenim »qui portatis« inquit »vasa 
Domini, et exite de medio eorum, dicit Dominus«. >Separa te- a terre- 
nis aetibus, >separa te- a concupiscentia mundi: »omne enim quod in 
mundo est« secundum Apostolum »eoneupiscentia carnis est et concu- 


13 vgl. II Tim. 2, 4 — 15f vgl. Kol. 3, 1.2 — 17 vgl. Matth. 13, 34 u. 0. — 
94 Lev. 20, 7 — 26f vgl. II Thess. 3, 6 — 28 vgl. Jes. 52, 11 (u. 4) — 30 vgl. 
I Joh. 2, 16 
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piseentia oculorum, quae non est a Deo«. Cum ergo separaveris te ab 4 
his omnibus, devove te Deo tamquam. primogenitum vitulum; non = 
operetur per te peccatum nec iugum tibi imponat malitia, sed esto — — 
semotus et segregatus, usibus tantum sacerdotalibus tamquam primo- — — 
genitum animal mancipatus. Segregare et secernere, tamquam »phialae- —- 
sanctae et sancta -turibula- solius templi usibus et Dei ministerio vacans. —— 
Separa te et semove ab omni pollutione peccati et esto semotus etse- τὸ 
gregatus intra templum Dei tamquam sancta indumenta pontificis. In 
templo namque Dei est segregatus et separatus ille, qui in lege Dei 
meditatur die ac nocte- et qui -in mandatis eius cupit nimis« »Saneti« 

ergo »estote, dicit Dominus, quia et ego sanctus sum«. Quid esb:»quia  - 
et ego sanctus sum«? Sicut ego, inquit, segregatus sum et longe se- = 
paratus ab omnibus, quae adorantur vel coluntur sive in terra, sive in — 
coelo; sicut ego excedo omnem creaturam atque ab universis, quae a 
me facta sunt, segregor: ita et vos segregati estote ab omnibus, qui 
non sunt eH nec Deo dicati. Segregari autem dicimus non loeis, > 
sed actıbus, nec regionibus, sed con versationibus. Denique et ipse 376 L 
sermo in graeca lingua, quod dieitur ἅγιος, quasi extra terram esse 
significat. Quieumque enim se consecraverit Deo, merito extra terram 
et extra mundum videbitur; potest enim et ipse dieere: super terram 
ambulantes conversationem in coelis habemus, Solomon quoque in  . 
Proverbiis dicit: »laqueus est viro forti cito aliquid de suis saneti- Ὁ 
fieare; postea enim quam voverit evenit poenitere«, Et hoc est utique 
quod dieit, ne quis forte, -cum fruetus ex area aut vinum ex toreula-  — 
ribus colligit- et dixerit: volo tantum offerre ecclesiae vel'in usum ^ - 
pauperum aut peregrinorum tantum praebere; si postea ex eo modo, | 
quem vovit, aliquid ad usus proprios praesumat, iam non de suis fructi- 
bus praesumpsit, sed sancta Dei violavit. Et ideo >laqueus fortis est 
sanctificare aliquid<, hoc est vovere Deo et postmodum poenitentia ductum 


4f vgl. Exod. 25, 28 — 9f vgl. Ps. 1, 2 — 10 vgl. Ps. 111(112) 1 — 10f, —— 
11f vgl. Lev. 20, 7 — 21 vgl. Phil.3, 90 (19) — 92 Prov. 20,19 (5) — 34 νεῖ NC 
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ad usus proprios ea, quae eonsecraverat, revocare. Sed et si nos ipsos 
eonseeramus et offerimus Deo aut etiam si alios vovemus, observemus 
hune >»laqueum<ne forte, posteaquam nos Deo vovimus, iterum humanis 
usibus vel actibus subiugemur. Vovet autem se unusquisque, verbi 
5 gratia, sicut Nazaraei faciebant tribus aut quattuor aut quot plaeuisset 
annis templo se consecrantes Dei, ut ibi semper vacarent observantes 
illa, quae de Nazaraeis seripta sunt; ut comam eapitis nutrirent -nec 
adscenderet ferrum super caput eorum- toto voti sui tempore, ut vinum 
non contingerent neque aliquid >ex vite- et cetera quaecumque complexa 
10 fuisset voti professio. Sed et alium quis ita vovet Deo, sieut. Anna 
fecit Samuelem; ante enim quam nasceretur, obtulit eum Deo dicens: 
»et dabo eum Domino datum omnibus diebus vitae suae«. Ex quibus 
omnibus elarum est, quomodo unusquisque nostrum, qui vult esse sanctus, 
- .eonsecrare se debeat Deo et nullis praeterea negotiis vel actibus, qui 
15 ad Deum minime pertinent, occupari. 

2. Post haec scriptum est: »servate« inquit »praecepta mea et fa- 
cite ea, ego Dominus« et his addidit: »homo homo si maledixerit patrem 
aut matrem suam, moriatur«; et post multa, quae praecepit, quibus 
eliam poenas praevaricationis adscripsit, addit in clausula: »et servate 

20 omnia praecepta mea et iustificationes meas et iudieia mea«. Unde 
consequens mihi videtur requirere, quid in his singulis indicetur. 
Equidem seeundum quod observare potui, >praeceptum« est sive >man- 
datum- illud, quod, verbi gratia, in decalogo dicitur: »non occides, non 
adulterabis«; hoe enim solum praecipitur et non adseribitur poena com- 

Y 25 missi. Nunc autem iterantur quidem eadem, sed additis poenis; dici- 
‚tur enim: »homo homo quieumque adulteraverit uxorem viri et uxorem 


IRE 6 


. 4—12 vgl. Origen. in Num. hom. 24, 2: scio diversa vota in scripturis re- 
ferri. Anna quidem vovit Deo fruetum ventris sui ... ille vero qui appellatur 
— - Nazaraeus, semet ipsum devovit Deo — 7f vgl. Num. 6, 5 — 8f vgl. Num. 6, 4 
ο΄ — 12 I Kón. 1, 11 — 16 Lev. 20, 8 — 17 Lev. 20, 9 (ϑανάτῳ ϑανατούσϑω) — 
19 vgl. Lev. 20, 22 — 23 Deut. 5, 17. 18; vgl. z. B. Origen. in Num. hom. 11, 1: 
»non occides ...« ... magis haec mandata videntur (... non mandatum sed lex 
habere dicitur -umbram futurorum bonorum- — 26 Lev. 20, 10—11 
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450 Origenes 


proximi sui, morte moriatur is, qui adulterat, et quae adulteratur. 
si quis dormierit eum uxore patris sui, turpitudinem patris sui detex: 
morte moriantur, ambo rei sunt«, De his autem in prioribus iam d 
fuerant praecepta, sed non observantem quae maneret poena, 
fuerat adscriptum. Nune ergo eadem repetuntur et uniuscui 
peccati poena decernitur; et ideo recte haec iustificationes et >1 | 
appellantur, quibus quod iustum est recipere iudieatur ille qui p 
Sed intuere ordinem divinae sapientiae; non continuo poenas eum | 
statuit praeceptis. Vult enim, ut non metu poenae, sed amore ] 
patris praecepta custodias; sed si contempseris, non tam. homini 
quam contemptori poena mandatur. Primo ergo benignitate pro' 
ut filius: »ego enim dixi: dii estis, et filii excelsi omnes«, 6 
filius esse obediens non vis, contemptor plecteris ut servus. Po 
dicit: »et.si quis dormierit eum nuru sua, morte moriantur am 
pietatem fecerunt, rei sunt«. Et has leges vel haec praecepta - 
poenis superius dederat; dixerat enim: »turpitudinem nurus t 


Hebraeos scribens dicit: RD quis faciens legem Moysis ‚sine 
miseratione duobus aut tribus testibus moritur; quanto maioribu; 
plieiis dignus PRBEAR, qui filium Dei coneuleaverit et san; guine : 


contumeliam fecerit?«. Sed quam ib causam Hee. 2 Jesi p: 
turae huius, ausculta. Secundum legem adulter vel »adultera mori 
moriebantur- nee poterant dicere: poenitentiam petimus et vei | 
precamur. Non erat lacrimis locus nec emendationi ulla eone 


12 Ps. 81 (82), 6 — 14 Lev. 20, 12 — 15 genauer in Num. hom. | m 
16 Lev. 18, 15 — 21 Hebr. 10, 28—29 — 26 vgl. Lev. 20, 10 — 28 vgl. Fc 0 
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1 his A 2 detexerit Gd,/?(?) 6 c» poena peccati JPd, Ald, Del. Ec 
revelabis BCEFGJPI (— D), All. Del., nach der Vulg. 18 sequuntur E 19 € 
bit A (abs-), CHFb adseriptis a 91 scripsit dicens (? | sine ulla] nu 
22 quantum G 24 dixerit Ad 8 fecerimus FP 90 absculta EP, 
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in Levitieum Homilia 5.8. PALA 451 


e Hoe. autem servabatur et in singulis quibusque eriminibus, quibus erat 379 Lomm. 
| poena mortis adscripta. Apud Christianos vero si adulterium fuerit 
- —admissum, non est praeceptum, ut »adulter vel adultera- corporali inte- 
pron puniantur, nee potestas data est episcopo ecelesiae adulterum 
4 δ praesenti: morte damnare, sieut tunc secundum legem fiebat a presby- 
ο΄ teris populi. Quid iginr? Dieemus quod lex Moysi erudelis est quae 
iubet puniri ultram vel adulteram- et evangelium Christi per indul- 
gentiam resolvit auditores in deterius? Non ita est. Propterea enim 
sermonem Pauli protulimus in superioribus dicentis: »quanto magis 
10 deterioribus supplieiis dignus est, qui filium Dei conculcaverit« et cetera. 
- Audi ergo, quomodo neque tune crudelis fuerit lex neque nune disso- 
- lutum videatur evangelium propter veniae largitatem, sed in utroque 
| . Dei benignitas diversa dispensatione teneatur. Hoe quod JE MA legem, 
E . verbi eausa, adulter vel adultera- praesenti morte puniebatur: propter 
A 15 hoe ipsum, quod peceati sui pertulit poenam et coimissi seeleris ex- 
Solvit digna supplieia, quid erit post baec, quod animabus eorum ultio- 
nis immineat, si nihil alind deliquerunt, si aliud peccatum non est, quod 
condemnet eos, sed hoc solum commiserunt et tune tantum, eum puniti 
sunt et legis pro hoe supplieium pertulerunt? »Non vindicabit Domi- 
30 nus bis in id ipsum; receperunt enim peccatum suum et consumpta 
. est eriminis poena. Et ideo invenitur hoc genus praecepti non crudele, 
T sieut. haeretiei asserunt accusantes legem Dei et negantes in ea huma- 
- mitatis aliquid contineri, sed plenum misericordia, ideirco quod per hoc 
purgaretur ex peccatis populus magis quam condemnaretur. Nune vero 
25 non infertur poena eorpori nec purgatio peccati per corporale suppli- 
A eium constat, sed per poenitentiam; quam utrum quis digne gerat, ita 
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3 E. xd 56—8. 459, 21 vgl. Origen. in Jerem. hom. 19, 15 (S. 17, 32 KL): σύγχρινε 
ο΄ τὰς χατὰ τὸν νόμον χολάσεις ἁμαρτωλῶν ταῖς κατὰ τὸ εὐαγγέλιον κολάσεσιν 
" — ἁμαρτωλῶν, zul ὄψει ὅτι ἐχεῖνοι μὲν ὡς νήπιοι ἤχουσαν κολάσεων ἐχείνοις νη- 
E πίοις ἁρμοζουσῶν, ἡμεῖς δὲ... χαλεπωτέρων. μοιχὸς εἰ τότε γεγένηται... d] 
4 ἀπειλὴ οὐ γέεννα . .. ἀλλὰ λίϑοις λιϑοβοληϑήσεται; vgl. hom. 14, 4 --- 9 Hebr. 
1 10,29 — 19 vgl. Nahum 1, 9 -- 22 vgl. Hamack TU .42, 4 S. 66, 1 — 26 vgl. 
-. oben 8. 295, 25 
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5 tantis mortibus eripuit nos et eripiet; in quo speramus quia et adhue — 12 


452 Ongenes 


ut mereri pro ea veniam possit, videto. Multi sunt enim, qui nec. ad 5801 Le 
hoe inelinantur nee poenitentiae refugium quaerunt, sed, cum ceciderint, E 
surgere ultra nolunt; delectantur enim in eo luto, quo haeserint, volu- 
tari. Nos tamen non obliviseimur praecepti illius, quo dicitur: »q 
mensura mensi fueritis, eadem remetietur vobis«. Dicimus enim et 
Deum quoniam: »dedisti nobis panem lacrimarum, et potasti nos in - 
laerimis in mensura«. Sunt ergo ista >peccata<, quae dieuntur -ad mor -— X 
tems unde et consequens est, ut, quotiens commiserit quis tale peccatum, d. 
totiens moriatur. Multas enim esse peccati mortes significat etiam Ap. = 
stolus Paulus, eum dieit: »qui de tantis mortibus eripuit nos et 
eripiet; in quo speramus quia et adhue eripiet«. Quas ergo hie mor rtes 
plures commemorat nisi peccatorum? Sı enim haec non diceret x 
mortibus peccatorum, videbatur Paulus secundum sententiam Suam | 
immortalis esse mansurus ab hae communi morte, qui dicit. quia: EE 
eripiet«. Sı enim et -»eripuit- et >eripiet«, numquam erit quando m e. 
riatur, quem Dominus semper »eripiet Et ideo secundum ea, quae ı : 
cussimus, videndum est ne forte aliquanto etiam gravius sit nobi i 
pro peecato communi hac morte minime punimur, quam illis, ; 
legis sententia corporaliter condemnabat; quia nobis ultio reponitur in. 
futurum, illos absolvebant commissi sui persoluta supplieia. Quod δὲ 
51 alus est, qui forte praeventus est in huiuscemodi peccatis, admo- - 
nitus nune verbo Dei ad auxilium confugiat poenitentiae, ut, si semel - E 
admisit, secundo non faciat, aut, si et secundo iam aut etiam tertio s P 
RM est, ultra non ibd Est enim apud iudicem iustum posing - - 
moderatio, non solum pro qualitate, verum etiam pro quantitate. — Ur uu 
3. Isis cetera ergo peccata, quae morte puniuntur, refert divina | ὌΝ 
lex quod et »qui maledixerit patri aut matri, morte moriature. Nomen 
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41 Matth. 7,2 — 6 Ps. 79 (80), 6 — 7 vgl. 1Joh. 5, 16 — 8 vgl. Orige 
fragm. ad lib. X edet: (XI 103 Migne): omne peccatum quod. ducit ad m 
tem, mors appellandum est. et totiens mori eredimur, quotiens peceamus TE 
mortem — 10. 14f Il Kor. 1, 10 — 17f vgl. hom. 14, 4 — 24 strenger hom. 1 
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in Levitieum Homilia XI, 2—3 453 


patris grande mysterium est et nomen matris arcana reverentia est. 
Pater tibi seeundum spiritum Deus est; mater -Hierusalem coelestis- 

est. Prophetieis haee et Apostolicis testimoniis disce. Hie ipse Moyses 
seribit im cantico: »nonne hie ipse pater tuus aequisivit te et possedit 

5 te?«. Apostolus vero dicit de -Hierusalem coelesti- quia: »libera est, quae 
est« inquit »mater omnium nostrum«. Primo ergo tibi pater Deus est, 

qui genuit spiritum tuum, qui et dicit: »filios genui et exaltavi«. Sed 

et lacobus Apostolus dicit: »obtemperemus patri spirituum et vivemus«. 
Seeundo tibi pater est carnis pater, cuius ministerio in carne natus es 

10 atque in hune mundum venisti, qui te portavit >in lunibiss; sieut diei- 
tur de Levi quia: »adhuc in lumbis erat Abrahae, quando occurrit ei 
Melchisedech«, >regresso a caede regum, et benedixit eum, et de- 
cimas accepit ab eo«. Quia igitur tam sacratum nomen est patris 

et tam venerabile, ideirco >qui maledixerit patri aut matri, morte 

— 15 morietur. Similia etiam de matre aestimanda sunt, cuius labore, 
euius eura, euius ministerio et natus es et nutritus. Et oportet te 

. seeundum Apostolum parem gratiam referre parentibus. Si enim 

1 dehonoraveris patrem carnalem, huius contumelia ad -patrem spiri- 
: tuum- redit; et si iniuriam feceris matri carnali, ad illam »matrem 
- 90 Hierusalem coelestem- redundat iniuria. Sie et servus si domino irre- 
-  — yerens sit, per hune corporalem dominum in »Dominum maiestatis- 
—  eontumeliam iactat; ille enim huie carnali domino suum nomen imposuit. 
— . Τὺ ideo nullo genere adversum patrem aut matrem, ne verbo quidem, 
- — habendum certamen est.aut movenda contradictio. Pater est, mater 


9 vgl. Gal. 4, 26 (Hebr. 12, 22) — 4 Deut. 32, 6 — 5 Gal. 4, 26 — 7 Jes. 

1,2 — 8 Hebr. 12, 9; es liegt wohl ein Irrtum vor; daß Origenes, der an der 

E direkten Autorschaft des Paulus stark zweifelte, in einer Homilie (und nur dort) 

Takobus als Herausgeber des Paulinischen Briefes hingestellt hätte, ist nicht 

glaubhaft — 11 vgl. Hebr. 7, 10 — 12 vgl. Gen. 14, 17ff — 14f vgl. Lev. 20, 9 

— 17 vgl. Röm. 1, 30 u. ö. — 18f vgl. Hebr. 12, 9 — 19f vgl. Gal. 4, 26 (Hebr. 
- 18, 22) — 21 vgl. Ps. 28 (29), 3 . 
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5 agnovimus Deum et ad ecclesiam Dei venimus et sermonem divi 


20 


454 | Origenes 


est; ut ipsis videtur, agant, faciant, dicant; ipsi noverit. Quan ium 
eumque detulerimus obsequii, nondum reddimus vieem gratiae, qua ge 
niti sumus, qua portati, qua hausimus lucem, qua nutriti sumus, - 
tassis et eruditi et honestis artibus instituti. Et ipsis fortasse auctor; 


legis audivimus. Propter haec ergo omnia -quicumque maledixerit 
aut matri morte morietur. Quod si haec de corporalibus pare 
decernuntur, quid illi facient, qui Deum patrem maledieis γος 
cessunt? qui eum negant conditorem esse mundi aut qui : 


centes T prophetica ad pM RD ER alicuius urbis ad id 
Bonum ergo est observare ne quando aut carnalem patrem. 
stem minus digna honorificentia veneremur, similiter et ma 
vare eiiam omne mandatum, quod nobis pudicitiam € 


morti ie secundum Sudan legem futura nos poena m 
aeterni; ex quo effugere et evadere omnibus nobis concedat 
noster lesus Christus, >eui est gloria et imperium in saecula s; 
Amen. N 
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De magno sacerdote. 


1. Omnis qui inter homines sacerdos est, ad illum sac 
quo dixit Deus: »tu es sacerdos in aeternum secundum - ord 
chisedeche, parvus,est et RE lll est autem > magnus s: 
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6 vgl. Lev. 20, 9; vgl. Philo de fug. 83 (III 127, 9 W.): 
τέρα zul μητέρα τελευτάτως. Μόνον οὐ γὰρ Bog ... ὅτι τῶν ἀξ τὸ. 
σφημούντων οὐδενὶ συγγνώμης μεταδοτέον. Ei γὰρ οἱ τοὺς ϑνητοὺρ n : 
γονεῖς ἀπάγονται τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ, τίνος ἀξίους χρὴ νομίζειν τ e | 
ὅλων πατέρα καὶ ποιητὴν βλασφημεῖν ὑπομένοντας; --- 98 vgl. Gal.4, 
12, 92) — 18 vgl I Petr. 4, 11 — 93 Ps. 109 (110), 4 — 94 vgl. I 
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in Levitieum Homilia XI, 3—XII, 2 : 455 


potest »penetrare eoelos- et universam supergredi ereaturam et ad- 
| re ad eum, qui »lucem habitat cunleme, Deum et patrem 


st a non adscendebat in eoelum nec adstare poterat apud >patrem 
| Bed quia horum umbram implebat et imaginem, idcirco 
m omagni sacerdotis- nomen per umbram gerebat et imaginem. 


RE ipsos adumbratio quaedam et imago praeluxerat veritatis, dum 
qui. recipimus magnum . sacerdotem-, intelligere [oes 
"us lo DCN sit »magnus sacerdos. Vere -magnus sacerdos- est, 
peecata dimittit non >per sanguinem taurorum et hircorum«, >sed 250 Deı. 
anguinem suum. Quia ergo cognovimus, qui sit magnus sacerdos-, 
ps ea, quae in lege Xp sunt, de »magno sacerdote- seripta 


en iurc videamus nune quae sint, quae de eo lex prophetieo 384 Lomm. 
PN RTL ra 
1 Eee 
: »Eb-sacerdos« SE »magnus ex fratribus suis, cui infusum est 


| τς icem, , has non ipie: sed. virginem ex genere suo aecipiet 
non maculabit semen suum in populo suo; ego Dominus, 
tif ico eum«, Fuerit en etiam Kae Tudaeos imago huius 
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deg à. Hebr 4, 14; etwas Origen. Comm. in Joh. 1, 2 (S. 5, 26 Pr.) 
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sed et si diligenter euneta servata sint et si omnia, quae lex praecep t 
impleta sint, nee sic quidem omnis haee observatio magnum | potuit 
facere lentos Quomodo etenim -magnus- diei OH sacerdo E 


t 
pro suis, em etiam pro robos peccatis offerat hostiam- s sacerd 8 
modo ergo >magnus- est sub peccato positus? Meus autem 88 
magnus lesus ideirco »magnus« est, quia » peccatum non fo" 


mundi et non invenit in eo quiequam« Ideo ergo et Gabriel 
zelus nativitatem eius adnuntians dicit: »hie erit magnus et ; 
tissimi vocabitur«. Peccatum hominem parvum faeit et exig 
eminentem praestat et magnum. Sicut enim aegritudo ὁ * 
et exiguum faeit eorpus hominis, sanitas vero laetum reddi 
iia intellige quia et animam aegritudo quidem peecati s 
et parvam, sanitas vero interioris hominis et virtutis. oper: 
faciunt eam et eminentem et quanto in virtutibus ereseit, 
xiorem reddit magnitudinem sui. Sie ego intelligo illud, wot lé 
seriptum est quia: »proficiebat sapientia et aetate et Mis a 
et hominese.. Nam quis est hominum, qui non "prof igual | 
pueritia, ut hoe velut egregium duiddam de 1m scribe eretur? 


ergo nm »aetate- animae <proficiebat- et magna Pe ani 
propter magna et ingentia opera, quae faciebat. Denique s | 


Apostolus hane aetatem de interiori homine sentiendam dia 
»donee omnes occurramus in virum perfectum, in mensuram 


6 vgl Hebr. 7,27 — 8 Jes. 53, 9 — 9f vgl. Joh. m 
— 11 Luk. 1, 32 — 19 Luk. 2, 52 — 22#f vgl. Origen. Comm. ir M 
XII 26 (III 257 Lomm.): eni δὲ τῶν ψυχῶν ... ἔστιν ἐκ τῶν ἐφ᾽ e 
zontew τῇ ἡλικίᾳ ἐπιδιδόντα εἰς μέγεϑος ἢ ... εἶναι βραχύν. ρὸν, 
περὶ τοῦ Σωτῆρος ... τό" »ó Ἰησοῦς προέχοπτεν« ... καὶ ὃ 
καταντήσωμεν πάντες εἰς ἄνδρα τέλειον, εἰς μέτρον ἡλικίας τοῦ π 
Xowtov«; in Luk. hom. 20 (V 161 Lomm.) — 26 Efhes. 4, 13. 
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in Leviticum Homilia XII, 2 457 


tudinis Christie. Nam secundum corpus crescere et magnum fieri non 


est in nobis. Corpus enim ex genitali origine quantitatis materiam 


sumit, ut vel magnum vel exiguum fiat; anima vero im nobis habet 
causas et arbitrii libertatem, ut vel magna vel parva sit. Si ergo >pusilla« 
et parva sit anima, etiam -*seandalizari- potest; sie enim scriptum est 
in evangelio. quia: »expedit praecipitari in profundum maris quam 
seandalizare unum de pusillis istis«. Qui magnus est, non »scandalizatur-, 
sed qui »pusillus- est. Qui magnus est, quodeumque viderit, quodcumque 
passus fuerit, non declinat a fide. Qui autem >pusillus< est animo et 
parvus, oeeasiones quaerit, quomodo :scandalizetur-, quomodo in fide 
videatur offendi. Propterea denique oportet nos maxime his consulere, 
qui parvi sunt in fide, nee tantam curam circa magnos et fortes, quan- 
tam erga -parvulos- et incipientes debemus impendere. Fortis enim 


>ommnia tolerat, omnia suffert et numquam eadit. >Parvuli< vero et >in- 


15 


20. 


firmi in fide- observandum est, ne occasione nostri offendantur et rece- 
dant a fide ac decidant a salute. Aut ostende mihi de seripturis, ubi 
aliquis peecator aut parvi meriti >magnus< appellatus sit. Nusquam, 
opinor, invenies. Audi vero, qui sunt, qui -magni- appellantur. De 
Isaae dieitur quia >proficiebat valde, usquequo facetus est magnus, ma- 
gnus valde. Moyses >magnus< dictus est et lohannes baptista >magnus“ 
dietus est, nunc autem lesus -magnus- dicitur et post hunc iam nullus 


appellatus est -magnus-. Prius enim quam adesset, qui vere »magnus- 


25 


est, ad. comparationem reliquorum hominum >magni< appellati sunt 
saneti, quorum superius fecimus mentionem. Ubi vero advenit ipse, 
qui non ex comparatione ceterorum, sed sui magnitudine vere -magnus- 


erat, de quo etiam seriptum est quia: »exsultavit ut gigas ad eurrendam 


6 Luk. 17, 2 — 13. 14 vgl. Hebr. 5, 13 — 14 vgl. I Kor. 13, 4. 8 — 
14f vgl Róm. 14, 1 und in Ezech. hom. 8, 2; oben S. 158, 5. — 19 vgl. Gen. 
26, 3 — 20 vgl. Exod. 11,3 — vgl. Luk. 1, 32 — 22 vgl. Origen. 
in Luk. hom. 6 (V 106 Lomm.): propter quod loquitur ei (sc. Mariae) angelus: 
>... is erit magnus (vgl. S. 456, 11) ...« ... dicitur et de Iohanne »erit magnus« 

. sed quando venit lesus vere >magnus< ... ille qui prius >magnus< fuerat, 


minor effectus est — 26 Ps. 18 (19), 6 


4 et in arbitri libertate 4CEGab | velt <A 9 co et animo AP 


11 oportet + et Al 19 tantum Aab 19f quantum AFJ*ab quanta w 
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viam«, ultra iam -magnus- nullus appellatus est. Hic est ergo, de quo — A | 
scribitur: »magnus sacerdos ex fratribus suise. Quibus -fratribus-? De c 
quibus dixit, eum resurrexisset a mortuis: »vade ad fratres meos et die - P 
iis: adscendo ad patrem meum et ad patrem vestrum et ad Deum meum — 
et ad Deum vestrum«, Si autem vis et ex antiquis litteris discere fra- 
tres lesu, lege vicesimum. primum psalmum, ubi ex persona Christi - 
dieitur: »narrabo nomen tuum fratribus meis, in medio eeclesiae laudabo 
te«, Ex fratribus- ergo >suis magnus- est lesus, ex his, qui prius — — 
-magni- fuerant appellati; et sieut >pastorum pastor- est et pontificum LE. 
pontifex< et -dominantium Dominus- et -regum rex-, ita et magnorünr.. E 
magnus est; et ideo addidit: »magnus ex fratribus suis«. : 

3. Post haee vero: »cui« inquit »infusum est oleum chrismatis « 
super caput eius«. Istud >oleum« nol requirere in terris, quod. "super | 
caput< infunditur >magni sacerdotis-, ut fiat Christus; sed si videtur, - 
disee a propheta David istud -oleum-, quale sit: »dilexisti« inquit. a E 
»iustitiam et odisti iniquitatem; ind pinESR unxit te Deus Deus tuus oleo — — 
laetitiae prae partieipibus tuis«. stud est ergo >oleum laetitiae, quod | 
>capiti eius infusum- fecit eum Christum. Sed addit adhue ad laudes. 
eius: »qui consummatas« inquit »habet manus«. Cuinam, quaeso, ho 
minum hoc convenit dici? In quo mortalium »perfeetas- invenire pos- A 
sumus >manus-? Etiamsi Aaron iste sit, cuius mentio fieri videtur, 
quomodo >consummatas< putabitur abi manus. quibus vitulum. X 
fabricavit<, quibus idolum sceulpsit? Etiamsi ipsum Moysen proferas, —— 
quomodo xev Ms habuisse- videbitur >manus«, qui non glorificavit s 
Dominum >ad aquam eontradietionis-? Pro quo delicto etiam vita iube 
tur excedere. Quod si et alium quem sanctorum memorare 8b 


2. 11. 12 Lev. 21,10 — 8 Joh. 20, 17 — 7 Ps..21(22), 98 99 vgl. Petr. 
5,4 — 9f vgl. Hebr. 4, 14; vgl. I Tim. 6, 15 — 15 Ps. 44 (45), 8 — 19 vgl. Lev. 
21,10 (vgl. Hexapl. z. St.) — 22 vgl. Exod. 32, 4 — 24 vgl. Num. 20, 24 u. Origen 
in Num. hom. 6, 3; testimonium dat (se. Moyses) . .. quia peccaverit in eo quo 
τος » s s d poen x Prpikpere μὴν Dole aquam ?«. E 


Num. 27, 13f CASS 
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lest! <P 2 scriptum est E 4 ad? — F | et? Ps, Del. Bad 
< BFd, Ald. Del., vgl. 8.17, 2 | et? < EPabl, Ald. Del. 11 addit Pie, Al. Ὁ ἢ 
Del. 1 co david propheta P — 17 ergo <A 18 addidit AJeg | aude / [m 
laudem El 21 iam si A 24 co videbitur habuisse 4) eo putabitur | y 
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129A: 7 


— in Leviticum Homilia XII, 2—3 | 459 


rit E bs sermo Scripturae, qui dieit quia: »non est homo super 
n, qui faeiat bonum et non peecet«. Merito ergo solus lesus 
mmatas habet manus. qui solus >peecatum non fecit-, hoc est qui 
a et integra opera manuum habet. Et ideo de ipso recte dici- 
Aur consummatas habet manus, üt induatur sancta«. — Hic enim 


Ee deii: »amietus« inquit »lumen sieut Risihuon- 
ssus sieut amietum vestimentum eiusc«. Hie est mei magni 
habitus, quo indieatur profunda scientiae et sapientiae ὩΣ 
quae. vere »sancta< sunt indumenta. »Non« inquit »auferet de 
10 eidarim«. Iam et prius diximus :eidarim- genus esse operi- 
| quod eapiti superpositum pontifici praestat ornatum. Hie ergo 
nus » pontifex- meus numquam deponit sacri capitis ornatum. Quid 
iiem | adus Christi-, ab Apostolo disce, qui dicit: »caput autem 
Merito igitur istum capitis sui, qui -Deus- est, numquam 
ornatum, quia semper >est pater in filio, sicut. filius- semper 
Et DT M sua non disrumpet«. Vara hic est, qui »ve- 
sua non disrumpet-, sed semper ea munda, semper integra, 
casta. servabit. »Et ad omnem animam defunetam non intrabit«. 
; anima defuneta-? Quae est mortua; propheta dicit: »anima 
E x ipee morietur: due hane ergo animam mortuam Chri- 


rc 


A 


Biblia: - ἘΠῚ vat: enim moriua, quia, cui inest malitia, inest 
| »Peceatum autem eum consummatum« inquit »fuerit, 
5 = Et eopier hoc Tesus non intrat ad animam mor- 


- 0 e n Del. Sf vestimento BDFG, P (aus -tum geänd.), c, 
eides nach der Vulg. (φῶς ὡς ἱμάτιον O') 9 amictus CFGEb, Del., 
ulg,, í ἱμάτιον O'; vgl. Thes. L. L. I 1899, 22 10 quod AFa/* qui G 
> Del. E ἡ, Ἢ vestimenta AL 12 suo] saneto G | eidarium!.2 A | 
4 aM | quod AEG, Del. 17 sieut + et C 19 disrumpit 5Jd, 
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tuam= ‚Si autem vivat anima, hoc est si non habeat in se mortale peceatum, | 
tune Christus, qui est >vita<, venit ad animam viventem; qaia sieut lux — 
non potest esse eum tenebris nec cum iniquitate iustitia. ita nec vita We 
esse cum morte, Et ideo si quis sibi conseius est quod habeat intra | 
5 se mortale peceatum neque id a se per poenitentiam plenissimae 8 is- = 
faetionis abiecit, non speret quod -intret- Christus >ad animam« eius, 
qui "e omnem animam defunctam non intrat, quia>magnus sacerdos< est. ; 
4. »In patre suo et in matre sua non contanital ilis Hie. Serip- 
turae loeus diffieillimus est ad explanandum, sed si orationibus. vestris 
Deum patrem Verbi deprecemini, ut nos illuminare dignetur, ipso do E. 
nante poterit explanari. Omnis qui ingreditur hune mundum, in qua-. Ὁ 


dam contaminatione effici dicitur. Propter quod et Seriptura dicit: i 
»nemo mundus a sorde, nec si unius diei Ea. vita | eiuse. es Rees 


Τί 


15 CUTS paterni seminis sumit, -in patre et matre Em 
potest. Aut nescis quia, cum quadraginta dierum factus ἐὸν αἱ )ue 


fuerit in A conceptione = paterni seminis = uteri EM A 
nis ergo homo >in patre et in matre pollutus est-, solus vero Bod 
20 Dominus meus in hane generationem mundus ingressus est, >in a τ 
non est pollutus-. Ingressus est enim >corpus ineontaminatum«, | Ipse avo 0 
enim erat, qui et dudum per Solomonem dixerat: »magis autem eum - E 
essem bonus, veni ad corpus incoinquinatum«, -Non est- ergo > ona- — 
minatus in matre., sed ne -in patre- quidem. Nihil enim Ioseph in 
25 generatione eius praeter ministerium praestitit et affectum; unde et poo 


fideli ministerio patris ei vocabulum Scriptura concessit. Sie enim. 2 


2 vgl Joh. 11,25 — 9f vgl II Kor. 6,14 — 7 vgl, Lev. 2l, (Mos 
S Lev. 21, 11 — 10 für deus pater verbi vgl. S. 106, 21 — 18 vgl. d 
14, 4—5 — 14 Bx Hiob 3, 11 — 15. 19. 20f vgl. Lev. 21, 11 — 16 vg 
Lev. 12, 2f — 22 Weish. Sal. 8,20 — 24f vgl. Origen. in Luk. hom. 17 2 
Lomm.) und die schedae Combefisii dazu: ἁπλούστερον μὲν οὖν λέγοιτ᾽ : y: 
ἐτίμησεν αὐτὸν τὸ Πνεῦμα τὸ ἅγιον τοῦ πατρὸς προσηγορίᾳ, ἐπειδὴ τὸ παιδίον 
Ἰησοῦν ἀρεδοο σέο d (es folgt eine zweite Interpretation) Ἃς e d 


10 deprecamini 4 — 12 efficitur 4.711} et — AFP! 18 cie d 2 | i | 
ipso 4/d. Del, hoc ipsum quod — ob hoe ipsum quod, vgl. Baehrens Mnemos | 
(1910) S. 405 15 et + in BEe, Ald. Del, wohl nach Z. 8 17 ut ubi T abi Al 


20 in hac generatione Eb 99 etenim A | et — P | Salomonem ABODE] "G 14 5 
94 nec D Ag : 


in Levitieum Homilia XII, 3—4 161 


ipsa dieit in evangelio: »ecce, ego et pater tuus dolentes quaerebamus 
tee. Sie ergo solus est hic -sacerdos magnus<, qui >neque in patre pollutus 


sit neque in matre. Videamus autem, si adhuc possumus aliquid sublimius 


5 


10 


- 95 


et pro dignitate tanti pontificis invenire. Pater omnium verus dicitur Deus. 
-Matrem- autem Apostolus >Terusalem- dicit esse *coelestem«. Omnes ergo 
qui peccant, -contaminantur in patre-, a quo ereati sunt. Sive enim egi- 
mus aliquid impium sive locuti sumus sive cogitavimus contra Deum, 
eum non credidimus Deo, >contaminati sumus in patre. Sed atque 
utinam tune solum per incredulitatem faetum sit, eessatum sit vero 
postquam eredidimus! Sic ergo etiam >in matre contaminamurs, si 
eredentes Deo vel ecclesiam laedimus vel libertatem >matris coelestis- 
indigna peceati servitute foedamus. Solus vero Dominus noster lesus 


Christus, qui peecatum nescit<, -neque in patre neque in matre conta- 


minatus est- et >de sanctis non exivit. Fuerant quidem nonnulla et in 
superioribus proponenda ludaeis, ad quae respondere non possent, sed 
omissis illis de hoe interim sermone quid nobis dicunt vel ipsi vel Qui 
seeundum ipsorum sensum intelhgi legem volunt: si haec ad pontificem 
nostrum et Salvatorem non referantur, quomodo secundum litteram pro- 
babitur quod >de sanetis non exivit magnus sacerdos. qui utique et 
uxorem accipiebat, sieut inferius dicitur, virginem de genere suo-? $i 
»de sanctis non exit<, si nusquam procedit, quomodo aut ad quos usus 


 saeeipere- iubetur -uxorem-? Neque enim putandum est quod cum uxore 
intra sancta manere potuerit. Sed haec putent ilh, quibus placent -Iuda- 


ieae fabulae. Nos autem habemus :sacerdotem  magnum- :secundum 
ordinem Melchisedech- Christum lesum -numquam de sanctis exeuntem« 
semper enim in sanctis est et manet semper sanctus in verbis suis, 
sanctus in actibus suis, sanctus in omnibus voluntatibus suis et solus 
est, qui numquam inveniatur extra sancta. Qui enim peccat, >exit de 
sanctis< et quotiensque quis peccat, totiens effieitur extra sancta. Chri- 


1 Luk. 2, 48 — 5 vgl. Gal. 4, 26 (Hebr. 12, 22) — 13 vgl. II Kor. 5, 21 — 
14. 19. 21. 25ff vgl Lev. 21, 12 — 20. 29 vgl. Lev. 21, 14 — 23 vgl. Tit. 
1, 14 — 24 vgl. Lev. 21, 10 — 24f vgl. Ps. 109 (110), 4 


1 c» pater tuus et ego @ 4 cogitamus AEFa S credimus BG creda- 
mus A | deo < A | sed — Del., vgl. oben S. 93, 5 10 credimus 4 | con- 


- taminatur Al 1Π vel virtutem A 14 exibit AFGPek (vgl Vulg. = ΟΠ) 
-exit d | fuerunt A | οὐ — p e& ὁ | in -- A! 19 exibit FGblr exibat / 
 exiitd | et — E 23 putant DP? 98 exiit Ge 29 quotienscumque quis 
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10 gressus est -Areum pagum- et praedicavit Atheniensibus Chri 


20 


. diei, quod arte myrepsica confectum est a pigmentario? Sed si 


30 


5 acceptam gratiam Dei ne incidat in homicidium, in a. 


162 Origenes 


cearis, semper in sanctis es nec umquam inda discedis. Neque en 
in loeo saneta quaerenda sunt, sed in actibus et vita ac moribus. 
5] secundum Deum sint et secundum praeceptum . Dei En etia 


theatro inveniaris a Dei deserviens, in sanctis te esse non. e 
Aut non tibi videtur Paulus, cum ingressus est theatrum vel: I 


sanctis fuisse? Sed et cum perambularet aras et idola E 
ubi invenit scriptum: »ignoto Deo« et^ c ex hoe verbo sumpsit | 
praedicationis exordium, etiam ibi >aras- gentilium -lustrans- in ; 
positus erat, quia sancta cogitabat. Sed et quicumque custodit. 


tum, in falsum testimonium- et alia his similia, sed permanet r 
ab omni contagione peccati, -non exivit- iste ids sanctis, et non. 
minavit sanctificationem Dei sui in semet ipso, quia sanetum 
chrismatiss Dei sui ‘super ipsum est. lllud >oleum«, de quo in 
scriptum est, quomodo potest secundum litteram propne 


videre oleum Dei, audi quem propheta dicat unetum esse oleo Dei, 
sine dubio, de quo dicit: »propterea unxit te Deus Deus tuus oleo la 
titiae prae partieipibus tuis«, Hic ergo est magnus sacerdos, qui. 0 
oleo Dei unctus est et in quo semper sanctum permansit divini | 2 
matis oleum«. dA 

“5. Sed quid additur post haec? »Hie uxorem be de 
suo aecciplet, viduam autem et eiectam et meretricem non 
virginem de genere suo accipiet; et non contaminabit semen ; 
populo suo; ego Dominus, qui sanctifico eum«. Quia ergo 


positionis ordo ad verum :sacerdotem magnum:- revocatus est C Chri ist n p» 


cT 


=. 


1 vgl. I Petr. 2, 22 — 3 vgl. Ps. 1, 9 — 10 vgl. Act. 17, 19 — 18 TA 
17,23 — 15 vgl Matth. 15,19 — 18f vgl Exod. 29, Tf — 91 vgl E 
de vit. Moys. II (III) 146 (IV 235, 9C): χρίσματος ... ὃ crc i 
γάσϑη — 23 Ps. 44 (45), 8 — 27 Lev. 21, 13—15 


lautem « 4, 5locaAE | et] in A 9 videatur P . 
pagum D, F (-rid-), c atrium pagum A ariopagum BEGJPk iam ribi = , 
17f contaminabit AF 20 proprium A, E(9), 1 29 dieit A — 98 "T 
31 adversum ABJ*edl* - DC ΟΣ 


in Levitieum Homilia XII, 4—5 463 


ideamus nunc quid et de nuptiis eius intelligi debeat. Paulus Apo- 
s dieit: »volo autem vos omnes uni viro virginem castam exhibere, 

"Timeo autem, ne sieut serpens seduxit Mon astutia sua, cor- 
mpe antur sensus vestri a simplicitate, quae in Christo est«. Vult ergo 
lus >omnes Corinthios virginem eastam exhibere Christo; quod utique 
nc quam. vellet, nisi id gi videret. Unde et mirum fortasse 


omnes RES »virgo casta< dicantur; .quae virgo tam sancta, 
p sit, ut mereatur etiam Christi nuptiis copulari. Verum quo- 
am 1) haec ad carnis integritatem referre non possumus, certum est 
| ad integritatem animae spectent, euius secundum ipsius Pauli 
tam >simplieitas fidei, quae in Christo est» virginitas eius appel- 
et per hoe, quoniam cessantibus vel philosophorum sophismati- 
ve superstitionibus Iudaieis in fide simplici Christus sibi adsumpsit 
esi am, , "virginem de genere suo accepit uxorem« Huius namque 
s n -eorrumpit philosophieus sensus nec circumcisionis ambitio, 

in simplicitate confessionis tamquam in virginali integritate perman- 
enim et dudum promiserat per prophetam dicens: »desponsabo 
nihi in fide«. -Omnis- ergo secundum Apostolum, -qui in Christo 
‚nova ereatura est. Et sicut idem Apostolus dicit: »ut exhibeat 
i. ibi gloriosam ecclesiam non habentem maculam aut rugam aut 
iquid eiusmodi, sed ut sit saneta et immaculata«. Quomodo ergo eam, 

e rugos: est, faeit esse sine -ruga-, nisi quia ^renovat- eam secun- 
Bu eren est: »nam etsi is, qui deforis est, homo noster 
, sed qui intus est, Siu di de die in dime? -Viduam- 
A neirtconi et eiectam non aeeipit- Christus nec intrat talis 
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: eondemnationem ducatur quod, -eum genus simus Christi, indignis. eto n 
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animam >et pollutam- eur »non suscipiat Christus in coniugium, non est 
laboris exponere; »vidua- vero cur non recipiatur, diligentius intuendum est. 
Paulus Apostolus ad Romanos scribens»virum animae legem- dicit >eamque, 
cum mortuus fuerit vir, solutam esse- ee "à 1eg63 viri, uti jam non sit = 


τρια non fidel exu et simplieis Be Hie ergo mii. 
magnus uxorem virginem accipiet de genere suo- Potest et propter | 
hoc dietum videri >de genere suo« quod anima Christi ex genere etex 2 
substantia fuerit a omnium animarum. Potest et secundum. 


odd Hebraei negant se scriptum LS quod nos apud hike 
interpretes invenimus: »de genere suo«. Ei reete illi non habent ser 
tum.  Ablata est enim ab illis propinquitas Dei, ablata est BM Xt 
filiorum et translata est ad ecclesiam Christi. llli ergo non habei 
seriptum quia de genere- Christi sint, sicut nec esse meruerunt. 3 Moo 
autem qui hoe seriptum habemus et legimus, gaudeamus. ecd 
dignatione Dei, sed caute et sollicite euremus, ne nos vita nostra b 
actus ae mores faciant aliquando degeneres, ne 2: hoe ipsum. nobis. ad 


foedis et diabolieis actibus serviamus.  »Qui habet« ergo »spon: E 
sponsus est«.  Audis, quomodo >sponsus< dieitur Christus, sponsa- vero - τ 
elus anima dicitur, quae fidei simplicitate et aetuum puritate | dneor- - E 
rupta probatur et virgo. Dieit enim Dominus et per Hieremiam pro-. ; 
phetam: »nonne sicut Dominum me vocasti et patrem. et eue D 
virginitatis tuae?«, 33 


3 vgl. Róm. 7, 1-3 — 9f vgl. Lev. 21, 13-— 11 vgl. z.B. Origin. d de 
IV 4 (S. 353, 8 Koe.): filius Dei... suscepit ... et animam nostrarum. e er ^ 


marum similem per naturam — 16 Lev. 21, 13 — 23 vgl. Act. 17,29 —21 Th E 
3, 29 — 28 Jerem. 3, 4 ERO n 
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. »Viduam autem et eiectam et contaminatam non aceipiet«. Si 395 Lomm. 
ostrum peceaverit, -abieetus- est; etiamsi non abiciatur ab episcopo, 
4 uod lateat sive quod interdum ad gratiam iudicetur, >eiectus< est 
on ipsa eonseientia peccati. Nec prode est hominis gratia, cum 
si us huiusmodi animam tamquam >abieetam- non recipiat in coniugium. 
1 "neque viduam, sicut supra diximus, »aceipiet neque eiectam neque 
E »Polluta- dieitur, quae, etiamsi non ex integro complevit 
‚ tamen hoc ipso quod cogitavit, quod voluit, quod optavit, 
| non admisit, »polluta< est et a -magno pontifice- non eligitur. 
puram, valde. mundam et sinceram requirit animam, quam 
ἰδ, quia »qui se iunxerit Domino, unus spiritus est«. Unde 
» ostenditur quod sint differentiae peccatorum. et qui pecca- 


.3 
ze 


E: pe catum ad mortem-, »abiectus- sit, qui autem non »peccat ad 
: n« sed inferius aliquid, >pollutus- sit. Sponsa autem Christi neque 
a- neque >polluta< potest esse, sed >virgo- incontaminata, incor- 


inda, Memento enim sermonis M quem paulo ante 


Na ν΄ 


sulmus, dicentis: »ut exhibeat ipse sibi gloriosam ecelesiam, non 


ni m meum aut rugam aut er eiusmodi, sed ut sit sancta 
ed et »meretricem non aceipiet«. Quae est anima >meretrix<? 
2 recipit -amatores-, de quibus dieit propheta: »meretrieata 
atores tuosc, Qui sunt isti >amatores-, qui intrant ad ani- 
[1106 nisi eontrariae potestates et daemones, qui desiderium 
: pulehritudinis eins? Pulchra namque a Deo creata est anima 396 Lomm. 


2 so ron. ep. ad Avit.6 nach περὲ ἀρχῶν) . . . faeta est cum | ipso MET 
itu = sicut et Apostolus ...: »qui se iungit De unus spiritus est« 

τ, 6,17 — 18f vgl. I Joh. 5, 16 — 17 Ephes. 5, 27 — 20 vgl. Lev. 
x vgl. Ezech. 16, 33 (98), 28 — 22 vgl. Origen. in Ezech. hom. 8, 1: saepe 
à fortitudines contrariae amant pulchritudines animae humanae usw.; 


nen + in B, Ald. |  prode est A prodest BODEFGJP, Ald. Del., vgl. 
: 6 ope < ACDEJF, richtig? 7 pollutam + accipiat E 
8i ipsum Fd 12 co ostenditur hae (so) A 14 autem] enim .A/ 
ac B munda F et munda Ald.Del . 11 posuimus F 18 aut!| 
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et satis decora. Audi, quomodo ipse Deus dieit: »faeiamus hominem 
ad imaginem et nenn nostram«. Vide, cuius decoris, cuius - 
pulehritudinis est anima; -imaginem- habet >et similitudinem- Dei. Hane - 
pulchritudinem contrariae potestates cum adspiciunt, id est -diabolus et % 
angeli eius« coneupiseunt speciem ipsius; et quia non possunt sponsi ΝΣ 
eius fieri, meretricari cupiunt cum ea. Si ergo susceperis, o homo, WS 
eubili animae tuae adulterum »diabolum-, meretrieata est anima tua cum 
diabolo. Si receperis "angelos elus-, Si spiritus diversos, qui peccare te 
suadeant, meretrieata est cum iis anima tua; si spiritus i irae, sl invidiae, si 
superbiae, si impudicitiae ingressus fuerit ad animam tuam et receperis | 
eum, consenseris ei loquenti in corde tuo, delectatus fueris his, quae -— 
tibi seeundum suam mentem suggerit, meretricatus es cum eo. »Mere- 
tricem« ergo »non accipiet sacerdos magnus et non contaminabit semen - cu 
suum. in Saale suo«, Quod est istud >»semen<, quod -contaminari- non. : 
vult? In evangeliis scriptum est quia: »qui seminat, verbum. seminate. - ^ = 
Non vult ergo -contaminari verbum- Dei ab his, -qui seminant« Qu | 
sunt autem >qui semuinant<? Qui verbum Dei in cede proferunt, Au 
diant ergo doctores, ne forte animae >contaminatae-, animae REM Ue 
cantis, animae infideli verba Dei credant, ne forte nuttant Eee 
canibus et margaritas ante porcos. sed animas mundas, "virgines- in - 
simplicitate fidei, quae in Christo est-, eligant, ipsis comnuttant secreta - ΓΝ E. 
mysteria, ipsis verbum Dei et arcana fidei proloquantur, ut in ipsis 3541 
"Christus formetur- per fidem. Aut nescis quia ex isto semine verbi. τ 
Dei quod seminatur, Christus nascitur in corde auditorum? Hoc enim 39 
et Apostolus dicit: »donec formetur Christus in nobise. Coneipit ergo - E 
anima ex hoc verbi semine et conceptum format in se verbum, dis n : 
pariat spiritum timoris Dei. Sie enim per prophetam dicunt animae Eu 


d 
o» 
ΤΉ ΕΝ 


= 


La 


A d 
sanetorum: »a timore tuo, Domine, concepimus in utero et pe οΝ 
mus et peperimus; spiritum salutis tuae fecimus super VHADA Iste 


E 


1 Gen. 1,26 — 4f vgl. Apok. 12, 9 (20, 3) — 8 vgl. in Exod. vom. 8,5 
(oben S. 227, 16): intellegamus ... animam ... habere piu amatores ... bur 
ut intret ... superbiae spiritus, inde irae, inde invidiae usw. — 12f vgl NE 5 
21, 14 (u. 10) — 15 Mark. 4, 14 — 191 vgl. Matth. 7, 6 — 20f vgl. II Kor. n, 2 
— 23 vgl. Gal. 4, 19 — 25 Gal. 4, 19 — 28 Jes. 26, 18 uet 


est] sit P 9 ipsius — ADE@GJPek 9 «c» anima tua | «m eis E 
11 eum + et B, A/d. Del. 14 quid est F 19 verbum E 23 m, 5 
Ald. Del, 27 parit E 29 tuae + quem G, Ald. De!. Ὁ P 
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est sanetarum animarum partus, iste conceptus, ista sunt sancta coniugia, 
quae conveniunt et apta sunt magno pontifici Christo lesu. Domino 
nostro, >cui gloria et imperium in saecula saeculorum. Amen! 


HOMILIA XIII. 


5 De diebus festis et lucerna et candelabro et oleo ad lumen et de mensa 


et panibus propositionis. 


1. Qui »perfectus- est, ab ipso Deo docetur de sollemnitatum ratione 
et homine ad haee discenda magistro non utitur, sed a Deo discit, si 
qui potest capere Dei vocem. Qui autem non est talis, sed inferior, 


10 diseit ab eo, qui didieerit a Deo. Est haec ergo de sollemnitatibus 


duplex quaedam ratio doetrinae. Una, qua illuminata per spiritum pro- 
phetiea mens docetur, quae, ut ita dicam, magis intuitu mentis discitur 
quam sono vocis, per quam veritas ipsa, non umbra et imago veritatis 
agnoscitur. Hi vero, qui ipsam Dei claritatem capere non possunt nec 


15 totum fulgorem veritatis intenta mentis acie conspicari, audiunt de 


sollemnitatibus secundo loco ab his, qui primo didicerunt; et cum illis 
veritatem rerum ipsa inspectionis proprietas dederit, ad istos veritatis 
umbram perfert solus auditus. Huius mysterii Apostolus conscius di- 
cebat de ludaeis quia: »umbrae et exemplari deserviunt coelestium«. 


. 90 Ipsa enim -eoelestia- Moyses vidisse describitur, typos autem et imagines 


eorum, quae viderat, populo tradidisse; sic enim ad eum divinum dicit 
eloquium: »vide« inquit »omnia facito secundum formam, quae ostensa 
est tibi in montee. Tale ergo est, quod et in hoc loco recitatum est 
quia Dominus loeutus fuerit de sollemnitatibus ad Moysen. Et post 


δ .95 haee: »et locutus est Moyses« inquit »dies sollemnes Domini Dei filus 


3 vgl. I Petr. 4, 11 — 7 vgl. 2. B. Matth. 19, 21 — 7ff vgl. Origen. in Jerem. 
hom. 10, 1 — 13 vgl. Hebr. 10, 1 — 19 Hebr. 8, ὃ — 20 vgl. Exod. 24, 12 — 
— 22 Exod. 25, 40 (Hebr. 8, 5); vgl. dazu Origen. de princ. III 6, 8 (S. 290, 1 Koe.): 
Moyses per "legis umbram- tradebat ... ad 1psum ... dietum est: »vide ut facias 


omnia secundum formam et similitudinem, quae tibi ostensa est in monte« — 


94 vgl. Lev. 23, 1ff — 25 Lev. 23, 44 
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Istrahele. Transacto vero de his sermone videamus quid post haec 

edocetur Moyses. Primo de -lucerna- et -candelabro- et»oleo-, quod ei - 
infunditur; seeundo iu loco de >mensa< et »panibus propositionis: ae Γ΄ 
numero eorum et qui iis uti debeant. Intendamus ergo animum dili- 
gentius his, quae scripta sunt, et ad haec dinoscenda concedi nobis 
gratiam Domini deprecemur, ut in his quae legimus litteris, quae sit 1 
valet sancti Spiritus, agnoseamus. »Praecipe« inquit. »filiis Istrahel, Au 
et deferant tibi oleum de olivis mundum expressum ad lumen, ut ardeat -— 2 
lueerna semper extra velum in tabernaculo testimonn, et accendent illam | ἜΝ 
Aaron et fili eius a vespera usque in mane contra Dominum indesi- wis 
nenter, legitimum aeternale in progenies vestras. 'In candelabro mendo —— 
aceendetis lucernas contra Dominum usque mane«. >Candelabrum mun- — 
dum- nominat; -lucernas- accendi per pontificem iubet et earum »lumen- - 
ministrari ex »oleo-, quod datur a i populo, praecipit. en nisi dederit 


umen lucernae-; >et Aaron oe Me à vespera usque mane, | 


fomentis olei, quod contulerat populus, lumini pabulum praebens. 
2. Verum >quoniam lex spiritalis est, petamus a Domino — sib 
tamen »eonversi sumus ad Dominum- — -auferri- nobis »velamen de. 


lectione veteris testamenti, ut possimus advertere, quae ratio sit ocan- 
delabri vel lucernarum- eius secundum intelligentiam spiritalem. Antea: 
ventum Domini mei lesu Christi sol non oriebatur populo Istrahel, so ded 
cernae lumine- utebatur. -Lucerna- enim erat apud eos sermo legis et sermo 
propheticus intra angustos conclusa parietes, quae non poterat in orbem- 
terrae lumen effundere. Intra Iudaeam namque conci! scientia 

2 vgl. Lev. 24, an — ὃ vgl. Lev. 24, 5ff — 7 Lev. 24,14 — 18 dir E 
24, 3 — 20 vgl. Róm. 7, 14. — 21f vgl. II Kor. 3, 14. 16 — 96 vgl. Ambros. E 


TO 


in Ps. 118 (119), 105 = 1393 A Migne): et fortasse secundum legem »lucerna« —— 


"OS P" * 
est verbum Dei, secundum evangelium >lux< magma est Exc M 
Eu 
m t UY 
2 edoceatur A | et! — C — 8 et] ut BDEFJLw, Ald. Del., nach pu" γι pou 


(zei 0) | uti B 10 vespere AB, Ald. Del., nach der Vulg., vgl. 1 
11 aeternum A 12 lucerna E (-na* E?) lucernam AF + vestras D, p (üb 
der Zeile) | usque + in AEbk, vgl. Z. 18 13 accendi per] accendere B, A 
14 praecepit BDGJe, Ald. Del. — 15 co populus oleum C 18 vespere Lac o. 
usque + in CP, vgl. Z.12 21 deum A 24 c» mei domini Abe | Isra en. 
25 utebantur A 27 terrarum AE T Ee - 
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2 «5-9 wi 


. sieut. et propheta dicit: »notus in Iudaea Deus«. Ubi vero exor- 
zi ‚est >sol 1ustitiae- Dominus et Salvator noster et natus est vir, de quo 

 seriptum est: »ecce vir, Üriens nomen est ei«, per universum mundum scien- 
2 iae Dei lumen effusum est. Sermo ergo loris et sermo propheticus erat 
ὯΝ d lucerna ardens-, sed ardebat intra aedem nec ultra poterat emittere splen- 
. doi em suum, Quod. autem sermo legis et prophetarum -lucerna- dicatur, 
X Τ 0 mi inus ipse nos doeuit dicens de Iohanne baptista: »ille erat lucerna 
- — ardens et lucens, et vos voluistis ad horam exsultare in lumine eius«. 
EIS dieit quia: »lex et prophetae usque ad lohannem«. >Lucerna-« 
E. 10 itaqu ardens est lohannes, in quo -lex- eoneluditur >et prophetae-. 

.. Donee. ergo populus ille habebat >oleum-, quod conferret ad lumenz, 
na< - non est exstineta. Ubi vero defecit in iis oleum misericordiae, 
n re bonorum. nee inventa est apud eos puritas — purum 


Ξ 


2 nomodo Dominus in evangeliis per parabolam >stultas virgines- nomi- 
b, quae. »oleum non portant in vaseulis suis, et in tantum stultas, ut, 
E |. quoniam. defuit iis oleum ad sueeendendas lampadas suas, thalamis ex- 
9 usae sint nuptiarum nee pulsantibus, quae olei euram neglexerant, 
A aperiri iusserit sponsus. Memini tamen dudum nos, cum cente- 
| o€tas decimi psalmi exponeremus illum versiculum, in quo serip- 
* est: TOP pedibus meis lex tua, Domine, et lumen semitis meise, 
sitatem. »lucernae- et :lueis- pro viribus ostendisse. Diebe 
n quod >lucernam- quidem >pedibus-, id est inferioribus corporis 
übus deputarit, -Jueem- vero »semitis- dederit, quae >semitae- in alio 
—semitae aeternae- nominantur. Quia ergo ;seeundum quandam 
cam rationem inferiores partes ereaturae mundus hie intelligitur, 
cerna- legis his, qui in hoc mundo tamquam totius ereaturae 


a? 


x accensa. HIBEBIOFAEUE -Lux- autem aeterna erit illis >semitis-, 
Es = ἘΣ τὸ (16), 1 — 2 vgl. Mal. 4, 2; v. Dobschütz TU 38, 3 8. 243 — 8 vgl. 
Sach. 6,12 — 4f vgl. Joh. 5,95 — 7 Joh. 5,25 — 9 Luk. 16, 16 — 11 vgl Lev. 
»4, qoa 165. vgl. Matth. ‚25, 1 — - 38 Ps. 118 (119) 105° — 921 ff die Stelle ist 


ous E u 3 est ei] eius G  Setlueens — P 11 habeat D(d*)F 
E . 14 c» lucerna exstincta E 1 dicemus B 17 parabolas A 
ades CEG. Ald.Del. | suas +aD 20 pulsantibus + his AFGJgl 


εν. maior eura est Christiano olei RR Vide enim, : 
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per quas in futuro saeeulo unusquisque pro meritis incedet. Sed de 
his in suo loeo suffieienter pro nostris viribus dietum est. Nune ergo - 
quoniam vespera est et nox >usque ad consummationem saeculi- et us-- 
que quo novus dies futuri saeculi et novae lucis effulgeat, ardet uni- - 
5 euique nostrum »lucerna- haec in tantum splendorem luminis praebens, - : 
quantum olei copia ubertate operum fuerit ministrata. i et Ee in E 


hoe: »eum splenderet« mquit »lucerna super caput meum«. Spender. 
ergo unieuique nostrum -lucerna- haee, in quantum oleo bonorum ope- 
10 rum fuerit accensa. Si autem male agamus et opera nostra mala. sint, 
non solum non accendimus, sed exstinguimus nobis istam lucernam et. τ 
completur in nobis illud, quod Seriptura dicit quia: »qui male agit, in 
tenebris ambulat, et qui odit fratrem suum, in tenebris ambulate. Ex X 
stinxit enim >lucernam< caritatis et ideo >in tenebris ambulat. Aut 
15 non tibi videtur exstinxisse -luceernam-, qui -lumen- caritatis exstinxit? — E 
-Qui autem diligit fratrem-, in caritatis luce perdurat et cum fiducia - 
potest dieere: »ego autem "ut oliva fructifera in domo Dei« et: »fi ἫΝ 
elus sieut ASÍ olivarum in eireuitu mensae« eius. »Oleum- ergo | 
offerri iubetur a populo et oleum non qualecumque, sed mundum, e. 
20 et non ex quibuseumque seminibus, ut fieri diversis in regionibus mos -— 
est, sed >de olivis- expressum, in quibus indieiam pacis. ostenditur. T 
Néquis enim accepta possunt esse Deo opera tua, nisi in pace peragan- : 
tur; sieut et lacobus Apostolus dieit: »fructus autem iustitiae in pon, > 
seminatur«e. Jdeirco, eredo, etiam Dominus discipulis suis tradeba 
fidele depositum dicens: »pacem meam do vobis, pacem meam relin quo a 
vobis«. De hae ergo -oliva- oleum premamus operum nostrorum, - 
quo lucerna Domino possit accendi, >ut non in tenebris Meer P 
. MERE πὸ 
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3 vgl. Matth. 27, 20 — 8 Hiob 29, 3 — 12. 14 vgl. Joh. 2, 11 — dés 
I Joh. 4, 21 — 17 Ps.51(52),10 — 17f Ps. 127 (128), 3 — 19. 91 vgl. loci 
— 21 vgl. z. B. Aesch. Eum. 44; Soph. Oed. Tyr. 3; Verg. Georg. II 495: placi 
Paci... olivam; Gruppe, Gr. Myth. u. Religionsgesch. S. 1208 — e Jak. 5.15 
--- 25 Joh. 14, 27 — 27 vgl. Joh. 2, 11 2. 
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en 

X Haec quidem nobis dicta sint, quantum ad -lucernam candelabri< et 

|. — A »oleum- eius spectat. 

: | 3. Nune vero videamus, quid eliam in consequentibus de panibus 402 Lomm 


propositionis seriptum est. ‚Et sumetis« inquit »similaginem et facietis 
— — B de ea duodecim panes, de duabus decimis erit unus panis; et impo- 
nelis eos duas positiones, sex panes una positio, super mensam mundam 
contra Dominum. Et imponetis super positionem tus mundum et salem, 
et erunt panes in commemorationem appositi Domino; die sabbatorum 
proponentur, contra Dominum semper a filis Istrahel, testamentum 
E. 10 aeternum. Et erit Aaron et filiorum eius, et edent ea in loco sancto; 
: sunt enim sancta sanctorum. Hoe erit ilis de his, quae Bee 
— Domino, legitimum aeternale«. Secundum ea, quae seripta sunt, 
—  — duodeeim panibus duodecim tribuum Istrahel videtur Spr. 
- — —ante Dominum- fieri et praeceptum dari, ut sine cessatione isti -duo- 
- 10 decim panes in conspectu Domini ELLOliatüre ut et memoria duo- 


e decim iribuum apud eum semper habeatur, quo veluti exoratio quae- 
K dam et supplieatio per haee pro singulis fieri videatur. Sed parva 
Ὁ salis et tenuis est huiuscemodi intereessio. Quantuni enim proficit ad 


repropitiandum, ubi uniuscuiusque tribus per panem fructus, per fruc- 
20 tus opera consideranda sunt? Sed si referantur haec ad mysterü 
magnitudinem, invenies -ceommemorationem- istam habere ingentis re- 
propitiationis effectum. Sı redeas ad illum >panem, qui de coelo de- 
scendit et dat huic mundo vitam-, illum panem propositionis, »quem 
proposuit Deus propitiatiorem per fidem in sanguine eius<, et st respi 
eias illam >commemorationem<, de qua dieit Dominus: »hoc facite in 
meam commemorationem«, invenies quod ista est commemoratio- sola, 403 Lomm. 
quae propitium facit hominibus Deum. Si ergo intentius ecclesiastica 
mysteria recorderis, in his, quae lex scribit, futurae veritatis invenies 
 Amaginem praeformatam. Sed de his non est plura disserere, quod 
30 recordatione sola intelligi sufficit. Possumus vero et aliter dicere. 
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1 vgl. Lev. 24, 1ff — 4 Lev. 24, 5—9 — 22f vgl. Joh. 6, 33 — 23f vgl. 
Róm. 3, 25 — 25 I Kor. 11, 25 — 26 vgl. Lev. 24,7 — 28 vgl. Hebr. 10, 1 — 
.90 possumus — S. 475, 15 praeparare vgl. Hrabanus a. a. Ὁ. 517 C—519 D 
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- de oceultis et secretis Dei, ille panes »ex simila- seribitur h Meus 


472 er 


Omnis sermo Dei panis est, sed est differentia in panibus. Est enim 
aliqui sermo, qui ad communem proferri possit auditum et edocere | 
plebem de operibus misericordiae ac totius beneficentiae; et iste est. 
panis, qui communis videbitur. Est vero alius, qui secreta contineat et 
de fide Dei vel rerum scientia disserat. Iste panis mundus est et ex 
-simila< eonfeetus. Iste >in eonspeetu Domini semper ponendus eek 
super mensam mundam proponendus. ste soli sacerdotibus s 
stratus est et filis Aaron aeterno munere condonatus. Verum ne ) 
haee nos propriis sensibus excogitata narrare et non in divinis c 
vasse voluminibus, proferam tibi de scripturis, quomodo apud « 
viros panis diversitas pro merito uniuscuiusque servata est. 
in Genesi quod Abraham patriarcha angelos suscepit hospitio, : 
autem et Lot. Sed Abraham, qui meritis praecellebat, panes ex = 
apposuisse describitur, quos et »&yxovgíac-, id est occultos ae reec 


γ΄ 


nominavit. Lot vero, quod non habuit similam, ex farina oanes 
spitibus apposuit; non quo ita pauper esset, ut non habuerit s 
qui in divitis non inferior patruo scribitur, sed utriusque mer 
differentia per haec designatur indicia; duod is quidem, cui et 
Domino mysteria lan et ad quem dicebatur: »non ARE 
meo Abraham quod facturus sum«, qui imbuendus erat et e 


vero, ad quem nihil sacramenti deferebatur, sed ratio praesentis salut 
et vitae, panes communes ex sola »farina< scribitur habuisse eonfeetos. 
Et tu ergo si habes scientiam secretorum, si de fide Dei, de mysterio 
Christi, de saneti Spiritus unitate potes scienter eauteque diss 
panes >ex simila- offers Domino; si vero communibus uteris ad populum 
monitis et moralem scis tantummodo locum tractare, qui 4 
tinet, communem te obtulisse noveris panem. 


9f vgl. Lev. 24, 5. S. 6 — 10ff vgl. Gen. 18, 115; 19, If — 13 ν . 
18, 6 — 15 vgl. Gen. 19,3 — 16 vgl. Gen. 13, δὲ — 17 vgl. p v 
hom. 4, 1: hie (sc. Lot) neque similam habet ..., sed farinam ... n : 
φίας ... mysticos panes apponere venientibus potest (S. 52, 5) — 19 € 
— 21. 23 vgl. Gen. 18, 6; 19, 3 
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in Leviticum Homilia XIII, 3—4 413 


cm Dominum poni semper- iubentur. »De dualis inquit sid 

sit panis unus«. »Duas- quidem »decimas- dixit, sed cuius mensurae 
e »deeimae-, non comprehendit; cum utique consequens fuisset, 
de "πως similae volebat agnosci, ipsam, euius >duas decimas- 
. jubebat, nominare mensuram. Quae ergo ista res est, cuius men- 
— sura et modus nec comprehendi potuit nee nominari? Decem numerus 
ΤῊΝ | ubique perfectus invenitur; totius enim numeri ex ipso ratio et origo 
3 C01 surgit. ess dip igitur auctor et origo omnium, Deus, sub hoc 


à solius Tides Sein. unius >decimae panem- feci. Aut si de 
o solo fecero sermonem et ipsius enumeravero passionem et 
rrectionem praedieavero, unius »decimae- obtuli »panem« Si vero 
) quia pater semper cum filio est et »ipse facit opera sua-, vel 
si dixero quia >pater in filio est et filius in patre- et >qui vidit 
um 5 vidit et patrem<, et quia pater et filius unum sunt, -ex duabus 
ni -similae- mundae obtuli unum >panem«, panem verum, >qui vitam 

da huie. mundo. Haeretiei non faeiunt :de duabus decimis unum pa- 
ne 14 negant enim creatorem Deum patrem Christi esse neque vetus et 
novum testamentum »unum- faciunt »panem- et unum spiritum in utro- 


- 


B sento profitentur. Nos autem in n lege et evangeliis unum 


duabus. deeimis unum panem- Ὄπ ΗΕ στε offerimus. Qui ergo 
 Ohristum a creatore Deo patre suo haeretici et ludaei, qui 


u patrem recipiunt et verbum ae sapientiam eius, Christum non: 


non faciunt »ex duabus decimis unum panem No: os autem 


7 ἢ. Lev. 24-8 — Lev. 94, 5 — 7f vgl. ». B. Sel. in Jerem. 62. (S. 228, 26 
δέκα τέλειον ὄντα xai οἰχεῖον Θεοῦ usw. — 14 vgl. Joh. 14, 10 und 
Οὐ > prine. I2, 12 (S. 46, 1 Koe) — 13f vgl. Joh. 14, 9 — 16 vgl. Joh. 
ei, 3 ut vgl. Joh. 6, 33 — 18. 23. 26 vgl. Lev. 24,5, vgl. unten S. 480, 26 
E: ES vgl. Olem. Alex. Strom. IL 6, 29. 2 (IL 128, 23 St): δύο aire: ὀνόματι za) 
οἰκονομικῶς dei A. δυνάμει μία οὖσαι 
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10 permixtus esset sermo de patre ac fiho. Nunc autem »ünus- NS em 


474 Origenes 
mensurae quidem ipsius, id est substantiae, nomen vel rationem eom- E E 
prehendere aut invemire non possumus; confitentes tamen patrem etfi- S RES 
lium »unum- facimus -panem ex duabus decimis, non ut panis unus ex —— 
una decima fiat et alius ex alia, ut sint ipsae duae deeimae- separatae, - 
5 sed ut sint »duae- istae »decimae- una massa et -unus panis-. Quonicds 2e 2 
.duae deeimae- una massa fit? Quia non separo filium a patre nec 
patrem a filio: »qui enim vidit mec inquit »vidit et patreme. - Fiunt | 
ergo panes singuli >ex duabus decimis et proponuntur duabus positioni- 


bus- id est duobus ordinibus. Si enim una positio fieret, confusus et, Ae 


utt ‚positioness, id est duae tors OA proprietates. Illum | enim | ὡς E 
patrem, qui non sit filius, et hune fihum dicimus, qui non sit Date 


rursum ubi eompetit separare, ut neque >duae mensurae- quad - 
sint neque umquam non >unus panis- appareat. -Duodecim- ergo panes | 
ex- ista >simila< fieri mandantur secundum numerum tribuum, quae 1 bue 
erant carnalis Ístrahel. In quo mihi videtur forma totius naturae ra- 
tionabilis contineri; duodecim namque putantur esse generales mW 
rationabilis ereaturae, quorum figura erat in illis duodecim tribubus. - = 
In quibus erat unus (nodis ordo MS qui -Iudas- nominatur. | Alius 25: 
erat ordo sacerdotalis et -Levi- arcalistas Erat et alius ordo ie. t 
vicinus, qui -Beniamin- dieitur, in quo ordine et templum Dei etaltare - 
collocatum est. Alius ordo >»lsachar et Zabulon et Ephrem- alüque, — 
quos nominatim designat Seriptura divina, quorum rationem non est . 
nune temporis Glide Est tamen uniuscuiusque tribus vel'c on linis 


4 Joh. 14, 9 — $ vgl. Lev. 24, 5f — 11 vgl. dazu Bigg. The | Ct hrist 
Platonists of Alexandria S. 219, 1 — 20 vgl. z. B. Philo de spec. leg.-161 de 


7] τῶν ἰσαρίϑμων ταῖς φυλαῖς... ἄρτων δώδεχα πρόϑεσις — 221 vgl. Or ren. 

de princ. 18,4 8. 101,19 — 244 vgl. Gen. 35, 23 E 
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e rivis ante Dominum. Et lieet sit aliqua tribus, quae non ex libera, 
— 566 ex concubina Istrahel descendat etex parte libera, ex parte servilis sit, 
ED tamen pro omnibus >ex duabus deeimis panis proponitur ante Dominum- 
Σ ru in universis duae decimae similaginis- constant. -Proponi- autem 
! E "supra mensam mundam. Quis est nostrum, qui ita habeat 
»mensam mundam-, ut >panes< super eam Domino offerantur? »Si 
> sederise inquit Solamon »coenare ad mensam potentis, intelligibiliter 
 amtellige, quae apponuntur tibie. Quae est ergo -mensa potentis<, nisi 407 Lomm. 
mens illus, qui dicebat: »omnia possum in eo, qui me confortat, Chri- 
ΤῸ sto« et: »eum infirmor, tune potens sum«? In istius potentis mensa 
. munda. hoe est in istius corde, in istius mente Domino >panis- offertur. 
Ad huius >potentis: Apostoli -mensam si sedeas coenaturus, intelligi- 
— biliter intellige, quae apponuntur tibi<, hoe est spiritaliter adverte, quae 
᾿ dieuntur ab eo, ut et tu facere possis, quod additur; ait enim: »sciens 
E. quia talia te oportet praeparare«. 
E —  — — 5. Bed videamus, quomodo hi »duodecim panes- proponantur: »duae« 
2  inguit »positiones, in una positione sex panes«. Putasne, otiosa est 
. δα divisio? Quid est quod duodecimus numerus iterum partitur in 
E. sex? Habet enim propinquitatem quandam eum hoe mundo senarius 
É E20 numerus; in sex enim diebus factus est iste visibilis mundus. Duo 
—  —jigitur ordines habentur in hoe mundo, id est duo populi, qui fidem 
E. τ΄ patris ac filu in una ecclesia tamquam in »una mensa munda- custo- 
—  diunt. »Et superponetur« inquit »super positionem tus mundum«. 
E. Turis species formam tenet orationum. Oportet ergo panibus fidei 
δ orationum vigilantiam puritatemque coniungere. Pura autem oratio est, 
sieut Apostolus dicit: »levantes puras manus sine ira et disceptatione«. 
— Simul et odoris suavitas impleri facit illud, quod scriptum est: »diri- 408 Lomm. 
 gatur DD mea sieut incensum in conspectu tuo«. Si qui ergo ora- 
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ad. Af st. Lev. 24,6 — 1f vgl. Gen. 30, 5ff — 6f Prov. 23, 1 — 8 vgl. 
Prov. 23, 1 — 9 Phil 4. 13. — 10.II Kor. 12, 10. — 10ff vgl. Prov. 23, 1 u. 
3 E Lev. 24 — 16} Lev. 24, 6 — 18 vgl. z. B. Origen. in Jud. hom. 4, 2 (XI 246 Lomm.): 
— senarius numerus ... mundi huius figuram tenet, qui in sex diebus dicitur con- 
— . summatus u. ö. — 22 vgl. Lev. 24, 6 u. Prov. 23, 1 — 23 Lev. 24,7 — 26 I Tim. 
ES E 8 — 278 Ps. 140 (141), 2 
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ae 
tiones quidem offerat Deo, non tamen habeat mundam conscientiam ab 


operibus malis, hie >tus- quidem videtur panibus >superponeres, sed = 
non penitus >mundum. Nam si omne tus -mundum- esset, non. — | 
utique addidisset Scriptura >tus mundum- super panes propositionis 
-ponendum ante Dominum« Nee enim putes quod omnipotens Deus | 
hoc mandabat et hoc lege sanciebat, ut tus.ei ex Arabia à deferretur. - 
Sed hoc est tns quod Deus ab hominibus sibi quaerit offerri, ex quc 
capit >odorem suavitatis, orationes ex corde puro et conseientia ἢ 
in quibus vere Deus suscipit flagrantiam suavitatis. »Et erunt« im 
10 »panes in commemorationem propositi ante Dominum. In die s 

torum proponetis ea«. Si nondum tibi manifestum est quia >panı 

verbum Dei est, ex his nunc sermonibus confirmare. Quid est 

quod nobis commemorationem- Dei faciat? Quid est ἍΝ nos 


gt 


15 dieit quia »erunt in commemorationem propositi ante Dons 
et 3n die sabbatorum-, id est in requie animarum. Et quae n 
fideli animae requies quam -memoria- Dei, quam >in conspectu Dg 
versari, quam in fide patris ac filii permanere, quam orationes IX 
tamquam >odorem suavitatis- offerre? »Testamentum« inquit »ae 

20 erit Aaron et filiis eius, et manducabunt ea in loco sancto«. »Aaro 

filii eius< >genus est electum, genus sacerdotale» quibus haec pe 

sanctorum donatur a Deo, quod sumus omnes, qui eredimus in € 3. rist« 
>Locum< autem >sanetum< ego in terris non requiro positum, : 

eorde. -Locus- enim dieitur >sanetus< rationabilis anima, propter q r 

et Apostolus dieit: »nolite locum dare diabolo« Anima ergo 

locus est, si male ago, diaboli, si bene, Dei. Denique et spiritus - 
lignus cum« inquit »exierit ab ER et ecireuierit loea bns 

requiem non invenerit, tunc dicit: revertar ad locum meum, ı 


[ID 
Qt 


3. 4 vgl. Ley. 24, 7. 8 — 8. 19 vgl. 2. B. Exod. 99, 41 — 9 x 


12f vgl. Lev. 24, 7 — 15 Lev. 24,7 — 151f vgl. Lev. 24, 8 — 197 Lev. 2 as 
21 vgl. I Petr. 2,9. 25 — 27 Matth. 12, 43. 44 — 29 vgl. Origen. in Ps. 67 (B 
(XI 403 Lomm.): τόπος Θεοῦ ψυχὴ z«9«9d ET αι I 
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mandatur eibum verbi Dei. Neque enim convenit, ut sancta verba 
in on sancta suscipiat, sed cum purificaverit se ab omni inquinamento 
is et morum, tune locus sanctus- effecta cibum capiat -panis- illius, 
qu E coelo descendit. Nonne melius sie intelligitur locus sanetus- 
E putemus strueturam lapidum insensibilium -locum sanctum- 
Unde simili modo etiam tibi lex ista proponitur, ut, eum 
= eee mystieum, in loco mundo manduces eum, hoe est ne in 
anima contaminata et peccatis polluta dominici corporis sacramenta 

;ereipias: 3: »quieumque« enim »manducaverit« inquit »panem et biberit 
icem Dein! indigne, reus erit corporis et sanguinis Domini. Pro- 
T 1 | ‚se unusquisque, et tune de pane manducet et de calice bibat«. 
»Saneta. enim sanctorum sunt«. Vides quomodo non dixit sancta 
nodo, sed >sancta sanctorum-, ut si diceret: eibus iste >sanetus- 
, communis omnium nec euiuscumque indigni, sed :sanetorum- 
Quanto magis hoc et de verbo Dei recte meritoque dicemus: hiec 
mo non. est omnium; non quilibet verbi huius potest audire myste- 
m, sed. sanctorum est tantummodo qui purifieati sunt mente, >qui 
ndi sunt. corde-, qui >simplices animo-, qui vita irreprehensibiles, qui 
ejentia liberi, ipsorum est de hoc audire sermonem, ipsis possunt 
lal i ista mysteria. »Vobis enim datum est« inquit »nosse mysteria 
, illis autem«, id est qui non merentur, qui non sunt tales ut 
nec capaces esse possunt ad intelligentiam secretorum »illis non 
< iste sacerdotalis panis, qui est secretus et mysticus sermo, 
rabolis-, qui communis est vulgi. »Legitimum aeternale hoc 
E iua: namque -aeternum- est omne quod mysticum est. 
praesentia. haee et passim visibilia temporalia sunt et finem cito 
it: EL as enim habitus huius mundi«. Quod si >huius mundi 
it«, sine dubio et litterae -habitus- praeterit et manent illa, quae 
Ἂς E sensus continet spiritalis. Si ergo intelleximus primo 
o Dens E ad Moysen et Moyses ahis Istrahel, secundo 


non ius corpus Christi accedens ad eucharistiam, quasi mundus 
i nihil in te sit indignum; Comm. in Matth. X 95; Batiffol Étud. 
1éol. posit. (1905) 2, 195, 2 — 9 I Kor. 11, 27 — 12 Lev. 24, 9 — 
, 8.— 18 vgl. Gen. 20, 6 u. ö. — 20 Matth. 13, 11 — 24 vgl. 
n. 24, 9. — 27 I Kor. 7, 31 — 80 vgl. Lev. 24, 1 
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eliam rationem »candelabri mundi- et -lucernarum- atque olei eius, tertie 
quoque »panes- propositionis >ex duabus decimis singulos quosque eon- - 
fectos: seeundum voluntatem spiritus intelleximus: demus operam, quo- - 
modo et nos hoe tanto et tam sublimi intellectu non efficiamur indigni, - 
sed ut anima nostra prius fiat -locus sanctus- et in -loco sancto< capia- 4 

mus saneta mysteria per gratiam Spiritus sancti, ex quo sanctificatur - 
omme quod sanctum est. Su gloria et imperium in saecula saeen- 


lorum. Amen!«. 


HOMILIA XIV. 


10 De filio mulieris Istrahelitidis et Aegyptii patris, qui -nominans s nomen | E 


* "o£ 


maledixit- et de sententia Dei lata in eum. pt 


1. Historia nobis recitata est, cuius quamvis videatur aperta nar- 
ratio, tamen nisi diligentius continentiam eius, quae est secundum 1 itt > 
ram, consequamur, interior nobis sensus haud facile patebit. Est ergo | ES 
sermo Seripturae, de quo disserendum est, hie: »Et exiit« inquit tini P 
mulieris Istrahelitidis, et hie erat filius Aegyptii inter filios Istrahel; N 
litigaverunt in eastris, is, qui erat ex Istrahelitide et homo Istrahelita, - 
Et nominans ülius ee Istrahelitidis nomen maledixit; et adduxerunt - E 
eum ad Moysen; et nomen matris eius Salomith filia Dabri , ex tribu | δ 
Dan. Et miserunt eum in carcerem, ut iudiearent de illo per ee 
ceptum Domini. Et locutus est Pond ad Moysen dicens: eice illum, ἢ 
qui maledixit, extra castra, et imponent omnes, qui audierunt, mans 
suas super Caput elus, et Be eum omnis synagoga«. Videamus - 
ergo primo quid sibi velit historia, quam proposuimus, et, quamvis «i il 
plana videatur, tamen adhue evidentius eam temptemus sub oculis p o 
nere. Ponamus ergo unum ex patre et ex matre Istrahelitiei nominis 
generositate gaudentem, alium ex matre tantum, non etiam ex mm > 
et velut ex parte nobilem et ex parte non Be quae utique bau or 
videretur, sed matris, quae inferior est. Si enim pater fuisset ra 


1 vgl Lev. 24,4 — 2 vgl. Lev. 24,5 — 7 I Petr. 5, 11 — Tu bus 
24, 11 — 15 Lev. 24, 10—14 i 


vy 
LE d 


11 illata DJw delata ac? | illum C 14 ergo — E 19 sconti di 
debri 4/ 20 per <Al 28 lapidabit aw, Ald. 24 vellit AP 26 
< P,Del. 29 videatur A EET 


in Levitieum Homilia XIIT, 6—XIV, 2 479 


. lita et mater Aegyptia, esset aliquid amplius; hoc enim fuerant Manasses 
et Ephrem. Nune vero scriptum est quia filius sit mulieris Istraheli- 
tidis et Aegyptu patris Si ergo diligenter secutus es duos istos viros, 
unum ex integro nobilem, alium ex parte, intuere nunc eos -litigantes 
E ad invicem<; in qua lite is, qui patre Aegyptio et matre sola Istrahe- 
. litide genitus videtur, -nominans maledixerit- et ob hoc perductus sit is, 
. qui maledixerat, ad Moysen, Moyses vero neque absolvere eum ausus 
—. neque condemnare sine Deo >tradiderit eum eustodiae4 usquequo a 
E. Deo acciperet responsum, quid velit fieri eum. Haec est historiae con- 
EU tinentia; nune iam videamus, quae sit in ea spiritalis ratio, quae aedi- 
 fieare debet ecclesiam. 
42. Primo omnium sermo dieit quia »exiit filius mulieris Istraheliti- 
 dis- et Aegyptii patris; et unde vel quo exierit, non refert. Inveniuntur 
; — enim ambo in eastris positi, sicut. indicat sermo Domini, qui dicit: 
2 »edue hominem, qui maledixit, foras extra castra«. Si ergo >de castris 
. educitur. necessario in castris erat. Quid ergo est quod, cum nondum 
r E de castris, dicit de eo Seriptura divina: »et exiit filius mulieris 
- Jstrahelitidis?«. Ego puto quia docere nos vult sermo divinus quod, 
| qui peccat, duplieiter exire dieitur. Primo enim exit a proposito bono 
90 et recta sententia, exit a via iustitiae, exit a lege Dei. Postmodum 
E. | vero eum eonfutatus fuerit pro peccato, exit etiam de coetu et congre- 
E P atione sanctorum. Ut si verbi causa dicamus: peceavit aliquis fide- 
— lum, iste etiamsi nondum abiciatur per episcopi sententiam, jam tamen 
| per ipsum peccatum, quod admisit, electus est; et quamvis intret ec- 
E E son tamen eiectus est et foris est segregatus a consortio et unani- 
. mitate fidelium. -Exiit- ergo filius patris Aegyptii et matris Istraheli- 
τὰ Ep Qui penitus extra fidem est, totus Aegyptius est. Qui autem 
m r nos est et peccat, ex una Baden parte, qua Deo eredit, Istra- 
ms E 
e r 
— 1f vgl Gen. 41, 50 — 4ff vgl. Lev. 24, 10# — 12 vgl. Lev. 24, 10 — 
145 Lev. 24, 14 — 19 vgl. in Exod. hom. 11, 5: peccator autem a conspectu Dei 
E nes u. Philo de Cain. post. 1ff — 22 vgl. oben hom. 12, 6 u. Origen. Sel. in 
. Jerem. XLVIII (S. 222, 16 Kl): SEA λεται δέ τις ἁμαρτάνων, κἂν μὴ ὑπὸ ἀνϑρώ- 
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480 Origenes d E 
heliticae videtur originis; ex ea vero parte, qua peccat, de Aegyptio  - 
genus ducit. Duos ergo Scriptura proposuit litigantes, unum ex inte- 2 # 
gro Istrahelitam, qui litigavit quidem, sed non peccavit; istum vero, 
euius peeeatum designat, maxinià ex parte mixtum esse Aegyptio gener E 
indicat, adversum quem litigat Istrahelita et forte competenter et ra- ^ ^ 
tionabiliter litigat. Nam et in Exodo Istrahelta et Aegyptius, litigant, - 
ubi Istrahelita superat et Aegyptius cadit. Igitur et ego hodie si veri- - 
tatem defendam, si pugnem pro ecclesiastica fide adversum eum, qui 
ex parte quidem credit Christo et recipit scripturas, sed non integre - 
sensum earum nec fideliter recipit, litigo adversum eum, qui ex matre u: 
quidem Istrahelita est, ex patre vero Aegyptius. Si qui ergo et fidei 
eredulitate et professione nominis Christianus est et Catholieus, iste ex 
utraque parte Istrahelita est. Qui vero professione quidem Cs 3 
est, intellectu autem fidei haereticus et perversus est, iste matrem qui- E 
dem Istrahelitidem, patrem vero Aegyptium habet. Quomodo ergo hoe | 
aceidit? Cum scripturas quis legit et litteram quidem sequitur, intel- | : 
lectum autem repudiat spiritalem, hic matrem quidem Istraheliticam 2 " 
habet, id est litteram, sensum vero quia spiritalem non sequitur, sed ; : 
Ur isti est Abpvpths pater et ideo adversum ecelesiastieum, ad- 4 ἍΜῚ 
versum catholieum litigat, eum, qui ex utraque parte Istrahelita est, 
qui et secundum litteram Tsituhélits est et secundum spiritum i uae e 
lita est, quia ipse secundum litteram quidem Istrahelita est, seeundum — 
spiritum vero Aegyptius. Quid ergo est utrisque litigantibus? Ne  - 
cessario ille, qui carnalem sequitur sensum, tamquam de Aegyptio | cC TE 
genus ee -nomen nominat et maledieit«. Nomieae enim nomen Dei — - 
et cum maledicto nominat; negat enim eum ereatorem esse mundi, ne 
gat esse patrem Christi. Nos vero, qui ex utroque genere Istrahelitae 
sumus et litteram et spiritum in scripturis sanetis defendimus et liüga- — 1 
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oque > adulteri neque molles neque μέγ foren o neque fures 
ue avari. neque malediei regnum Dei possidebunt«. Vide inter quae 


ibi. dioi -idolis doivionibos-; etiam »maledieos- posit et a ΠΕ ΒΑ 
| sum illis pariter exelusit. Videant ergo, si qui os suum cotidiana 
onsuet dine hoe vitio insueseunt, quid iis periculi immineat. Pu- 
nim- n leve et facile hoc esse peccatum non facile cavent, sed con- 
Ic | : quomodo -maledieum- puniri bibet Unde et ego valde 
d ET quod in hoc loeo, quem habemus in manibus, Seriptura 
iperte | ' designavit quia iste, qui ex Aegyptio genus ducit, male- 
zi eum, sed tantum posuit quia -nominans maledixit«, et reliquit 
"Δ medio vel de Deo vel de homine py sed Unde mihi videtur 


erum. quoniam sententiam Apostoli proposuimus, qua dicit 
a régno Dei excludendos, aliquid. exposcit iste sermo solacii, 
nimodis desperationem videamur indicere his, qui cotidiana paene 

en li consuetudine rapiuntur et ori suo adhibere custodiam vel 
ium neg ligunt.- Promissionis futurae non unus est modus neque sim- 
r pecies; sed sieut docuit ipse Dominus in evangelio, cum *beatos- 
uperes spiritu- et »pserum- dieit -esse regnum coelorums, et 
[ atos- dieit -mites- nee tamen iis coelorum regna, sed -terrae 
tem. pronmittüt. Dicit >beatos< et >pacificos<, sed ne ipsis quidem 


Vu drm 


| regnum dedit, >filios: tamen eos -Dei- esse pronuntiat, Et 


6, 9-10 — 9 vgl. Ephes. 5, 5 — 25 vgl Ps. 140 (141), 3 
1. 5, 3 — 29 vgl. Matth. 5, 4 — 30f vgl. Matth. 5, 9 
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eum diversis diversa repromittat, omnes »beatos- dicit, qui ad promi 
perveniunt, non tamen omnibus coelorum regna concessit. Potest e 
fieri, ut aliquis in ceteris forte operibus et actibus emendatus sit 
perfectus, subripiatur ei tamen in oris vitio lapsuque sermonis; hu 
etiamsi secundum Apostoli sententiam negantur regna coelorum, 
tamen alterius beatitudinis absciditur loeus. Verumtamen eo mag 
qui in eeteris perfectus est, elaborare etiam in hoc debet, ne ei s 
piens pravae consetudinis vitium »coelorum regna-, quod est om n 
beatitudinum eulmen, eripiat, quamvis Dominus dixerit: »in domo y pa 
mei mansiones multae sunt«. Possumus adhue addere etiam illud, c ; 
natura peccati similis est materiae, quae igni consumitur, quam 
fieari Paulus Apostolus a peccatoribus dieit, qui >supra fundame 

Christi aedificant ligna, foenum, stipulam. In quo manifeste ostendi- 
tur esse quaedam peccata ita levia, ut :stipulae- comparentur, eui uti- - 
que ignis illatus diu non potest immorari; alia vero »foeno- esse simi ilia, - 
quae et ipsa non diffieulter ignis absumat, verum aliquanto tai 
quam in >stipulis- immoretur; alia vero esse, quae -lignis- confera 
in quibus pro qualitate criminum diutinum et grande pabulum i gnis 
veniat. Ita ergo unumquodque peccatum pro qualitate vel q nantit: 
sui poenarum iusta persolvit. Verumtamen quid opus est fidelibus et 
his, qui cognoverunt Deum, de poenarum qualitatibus cogitare? - id 
opus est Ar quid PCT quid vel ipsam >»stipulam err. 

Christi -superponere-? Cur non :aurum- magis vel >argentum- vel »pr 
tiosös lapides- pretioso >superponimus fundamento<, ubi, cum | 
accesserit, nihil inveniat, quod absumat? Nam si accesserit ad »st 
lames, ex »stipula- favillas reddet et cineres; si vero accesserit ad Ὅς 
'aurum- purius reddet. Haec nobis dicta sint pro his, qui neg 


oris malediei consuetudinem resecare; qui etiamsi non ex eios 
EEG 


MN 


à 


3ff vgl Origen. Comm. in Rom. 2, 7 (VI 98 Lomm.): lieet . . . qnis 
credit Christo) ... intrare non possit in regnum eoelorum ... videtur e 
. bonorum operum gloriam .... perdere penitus non possit u. pies 


. 280 — $8 vgl. Matth. 5, 3 — 9 Joh. 14, 2 — 12 vgl. I Kor. 3, 18. Ὁ 
I Kor. 3, 12 
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geni itus UM patre, -exiit- et -nominans nomen kr De quo ego 
I d Ὁ quod, nisi exisset, nec litigasset adversum verum Istrahelitem nee 
Ber ıominans maledixisset«. Rol enim a veritate, >exiit< a timore Dei, 
Xa fide, a caritate, sieut superius diximus, quomodo per haee quis »exeat- 
E de ‚eastris eeclesiae, etiamsi per episeopi vocem minime abieiatur. Sie- 
— οὖ e contrario interdum fit, ut aliquis non recto iudicio eorum, qui 


1 | aesunt ae an et foras mittatur. Sed si ipse non ante 


E 
ER 


m Τριὰς, Vis tibi CoA et alium, qui a nullo BE >exisse< 
el ? Seriptum est de Cain quia: »exiit a facie Dei«. Quo >exiit a 

— facie Dei-? Ubi enim non erat facies Dei-? Sed »exisse- dicitur pro 
ER A n naturae egressus est et ignaram tanti sceleris terram 
.. fraterno sanguine primus infecit. Sunt tamen et qui bene exeunt et 
beati sunt, quia exeunt. Ostendam etiam hoe de scripturis. In Exodo 
ipium. est: »ommes« inquit »qui quaerebant nomen Domini, exierunt 
oras ad Moysen extra castra«. Isti bene -exierunt extra ER quia 
ebantur Moysen, id est legem Dei. Et de aliis dicitur: »exite po- 
3 meus de medio eorum, et immundum nolite contingere«. »Exiit« 
B rut »filius mulieris Istrahelitidis, et hie erat |flius Aegyptii, 
- 9r 25 inter filios Istrahel; et litigaverunt in castris ille, qui erat ex Istraheli- 
αἰ . tde muliere. eb homo Istrahelita«. Vide quanta cautela scripturae di- 

| ?, si tamen intendas, si diligenter inspieias: illum, qui de Istrahe- 
ide ? maire et de Aegyptio patre natus est, non dixit -hominem.:, illum 
| E ex utroque genere Istrahelita erat, -hominem- nominavit. 


I E 8 νεῖ. τον 0,5 — 4 vgl. ἘΞ 24, 10. 11 — 6 vgl S. 479, 19 — 7 vgl. 


179, 22 u. hom. 12, 6 — 7f vgl. PER de lepra 8, 3 S. 462, 1 Bonw. — 
CET 16 — 20 Exod.13, 7 — 22 Jes. 52,11 — 23 Lev. 94, 10. 


raodo Ἔ de A 4- eb J 4 est — FP* 5 verum — EJ virum 
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: . 20 inquit] enim A 91 isti . . . eastra < EIFFI | qui B 
3 A A ergo <A 95f israelitida A 28 de — AE 


AE 


417 Lomm, 


418 Lomm. 


10 tuerunt. Sed si vestris me orationibus iuveritis, temptabimus . 


20 


25 
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Putamus haec fortuitu seripta? -Putamus casu adiectum, ut ille non 
diceretur -homo- et hie diceretur? Non sunt ista fortuita, ratio est. Ὁ 
Nihil enim in verbis Dei absque profunda ratione conseriptum est, Ile E. 
namque, qui ex parte Aegyptius, ex parte Istrahelita erat, nondum — — 
merebatur -homo- nominari; iste vero, qui ex integro Istrahelita erat, i 
hoe est qui mente Deum videbat, iste -homo- appellatur, ille homo i 
terior, qui »ad imaginem Dei- factus est, et potest -videre Deums, 

4. Post haec iam quae in posterioribus referuntur, non absque qu: 
dam quaestione sunt, de qua multi quaerentes non multi explicare po- 


nos in medium proferre, quae Dominus dades »Homo homo« Eh 


Donnnt, morte a Quid est hoc? Qui >maledixerit - 
non habet poenam mortis, sed »qui nominaverit nomen Domini-? Nos 
multo gravius est >maledicere Deum- quam »nominares, quamvis. m 
vanum nominasse dicatur? Et quomodo qui »maledicit-, peccatum 18- 
cipit tantum, >qui< autem >nominat«, -morte- multatur? Haee ergo | 120 
quae in hoe loco solent quaestionem movere, quae ignorantibus. sensum - 
Seripturarum inconsequenter dieta videntur et incongrue. Putant | en m 
quod ille, qui maledieit nomen Dei, statim puniri debeat; ille. vero, »qui 
nominaverit nomen Dominis hoc d superfluo et in vanum nomin erit, | 
sufficiat >accepisse peccatum«, Sed nos consequentiam sermonis tali. H 
quodam sensu temptemus aperire. Maius esse peccatum, in quo nale- — 
dieitur Deus, quam in quo nominatur, dubitare non possumus. Res 
ut ostendamus multo esse gravius -aecipere peccatum- et habere s 
quam morte multari. Mors, quae poenae eausa infertur pro peccato, 
purgatio est peccati ipsius, pro quo iubetur inferri. Absolvitur ergo - 


5f vgl. oben 8.130, 1 — 7 vgl. Gen. 1, 27 — vgl. Matth. 5, 8 — 11 Dev. 
24, 15 (u. Matth. 15, 4) — 19 gegen ähnliche Vorwürfe auch Philo de vit. N wo 
II (III) 204 (IV 247, 20 C.) zu Lev. 24, 15: εὖ γ᾽ ὦ πάνσοφε ... ob γὰρ ἂν = 
βαρύτατον ἀσέβημα εἰργασμένον ἐπεχούφιζες ... κατὰ δὲ τοῦ βραχύτερον nd 
χέναι δόξαντος τὴν ἀνωτάτω τιμωρίαν, ϑάνατον, Boten ( (es folgt eine anc e. e t 
klàrung) — 261f vgl. z. B. hom. in Exod. 8,6 u. 0.; Denis, De la hilos. à 
gene S. 261 
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pl; Bo. poena, quae diluitur, transit, eum ipso est etiam posk mortem; 
b | quia temporalia hie non persolvit, ibi expendit aeterna supplicia. 
Vides ergo quanto gravius sit >aceipere peceatum- quam morte multari. 
- Hic ; enim mors pro vindicta datur et apud >iustum iudicem Dominum- 
— »non. vindicatur bis in id ipsum<, sieut propheta dixit; ubi autem non 
M soluta  vindieta, peceatum manet illis aeternis ignibus exstinguendum. 
L  nuiem haee ita se habeant, possum tibi testes ex divinis volumi- 
18 s adhibere Ruben et Iudam patriarchas loquentes ad patrem suum 
, eum véllent adsumere secum Beniamin et ducere ad Aegyptum 
 sponsiones, quas eum loseph fratre pepigerant. lbi ergo Ruben 
ita dieit ad patrem: »ambos filios meos occide, nisi reduxero 
leniamin«; ludas vero ait: »peecator ero in te, nisi reduxero 
«, Jacob ergo, pater ipsorum, seiens multo esse gravius, quod 
b Judas, qui dixerat: »peccator ero in te« ab eo, qui dixerat: 
filios meos«, Ruben quidem non credidit filium, tamquam qui 
elegerit poenam, Iudae vero tradidit sciens gravius esse quod 
Hoc ergo modo convenienter aptavit seriptura divina ei qui- 
*maledixerit Deum<, ut >peccatum sumate ei vero, qui levius 
q [ »morte at Vis autem et de evangeliis noscere 
lor "receperit. in hae vita mala sua-, ibi iam non recipiat; qui au- 
sr receperit, ibi serventur ei omnia? Docet nos exemplum 
eris δὲ illus 2 ad quem dieitur n infernis- ἃ patri- 


: omm n); Sel. in Exod. 20, 5 (VIII 328 Lomm.): εἰ δέ τι ἄξιον κολάσεως 


De , ε - = 
y, οὕτω χολασϑῶμεν, ὥστε ἐνθάδε μὲν ἀπολαβεῖν, μετὰ δὲ ταῦτα εἰς 
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seit«. Et solent homines ignorantes iudicia Dei, quae sunt. abyssus 


iusti raptores, impii, scelesti in hac vita nihil patiantur ad dd sed- E 
cuneta ils prosperis successibus cedant, honores, divitiae, poa sani- 


quam etiam saevius iis morbi quoque ipsi corporis doninéulii n 
haee ut dixi, conqueruntur ignorantes, qui sit ordo in divinis iw. 
d enim gravius eos puniri volunt, de quorum Wer eti ws 


eH calli nune vero quia differuntur, certum ast qua ada orunk 
eb cum saeculis extendentur. Econtra igitur si velint iustis et innocen- 

tibus in praesenti saeculo bona reddi, essent etiam ipsa bona. temp ri lia 
et celeri termino concludenda; quanto autem magis differuntur in | | 
turum, tanto erunt perpetua et nescient finem. Hoc est ergo quod  - 
nos ipu κο πὸ huius locus paucis sermonibus Vor Kr = 


haee sciens TES fidelibus Apostolus Paulus dicit de eo, qui  pecca- ue 
verat: »quem tradidi« inquit »Satanae in interitum carnis«, hoe est - 
morte multasse. Qui autem sit fructus mortis huius, ostendit in sequen- 
tibus dicens: »ut spiritus salvus fiat in die Domini nostri Iesu | Chris E 
Vides ergo quomodo aperte Apostolus utilitatem mortis huius exposu mt. 

Quod enim dicit: »tradidi in interitum carnis«, hoc est in afflictionem - 3 
corporis, quae solet a poenitentibus expendi, eumque carnis eritum . 
nominavit, qui tamen carnis interitus vitam spiritui conferat. Undeet | 

nune si quis forte nostrum recordatur in semet ipso alieuius pecce ss 


conscientiam, si qui se obnoxium novit esse delicto, confügias Sem — | 
1f vgl. Ps. 35 (36), 7 — 22. 24. 26 I Kor. 5, 5 E 
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HOMILIA XV. 


De venditionibus domorum et Tt 


b xin vieis £r sous non habentibus muros. Ait ergo, ut, >si in 
 murata vendiderit quis domum, per annum integrum habeat 
redimendi, post annum vero potestas recuperandi nulla eonee- 
o Erit« enim, inquit »domus ipsius emptori certa possessio, si 
annum Hboraro eam non potuerit, qui distraxite. Secunda lex est, 
osi domus, quae distracta est, in vico fuerit, qui murum non habet, 
bus. vieo ager adiaceat, liceat venditori et post annum et quan- 
ique potuerit, restituere pretium eb recuperare quam distraxerat 
num. m Tertia lex est, ut, -si forte domus sit levitae vel sacerdotis, 


Ep talis domus, sive. in civitate ma sive in vico, cui 


| Sünsulentes. 
ed. eitius haec referamus ad nos, quibus lex Christi, si eam 
, nec possessiop/s in terra nec in urbibus domos habere per- 


b in E | ait < P! ait ergo — E! 13 enin < A | empto- 
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mittit. Et quid dico domos? Nee plures tunieas nee multam. re 
possidere pecuniam: »habentes« enim, inquit »victum et vestitum, his 
contenti simus«. Quomodo ergo nos datas de domibus, sive >intra ei 
vitatem muratam- positis sive in vicis, quibus muri non sunts, obser- 


maiore Ts nn nominet domum, ut cum dieit de Iacob et 
quasi pro laude eius ponit: »erat enim« inquit »laeob homo simj lex, 
habitans domum«. Et iterum invenio de obsetricibus Hebraeorum s 
tum: »et quia« inquit »timebant Deum obsetrices, fecerunt sibi dom 
Videmus ergo quod obsetrieibus quidem faciendarum domorum e 
fuerit timor Dei, Jacob vero simplieitas et innocentia causam- ded 
ut >habitaret domum« Denique Esau, quia malus fuit, non est seri 
de eo quia habitaverit domum, nee de alio aliquo scriptum. x 
aedificaverit sibi domum, qui non habuerit timorem Dei 
ergo ista »domus< et BEN aedifieium est, Paulus Apos e 
apertius, cum dicit: »domum habemus non manu factam, aeterı 
coelise. Haec ergo est -domus-, quam aedificare nemo potest nisi | 
Deum. Haec est-domus. quam exstruere vel habitare nemo pote 
in simplieitate mentis et puritate cordis. Sed quoniam accidere. 
ut etiam qui bene aedificaverit et domum sibi coelestem bene a gen 
et bene vivendo ac recte credendo construxerit, incurrat alicuius. 7 € 
cati debitum et hanc a erudelissimo RR venumdare ogatu: 
labores suos transfundere in alium, pietas et clementia legislatoris 
currit, ut intra certum tempus redimi possit. »Si tamen in ene 


tentiae sine dubio lacrimis eongregatum et manibus, id est labore 90m 
operis inventum. >Annus< autem iste intelligi potest, quem ven ὁ vo- 
care Dominus :annum acceptum«, quo dimittat confraetos in ı rei 153 


΄ 
- “ » 


1 vgl. Mark. 6, 9 — 2 I Tim. 6, 8 — 3 vgl. Lev. 25, 30f— 7 Ge 
Chen Ὲ 1, 21 — 16 II Kor. 5, 1 — 24 vgl. Lev. 25, 25 — 28 vgl. Jes. 
H Kor. 6, 
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; salutem delieta sua confitentibus praebeat. Quod autem dieit 
Ddn eivitate murata-, recte, ut ego arbitror, domus-, quae >in 
‚esse dicitur, >in civitate murata- intelligitur. Murus est enim 
emodi domibus ipsum coeli firmamentum. Sed talem domum 
que. babere possunt, ili fortassis, "qui super terram an ibulantes 


 estis«. Ceteri autem >in viceis- habent domos, >quibus non est 
-temen 115 adiacens ager fecundus, illi fortassis, qui sibi 


is promittit dieens: »beati mites, quoniam iet. haereditate 
ame. Istas ergo domos, si forte aliqui, sieut supra ex- 
m 8. acciderit,  "semper- est eek facultas, uti verbi 


non est. Haec ergo venditio et huiusmodi culpa semper 
iro potest nec aliquando tibi interdieitur de commissis huiusmodi 
tudinem gerere. In gravioribus enim eriminibus semel tantum 
1ae — locus; ista Vero communia, quae frequenter in- 


€ 


od si sacerdotalis fuerit« inquit. »ista domus vel Levitica, 
> fuerit, sive in civitate sive in agro, semper habet redemptio- 
hoe loco sacerdotalem sensum et Leviticam intelligentiam 


Lev. 3 35, 30 — II Kor. 5, 1 — 5 vgl. Ephes. 3, 20 — 6 I Kor. 3, 9 
6 en, 1 13 — 10 Matth. 5, 5; vgl. Orig. in Num. hom. 26, 5: est ergo 
| m in regno Dei terra, quae -mansuetis- repromittitur et terra quae 
m nat usw.; de princ. 113,6 8.123, 6ff Koe.; in Ps. 36, 30 hom. 
226f Lomm.) — 12 vgl. Lev. 25, 31 — 19 nachgiebiger oben S. 452, 286; 
o 16 Tertull de paenit. 7: evasimus semel... . collocavit (sc. Deus) 
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quaero. Non enim inferior esse debet auditor horum, si fieri B X 
illo ipso, qui haee scripsit et sanxit. Quid est ergo, quod sacerdos. "E 
Levita domus suae :semper- et ubieumque fuerit, >habet "-— n 
nem-? Secundum spiritalem intelligentiam sacerdos mens Deo conse- 263 De 
crata dieitur et Levita appellatur is, qui indesinenter adsistit Deo : 

voluntati eius ministrat. Perfeetio ergo in intellectu et opere, in fic 
et actibus sacerdos et Levita aceipiendus est. Huie itaque verf 
menti si acciderit aliquando »domum, quam habet non manu facta 
aeternam in coelis, vendere et in manus alterius dare, sieut ec nti Br 
aliquando magno patriarchae David, eum >de tecto suo- Uriae  Cetthaei. 
-adspexit- uxorem, statim eam redimit, statim reparat; statim. enim 

dicit: »peccavic. Immo vero aliquid adip sublimius i in e sensu 


quando seripturas muse legimus et sanctorum patrum in his de P 
aliqua recensemus, si secundum Apostoli Pauli sententiam dicimus quia: - 
»haee omnia in figura contingebant illis, scripta sunt autem pr opter 
commonitionem nostram«, hoc modo »semper domus eorum zeli 
quia semper pro culpis eorum purgatio et satisfactio a doctoribus a d. 
hibetur ostendentibus ex divinis seripturis formas fuisse haee et imag. gines | 
rerum futurarum, non quibus arguerentur delicta sanctorum, sed quib: ds 
ostenderetur peccatores et impios in partem sanctorum societatemque - NX 
conseisci. Numquam ergo sacerdotalis possessio a sacerdote separatur, — | 
etiamsi ad tempus fuerit ablata, etiamsi fuerit mic et τοῦϊ Ὁ 


3 usw. levita P2a levis'* / leuvis AE* levitis Pt Jevitais F 1 semper 4 fma 
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tur, numquam ab eorum iure separatur. Quomodo enim separari 
erdotibus potest rad quae aedificata est pue fundamentum 


Ans unusquisque autem videat, quomodo Ἐν τ μα TW 427 Lomm.. 


Tow S des pretiosos, ligna, RER stipulam«. Vides 
julia potest >supra fundamentum Christi aedifieari ligna, foenum, 
*, hoe est opera peccati; quae qui >aedifieat-, sine dubio »vendidit 
im suam- emptori pessimo, diabolo, a quo unusquisque peccantium 
E consequitur, satisfactionem desiderii sui. Hoc si forte 


E Brandi don poenitentiae locus est, davioainics. in iind: ne 
e domus habitatione fraudemur, sed digni habeamur >»recipi in 
 tabernacula-, per Christum Dominum nostrum, »eui est gloria 
uer rium in saecula saeculorum. Amen!- 


> 


HOMILIA XVL 


. benedietionibus Levitiei. 


E. 1Kor. 13, 7. 8 Fo 4f vgl. Ephes. 2, 90 — 8 IKor. 3, 10. 11. 12 — 
;. B. Origen. Sel. in Ps. 106 (107), 3 (XIII 37 Lomm.): τὸ πῦρ τοῦτο καίει 


eel ^ C 3 co quo enim modo E 4 c» domus potest BCF 5 qua 
ER (| co dpse est Pd,Del. δῇ co iesus christus BFJPehd, Ald. Del. 
h E: ER apostolum Paulum C 9 superaedificat 4/ 11 super 
48: potest F potes A/d. Del. potens A | aedificare Fa, A/d. Del. aedifica- X 
τὶ : ape F*Jw, Ald. EM 16 satisfactione AD 18 est! <A | ne nd 3 


10 


5 Si vero, ut Paulo videtur Apostolo, >lex spiritalis est- sine dubio et — 


492 Origenes 


praemio remuneretur unusquisque vietoriae. Verbi gratia, si inter pue- 
ros quis habeat agonem, si inter iuvenes, si inter viros, quae per sin- 
gulos ordines observatio haberi debeat, quid fieri liceat quidve non ὁ 
liceat, et quae certaminis regula custodiri, quid etiam post haee remu- 1:8 
nerationis mereatur palma vincentis, ipsis nihilominus agonieis legibus 
cautum est. Ita et nune omnipotens Deus observandae legis suae in. - 
hoe mundo agonem mortalibus ponens posteaquam tradidit observanda 
quam plurima et quid fieri, quidve non fieri deberet, adseripsit, eon- 
venienter ad ultimum iam Levitiei librum, in quo de singulis quibusque 
observationibus constitutum est, quid muneris reportet qui impleverit 
et quid poenae subeat qui non observaverit, enuntiat. Sed si lex, se- - 
cundum quod ludaei volunt et hi, qui eorum sensu seripturas intelli-- 
gendas putant, non est »spiritalise sed carnalis, dubium non est quim  — - 
ASA carnaliter benedictiones quoque carnales observantibus tribuat. : 


spiritaliter observanda est et spiritalis est ex ea benedictionum speranda — 

remuneratio. Totius namque consequentiae est >spiritalem legem- bene- - 
dietiones dare spiritales et eiusdem nihilominus eonsequentiae est ee 
maledieta et condemnationes >legis spiritalis- non esse corporeas. Bed. | 
ut indubitatum sit quod dieimus, ipsius Pauli Apostoli voce utamur, | Por. : 
qua ad Ephesios seribens de spiritalibus benedictionibus hoc modo Ug 3 
pronuntiat: »benedictuse« inquit »Deus, et pater Domini nostri lesu | 
Christi, qui benedixit nos in omni benedictione spiritali in coelesti us — 
in rion Quoniam quidem sciebat nonnullos legentes de benedietio- Ὁ 


25 nibus posse in id prolabi, ub eas corporales putarent et terrenas, volle, ἐπ 


90 


quaerenda, et ideo t: »qui benedixit nos« inquit »in omni benedictione a 
spiritali in eoelestibus in Christo«. Sed et hoc quod addidit: »in omni | 
benedictione«, non est otiosum, sed apostolieae vehementiae plenum. « 
Nam quia EEE multa esse implenda, quae mandantur in lege, οὐ π΄ E 
unoquoque mandato proprios existere agones, in quibus per singula Ὁ 


15 vgl. Róm. 7, 14 — 22. 27. 28 Ephes. 1, 3 


y 
E m: 


Eo ΩΣ Y 


1 remunerentur A4/ — 2 per — AE**w 4et-— E 15 hii A Ὡς 
AD(d*) sensus Psensos «w 15 «ὦ apostolo videtur E 18 est — Β 21 quia αν 
qui Dak que FJ 98 in a B. 502, 21 pen. (ao) ergo < F I addit v 4 
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nedictionem, qui vinceret, mereretur, ideo dixit: »qui benedixit nos 
mn D osuadiciione spiritali«, ut et plures eas ostenderet et spiritales. 
t autem in hoc sermone, quo ait: »in omni benedictione spiritali«, 
d intelligi, ut, verbi gratia, iustus quique et perfeetus capiat bene- 
nes Levitiei, de quibus nune sermo est, capiat et eas, quae in libro 
ororum scriptae sunt, sed et illas, quae in libro CHE continentur 
h nedieii jones Noé ad Sem et Taphet et benedictiones Isaac ad lacob 
| Iacob benedietiones ad loseph et ad Ephrem et Manassen, et 
e ad duodecim patriarchas. Quia ergo multae sunt fuGidieionos 
in divinis Scripturis, quae videntur quidem ad unumquemque 
m, verbi gratia, ad Sem vel laphet aut loseph dirigi, non ta- 
i | ise videtur, ita in illos solos diriguntur, ut alius ex his 
'€ | non possit, ideireo eas »spiritales< Apostolus nominavit, ut, 
- effiei potuerit in virtute et spiritu, verbi gratia, Sem vel 
| loseph aut Isaae aut Iacob, sicut et Iohannes fuit -in spiritu 
E Heliae» possit etiam ipse benedictionis illius particeps fieri, 
utem οὐ spiritum gesserit. 
: . Sed videamus nunc in Levitico benedictionum quod sit exordium. 
quit. »in praeceptis meis ambulaveritis, et mandata mea custo- 
eb feceritis ea«. Tria sunt, quae dicit: -in praeceptis ambulan- 
, mandata. eustodienda et facienda, quae mandata sunt. Unde vi- 
ur mihi praeceptum esse, verbi gratia, cum iubetur, ut ille qui sab- 
i servavit, >ab omni synagoga lapidetur, aut »qui maledixit 
t MAE cd et si qua iubentur huiusmodi. Mandata 


2phe 51, 3— Sf vgl. Num. 24, 18 — 7 vgl. Gen. 9, 26£ — 7ff vgl. 
= - νεῖ. Gen. 48, 15; 49, 28 — 11ff vgl. Origen. in Ezech. hom. 4, 4 


] esse J eas + esse ADEPbgkew, vgl. TU 42, 1 S. 73 | ostenderet 
ld.Del. 5 libro — d 9f co numerorum libro C 8 c» bene- 
Iacob Abl | et?--ad AE 18 partieipari AZel 15 vel] aut A 
A — 15f co virtute et spiritu B 21f co mihi videtur P 93 ser- 
4 servat / obseryabit C 94 dominum Aw, Del. — Ald. 95 offerre 
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ore meo; exspectetur sicut pluvia eloquium meum«. Numquid : 


494 Origenes 


Domini. Custodire- est ergo -mandatum- intelligere vel advertere, | 
quae iubentur; "faeere« autem NE implere. est, quae jubentur. B 


vexit et Peces mea ee et feceritis ea«. Sed videamus, : 
quae sit prima benedictio his, qui ea, quae mandantur, impleverint. 
»Dabo« inquit »pluviam vobis in tempore suo«. Igitur primo ad Iudae d 
dieamus et eos, qui simpliciter vel corporaliter haec intelligenda « opi- - 
nantur: si -pluvia- haec tamquam remuneratio pro laboribus datur : 
qui >mandata eustodiunte quomodo et his, qui mandata non A 
una atque eadem datur -pluvia- temporibus suis et universus : 
communibus utitur pluviis a Deo datis? »Pluit« enim »super iu τ ) 
iniustos«e. Quod si >iustis et iniustis- datur -pluvia-, a 


non adquieseunt vadis Iesu Domini nos. tu tamen, qui nom 
censeris et Christianus appellaris, debes ei eredere dicenti dE. 
suus coelestis communem hane pluviam pluit super iustos et ἢ 
et non debes putare quia "iustis- eximiam. separaverit portionem ἃ 


turis quae sit >pluvia<, quae sanetis toti datur et de c qua «ma: n 
datur nubibus, ne pluant pluviam istam- super iniustos. Quae e ergo sii 
ista >pluvia<, ipse nos Moyses horum legislator edoceat. Ipse enim di it 
in Deuteronomio: »attende, eoelum, et loquar, et audiat terra verba ex — D^ 


Li P 


verba. sunt ista? wai fhetorieis d sensum irren 


"ὦ, ἥν" 


kcu 
" ER M 


3 Lev. 26, 3 — 6 Lev. 26, 4 — 10. 11. 16 vgl. Matth. 5, 45 — 191 vgl. Jes, D 
— 22 vgl Deut. 32, 1—2 — 99.8. 495, 8 vgl. Origen. in Jerem, pu. 28 
(S. 59, 68 KL): οὐχοῦν ἕχαστος τῶν ἁγίων νεφέλη ἐστίν. Μωσῆς νεφέλη. ἦν καὶ καὶ ju 
ὡς νεφέλη ἔλεγεν" »πρόσεχε, οὐρανέ, καὶ λαλήσω" καὶ ἀκουἕτω γῆ ῥήματα o στόμα 5 t 
tóc μου. προσδοχάσϑω ὡς ὑετὸς τὸ ἀπόφϑεγμά uov« ... οὕτως ὡς νεφέλη E do τς 
Ἡσαΐας λέγει" »ἄχουε, οὐρανέ, zul ἐνωτίζου, γῆ, ὅτι Κύριος HON 3 
26 Deut. 32, 2 


- 
= 


via datur A 14 acquiescant B | «ὦ domini mostri iesu AElae- Du Les 
+ christi Ek 91 doceat P ^ 987 c» verba mea ABEL 24 co sunt ista 
verba J 968 descendat A/* 27 mea + et Ca E. 
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- foenum«. Intende diligenter, auditor, ne putes nos vim facere Serip- 
turae divinae, cum docentes ecclesiam dieimus vel aquas vel imbres 
oc alia, quae eorporaliter diei videntur, spiritaliter sentienda.. Audi 
Moysen, quomodo verbum legis nune »pluviam- nominat, nunc »rorem- 
Bo oeat, nune >imbrem<, nunc etiam »nivem- dieit. Et sicut Movses varia 
diversa proloquitur tamquam ex gratia multiformis Dei sapientiae 
I oloquens, ita et Esaias cum dicit: »audi, coelum, et percipe auribus, 
rra, quoniam Dominus loeutus est«. Sed et unusquisque prophetarum 
m Een 08, imbres dedueit "Super faciem terrae-, hoe est Banks 
enter Mann super se bibens imbrem et generans hören 
ortunam his, a quibus colitur, accipit benedietiones a iens quae autem 
tulerit spinas et tribulos, reproba est et maledicto proxima, euius finis 
nstioneme. Numquid haee Apostolus de terra hae dixit? Sed nec 


ΤΟΥ Bieetum operum; nei Haiekiptiones. Si vero non opus spiri- 
5 sed spinas et tribulos< id est sollieitudines saeculi, habeat aut vo- 
I: tum et divitiarum cupiditates, >reproba est et maledicto proxima, 
finis erit ad exustionem-. Propterea unusquisque auditorum cum 
renit ad audiendum, suscipit -imbrem- verbi Dei; et si quidem fructum 
lerit operis boni, vilanedietiondii- consequetur; si vero susceptum 


1 
X 


: T B contempserit: et frequenter. audita neglexerit ac sollieitudini 


19 ἜΠΗ in Gen. in: i 3 (S. 5, CUBE si vero ; Hindi Kt exhibuit se 
fructiferam . ... si iam facti sumus >terra«, . . offeramus fructus ... ut et 
T dieamur a patre ... eb ut illud .. compleatur a nobis (es folgt Hebr. 
EY 20ff ‘vgl. Hebr. 6, 7—8 


4 Eus BDEP*kv, richtig? vgl.z. B. S. 491,7 | legis] domini A 6 et] 
ΠΟΥ eb <A | e»auribus pereipe E. 8et<A 9 aperuit AB 
Paulus <E [11 germinans C, DeL, vielleicht richtig, generans Vulg. 
Lx tO σα) 12 benedictionem AP, nach der Vulg. (= gr. Text) 13 et!] ae B 
us a | finis+ est kl 14 hac] haec ADJ* 15 terra + haec w, Ald. Del!., 
7 46 ac] et B 16f consequetur Jd, A/d. Del. 17 maledictionem A, 
| .18 frequentem A/*ab, frequent «c 90f voluptatem Jd voluptates 
), m 24 er B, p (aus -quetur. ER) 25 ad Al 9585 solli- 
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 eastitate capere sermonem: oportet compati et metiri doch : 


25 
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se rerum saecularium libidinique subiecerit, tamquam qui »spiniss suf 
caverit verbum, »maledictionem- pro benedictione conquiret et pro be 
tudinis fine nbus exustionis< inveniet. »Dabo« ergo, inquit »v 
pluviam in tempore«. Necessario addidit et »in tempore«, Sicut e 
imber iste terrenus, si importune veniat, id est cum messis eol 
cum frumenta teruntur in areis, obesse magis quam prodesse vide 
ita et hi, quibus »pluvia- verbi Dei ministranda committitur, ob: 
debent hoe, quod dieit Seriptura, ut >in tempore- praebeant, id 
erapulato et ebrio verbum Dei ingerant nec occupato in aliis: 
cum attentus esse non potest vel cum alicuius vitii langages con 


>tritici mensuram servus fidelis et prudens- in evangelio « -conse 
iubetur »in tempore. Sed et alio modo possumus intelligere | 
mandatur -imber dandus in tempore. Puer est aliquis et > 
fide<: indiget pluviam, sed >lactis >pluviam<; sie enim dieit. 
sciebat >pluvias in tempore- dispensare: »lac vobis potum ; 
escam; nondum enim poteratis«. Profecit post haec in fide 
aetate et sapientia«: aptus sine dubio factus est, qui : -solidio or m 
piat -cibum« Infirmatur aliquis.et non pro tempore, sed pro i 
capere non potest quae robusta sunt; verbi causa, non potest 


rium qualitate et concedi talibus nuptias. Hoe est »oleribus< p 
firmum- et ad huiuscemodi inensuras animae aptare velut 1 
>rori< similem »pluviam- verbi. Est autem alia terra, quae ps e 
pere validos >imbres<, ferre etiam »flumina- verbi Dei et Be ? 
"borrentes. De his enim talibus propheta dicit in Posi 


tem voluptatis tuae potum dabis illis«. 


3. 4 Lev. 26,4 — 14 vgl Luk. 12, 42 — 16f vgl. Róm. 1410 | 
3, 2 — 18 I Kor. 3, 2 — 19 vgl. Luk. 2, 52 — 20 vgl. Hebr. 5, M— 
Róm. 14, 2 — 27 vgl. Joh. 7, 38 — 28 Ps. 35 (36), 9 


3 ergo — E enim A 4| his ABE Pelw 17 pluviam 4 a 
pluvia ABCDEJ, Ald. Del. | | pluviam EP pluvia ABCDEVPre, ᾿ 
TU 42,1 8.73 19 proficit DP? profici A | fide + et A EP, be. 2i 
<PeA 238 enim|namo* P | et 4- de/ — 98f torrente Ew, bd den). la 
nach der Vulg. (τὸν χειμάρρουν O') 29 voluntatis AP | "SE 
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- »Dabo« ergo, inquit »vobis pluviam in tempore suo, et dabit 
 nativitates suas«. Post primam benedietionem phüvisa ista se- 
est, qua dieitur >terra< suscepta pluvia >dare nativitates suas-. 
imus quia et Isaac benedicens lacob: »det tibi« inquit »Dominus 
coeli et ab ubertate terrae plenitudinem frumenti et vini«, Pu- 
tale frumentum in benedictione dabat Isaac filio suo lacob, quale 
οὖ peccatores homines et quali abundabat etiam i impius Pharao? 
erat tanti patriarchae benedictio? Vis tibi adhue ostendam, 


| lio, cuius "ager Kelten attulit fruetus, qui dieit«: sdestruam horrea 
maiora reaedificabo et dicam animae meae: anima, habes multa 
posita, in annos multos; manduea, bibe et laetare«. Talia ergo 


a Diseno Alios ego terrae fructus adspieio et aliter multi- 
ativitatis-- intueor. Si enim >terra< mea afferat fructum, si 
ua ex Domini benedictione producat, intelliget. sensus 


E 1 super oram bonam-. Si ergo ea, quis ceciderunt er 
- attulerint fruetum, :dedit terra fructum suum- et >nati- 
Eun centesimum: et sexagesimum et tricesimum«. 

od et ligna« inquit »eamporum dabunt fructum suum«. Ha- 
a nosmet ipsos et >ligna camporum, quae fructum suum pro- 
nae sunt ista >ligna camporum, quae fructum suum produ- 
; fortassis auditor: quid iterum hie euresilogus agit? Quid 


E = 


ER 13, 8 u. Lev. 25, 4 — 941 ΕΙΣ 5. 499, 6 suum ὭΣ 
a o. SG A6 387 Ber dazu Harnack TU 42, 4 8. 8 


bs ergo E. 7 eà — P | etiam — E 8. haecini A | haec in 
b naec erat d 11 aedificabo AHk*le, vgl. Soden z. St. 13 crede- 
ergo ADEP*ae, Del. 17 quae?] qui 41 18 fructum A 99 attulerunt 
uctum! + bonum A 26f quae... produeunt < ADEPa | pro- 
p sunt ista vues camporum Jbek, ΗΕ Del., nn richtig 2. di- 
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.20 potest -fructus. Si enim sit in te radix malitiae, -fruetus- non dabit: - 


ι 
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modo intra nos esse ligna- docebit et arbores? Si non temere ob- 
trectes, iam nunc audies quia: »non potest arbor bona malum fructum 
facere, neque arbor mala fructum bonum facere«. Habemus ergo arbores 
intra nos sive bonas sive malas; et quae bonae sunt, fructus malos. zw 
afferre non possunt. sicut quae -malae- sunt, -fructus non afferunt bo- - 
nos. Vis tibi et arborum ipsarum, quae intra nos sunt, vocabula gute 
appellationes expediam? Non est.ficus nee malum nec vitis, sed una - 
arbor iustitia vocatur, alia prudentia, alia fortitudo, alia temperantia - 
nominatur. Et si vis, maiorem adhuc arborum multitudinem disce, — 
quibus fortassis dignius putabitur eonsitus etiam paradisus Dei. Et — 
enim ibi arbor pietatis, est et alia arbor sapientiae, est et alia disciplinae, 

est et alia »seientiae boni et mali. Super omnia vero est »arbor vitaes - 

Non tibi magis videtur quod »pater- coelestis "agrieola- huiusmodi arbores. 266. De) 
in anima tua excolat et huiusmodi plantaria in tua mente consttuat? ς᾽ 
5.Sie ergo dicit Salvator: »non potest arbor mala bonos fructus fus id 
neque bona malos fructus facere«. Hoe est quod docet: arbor pudicitiae | ; £e 
-bona- est, non potest afferre fructus impudicitiae; arbor iustitiae "bouge ^ 
est et afferre fructus iniustitiae non potest. Sie et e contrario si habeas - 
-malae arboris- radicem in tua mente plantatam, »bonos- reddere Ami 


>bonos<; si sit intra cor tuum stultitiae planta, numquam proferet sa- ' 
pientiae florem; si iniustitiae, si iniquitatis arbor sit£, numquam huius- x d E 
modi ligna gaudere -bonis fructibus- possunt. Si ergo seryemus man- 
data Dei, suscepta >pluvia< verbi Dei, de qua superius diximus, eliam - 
arbores, quae in eampis animae nostrae et cordis nostri latitudine plan- — — 
tatae sunt, laetum et bonae suavitatis afferent fructum. Vis autem tibi 
de scripturis ostendam arbores vel ligna appellari has singulas quasque 
virtutes, quas superius memoravimus?  Adhibeo testem sapientissimum 
Solomonem dicentem de sapientia: »lignum vitae est« inquit »omnibus, 

2 Matth. 7, 18 — 6 vgl. Philo de plant. 28 (11139, 16 W.): ἔδωμεν ὃν τρό 3 
nov zal τὰ ἐν τῷ ἀνθρώπῳ, tQ βραχεῖ κόσμῳ, E ὁ πάνσοφος ἐδημιούργει, ES 
ϑεός (das folgende weicht ab) — 12 vgl. Gen. 2, 9 — 13 vgl. Joh. 15, i (EA Y 4 
15 Matth. 7,18 — 24 vgl. S. 496, 96 — 29 Prov. 3, 18 re Ἢ 


1 dicebat 4/ 9 co bonum fructum Pab | ergo 4- et P > afferent 
ackd, Ald. Del., $3 malus Del. 10 dignis A 11 enim ibi] et alia A 12 est? - 3i 
+ et CE 15 c» fructus bonos AEa 16 neque] + arbor AD, nach der Vulg. 
(— gr. Text) und Z. 3 17. 18 fructum E 17 impudicitiae Het P 18 et? 
pep 191 co non potest reddere EP 21 profert All 98 possint Α΄ = 4 
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bs consequenter dicitur ex ΘΗΝ ὌΏΜΗΝ solam ἜΡΓ ΟΝ ρος 
i se, quae lignum vitae- dicatur, ceteras autem virtutes nequaquam 
‚sortis suscepisse vocabula. »Ligna« ergo »campi dabunt fruetum 
3 Hoe, eredo, de se sentiebat et beatus "Déyid. cum dicebat: »ego 
| . sieut oliva fructifera in domo Dei«. Ex quo manifeste ostendit 
i olivae iustum et sanetum hominem dici. 
5.  »Et comprehendet vobis trituratio vindemiam«. Si seminatum 
. anima mea semen bonum et suscepta a Deo >pluvia= crevit et 
ad spieam, necessario consequetur et messis; et si messis, con- 
eliam >trituratio, in qua frumenta purgentur. Etenim anima 
erminat ex verbo Dei et coelesti -pluvia- rigata germen producit 
essem, necesse est, ut ipsa messis, quam profert, purgetur in area, 
i αὐ sensus, quos genuerit anima, in medium proferat et sive cum 
ceteris d etoribus, sive etiam eum ipsis, quae sentit, divinis voluminibus 
rai; ub, si "quid in iis inane et superfluum, si quid paleae simile 
> flante in se spiritu discretionis excutiat et purum 


im 1c, Spes ee e Sisi bic. dicit, -confortat cor hominis et 
net: quaeeumque de continentia, de observantiis et custodia 
E m dieuntur, haee possunt videri frumentum, ex quo :panis- 
et auditorum >corda confortat. Ea vero, quae ad scientiam 


. 6, 4 — 6 Ps. 51 (69), 10; vgl. Origen. in Ps. 51 (52), 8 (XII 355 
1 οὔτον. τι TÓY χαρπὸν ἔχων ἐν ἑαυτῷ ὁ ἅγιος ἔλεγεν" »ἐγὼ δὲ ὡσεὶ 
oxoc« — 9 Lev. 26, ὃ — 18 vgl. Hebr. 5,21 — 19 vgl. Luk 12, 42 
vgl Lev. 26, 5.— 91 vel. Ps. 103 (104), 15 — 27 Lev. 26, 5 


"4 B 


SE » AE 2 at BOEP | et aliud scientiae < BCDEP | et? <A 
i: 'ΞΒΟῈΡ 3 dicetur A (aus -eitur geánd.) J*P*aw diceretur Pld 4 di 
)P .. 6 hoe + ergo Aal 7 domini A | ostenditur E 8 olivae 
Met 11 si messis < A1P! 11f consequenter AJPilw consequitur 4 
e De j., das leichte Anakoluth ist erträglich, vgl. auch TU 42, 1 S. 132 
| ADck 17 ut] et 41" 18 in se] inde P 34 Sewer d 


tiam Al 8 audientum AE 28 comprehendit P 
F : ES 39* 


137 Lomm. 


10 


20 


500 Origenes 


in tempore-: faeta est messis. Post hoc non maneo otiosus, sed i 
semino, aceiplo seripturam prophetieam eb ex ea semino terras | 
valia auditorum. Post haee semino et alia de evangelicis sermo 
Diversa sunt quae seminentur; per totum annum possumus sen 
possumus enim et de Apostolicis litteris multa semina iacere. | 
est quod seminetur, in omni vita nostra otii nullum tempus est. Que 
respiramus, seminemus; tantum est, ut -in spiritu seminemus, 1 
spiritu metamus vitam aeternam« — »Et mandueabitis panem 5 
in satietate«. Nee hoe ego corporalis esse benedictionis aceip 
qui eustodiat legem Dei, panem istum.communem in abunda 
sequatur. Quid enim? Nonne impii et seelesti panem non 
abundantia, sed et in delieiis comedunt? Magis ergo si res 
eum, qui dixit: »Ego sum panis vivus, qui de coelo descei 
manducaverit hune panem, vivet in aeternum« et advertamus | 
haec dicebat, "verbum- erat, quo animae ped intel g 


et esuriunt. Denique Paulus iustus erat et dicebat: »usque 
horam et esurimus et sitimus et nudi sumus et. colaphis e? 
iterum dicit: »in fame et sitij in ieiuniis multise. Et q qun | 
Solomon quia: »iustus manducans satiet animam suam«? 


bai: 


1 vgl. Lev. 26,4 — 8 vgl. Gal. 6, 8 — 9. 17 Lev. 26, ÉD 
— 16 vgl. Joh. 1, 1 — 19. 21. 27 Prov. 13, 25 — 24 I Kor. 4, 11— 26 II 


2 tempore + et J?l, Ald. Del. | haec CJP, Del. 6 et — " P 
4 tempus est + tempus est A | est — E | quando Al 10 h 
ve» ego hoc ὦ | corporales (aus -lis P)...benedietiones Paw 11 qui - - X4 
abundantiam ADP*ae 18 abundantiam 4ac] | et < Pun — 15 vivit 
16 paseantur A 18 co etiam his P 18.27 w. 8.502, 1 n ABOD 
Ald. Del. 19 replevit ADEck 21 replevit AEJPi replet £ 5 
22 videtur E — 23 satietate AL, | (aus -tis geümd. 24 ad] in A 


Vulg. 25 et! < Plw, Ald. Del. 27 satiat e, d (- -et), Aid. DA. | 
27f intueris P*/ 
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quomodo -iustus- semper et »sine intermissione< manducet de 
Ὃς et repleat animam. suam ae satie eam cibo coelesti, qui 


d iustus >panem suum in satietate. — »Et habitabitis tuti 
terram vestram«. Iniquus numquam tutus est, sed semper mo- 
et »fluetuat et eireumfertur omni vento doctrinae in fallacia ho- 
ad deceptioney erroris«.” lustus vero, qui legem Dei custodit, 
habitat super terram suam« Sensus enim eius firmus est dioentis 
| oum: »eonfirma me, Domine, in verbis tuis«. >Confirmatus< ergo 


= Er et radicatus- »habitat super terram, "fundatus im fides, quia 


e wm ad huiuscemodi animam dieitur in benedictionibus: 
abitis tuti super terram vestram; et dabo pacem super terram 
. Quam »pacem dat< Deus? Istam, quam habet mundus? 
| istam dare Christus. Dicit enim: »meam pacem do vobis, 
em relinquo vobis; non sicut hie mundus dat pacem, et ego 
. Negat ergo se »pacem mundi- dare discipulis suis, quia et 
: »quid putatis quia veni pacem mittere in terram? Non 
em mittere, sed gladium«. "Vis ergo videre, quam »pacem dat 
er terram nostram-? Si terra sit -bona- illa, quae >»affert 
'entesimum. aut sexagesimum aut ns ıllam »pacenx« 
a Deo, quam dieit RER »pax autem Dei, quae superat 
nentem, eesio diet corda vestra et sensus vestros«, Haec est 


9,98 — 10 t Ephes. 3, i vg Kol. 1, 23 — 11 dr Matth. 7, 96, 548 


vg . Matth. 13, 5.21 — 15 Lev. 26. 5. 6 — 17—24 vgl. Procop. a a. O. 
) e M.): τοῦ Θεοῦ... Pe ϑείαν εἰρήνην, περὶ ἧς ὁ Παῦλός φησιν" 


erbum Dei et sapientia eius, invenies, quomodo ex benedictione Dei 
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. sunt malae neque bonae, sed medium quiddam; sunt enim muta ani- - 
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6. »Et dormietis et non erit, qui vos exterreat«. Et Solomon in 
Proverbiis dixit: »si enim sederis, sine timore eris; et si dormieris, 
libenter somnum capies; et non timebis terrorem supervenientem tibi 
neque impetus impiorum supervenientes«. Haec ille dixit de iusto et — — 
sapiente viro et haec in benedictione dieuntur: »dormietis, et non erit, —— 
qui vos exterreat«, Si enim iustus efficiar, nemo me exterrere potest; ee 
nihil timeo aliud, si Deum timeam; »iustusc« enim, inquit »eonfidit ut — — 
leo« et ideo non timet leonem diabolum nec -draconem- Satanam nee E. 
-angelos eius», sed dicit seeundum David: »non timebo a timore nocturno, - c 


a SE volante per diem et a negotio perambulante in tenebris, a ruina. sd Lom 
et daemonio meridiano«. Addit et illud: »Dominus illuminatio mea et 3 
Salvator meus, quem timebo? Dominus defensor vitae meae, a quo A 
trepidabo?«. Et iterum: »si consistant adversum me castra, non timebit X 


cor meum«. Vides constantiam et virtutem animae custodientis mandata | 
Dei et habentis fiduciam libertatis ingenitae. Post haec »et exterminabo« — — 
inquit »bestias malas de terra vestra«. Bestiae istae corporales non — 


qnt 


L 


tbi dee 


kt 


malia. Sed illae bestiae malae sunt spiritales, quas Apostolus dieit 

»spiritales nequitias in coelestibus«. ‘Et illa est mala bestia, de qua | 
dicit Seriptura: »serpens autem erat sapientior omnium bestiarum, quae 
sunt super terram«. Ipsa ergo est haec -mala bestiae quam promittit 
Deus >exterminaturum se de terra nostra<, si eius mandata servemus. 

Vis videre et aliam bestiam malam? »Adversarius« inquit »vester dia- - 
bolus sieut leo rugiens circuit quaerens quem transvoret; eui resistite | 
fortes in fide«. Quod si adhue plures bestias vis discere, docebit te ar 
Esaias propheta, qui sub »visione4 quam attitulavit »quadrupedum im —  — 
deserto. talia quaedam prophetico spiritu de bestiis loquitur: »ἱπ tr ^ — 
bulatione« inquit »et angustia leo et catulus leonis; inde et mati aspi- 
dum volantium, qui poten super asinos et aurem divitias suas ad 
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l. 9. 15 Lev. 26, 6 — 2 Prov. 8, 24. 25 — 7 Prov.98,1 — Sf vgl. Apok. — 2 
12, 7 — 9 Ps. 90 (91), 5—6 — 11 Ps. 26 (271 — 18 Ps.26(27) 8 — 19 Ephes, 
6, 12 — 20 Gen. 3, 1 — 23 I Petr. 5, $—9 — 26 vgl. Jes. 30,6 — 27f Jes. 30, 6 


| nisi Da | inquit — P! 8 nee]et P | satan E 10 et — E, Ald. Del, — - 1 
nach der Vulg. (— 0 11 et! -- a C | addidit P 12 salus mea Da, Ald., 
nach der Vulg. 13 adversus P 15 et? — Db, Ald. Del., nach der Vulg.(?) | 
21 ipsa] das Folgende ist in F vorhanden | est ergo BPw | quam] de ua — 7 
EF 23 et <FPı 24 devoret Fad, Ald., nach der Vulg. E. M Ss 
29 portabunt Jj ER, 25 
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de corporalibus bestiis dieta etiam his, qui valde amiei sunt lit- 
BP. Quomodo enim >leo et catulus agnis: vel >aspides volantes- pos- 
ij oe camelos et asinos portare divitias suas<? Bed evidenter 


| designavit, Et his bestis ne traderetur anima, Deum timens 
ὁ dieens: »non tradas bestiis animam confitentem tibie, — »Et ex- 
« inquit »bestias malignas de terra vestra, et pugna non 
er terram vestram«. Multae sunt "pugnae. quae "transeunt 


Bst, nune Hs pulsatur invidiae, haha Shake libidinis 
I, et in | quibuseumque *coneupiscit earo adversus spiritum et 


c "ere. Haeo sciens et juo Paulus dieebat: »cogitationes 
tes et omnem altitudinem extollentem se adversum scientiam 
an ergo Re praecepta servaverit et mandata eius eusto- 


re eius et non sinit ea >transire< per animam iusti. — 
jemini inimicos vestrose. Quos >inimicos<, nisi ipsum >»dia- 
ngelos eius< et spiritus malignos et -daemonia immunda-? 


criminibus tortuosam (Wey.) — 9 Ps. 73 (74), 19 — 9f Lev. 26, 6 — 
i. 5, 17 — 24 II Kor. 10, 5 — 26 vgl. Lev. 26, 3 — 29 Lev. 96, 7 
k. 12,7 — 30 vgl. Luk. 4, 88 


mai am ER üiéàm E d abe] 11 vestram] tuam EFJbew nostram d 
ΤῊ 5 Feli 17 tenebratur aw terebatur J*! | adversum DP» 18 ad- 

ts a molestias P, Del. richtig? 22 hoe F 24 vitam + iu- 
E «P . 98 auferet BEF | ipsius B 239 et — F 
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moritur centum annorum, maledictus erit«. Et hie entume i nfi 
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quos incursant, si divina praecepta servemus. que ce aqui 
»inimieos vestros, et cadent in conspectu vestro morte«, Si »conter 
Satana sub pedes nostros velociter Deus«, -cadent inimiei in conspec 
nostro morte. Cuius »morte-? Ego arbitror quod nostra; si env 
-mortifieemus membra nostra, quae sunt super terram, fornicatio, 
immunditiams si hane mortem inferamus membris nostris, >illi 3 
in conspectu nostro. Quomodo >cadent in conspectu nostro<? - 
iustus sis, cecidit iniustitia >in conspéctu- tuo; si castus sis, cei e 
5] PS impietas corruit ante te. 2 5s 
7. »Et persequentur ex vobis quinque centum, et colitis ex 
persequentur multa milia«. Qui sunt isti -quinque-, qui possunt 
qui eentum-? >Quinque< numerus et in laudabilibus ponitur et 
pabilibus. "Quinque- sunt >sapientes virgines- et quin 


itaque nos simus ex quinque laudabilibus, id est ex quinque sap 
persequemur insipientes centum. Si enim sapienter et probab; be | 
gnemus in verbo Dei, si prudenter de lege Domini disseramus, 'onvir 
cemus et fugabimus infidelium multitudinem. Sicut enim quim 


^. i: 


merus et sapientes indicat et insipientes, ita et centum | nur 


ham foo credidisse et si esse describitur, et "pe 


numero centum quam perfectione signati, >multa milia- infideli : 
sequentur.  Fugant enim fideles doctores innumeros daemor ( 
mas credentium antiqua fraude decipiant. — »Et cadent i 
in conspectu vestro gladio«. Qui sint >inimieis, supra di s 


2 Lev. 26, 7 — 3f vgl. Róm. 16, 20 — 4. 7f vgl. Lev. 26, p 
8, 5 — 11. 27 Lev. 96, 8 — 14 vgl. Matth. 3, 2 — 21 vgl. Gen. 21, 5; 
— 22 Jes. 65, 20 — 287 vgl. Lev. 20, 8 — 28 vgl. S. 503, 29£ ὧν ee 
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1 persequimur Jabw persequamur d 2 incurrant D "c 
quimini EJPw — 4 satan JP | pedibus nostris FP, Ald. Del, nach ied 
ὑπὸ τοὺς πόδας ὑμῶν | inimiei + nostri (in... nostro — E) Ebe 
tuo CEFJPw 9 s - tu € | sis — E, Del. 10 pius + sis | - et τ 
ante te — EP!he 18 laudibus J*l 16 sumus D 187 enrnimu. * 
Ald. Del. 19 fugavimus al effugabimus F 20 centenus Jb, Ald. Del. 
mero annorum EJb 22 perscribitur E 24 effugantur 2, A P 
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a item »gladio- dieantur >cadere-, requiramus. Apostolus Paulus nos 
set, qui sit hie gladius, eum dieit: »vivus enim est sermo Dei et 
x et penetrabilior omni gladio utrimque acuto, pertingens quoque 
e. ad compagem animae ac spiritus, rum quoque et medul- 
οὗ est diseretor cogitationum et intentionum cordis«. Hic est 
us. cuius acie >cadent inimiei nostri. Sermo namque Dei est, qui 
ni t >omnes inimieos« et ponit eos »sub pedibus suis«, >ut subditus 
nis mundus Deo«. Vis adhuc et de alia epistola Pauli discere 
adi us sermo Dei sit? Audi eum, cum arma Len militibus 


Super vos et augebo vos«e. Plenum beatitudinis ik hoc ipsum, 
»respieiat Deus. Vis videre, si >respieiat Dominus- ad hominem, 


jliei numeri diabolo per os >ancillae pontificis- inspirante fuerat 
15; sed ubi »respexit ad eum lesus- tantum, ubi ad eum placidi 
ora convertit, statim reversus in semet ipsum et prolapsum de 


t »magnus- fus est Were et ande. Iohannes. — »Et sta- 
mentum meum vobiscum«e. Vide quantae benedictiones pro- 


r. 4 19 — 7 vgl I Kor. 15, 25 — ΤΥ vgl. Röm. 3, 19 — 10 Ephes. 


56 — 17 vgl Mark. 14, 60 — 20 Luk. 22, 62 — 22 Lev. 26,9 — 
z. B. Hebr. 5, 13 — 26f vgl. Gen. 20,13 — 27 vgl. Exod. 11, 3 — vgl. 
5 — 27f Lev. 26, 9 


eramus P| — 9 c est enim EF enim — / 4 ponet Dew 8 de 


: 6,9 (salutis) 18 cadant EPw cadunt a 14 augeam EF (αὐξανῶ ΟἽ) 
s ad D, Ald. Del. 18 eum + dominus E | c» ad eum dominus respexit 
' 19 delapsum F 22 augeam BDEFew, vielleicht augeam — augebo, 
. . 24 dominus E 25 co verbi sui nos δ᾽ 28f promittuntur F 
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mittantur, si mandata servemus. — »Statuam« inquit »testamentum 
meum vobiseum. Et manducabitis vetera et vetera veterum, et eicietis 
vetera a conspeetu novorum«. Quomodo -eicimus vetera a conspeetu 
novorum-? >»Vetera< habuimus legem et prophetas«, -vetera- autem 445 Lor 
5»veterum« ea, quae ante legem fuerunt ab initio, cum mundus factus. 
est. Venerunt evangelia nova, venerunt et Apostoli A eonspectu ho- 
rum eieimus »vetera. Quomodo ea eieimus? Legem secundum litteram 
eicimus, ut statuamus legem seeundum spiritum. Possumus et hoec. 
modo dicere: antequam veniret homo >de coelo- et nasceretur -homo 
10 coelestis eramus onmes >»terreni< et -portabamus imaginem terrenis; sed — - 
ubi venit -homo novus, qui secundum Deum creatus est. eicimus ἃ 
conspectu« eius >vetera<, »deponentes veterem hominem et induentes no- τ 
vums, >qui secundum interiorem hominem renovatur de die in diem« — : 
»Et ponam tabernaculum meum in vobis«. Si haec habemus in nobis, 
15 quae supra dicta sunt, si abiecto >vetere homine- innovatum est cor - 
nostrum, venit ad nos Deus et habitat in nobis, qui dixit: »et ponam 
tabernaeulum meum in vobis, et non vos abominabitur anima meac, 
Non nos >abominabitur anima Deis 51 observemus ea, quae seripta sunt. 
Verumtamen velim requirere, quid est >anima Dei. Numquidnam pu- - 
20 tabimus quia Deus habeat animam sicut homo? Absurdum est hoc 
sentire de Deo. Ego autem audeo et dieo quia anima Dei Christus 
est. Sieut enim »Verbum- Dei est Christus et >sapientia Dei et yirtus 
Dei. ita et anima Dei est. Et hoc modo dicitur quia: »non vos abo- 
minabitur anima mea«, id est filius meus, sed »ambulabo inter vos«. 269 De 
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1 vgl. Lev. 26, 9 — 4 vgl. Luk. 16,29 — 4—17 vgl. Origen. Comm. in Matth. 
X 15 (III 41 Lomm.): ἀκουστέον καὶ τοῦ ... νόμον... »zal φάγεσϑε παλαιὰ καὶ 


p 
4 


παλαιὰ παλαιῶν 2. .% «-. ντὰ παλαιά-, τοὺς προφητιχοὺς λόγους καὶ τούτων +na- ᾿ 


fo 


λαιῶν τὰ παλαιά-, τοὺς νομιχούς" χαὶ ἐλϑόντων τῶν νέων zai εὐαγγελιχῶν, βιοῦντες 
κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τὰ παλαιὰ- τοῦ γράμματος ... :ἐχφέρομεν- xal »τίϑησι τὴν 
ἑαυτοῦ σχηνὴν ἐν ἡμῖνε . . . »ἐνοιχήσω zal ἐμπεριπατήσω ἐν αὐτοῖςε --- 9f vgl. 
IKor. 15, 47 — 11 vgl. Ephes. 4, 24 — 12 vgl. Ephes. 4, 29} — 18 vgl. Il Kor, 
4,16 — 14. 16. 28 Lev. 26,11 — 22 vgl Joh. 1,1 — 1 Kor La = 
24 Lev. 96, 12 2 


1 servamus EU 2 et vetera — OFJaw ἃ quomodo — 4 novorum < BJ 
3 eiciemus 77 eiecemus v» (in F unleserlich), vgl. 2.7 6f eorum Ew 7 eiecimus 
Ec eiciemus P! | ea — Fdw | eiecimus EF*e eiciamus | 11 eiecimus ?  — 
12 induentes + nos Jachkd (ἐνδύσασθαι) 16 veniat / veniet # | habitet D Ü 
17 abominatur EPel 19 sit Eb 197 putamus ται 20 quod 7 21 autem] - 
interim E 22 est! « E 24 ambulo Jw 
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us sit, sed quia, si qui meruerit ita puri esse cordis, ut Dei 
in eo sé dicit -ambulare- Deus. — »Et vos eritis mihi populus. 
nus Deus vester, qui eduxi vos de terra Aegypti, cum essetis 
 eontrivi iugum vineuli vestri«. Vere >eduxit nos de domo ser- 
.cservi« enim >eramus peccati«, quia: »omnis qui peccat, servus 
atic. Et »contrivit vineulum iugi nostri, iugis, quod imposuerat 
ices nostras ille, qui nos >in captivitatem duxerat- et pecca- 


ve iugum. fidei et earitatis et spei ac totius sanctitatis impo- 
gloria in aeterna saecula saeculorum! Amen. 


P Ad = vgl. Exod. 13,14 — 6 Joh. 8, 84 — 8 vgl. II Kor. 10,5 
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